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Vorwort. 


Das  auf  Seite  6 u.  fgg.  (das  Vorhergehende  ist  zur  Orieutierung  für  weitere  Kreise  bestimmt) 
für  den  ersten  Teil  vorgeschlageue  und  entwickelte  Priuzip  ist  im  Grunde  dasselbe,  das  für  die 
Wörterbücher  der  semitischen  Sprachen  allgemein  im  Gebrauch  ist,  da  deren  Bau  von  selbst  darauf 
hiuweist.  Neu  ist  daran  neben  der  konsequenten  Durchführung  hauptsächlich  der  feste  Anschluss 
an  ein  bestimmtes  alphabetisches  Wörterbuch.  Die  dadurch  erreichten  Vorteile  sind  auf  S.  11 
und  12  kurz  dargelegt. 

Im  zweiten,  kürzeren  Teil  sollen  die  Wortfamilien  des  ersten  dann  weiter  unter  den  folgenden 
Kategorien  zusammengefasst  werden: 

I.  Spezifisch  hochdeutsches  Sprachgut  im  Neuhochdeutschen. 

II.  Gemeingermanisches  Sprachgut  im  Nhd. 

III.  Gemeiuindogermanisches  Sprachgut  im  Nhd. 

IV.  Entlehnungen  aus  dem  Lateinisch-Romanischen. 

V.  Entlehnungen  aus  dem  Griechischen. 

VI.  Entlehnungen  aus  andern  indogermanischen  Sprachen. 

VII.  Entlehnungen  aus  nichtindogermanischen  Sprachen. 

Es  bedarf  wohl  nicht  des  Beweises,  dass  der  wissenschaftliche  Gewinn  dieser  Methode 
erst  daun  recht  hervortreten  kann,  wenn  eine  Reihe  ähnlicher  Arbeiten  für  die  verwandten  Sprachen 
vorliegt,  in  denen  die  identischen  Familien  durch  Kreuzverweise  untereinander  verbunden  werden, 
da  ein  einziger  Querschnitt  eines  einzelnen  Zweiges  noch  nicht  hinreicht,  um  eine  anschauliche 
Vorstellung  von  einem  ganzen  Baume  zu  gewähren.  Hier  ist  ein  Anfang  gemacht  und  ein  Weg 
gewiesen.  Sollte  mein  Beispiel  Nachfolger  finden,  so  wären  wir  in  nicht  allzu  ferner  Zeit  in  den 
Stand  gesetzt,  die  Familien  der  zweiten  Kategorie  in  ihrer  Entfaltung  durch  die  verschiedenen 
germanischen  Sprachen,  die  der  dritten  über  ein  noch  weiteres  Gebiet  zu  verfolgen  und  in  Mono- 
graphien zu  bearbeiten,  endlich  das  jeder  Einzelsprache  eigentümliche  Sprachmaterial  (erste 
Kategorie)  miteinander  in  Parallele  zu  stellen.  Es  wird  nicht  bestritten  werden,  dass  die  knappen 
Hinweise  und  Notizen,  die  uns  jetzt  in  den  etymologischen  Wörterbüchern  geboten  werden,  zu 
einer  solchen  Behandlung  noch  nicht  ausreichen. 

Der  Bedeutungswandel  des  wurzelhaften  Bestandteils  der  Worte  ist  der  bisher  am  wenigsten 
studierte,  aber  nicht  der  einzige  Teil  der  Bedeutungslehre.  Es  wird  später  zu  zeigen  sein,  wie 
auch  die  bisher  unter  Formenlehre,  Syntax  und  Stilistik,  aber  ungleichmässig  und  ohne  inneren 
Zusammenhang  behandelten  Gebiete:  Zusammensetzung,  Wortbildung,  Wortbiegung,  Satzbildung, 
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Satzfüguug  sich  sozusagen  organisch  an  den  hier  gemachten  Anfang  anscliliessen  lassen  (vgl. 
dazu  vorläufig  Zwei  Kapitel  der  K.ä^ikä  S.  XXXII  fgg.),  sodass  die  Bezeichnung:  Grundlage  für 
ein  System  der  Bedeutungslehre  in  der  That  berechtigt  ist. 

Der  Zweck  dieses  Vorwortes  ist  nun,  darauf  hinzuweisen,  dass  Bücher  wie  das  vorliegende 
auch  in  anderer  Hinsicht  von  Nutzen  sind,  als  in  der  rein  wissenschaftlichen,  von  der  in  der  Ein- 
leitung die  Rede  ist,  folglich  auch  ausserhalb  des  kleinen  Häufleins  der  Semasiologen  auf  Abnehmer 
rechnen  dürfen,  sodass  wenn  auch  kein  reicher  Gewinn,  so  doch  wenigstens  die  Herstellungskosten 
erzielt  werden.  Bestätigt  sich  diese  Hoffnung,  so  wird  es  auch,  glaube  ich,  bald  an  Mitarbeitern 
nicht  fehlen,  da  ja  gelehrte  Arbeit  auf  geistigem  Gebiet  ohnedies  nicht  lohnend  zu  sein  pflegt, 
und  dennoch  — man  durchblättere  nur  einen  Jahrgang  der  Bibliographie  des  Indogermanischen 
Anzeigers  — so  viele  Federn  in  allen  Kulturländern  für  die  Sprachwissenschaft  thätig  sind. 

Den  Nutzen  für  Sprachforscher  im  allgemeinen  will  ich  vorläufig  nicht  hoch  anschlagen. 
Speziell  den  Germanisten,  die  ja  meist  Deutsche  von  Geburt  sind,  sind  das  alles  wohlbekannte 
Dinge,  die  ihnen  in  eigenen  Sammlungen,  ergänzt  durch  ihr  Sprachgefühl,  stets  zur  Verfügung 
stehen.  Etwas  anders  liegt  die  Sache  schon  für  ausländische  Linguisten,  die  aus  irgend  einem 
Grunde  Heynes  Wörterbuch  benützen.  So  wie  ich  selbst  einen  vollständigen  genetischen  Index 
zu  Littre  oder  Webster  oft  mit  Nutzen  konsultieren  würde,  da  mich  schon  für  Französisch  und 
Englisch  mein  Sprachgefühl  im  Stiche  lässt,  ferner  liegender  Sprachen  nicht  zu  gedenken,  so  wird 
vielleicht  auch  meine  Arbeit  trotz  ihrer  bei  einem  ersten  Versuch  unvermeidlichen  Unvollkommenheiten 
manchem  ausländischen  Gelehrten  willkommen  sein. 

Von  pädagogischer  Seite  ist  die  Aufstellung  von  Wortfamilien  schon  wiederholt  als  ein 
wichtiges  Hülfsmittel  für  den  niederen  und  höheren  Sprachunterricht  bezeichnet  worden.  Für 
die  unterste  Stufe  würde  sich  m.  E.  das  Aufsuchen  von  Zusammensetzungen  durch  die  Schüler  zu 
einem  vom  Lehrer  ausgewählten  Haupt-  oder  Eigenschaftswort  empfehlen,  zunächst  mit  Sacherklärung 
(womöglich  unterstützt  durch  Abbildungen),  dann  aber  auch  mit  Besprechung  der  mannigfachen 
Beziehungen,  die  zwischen  Vorder-  und  Hinterglied  möglich  sind,  und  die  bei  der  Auflösung  und 
Umschreibung  des  Kompositums  zu  Tage  treten.  Dass  die  von  Heyne  aufgeführten  Zusammen- 
setzungen auf  Vollständigkeit  keinen  Anspruch  erheben,  ist  bei  dem  Reichtum  unsrer  Sprache  in 
dieser  Hinsicht  klar  und  auch  in  seinem  Vorwort  bemerkt;  auch  die  von  mir  gemachten  Zusätze 
sollen  nur  besonders  empfindliche  Lücken  ausfüllen,  wie  sie  bei  der  Zusammenstellung  unter  dem 
regierenden  Gliede  sichtbar  wurden.  Diese  Komposita  sind  also  im  allgemeinen  nur  als  typische 
Beispiele  aufznfassen,  zu  denen  analoge  Reihen  gebildet  werden  können,  gleich  den  Akrti-Gaija’s 
der  altindischen  Grammatiker. 

Nach  den  nominalen  würden  dann  der  Reihe  nach  die  Verbalzusammensetzungen  und  die 
auf  Suffixen,  Ablaut  etc.  beruhenden  anderweitigen  Beziehungen  zwischen  Worten  derselben 
Familie,  mit  ihrem  Einfluss  auf  Laut  und  Bedeutung  des  Stammwortes  zu  erörtern  sein;  zuletzt 
auch  die  Fremdworte,  soweit  die  eignen  Sprachkenntuisse  den  Lehrer  dazu  befähigen. 

Für  solche  Übungen  bietet  das  Familienwörterbuch  einen  reichen,  fast  unerschöpflichen 
Stoff ; das  zum  Verständnis  meiner  Reihen  Notwendige  findet  sich  bei  Heyne,  ev.  bei  den  wenigen 
ausserdem  zitierten  Schriften,  die  ohnedies  in  keiner  Schulbibliothek  fehlen  sollten.  Die  Laut- 
und  Formenlehre  sollte  stets  im  Anschluss  an  die  Bedeutungslehre  behandelt  werden,  gleichsam 
aus  ihr  herauswachsen,  dann  würde  auch  diese  ihre  Schrecken  für  die  Schüler  verlieren;  so  kann 
mau  zur  Erklärung  der  zweiten  Lautverschiebung  passend  von  solchen  Familien  ausgehen,  in  denen 
hoch-  und  niederdeutsche  Worte  nebeneinander  stehn,  wie  Ratte,  Wappen,  Dorf  u.  a.  Vgl.  zu  der 
ganzen  Angelegenheit,  die  ja  hier  nur  andeutungsweise  berührt  werden  kann,  den  schönen  Aufsatz 
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vou  Ernst  Liiule:  Zur  Überführung  der  Hildebrandschen  Ideen  vom  deutschen  Sprachunterricht 
in  die  Praxis,  in  der  Zeitschrift  für  den  deutschen  Unterricht  11  (1897)  S.  783—800,  speziell 
S.  793.  Mit  Recht  warnt  der  Verfasser  am  Schluss  seines  Aufsatzes  vor  unbefugten  Etymologien 
nach  dem  heutigen  Klang  der  Worte  und  beklagt  die  mangelnde  Kenntnis  der  Volksschullehrer 
vou  der  geschichtlichen  Entwickelung  unserer  Sprache.  Eben  hierfür  bietet  Heynes  Wörterbuch 
einen  trefflichen  Ersatz,  da  er  zu  jedem  einzelnen  Falle  das  zum  Verständnis  der  heutigen  Sprache 
Notwendige  aus  früheren  Perioden  beibringt. 

Die  Vertreter  der  Geisteswissenschaften  haben  in  den  letzten  Jahrzehnten  erkannt,  einen 
wie  wertvollen  Nährboden  die  Teilnahme  weiterer  Kreise  für  ihre  Bestrebungen  abgiebt,  wie  die 
Naturwissenschaften  ihren  mächtigen  Aufschwung  in  der  ersten  Hälfte  dieses  Jahrhunderts  nicht 
zum  geringsten  dem  allgemeinen  Interesse  verdanken,  das  in  der  zweiten  Hälfte  des  vorhergehenden 
für  diese  Studien  geweckt  worden  war.  Die  parallele  Entwicklung,  die  sich  auch  hierin  zwischen 
Natur-  und  Geistes  Wissenschaften  beobachten  lässt,  spricht  jedenfalls  zugunsten  der  Auffassung 
Wundts,  dass  sich  letztere  in  aufsteigender  Linie  befinden,  und  ihre  volle  Blüte  erst  im  kommenden 
Jahrhundert  bevorsteht. 

So  sehen  wir  denn,  wie  statt  der  Gesellschaften  für  Landesvermessung,  der  entomologischen 
Vereine  und  anderer  Gründungen  des  achtzehnten  Jahrhunderts,  die  heute  teils  eingegangen  sind, 
weil  sie  ihren  Zweck  erfüllt  haben,  teils  an  Mitgliederzahl  zurückgehen,  in  steigendem  Masse 
Geschichtsvereine,  Vereine  für  Altertum  und  Prähistorie,  in  jüngster  Zeit  auch  Vereine  für  Volks- 
kunde gegründet  werden  und  jenen  den  Rang  streitig  machen.  Neben  die  grossen  naturwissen- 
schaftlichen Sammlungen,  die  Folgeerscheinungen  jener  älteren  Vereiusthätigkeit,  treten  Museen 
für  Altertümer,  Völkerkunde,  Volkstrachten,  wie  jene  zumeist  aus  privater  Thätigkeit  hervorgeheud, 
um  daun  schliesslich  durch  Übernahme  vonseiten  der  staatlichen  Organe  offizielle  Anerkennung 
zu  finden.  Überall  ist  es  der  Mensch  mit  den  ihn  umlagernden  Problemen,  der  wieder  mehr 
in  den  Vordergrund  des  Interesses  tritt.  Die  Sprachwissenschaft  spielt  dabei  eine  wichtige  Rolle. 
Den  'Insektenbelustigungen  des  Rösel  von  Rosenhof  (1746 — 61),  die  dem  Naturstudium  in  den 
Aveitesten  Kreisen  Anhänger  warben,  können  wir  gradezu  die  spraclnvissenschaftlichen  Essays  Max 
Müllers  und  seines  Gegners  Whitney  gegenüberstellen.  Heut  etrvas  veraltet,  haben  sie  in  den 
sechziger  und  siebziger  Jahren,  besonders  in  der  angelsächsischen  Welt,  lebhaftes  und  andauerndes 
Interesse  für  sprachliche  Dinge  geweckt.  Die  besonders  in  den  letzten  Jahren  zahlreich  erschienenen 
deutschen  Schriften  mit  gleichem  Ziel  haben  eine  ähnliche  Bedeutung  bisher  nicht  erlangt;  doch 
zeugen  auch  sie  durch  Aviederholte  Auflagen  von  der  steigenden  Anteilnahme  unsres  Volkes  an 
seiner  Sprache. 

Das  Erscheinen  von  Linne’s  Systema  naturae  bezeichuete  einen  weiteren  Fortschritt.  Nun 
war  es  dem  Laien  möglich,  ohne  lange  Vorstudien  au  die  Natur  selbst  heranzutreteu,  die  un- 
bekannten Pflanzen  und  Tiere  zu  bestimmen  und  damit  die  Grundlage  für  eine  lebendige  An- 
schauung, für  eigene  fortschreitende  Beobachtung  zu  gewinnen.  Es  ist  ergötzlich  zu  lesen,  Avie 
der  Minister  Goethe  in  Karlsbad  mit  der  vornehmen  Badegesellschaft  sich  allmorgendlich  am 
Brunnen  versammelt  und  die  vou  Spaziergängen  mitgehrachteu  unbekannten  Pflanzen  im  Liiinaeus 
aufsucht. 

Die  Eigenheit  des  Linue’schen  Avie  aller  künstlichen  Systeme  beruht  darauf,  dass  nicht  die 
Gesamtbeschaffeuheit  der  zu  klassifizierenden  Objekte  möglichst  gleichmässig  berücksichtigt,  sondern 
ein  einzelnes  besonders  geeignetes  Kennzeichen  herausgegriffen  und  zum  obersten  Einteilungs- 
prinzip erhoben  wird.  Darum  entsprechen  ihm  (vgl.  S.  5)  in  der  SprachAvissenschaft  die  alphabetisch 
angeordneteu  Wörterbücher,  und  entspricht  es  dem  allgemeinen  Zug  der  EntAvicklung , dass 
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gegenwärtig  alle  Kulturvölker  an  der  Arbeit  sind,  ein  möglichst  vollständiges  Verzeichnis  des 
Wortschatzes  ihrer  Sprachen  aufzunehmen  und  in  der  für  den  Gebrauch  bequemsten  alphabetischen 
Anordnung  niederzulegen. 

Es  war  ein  Herzenswunsch  von  Jakob  Grimm,  mit  seinem  Deutschen  Wörterbuch  ein  Haus- 
ui^  Familienbuch  zu  schaffen,  das  die  Liebe  zur  Muttersprache  in  unserem  Volke  erhalten  und 
vermehren  sollte.  Auf  Spalte  XII  seiner  1854  geschriebenen  Vorrede  zum  ersten  Bande  findet 
sich  die  oft  bespöttelte  Stelle:  ‘Einen  häufen  bücher  mit  übelerfundenen  titeln  gibt  es,  die  hausieren 
gehn  und  das  bunteste  und  unverdaulichste  gemisch  des  manigfalten  Wissens  feil  tragen,  fände 
bei  den  leuten  die  einfache  kost  der  heimischen  spräche  eingang,  so  könnte  das  Wörterbuch  zum 
hausbedarf,  und  mit  verlangen,  oft  mit  audacht  gelesen  Averden.  Avarum  sollte  sich  nicht  der  vater 
ein  paar  Avörter  ausheb’en  und  sie  abends  mit  den  knaben  durchgehend  zugleich  ihre  sprachgabe 
prüfen  und  die  eigne  anfrischen?  die  mutter  Avürde  gern  zuhören,  frauen,  mit  ihrem  gesunden 
mutterAvitz  und  im  gedächtnis  gute  Sprüche  bcAvahrend,  tragen  oft  Avahre  begierde  ihr  unverdofhenes 
Sprachgefühl  zu  üben,  vor  die  kisten  und  kästen  zu  treten,  aus  denen  Avie  gefaltete  leiiiAvand 
lautere  Avörter  ihnen  entgegen  quellen:  ein  Avort,  ein  reim  führt  dann  auf  andere  und  sie  kehren 
öfter  zurück  und  heben. den  deckel  von  neuem*.  Aus  dem  Grimmschen  Pathos  in  schlichtes  Deutsch 
übertragen,  enthalten  diese  Worte  die  gar  nicht  übertriebene  Forderung,  dass  in  jedem  auf 
litterarische  Bildung  Anspruch  erhebenden  Hause  ein  gutes  Wörterbuch  der  eignen  Muttersprache 
zu  finden  sei,  nicht  nur  zum  Nachschlagen  über  dunkle  Worte  und  Wortfügungen,  sondern  auch 
als  Lektüre  um  seiner  selbst  Avillen ; eine  Forderung,  die  in  England  und  Nordamerika  schon  lange 
erfüllt  ist. 

Wenn  Avir  in  Deutschland  noch  heut  ziemlich  Aveit  von  diesem  Ziele  entfernt  sind,  AA'enn 
man  es  im  allgemeinen  für  eine  übertriebene  Zumutung  hält,  dreissig  bis  vierzig  Mark  für  ein 
Wörterbuch  der  deutschen  Sprache  auszugeben,  während  man  kein  Bedenken  trägt,  den  fünfmal 
höheren  Betrag  für  ein  KealienAvörterbuch  anzulegen,  so  liegt  das  jetzt  jedenfalls  nicht  mehr 
daran,  dass  Avir  kein  Wörterbuch  besitzen,  das  diesen  im  edelsten  Sinne  populären  Zweck  zu  er- 
füllen vermag;  denn  das  seit  drei  Jahren  vollendete  grosse  Heynesche  Wörterbuch  hat  diese  Auf- 
gabe, der  das  Grimmsche,  AV’ie  sich  bald  zeigte,  aus  äusseren  und  inneren  Gründen  nicht  gerecht 
zu  Averdeii  vermochte,  in  prächtiger  Weise  gelöst.  Wie  bescliAverlich  ist  daneben  der  Gebrauch 
von  Sanders  mit  seinen  reichen,  aber  unverdauten  und  unübersichtlichen  Stoffinassen,  und  der  in 
seiner  Art  vortreffliche  Weigand  ist  doch  nur  ein  grösseres  etymologisches  Wörterbuch  und  macht 
keinen  Versuch,  die  Bedeutungseutfaltuug  der  Worte  nach  allen  Richtungen  vollständig  zu  erfassen. 
Sprachwissenschaftlich  ist  Sanders  Avertlos,  Weigand  veraltet;  doch  verdiente  dieser  Avohl  eine 
Neubearbeitung. 

Das  gespendete  Lob  gilt  übrigens,  Avie  ich  betonen  möchte,  nur  für  die  dreibändige  grosse 
Ausgabe  A’on  Heynes  Wörterbuch,  nicht  für  den  1896  erschienenen  einbändigen  Auszug,  der  des 
Hauptreizes  jener,  der  reichen  Belege  aus  Schriftstellern,  grossenteils  entbehrt  und  sich  darum 
nicht  Avesentlich  A^on  andern  desselben  Schlages  unterscheidet.  3Ian  kann  eben  in  solchen  Dingen 
nicht  unter  eine  gewisse  Grenze  herabgehn,  ohne  trocken  und  unerfreulich  zu  Averden,  und  im 
Interesse  der  Verbreitung  des  grösseren  Werkes,  die  für  unser  Volk  einen  Avichtigen  Kultur- 
fortschritt bedeutet,  kann  man  das  Erscheinen  der  kleinen  Ausgabe  fast  bedauern. 

Wer  sich  nun  geAvöhnt,  Heynes  Wörterbuch  regelmässig  zu  benützen,  avo  ihm  in  Litteratur 
und  Unterhaltung  ein  Wort  aufstösst,  das  ihm  aus  irgend  einem  Grunde  näherer  Betrachtung 
Avert  erscheint,  der  Avird  allmählich  erkennen,  Avie  jedes,  auch  das  unscheinbarste  Wörtchen,  seine 
Geschichte  besitzt,  seine  besondere  EntAvicklung,  oft  durch  unendliche  Zeiträume,  durchlaufen  hat. 
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bis  es  zu  der  heutigen  Form  uud  Bedeutung  gelaugte;  wie  oft  iu  einem  einzigen,  flüchtig  hin- 
gcsprochenen  Satze  Vertreter  der  verschiedensten  Perioden,  Völker,  Kulturkreise  vereinigt  sind. 
Dann  wird  ihm  die  Wahrheit  des  Grimmschen  Satzes  aufgehen,  dass  die  Sprache  allen  bekannt 
und  allen  ein  Geheimnis  ist.  Es  ergeben  sich  ihm  eine  Eeihe  neuer  Fragen,  die  zuletzt  in  das 
grosse  Problem  nach  dem  Ursprung  der  Sprache  überhaupt  ausmünden.  Die  Wissenschaft  ist  n^ch 
weit  entfernt,  eine  befriedigende  Antwort  auf  alle  diese  Fragen  geben  zu  können,  aber  die  Arbeit 
eines  Jahrhunderts  war  doch  nicht  vergeblich,  wir  sind  der  Lösung  näher  gerückt  und  werden  ihr 
noch  näher  kommen. 

Hier  ist  nun  der  Punkt,  wo  die  äusserliclie  alphabetische  Anordnung  der  Worte  nicht  mehr 
befriedigt.  Unentbehrlich  für  rasches  Nachschlagen  wie  für  die  erste  Einführung  in  das  tiefere 
Verständnis  einer  Sprache,  eignet  sie  sich  nicht  zu  zusammenhängendem  Studium,  zu  einem  liebe- 
vollen Versenken  im  Sinne  Grimms.  Auch  Verweise  von  einem  Artikel  zum  andern  ändern  daran 
nichts;  man  will  das  Zusammengehörige  auch  wirklich  an  einer  Stelle  vereinigt  sehen,  und  dies 
leistet  nur  ein  natürliches  System. 

Oder  vielmehr  das  natürliche  System,  denn,  wie  die  Logik  lehrt,  giebt  es  zwar  theoretisch 
viele  künstliche  Systeme,  aber  nur  ein  natürliches,  uud  die  Geschichte  der  Wissenschaften  bestätigt 
diesen  Satz.  Die  schon  von  den  Griechen  uns  überlieferte  Anordnung  der  Worte  nach  dem  ersten, 
zweiten  Buchstaben  u.  s.  w.  erfüllt  ihren  Zweck  so  trefflich,  dass  es  Thorheit  wäre,  sie  durch  ein 
andres  System  verdrängen  zu  wollen;  nur  ergänzt  werden  soll  sie  durch  das  natürliche  und  da- 
durch zu  neuen  Leistungen  tauglich  gemacht  werden.  Aber  dennoch  ist  dieses  Einteilungsprinzip 
weder  selbstverständlich  noch  überall  allein  im  Gebrauch  gewesen.  Die  Inder  kennen  die  An- 
ordnung nach  Anfangsbuchstaben,  aber  daneben  kommen  andre  Anordnungen  vor:  nach  den  End- 
konsonanten, nach  Endkonsonanten  und  Anfangsbuchstaben  zugleich,  nach  der  Silbenzalil  der  Worte, 
nach  Silbenzahl,  Anfangsbuchstaben  uud  Geschlecht,  nach  Endkonsonanten,  Silbenzahl  und  Suffixen 
u.  s.  w.  (vgl.  Zachariae,  die  indischen  Wörterbücher  (1897)  S.  9,  14,  15).  Auch  bei  den  Griechen 
hat  es  wiederholter  Anläufe  uud  tastender  Versuche  bedurft,  ehe  das  beste  Prinzip  gefunden  uud 
streng  durchgeführt  war,  nur  liegt  diese  Entwicklungsperiode  weit  hinter  uns,  und  der  Kampf  der 
Systeme  ist  durch  Überleben  des  tauglichsten  längst  entschieden. 

Dieselbe  Erscheinung  zeigt  sich  in  der  Naturwissenschaft.  Adanson  stellte  vor  länger  als 
einem  Jahrhundert  bereits  65  künstliche  Pflanzensysteme  auf.  Vom  Ende  des  sechzehnten  Jahr- 
hunderts an  verdrängte  ein  missratenes  System  das  andere,  bis  Liane  ein  geeignetes  oberstes  Ein- 
teilungsprinzip in  der  Zahl  und  Beschaffenheit  der  Stauhgefässe  erkannte  und  darnach  sein  Sexual- 
sytem  schuf,  das  rasch  alle  anderen  iu  Vergessenheit  brachte. 

Das  natürliche  System  der  Pflanzenwelt  dagegen,  seit  es  von  Jussieu  in  den  Grnndzügen 
festgestellt  wurde,  ist  zwar  von  seinen  Nachfolgern  herab  bis  zu  der  jüngsten,  noch  uuvolleudeteu 
Kodifikation  durch  Eugler  und  Prantl  ausgebaut  und  verbessert,  aber  niemals  verlassen  worden, 
da  in  ihm  allein  der  Versuch  gemacht  wird,  die  Wirklichkeit  nachzubilden. 

Die  Entwicklung,  die  mit  innerer  Notwendigkeit  von  Liune  zu  Jussieu  führte,  muss  auch 
in  der  Sprachwissenschaft  von  der  alphabetischen  zur  natürlichen  Auorduung  des  Sprachstoffes 
führen.  Das  Wortfamilienbuch  kann  (und  wird  mit  unserer  fortschreitenden  Erkenntnis)  in  noch 
so  vielen  Einzelheiten  verbessert  werden,  als  Ganzes  wird  es  bleiben,  da  es  thatsäcblich  vorhandene 
Beziehungen  zum  Ausdruck  bringt,  die  bei  der  alphabetischen  Anordnung  zugunsten  einer  raschen 
und  sicheren  Benützung  geopfert  werden  müssen. 

Nur  soll  man  sich  hüten,  mechanisch  das,  was  für  die  Naturwissenschaften  passt,  auf  die 
Sprachwissenschaft  übertragen  zu  wollen.  Nach  meiner  Ansicht  bedarf  es  nicht  eines  neuen 


V 


Wörterbuches,  das  docli  so  ziemlich  deu  ganzen  Inhalt  des  alphabetischen  wiederholen  müsste. 
Versuche  dieser  Art  sind  ja  seit  Kaspar  von  Stielers  Tagen  genug  gemacht  worden,  und  haben 
sich  stets  als  für  unseren  Sprachstamm  unpraktisch,  wo  nicht  unbrauchbar  erwiesen.  Es  scheint 
ja  theoretisch  ziemlich  unerheblich,  ob  man  den  Wortschatz  eines  Wörterbuches  wissenschaftlich 
anordnet  und  zum  Aufsuchen  ein  alphabetisches  Register  beifügt,  oder  ob  umgekehrt  das  Wörter- 
buch selbst  alphabetisch  ist  und  nur  für  gewisse  höhefe  Zwecke  eine  systematische  Ergänzung 
erhält*),  für  die  Praxis  aber  macht  es  einen  gewaltigen  Unterschied:  wer  das  Wörterbuch  als 
Mittel  zum  Zweck  benützt,  beim  Lesen  eines  Schriftstellers  u.  dgl. , also  grade  wer  möglichst 
rasch  finden  will,  was  er  braucht,  dem  wird  durch  jene  Einrichtung  regelmässig  die  Arbeit  verdoppelt. 
Und  aus  welchem  ürunde  werden  Wörterbücher  vorzugsweise  geöffnet,  als  Hülfsmittel  oder  um 
ihrer  selbst  willen?  Es  giebt  keine  Statistik  darüber,  aber  ich  glaube,  nicht  nur  jetzt,  sondern 
auch  noch  lange,  wenn  die  Lexikologie  nach  Wölfflins  Wunsch  sich  zu  einer  selbständigen  Wi.sseu- 
schaft  erhoben  haben  wird,  werden  jene  eiligen  Benützer  weitaus  zahlreicher  sein,  auch  für  die 
grossen  Wörterbücher.  Die  andern  werden  die  kleine  Mühe  des  Hin-  und  Herblätterns  nicht 
scheuen,  wenn  sie  Müsse  haben  — und  nur  dann  liest  man  in  einem  Wörterbuch  — , und  wenn 
sie  damit  den  Vorteil  erkaufen,  in  eiligen  Fällen  um  so  schneller  finden  zu  können.  Endlich 
aber,  und  das  ist  doch  schliesslich  das  Entscheidende,  hoffe  ich  auf  S.  11  und  12  gezeigt  zu  haben, 
dass  innere,  aus  der  Wesensverschiedenheit  zwischen  Worten  und  Lebewesen  hervorgehende 
Gründe  zu  dem  gleichen  Resultate  drängen. 

Also  nur  alphabetische  Wörterbücher!  und  für  diejenigen  Leser,  die  Zeit  und  Lust  haben, 
in  den  Gehalt  eines  Wörterbuches  tiefer  einzudringeu,  welche  für  die  auf  S.  IV — V augedeuteteu 
Probleme  reif  geworden  sind,  sowie  für  die  in  der  Einleitung  erörterten  semasiologischen  Zwecke 
werde  ein  Führer  beigegeben,  ein  Leitfaden  durch  das  Labyrinth,  als  welches  das  alphabetische 
Wörterbuch  von  einem  höheren  Standpunkt  aus  erscheint.  Zu  einem  solchen  Führer  für  Heyne 
bietet  sich  mein  Wortfamilienbuch  dar,  das  die  reichen  Schätze  dieses  Werkes  gleichsam  auf- 
schliesst  und  ihren  zusammenhängenden  Genuss  erleichtert.  Wer  sich  die  Mühe  nimmt,  die  erste 
beste  Wortfamilie  in  der  Weise  zu  studieren,  dass  er  die  betreffenden  Artikel  Heynes  in  der  von 
mir  gewählten  Reihenfolge  aufmerksam  und  vollständig  durchliest,  der  wird  mit  Ueberraschung 
gewahren,  wie  sich  ihm  der  Artbegriff  zum  Familienbegriff  erweitert  und  als  solcher  innerlich 
lebendig  wird.  Das  Aufsteigen  von  einem  sinnlich-anschaulichen  Grundbegriff  zu  abgezogenen 
sittlichen  und  geistigen  Bedeutungen,  Einschränkung  und  Erweiterung  des  Bedeutungsumfanges 
und  was  sonst  die  Theoretiker  an  Formen  des  Bedeutungswandels  aufgestellt  haben,  Wanderung 
und  Rückkehr  von  Worten,  einspielende  kulturhistorische  Beziehungen,  Eingriff  von  Individuen: 
bewusste  Wortschöpfung  durch  Dichter,  Übersetzer,  Sprachreiniger , dies  uud  anderes  kann  er 
an  der  Quelle  studieren  und  die  lebendige  Sprache  in  ihrem  unaufhörlichen  Flusse  belauschen. 
Die  Schwere  der  Gedankenarbeit  wird  angenehm  unterbrochen  durch  die  reichen  eingestreuten 
Zitate:  darum  ist  die  grosse  Ausgabe  von  Heyne  auch  für  solches  Studium  vorzuziehen,  wenn 
auch  der  Wortschatz  an  sich  in  beiden  Ausgaben  gleich  ist.  Auch  die  Etymologie  kommt  zu 
Worte,  ohne  doch  die  dominierende  Stellung  einzunehmen,  wie  in  den  eigentlichen  etymologischen 
Wörterbüchern.  Und  mit  Recht:  man  vergleiche  ein  paar  der  grösseren  Artikel  bei  Heyne  mit 
den  entsprechenden  Stichworteu  bei  Kluge,  und  man  wird  gewahren,  einen  wie  kleinen  Ausschnitt 
von  dem  gesamten  Leben  eines  Wortes  die  Etymologie  darstellt.  J.  Grimm  nennt  sie  zutreffend 


*)  Die  kleine  Abweichung,  die  sich  Heyne  hinsichtlich  der  Komposita  von  der  .streng  alphabetischen 
Anordnung  erlaubt,  beeinträchtigt  die  Auffindbarkeit,  wenigstens  für  deutsche  Benutzer,  nicht. 
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'das  Salz  oder  die  Würze  des  Wörterbuchs’;  sie  ist  notwendig,  um  die  Kost  schmackhaft  zu 
machen,  aber  man  wird  von  ihr  allein  nicht  satt. 

Die  einfachen  Grundsätze,  nach  denen  ich  die  Worte  innerhalb  der  einzelnen  Familien 
anordne,  werden  dem  aufmerksamen  Leser  bald  von  seihst  klar  werden.  Philologischer  Fach- 
kenntnisse bedarf  er  zu  diesem  Studium  nicht,  ev.  findet  er  über  das  Wenige,  was  Heyne  als 
bekannt  voraussetzt,  zuverlässige  Auskunft  in  dem  unten  angeführten  Büchlein  von  Wilke  *),  das 
Wissbegierigen  auch  weitere  Hülfsmittel  nachweist. 

Als  Gewinn  solcher  Übungen  erhoffe  ich  für  den  Leser:  Gewöhnung  an  eigenes  Denken, 
für  die  Sprachwissenschaft:  erhöhtes  Verständnis,  erweiterte  Teilnahme  an  ihren  Bestrebungen 
Vonseiten  der  führenden  Kreise  unsres  Volkes. 


♦)  Edwin  Wilke,  Deutsche  Wortkunde.  Ein  Hilfsbuch  für  Lehrer  und  Freunde  der  Muttersprache. 
Leipzig  1893.  2,75  M. 


Ein  Mann,  der  die  Natur-  und  die  Geisteswissenschaften  gleichmässig 
überschaut  wie  wenig  Andere,  Wundt,  hat  die  Frage  aufgeworfen,  die  manchem 
überraschend  klingen  mag:  ob  unsere  Zeit  nicht  in  höherem  Grade  noch  den 
Namen  eines  Zeitalters  der  Geisteswissenschaften  verdiene,  als  den  des  Zeit- 
alters der  Naturwissenschaften,  der  für  sie  vorgeschlagen  worden  ist.  ‘Wenig- 
stens,’ fährt  er  fort  (Logik  II,  2 [1895]  S.  8),  ‘wenn  man  den  wissenschaft- 
lichen Geist  einer  Periode  nach  der  Menge  eigenartiger  Ideen  und  Arbeiten 
und  neuer  Forschungsrichtungen,  die  in  ihr  hervortreten,  bemisst,  so  will  es 
mir  scheinen,  dass  die  Naturwissenschaften  bei  allem  Reichtum  und  trotz  neuer, 
durch  ihre  praktische  Bedeutung  blendender  Entdeckungen  doch  im  Ganzen  nur 
dieselbe  Bahn  weiterverfolgen,  die  sie  im  17.  Jahrhundert  bereits  eingeschlagen 
haben.  Die  Geisteswissenschaften  aber  haben,  seitdem  die  vergleichende  und 
die  geschichtliche  Behandlung  der  Probleme  in  sie  eingedrungen  sind  und  all- 
mählich auf  alle  möglichen  Gegenstände  geistigen  Interesses  ausgedehnt  wurden, 
so  ungeheure  innere  Wandlungen  erfahren,  dass  sich  deren  Bedeutung  heute 
noch  kaum  enhessen  lässt,  umsomehr,  da  die  allgemeinen  Gesichtspunkte  und 
namentlich  die  Pflege  der  grundlegenden  psychologischen  Disziplinen  mit  der  in 
den  einzelnen  Gebieten  verarbeiteten  Fülle  des  Stoffes  kaum  Schritt  halten 
konnten.’ 

Diese  schönen  Worte  von  solcher  Stelle  sind  gewiss  geeignet,  die  Vertreter 
der  Geisteswissenschaften  zu  immer  erneuten  Anstrengungen  zu  ermutigen. 
Einigen  Anstoss  werden  diese  vielleicht  an  der  Wendung  von  den  grundlegenden 
psychologischen  Disziplinen  nehmen.  Dass  dieser  Ausdruck  wörtlich  zu  nehmen 
ist,  geht  aus  der  Disposition  der  Wundtschen  Methodik  hervor.  Wie  er  die 
Mechanik,  den  ersten  Abschnitt  der  Physik,  als  die  anerkannte  Grundlage  der 
Natui'wissenschaften  bezeichnet  und  sodann  diese  in  aufsteigender  Reihe  als 
Physik,  Chemie  und  Biologie  abhandelt,  so  wird  den  Geisteswissenschaften  die 
Anordnung:  Psychologie,  Geschichtswissenschaft,  Gesellschaftswissenschaft, 
Philosophie  zugrunde  gelegt.  Nach  unserer  Anschauung  bildet  die  Psychologie 
den  Ziel-  und  Gipfelpunkt  aller  Geisteswissenschaften,  der  die  Blüte  aller  übrigen 
zur  Voraussetzung  hat,  ihnen  gegenüber  dieselbe  Stelle  einnimmt,  wie  die 
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Biologie  bei  der  Naturwissenschaft.  Die  ‘Philosophie  als  Wisscnschaftslehre’, 
die  jetzt  bei  Wundt  diese  Stelle  einnimmt,  würde  dann  vielmehr  alle  drei  Zweige 
seines  Systemes,  Mathematik,  Natur-  und  Geisteswissenschaften  einheitlich  zu- 
saramenfassen  und  so  das  ganze  Gebäude  krönen. 

Welche  unter  den  Geisteswissenschaften  soll  aber  dann  als  Grundlage  der 
übrigen  gelten?  Wundt  selbst  hat  diese  Frage  diskutiert  und  zugleich  offen- 
herzig eingeräiimt,  dass  übei’  die  Stelle,  die  er  der  Psychologie  zuweist,  noch 
nicht  das  letzte  Wort  gesprochen  sei.  Er  sagt  (S.  9):  ‘Innerhalb  der  Geistes- 
wissenschaften sind  wir  von  der  sicheren  Anerkennung  einer  derartigen  Grund- 
wissenschaft noch  weit  entfernt.  Wenn  man  heute  unter  den  Vertretern  dieser 
Wissenschaften  Stimmen  darüber  sammeln  wollte,  welche  der  vorhandenen  sie 
als  eine  solche  anznerkennen  geneigt  seien,  so  würde  wahrscheinlich  das  Resultat 
äusserst  widersprechend  lauten : die  einen  würden  wohl  die  Philologie,  die  andern 
die  Geschichte,  noch  andere  die  sogenannte  Soziologie  als  dieselbe  ansehen,  eine 
verschwindende  Minderheit  würde  vielleicht  auch  auf  die  Psychologie  raten.’ 

Hier  fällt  nun  wieder  auf,  dass  er  in  diesem  Zusammenhänge  gar  nicht 
diejenige  Geisteswissenschaft  nennt,  die  m.  E.  am  meisten  Aussicht  hat,  die 
anerkannte  Grundlage  aller  übrigen  zu  werden,  da  sie,  ebenso  umfassend  wie 
die  Psychologie,  sich  doch  zu  den  übrigen  mehr  gebend  als  empfangend  ver- 
hält : die  Sprachwissenschaft,  die,  mit  der  Philologie  keineswegs  identisch,  auch 
in  seinem  System  von  dieser  wohl  geschieden  wird.  Ich  zitiere  wieder  Wundt 
selber.  S.  353:  ‘Die  Sprache  ist  die  Bedingung  aller  anderen  Geistes- 
erzeugnisse ..  . In  dieser  ursprünglichen  Bedeutung,  der  die  Sprache  zugleich 
ihren  Wert  als  psychologisches  Forschungsobjekt  verdankt,  liegt  der  Grund 
eines  eigentümlichen  Streites,  der  zwischen  den  Sprachforschern  selbst  über  die 
Stellung  ihrer  Wissenschaft  entstanden  ist.  Bald  hat  man  sie  den  Geschichts- 
wissenschaften zugezählt,  bald  ist  sie  in  ausdrücklichem  Gegensatz  hierzu 
als  eine  Naturwissenschaft  bezeichnet  worden.’  S.  361 : ‘In  der  Geschichte 
der  Wortbedeutungen  reflektiert  sich  die  ganze  Geschichte  der  Kultur  und  ihrer 
Erzeugnisse.’ 

Diese  Sätze  weisen  auf  die  Bedeutung  der  Sprachwissenschaft  für  Psycho- 
logie und  Kulturgeschichte  hin.  Als  Resultat  des  erwähnten  Streites  (Wundt 
führt  in  einer  Fussnote  die  inbetracht  kommende  Litteratur  au)  hat  sich  heraus- 
gestellt, dass  die  Sprachwissenschaft  in  der  That  auf  der  Grenze  zwischen 
Natur-  und  Geisteswissenschaften  steht,  ein  Bindeglied  zwischen  diesen  und  jenen 
bildet;  auch  dies  spricht,  da  die  Natur  das  Ältere  ist,  der  Mensch  sich  erst  all- 
mählich über  sie  erhoben  hat,  für  die  grundlegende  Bedeutung  der  Sprache  und 
damit  ihrer  Wissenschaft. 

Diese  Gesichtspunkte  Hessen  sich  leicht  vermehren.  Wir  könnten  — um 
von  Bekannterem  abzusehen  — darauf  hinweisen,  wie  neben  Psychologie  und 
Geschichte  auch  die  dritte  der  Wundtschen  Kategorien,  die  Gesellschaftswissen- 
schaft, bei  der  Sprachforschung  nicht  leer  ausgeht,  da  die  Feststellung  des  Wort- 
schatzes der  Urgemeinschaft  uns  Rückschlüsse  auf  die  sozialen  Verhältnisse 
unserer  primitiven  Vorfahren  gestattet,  die  auf  keine  andere  Weise,  auch  nicht 
durch  Archäologie  und  Prähistorie  zu  gewinnen  wären  ; wie  selbst  zu  den  Künsten, 
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den  feinsten  Blüten  des  Menscliengeistes,  mehr  oder  minder  deutliche  Fäden 
führen,  indem  die  Dichtkunst  sich  des  Wortes  als  ihres  Instrumentes  bedient, 
die  Sprache  selbst  mit  ihrem  Rhythmus  und  ihrer  Melodie  gleichsam  eine  herab- 
gestimmte, zwischen  engen  Grenzen  sich  bewegende  Musik  ist,  während  sich  die 
Schrift,  der  stete  Begleiter  der  Sprache,  dem  Auge  des  Forschers  als  ein  stili- 
siertes Gemälde  enthüllt,  hervorgegangen  aus  einer  Bilderschrift,  die,  die  rohe 
bildende  Kunst  eines  Naturvolkes,  ursprünglich  die  durch  das  Wort  bezeichneten 
Gegenstände  wiederzugeben  und  dem  Gedächtnis  der  Nachkommen  aufzubewahren 
trachtete. 

Wenn  nun  Wundt  auf  der  einen  Seite  die  umfassenden  und  fundamentalen 
Eigenschaften  der  Sprache  willig  anerkennt,  während  er  die  Wissenschaft  von 
der  Sprache  noch  nicht  als  Grundlage  der  übrigen  Geisteswissenschaften  in  Er- 
wägung zieht,  so  liegt  darin  eine  Mahnung  an  die  Vertreter  dieser  Wissenschaft, 
bei  dem  weiteren  Ausbau  der  Anforderungen  eingedenk  zu  bleiben,  die  von  allen 
Seiten  an  die  Linguistik  herantreten  werden , und  die  Grundmauern  weder  zu 
eng  noch  zu  schwach  anzulegen. 

Die  Linguistik  ist  noch  eine  junge  Wissenschaft.  Ihre  bisherige  Ent- 
wicklung wird  man  im  allgemeinen  als  normal  und  gesund  bezeichnen  dürfen. 
Die  stärksten  Bäume  wachsen  am  langsamsten. 

Gute  und  nützliche  Arbeit  ist  in  dem  letzten  Jahrzehnt  besonders  auf  die 
Ausbildung  der  Lautlehre  verwandt  worden.  Indem  sich  das  Hauptkorps  der 
Arbeiter  auf  die  uns  zunächst  interessierenden  indogermanischen  Sprachen  be- 
schränkte, und  indem  man  in  nüchterner,  geduldiger  Forschung  von  den  lebenden 
Sprachen  und  den  bestüberlieferten  Formen  der  litterarischen  Überlieferung  aus- 
ging, Laut  füi’  Laut  systematisch  auf  seinen  physiologischen  Wert  und  auf  seine 
Genesis  untersuchte,  eine  Form  nach  der  andern  in  den  Bereich  der  Prüfung 
einbezog,  ist  es  möglich  geworden,  in  Brugmanns  Grundriss,  dessen  Lautlehre 
eben  in  zweiter  Auflage  erschienen  ist,  einen  systematischen  Überblick  über  die 
zahlreichen  gesicherten  Resultate  und  eine  gute  Grundlage  für  weitere,  höhere 
Aufgaben  zu*  schaffen. 

Die  Bedeutungslehre,  das  Wort  im  weitesten  Sinne  genommen,  sodass  sie 
die  Behandlung  aller  sprachlichen  Probleme  von  ihrer  psychischen  Seite  umfasst, 
ist  ein  richtiges  Neuland,  dessen  Grenzen  wir  noch  nicht  kennen,  und  wo  jeder 
für  seine  Persönlichkeit  freien  Spielraum  findet.  Ihren  gegenwärtigen  Stand 
zeichnet  einer  ihrer  anerkannten  Vertreter  zutreffend  wie  folgt  (0.  Hey,  Die 
Semasiologie.  Rückblick  und  Ausblick.  Archiv  f.  lat.  Lexikographie  IX  [1896] 
S.  193):  ‘Ein  Stiefkind  der  Grammatik  ist  sie  bis  heute  geblieben,  die  Wort- 
bedeutungslehre oder ‘Semasiologie’,  wie  sie  Reisig  getauft  hat.  Die  Philologen 
in  der  Mehrzahl,  auch  die,  welche  sich  für  die  Grammatik  und  den  Sprachschatz 
speziell  interessieren,  nehmen  ihr  gegenüber  meist  eine  ablehnende  Haltung  ein: 
entweder  betrachten  sie  die  neue  Disziplin  als  einen  recht  überflüssigen  wissen- 
schaftlichen Luxus,  oder  sie  bezweifeln  die  Möglichkeit,  über  semasio logische 
Einzelbeobachtungen  hinaus  zu  einem  geschlossenen  System  gelangen  zu  können.’ 

Der  zweite  Grund  dürfte  das  Richtige  treffen.  Es  fragt  sich  also,  ob 
und  wie  es  möglich  ist,  diesem  Mangel  abzuhelfen.  Es  ist  interessant  zu  sehen, 
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dass  Hey,  der  sicli  zur  historischen  Richtung  in  der  Sprachwissenschaft  bekennt, 
keinerlei  brauchbare  Vorschläge  für  eine  Ausgestaltung  der  systematischen  Seite 
zu  machen  weiss.  Das  ist,  wie  wir  sehen  Averden,  kein  Zufall. 

Es  wurde  bereits  darauf  hingewiesen,  dass  die  Sprachwissenschaft  etwa 
die  Mitte  einer  Reihe  bilde,  auf  deren  einer  Seite  die  historischen,  auf  deren 
anderer  die  Mehrzahl  der  Naturwissenschaften  stehen.  Die  äussersten  Glieder 
der  Reihe  dürften  hier  die  Biographie,  dort  die  Mineralogie  bilden. 

In  den  Naturwissenschaften  liegt  der  Schwerpunkt  auf  der  systematischen 
Seite.  Am  Aveitesten  geht  hierin  die  Mineralogie,  die  eigentlich  nur  noch 
System  ist.  Die  Lehrbücher  der  Botanik  und  Zoologie  enthalten  zAvar  neben 
dem  systematischen  einen  historischen  Teil,  doch  nicht  in  dem  Sinne  Avie  die 
Geschichtswissenschaften,  wo  die  Geschichte  eines  Volkes  theoretisch  und  ideal 
die  Summe  A^on  lauter  Einzelbiographien  ist.  Die  Einzehvesen  im  Tier-  und 
Pflanzenreich  haben  keine  Individualgeschichte,  da  sie  sich  nicht  von  andern 
ihrer  Art  unterscheiden:  es  fehlt  ihnen  die  Persönlichkeit. 

Die  historischen  Wissenschaften  andrerseits  kennen  kein  System  im  natur- 
Avissenschafilichen  Sinne.  Es  ist  daher  begreiflich,  dass  ein  an  historisches 
Denken  Gewöhnter  dieser  Frage  etwas  ratlos  gegenüber  steht. 

Da  die  Sprachwissenschaft  zwischen  beiden  in  der  Mitte  steht,  so  folgt 
daraus,  dass  sie  die  AiiAveudung  beider  Methoden  nicht  nur  verträgt,  sondern 
auch  erfordert,  soll  sie  nicht  einseitig  Averden  und  verkümmern.  Es  ist  darum 
auch  gegen  die  Anwendung  von  Ausdrücken,  die  der  Naturwissenschaft  entlehnt 
sind,  gar  nichts  einzinvenden,  solange  man  nur  im  Auge  behält,  dass  die  Worte 
keine  Avirkliche,  unabhängige  Existenz  führen,  sondern  nur  Abbilder  des  Denkens 
sind.  Will  man  Ausdrücke  Avie  Leben  und  Absterben  der  Wörter,  Kampf  und 
Auslese  für  unzulässig  erklären,  so  darf  man  auch  nicht  mehr  von  Wortstämmen 
und  Wurzeln,  Sprachzweigen  etc.  reden,  die  auf  derselben  Grundanschauung 
beruhen,  muss  dem  Kunsthistoriker  verbieten,  von  Klangfarben  und  Tonmalerei 
in  der  Musik,  von  P'arbentönen  in  der  Malerei  zu  reden  u.  s.  av.  Solche  Ein- 
seitigkeit schiesst  Aveit  über  das  Ziel  hinaus  und  verdammt  sich  selbst  zur  Un- 
fruchtbarkeit. Wenn  Breal  gegen  Darmesteter  polemisiert,  der  in  seinem  geist- 
vollen Buche  ‘Vie  des  mots’  solche  Ausdrücke  gebraucht  hat,  und  0.  Hey  jenen 
dafür  belobt  (Archiv  f.  lat.  Lexikographie  X [1898]  S.  555),  so  ist  darauf  zu  er- 
Avidern,  dass  methodische  Streitigkeiten  nur  selten  A^erdienstlich  sind,  da  solche 
PT’agen  schliesslich  immer  praktisch  entschieden  werden : jede  Methode  ist  jeder- 
zeit berechtigt,  die  den  Gegenstand  Avirklich  fördert.  Ich  glaube  nicht,  dass 
sich  die  von  mir  unter  der  Überschrift  ‘lügen  und  trügen’  (Beiträge  z.  Geschichte 
d.  deutschen  Sprache  u.  Lit.  23  S.  228 — 231)  behandelte  Erscheinung  im  Sprach- 
leben  kürzer  und  präziser  anschaulich  machen  lässt,  als  eben  durch  den  von 
Breal  getadelten  Hinweis  auf  den  ‘Kampf  ums  Dasein’.  Es  kann  für  die 
Psychologie  sehr  Avichtig  Averden,  dass  sich  selbst  in  den  äusseren  Reflexen  des 
Seelenlebens  dieselben  Gesetze  nacliAveisen  lassen,  denen  alles  Lebende  ohne  Aus- 
nahme unterworfen  ist. 

Nachdem  Avir  uns  so  die  Bahn  für  unsre  Art,  die  Dinge  zu  betrachten, 
frei  gemacht  haben,  können  wir  der  Frage  nach  einem  System  der  Bedeutungs- 
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lehre  näher  treten.  Wenn  wir  einem  denkenden  Naturforscher  diese  Frage 
vorlegten,  so  würde  er  uns  antworten,  dass  die  wissenschaftlich  allein  brauch- 
bare Klassifikation  die  genetische  sei,  die  die  verwandtschaftlichen  Beziehungen 
der  Objekte  zum  Ausdruck  zu  bringen  sucht;  dass  die  alphabetische  Anordnung 
der  Worte  im  Wörterbuch  den  künstlichen  Systemen  in  der  Naturwissenschaft, 
z.  B.  dem  Linn6’schen  Sexualsystem  vergleichbar  sei,  dessen  Vorzüge  nicht  in 
seiner  Wissenschaftlichkeit,  sondern  in  seiner  praktischen  Brauchbarkeit  liegen; 
dass  ein  künstliches  System  in  seiner  Einseitigkeit  für  eine  höhere  wissenschaft- 
liche Betrachtung  unzureichend  sei,  und  dass  darum  Jussieu  im  Jahre  1774 
das  Linnesche  Sexualsystem  durch  ein  natürliches  ersetzt  habe,  das,  durch 
Decandolle,  Endlicher,  Unger,  Eichler  verbessert,  noch  fort  und  fort  Gegenstand 
weiterer  Bemühungen  sei,  indem  ein  solches  System  gestatte,  den  jeweiligen 
Stand  der  wissenschaftlichen  Erkenntnis  rasch  und  sicher  zu  überschauen. 

Wenden  wir  nun  diese  Sätze  auf  unsern  Fall  an.  Da  es  keine  Sprache  an 
sich  giebt,  sondern  nur  verschiedene  konkrete  Sprachen,  so  muss  die  Sprach- 
Avisseuschaft  mit  der  Einzelsprache  beginnen,  für  diese  wie  eine  Laut-  so 'auch 
eine  Bedeutungslehre  schaffen,  sodann  denselben  Prozess  an  einer  zweiten  Sprache 
wiederholen  und  damit  solange  fortfahren,  bis  sie  über  hinreichendes  Material 
verfügt,  um  zunächst  für  einen  ganzen  Sprachzweig  (z.  B.  den  germanischen), 
sodann  für  einen  ganzen  Sprachstamm  (z.  B.  den  indogermanischen),  endlich  für 
alle  Sprachen  durch  Ausscheiden  des  Besonderen  die  allgemein  gültigen  Gesetze 
aufzufinden. 

Wir  müssen  also  erst  eine  deutsche,  englische,  italienische,  arabische  u.  s.  w. 
Bedeutungslehre  haben,  ehe  wir  erwarten  können,  zu  einer  Bedeutungslehre 
an  sich  zu  gelangen,  die  wirklich  diesen  Namen  verdient.  Dieselbe  Selbstzucht, 
der  die  Lautlehre  ihre  Erfolge  verdankt,  muss  auch  für  die  Bedeutungslehre 
Gesetz  werden.  Wie  man  sich  früher  berechtigt  glaubte,  jeden  Lautwechsel, 
der  irgendwo  irgendwann  konstatiert  wurde,  ohne  weiteres  auf  andere  Verhält- 
nisse zu  übertragen,  und  dabei  ziellos  in  der  Irre  ging,  so  ist  auch  die  Bedeu- 
tungslehre bisher  nicht  zu  einer  Würdigung  des  Individuellen,  der  einzelnen 
Sprachseele  gelangt,  weshalb  so  viele  der  bisherigen  Arbeiten  auf  diesem  Ge- 
biet an  der  Oberfläche  haften  und  den  Leser  kalt  lassen. 

Wir  brauchen  also  für  jede  Sprache  eine  Laut-  und  eine  Bedeutungslehre. 
Und  weiter:  jede  von  diesen  beiden  erfordert  eine  Geschichte  und  ein  System, 
oder  vielmehr,  sie  besitzen  das  Letztere  schon,  wenigstens  als  Rohmaterial. 
Das  System  der  Lautlehre  ist  das  Alphabet,  das  der  Bedeutungslehre  der 
Wortschatz. 

Wenn  Avir  mehrere  miteinander  verwandte  Worte  unter  AuAvendung  der 
Lautgesetze  auf  ihre  älteste  erreichbare  Form  zurückführen  und  mit  einander 
vergleichen,  so  erhalten  wir  neben  akzessorischen,  prä-  und  suffixalen  Bestand- 
teilen ein  Element,  das  wir  Wurzel  nennen,  bestehend  aus  einer  Gruppe  von  ein 
bis  mehreren  Lauten  mit  einem  bestimmten  Bedeutungskern.  Aus  Weg,  be- 
wegen, Wagen,  wiegen,  wägen.  Wage,  Gewicht,  wagen,  lat.  vehere 
'führen,  tragen’,  griech.  ochos  'der  Wagen’,  ind.  vahati  'er  trägt’  und 
vielen  anderen  z.  B.  erhalten  wir  ein  Element,  das  wir  als  VEGH  ansetzen 
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Avollen,  mit  dem  Bedeutuiigskein  ‘tragen’.  Die  über  das  rein  Lautliche  liinaus- 
geliende  Feststellung  dieser  Verhältnisse  ist  eine  der  wichtigsten  Aufgaben  der 
Bedeutungslehre.  Will  mau  aber  die  Sektion  noch  weiter  treiben  und  dieses 
Element  in  seine  einzelnen  Laute  zergliedern,  so  ist  dies  Sache  der  Lautlehre 
allein.  Die  Bedeutungslehre  hat  damit  nichts  weiter  zu  thun,  denn  in  die 
Bedeutung  des  Wortes  wird  dadurch  kein  tieferer  Einblick  gewonnen;  das  Leben, 
die  Seele  des  Wortes  wird  dabei  gleichsam  zerstört. 

Dies  ist  also  der  Grund,  Aveshalb  wir  eine  gesonderte  Laut-  und  Be- 
deutungslehre brauchen,  deren  keine  die  andere  auf  die  Dauer  entbehren  kann, 
wenngleich  die  Lautlehre,  als  die  elementarere  von  beiden,  sich  früher  ent- 
wickeln musste. 

Der  tiefere  Grund,  weshalb  durch  eine  zu  weit  getriebene  Analyse  für 
die  Bedeutungslehre  nichts  gewonnen  wird,  liegt  darin,  dass  die  Worte  gar  nicht 
durch  bewusste  oder  unbewusste  Zusammensetzung  einzelner  Laute  geschaffen 
wurden,  sondern  sogleich  als  Lautkomplexe  ins  Leben  traten.  Wahrscheinlich 
sind  sogar  die  Worte  älter  als  die  einzelnen,  wohlartikulierten  Laute  der  heutigen 
Sprache.  Gewisse  Erscheinungen  in  verschiedenen  Sprachen  weisen  umgekehrt 
eine  Tendenz  zur  Erleichterung  und  Vereinfachung  der  ursprünglichen  wurzel- 
haften Lautkomplexe  auf.  Fürs  Tibetische  lässt  sich  dieser  Prozess  durch  Ver- 
gleich der  Orthographie  des  Tanjur  und  Kanjur  mit  der  heutigen  Aussprache  in 
weitem  Umfange  direkt  beweisen.  Alle  diese  Dinge  sind  noch  nicht  spruchreif 
und  wollen  sehr  behutsam  behandelt  sein.  Jedenfalls  scheint  sich  mir  Fick  mit 
seinen  weitgehenden  Theorien  im  vierten  Bande  des  vgl.  Wörterbuches  der 
idg.  Sprachen,  samt  seinen  nordischen  Nachfolgern,  auf  falscher  Fährte  zu  befinden. 

Indem  ich  nun  den  Sprachhistorikern  die  Sorge  für  den  weiteren  Ausbau 
der  Bedeutungsgeschi eilte  überlasse,  gebe  ich  jetzt  einige  — wie  ich  hoffe  — 
praktische  Vorschläge  für  die  Ausgestaltung  der  Bedeutungslehre  nach  der  syste- 
matischen Seite. 

Erstens  sollte  man  anstelle  des  Suchens  nach  den  Wurzeln  zunächst  an 
die  möglichst  vollständige  Aufzeichnung  der  Wortfamilien  gehen.  Unter  Wort- 
familie im  weitesten  Sinne  verstehen  wir  alle  uns  bekannten  Worte  desselben 
Sprachstammes,  die  aus  derselben  Wurzel  hervorgegangen  sind.  Unter  Wurzel 
verstehen  wir  einen  Lautkomplex  mit  einem  Bedeutungszentrum,  die  beide,  wenn 
auch  noch  so  umgewandelt,  in  sämtlichen  Ableitungen  nachweisbar  sein  müssen. 
Es  genügt  nicht  zu  wissen,  dass  diese  Wurzel  indogermanisch,  jene  gemein- 
europäisch sei,  eine  dritte  ausschliesslich  der  germanischen  Spracheinheit  ange- 
höre. Es  ist  auch  nicht  gleichgültig,  ob  die  Existenz  einer  idg.  Wurzel  etwa 
nur  durch  eine  einzelne,  vielleicht  noch  dunkle  Bigvedastelle  und  einen  keltischen 
Namen  erschlossen  wird,  oder  ob  wir  es  mit  wohlbekannten,  durch  zahlreiche 
Bildungen  über  mehrere  Sprachen  verbreiteten  und  bezeugten  Wortfamilien  zu 
thun  haben.  Das  Fehlen  solcher  Sammlungen  macht  sich  auch  in  der  Laut- 
lehre durch  einen  gewissen  Mangel  an  Perspektive,  wenn  ich  so  sagen  darf, 
nicht  selten  fühlbar. 

Bei  der  Anlegung  solcher  Verzeichnisse  sollte  man  zweitens  mehr  als  bis- 
her darauf  Rücksicht  nehmen,  das  Unsichere  vom  Sicheren,  das  Unwesentliche 


vom  Wesentlichen  zu  trennen.  Dass  unser  ‘essen’,  engl,  to  eat,  got.  itan,  lat. 
edere,  skr.  atti  u.  s.  w.  in  ihrem  wurzelhaften  Bestandteil  nbereinstimmen,  ist  Ct- 
eine  Thatsache,  so  unerschütterlich  als  nur  irgend  eine  auf  dem  Gebiet  der 
Naturwissenschaften.  Die  Frage  aber,  wie  dieser  Lautkomplex  (ein  Beispiel  für 
viele)  in  der  Ursprache  gelautet  habe,  ist  schon  recht  verschieden  beantwortet 
worden  und  wird  sich  vielleicht  niemals  mit  völliger  Sicherheit  ausmachen  lassen, 
ist  auch,  zunächst  wenigstens,  für  die  Bedeutungslehre  von  wenig  Belang. 

Die  Nichtberücksichtigung  dieses  Punktes  ergiebt  auch  für  die  Praxis  , 

mancherlei  Nachteile.  Wenn  man,  wie  Vaimek  in  seinem  etymologischen  Wörter- 
buch  der  lateinischen  Sprache,  die  hypothetische  Urform  voranstellt  und  dieser 
die  thatsächlich  vorhandenen  Bildungen  unterordnet,  so  wird  man  dadurch  mehr 
als  nötig  von  der  wechselnden  Tagesmeinung  abhängig.  Jede  neue  Entdeckung 
in  der  Lautlehre  macht  eine  Umstellung  erforderlich.  Durch  die  Erkenntnis, 
dass  e und  o bereits  der  Ursprache  angehörten,  war  sein  Buch  mit  einem  Schlage 
veraltet.  Dies  hätte  sich  vermeiden  lassen,  wenn  er  sich  begnügt  hätte,  die  in 
den  Wörterbüchern  durch  die  alphabetische  Anordnung  auseinandergerissenen 
Bildungen  edere,  esca,  inedia,  esurigo  u.  s.  w.  an  einem  Punkte,  z.  B.  unter 
edere,  zu  vereinigen  und  dadurch  ihre  Verwandtschaft  als  das  vorläufig  Sichere 
auszusprechen,  ohne  der  weiteren  Forschung  vorzugreifen.  Wollte  er  auf  die 
‘Wurzel’  nicht  verzichten,  so  war  es  immer  noch  besser,  sie  am  Schluss  jedes 
Artikels  in  Klammern  beizufügen,  als  sie  zum  obersten  Einteilungsgrund  zu  er- 
heben. Diese  Kritik  bedeutet  keinen  Tadel  für  den  hochverdienten  Mann ; mau 
lernt  aus  den  Fehlern  seiner  Vorgänger,  die  man  sonst  wahrscheinlich  selbst 
begehen  würde. 

Der  dritte  Punkt  meiner  Vorschläge  lautet:  auch  in  der  Bedeutungslehre  dritter, 
von  der  eigenen  Muttersprache  auszugehen,  alle  Probleme  regelmässig  zuerst  an 
ihr  zu  studieren  und  die  hier  gewonnenen  Gesichtspunkte  sodann  auf  ent- 
ferntere Objekte  zu  übertragen.  In  dem  Begriff  Muttersprache  ist  schon  aus- 
gedrückt, dass  ich  dabei  für  uns  Deutsche  speziell  die  heut  lebende  Form  der 
deutschen  Sprache  im  Auge  habe. 

Dass  es  nicht  überflüssig  ist,  dieses  in  der  Lautlehre  längst  gewürdigte 
Axiom  für  die  Bedeutungslehre  besonders  zu  betonen,  zeigt  sich  alsbald,  wenn 
wir  uns  die  einfache  Frage  vorlegen,  aus  wievielen  solcher  Wortfamilien  sich 
denn  eigentlich  die  heutige  deutsche  Sprache  zusammensetze,  deren  Wurzeln 
wir  nun  schon  in  jahrzehntelanger  Arbeit  blosszulegen  bemüht  sind;  welcher  ^ 
Prozentsatz  des  jetzt  von  uns  gebrauchten  Wortschatzes  spezifisch  hochdeutsch, 
welcher  gemeingermanisch,  welcher  schon  indogermanisch  sei.  Alles  das  sind 
Fragen,  die  wir  schon  nach  dem  jetzigen  Stande  unsres  Wissens  mit  erträglicher 
Sicherheit  beantworten  könnten,  wenn  nur  erst  einmal  der  Versuch  durchgeführt. 

Aväre,  diesen  Wortschatz  nach  einheitlichen  Gesichtspunkten  in  Familien  aufzu-J'^ 
teilen;  es  fehlt  nur  an  den  nötigen  Zusammenstellungen.  Zusammenstellung 
aber  heisst  eben  auf  griechisch  System. 

Eine  junge  Wissenschaft,  die  ihren  Wert  erst  beweisen  soll,  darf,  um 
Boden  zu  fassen,  nicht  gleich  mit  zu  hohen  Ansprüchen  hervortreten;  sie  muss 
sich  mit  dem  zunächst  Erreichbaren  begnügen,  wenn  es  nur  wirklich  fördert. 
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Mit  der  wachsenden  Erkenntnis  ihrer  Bedeutung-  wächst  dann  auch  die  ihr  zu- 
gewandte Teilnahme,  wachsen  die  ilir  zur  Verfügung  gestellten  Mittel,  die  sie 
in  Stand  setzen,  Aufgaben  grösseren  Stiles  in  Angriff  zu  nehmen.  Es  wäre 
schon  viel  gewonnen,  wenn  Avir  zu  dem  besten  vorhandenen  Wörterbuch  jeder 
Sprache  und  jeder  Mundart  ein  Supplement  besässen,  das  einfach  die  sämtlichen 
Stichworte  desselben  nach  ihrer  Zugehörigkeit  zu  Familien  aufluhrt,  so  gut  oder 
so  schlecht  das  bei  dem  jetzigen  Stande  unserer  Erkenntnis  möglich  ist.  Dabei 
würde  sich  übrigens  zeigen,  dass  die  Zahl  der  Familien  einer  Sprache  weit 
konstanter  ist,  als  die  je  nach  Zweck  und  Anlage  sehr  A^erschiedene  Anzahl  der 
Stich Avorte  selbst;  denn  der  Überschuss  in  den  grösseren  Werken  beruht  in  den 
idg.  Sprachen  zumeist  auf  Zusammensetzungen,  die  die  Gesamtzahl  der  Familien 
nicht  vermehren,  Avährend  der  Bestand  an  einfachen  und  StamniAA- orten  bei 
allen  ziemlich  derselbe  ist.  Solche  Supplemente  oder  Schlüssel  Hessen  sich 
überall  ohne  grosse  Kosten  herstellen  und  Avürden  um  so  nützlicher  sein,  je  ein- 
heitlicher sie  angelegt  werden. 

Ich  Avill  mich  hier  nicht  über  alle  Vorteile  verbreiten,  die  uns  der  Begriff 
Wortfamilie  bieten  Avürde.  Ich  begnüge  mich  mit  der  Bemerkung,  dass  er  für 
mannigfache  Aufgaben  der  Bedeutungslehre  ein  bequemes,  vielleicht  unentbehr- 
liches HandAverkszeug  bildet  und  hoffe,  dass  meine  Leser  schon  aus  dem  bisher 
Gesagten  den  Eindruck  erhalten  haben,  dass  Avir  auf  diesem  Wege  in  der  That 
vorwärts  kommen.  — 

Als  ich  in  meinen  ErAvägungen  bei  diesem  Punkte  angekommen  Avar,  befand 
ich  mich  in  einer  eigentümlichen  Sclnvierigkeit. 

Auf  meinem  speziellen  Arbeitsgebiet,  dem  Sanskrit,  konnte  ich  nach  dem 
eben  Gesagten  (vgl.  den  dritten  Vorschlag)  den  Versuch  als  Erster  nicht  Avagen ; 
das  Problem  liegt  dort  besonders  scliAvierig,  ebenso  schwierig  als  seine  Be- 
Avältigung  lohnend  sein  wird.  Man  muss  von  dem  grade  hierfür  sehr  geeigneten 
System  der  altindischen  Grammatiker,  speziell  Panini’s  ausgehn,  seinen  Lehren 
durch  Heranziehung  der  Brcähmana- Sprache  das  nötige  Relief  geben  und  dieses 
Bild  durch  die  epische  Sprache  und  das  Pali  nach  unten  vervollständigen.  Erst 
von  diesem  Piedestal  aus  Averden  wir  die  Sprache  der  vedischen  Samhitä’s  nach 
ihrem  Avahren  Wert  als  Denkmäler  einer  gradezu  prähistorischen  Zeit  ab- 
schätzen lernen. 

Für  diese  hohe  Aufgabe  fehlen  bisher  noch  fast  alle  Vorarbeiten.  Wir 
besitzen  weder  eine  genaue  und  übersichtliche  Darstellung  der  Lehre  Panini’s 
noch  Speziahvörterbücher  des  Wortschatzes  der  Brähmana’s  und  der  epischen 
Litteratur.  Ich  habe  eine  Reihe  von  Jahren  an  der  ersten  dieser  Aufgaben  ge- 
arbeitet, bis  ich  erkannte,  dass  schon  sie  allein  die  Lebenskraft  und  -Dauer 
eines  Einzelnen  fast  übersteige,  und  dass  es  darum  vielleicht  besser  sei,  zunächst 
Avomöglich  Aveitere  Kreise  für  diese  Art  von  Aufgaben  zu  interessieren. 

Auch  lagen  keine  Anzeichen  dafür  vor,  dass  dort,  avo  das  Brett  am  dünnsten 
ist,  nämlich  fürs  Neuhochdeutsche,  ein  solcher  Versuch  von  germanistischer  Seite 
in  Aussicht  stehe.  Eine  Veröffentlichung  aber  von  rein  theoretischen  Vorschlägen 
bleibt  erfahrungsmässig  gewöhnlich  unfruchtbar  und  wird  nicht  ohne  Grund 
mit  Misstrauen  aufgenommen : zeige  Avie  es  besser  zu  machen  ist,  sonst  behalte 
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deine  Weisheit.  Ich  seihst  liabe  die  jetzt  von  Michel  Breal  (Essai  de  Seinan- 
tiqne  1897)  diirchgefhhrte  Idee  von  der  Zerlegnng  der  Sprachwissenschaft  in 
Laut-  und  Bedeutungslehre  schon  vor  sechs  Jahren  öffentlich  ausgesprochen  ; 
(vgl.  die  Einleitung  zu  ‘Zwei  Kapitel  der  Kägikä’  S.  XXXIII — XXXVII),  ohne  ' 
die  geringste  Beachtung  zu  finden.  0.  Hey  sagt  in  seinem  Referat  des  Breal- 
schen  Werkes  (Archiv  f.  lat.  Lexikographie  X [1898]  S.  551):  ‘Nun  deckt  sich 
aber  Breals  ‘Semantique’  durchaus  nicht  mit  der  von  uns  bezeiclmeten  Disziplin; 
die  Semantique  — B.  selbst  hat  das  Wort  geschaffen  — hat  ein  viel  weiteres 
Gebiet:  sie  umfasst  mit  der  Phonetik  zusammen  die  ganze  Sprachwissenschaft. 
W^ährend  diese  die  unter  physiologischen  oder  akustischen  Bedingnissen  vor  sich 
gehenden  Veränderungen  im  Sprachkörper  zum  Objekt  hat,  ist  die  Semantik  die 
Wissenschaft  von  allen  sprachlichen  Erscheinungen,  formalen  ebenso  wie  geistigen, 
die  auf  die  menschliche  Intelligenz  oder  den  menschlichen  Willen  zurückzuführen 
sind  (p.  7);  ausser  der  ‘Bedeutungslehre’  also  gehört  die  ganze  geistige  Seite 
der  Etymologie,  Morphologie  und  Syntax  zu  ihr.’ 

Es  ist  wohl  kein  Zweifel,  dass  diese  Definition  viel  tiefer  in  den  Kern 
der  Sache  di'ingt,  als  die  von  Hey  selbst  gegebene,  nach  dessen  Meinung  wir 
(d.  h.  die  deutschen  Gelehrten)  unter  Bedeutungslehre  ‘nur  die  Lehre  von  der 
Entwickelung  der  Bedeutung  des  fertigen  Wortes  verstehen,  ohne  Rücksicht 
auf  die  Veränderungen  seiner  Form’.  Ich  sagte  an  der  bezeiclmeten  Stelle  u.  a. : 

‘Unsere  Grammatik  enthält  genau  genommen  zwei  verschiedene  Disziplinen,  / 
die  Lautlehre  auf  der  einen,  die  W^ort-  und  Satzlehre  auf  der  andern  Seite; 
beide  haben  zwar  die  Sprache  zum  Gegenstand  ihrer  Betrachtung,  stehen  sich 
aber  ähnlich  gegenüber  wie  Anatomie  (bez,  Morphologie)  und  Physiologie,  die 
auch  als  besondere  Wissenschaften  behandelt  werden,  obwohl  sie  beide  vom 
menschlichen  Körper  handeln.’ 

‘Die  Lautlehre  löst  die  Sprache  in  Laute  auf,  die  Wortlehre  in  Worte, 
die  sie  auf  Stämme  und  Wurzeln  zurückfuhrt;  jene  muss  daher,  bei  einer  syn- 
thetischen Darstellung  mit  dem  Alphabet,  diese  mit  den  Wurzeln  beginnen. 

Die  Lautlehre  untersucht  den  Laut  an  sich,  die  Bedingungen  seiner  Entstehung, 
seines  Wandels,  seines  Verlustes,  unbekümmert,  ob  und  welcher  Bedeutungs- 
übergang damit  verknüpft  ist.  Die  Wortlehre  hat  nur  mit  bedeutsamen  Lauten 
zu  thiin  und  betrachtet  diese  stets  vouseiten  der  Bedeutung,  der  Lautwandel 
interessiert  sie  also  nur,  insofern  er  mit  einem  Bedeutuugsübergang  Hand  in 
Hand  geht’  u.  s.  w. 

Ich  führe  dies  nicht  an,  um  Prioritätsstreitigkeiten  heraufzubeschwören, 
sondern  weil  ich  meinen  engeren  Fachgen osseu  eine  Aufklärung  darüber  schuldig 
zu  sein  glaubte,  wie  ich  schliesslich  dazu  gelangt  bin,  selbst  aus  Werk  zu  gehn 
und  ein  Familienwörterbuch  fürs  Neuhochdeutsche  ausziiarbeiteu. 

Die  Bedenken,  die  dieser  Entschluss  erwecken  musste,  verhehlte  ich  mir 
nicht.  Das  grösste  ist  natürlich  meine  ungenügende  Beherrschung  der  historischen 
deutschen  Grammatik  und  der  verschiedenen  germanischen  Dialekte.  Wenn 
mein  Versuch  nicht  gar  zu  unzulänglich  ausgefallen  ist,  so  danke  ich  es  der  , 
Hülfe  so  bewährter  Führer  wie  Wilmanns’  deutscher  Grammatik,  Noreens  ur- 
germanischer  Lautlehre  und  mehrerer  anderer  Werke,  die  jeder  Germanist  kennt. 
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Dieses  Bedenken  wurde  nur  einigerinassen  aufgewogen  durch  die  Hoifnung, 
als  ferner  stehender  Beobachter  vielleicht  manches,  das  noch  Gegenstand  der 
Debatte  ist,  unbefangener  anzusehen,  als  jeder  einzelne  der  an  der  Diskussion  Be- 
teiligten. Wichtiger  schien  es  mir,  dass  ich  bei  meiner  langen  Beschäftigung  mit 
den  altindischen  Grammatikern  über  manches  in  unserm  System,  das  von  andern 
vielleicht  wie  eine  Naturnotwendigkeit  hingenommen  wird,  anders  zu  denken 
gelernt  hatte.  Dazu  kam  die  Erwägung,  dass  auch  ein  Germanist  nicht  imstande 
sei,  die  Aufgabe  in  dem  von  mir  geplanten  Umfange,  nämlich  mit  Einbeziehung 
der  gebräuchlichen  Fremdworte,  ganz  aus  Eigenem  zu  bestreiten. 

Und  doch  scheint  mir  gerade  dieser  Punkt  wesentlich.  Man  mag  die 
Fremdworte  für  ein  notwendiges  Übel  halten,  aber  sie  sind  vorhanden  und 
machen  ihren  Einfluss  im  Sprachleben  geltend.  Ein  Wörterbuch,  das  sie  uns  aus 
irgend  einem  Grunde  vorenthält,  kann  nicht  mehr  den  Anspruch  erheben,  ein 
möglichst  getreuer  Spiegel  der  wirklichen  Sprache  zu  sein.  Es  hiesse  sozusagen 
gegen  die  wissenschaftliche  Gerechtigkeit  verstossen,  wollte  man  ein  wirklich 
im  Volke  lebendes,  viel  gebrauchtes  Wort  nur  deswegen  ausschliessen,  weil  es 
ein  Fremdwort  ist.  Die  Scheidung  von  Lehn-  und  Fremdworten  mag  pädagogische 
Vorteile  haben,  wissenschaftlich  ist  sie  hinfällig,  und  wo  ist  die  Grenze  zwischen 
Lehnworten  und  wirklich  einheimischem  Sprachgut?  Das  sind  zwei  Linien,  die 
in  unendlicher  Entfernung  fast  zusammenzufliessen  scheinen.  Das  Beste  ist,  die 
Auswahl  dem  Lexikographen  zu  überlassen,  der  auf  diesen  Punkt  von  jeher 
seine  Aufmerksamkeit  gerichtet  hat,  und  alles  von  diesem  aufgenommene  Sprach- 
gut nach  den  gleichen  Grundsätzen  zu  behandeln. 

Hier  können  wir  wieder  von  unsern  Vorgängern  lernen,  in  diesem  Fall 
von  den  Botanikern.  Der  Unterschied  zwischen  einheimischen,  Lehn-  und  Fremd- 
worten kehrt  dort  in  dem  Gegensatz  der  einheimischen,  angebauten  und  eigent- 
lichen Park-  und  Gartenpflanzen  wieder.  Die  Park-  und  Gartenpflanzen  waren 
in  den  älteren  deutschen  Florenwerken  ausgeschlossen,  ein  Mangel,  der  sich  dem 
Naturfreund  beständig  fühlbar  machte,  weshalb  man  endlich  dazu  übergegangen 
ist,  auch  diese  zu  berücksichtigen,  ohne  daran  Anstoss  zu  nehmen,  dass  hier 
eine  absolute,  starre  Vollständigkeit  A'on  vornherein  ausgeschlossen  ist. 

Im  Übrigen  biete  ich  meinen  Versuch  der  Kritik  dar  und  glaube,  dass 
hier  auch  das  oft  missbrauchte  Wort  vom  Mut  des  Fehlens  einmal  am  Platze 
ist.  Ist  der  Weg  richtig,  so  wird  der  Versuch  wiederholt  werden,  das  schon 
jetzt  sicher  Richtige  wird  bleiben,  das  inzwischen  als  falsch  Erkannte  verbessert 
werden.  Vollkommenheit  wird  niemand  erwarten,  denn  diese  wäre  gleich- 
bedeutend mit  dem  Abschluss  der  etymologischen  Forschung,  die  zwar  in  den 
letzten  Jahren  mächtig  gefördert  ist,  aber  noch  lange  nicht  alle  ihre  Hülfs- 
mittel  erschöpft  hat. 

Wahl  des  Voii  dcii  vorhandeiieii  Wörterbüchern  kam,  da  das  Grimmsche  noch  nicht 

Wörterbuchs,  vollendet  ist,  für  mich  nur  eines  in  Betracht,  das  sich  aber  für  diesen  Zweck 
als  hervorragend  geeignet  erwies,  das  dreibändige  Deutsche  Wörterbuch  von 
Moriz  Heyne  (Leipzig  1890 — 95).  Hier  allein  fand  ich  zwei  unentbehrliche 
Eigenschaften,  Streben  nach  Vollständigkeit  und  Würdigung  der  besten  Schrift- 
steller unsrer  eigenen  Zeit,  mit  einander  vereinigt. 
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Es  ist  vielleicht  in  der  Lexikographie  der  Grundsatz  noch  zn  wenig  zur 
Geltung  gelangt,  dass  alle  Worte  vor  dem  Sprachforscher  gleich  sind,  dass  wir 
an  Ableitungen  und  Znsammniensetzungen  nicht  weniger  lernen  können,  als  an 
Grund-  und  Stammworten.  Auch  jene  entstehen  nicht  zufällig,  sondern  ent- 
sprechen einem  Bedürfnis,  und  dieses  Bedürfnis  wird  in  den  einzelnen  Sprachen 
auf  sehr  verschiedene  Weise  bestritten.  Gerade  hier  eröffnen  sich  vielleicht 
interessante  Einblicke  in  den  Geist  der  Völker.  Wir  machen  z.  B.  umfassenden 
Gebrauch  von  der  Wortzusammensetzung,  können  uns  kaum  vorstellen,  wie  man 
ohne  sie  auskommen  könnte,  aber  schon  im  Französischen  tritt  sie  zurück,  und 
einem  ganzen  Sprachzweige  mit  hochentwickelter  Litteratur,  dem  semitischen, 
ist  sie  völlig  unbekannt.  Die  Rücksicht  auf  den  Preis  führt  einige  unserer 
Wörterbücher  zu  einer  Dürftigkeit  und  Dürre,  die  von  dem  reichen,  blühenden 
Leben  der  wirklichen  Sprache  keine  Ahnung  giebt. 

Der  alte  Streit,  ob  die  alphabetische  oder  sog.  natürliche  Anordnung  der 
Worte  im  Wörterbuch  vorzuziehen  sei,  darf  seit  Jakob  Grimm  (vgl.  seine  Vor- 
rede zum  Deutschen  Wörterbuch)  zu  Gunsten  der  ersteren  für  entschieden  gelten. 
Das  erste  und  wichtigste  Erfordernis  eines  guten  Wörterbuches,  jedes  behandelte 
Wort  sofort  auffinden  zu  können,  wird  eben  durch  die  alphabetische  Anordnung 
in  sonst  unerreichbarer  Weise  geleistet.  Dieser  Grund  allein  genügt.  Die  Ver- 
treter der  natürlichen  Anordnung  wollen  auf  einmal  alles  leisten,  sie  wollen  die 
Frucht  pflücken,  ehe  sie  reif  ist.  Wer,  wie  Sanders,  beides  zu  vereinigen  strebt, 
vereinigt  in  der  That  mehr  die  Schattenseiten  als  die  Vorzüge  beider  Systeme. 
Alle  Versuche  endlich  der  Anordnung  nach  logischen  Kategorien,  synonymische 
Wörterbücher  u.  s.  w.  sind  für  unsern  Zweck  wertlos. 

Aber  das  alphabetische  Wörterbuch  bedarf  einer  Ergänzung  nach  der 
genetischen  Seite,  welche  alle  verwandten,  in  jenem  zerstreuten  Bildungen  an 
einer  Stelle  vereinigt. 

Hier  entfernt  sich  unsere  Anlage  von  der  bei  den  naturwissenschaft- 
lichen Systemen  gebräuchlichen.  Die  deutschen  Floren  z.  B.  ordnen  die  Pflanzen 
gewöhnlich  nach  dem  natürlichen  System,  dem  sie  das  der  alphabetischen 
Anordnung  entsprechende  künstliche  System  von  Linne  als  Schlüssel  zum  erst- 
maligen Aufsuchen  der  unbekannten  Pflanzen  beifügen. 

Aber  diese  Verschiedenheit  ist  in  den  wirklichen  Verhältnissen  begründet. 
Den  natürlichen  Systemen  der  Lebewesen  liegt  die  Auffassung  zugrunde,  dass 
nicht  nur  die  Arten  derselben  Gattung,  die  Gattungen  derselben  Familie,  sondern 
in  letzter  Linie  auch  die  Familien  untereinander  verwandt,  dass  also  die 
heilt  lebenden  Arten  die  vorläufig  letzten  Ausläufer  eines  einzigen  riesigen 
Stammbaumes  seien,  dessen  adäquate  Darstellung  eben  Aufgabe  des  Systems  ist. 

Bei  der  Sprache  haben  wir  nicht  den  geringsten  Grund,  die  gleichen  Ver- 
hältnisse anzunehmen.  Von  Verwandtschaft  kann  man  hier  nur  innerhalb  der 
Familie  reden.  Die  Familien  selbst  aber  sind  miteinander  im  allgemeinen  sicher 
nicht  verwandt,  sondern  haben  von  Anfang  an  — soweit  man  über  diese  Dinge 
urteilen  kann  — ein  selbständiges  Dasein  geführt.  Einzelne  darüber  hinaus- 
weisende Erscheinungen,  z.  B.  dass  häufig  mehrere  ähnliche  Wurzeln  gleichsam 


Ergänzung 
des  alpha- 
betischen 
Wörterbuches 
durch  einen 
ersten 
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und  zweiten 
systematischen 
Teil. 


Anlage  und 
Einrichtung 
des  ersten 
Teils. 
Schliissel- 
system. 


Behandlung 

der 


bUnclelförmig  um  einen  Bedeutungskern  lagern,  widersprechen  dem  nicht,  können 
übrigens  erst  im  dritten  (meinem  zweiten)  Teil  näher  behandelt  werden. 

Dazu  kommen  noch  einige  weitere  Gründe. 

Die  Verwandtschaft  der  Worte  ist  zwar  für  die  Erkenntnis  des  Wesens 
der  Sprache  von  grosser  Wichtigkeit,  für  den  Gebrauch  der  Worte  aber,  für 
ihre  Verwendung  im  Satze  tritt  sie  ganz  zurück.  Und  da  jedes  Wörterbuch 
zugleich  litterarischen  Zwecken  dient  und  dienen  soll,  so  muss  jedes  Wort  in 
erster  Linie  als  Individuum  behandelt  werden,  erst  in  zweiter  können  seine 
tiefer  liegenden  Beziehungen  zu  anderen  Worten  zur  Darstellung  gelangen. 

Auch  hat  das  einzelne  Wort  in  ganz  anderem  Masse  eine  eigene  Geschichte, 
weist  als  solches  ganz  andere  Wandlungen  auf,  ist  sozusagen  weit  mehr  eine 
Persönlichkeit,  als  die  einzelne  Tier-  oder  Pflanzenart,  die,  solange  sie  besteht,, 
immer  wieder  den  gleichen  Kreislauf  wiederholt  und,  sobald  sie  sich  in  einem 
wesentlichen  Punkte  ändert,  eben  aufhört,  die  frühere  Art  zu  sein.  Das  Familien- 
wörterbuch aber  befreit  man  auf  diese  Weise  von  allem  sonstigen  Beiwerk  und 
ermöglicht  ihm,  die  Abgrenzung  der  Familien  gegeneinander  und  innerhalb  der 
Familie  den  Gegensatz  der  wurzelhaften  und  der  akzessorischen  Bestandteile 
in  voller  Schärfe  zum  Ausdruck  zu  bringen. 

So  ist  es  also  zugleich  logisch  richtig  und  den  eigentümlichen  Verhält- 
nissen der  Sprache  angemessen,  die  sich  zwar  den  Naturwissenschaften  nähert, 
aber  doch  selbst  keine  ist. 

Die  Zahl  dieser  von  einander  unabhängigen  Wortfamilien  ist  immer  noch 
zu  gross,  als  dass  sie  sich  leicht  übersehen  Hesse.  Es  empfiehlt  sich  daher, 
auch  diese  wieder  zunächst  alphabetisch  aufeinander  folgen  zu  lassen,  und  erst 
in  einem  weiteren,  abschliessenden  Teil  ihre  Anordnung  zu  grösseren,  übersicht- 
lichen Gruppen  zu  versuchen. 

So  erhalten  wir  gleichsam  einen  Bau  von  drei  Stockwerken,  von  denen 
jedes  untere  fester  gefügt  ist,  jedes  höhere  einen  weiteren  Ausblick  gewährt. 

Über  die  Art  der  Ausführung  brauche  ich  nun  nicht  mehr  viel  zu  sagen. 
Man  wird  bemerken,  dass  der  Anordnung  das  sogenannte  Schlüsselsystem  zu- 
grunde liegt,  das  für  den  Gebrauch  am  bequemsten  ist,  da  wir  es  hier  nur  mit 
einer  einzigen  Reihenfolge  zu  thun  haben.  Will  man  über  die  verwandtschaft- 
lichen Verhältnisse  eines  Wortes  Aufschluss  haben,  so  überzeuge  man  sich  zu- 
nächst, ob  dasselbe  bei  Heyne  aufgenommen  ist.  Ist  es  da,  und  ergiebt  sich 
aus  seiner  Erklärung  nicht  schon  der  Hinweis  auf  ein  einfacheres  Grundwort, 
so  schlage  man  in  meinem  Wörterbuch  die  betretfende  Stelle  auf,  wo  man  ent- 
weder das  Wort  selbst  mit  allen  seinen  Verwandten  oder  den  Verweis  auf  das 
betreffende  Stammwort  finden  wird.  So  ist  für  ‘aasen’  und  ‘Aas’  kein  Verweis 
gegeben,  für  jenes,  weil  uns  das  Sprachgefühl  sagt,  dass  es  zu  diesem,  für  dieses, 
weil  uns  Heyne  sagt,  dass  es  zu  ‘essen’  gehört.  Bei  den  P'remd Worten  sind  die 
Verweise  so  reichlich,  dass  Kenntnis  fremder  Sprachen  zum  Auffinden  nicht  er- 
forderlich ist. 

Man  wird  ferner  bemerken,  dass  ich  den  Familienbegriff  im  ersten  Teile 
nicht  im  weitesten  Sinne  nehme,  indem  ich  hier  die  über  den  einzelnen  Sprach- 
zweig  hinausreichende  Urverwandtschaft  noch  nicht  berücksichtige. 
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Einige  Beispiele  aus  den  für  uns  zumeist  iubetraclit  kommenden  Spracli- 
zweigen,  dem  germanischen,  lateinisch-romanischen,  griechischen,  werden  diesen 
wichtigen  Punkt  deutlich  machen. 

Die  grossen  Familien,  deren  Wurzeln  wir  jetzt  als  EHER -B HOB,  DHE- 
DHÖ,  STHÄ  oder  STÄ,  ES -ES  anzusetzen  geneigt  sind,  sind  in  den  meisten 
Zweigen  des  idg.  Sprachstammes  zahlreich  vertreten.  Will  der  Sprachforscher 
ihre  jetzt  im  Nhd.  lebenden  Abkömmlinge  mit  einem  Blick  überschauen,  so  kann 
er  sie  in  meinem  Buche  finden,  indem  er  sich  an  irgend  einen  ihrer  Vertreter 
im  Nhd.  erinnert.  Wenn  er  z.  B.  weiss,  dass  unser  Snbstautivum  ‘Bahre’  von 
BHER-BHOR  abstammt,  so  schlage  er  dieses  nach,  und  er  wird  dort  einen 
Verweis  auf  *bären  finden,  das,  der  lautgesetzliche  Nachfolger  des  mhd. 
bern  ‘tragen’,  als  Simplex  zwar  abgestorben  ist,  aber  in  dem  Kompositum 
‘gebären’  weiterlebt.  Auf  dieselbe  Weise  wird  er  die  Nachkommen  der 
drei  übrigen  Wurzeln  der  Reihe  nach  unter  ‘thun’,  ‘stehen’,  ‘sein  2)’  ver- 
einigt finden. 

Diese  Familien  sind  so  zahlreich,  dass  es  fast  merkwürdig  wäre,  wenn 
nicht  auch  einige  ihrer  Angehörigen  in  den  andern  Sprachzweigen  über  die 
Grenze  gedrungen  wären  und  bei  uns  Bürgerrecht  erlangt  hätten.  In  der  That 
finden  wir  von  solchen  im  Nhd.  nicht  nur  einzelne  Vertreter,  sondern  zum  Teil 
sogar  kleine  Kolonien ; von  dem  griechischen  Sprachzweige  derW.  DHE-DHÖ  führt 
Heyne  8,  von  dem  lateinischen  der  W.  STHÄ  oder  STÄ  sogar  57  Vertreter  auf. 
Dennoch  wäre  es  unangemessen,  diese  ohne  weiteres  mit  nnsern  einheimischen 
Familien  ‘thun’  und  ‘stehen’  zu  vereinigen,  obwohl  die  Urverwandtschaft  in 
diesen  Fällen  zweifellos  sicher  ist.  Dies  entspräche  weder  dem  gegenwärtigen 
Stande  unserer  Erkenntnis,  da  es  uns  zwänge,  zu  vielen  noch  nnausgetragenen 
Ideen  voreilig  Stellung  zu  nehmen,  noch  den  wirklichen  Verhältnissen,  da  der 
ungeheuer  lange  Zeitraum  des  Sonderlebeus  der  einzelnen  Sprachzweige  dabei 
völlig  ausser  Anschlag  bliebe.  Darum  stehen  im  ersten  Teil  die  Fremdworte 
immer  für  sich:  die  lateinisch-romanischen  Nachkommen  von  BHER-BHOR 
unter  ‘Frett’,  die  griechischen  unter  ‘Ampel’;  die  lat.-romanischen  von  DHE- 
DHÖ  unter  ‘faktisch’,  die  griechischen  unter  ‘Zieche’;  die  lat.-romanischen  von 
STHÄ  oder  STÄ  unter  ‘Staat’,  die  griechischen  unter  ‘System’;  die  lat.-roma- 
nischen von  ES-ES  unter  ‘Interesse’;  der  griechische  Zweig  dieser  Familie  ist 
im  Nhd.  unvertreten. 

Dies  erschwert  zunächst  die  Auffindung  der  Fremdworte  für  den,  der  nicht 
von  einem  gegebenen  Wort,  sondern  von  der  AViirzel  ausgeht.  Aber  im  zweiten 
Teil,  wo  alle  Griechen,  Lateiner  und  sonstigen  Ausländer  je  nach  ihrer  Nation 
zusammengefasst  werden,  wird  sich  Gelegenheit  bieten,  auch  diesen  Wunsch  zu 
befriedigen.  Daselbst  werden  für  jede  idg.  Sprache  oder  Sprachzweig  zwei 
alphabetische  Verzeichnisse  gegeben  werden:  eines,  das  ihre  Vertreter  im  Nhd. 
unter  dem  im  ersten  Teil  gebrauchten  Stichwort  (‘Frett’,  ‘faktisch’,  ‘Staat’, 
‘Interesse’),  ein  zweites,  das  sie  unter  dem  einheimischen  Stammwort  aufzählt, 
das  wir  erhalten,  wenn  wir  dieselben  Grundsätze,  wie  die  im  ersten  Teil  fürs 
Deutsche  angewandten,  auch  auf  die  fremde  Sprache  übertragen  (ferre,  facere, 
Stare,  esse).  Ebendaselbst  werden  die  hinter  den  einzelnen  Sprachzweigen 


Fremdworte. 
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Scbluss- 
bem  erklingen. 


liegenden  ältesten  Beziehungen  mit  der  bei  dem  jetzigen  'Stand  unsres  Wissens 
erforderlichen  Vorsicht  erörtert  werden. 

Diese  Methode  mag  dem  Sprachhistoriker  etwas  kompliziert  erscheinen,  der 
gewöhnt  ist,  in  seinen  Gedankenreihen  von  der  h3'pothetischen  Urform  auszu- 
gehen, dafür  ist  sie  umso  einfacher  für  den.  der  sich  auf  den  Standpunkt  der 
heutigen  Sprache  stellt  und  von  hier  aus  rückwärts  blickt;  und  eben  auf  diese 
Betrachtungsweise  möchte  ich  hinwirken.  Ich  bitte  um  Verzeihung,  Avenn  ich 
nochmals  die  NaturAvissenschaften  zum  Vei-gleich  heranziehe.  Auch  der  Zoologe 
und  Botaniker  kann  seine  Objekte  historisch  durch  unendliche  Zeiträume  zurück- 
verfolgen, ihre  Handbücher  geben  bei  jeder  Familie  an,  bis  in  Avelche  geologische 
Epoche  sie  nach  den  bisherigen  Funden  zurückreicht,  aber  es  kommt  ihnen  doch 
nicht  in  den  Sinn,  bei  ihrem  S3'stem  von  etAvas  Anderem  auszugehen,  als  von 
den  jetzt  lebenden  Arten.  Und  — ehrlich  gesprochen  — Avissen  AA'ir  etwa  von  den 
Sprachwurzeln  mehr  als  der  Naturforscher  von  seinen  Sigillarien  und  Ammoniten, 
deren  Reste  ihm  Avohlerhalten  in  hunderten  von  Arten  Avirklich  vorliegen? 

Zu  dieser  theoretischen  Erwägung  kommt  noch  eine  praktische.  In  einem 
guten  S3’stem  müssen  alle  gleichwertigen  Erscheinungen  gleichmässig  behandelt 
Averdeu.  Für  die  FremdAvorte,  soAveit  sie  noch  aus  einer  idg.  Sprache  stammen, 
Aväre  es  nicht  sclnver  geAvesen,  sie  statt  einfach  in  ihrer  heutigen  Form  schon 
im  ersten  Teil  unter  ihrem  StammAVort  aufzuführen,  obgleich  schon  dies  etAvas 
fremdartig  ausgesehen  hätte.  Aber  darin  läge  eine  sachlich  durch  nichts  begründete 
Bevorzugung  A'or  den  FremdAVorten  aus  nichtindogcrmanischen  Sprachen.  Die 
Rolle,  die  ein  FremdAA'ort  in  dem  Leben  unsrer  Sprache  spielt,  hängt  nicht  im 
Mindesten  von  dieser  Scheidung  ab.  Oder  sollten  Avir  bei  den  Entlehnungen  aus 
dem  Äg3i)tischen,  Chinesischen,  Baskischen,  Haitischen  und  vielen  andern,  die  alle 
zum  nhd.  Sprachschatz  beigesteuert  haben,  nach  demselben  Prinzip  verfahren? 
Unsere  Kenntnis  vieler  dieser  Sprachen  ist  ganz  unzulänglich,  abgesehen  davon, 
dass  ein  einzelner  Mensch  ausser  Stande  ist,  sie  alle  zu  beherrschen.  Das  einzig 
Feste  ist  bei  ihnen  allen  die  Form,  in  der  sie  heut  bei  uns  erscheinen,  von  dieser 
müssen  Avir  darum  ausgehen.  Was  Avir  darüber  hinaus  Avissen,  ist  für  die  einzelnen 
Sprachen  sehr  verschieden  und  findet  eben  darum  im  zAveiten  Teile,  avo  jede 
Sprache  für  sich  sozusagen  als  GesamtindiAÜduum  und  in  ihrer  EinAvirkung 
aufs  Deutsche  zur  Behandlung  kommt,  seine  richtige  Stelle. 

Wo  ich  eine  von  He3me  abAveichende  Ansicht  vorgezogen  habe,  findet  sich 
ein  VerAveis  und  an  der  Hauptstelle  ist  die  betreffende  Autorität  in  Klammern 
oder  Fussnote  beigefügt.  Wo  ich  mich  — ungern  — entschlossen  habe,  eine 
eigene  neue  Ansicht  vorzutragen,  ist  diese  fast  stets  durch  eine  kurze  Bemerkung 
kenntlich  gemacht;  diese  Stellen  empfehle  ich  natürlich  besonders  der  Nach- 
prüfung von  fachmännischer  Seite. 

Mit  Fragezeichen  Avollte  ich  das  Buch  nicht  belasten,  obwohl  dazu  reichlich 
Anlass  gewesen  wäre;  der  Fachmann  kennt  die  schwachen  Punkte  ohnedies, 
der  Fernerstehende  kann  sich  über  den  einzelnen  Fall  ein  Urteil  bilden,  indem 
er  He3'ne,  Kluge  und  Franck  miteinander  vergleicht. 

Mein  Grundsatz  war,  keine  Verwandtschaft  anzuerkennen,  die  ich  nicht 
aus  lautlichen  und  semasiologischen  Gründen  für  möglich  hielt.  Wo  mir  bisher 
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nur  eine  dieser  Anforderungen  erfüllt  schien,  habe  ich  es  vorgezogen,  das  betr. 
Wort,  so  verlockend  auch  die  Zusammenstellung  wäre,  vorläufig  lieber  isoliert 
zu  lassen,  bis  ein  Weg  zur  Vereinigung  gefunden  ist;  freilich  ist  ein  solcher 
Grundsatz  leichter  ausgesprochen  als  durchgeführt.  Manche  Familien  sind  ein- 
fach als  provisorisch  zu  betrachten,  wie  das  übrigens  den  naturwissenschaftlichen 
Systemen,  an  denen  seit  hundert  Jahren  gearbeitet  wird,  noch  heut  nicht  anders 
geht.  Erfahrungsmässig  regen  grade  solche  Zusammenstellungen  zu  erneuter 
Prüfung  der  Probleme  an  und  fördern  auch  dadurch  die  Wissenschaft. 

Im  übrigen  bemerke  ich,  dass  ich  die  von  Paul  im  neunten  Kapitel  seiner 
Prinzipien  der  Sprachgeschichte  vorgetragenen  Anschauungen  über  Urschöpfung, 
die  noch  immer  nicht  allgemein  durchgedrungen  sind,  bei  meiner  Ausarbeitung 
durchaus  bestätigt  gefunden  habe.  Einzelheiten  meines  Verfahrens  zu  be- 
sprechen behalte  ich  mir  vor,  bis  die  Kritik  zu  Worte  gekommen  ist;  man 
verfällt  sonst  leicht  in  den  Fehler,  entweder  zu  viel  oder  zu  wenig  zu  geben. 
Aus  den  Besprechungen  werde  ich  ersehen,  welche  Punkte  der  Begründung  be- 
dürfen, und  über  diese  werde  ich  Auskunft  geben. 

Der  erste  Teil  ist  nahezu  druckfertig  und  wird  binnen  Jahresfrist  gedruckt 
vorliegen. 

Meinem  lieben  Kollegen  Dr.  Brockelmann  danke  ich  jederzeit  bereitwilligst 
gewährte  Auskunft  über  semitische  und  türkische  Lehnworte. 

Breslau,  16.  März  1898. 


B.  LIEBICH. 


[n.  b.  H.]  = nicht  bei  Heyne. 

Kluge  = Frieciricb  Kluge,  Etymologisches  Wörterbuch  der  deutschen  Sprache,  5.  Auflage,  Strass- 
burg 1894. 

Franck  = .Johannes  Franck , Etymologisch  woordenboek  der  nederlandsche  taal , ’s  - Graven- 
hage  1892. 

Körting  = Gustav  Körting,  Lateinisch-romanisches  Wörterbuch,  Paderborn  1891. 


1. 

A 1) 

A 2) 

As  3) 

ah 

5 eia. 

Zu  4 : ah  ; a = bah  : ba  und  oh  ; o. 


2. 

ä. 


3. 

Aal 
Essigaal 
Meeraal 
Sandaal 
5 Seeaal 

Spickaal 

Essigälchen 

Kleisterälchen 

aalen  [ii.  b.  H.] 

Zu  9 : sich  a.  = sich  behaglich  wälzen  (schles.) 


4. 

Aar- 

Adler 

Doppeladler- 

Fischadler 
5 Goldadler 

Hasenadler 
Htthneradler 
Meeradler 
Reichsadler 
0 Seeadler 

Steinadler 

Fischaar- 

Hühneraar 

Mauseaar 

Mäuseaar 

Sperber. 


5 


10 


15 


20 


25 


30 


5. 

ab  1) 
herab 
rab 
hinab 
berghinab 
vorab 

kurzab 

weitab 

baehab 

bergab 

himmelab 

hügelab 

landab 

seitab 

strassab 

stromab 

thalab 

treppab 

ab  2) 

aber  1) 
aber  2) 

Aber  (aber  3) 
aber-  (aber  4) 

after- 

After 

von  1) 
von  2) 

von  3) 
darvon 
davon 
hiervon 
wovon. 


Abc  s.  C. 


6. 

Abend  1) 

• Vorabend 

Brautabend 
Christabend 
5 Fastenabend 

Feierabend 


Liebicli,  Wortfamilien. 
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6.  Abend. 


7.  Abenteuer.  8.  ablang. 

14.  Achse. 


9.  Abracadabra.  10.  Abseite  1).  11.  Abt, 
1.5.  Acht  3).  IC.  acht.  17.  achten. 


12.  ach. 


13.  Achat. 


Festabend 
Herbstabend 
Lebensabend 
10  Osterabend 

Pfingstabend 
Polterabend 
Sommerabend 
Sonnabend 
15  T anzabend 

Theeabend 
Weihnachtsabend 

Winterabend  [n.  b.  II J 

Abend  2) 

20  abendlich 

allabendlich. 


7. 

Abenteuer  1) 
Abenteuer  2) 
Liebesabenteuer 

Abenteuer  3) 

5 Abenteuer  4) 

Abenteuer  5) 

abenteuerlich 
abenteuern 
abenteuren 
10  Abenteurer 

Abenteurerin 

Kofent. 


Aberraute  s.  Ton. 
abkommandiereu  s.  faktisch, 
abkoiüeren  s.  Oper. 


8. 

ablang. 


12. 

ach 

ächzen. 


13. 

Achat 

Glasachat 

Korallenachat. 


14. 

A chse 
Axe 

Hinterachse 
Vorderachse  [n.  b.  H.] 

5 Erdachse 

Eadachse 
Seele nachse 

Sehachse  « 

Achsel. 


15. 

Acht  .3) 
Aberacht 
Reichsacht 

ächten. 


16. 

acht 
Acht  4) 

Achte  F. 

Eichelacht 

5 Schellenacht  [n.  b.  H.] 

achte 

achtens. 


abmergeln  s.  Mergel. 


Achtel  s.  Teil, 
achtzig  s.  zehn. 


9. 

Abracadabra. 


17. 


10. 

Abseite  1). 


abspenstig  s.  *Spanst. 

11. 

Abt 

Äbtissin 

Abtei 

äbtlich. 


achten  1)  — 3) 
ungeachtet 

Acht  1) 

Acht  2) 

6 Achtung  1) 

Geringachtung 

Achtung  2) 
Nichtachtung 
Selbstachtung 

10  achtbar 

grossacbtbar 
hochachtbar 

A chtbarkeit 
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15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 

55 

CO 

G5 

70 


17.  achten.  18.  Acker. 


achtsam 
unachtsam 
Achtsamkeit 
Unachtsamkeit  (n.  b.  H.] 

beachten 

Beachtung  [n.  b.  II] 
heachtlicli 

erachten 

verachten 

Verachtung 

Verächter 

Gottesverächter 

Kostverächter 

verächtlich 

Gutachten 

gutachtlich 

begutachten 

hoch  achten 
Hochachtung 

missachten 

Missachtung 

nachachten 

Nachachtung 

Obacht 

beobachten 

Beobachtung 

Naturbeobachtung 

Beobachter 

Auge  1)  (vgl.  Kluge) 
Grossauge 
Rotauge 
Schwarzauge 

Neunange 

Adlerauge 
Falkenauge 
Flammenauge 
Glasauge 
Glotzauge 
Goldauge 
Guckauge  ■< 

Habichtsauge 
Hühnerauge 
Katzenauge 
Kenner äuge 
Krähenauge 
Kuhauge 
Luchsauge 
Malerauge 
Mausauge 
Mondauge 
Mutterauge 
Ochsenauge 
Pferdeauge 
Eindsauge 
Stierauge 
Taubenauge 
Triefauge 
Vaterauge 
Veilchenaugen 
Vogelauge 

Auge  2) 


75 


SO 


85 


90 


95 


100 


Auge  3) 

Fettauge 

Hammerauge 

Krebsauge 

Pfauenauge 

Äugelein  [n.  b.  H.] 
Äuglein 
Guckäuglein 

Äugelchen 

Guckäugelchen 


geäugt 

augig 

äugig 


lg 

ig 


lg 

lg 


blauäug 
braunäug 
grossäugi 
grünäug’ 
hohl  äug 
rot  ä u g 
schönäug 
sclnvarzäugi 


einäugig 

glotzäugig 

luchsäugig 

schlitzäugig 

triefäugig 


äugen 

beäugen 


eignen  3) 
ereignen 
1*15  Ereignis 

Naturereignis 
Tagesereignis 


äugeln 

beängeln 

liebäugeln 


Bake 

Feuerbake  [n.  b.  H.] 

Zu  111  vgl.  Noreen  urgerman.  Lautlehre  (1894) 
S.  165. 


18. 

Acker 
Brachacker 
Gerstenacker 
Gottesacker 
Grenzacker 
H anf  acker 
Kleeacker 
Kornacker 
Krautacker 
10  Leicheuacker 

Leinacker 
Mietacker 
Rübsenacker 
Sturzacker 
15  Totenacker 

Weizenacker 

ackern 

beackern 
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18.  Acker.  19.  Adam.  20.  Adel.  21.  Ader.  22.  Admiral.  23.  Affe.  24.  *ageii. 


20 


25 


addieren 


5 


10 


15 


20 


5 


10 


durchäckern 

überäckeru 

abackern 
dürchackern 
, einackern 
iiberackern 
umackern 

Eckern 

Ecker 

Buchecker. 


19. 

Adam. 


15  Eisenader 

Erzader 
Goldader 
Marmorader 
Metallader 
20  Silberader 

Wasserader 

Äderchen 

Geäder 

adern 

25  ädern 

geädert. 


adjes  s.  Journal. 


s.  faktisch. 


20. 

Adel  1) 

Adel  2) 
Beamtenadel 
Brief  adel 
Erbadel 
Geburtsadel 
Grundadel 
Landadel 
Papieradel 
Reichsadel 

Adel  3) 
Herzensadel 
Seelenadel 

Adeltum 

adelich 

adlich 

adeln 

entadeln 

edel  1) 
unedel  1) 
wohledel 

edel  2) 
unedel  2) 

veredeln. 


21. 

Ader  1) 
Braudader  1) 
Flachsader 
Frauenader 
Halsader 
Kehlader 
Milchader 
Pulsader 
Saugader 
Schlagader 
Spannader 

Ader  2) 
Bleiader 
Brandader  2) 


22. 

Admiral 

Grossadmiral. 


23. 

Affe 
Grasaffe 
Maulaffe 
Meeraffe 
5 Schlaraffe 

Seeaffe 
Zieraffe 

Äfflein  [u.  b.  H.] 
Äffchen 

10  Löwenäffchen 

Äffin 

äffisch 

äffen 

Äfferei 

15  nachäffen. 


Affekt  s.  faktisch. 


24. 

*agen  (got.  agan) 
zag  (vgl.  Kluge) 
Zagheit 
zaghaft 

zagen 

5 verzagen 

unverzagt 

enge  la) 
enge  Ib) 
enge  2) 

0 eng 

Enge 

Erdeuge 

Landenge 

Meerenge 

5 engen 
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24.  *agen.  25.  Ahle.  26.  Alm.  27.  Ahorn.  28.  Ähre.  29.  Akademie. 


beengen 

verengen 

einengen 

engem 

20  verengern 

bange 

bang 

todbang 

todesbang  [n.  b.  H.] 

25  Bange 

Bangigk  eit 
Herzensbangigk  eit 

bänglich 

bangsam 

30  bangen  1)  — 3) 

erbangen 

Angst 
Gewissensangst 
Heidenangst 
35  Herzensangst 

Himmelangst 
Höllenangst 
Seelenangst 
Todesangst 

^0  angst 

todesangst 

ängstig 

ängstigen 

beängstigen 

^5  Beängstigung  [n.  b.  H.] 

abängstigen 

ängstlich 

Ängstlichkeit 

ängsten 

50  beängsten 

abäugsten 

uotängsten. 

Zu  51 : bei  Heyne  unter  abängstigen  erwähnt, 
in  Schlesien  noch  gebräuchlich. 

ah  s.  A. 
aha  s.  ha. 


25. 

Ahle. 


ahmen  s.  Ohm  2). 


26. 

Ahn 

Urahn 

Älterahn 

Ahne 

Urahne 

Enkel  2) 
Urenkel 


Enkeleiu  [n.  b.  H.] 
Enkelcben  [n.  b.  H.] 

10  Enkelin 

Urenkelin. 


ahnden  1)  s.  Atem, 
ahnden  2)  s.  an. 
ahnen  s.  au. 
ähnlich  s.  ein. 

27. 

Ahorn 

Spitzahorn  [n.  b.  H.] 
Bergahorn  [n.  b.  H.] 
ahoriien. 


28. 

Ähre 

Kornähre 

Roggenähre 

Weizenähre 

5 Ecke 

Felsenecke 
Strassenecke  [n.  b.  H.] 
Tischecke 

Eck 

10  Rechteck 

Vieleck 

Dreieck 
Viereck 
Fünfeck 
15  Sechseck 

Achteck 
N euneck 
Zeheneck 

Felseneck 
20  übereck 

Eckchen 

eckicht 

dreieckicht 

eckig 

25  rechteckig 

stumpfeckig 
vieleckig 

dreieckig 
viereckig 
30  fünfeckig- 

sechseckig 
achteckig 

ecken 
abecken 
35  anecken 

ausecken. 


29. 

Akademie  [n.  b.  H.] 
Ritterakademie. 
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30.  Akten.  31.  Alabaster.  32.  Alaun.  .33.  Alkohol.  34,  Alkove.  3.o.  all.  .36.  Allee.  37.  Ahnanach. 
38.  Almosen.  39.  Aloe.  40.  Alpe.  41.  Alphabet.  42.  Alse.  43.  alt. 


30. 

Akten 

Zwischenakt 

Schlussakt 

Pilgrim  (Pilger  2) 

6 Pilger  (Pilger  1) 

Erdenpilger 

Pilgerin 

Pilgerschaft 

pilgern 

10  durchpilgern 

diirchpilgern. 

31. 

Alabaster 
alabastern  [n.  b.  H.] 

Sy  Ibe 
Silbe 

5 Nachsilbe 

Vorsilbe 

Endsilbe 
Reimsilbe 
Stammsilbe 
10  Tonsilbe 

silbig 

kurzsilbig 

langsilbig 

mehrsilbig 

15  einsilbig 

zweisilbig  [n.  b.  II.] 
dreisi 1 big 

Einsilbigkeit 

silbisch  [n.  b.  II  ] 

20  unsilbisch  [n.  b.  H.] 


32. 

Alaun 

alaiinen. 


A 1 f a n z e r e i s.  * F a n z. 


33. 

Alkohol. 


als  II) 

All  (all  5) 
Weltall 
10  Weltenall 

überall 

Allheit. 


36.  . 

Allee 

halali. 

halali  = ha  lä  ally  (=  allez);  vgl.  D armesteter 
mots  composes  (1875)  S.  320. 


Allmende  s.  *mein. 


37. 

m a n a c h 
JI  usenalmanach. 

38. 

Almosen 

Grossalmoscnier. 


39. 

Aloe. 

Alp  s.  Elf. 


40. 

Alpe 

A ! p n e r 

Alpnerin 

Älpler 

5 Alm. 

41. 

A 1 p h a b e t 
alphabetisch. 


Alraune  s.  raunen  1). 


34. 

Alkove 

Alkoven. 


35. 

all  1) 
all  2) 
all  4) 
all-  (all  6) 
aller-  fall  6) 
alle  (all  3) 


42. 

Alse 
Else  1). 

43. 

alt  1) 
alt  2) 

überal  t [n.  b.  H.] 
s t e i n a 1 1 

alt  3) 
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10 

15 

20 
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35 

40 

45 

50 

55 

60 


43.  alt.  45,  Alt.  45.  Ameise. 


uralt 

Oberalte 

älter- 

Eltern 

Stiefeltern 

Urelterii 

Voreltern 

Grosseltern 

Urgrosseltern 

Pflegeeltern 

ßabeneltern 

Stammeltern 

elterlich 

zweitältest 

clrittältest 

Ältester  (alt  4) 
Hand  werksältester 
Innung'sältester 
Kircbenältester 
Landesältester 

ältlich 

alten 

veralten 

älteln 

Welt 
Aussenwelt 
Innenwelt 
Mitwelt 
IS  a c h w e 1 1 
Urwelt 
Vorwelt 

Oberwelt 

Unterwelt 

Alltagswelt 
Eeeuwelt 
Gedankenwelt 
Geister  weit  ' 
Nebelwelt 
Inselwelt 
Kinderwelt 
Körperwelt 
Kunstwelt 
Lesewelt 
Märchenwelt 
Schäferwelt 
Sinnenwelt 
Tierwelt 
Traumwelt 

allerwelts- 

Weltliug 

weltlich 

vorweltlich 

verweltlichen 
Alter  1) 

Geschlechtsalter 

Greiseualter 

Jünglingsalter 


65 

Kindesalter 

Knabenalter 

Lebensalter 

Manuesalter 

Alter  2) 
Mittelalter 

70 

Amtsalter 

Dienstalter 

Heldenalter 

Menschenalter 

Weltalter 

Zeitalter 

75 

Alter  3) 
Alter  4) 
alters 

gleichalterig 

mittelalterlich 


80  Altertum 

Altertümler 
altertümlich 
Altertümlichkeit  [n.  b. 

altern 

85  unalternd 

einaltern. 


altpreussisch  s.  (Preusse). 


44. 

Alt 

Altar 

Hochaltar 

Betaltar 
5 Brautaltar 

Feldaltar 
Hauptaltar 
Hausaltar 
K i r c h e n a 1 1 a r 
10  Opferaltar 

Seitenaltar 
Traualtar 

Altane 

Altan 

15  Element. 


Amboss  s.  *bössen. 


45. 

Ameise 

Feldameise 

Biesenameise 

Emse 

5 emsig 

Emsigkeit. 


§3 


46.  amen.  47.  Aimiie.  48.  Ainnier  1).  49.  Ammer 

46. 

amen. 


47. 

Amme 

Säugamme. 


48. 

Ammer  1) 
Gelbammer 

Goldammer 
Rohrammer 
5 Schueeammer 

Ammerling’ 

Emmerling 

Moosämmerling. 


49. 

Ammer  2) 

Marille. 

Zu  2:  bei  Heyne  unter  Aprikose  erwähnt,  in 
mehreren  Mundarten  noch  gebräuchlich. 


50. 

Ampel 

Pulle  [n.  b.  H.] 
Bulle  F.  2) 
Branntweinbulle. 


51. 

Ampfer 

Sauerampfer 

Buchampfer 

Rossampfer 

Schafampfer 

Wasserampfer. 


52. 

A m s e 1 
Schwarzamsel 

Goldamsel 

Kohlamsel 

Ringamscl 

Schildamsel. 


53. 

Amt  1) 
Pflegamt  2) 
Rächeramt 
S t r a f a m t 

Amt  2) 

Nebenamt  [n.  b.  II. J 
Ehrenamt 


50.  Ampel.  51.  Ampfer.  52.  Amsel.  53.  Amt. 

Erbamt 
H 0 f a m t 
Kronamt 
Lehramt 
Lehreramt 
Richteramt 
Schulamt 
Stadtamt 

Amt  3) 

Hochamt 

Bischofsamt 

Hirtenamt 

Kirchenamt 

Pfarramt 

Predigtamt 

Priesteramt 

Seelenamt 

Totenamt 

Amt  4) 

0 b e r a m t 

Bauamt 
Bergamt 
Bezirksamt 
Eichamt 
Fischeramt 
Forstamt 
Gerichtsamt 
Handelsamt 
Heroldsamt 
Hüttenamt 
Krameramt 
Kreisamt 
L e i h a m t 
Marschallamt 
Marschallsamt 
Münzamt 
Pflegamt  1) 

P 0 1 i z e i a m t 
Postamt 
Reichsamt 
Rentamt 
S e e a m t 
Standesamt 
Steueramt 
Zollamt 

amtlich 

ausseramtlich 

halbamtlich  [u.  b.  H.] 

amten 

Beamte 

Uiiterbeamtcr 

Bahnbeamter 

Bergbeamter 

Forstbeamter 

Gerichtsbeamter 

Hofbeamter 

Hüttenbeamter 

Kanzleibeamter 

Kasseubeamter 

Kronbeamter 

Polizeibeamter 

Postbeamter 

Rechnungsbeamter 

Regierungsbeamter 


2). 

10 

15 
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65 

70 
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53.  Amt.  54.  Amulet.  55.  an.  56.  Andorn.  57.  Angel.  58.  (Angeln).  59.  Anger.  60.  Anis. 

61.  Anker  1). 


Schlossbeaniter 
Staatsbeamter 
Standesbeamter 
75  Stenerbeamter 

Beamtentum 

entamten 

amtieren. 

Zu  55:  als  Verdeutschung  für  offiziös  eingefttlirt. 


54. 

Amulet. 

W ahrscheinlich  etruskisch. 


55. 


Änderung 
45  Meinnngsänderung 

Sinnes  änderung 

verändern 

Veränderung  [n.  b.  H.] 
Luftveränderung 
50  veränderlich 

unveränderlich  [u.  b.  H.] 
Veränderlichkeit  [n. b. H.] 

abändern 
Abänderung 
55  unabänderlich 

umändern. 


anberaunien  s,  reden, 
ander  s.  au. 


5 


10 


15 


20 


25 


30 


35 


40 


an  I) 
daran 
dran 
fortan 
heran 

ran  [u.  b.  H.] 
hieran 
hinan 
berghinan 
nebenan 
obenan 
untenan 
voran 
wohlan 
woran 

bergan 
f elsan 
himmelan 
hügelan 
treppan 
wolkenan 

an  II  1) 
an  II« 2) 

ahnen  (vgl.  Kluge) 
Ahnung 

vorahneu 

Vorahnung  [n.  b.  H.] 

ahnden  2) 
Ahndung  2) 

ander 

selbander 

einander 

aneinander 

aufeinander 

auseinander 

durcheinander 

Durcheinander 

gegeneinander 

hintereinander 

nacheinander 

anders  1) 
anders  2) 


56. 

Andorn. 


57. 

Angel 

Fischangel 

Fussaugel 

Thürangel 

5 angeln 

Angler 

thürängeln. 


58. 

(Angeln) 
englisch  2). 


59. 

Anger 

Grasanger 

Schindanger. 


60. 

Anis 

Sternauis. 


61. 

Anker  1) 
Büotsanker 
Flutauker 
Notanker 
5 Pflichtanker 

Eettungsanker 
Treibanker 

Anker  2) 
Gabelanker 
10  Schliessanker 


ändern 


ankern 


64.  Ai)ustel.  65.  Appetit.  66.  April.  67.  Ar.  68,  Arak. 
70.  arg-.  71.  Arm. 


61.  Anker  1).  62.  Anker  3).  63.  Apfel. 

6ü.  Arche. 

verankern 

Verankerung  [u.  b.  H.] 

62. 

Anker  3). 


anrüchig  s.  Ruf. 

Antlitz  s.  *Liss. 
apart  s.  Paar. 

63. 

Apfel  1) 

Süssapfel 

Bratapfel 
Hagapfel 
5 Hechtapfel 

Holzapfel 
Jungferapfel 
Jungfernapfel 
Kaiserapfel 
10  Kochapfel 

K 0 h 1 a p f e 1 
Königsapfel 
Kürhisapfel 
Leclerapf  el 
15  Marienapfel 

Paradiesapfel  1) 

P f u n d a p f e 1 
Quittenapfel  2) 

Apfel  2) 

20  Tollapfel 

Adamsapfel  [n.  h.  11.] 
Augapfel 
Balsamapfel 
Bisamapfel 
25  Eichapfel 

Erdapfel 
Fichtenapfel 
Gallapfel 
Goldapfel 
30  Granatapfel 

Judenapfel 
Kienapfel 
Liebesapfel 
Paradiesapfel  2) 

35  Pferdeäpfel 

Quittenapfel  1) 
Reichsapfel 
Rossäpfel 
Schlafapfel 
40  Stechapfel 

Tannapfel 
Tan  nenapfel 

Apfelsine 
Äpf eiein  [n.  b.  H.] 

45  _ Äpfelchen  [n.  b.  11. J 

64. 

Apostel 

apostolisch. 


Apotheke  s.  Zieche. 


65. 

Appetit 
appetitlich 
unappetitlich  [n.  b.  IL] 


Aprikose  s.  Koch. 


66. 

April 

aprilenhaft 

aprilhaft. 


67. 

Ar 

Hektar. 


68. 

Arak 

Arrak 

Rack. 

Zu  1;  das  erste  a (Ain)  gehört  zur  Wurzel 
(Brockelmaua). 


Arbeit  s.  Erbe. 

69. 

Arche 

Erker. 


70. 

arg 

Arg 

verargen 

Ärger 

5 ärgerlich 

Ärgernis  1) 
Ärgernis  2) 

ärgern  1)  — 3) 
verärgert  [n.  b.  H] 
abärgern. 


Argwohn  s.  *Wiene. 


71. 

Arm  1) 
Oberarm 
, Unterarm 
Vorderarm 

5 Ereuudesarm 
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71.  Arm.  72.  Arsch.  73.  Art. 


Lilieuarm 
Mutterarm 
Vater  arm 

Arm  2) 

lu  Fangarm 

Arm  3) 

Flussarm  [ii.  b.  H.] 
Meeresarm 

Arm  4) 

15  Hebearm 

Holzarra 
Leuchterarm 
Eadarm 


Sinnesart 

Vülksart 

15  Art  5) 

Gasart 
Gebirg’sart 
Katzenart  1) 
Lnftart 
20  Mischart 

Pflanzenart 
Spielart 
Steinart 
Taktart 
25  Tonart 

Versart 


Armvoll 

20  Ärmel 

Ermel 
Halbärmel 

Hemdärmel 
Hemdsärmel 
25  Panzerärrael 

Pelzärmel 
Puffärmcl 
Rockärrael 
Stulpärmel 
30  Stulpenärmel 

hemdsärmelig 

hemdärmlig 

Ärmchen  [n.  b.  H] 

kurzarmig 
35  langarmig 

vielarmig 

einarmig 

umarmen 

Umarmung. 


Armbrust  s.  Ball  2). 
arm  s.  Erbe. 

Armee  s.  Artikel. 
Arrak  s.  Arak. 


72. 

Arsch 

Dickarsch  [n.  b.  H.] 

ärschlings  [n.  b.  H.] 


73. 

Art  1) 
Art  2) 
Art  3) 

Art  4) 
Eigenart 

Affenart 
Bodenart 
Gemütsart 
Geschlechtsart 
Katzenart  2) 
Landesart 
M u n d a r t 


30 


35 


40 


45 


50 


55 


60 


65 


70 


75 


Art  6) 
Unart 

Bauart 

Denkart 

Gangart 

Handlungsart 

Krämerart 

Lebensart 

Lehrart 

Lesart 

Leseart 

Rechnungsart 

Redensart 

Schlussart 

Schreibart 

Sprechart 

Tüdesart 

derart 

artig 

unartig 

bösartig 

eigenartig 

fremdartig 

gleichartig 

grossartig 

gutartig 

neuartig 

affenartig 
erdartig 
flachsartig 
glasartig 
hauchartig 
holzartig 
hornartig 
kasernenartig 
katzenartig 
klettenartig 
krautartig 
krebsartig 
leiterartig 
m ärchenartig 
marmorartig 
netzartig 
nierenartig 
pestartig 
rippeuartig 
sammetartig 
sandartig 
scheibenartig 
scherenartig 


27 


80 

85 

90 

95 

100 

105 

5 

10 

5 

10 


73.  Art.  74.  Artikel.  75.  Arzt.  76.  As.  77.  Asch  1).  78.  Asche. 


schlaiigeiiartig; 

schrankartig 

seeartig 

spinneuartig 

steinartig 

strauchartig 

taktartig 

traumartig 

treppenartig 

turmartig 

derartig 

Artigkeit 
Bösartigkeit 
Eigenartigkeit  [n.  b.  H.] 
Fremdartigkeit  [n.  b.  H.] 
Gleichartigkeit  [n.  b.  H.J 
Grossartigkeit  [n.  b.  H.] 
Gutartigkeit 

mundartlich 

arten 

entarten 

Entartung  [ii.  b.  H] 

Abart 

abartig 

abarten 

Abartung 

ausarteu 

Ausartung  [u.  b.  H.J 
nacharten. 


74. 

Artikel 
Glaubensartikel 
Hauptartikel 
, Kriegsartikel 
Leitartikel 
Modeartikel 

Armee 

Reichsarmee 


Alarm 

Lärm 

Feuerlärm 

Mordlärm 

Heidenlärm 


lärmen. 


75. 

Arzt 

Oberarzt 

Unterarzt 

Augenarzt 

Badearzt 

Bruniienarzt 

Feldarzt 

Frauenarzt  [n.  b.  H.J 
Hausarzt 
Hofarzt 
Impfarzt 


Leibarzt 
Mühlarzt 
Paukarzt 
15  Pferdearzt 

Rossarzt 
Tierarzt 
Vieharzt 
Wundarzt 
20  Zahnarzt 

Ärztin 

Fussärztin 

Zahnärztiu 

ärztlich 

25  verarzten  [n.  b.  H.J 

Arznei 
Hausarznei 
Rossarznei 
Tierarznei 
30  Wundarznei 

arzneien. 

Zu  25:  halb  scherzhaft  = ‘ärztlich  behandeln . 


76. 

As  1) 
As  2). 


5 


77. 

Asch  1) 
Blumenasch 
Milchasch 

Esche 
Buchesche 
Traueresche  [n.  b.  H.J 

eschen. 


Asch  2)  s.  Asche. 


78. 

Asche 
Beiuasche 
Bleiasche 
Cigarrenasche 
5 Flugasche 

Holzasche 
Kesselasche 
Kupferaschc 
Loderasche 
10  Perlaschc 

Pottasche 
Torfasche 

aschig 

Asch  2)  (vgl.  Kluge) 
15  Äsche 

Äscher 

Kalkäscher 

äschern  1)  — 3) 
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78.  Asche.  79.  *ass.  80.  Ast.  81.  Aster.  82.  Atem.  83.  Äther.  84.  Atlas  2).  85.  ätsch. 

87.  an.  88.  Aue.  89.  auf. 


einäschern 

20  Einäscherung  [n.  b.  H.] 


Aschenbrödel  s.  brauen. 


79. 

*ass  (ahd.  a?) 
bis  1) 
bis  2). 


Assel  s.  Esel. 


80. 

Ast 

Eichenast 

Gabelast 

Geäste 

5 Ästchen  [n.  b.  H.] 

ästig 
ästeln 

verästeln  [n.  b.  H.] 
Verästelung  [n.  b.  H.] 


81. 

Aster 

Estrich  1) 
Estrich  2). 


82. 

Atem 

Odem 

kurzatmig 

langatmig 

5 atmen  1)  und  2) 

Atmung 

durchätmen 

entatmeu 

anatmen 
10  aufatmen 

ausatmen 
eiuatmen 

ahnden  1) 
Ahndung  1). 

W.  AN  ‘atmen,  hauchen^ 


83. 

Äther 

ätherisch. 


Atlas  1)  s.  Talent. 


84. 

Atlas  2) 
atlassen. 


85. 

ätsch. 


86. 

Attich. 


Atzel  s.  Elster. 


87. 

au. 


auch  s.  wachen. 


88. 

Aue 

Au. 


89. 

auf  I) 
darauf 
drauf 
obendrauf 
5 herauf 

hierauf 
hinauf 
berghinauf 
obenauf 
10  nnteuauf 

vorauf 
wohlauf 
worauf 

geradeauf 
15  hellauf 

hoch auf 
vollauf 

bergauf 
glückauf 
20  himmelauf 

hügelauf 
landauf 
strassauf 
strassenauf 
25  stromauf 

treppauf 

auf  II) 
auf  III) 

auf nen 

30  üben  Adv. 

drüben 
hüben 

über  I) 


86.  Attich. 
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89.  auf.  90.  August.  91.  Anvikel.  92.  aus. 


darüber 

drüber 

gegenüber 

herüber 

hierüber 

hinüber 

vorüber 

■worüber 

geradeüber 

hochüber 

querüber 

kopfüber 

meerüber 

tagsüber 

über  II  1) 
über  II  2) 
über-  (über  III) 

erübern 

übrig 

übrigens 

übrigen 

entübrigen  1)  und  2) 
erübrigen 

offen  1) 
offen  2) 
offen  3) 

Offenheit 

offenbar 

offenbaren 

Offenbarung 


Oberin  (ober  2c) 

oberst  (ober  2b) 
oberst  (ober  2d) 

95  Obrist  (ober  2d) 

Oberst  (ober  2d) 
Reiteroberst 

obrig 

Obrigkeit 

100  Landesobrigkeit 

obrigkeitlich 

erobern 

Eroberung 

Eroberer 

105  üppig 

Üppigkeit. 


aufgedunsen  s.  stöhnen. 
Auge  s.  achten. 


90. 

August 

Augst 

.\ugster 

Aust. 


91. 

Aurikel. 


öffentlich 
Öffentlichkeit 
veröffentlichen 
Veröffentlichungen  b.H  ] 

öffnen  1)  — 3) 
Öffnung 
Fensteröffnung 
Leichenöffnung 
Öffner 

eröffnen 

Eröffnung 

ob  1) 
darob 
drob 

obig  , 

oben  1) 
daroben 
droben 

oben  2) 

Oben  (oben  3) 
oben-  (oben  4) 

ober  1) 
ober  2 a) 
ober  2c) 
aber-  (aber  4) 

Ober  (ober  2c) 
Eichelober 
Schellenober 


92. 

aus  I 1) 
daraus 
d raus 
durchaus 

5 heraus 

raus 
hieraus 
hinaus 
nebenaus 

10  obenaus 

überaus 
voraus 
woraus 

Garaus 

15  geradeaus 

g r a d a u s 
langaus 
weitaus 

feldaus 

20  jahraus 

landaus 
tagaus 
waldaus 

aus  II) 

25  aussen 

draussen 
haussen 


.30 


92.  ans.  93.  Anster.  94.  Axt.  95.  B.  96.  ba.  97  bä.  98.  Babe.  99.  Bacb.  100.  Bache. 


ausser  1) 
ausser  2) 

•SO  äusser  1) 

ausser  st  (äusser  2) 

äusserlicli 

Äusserlicbkeit 

äusseru 

35  Äusserung 

Meinungsäusserung 

entäussern 

veräussern 
Veräusserung 
40  veräusserlicb 

unveräusserlich  [u.  b.  11] 


ausinergelu  s.  Mergel. 


93. 

Auster 

Perlenauster. 


94. 

Axt 
Quer axt 

Hanclaxt 
Holzaxt 
5 Mal  axt 

Mordaxt 
Eodeaxt 
Schrotaxt 
Streitaxt. 


95. 

B 1) 
B 2). 


96. 

ba 

ball 

pah. 


97. 

bä 

bäh 

bähen  2). 

Zu  3:  h unorganisch  wie  in  bejahen;  ja. 


98. 

Babe  1) 
Babe  2) 

Bube  1) 
Bäckerbube 
5 Fischerbube 


Metzgerbube 
S t a 1 1 b u b e 
Trossbube 

Bube  2) 

10  Bettelbube 

Blitzbub 
Gassenbube 
Lausbube 
Lausbub 

15  Rotzbube 

S c h u 1 b u b e 

Bube  3) 
Lotterbube 
Spitzbube 

20  Erzspitzbube 

Scbandbube 

Bube  4) 

Bübleiii  [n.  b. 

Bübchen 

25  Bübin 

Spitzbübin 

bübisch 

spitzbübisch 

bubenhaft 

30  buben 

Büberei 

b ü b e 1 11. 


99. 

Bach 

Wildbach 

Erlenbach 
Giessbach 
5 Grenzbach 

Mühlbach 
Musenbach 
Regenbach 
Staubbach 
0 Thränenbach 

Bächlein 
Bäch  eichen. 


Bachbuiige  s.  *Buiige. 
Bachstelze  s.  Stelze. 


100. 

Bache  M. 
Bacher 
Bache  F. 

Backen  2) 

5 Hinterbacken 

Arschbacken 

Backe  2) 
Hinterbacke. 


H.] 
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101.  Backen  1).  102.  backen.  103.  baff.  104.  baggern.  105.  bähen  1). 


101. 

Backen  1) 
Kinnbacken 
Eselskinnbacken 

Backe  1) 

5 Rotbacke 

Bausbacke 
Bausback 
Hängebacke 
Kinnbacke 
10  Pausbacke 

rotbackig 

rotbäckig 

bausbäckig. 


102. 

backen 

altbacken 

neubacken 

hausbacken 

5 frischgebacken 

neugebacken 

selbstgebacken 

Blätter gebackenes 
Butter gebackenes 
10  Splittergebackenes  [n.  b.  II.] 

Spritzgebackenes 

Einback 

Zwieback 

Schiffszwieback 

15  Gebäck 

Bäcker 
Brotbäcker 
Feldbäcker 
Kannenbäcker 
20  Kuchenbäcker 

Weissbäcker 

Bäckerei 

Feldbäckerei 

durchbacken 

25  abbacken  1)  und  2) 

ausbacken 
di'u’chbackeu 
einbacken 

batzen 

30  Batzen  2) 

patzig. 

Zu  10:  schles.  = 8. 


103. 

baff 
paff  1) 
piffpaf  f 
paff  3) 
Paff  (paff  2) 
Paffchen 


baffen 

paffen 

bäffen 

10  puff 

Puff 
Haarpuff 

puff ich t 
p u f f i g 

15  puffen 

Puffe 
Puffer 

verpuffen 
aufpuf  feu. 

104. 

baggern 

Bagger 

ausbaggern. 

105. 

bähen  1) 

Bad  1) 
Blutbad 
Brausebad 
5 Dampfbad 

Dunstbad 
Flussbad 
Frauenbad 
Fussbad 
10  Giessbad 

Heilbad  1) 
Kräuterbad 
Marienbad 
Moorbad 
15  Sandbad 

Schlammbad 
Schwitzbad 
Seebad  1) 
Sturzbad 
20  Tropfbad 

Wellenbad 

Bad  2) 
Wildbad 

Heilbad  2) 

25  Karlsbad 

Schlangenbad 
Schwefelbad 

Seebad  2) 
Solbad 

30  Stahlbad 

Baden 

Wiesbaden 

baden 

Bader 

35  Salbader 

Baderei 

Salbaderei 

salbaderisch 

salbadern 
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105.  liälienl).  106.  Balm.  107.  Bai.  108.  bald.  109.  Baldrian.  110.  Balg.  111.  Balken.  112.  Ball  2). 


40  ausbaden. 

Zu  8 : bei  Heyne  unter  Marienbad  aufgeführt. 


109. 

Baldrian. 


bähen  2)  s.  bä. 


106. 

Bahn 

Irrbahn 

Dornenbahn 
Drehbahn 
5 Eisbahn 

Eisenbahn 
Erdbahn 
Erdenbahn 
Himmelsbahn 
10  Kegelbahn 

Laufbahn 

Pferdebahn  [n  b.  PL] 

Eeitbahn 
Eennbahn 
15  Entscbbahn 

Sackbahn 
Schlittenbahn 
Schneebahn 
Schwimmbah  n 
20  Seilerbahn 

Sonnenbahn 
Stechbahn 

Strassenbahn  [n.  b.  PI] 
Wildbahn 

25  Zahnradbahn  [n.  b.  H.] 

Zweigbahn 

bah  neu 
anbahneu 

höhnen  ( vgl . Fr anck  unter 
30  Bohner.  baan) 


Bahre  s.  *bären. 


107. 

Bai. 


Bake  s.  achten. 


108. 

bald 

alsbald 

sobald 

alsobald 

5 Bälde 

baldig 

Bold  (vgl.  Kluge) 
Trunkenbold 

Eaufbold 
10  Eeimbold 

Tückebold 
Witzbold. 


110. 

Balg- 
Blasebalg 
Fuchsbalg 
Plaseubalg 
5 Hurenbalg 

Katzenbalg 
Marderbalg 
Puppenbalg 
Schandbalg 
10  Schlangenbalg 

Schmiedebalg 
Vogelbalg 
Wechselbalg 

balgen  1) 

15  .abbalgen 

balgen  2) 

Balger- 

Balgerei 

katzbalgen 

20  Katzbalgerei. 


111. 

Balken 

Querbalken 

Bassbalken 
Brückenbalken 
5 Dachbalken 

Hahnebalken 
Hahnenbalken 
Plebebalken 
Schlussbalken 
10  Strebebalken 

Stützbalken 
Tragbalken 
Wagebalken 

Gebälk 

15  Balkon 

Schafott  (vgl.  Körting  1725). 


Ball  1)  s.  Ballen. 


112. 

Ball  2)  (vgl.  Kluge  und 
Hof  ball  Körcing  101.8) 
Maskenball 

ballen  2) 

5 Ballet 

Ballade 

Armbrust 

Teufel 
Dorfteufel 
10  Fegteufel 


Liebich,  Wortfamilien. 
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3 


112.  Ball  2).  113.  Ballen.  114.  Balsam.  115.  Bamme.  116.  Bank. 


Feldteufel 
Feuerteufel 
Fluchteufel 
Geizteufel 
15  Grasteufel 

Hochmutsteufel 
Iloffartteufel 
Plageteufel 
Saufteufel 
20  Speiteufel 

Spielteufel 
Sprühteufel 
Waldteufel 

Teuf  eichen 

25  Teufelei 

teuflisch 

teufein 

verteufeln 

P 0 1 i e r ( vgl . Kör ting  5880) 

30  Pilz 

Fliegenpilz  [n.  b.  H.] 

Giftpilz 
Glückspilz 
S c h 1 e i m p i 1 z 
35  Spaltpilz 

Steinpilz 

Pilzling. 


Ballade  s.  Ball  2). 


113. 

Ballen  1) 
Ballen  2) 

Fussballen  [n.  b.  H.] 
Handballen 

5 Ballen  3) 

Leiinvandballen 
Lohballen 

Ballen  4) 
Druckerballen 

10  Ball  1) 

Erdball 
Erdenball 
Fangball 
Fangeball 
15  Federball 

Feuer  ball 
Fussball 

Gummiball  [n.  b.  H.] 
Luftball 
20  Schlagball 

Schneeball 
S 0 n n e n b a 1 1 
Spielball 

ballen  1) 

25  s c h n e e b a 1 1 e n 

ballen  3) 
festgeballt 

ein  balle  11 


zusammenballeu 

30  Ballon 

Luftballon 

Bolle 

Knoblauchbolle 

Böller. 

114. 

Balsam 

Schlagbalsam 

balsamisch 

balsamieren 
5 einbalsamieren 

einbalsamen 

Balsam  ine  [n.  b.  IL] 


Balz  s.  falzen  1). 


115. 

B a ni  m e 
Bemme 
Butterbemme 
Fleischbemme 
5 Musbemme 

Schinkenbemme 
Wurstbemme. 


bammeln  s.  bim. 

116. 

Bank  1) 
B i e r b a n k 
Eselsbank 
Fensterbank 
5 Fussbank 

Gerichtsbank 
Grasbank 
Kirchenbank 
Lattenbank 
10  Moosbank 

Ofenbank 
Polsterbauk 
Rasenbank 
Ruderbank 
15  Ruhebank 

Schöffen  bank 
Schulbank 

Bank  2) 
Brechbank 
20  Brotbank 

Drahtbank 
Drechselbank 
Drehbank 
Fleischbank 
25  Folterbank 

F ügebank 
Gerbebank 
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116.  Bauk.  117.  Baun.  118.  Bause.  119.  bar.  120.  Bär  1). 


Giessbank 
Hackbank 
Hackebaiik 
Häckerlings  bank 
Häckselbauk 
Hechelbank 
Hobelbank 
Marterbank 
Keckbank 
Reckebank 
Scheiclebank 
Schiebebank 
Schl  achtbank 
Schlächterbank 
Schleifbank 
Schneidebank 
Schnitzbank 
Werkbank 
Ziehbank 

Bank  3) 

Handelsbank 
Leihb  ank 
Eeichsbank 
Spielbank 
Volksbank 
Wechselbank 

Bank  4) 

Ansternbank 
Kohlenbank 
Korallenbank 
Lehinbank 
Muschelbank 
Perlen  bank 
Sandbank 
Sandsteinbank 
Scblammbank 
Wetterbank 
Wolkenbank 

Bankerott  (Bankerott  1) 

bankerott  (Bankerott  2) 

Bänkchen  [n.  b.  H.] 
Messerbänkchen 

Bankett  * 

bankettieren 

B ankert. 


117. 

Bann  1) 
Blutbaun 
Kirchenbann 

Bann  2) 
Burg'bann 
Heerbann 
Stadtbann 

banal 

bannen 
Banner  M. 
G ei  sterbanner 
Teufelsbanner 

verbannen 

Verbannung 


15  ausbannen 

einhannen  [n.  b.  H.] 
festbannen 

Bandit. 

Zu  16;  neue,  von  F.  Dahn  geschaffene  Ver- 
deutschung für  internieren. 


Banner  N.  s.  binden. 


118. 

Banse 

bansen 

aufbansen  [n.  b.  H.] 


119. 
bar  1) 
bar  2) 
schandebar 
sorgenbar 

5 bar  3) 

bar  4) 

Barschaft 

entbehren 
Entbehrung 
10  entbehrlich 

unentbehrlich  [n.  b.  H] 
Entbehrlichkeit  [n.  b.  H.] 
Unentbehrlichkeit  [n.  b.  H.] 


120. 

Bär  1) 

Brummbär 

Eisbär 

Höhlenbär 

Seebär 

Tanzbär 

Bärin 
bären  1) 

Biber 

braun  1) 
dunkelbraun 
gelbbraun 
hellbraun 
lichtbraun 
rotbraun 
sclnvarzbraun 

kaffeebraun 

kastanienbraun 

kirschbraun  [n.  b.  H.] 
lederbraun 
nussbraun 
olivenbraun 

rehbraun  [n.  b.  H.] 
rostbraun 
saftbraun 

braun  2) 

Braun  M.  [n.  b.  H.] 

Braun  N.  (braun  3) 

3* 
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120  Bari)  121.  Bär  2).  122.  Bär  3).  123.  Barbar.  124.  Barbe.  125.  Barchent.  126.  Barde 

’ 127.  * hären. 


Bergbraun 
30  Kupferbrann 

Br  ännchen 
Bräune  1) 

Bräune  2)  (vgl.  Kluge) 
Halsbräune 
35  Raclienbräune 

Bräunling 

bräunlich 

bräunen  1)  und  2). 

Zu  27 : Name  des  Bären  in  der  Tierfabel. 


121. 

Bär  2) 
Beier 

hären  2). 


10 


122. 

Bär  3) 
Rammbär. 


Bärlapp  s.  *Lappe. 


123. 

Barbar  1) 

Barbar  2) 

Barbar  3) 

Barber 

5 Berber 

Barbarei  1) 
Barbarei  2) 

barbarisch  1) 
barbarisch  2) 

10  bravo 

brav 

ehrenbrav  [n.  b.  H.] 
grundbrav 
kernbrav 
15  kreuzbrav 

Bravheit  [n.  b.  H.] 


20 


25 


124. 

Barbe 

Barbier 

Dorfbarbicr 

barbieren. 


125. 

Barchent 

Parchent 

Putterbarchent. 


45 


126. 

Barde 

Bardiet. 


127. 

*bären  (mhd.  bern) 

Eimer 

Ascheueimer 

Blecheimer 

Brunneneimer 

Feuereimer 

Holzeimer 

Kühleimer 

Kupfereimer 

Löteimer  [n.  b.  IL] 
Melkeimer 
Milcheimer 
Pumpeneimer 
Schöpfeimer 
Wassereimer 

Eimerchen  [n.  b.  H.] 

Zuber 

Radeber 
Radeberge 
Rad  wer  [n.  b.  H.] 

Bärme 

Bahre 

Mistbahrc 

Totenbahre 

Tragbahre 

bahren 

aufbahren 

hurtig 

ebenbürtig 

edelbürtig 

halbbürtig 

ritterbürtig 

Ebenbürtigkeit 

Bürde 

Leibesbürde 

bürden 
entbürden 
überbürden 
Überbürdung 
aufbürden 
gebären  1) 

Geburt 

Wiedergeburt 

Erstgeburt 

Frühgeburt 

Fehlgeburt 

Spottgeburt 

gebürtig 

edelgeboren 

hochedelgeboren 


127.  *bäreii.  128.  Barke.  129.  Baron  130.  Barre.  131.  barsch.  132.  Bart. 


50  erstgeboren 

fremdgeboren 
hochgeboren 
Hochgeboren 
neugeboren 
55  wohlgeboren 

hochwohlgeboren 
Wohlgeboren 

eingeboren  1) 

erdgeboren 
60  staubgeboren 

angeboren 

Ausgeburt 

eingeboren  2a) 
eingeboren  2b) 

65  missgebäreu 

Missgeburt 

nachgebären 

Nachgeburt 

nachgeboren 

vo  urbar 

gebaren 

Gebarung 

gebären  2) 
Gebärde 
75  G e b e r d e 

ungebärdig  [n.  b.  H] 
gebärden. 


Barett  s.  Bur  uns. 


128. 

Barke. 

: barca:  barica:  griech.  bäris:  kopt.  bari  ‘Boot’. 


Bärme  s.  *bären. 
Barometer  s.  Meter. 


129. 

Baron 
Baum  wollbaron 
Eisenbahiibarou 
ßeichsbar  on. 

; lat.  baro,  varo  'Tölpel,  Trossknecht’  (vgl.  Kör- 
ting 1060). 

130. 

Barre 
Goldbarre 
Silberb  arr e 

Barren 

5 Goldbarren 

Silberbarren 

Paar  2) 


Barrikade 
barrikadieren 
10  verbarrikadieren. 


131. 

barsch 

Barschheit 

* Barsch 
Kaulbarsch 

5 Bors 

Borste 

Schweinsborste  [n.  b,  H] 
borstig 

Bürste 

10  Bartbürste 

Drahtbürste 
Flaschenbürste 
Glanzbürste 
Haarbürste 
15  Hutbürste 

Kehrbürste 
Kleiderbürste 
Kopfbürste 
Kratzbürste 
20  S a m m e t b ü r s t e 

Schuhbürste 
Stiefelbürste 
Tuchbürste 

kratzbürstig  [n.  b.  H.] 

25  bürsten 

abbürsten 
aufbürsten 
ausbürsten 


132. 

Bart  1) 

Graubart 
Krausbart 
Rotbart 
5 Spitzbart 

Backenbart 
Dounerbart 
Flaumbart 
Judenbart 
10  Kinnbart 

Knasterbart 
Knebelbart 
Milchbart 

Rauschebart  [n.  b.  H.j 
15  Schnauzbart 

Schnauz 
Schnurrbart 
Stutzbart 

Bart  2) 

20  Bocksbart 

Geissbart 
M u s b a r t 

Bärtchen  [n.  b.  H.] 

bärtig 
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132.  Bart.  133.  Basalt.  134.  Basilisk.  135.  Bass. 


1.36.  Bast.  137.  Bastei.  138.  Bau. 


25 


30 


clünnbärtig' 

graubärtig 

schnurrbärtig 

barten  1)  und  2) 
bebartet 

Barte  1)  (vgl.  Kluge) 
Hellebarte 
Hellebarde 

Barte  2). 


5 


10 


15 


Barte  s.  Bart. 


133. 

Basalt 

basalten. 


Base  s.  Vater. 


20 


134. 


Basilisk. 


135. 

Bass 

Generalbass 

Brummbass 
G r u n d b a s s 
5 lluinpelbass. 


136. 


30 


35 


40 


Bast 

Lindenbast 

Seidelbast 

basteln. 

Zu  4 ; vgl.  mhd.  besten  'schnüreu'  und  das  zu 
derselben  Familie  gehörende  romanisclie  basta 
‘Heftnatli’. 


45 


50 


137. 

Bastei 

basta 

Bastard. 

Vgl.  Körting  1Ü76. 

basteln  s.  Bast. 

Batzen  1)  s.  hart. 


55 


60 


138. 


Bau  1) 
Ackerbau 
Feldbau 
Flachsbau 


Gartenbau 
Getreidebau 
Hanfbau 
Honigbau 
Hopfenbau 
Kartoffelbau 
Kleebau 
Kornbau 
Kuhbau 
Landbau 
Obstbau 
Pferdebau 
Rebbau 
Rübenbau 
Seidenbau 
Tabakbau 
Tagebau  1) 
Weinbau 
Weizenbau 

Bau  2) 
Nebenbau 

Neubau 
Oberbau 
Rohbau 
Schiefbau 
Tiefbau 
U nterbau 

Ameisenbau 
Bergbau 
Biberbau 
Brückenbau 
Dachsbau 
Dammbau 
Dü mb au 
Eiseubahnbau 
Festungsbau 
Fuchsbau 
Grubenbau 
Grundbau 
Hafenbau 
Hausbau 
Holzbau 
Hüttenbau 
Kohlenbau 
K u p p e 1 b a u 
Notbau 
Pfahlbau 
Pfeilerbau 
Prachtbau 
Raubbau 
Riegelbau 
Riesenbau 
Schanzeubau 
Seifenbau 
Steinbau 
Str  asseubau 
Tagebau  2) 
Teinpelbau 
Turmbau 

Bau  3) 
Gliederbau 
Knochenbau 
Körperbau 
Hl  aschinenbau 
Nervenbau 
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115 
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125 


138.  Bau.  139.  Bauch. 


Schiffbau 

Schiffsbau 

Versbau 

Weltbau 

Gebäu 

baulich  1) 
baulich  2) 
Baulichkeit 

bauen  1)  — 4) 
wohlgebaut 

Bauer  2) 
Ackerbauer 
Häuserbauer 
Klavierbauer 
Maschinenbauer 
Orgelbauer 
Pfahlbauer 
Schiffbauer 
Schiffsbaner 
Städtebauer 
Wagenbauer 

Baude 

Gebäude 

Nebengebäude 

Hintergebäude 

Vordergebäude 

Grubengebäude 
Knochen gebäu de 
Lehrgebäude 
. Naturgebäude 
Regierungsgebäude 
Schulgebäude 
Seitengebäude 
AVeltgebäude 

Baute 

Pruukbaute 

Bauer  3) 
Drahtbauer 
Vogelbauer  ^ 

Gebauer  [n.  b.  H.] 
Vogelgebauer  [n.  b.  H.] 

Bauer  1) 
Halbbauer 
V ollbauer 

H 0 1 z b a u e r 
Strandbauer 
W aldbauer  [n.  b.  H.] 

Bäuerlein 

Bäuerin 

Bauernschaft 

Bauerschaft 

bäurisch 

bäuerisch 

bäuerlich 

verbauern 

Nachbar 

Grenznachbar 

Ortsnachbar 


Stubennachbar 
Tischnachbar 
13U  Zimmernachbar 

Nachbarin 
Stubennachbarin 
Tischnachbarin 
Zimmer  nach  bar  in 

135  Nachbarschaft 

nachbarlich 
benachbart 

bebauen 

Bebauung  [n.  b.  H.] 

110  Feldbebauer 

erbauen 

Erbauung 

Erbauer 

erbaulich 

113  auf  erbauen 

überbauen 
umbauen 
verbauen 

Abbau  1) 

150  Abbau  2) 

abbauen 

Anbau  1) 

Anbau  2) 
anbauen 

133  Anbauer 

Aufbau 
auf bauen 

Ausbau 
ausbauen 
160  Ausbaute 

hin bauen 
Überbau 

Umbau 

umbauen 

163  Vorbau  [u.  b.  H.] 

vorbauen 

zubaueu 

Bude 
Gaukelbude 
i'?o  Kr  am  bu  de 

Marktbude 
Messbude 
Schaubude 
Spielbude 

173  Teerbude  [u.  b.  H.] 

Tierbude 
Trödelbude 

Büdner. 

Zu  168:  vgl.  Nor  een  urgerm,  Lautlehre  (1894) 
S.  35. 

139. 

Bauch 
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139.  Bauch.  140.  Baum, 


Dickbauch 

Ilängebauch 

Hechtbauch 

Hechtsbauch 

Mastbauch 

Mohrenbauch 

Schlotterbauch 

Schmerbauch 

Syeckbauch 

Bäuchlein 

Bäuchelchen 

bauchig 

(lickbauchig 

dickbäuchig 
gr  ossbäucliig 
■weitbänchig 

bäuchlings 

bauchen 

Bauchung 

a n s b a u c h e n 
Ausbauchung 

Bühel 

Bühl 

Klosterbühl 

biegen 

Biege 

Armbiege 

Kniebiege 

Biegung 

biegsam 

Biegsamkeit  [n.  b,  H.] 
Bug  3) 

Bügel 

Steigbügel 

bügeln 

aufbügeln  fii.  b.  H.j 
ausbügeln  |n.  b.  11.] 

Bucht 

Saubucht  [n.  b.  IL] 
Meeresbucht  [n  b.  H.] 

buchtig 

ausbucliten  [n.  b.  H] 

Bogen  1) 
Flitzbogen 

Bogen  2) 
Himmelsbogen  2) 

Regen bogen 

Bogen  3) 
Sebwibbogen 

Rundbogen 
Spitzbogen  [n.  b.  H.] 

E h r e n b 0 g e n 
Fensterbogen 
Hufeisenbogen 
Gewölbebogen 
l’feilerbogen 


Siegesbogen 

Strebebogen 

60  Bogen  4) 

Drillbogeu 
Fach  bogen 
Fiedelbogen 
. Geigenbogen 
65  • Sattelbogen 

Bogen  5) 

Bogen  6) 
Aushängebogen 
Bilderbogen 
70  Briefbogen 

Druckbogen 
Mönchsbogen 
l^apierbogen 
Pappbogen 
75  Probebogen 

Stempelbogen 
Titelbogen 

Bogen  7) 
Ellenbogen 
80  Ellbogen 

Elbogen 

Himmelsbogen  1) 
langgebogen 
verbiegen 

85  abbiegen 

Abbiegung 

ausbiegen 

einbiegen 
E i 11  b n g 

90  niederbiegen 

umbiegen 

beugen 

tiefgebeugt 

gramgebeugt 
95  kuiiimergebeiigt 

Beuge 

Armbeuge 

Kniebeuge 

Beugung  [n.  b 11.] 
100  Kniebeugung 

unbeugsam 

verbeugen 
Verbeugniig  [n.  b.  11.] 

ausbeugen 
105  niederbeugen 

Vorbeugen 

bücken 
Bückling  1) 
niederbücken 
Zu  40;  Lager  der  Wildsäue. 


140. 

B a u 111 
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140.  Baum.  141.  Bausch. 


Faulhaum 
E i 11  h a u m 

Apfelliaum 
Graiiatapfelhaum 
Aprikosenbaum 
Birkenbaum 
Birnbaum 
Birneiibaum 
Buchenbaum 
Buchsbaum 
Burzelbauin 
Cedernbaum 
Drachenbaum 
Drehbaum 
Eibenbaum 
Eichbaum 
Eicbenbaum 
Erlenbaum 
Esclienbaum 
Essig'baum 
Fachbaum 
F e i g e 11  b a u m 
Fichten  bäum 
Föhren  bäum 
Freiheitsbaum 
Fruclitbaum 
Garnbaum 
Gerbebaum 
G e w ü r z 11  e 1 k e 11  b a u ni 
Granatbaum 
Grenzbaum 
Harzbau  m 
Hebebaum 
Heckenbaum 
Heubaura 
Hexenbaum 
Kaffeebaum 
Kampferbaum 
K a s t a 11  i e n b a 11  m 
Kästenbaum 
K e 1 1 e r b a 11  m 
Kettenbaiim 
K i e f e r b a u m 
Kieiibaiiiii 
Kirschbaum 
Kletterbaum 
Korkbaum 
Koriielbaiim 
Kotbaum 
Laclibaiiiii 
L e b e 11  s b a 11  m 
Leim  bäum 
Li  11  de  11  bäum 
Lorbeerliaum 
M a i 1)  a u m 
Maieiibaum 
Maie 
Pfingstniaie 

Mal  bäum 
Maiidelliaiim 
Markbaum 
Mastbaum 
Maulbeerbaum 
Mehlbaum  1) 
Mehlbaum  2) 
Milch  bäum 


70 


75 


80 


85 


90 


95 


100 


105 


110 


Nussbau  111 
Obstbaum 
Olbauni 
Palmbaum 
Palinenbaum 
Pappelbaum 
Paradiesbaum 
Perückenbau  111 
P f affenbaum 
Pfefferbaum 
Pfeifeiibaum 
Pfirsichbaiim 
Pflaumbaum 
Pfl  aiim  enbauni 
Purzelbaum 
Quitteiibaum 
Eollbaum 
Rose  11  bäum 
Rüstbaum 
Sattelbauni 
Scliarlachbaum 
S c h e 1 1 e 11  b a u m 
Schlagbaum 
Schliessbaum 
Schrotbaum 
Segelbaum 
Sperrbaum 
Spiiidelbaum 
Stallbaum 
Stammbaum 
Taiigelbaum 
Taniieiibaum 
Toteiibaum 
Ulmbaum 
W aldbaiiin 
Weberbaiim 
Windbaiim 
W olkeiibaiim 
Zirbelbaum 
Zwergbaum 

Bäu  ml  ei  11  [ii.  b.  H.] 

Bäumchen  [n.  b.  H.] 

biiclisbauraen 
b 11  c h s b ä 11 111  e n 

bäumen  1)  — 3) 

bäumen  1) 
aiifbäumeii  1) 

liäiimen  2) 
aufliäumen  2). 


liaumelii  s.  bim. 


141. 

Bausch 

Pansch 

bauschig 

bauschen 

panschen 

Bausche 
auf  bauschen. 


41 


beben 


5 


10 


15 


20 


5 


10 


15 


20 


142.  bauz.  143.  Bazar.  144.  Becher. 

142. 

bauz. 

143. 

Bazar. 

s.  Biene. 

144. 

Becher 

Aschenbecher 

Eierbecher 

Freudenbecher 

Labebeclier 

Märzbecher 

Mundbecher 

Schallbecher 

Trinkbecher 

Würfelbecher 

Bech>rlein 

bechern 

Becken 
Feuerbecken 
Fussbecken 
Giessbecken 
Handbecken 
Kohlenbecken 
Nachtbecken 
Seebecken 
Nordseebecken 
Ostseebecken 
Taufbecken 
W aschbecken. 

145. 

Beere 

Blaubeere  [n.  b.  H.] 

Faul  beere 
Schwarz  beere 
T 0 1 1 b e e r e 

Einbeere  [n.  b.  II.] 

Brombeere 
Erdbeere 
Gichtbecre 
Heidelbeere 
Himbeere 
Holunderbeere 
Johannisbeere 
Knackbeere 
Kramtsbeere 
Kranichbeere 
Kreuzbeere 
Kronsbeere 
L 0 r 1)  e e r 
M aulbeere 
Mehlbeere 
Moorbeere 
Moosbeere  [n.  b.  H.j 


145.  Beere.  146.  Beffchen.  147.  bei. 
Ölbeere 

25  Preiselbeere 

Preisselbeere 
Purpurbeere 
Eainbeere 
Saubeere 
30  Scharlachbeere 

■Schlafbeere 
Stachelbeere 
■Vogelbeere 
Wachhold  er  beere 
35  Weinbeere 

Wolfsbeere 

Beerlein 

abbeeren. 

2 schles  =10. 

7;  Paris  quadrifolia. 

23:  Vaccinium  Oxycoccos. 


Befehl  s.  *fehleu. 

146. 

Beffchen 
Bäf  fchen. 

Beginn  s.  *ginneu. 
behelligen  s.  *hellig. 

147. 

bei  I) 
anbei 
dabei 
herbei 

5 hierbei 

nebenbei 
vorbei 
wobei 

dichtbei 
10  nahebei 

bei  II  1) 
bei  II  2) 
bei  II  3) 
bei  II  4) 

15  bei  II  5) 

bei  II  6) 

be- 

um  I) 
d a r 11  m 

20  drum 

herum 
h i e r h e r u ni 
r u m 
hierum 
25  hin  H m 

warum 
w i e d e r u m 
hinwiederum 
worum 
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147.  bei.  148.  beiern.  149.  Beiu.  150.  beissen. 


30 


35 


40 


kurzum 
linksum 
r u n d u m 

reih  u m 
riua'sum 


um  II  1) 
um  II  2) 
um  II  3) 
um  II  4) 
um  II  5) 

um  III) 
um-  (um  IV). 


Beichte  s,  gichtig  2). 
beide  s.  der. 


148. 

beiern. 


Beifuss  s.  Fessel  2). 
Beil  s.  beissen. 


15 


20 


30 


35 


149. 

Beiu  1) 
Überbein 

Brustbein 

Elfenbein 

Falzbein 

Fischbein 

Gaumenbein 

Glättebein 

Hüftbein 

Jochbein 

Kinnbein 

Klapperbein  • 

Kronenbein 
Kropfbein 
Markbein 
N a d e 1 b e i n 
N asenbein 
Rückenbein 
Schambein 
Scheitelbein 
Scheukelbein 
Scblafbein 
Schläfenbein 
Schlussbein 
Schlüsselbein 
Schulterbein 
Steissbein 
Stirnbein 
Totenbein 

Bein  2) 
Dickbein 
Hinterbein 
Kr  ummbein 
Schief beiu 
Vorderbein  [n.  b.  H. 


40 


45 


50 


55 


60 


65 


70 


75 


Tausendbeiii 

Knickebein 

0-ßeine 

Säbelbein 

Schienbein 

Sichelbein 

Spielbein 

Spindelbeiu 

Standbein 

Storchbein 

X-Beine 

Bein  3) 

Dreibein 

Bankbein 

Hosenbein 

Stuhlbein 

Tischbein 

Beinchen  [n.  b.  H.] 

Gebein 

Totengebeiu 

Beinling 
elf  enbeineu 

beinern 

elfenbeinern 

beiiiicht 

b e i n i g 
breitbeinig 
dickbeinig 
dünnbeinig 
hochbeinig 
krummbeinig- 
kurzbeinig 
langbeinig 
rotbeinig 

einbeinig 

z-weibeinig 

dreibeinig 

vierbeinig- 

bockbeinig 

spindelbeinig. 


Beispiel  s.  Spiel  8). 


10 


150. 

beissen  1)  — 5) 

Bärenbeisser 
B u 1 1 e n b e i s s e r 
Eisenbeisser 
Kernbeisser 
Kirschbeisser 
Krippenbeisser 
Steinbeisser  1) 

b e i s s i g- 
bärbeissig 

Beil 

Enterbeil 

Fallbeil 
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150.  beisseii.  151.  Beissker.  152.  bellen.  153.  Bengel.  154.  Berg. 


Hackbeil 
Hackebeil 
Handbeil 
Henkerbeil 
Henkersbeil 
Mordbeil 
Opferbeil 
Richtbeil 
Scblaclitbei  1 
Schrotbeil 

Beilchen  [n  b.  IL] 

Biss 

Gewissensbiss 
Natter  biss 
Natternbiss 
Schlangenbiss 

Gebiss 

Bissen 

Leckerbissen 

Bisschen 

bissig 

bitter  1) 
gallenbitter 

bitter  2) 

Bitter  M.  (bitter  .3) 
Magenbitter 
Magen  2) 

Krii  utermagcn 

Bitter  N.  (bitter  3) 

Bitterkeit 

bitterlich  1) 

bitterlich  2) 

erbittern 

Erbitterung 

verbittern 

Verbitterung  [n.  b.  H,] 
durchbeissen 
erbeissen 
verbeissen 

Verbissenheit  [n.  b.  11.] 

zerbeissen 

abbeissen 
A b b i s s 

Teufelsabbiss  [n.  b.  H.] 

a n b e i s s e n 
Anbiss 

aufbeissen 

ausbeissen 

herausbeissen  [n.  b 11.] 
di'irchbeissen 
e i n b e i s s e n 

Imbiss 
Mittagimbiss 
Morgenimbiss 
N a c b t i m b i s s 


beizen 

70  Beize 

Entenbeize 
Lohbeize 
Reiberbeize 

abbeizen. 

Zu  12:  vgl.  Kluge  und  Noreen  urgerm. 

Lautlehre  (1894)  S.  200. 

Zu  57 : bei  Heyne  nicht  als  Kompositum. 


151. 

Beissker 

Scb lammpeizger  [n.  b.  11] 
Scblammbeisser  [n.  b.  H.j 
Steinbeisser  2). 

152. 

bellen 

Beller 

Bulle  M.  (vgl.  Frank  unter 
Zuchtbulle  [u.  b.  H.]  bull) 

5 Bolle  M. 

anbellen 

belfern. 


Bemme  s.  Bainme. 
benedeien  s.  dichten  2). 

153. 

Bengel  1) 
Packbengel 
Pressbengel  1) 

Bengel  2) 

5 Pressbengel  2) 

Zierbengel 

Bengelei 
bengclh  aft. 


beordern  s.  Orden. 

154. 

Berg 
Eisberg 
Feuerberg 
Götterberg 
5 Heimatberg 

Kreideberg 
Magnetberg 
Musen  berg 
Ölberg 

to  Sandberg 

Sch nceberg 
Schuttberg 
Weinberg 
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154.  Berg.  155.  bergen.  156.  Besen.  157.  bes.ser. 


berg'icht 

bergig- 

Gebirge 

Urgebirgo 

Vorgebirge 

Hochgebirge 

Mittelgebirge 

Erzgebirge 
Enlengebirge 
Grenzgebirge 
H arzgebirge 
Kalkgebirge 
Riesengebirge 
Schiefergebirge 

gebirgig. 


155. 

bergen 

Flamberg  (vgl.  Körting  3296) 

Herberge 
Bettl  erherberge 
Diebesherberge 
Diebsherberge 
Mägdeherberge 
Nachtberberge 

h e r b e r g e n 
beherbergen 

Bergung  [n.  b.  H ] 

Burg- 

Naumburg 

Augsburg 

Felsenburg 

Hiniinelsburg 

Hofburg  [n.  b.  H.] 
Magdeburg 
Ritterburg 
Wagenburg  « 

Wasserburg  [n.  b.  H.] 

Bürger 

Mitbürger 

Kleinbürger 

Ackerbürger 
Ehrenbürger 
Erdenbürger 
Himmelsbürger 
Mastbürger 
Pfahlbürger 
S piessbürger 
Staatsbürger 
Weltbürger 

Bürgerin 

Spiessbürgerei 

Bürgerschaft 

Bürgertum 

bürgerlich 

kleinbürgerlich 

spiessbürgerlich 


weltbürgerlich 

einbürgern 

Bürge 
Af terbürge 
Gegenbürge 
Rückbürge 

Bürgschaft 

bürgen 

verbürgen 

50  Bor  g 

borgen  1)  und  2) 

Borger 

erborgen 

verborgen 

55  abborgen 

anborgen 
ausborgen  [n.  b H.] 
zusammenborgen  [n.  b.  H.] 

verbergen 

60  Verborgenheit  [n.  b.  H] 

Borke 

Tannenborke  [n.  b.  H.] 

Zu  1 : wenn  man,  wie  vielfach  geschieht,  Ver- 
wandtschaft von  bergen  mit  Berg-  annimmt, 
so  muss  man,  da  Berg  ursprünglich  nur  'der 
Hohe'  bedeutet,  in  bergen  ein  altes  Deno- 
minativnm  sehen  mit  der  Bedeutung  'in  die 
Berge  flüchten  . Übertritt  in  die  starke  Flexion 
ist  bei  alten  Denominativen  nicht  ungeivöhn- 
lich;  vgl.  dingen,  sinnen,  weisen  u.  a.  Da- 
gegen ist  die  offenbar  sehr  alte  Ableitung  61 
jener  Auffassung  ungünstig,  da  sie  auf  'be- 
decken als  Grundbedeutung  der  W.  hinweist. 
Ich  habe  es  darum  vorgezogen,  bergen  und 
Berg  vorläufig  getrennt  zu  behandeln. 

Zu  17:  die  H.  zu  Wien. 

Zu  61:  vgl.  Noreen  urgeriu.  Lautlehre  (1894) 
S.  166. 


bersten  s.  *bresten. 
beschälen  1)  und  2)  s.  Schild, 
beschummeln  s.  (Schummel). 


156. 

• Besen 

Donnerbesen 
Florbesen 
Haarbesen 
5 Heidebesen 

Kehrbesen 
Reisbeseu 
Staubbesen 
Staupbesen. 


157. 

besser  1) 
besser  2) 
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157.  besser.  IbS.  Bestie.  159  Bett.  160.  Beule.  161.  Beute  2). 


bass 

fürbass 

bessern 

Besserung 

Kirchenbesserung 

verbessern 
Verbesserung 
Kirchen Verbesserung 

Weltverbesserer  [n.  b.  H ] 
unverbesserlich 

aufbessern  [n.  b.  H.] 
Aufbesserung 

ausbessern 

Ausbesserung 

nachbessern 

best 

bestens 

Busse  1) 
Geldbusse 

Busse  2) 
Heuchelbusse 
Kirchenbusse 

büssen  1)— 4) 

Büsser 

Altbüsser 

Lückenbüsser 

Schuhbüsser 

Büsserin 

büsserisch 

verbüssen  [n.  b.  H.] 

abbüssen 

E i n 1)  u s s e 
einbüssen 

Zubusse  ■ 
zubüssen. 


158. 

Bestie 
bestialisch 
Biest  2). 


159. 

Bett 

Lotterbett 

Unterbett 

Brautbett 
Deckbett 
Ehebett 
Faulbett 
Federbett 
Feldbett 
Flussbett 
Gastbett 
Gurt  bett 
ITängebett 


Himmelbett 

15  Kindbett  N. 

Krankenbett 
Paradebett 
Prunkbett 
Ruhebett 
20  Schwanenbett 

Siech bett 
Siechenbett 
Sterbebett 
Streckbett 
25  Strombett 

Todbett 
Totenbett 
Wasserbett 
Wochenbett 
30  Wohnbett 

Bettlein  [n.  b.  H.] 

Bettchen  [n.  b.  H.l 
Faulbettchen 

Beet 

35  Blumenbeet 

Gartenbeet 
. Lilienbeet 

Mistbeet 
Nelkenbeet 
40  Easenbeet 

Rosenbeet 
Treibebeet 
Tulpenbeet  [n.  b.  H.] 

betten  1)  und  2) 
45  Bettung 

Kindbette 
Kindbett  F. 
Kindbetterin 

einbetten  [n.  b.  H.] 


160. 

Beule 
Eiterbeule 
Frostbeule 
Kalkbeule 
5 Leistenbeule 

Pestbeule 

Pols  ter 
Ruhepolster 
Wischpolster 

10  polstern 

Polsterung  [n.  b.  H.] 
Polsterer 

bepolstern 

aufpolstern  [n.  b.  H.] 

15  auspolstern. 


161. 

Beute  2) 
Bergwerksbeute 
Glücksbeute 
Jagdbeute 
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161.  Beute  2).  162.  Beutel.  163.  Bibel.  164.  Biene.  165.  Bier.  166.  Biest  1).  167.  bieten. 


10 


5 


10 


15 


20 


25 


Bezieht 


5 


Biber  s. 
biegen  i 


beuten 

Freibeuter 

erbeuten 

Erbeutung  [n.  b.  H.] 

Ausbeute 
ausbeuten 
Ausbeutung  [n.  b.  H.] 


162. 

Beutel 
Arbeitsbeutel 
Armenbeutel 
Barbierbentel 
Bocksbeulel 
Brotbeutel 
Futter  beutel 
Geldbeutel 
Haarbeutel 
Hagelbeutel 
Herzbeutel 
Klingelbeutel 
Kugelbeutel 
Mehlbeutel 
Puderbeutel 
Scherbeutel 
Schrotbeutel 
Staubbeutel 
Strickbeutel 
Tabakbeutel 
Windbeutel 

Beutelcheu  [n.  b.  H] 
Windbeutelei 

beuteln 

Beutler 

ausbeuteln. 


s.  zeihen. 


163. 

Bibel 

Bilderbibel  [u.  b.  H.] 
biblisch 

Fibel 

Lesefibel  [n.  b.  H.] 


Bär  1). 

I.  Bauch. 


164. 

Biene 

Brutbiene 

Holzbiene 

Honigbiene 

Mutterbiene 

Raubbiene 

Bienlein  [n.  b.  H.] 
Bienchen  [n.  b.  H.] 


beben  (vgl.  Kluge) 
10  Erdbeben 

Erdbebung 

durchbeben 

erbeben. 


165. 

Bier 

Nachbier 

Braunbier 
Doppelbier 
5 Dünnbier 

Halbbier 
Jungbier  [n.  b.  H.] 
Weissbier 

Bockbier 
10  Fassbier 

Flaschenbier 
Gerstenbier 
Haferbier 
Kindel  hier 
15  Kräuterbier 

Lagerbier 
Märzbier 
Märzenbier 
Pfingstbier 
20  Tafel  hier 

Weizenbier  [n.  b.  H.] 


166. 

Biest  1) 


167. 

bieten  1)— 4) 
meistbietend 

Bieter 

Büttel 

5 Büttelei 

Gebot  1) 
Meistgebot 

Gastgebot 

Bote 

10  Vorbote 

Amtsbote 

Briefbote 

Dienstbote 

Eilbote 

15  Friedensbote 

Fronbote 
Frone  M.  1) 
Fron  1) 
Gerichtsbote 
20  Glücksbote 

Götterbote 
Kanzleibote 
Landbote  1) 
Landbote  2) 

25  Packetbote 
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167.  bieten.  168.  *Bill.  169.  bim.  170.  Bims.  171.  binden. 


Postbote 

Ratsbote 

Sclireckensbote 

Sendbote 

30  Botschaft 

Frcndenbotschaft 
Gliieksbotscliaf  t 
Schreckensbotschaft 

Botschafter 
35  entbieten 

erbieten 

Erbietung 

Ehrerbietung 

ehrerbietig 

40  Ehrerbietigkeit 

erbötig 

anerbieteu 

Anerbietung 

gebieten 

45  hochgebietend 

achtunggebietend 

Gebiet 

Flussgebiet 

Stadtgebiet 

50  Gebieter 

Gebieterin  fii.  b.  H.] 
gebieterisch 

Gebot  2) 

M achtgebot 
55  Pflichtgebot 

aufgebieten 

Aufgebot 

Massenaufgebot 

überbieten 

60  verbieten 

Verbot 

aubieten 

Angebot 

aufbieten  1)  und  2) 
65  Aufbietung 

a u s b i e t e n 
Ausgebot 

darbieten 

feilbieteu. 


bigott  s.  Gott. 
Bild  s.  leiden. 


168. 

*Bill 
Unbill 
U n b i 1 d e 

billig  1) 
unbillig 

billig  2) 


spottbillig 

Billigkeit 

billigen 

Billigung 

inissbi  lligeii 
-M  issbillignng. 


Billet  s.  Bulle  F.  1). 


169. 

bim 

bimmeln 
Bimmel 

b i m b a m 

bammeln  (vgl.  Kluge) 
b u m 

b i m b a m b u m 

b u m m c n 

Bummel  1) 

Bummel  2) 

Bummelei  1) 
Bummelei  2) 

bummeln  1)  und  2) 

B u m m 1 e r 

verbummeln  [n.  b.  H.] 

b i m b a u m 
b a u mein 
hcrunterbaumelii 

b u m s. 

Zu  16:  Kürzung  aus  7. 

170. 

Bims 

bimsen 

abbimsen 

pausen  2) 

5 bansen 

Pause  2) 

Bause 

abpausen 
durch  pausen. 

Zu  4 : vgl.  Kluge  unter  panschen  und  Körting 
6470. 

171. 

binden  1)  — n) 

Bindung  [n.  b.  H.] 

Binde 
Armbinde 
5 Bauchbinde 

F e 1 d b i n d e 
Halsbinde 
Kopfbinde 
Leibbinde 
10  Mühreubinde 
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171.  binden. 


N abelbinde 
Stirnbinde 
T r a n e 1'  b i n d e 

Gebinde 
G e b i n d 

Besenbinder 
Buchbinder 
Bürstenbinder 
Fassbinder 
Kranzbinder 
Eastelbinder  [n.  b.  H.] 

W eissbinder 

Band  N.  1) 

Qu erb and 

Armband 
Bauchband 
Bruchband 
Fischband 
Flechtband 
Florband 
Gängelband 
Haarband 
Haken band 
Halfterband 
Halsband 
Perlenhalsband 
Haubenband 
Hosenband 
Hutband 
Kastenband 
Knieband 
Kopf band 
Kreuzband 
Leitbaud 
Mo  hrband 
Muskelband 
Mützenband 
Ordensband 
Perlenband 
Sackband 

Sammetband  ^ 

Schnürband 
Schuhband 
Spruchband 
Stirnband 
Strebeband 
Streifb  and 
Stroli  ban  d 
Strumpfband 
Thürband 
Tragband 
Uhrband 
Wickelband 

Wimpel  (vgl.  Franck  unter 
Wimpeln  wimpel) 

bewimpelt  [n.  b.  H.] 

Band  N.  2) 

Bruderband 

Eheband 

Liebesband 

Band  N.  3) 

Band  N.  4) 

Band  M. 

Liebicli,  Wortfamilien. 


Frauzband 

75  Lederband 

Pappband 
Pergamentband 
Probeband 

Bändchen  2) 

80  Strohbändchen 

Bänd  dien  1)  (unter  Band 
Bande  1) 

Baude  2) 

Diebesbande 
8ö  Diebsbande 

Gaunerbande 
Musikbande 
Eäuberbande 
Schwefelbande 

90  Panier 

Hasenpanier 

Banner  N. 

Königsban ner 
Sternenbanner 

95  bändig  1) 

unbändig 

bändig  2) 
einbändig 
sechsbändig 
100  zehnbändig 

bändigen 

Bändigung  [u.  b.  H.] 

Heringsbändiger  [n.  b.  H.] 
Löwenbändiger 
105  Pferdebändiger 

bebändern 

Bändel 

Bendel 

an  ban  dein 
110  anbändeln 

Bandelier 

Bund  M. 

Geheimbund 
S 0 n d e r b u n d 

115  Bruderbund 

E h e b u n d 
Halsbund 
Mohrenbund 
Schlüsselbund 
120  Staatenbund 

Tauf  blind 

Türkenbund  [n.  b.  H,] 

Bund  N. 

Heubund 
125  E e i s i g b u n d 

S t r oh  b u n d 

bündig 
Bün  digkeit 

Bündel 

130  Pfeil  bün  del 

4 


171.  binden.  172.  Birke.  173.  Birne.  174.  birschen.  175.  Bisam.  176.  Bischof.  177.  Bise. 

178.  bitten. 


Reisbündel 

Reisebündel 

Reisigbündel 

Büiidelchen 

Bündnis 
S chntzbündnis 
Trutzbündnis  [n.  b.  H.] 

B ü n d n e r 
verbünden 

i-io  ungebunden 

Gebundenheit  [n.  b.  H.] 
Uiigebuudenheit  [n.  b.  H.] 

entbinden 

Entbindung 

145  umbinden 

unterbinden 

verbinden 
Verbindung 
Handels  Verbindung 
150  Lautverbindung 

Satzverbindung 
verbindlich 
unverbindlich  [n.  b.  H.] 
Verbindlichkeit 
155  Verband 

Gauverband 
Gern  ein  de  verband 
Gips verband 
Reichsverband 
100  Zollverband 

abbin den 

anbinden 

Angebinde 

aufbinden 

105  Aufbuud 

Ausbund 

ausbündig 

einbinden 

Einband 

170  festbinden 

losbinden 
ü in  binden 
i'interbinden 
zubinden. 

Zu  21:  Dissimilation  für  Raspelbinder  (p  zu  t 
wegen  des  folgenden  b). 

Zu  122:  Lilium  Martagon. 

Binse  s.  nass. 


]72. 

Birke 

Birkliug 

birken. 


173. 

B i r n e 


Backbirne 
Butterbirne 
Erdbirne 
5 Holzbirne 

Jungferbirne 
Juugferubirne 
■ Kaiserbirne 
Kochbirne 
10  Königsbirne 

Kürbisbirne 
Muskatellerbirne 
P f u n d b i r n e 

Birnlein  [n.  b.  H.] 
15  Perle 

Bernsteinperle 
Glasperle 
Tauperle 

perlen  Adj. 

20  perlen  1)  und  2). 


174. 

birschen 

Birsch 

Pirsch. 


bis  s.  *ass. 


175. 

Bisam. 


176. 

Bischof  1) 
Erzbischof 

Chorbischof 
Fürstbischof 
5 Weihbischof 

Bischof  2) 
bischöflich 

Bistum. 


177. 

Bise. 

178. 

bitten 

Bitte 

Hochzeitsbitter 

Leichenbitter 

5 ungebeten 

beten 
Gebet 
Abendgebet 
Dankgebet 
10  Kirchengebet 
Morgengebet 
Nachtgebet 


15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 
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178.  bitten.  179.  blaff.  180.  Blähe.  181.  blähen  1).  182.  blähen  2). 


Stossgebet 

Tischgebet 

abbeten  1)  imJ  2) 
anbeten 

Anbetung  [n.  b.  H.] 
Anbeter 
Feueranbeter 

ausbeten 

herbeten 

hinbeten 

nachbeten 

vorbeten 

Bettel  1) 

Bettel  2) 

bettelhaft 

Bettelei 

betteln 

Bettler 

Bettlerin 

clurchbetteln 

erbetteln 

abbetteln 

anbetteln 

(liirchbetteln 

erbitten  1)  — 3) 
unerbittlich 

verbitten 

abbitten 

Abbitte 

ausbitten 

Fehlbitte 

f ürbitten 
Fürbitte 
Fürbitter 
Fürbitterin 

losbitten  < 

vorbitten. 


179. 

blaff  1) 

Blaff  (blaff  2) 
Hundeblaf  f 

blaffen 

plappern  (vgl.  Kluge) 
Geplapper  [n.  b.  H.] 

herplappern 

nachplappern. 


180. 

Blähe 

Plahe 

Plaue. 


181. 

blähen  1). 


182. 

blähen  2) 

Blähung 

Blatter 

Spitzblattern 

5 Feigblatter 

Hitzblatter 
Kuhblatter 
Pestblatter 
Schafblattern 
10  Schutzblattern 

blattricht 

blätterig- 

blättrig 

auf blähen 
15  hinblähen 

blasen  1)  — 3) 

Blase 
Brandblase 
Branntweinblase 
20  Destillierblase 
Fischblase 
Gallenblase 
Geldblase 
Giftblase 
25  Harnblase 

Hausenblase 
Hitzblase 
Honigblase 
Luftblase 
30  Ofenblase 

Pestblase 
Schauinblase 
Schweinsblase 
Schwimmblase 
35  Seifenblase 

Tabaksblase 

Bläschen 

Schaumbläschen 

blasicht 

40  blasig 

Flötenblaser 

Bläser 
Flötenbläser 
Glasbläser 
45  Hornbläser 

Ohrenbläser 
Posaunenbläser 

Ohrenbläserei 

umblasen 

50  abblasen  1)  — 3) 

a n b 1 a s e n 

aufblasen  1)  — 3) 
aufgeblasen 
Aufgeblasenheit 


51 


4* 


182.  blähen  2).  183.  blass.  184.  Blatt. 


55  ausblaseu 

einblasen 
berbl äsen 
ümb  lasen. 


35 


blaken  s.  Blech. 
Blasinstvninent  s.  Strasse. 


183. 

blass 
kreitleblass 
1 eichenblass 
schneeblass 
5 todblass 

totenblass 

Blässe  1) 
Leichenblässe 
Todesblässe 
10  Totenblässe 

Blässe  2) 
Blesse 

blassen 

erblassen 
15  verblassen 

abblassen. 


40 


45 


50 


55 


GO 


184. 

Blatt  1) 
Tollblatt 

Einblatt 
Dreiblatt  1) 

5 Deckblatt 

Eichblatt 
Eichenblatt 
Feigenblatt 
Geissblatt 
10  Herzblatt 

Kelchblatt 
Kleeblatt 
Kohlblatt 
Krantblatt 
15  Lindenblatt 

Lorbeerblatt 
Manlbeerblatt 
Nadelblatt 
Ölblatt 

20  Rebblatt 

Rebenblatt 
Rosenblatt 
Sandblatt 

Blatt  2) 

25  Dreiblatt  2) 

Kartenblatt 
K n 1»  f e r b 1 a 1 1 
Linienblatt 
N otenbl att 
30  Probeblatt 

Titelblatt 


65 


70 


75 


80 


85 


90 


Blatt  3) 

Beiblatt 

Extrablatt 

Abendblatt 
Amtsblatt 
Flugblatt 
Handelsblatt 
Hetzblatt 
Klatschblatt 
M 0 r g e n b 1 a 1 1 
Tageblatt 
Wochenblatt 

Blatt  4) 

Altarblatt 

Fussblatt 

Sägeblatt 

Schulterblatt 

Stichblatt 

Stirnblatt 

Tischblatt 

Uhrblatt 

Zifferblatt 

Blättlein 

Blättchen 

Goldblättchen 

Herzblättchen 

Küinmelbl  ättchen 
Silberblättchen 
Spreublättchen 
Wochenblättchen 
'blättericht 

blätterig 
breitblätterig 
grossblätterig 
klein  blätterig 
schinalblätterig 
einblätterig 
zweiblätterig 
vierblätterig 

blatten 

abblatten 

blättern  1)  und  2) 
durchblattern 
Durchblätterung 
entblättern 
überblättern 
abblättern 
aufblättern 

dürchblättern 

Dürchblätterung 

Blume 

Becherblume 

Butterblume 

Dotterblume 

Eisblume 

Feldblume 

Frühlingsblume 

Gänseblume 

Gartenblume 

Gauchblume 
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95 

100 

105 

110 

115 

120 

125 

130 

135 

140 

145 

150 


184.  Blatt. 


Glockenblume 
G r a s b 1 u m e 
Herbstblume 
Hungerblume 
Käferbluine 
Kaiser  blume 
Käseblume 
Kelchblunie 
Klatscliblume 
Königsblunie 
Kornblume 
Kreuzblume 
Kuckucksblume 
Kugelblume 
Kuhblume 
Lederblume 
Löffelblume 
Mädchenblume 
Maiblume 
Marienblume 
Märzblume 
Märzenblume 
Mittagsblume 
Monatsblume 
Moosblume 
Mutterblume 
Nachtblunie 
Nadelblume 
Papierblume 
Pappenblume 
Pechblume 
Pfaffenblume 
Pfingstblume 
Hainblume 
Rednerblume 
Rindsbliime 
Ringelblume 
Schlüsselblume 
Schwefelblunie 
Sonnenblume 
Storchblume 
Strohblume 
Stundenblume 

Totenblume  < 

Wollblurae 

Blümlein  [n.  b.  H.] 

Blümchen  [n.  b.  H.] 
Hungerblümchen 
Marienblümchen 
Rainhlümchen 

Blumist 

blumicht 

blumig 

grossblumig 

vielblumig' 

einblumig 

zweiblumig 

b 1 u m e n 

b 1 ü m e 11 
bebl  ümen 
entblümen 
V e r b 1 ü m e ii 

blühen 


155  Blüte  1) 

Apfelblüte 
Baumblüte 
Bohnenblüte 
.Jugendblüte 
160  Kirschblüte 

Kirschenblüte 
Kornblüte 
Lindenblüte  1) 
Lohblüte  [n.  b. 
165  M a n d e 1 b 1 ü t e 

N elkenblüte 
Obstblüte 
Pfirsichblüte 
Pflaumenblüte 
170  Schlehenblüte 

Traubenblüte 
Wasserblüte  [n.  b. 

Blüte  2) 
Lindenblüte  2) 

175  Miiskatblüte 

Muskatenblüte 

Blütchen 

d u r c li  b 1 ü h e n 
e n t b 1 ü h e 11 
160  erblühen 

überblühen 
umblühen 
verblühen 

abblülien 
185  aiifblühen 

ausblühen 
niitblühen 

Blut 
Halbblut 
190  Vollblut 

Drachenblut 
Fischblut 
Froschblut 
Herzblut 
195  Ochsen  b lut 

0 p f e r b 1 11 1 
Poetenblut 
Traubenblut 

G e b 1 ü t e 

200  Geblüt 

blutig  1) 
unblutig  [n.  b 

blutig  2) 
heissblutig 

205  heissblütig 

kaltblütig 
leichtblütig 
schwarzblütig  [n.  b 
schwerblütig 
210  vollblütig 

warmblütig 

fischblütig 

Kaltblütigkeit 
Sch  warzblütigkeit 
215  Sch  werblütigkeit 


H.] 


H.J 


. H.] 


.IL] 


(unter 
schwarz  1) 


53 


184.  Blatt.  185.  blau.  186.  Blech.  187.  Blei  M.  188.  Blei  N.  189.  Bleiche  2).  190.  bleichen. 


bluten 
N aseubluteii 

Blutung  [n.  b.  H.j 
Bluter 

220  verbluten 

ausbluten 

hinbluten. 

Zu  164:  Name  eines  Schleiinpilzes , Fuligo 
varians. 

Zu  172:  Ansammlung-  von  Algen  an  der  Ober- 
fläche stehender  Gewässer. 


15 


15 


20 


25 


:)o 


10 


185. 

blau  1) 
blassblau 
dunkelblau 
hellblau 
hochblau 
lichtblau 
mattblau 
sattblau 
schwarzblau 

blitzblau 

hechtblau 

himmelblau 

kobaltblau 

saftblau 

saphirblau 

schieferblau 

stahlblau 

sterbeblau 

veilchenblau 

blümerant 

Blaue  N.  (blau  2 a) 

Blau  (blau  2b) 
Bergblau 
Kobaltblau 
Kupferblau 

Bläue 

Bläuling 

bläulich 

blauen  1)  — 3) 

bläuen  1) 
einbläuen. 


186. 

Blech 

Schwarzblech 

Eisenblech 
G 0 1 d b 1 c c li 
Klapperblech 
Kupferblech 
Messingblech 
Pfannenblech 
E 0 1 1 e n b 1 e c h 
Schliessblech 
Schlossblech 
Silberblcch 
Wellblech 


20 


25 


30 


Zinkblech 

blechen  Adj. 
blechern 

blechen 

beblecht 

blaken 

blinken 

blank 

blitzblank 

spiegelblank 

plänkeln 

Plänkelei 

Plänkler 

durchblinken 

anblinken 

diirchblinken 

blinkem 

blecken  1)  und  2) 
herausblecken. 


Blechinstrument  s.  Strasse. 


10 


187. 
Blei  M. 
B 1 e i h e. 


188. 
Blei  N. 
Hartblei 

Fensterblei 
M 0 r d b 1 e i 
Probierblei 
Reissblei 
Richtblei 
Senkblei 

bleiern 

verbleien. 


bleiben  s.  Leib  1). 


189. 

Bleiche  2). 

190. 

bleichen  1) 


bleich 
asclibleich 
geisterbleich 
sch neebleich 
todbleich 
totenbleich 
wachsbleich 
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60 

65 


190.  bleichen.  191.  blessieren.  192.  bleuen.  193.  blintl. 


Bleiche  1) 

erbleichen 

verbleichen 

abbleichen  1) 
ausbleichen  1) 

bleichen  2) 
Bleicher 

abbleichen  2) 
ausbleichen  2) 

Blick 
Scharfblick 
Scheelblick 
Tief blick 

Adlerblick 
Augenblick 
Falkenblick 
Feuerblick 
Flammenblick 
Freuudesblick 
Herrscherblick 
J ammerblick 
Kennerblick 
Lichtblick 
Seitenblick 
Silberblick 
Sonnenblick 

augenblicklich 

blicken 

tiefblickend 

durchblicken 

erblicken 

überblicken 

umblicken 

A nblick  1) 

Anblick  2) 
anblicken 

Aufblick  [n.  b.  H.] 
auf  blicken 

Ausblick  [n.  b.  H.] 
ausblicken 

Durchblick 

durchblicken 

Einblick 
einb  licken 

Gegenblick 

entgegeublicken  [n.  b.  H.] 
umherblicken 
nachblicken 

Niederblick 

niederblicken 

Rückblick 

zurückblicken  [n.  b.  H.l 

Überblick 

überblicken 

herüberblicken 

ümblick 

ümblicken 


70 


75 


Blitz 

Geistesblitz  [n.  b.  H.] 
Liclitblitz 

blitzen 

durchblitzen 

abblitzen  1)  — 3) 
anblitzen 
auf  blitzen 
diirchblitzen 
ni  ederblitzen. 


Blendling  s.  blind. 


191. 

blessieren. 


192. 

bleuen 
bläuen  2) 
Bleuel 
zerbläuen 
5 e i u b 1 e u e n. 


193. 

blind  1) 
starblind 

schneeblind 

stockblind 

5 blind  2a) 

blind  2b) 
blind  2c) 
blind  2d) 

Blindheit 

lu  blindlings 

erblinden 

Verbünden 

blenden 
Blende  1) 

15  Blende  2) 

Hornblende 
Koblenblende 
Mauerblende 
Zinkblende  [n.  b.  H.] 

20  Blendung- 

Blender 

pläntern 

verblenden 
Verblendung  [n.  b.  H.] 
25  Selbstverblendung 

Blendling 

blinzen 

blinzeln 

anblinzeln. 
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194.  blöde.  195.  blöken.  196.  blond.  197.  bloss.  198.  *blüffeii.  199.  Bock.  200.  Boden. 


Zn  26:  vgl.  Noreen  urgerm.  Lantlebre  (1894) 
S.  48  und  U Illenbeck  got.  et.  Wb.  (1896) 
unter  blandan. 


blinken  .s.  Blech. 
Blitz  s.  bleichen. 
Block  s.  Luke. 
Blockade  s.  Luke. 


194. 

blöde 

Blödigkeit 

entblöden. 


195. 

blöken 
b ö 1 k e n. 


196. 

blond 

dunkelblond 

lichtblond 

aschblond 
s e in  in  e 1 b 1 0 n d 

Blond 
Blondin  e. 


197. 

bloss  1) 
bloss  2) 

Blosse 

Blössling 

bl  ÖS  seil 
entblössen 
Entblössung  [ii.  b.  IL] 


198. 

♦bluffen  (niederl  blulfen) 
verblüffen 
Verblüffung  [n.  b.  H.] 


blümerant  s.  blau. 
Blut  s.  Blatt. 


199. 

Bock 
Eisbock 
Feuerbock 
G einsbock 
Ilaiidbock 
11  irschbock 
11  olzbock 
K u t s c h b 0 c k 
K utschenbock 


10  Leitbock 

Reh  bock 
Rüstbock 
Sägebock 
Schafbock 
10  Steinbock 

.Sündenbock 
Wasch  bock 
Windbock  [n.  b.  H.] 

Windln  ü hlenbock 
20  Ziegenbock 

Böcklein  [n.  b.  H.] 

bockicht 

bockig 

bocken 

25  Bücking  (vgl.  Kluge  und 

B ü c k 1 i n g 2).  Franck) 

Zu  18:  in  Schles.  hölzerne  Windinühle,  die  ini 
Ganzen  gedreht  wird , im  Gegensatz  zu  den 
'Holländerin,  bei  denen  nur  der  obere  Teil 
beweglich  ist. 


200. 

Boden  1) 
Erdboden 
Getreideboden  1) 
Haferboden  1) 
5 Kalkboden 

Kornboden 
Lehmboden 
Meeresboden 
Mergelboden 
10  Moorboden 

Sandboden 

Boden  2) 
Mutterboden 
Kährboden 

15  Boden  3) 

Fassboden 
Fliesenbüden 
Fussboden 
Kachelboden 
20  Klangboden 

Resonanzboden 
Schachtelboden 
Schallboden 

Boden  4) 

25  Oberboden 

Dachboden 

Dreschboden 

Fechtboden 

Futterboden 

30  Getreideboden  2) 

Haferboden  2) 
Heuboden 
Kornboden  2) 
Malzboden 
35  l>  a u k b 0 d e n 

Schüttboden 
T a 11  z b 0 d e n 
Trockenboden 


200.  Boden.  201.  Bolile.  202.  Buhne.  203.  bohren.  204.  Boi.  205.  Boje.  206.  Bolz.  207.  Bombe. 
208.  Boot.  20‘J.  borniert,  210.  Borretsch.  211.  Börse. 


Vorratsboden 

Bodmerei. 


201. 

Bohle 

bohlen. 


202. 

Bohne 
Brechbohue 
Feigbohne 
Kaffeebohne 
5 Kakaobohne 

Perlbohue 
Pferdebohne 
P u f f b 0 h n e 
Saubohne 
10  Schnittboline 

Schwertbohne 
W 0 1 f s b 0 h n e 
Zwergbohne. 


höhnen  s.  Bahn. 


203. 

bohren 

Bohrnng 

Nagelbohr 

Bohrer 

0 Hohlbohrer 

Spitzbohrer 

Brunnenbohrer 
Drillbolirer 
Erdbohrer 
10  Holzbohrer 

Kronbohrer 
Löffelbohrer 
Nagelbohrer 
Perlenbohrer 
15  Pfeifenhohrer 

Radbohrer 
R a d e b 0 h r e r 
Schädelbohrer 
Schraubenbohrer 
-0  Schrotbohrer 

durchbohren 

abbohren 

Abbohrer 

anbohren 
25  ausbohren 

d 11  r c b b 0 h r e n 
e i n b 0 h r e n 
hei'umbohren. 


204. 

Boi. 


205. 

Boje. 


Bold  s.  bald, 
bülken  s.  blöken. 


206. 

Bolz 

Bolzen 
Schl agbolzen 
Schraubbolzen. 


207. 

Bombe 

bombardieren, 


208. 
Boot 
Dampfboot 
Kanonenboot 
Paketbo  ot 
• 5 Rettungsboot 

Ruderboot 
Schiffsboot 
Segelboot. 


Bord  s.  Büre. 
Bordell  s.  Brett. 
Borke  s.  bergen. 


209. 

borniert. 


210. 

Borretsch. 


211. 

Börse  2) 
Geldbörse 
Goldbörse 

Börse  1) 

5 Börsianer 

Bursche 

Bursch 

Bäckerbursche 
Bauerbursche 
10  Bauernbursche 

Druckerbursche 
Fl  eischerbursche 
H a n d 1 u n g s b u r s c h e 
H a n d w e r k s b u r s c h e 
15  Hausbursche 

.J  ä g e r b u r s c h e 
Laufbursche 
Lelirbursche 
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211.  Börse.  212.  böse.  213.  *bösseu.  214.  Bottich.  215.  boxen.  216.  Brachsen. 


Leibbursche 
20  Leibbursch 

Maurerbursclie 
Slühlbursche 
Müllerbursche 
Schlafbursche 
25  Schneider  bursche 

Bürschlein 

Bürschchen 

Burschenschaft 

burschikos. 


Borste  s.  barsch, 
böschen  s.  Busch. 

212. 

böse  1) 
böse  2) 

böse  3) 
bitterböse 

^ böse  4) 

erzböse 
gruudböse 

böse  5) 

Bosheit 

boshaft 

erbosen 

verbost  [n.  b.  H.J 


213. 

*bössen  (mhd.  bö^en) 

A in  b 0 s s 
Sch  ni  iedeainboss 

bosseln 

Posse  M,  (Posse  1) 
Possen 

Posse  F.  (Posse  2) 
üaukelposse 
N arrensiiosse 

possenhaft 

bossieren 

possierlich 

Stechbeutel  (vgl.  Kluge  unter 
Beutel  1) 

Butz  1) 

Butz  2) 

Butze  1) 

Butze  2) 

putzig 

Pu  tz 
Haarputz 
Kalkputz 
Kopfp  utz 
Lehinputz 
Mauerputz 


Sandputz 

25  putzen  1)  und  2) 

Putze 

Lichtputze 

Messerputze 

Putzer 

30  Bartfiutzer 

Lampenputzer 
Rachenputzer 
Schuhputzer 
Stiefelputzer 

35  verputzen 

abputzen 

anputzen 

Aufputz 

aufputzen 

40  Ausputz 

ausputzen  1)  und  2) 

wegputzen 

Butt 
Heilbutt 
45  Seebutt 

Butte  3)  (unter  Butt) 

Butte  2) 

Hagbutte 

Hagebutte 

50  verhütten  [n.  b.  H.] 

Zu  50;  = ini  Wachstum  Zurückbleiben,  ver- 
kümmern. 

214. 

Bottich 

Kühlbüttich 

Maischbottich 

Böttcher. 


215. 

boxen 
Boxer 
herum  boxen. 

216. 

Brachsen 

Brassen 

Brasse 

foppen 

5 Fopperei 

Lampe  M.  (vgl.  Kluge) 

Rüpel 

Rüpelei 

rüpelhaft. 

4:  Foppo:  Folkpert  (vgl.  Ziminennann  in  der 
Festschrift  für  Schade  (1897)). 


Brack  s.  brechen. 
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217.  Bracke.  218.  Bram.  219.  braten,  220.  Bratsche.  221.  Brauch. 


217. 

Bracke. 


brackig  s.  brechen. 


218. 

Bram 

Bräine 

brämeu 

verbrämen 

5 Pfriem  2) 

Pfrieme  2) 
Besenpfrieme. 


Brassen  s.  Brachsen. 


219. 

braten 

Äpfelbrater 

Wildbret 

Braten 

Sauerbraten 

Entenbraten 
Gänsebraten 
Hammelbraten 
Hasenbraten 
Hirschbraten 
Kälberbraten 
K albsbraten 
Kehlbraten 
Lammbraten 
Lämmerbraten 
L a m m s b r a t e n 
Lendenbraten 
Nierenbraten 
Puterbraten 
Eehb raten 
Rinderbraten 
Rindsbraten 
Rippenbraten 
Rostbraten 
Saubraten 
Schmorbraten 
Schöpsbraten 
Schöpsenbraten 
Schweinebraten 
S c h w e i ii  s 1)  r a t e n 
(Speerbraten) 
Rippenspeer 

Spiessbrateu 

Teufelsbraten 

Wildbraten 

Brätlein 

Brätchen 


Brätling 

aufbraten 

ausbraten 

durchbraten 


Brodem 

Brühe  (vgl.  Franck  unter 
Brateiibrühe  broeien) 

Farbenbrühe 
45  Fischbrühe 

Fleischbrühe 
Grundbrühe 
Hammelbrühe 
Heringsbrühe 
50  Kalbsbrühe 

Kraftbrühe 
Pfefferbrühe 
R i 11  d s b r ü h e 
Salzbrühe 
55  Senfbrühe 

Speckbrühe 

brühen 

abbrühen 

einbrühen 

60  Brut  1) 

Brut  2) 

Fischbrut 

Lachsbrut 

Schlangenbrut 

.65  Brut  3) 

Höllenbrut 
Lügenbrut 
Natterbrut 
Natternbrut 
70  Otterbrut 

Otternbrut 

brütig 

brüten 

anbrüten 
75  ausbrüten. 


220. 

Bratsche 

Bretzel 

Brezel 

Fastenbrezel 

5 Salzbrezel  [n.  b.  H ] 

Schaumbrezel  [n.  b.  H.] 


221. 

Brauch  1) 

Niessbrauch 

Brauch  2) 
Handwerksbrauch 
5 Rechtsbrauch 

brauchbar 

unbrauchbar 

Brauchbarkeit  [n.  b.  IL] 
Unbrauchbarkeit  [n.  b.  H] 

10  bräuchlicb 

brauchen  1)  — 5) 

Gebrauch 
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221.  Brauch.  222.  Braue.  22.3.  brauen.  224.  Braus.  225.  Brausche.  226.  Braut.  227.  brechen. 


Handgebrauch 

Hausgebrauch 

15  gebräuchlich 

ungebräuchlich  [n.  b.  H.] 

gebrauchen 

Verbrauch 

verbrauchen 

20  abbrauchen 

aufbrauchen 

Missbrauch 
in  issbräuchlich 
missbrauchen. 


222. 

Braue 
A u g b r a u e 
A u g e n b r a u e 

W i m p e r 
5 Augenwimper 
Wimpern. 

223. 

brauen  1)  und  2) 

Brauer 

Bierbrauer 

Brauerei 
5 Bierbrauerei 

Bräu 

Augustinerbräu 
H 0 f b r ä u 
Löwenbräu 
10  Spatenbräu 

Brot 

Franzbrot 

Schwarzbrot 

Weissbrot 

15  Abendbrot 

Bettelbrot 
B i e n e n b r 0 1 
Butterbrot 
Gerstenbrot 
20  Gnadenbrot 

Haferbrot 
Hausbrot 
H i m m e 1 b r o t 
Him  melsbrot 
25  K 1 e i e n b r 0 1 

Kümmelbrot 
Kummerbrot 
Jlandelbrot 
Milchbrot 
so  Mittagbrot 

Mi  ttagsbrot 
Morgenbrot 
Quittenbrot 
Reislirot 
35  Roggenbrot 

Schaubrot 


Schiffbrot 
Schiffsbrot 
< W e i z e n b r 0 1 

10  Brötchen  [n.  b.  H.] 

Prudel 

brudeln 

Brodel 

brodeln 

15  Aschenbrödel. 


braun  s.  Bär  1). 


224. 

Braus 

brausen  1) 
Ohrenbrauseu 
Gebraus 

5 Brause 

brausen  2) 

erbrausen 

auf brausen 
einherbrausen 

10  prusten. 


225. 

Brausche 

Bröschen  (vgl.  Kluge) 

226. 

Braut 

Himmelsbraut 

Bräu  teilen  [n.  b.  H.) 
bräutlich. 


Bräutigam  s.  *Gomme. 


227. 

brechen  1 a)  — d) 
brechen  2) 
brechen  3a)  und  b) 

halsbrechend 
5 herzbrechend 

Kopfbrechen 

Lanzenbrechen 

Brechung 

Steinbrech 

10  Bahnbrecher 

Eisbrecher 
Friedensbrecher 
Mauerbrecher 
Sorgen brecher 
15  Steinbrecher 

halsbrecherisch  [n.  b.  IL] 


60 


227.  brechen. 


Breche 

Flachsbreche 

Hanfbreche 

20  radbrecheu 

radebrechen 

Bresche 

Brack  (vgl.  Kluge) 
br.ackig 

25  Brache 

brach 
brachen 

prägen 

Präge 

30  Gepräge 

Prägung 

Präger 

abprägen 
aufprägeu 
35  ausprägen 

einprägen 

Bruch  1) 
Neubruch 

Armbruch 
40  Bankbruch 

Basaltbruch 
Beinbruch 
Bergbruch 
Bundesbruch 
45  Dammbruch 

Darmbruch 
Eidbruch 
Erdbruch 
Friedensbruch 
50  Hausfriedensbruch 
G i c h t b r u c h 
Giebelbruch 
Gipfelbruch 
H odenbruch 

55  Kalkbruch  , 

Kettenbruch 
Knochenbruch 
Leistenbruch 
Marmorbruch 
60  Nabelbruch 

Netzbruch 
Kippenbruch 
Schieferbruch 
Schiff bruch 
65  Steinbruch 

Stimmbruch 
Treubruch 
Windbruch 
Wolkenbruch 
70  Wortbruch 

brüchig 
bankbrüchig 
bundbrüchig 
eidbrüchig 
75  gichtbrüchig 

narben brüchig 
schiffbrüchig 
treubrüchig 
wortbrüchig 


ungebrochen  [n.  b.  H.] 

durchbrechen 
Durchbrechung  [n.  b.  H.] 

entbrechen 
erbrechen  1)  und  2) 

gebrechen 

Gebrechen 

gehrechlich 

Gebrechlichkeit  [n.  b.  H.] 

unterbrecben 
Unterbrechung 
U nterbruch 
ununterbrochen 

verbrechen 
Verbrechen 
Kapitalverbrechen 
Staatsverbrechen 
Verbrecher 
V erbre  cherin 
verbrecherisch 
unverbrüchlich 

zerbrechen 

abbrecheu  1)  und  2) 
Abbruch 

anbrechen  1)  und  2) 
Anbruch 
Tagesanbruch 

anbrüchig 

auf  brechen  1) — 3) 
Aufbruch 

ausbrechen  1)  und  2) 
Ausbruch 
herausbrechen 

durchbrechen 

Durchbruch 

ehebrechen 

Ehebrecher 

Ehebrecherin 

Ehebrecherei 

ehebrecherisch 

Ehebruch 

eiiibrechen 
Einbrecher  [n.  b.  H.] 
Einbruch 

1 0 s b r e c h e n 
niederbrechen 
umbrechen 

vorbrechen 

hervorbrechen 

Brocke 

Brocken 

Bröckchen 

brocken 

einbrocken 

bröckeln 

bröckeln 


80 

85 

90 

95 

100 

105 

110 

115 

120 

125 

130 

135 

Ü1 


227.  brechen.  228.  Brei.  229.  breit.  230.  Bremse  1).  231 . Bremse  2).  2.32.  *bresten.  233.  Brett 


bröckelicht 

bröckelig 

entbröckeln 

zerbröckeln 

140  abbröckeln. 


5 


10 


1,5 


228 


Brei 

Erbsbrei 

Erbsenbrei 

Griesbrei 

Haberbrei 

Haferbrei 

Hirsebrei 

Kartoffelbrei 

Kürbisbrei 

Mehlbrei 

Milchbrei 

Reisbrei 

Roggenbrei 


breiicht 

breiig. 


229. 

breit 
ellenbreit 
fussbreit 
haarbreit 
5 handbreit 

klafterbreit 
nieilenbreit 

Breite 
Ackerbreite 
10  Haaresbreite 

Mannsbreite 

Breitling 

breiten 

Wegebreite  F.  [ii.  b.  H.] 

15  Wegebreit 

unterbreiten 

verbreiten 
Verbreitung  [n.  b.  H.] 

ausbreiten 

20  Ausbreitung 

unterbreiten 

verbreitern 
Verbreiterung  [ii.  b.  H.] 

14  = 15. 


230. 

Bremse  1) 
Pferdebremse 
Rossbremse 
Schaf  bremse 
5 Viehbremse 

Brunft 

Hirschbrunft 


brunftig 

bruufteii 

10  brummen 

Brummer 
Brümmerchen 
brummig 

brummein 
15  brümiueln. 


231. 

Bremse  2) 

bremsen 

Bremser. 


brennen  s.  hrinnen. 


232. 

*bresten  (mhd.  bresten) 
Gebresten 
bresthaft 
presthaft 
presshaft 

5 prasseln  (vgl.  Kluge) 

aufprasseln 
niederprasselii 

bersten 
aufbersten 
10  ausbersten. 


233. 

Brett 
Blumenbrett 
Bücherbrett 
Dambrett 
5 Damenbrett 

Eckbrett 
Fensterbrett 
Griffbrett 
Hackbrett 
10  Hackebrett 

Kaffeehrett 
Knöchelbrett 
Kuchenbrett 
Küchenbrett 
15  Nudelbrett 

Plättbrett 
Plättebrett 
Pochbrett 
Pressbrett 
20  Rechenbrett 

Reissbrett 
Schachbrett 
Schalbrett 
Schutzbrett 
25  Schwungbrett 

Setzbrett 
Speisebrett 
Tannenbrett 
Tellerbrett 
30  Theebrett 


(!2 


233.  Brett.  234.  Brief.  235.  Brille.  236.  bringen. 


Trittbrett 

Brettlein  [n.  b.  H.] 
Brettchen 

brettern  Adj. 

.S5  brettern 

ansbrettern 

brettein 

Pritsche 

pritschen 

40  pritsch 

Bord  3) 
Bücherbord 
Küchenbord 

Bordell. 


Bretzel  s.  Bratsche. 


234. 

Brief  1) 
Freibrief 

Adelsbrief 
Bodmereibrief 
5 Bürgerbrief 

Gebnrtsbrief 
Gültbrief 
Inuungsbrief 
Kaufbrief 
10  Lehenbrief 

Lehensbrief 
Lehnsbrief 
Lehrbrief 
Passbrief 
15  Pfandbrief 

Rentbrief 
Rentenbrief 
Scheidebrief 
Schuldbrief 
20  Schutzbrief 

Stamrabrief 

Brief  2) 
Ablassbrief 
Haftbrief 
25  Hirtenbrief 

Steckbrief 

Brief  3) 
Frachtbrief 
Handelsbrief 
30  Wechselbrifcf 

Brief  4) 
Abschiedsbrief 
Bettelbrief 
Brandbrief 
35  Empfehlungsbrief 
Fehdebrief 
Handbrief 
Liebesbrief 
Mahnbrief 
40  Schandbrief 

Sendbrief 


Brief  5) 

Brief  6) 
Kunkelbrief 

45  Brieflein 

Handbrieflein 

Briefchen  [n.  b.  H.] 
Handbriefchen 
Liebesbrief chen  [n.  b.  H] 

50  Briefschaften 

brieflich 
verbriefen. 


235. 
Brille 
Hornbrille 
beb  rillen. 


236. 

bringen  1)  und  2) 

frucb  tbringend 
gefahrbringend 
heilbringend 
5 todbringend 

trostbringend 
verderbenbringend  [n.  b.  H.] 

Bringer 

Lichtbringer 

10  durchbringen 

erbringen 
hinterbringen 

überbringen 

Überbringer 

15  verbringen 

vollbringen 

abbringen 

herabbringen 

hinabbringen 

20  anbringen 

Anbringung  [n.  b.  H.] 
unangebracht  [n.  b.  H.] 

aufbringen  1)  — 3) 
aufgebracht 

25  ausbringen 

herausbringen 

beibringen 

darbringen 
Darbringung  [n.  b.  H.[ 

30  diirchbringen 

einbringen 
fortbringen 
entgegenbringen 

herbringen 

35  hergebracht 

hinbringeu 
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236.  bringen.  237.  briunen.  238.  Brise.  239.  Bronze.  240.  Brosame. 


losbringen 

niitbringen 
Mitbringe  [n.  b.  H.J 

nacbbringen 

rückbringen 

zurückbringen 

überbringen 

umbringen 

45  unterbringen 

Unterbringung  [n.  b.  H] 

Vorbringen 

zubringen. 

Zu  39:  M.  vom  Jahrmarkt,  von  einer  Reise 
(scbles.) 

237. 

briunen 

Brand  1) 

Mordbrand 

Brand  2) 

5 Feuerbrand 

Himmel brand  [n.  b.  H.] 

H ö 1 1 b r a n d 
Höllenbrand 
Opferbrand 

Brand  3) 

Son  nenbrand 

Brand  4) 

Kornbrand 

Milzbrand 

15  Brand  5) 

brandig 

branden 

Brandung 

Brander 

20  Brunst 

Inbrunst 

Feuersbrunst 

Hirschbrunst 

brünstig 
25  inbrünstig 

brünstiglich 

brennen  1 a)  — d) 
brennen  2a)  — g) 

Magenbrennen 
30  Messingbrennen 

Sodbrennen 

Brenner 
Branntweinbrenner 
Kaffeebren  ner 
35  Kalkbrenner 

K 0 b 1 e n b r e n n e r 
Messingbren  ner 
3Ioorb  renner 


M ordbrenner 
40  Ziegelbrenner 

Brennerei 
Branntweinbrennerei 
• Kalkbrennerei 
Ziegelbren nerei 

45  brennbar 

Brennbarkeit  [n.  b.  H.] 

ungebrannt  [n.  b.  H.) 
durclibrfen  neu 

entbrennen  2)  und  1) 

50  erbreunen  [n  b.  H ] 

verbrennen  1)  und  2) 
Verbrennung  [n.  b.  H.J 
Leichenverbrennung  [n.  b.  II J 
sonnverbrannt 

55  abbrennen  3)  1)  2) 

Abbrand 

anbrenuen  2)  und  1) 
aufbrennen  2)  und  1) 
ausbrennen  1)  und  2) 

00  dürchbrennen 

e i n b r e n n e n 
Einbrenne  F.  [n.  b.  H ] 

losbrennen 
niederbren nen 

05  brenzein 

b r e n z 1 i c h t 
brenzlich. 

Zu  6:  in  Österreich  Name  der  Königskerze 

(Verbascum  Tliapsus). 

Zu  50:  sich  e.  — auf  brennen,  sich  erholen,  von 
schwachem  Feuer  (schles.). 

Zu  62:  Küchenausdruck. 

238. 

Brise. 


Brodel  s.  brauen. 


239. 

Bronze 

bronzen 

bronzieren. 

240. 

Brosame 

Brosamlein 

Bröselein 

bröseln. 


Bröschen  s.  Brausche. 
Broyhahn  s.  Hahn. 


5 

5 

10 

15 

20 

25 

5 

10 

15 


241.  Brucli  2).  242.  Brüoke.  243.  Binder.  244.  liriilleii.  245.  Brunnen. 


241. 

Brncli  2) 

Netzebrnch  [n.  b.  H.] 
Odei'brucb  [n.  b.  H.] 
Torfbrucb  [n.  b.  H.] 
Wartliebrnch  [n.  b.  H.] 

brncliicht 

Brühl. 


242. 

Brücke 

Drehbrücke 

Eiiterbrücke 

Eselsbrücke 

Fallbrücke 

Feldbrücke 

Hängebrücke 

Kettenbrücke 

Knüppelbrücke 

Knüttelbrücke 

Landungsbrücke 

Laufbrücke 

Pfahlbrücke 

Schiffbrücke 

Schiffsbrücke 

Schlagbrücke 

Zugbrücke 

Brückchen  [n.  b.  H.] 
Brückner 

brücken 

Brückung 

überbrücken 

Überbrückung 

Prügel  (vgl.  Kluge) 
Stockprügel 

prügeln 

Prügelei 

durchprügeln 

einprügeln. 


243. 

Bruder 

.Tabruder 

Mitbruder 

Stiefbruder 

Halbbruder 

Amtsbruder 
Betbruder 
Bierbruder 
Bundesbruder  [n.  b.  H.] 
Duzbruder 
Herzbruder  [n.  b.  H.] 
Herzensbruder 
Klosterbruder 
Laienbruder 
Logenbruder  [n.  b.  H.] 
Milchbruder 
Mutterbruder 
N amensbr  uder 

Licbicli,  Wortfamilien. 


Ordensbruder 
20  Saufbruder 

Schnapsbruder 
Stallbruder 
W affenbruder 
Waldbruder 
25  Zechbruder 

Gebrüder 

Brüderlein 

Brüderchen 

Bruderschaft 
30  Brüderschaft 

brüderlich 

bundesbrüderlich  [n.  b.  H]. 
Brüderlichkeit 

verbrüdern 

35  Verbrüderung  [n.  b.  H.] 

- Buhle  (vgl.  Kluge) 
Buhlschaft 

buhlen 

Buhler 

40  Nebenbuhler 

Buhlerin 

Nebenbuhlerin 

Buhlerei 

Nebenbuhlerschaft 
45  buhlerisch 

verhüll  len 

Verbuhltheit  [n.  b.  H.] 


Brühe  s.  braten. 


244. 

brüllen 

Gebrüll  [n.  b.  H.] 

anbrüllen  [n.  b.  H.] 
niederbrüllen  [n.  b.  H.] 


245. 

Brunnen  1) 
Marktbrunnen 
Radbrunnen 
Eöhrbrunnen 
5 Schöpfbrunnen 

Springbrunnen 
Tauf brunn  en 
W e i h b r u n n e n 
Ziehbrunnen 

10  Brunnen  2) 

Gesundbrunnen 
Sauerbrnnnen 

Heilbrunnen 

Salzbrunnen 

15  Brunnen  3) 

Brunnen  4) 

5 


245.  Brunnen.  24(5.  Brüscli.  247.  Brust. 


248.  brutal.  249.  Buclie. 


20 


Brünnlein  [u.  b.  H.] 
Brün neben 

Bronne 
B r 0 n n 

b r u n z e n 
brnuzeln 

Born. 


246. 

Brüscli. 

247. 


10 


Ernst  1) 

Gänsebrust 
Hain  luelbrnst 
Kalbsbrust 
Rinderbrust 

Brust  2) 

Lilienbrust 
51  annorbrnst  1) 

51  u 1 1 e r b r u s t 

Brust  3) 

F r e u n d e s b r u s t 
5Iarinorbrnst  2) 

Vaterbrust 

Brust  4) 

Sebnürbrust 

Rotbrüsteben 

brüstig 
engbrüstig 
hoebbrüstig 

brüsten  1)  und  2) 

Brüstung 

Fensterbrüstung 

zubrüsten. 

Die  nordisebe  und  altengüsche  Form  beweisen 
^ Tlurcb  ibren  Ablaut  eine  Wurzel  der  u-Reibe, 
das  gütisebe  Blurale  tantum  einen  ursiirung- 
licben  Dual. 


(unter  Rot- 
kelcben) 


20 


10 


248. 

brutal. 


249. 

Buche 

Rotbnebe 

Weissbuebe 

Hagebuebe 

llornbucbe 

5Iastbncbe 

Bucbel 

Bücbel 

b neben 
bücben 


Adj. 


bagebücben 

Bncb  1) 
Gebeiinbucb 

Abebueb 
i.i  Anscbnittbncb 

Ausgabebueb 
Befeblbucb 
Bi  belbucb 
Bilderbueb 
20  Bürgerbueb 

Einnahmebuch 
Fabelbucb 
Fremdenbuch 
Gesangbuch 
2.5  Gesebiebtenbueb 

Geschiebtsbueb 
Gesetzbuch 
Civilgesetzbueb 
Ilandelsgesetzbucb 
30  Strafgesetzbuch 

Grundbuch 
Handbuch 
Reisehandbuch 
Handelsbuch 
35  Haudlungsbucb 

Hauptbuch 
Hausbuch 
Heldenbuch 
Hilfsbuch 
40  Hj’pothekenbucb 
Jahrbuch 
K irchenbueb 
Kochbuch 
Kräuterbueb 
45  Lagerbueb 

Lautenbuch 
Lehrbuch 
Lesebuch 
Lieblingsbncb 
50  Liederbuch 

5Iärcbenbuch 
5Iessbuch 
5Iusterbuch 
Namenbuch 
55  Notenbueb 

Notizbuch 
l^redigtbuch 
Puuktierbueb 
Rechenbuch 
CO  Rechnungsbuch 

Schandbuch 
Schmierbuch 
Schreibebuch 
Schulbuch 
65  Schuldbuch 

Spruchbuch 
Stadtbuch 
Stammbuch 
Tagebuch 
70  Taschenbuch 

Toteubuch 
Traumbuch 
Volksbuch 
Wörterbuch 
75  Zanberbuch 

Zeichenbuch 


fiß 


249.  Buche.  250.  Buckel.  251.  Büttel.  252.  Bug 

256.  * Bunge 

Buch  2) 

Buch  3) 

Buch  4) 

80  Büchlein 

Büchelchen 

buchen 

Buchung  [n.  b.  H.] 


Buchs  s.  Bux. 


250. 

Buckel  F. 
Schil  (Ibuckel 

Buckel  M. 
Ki'unnnbuckel 

5 Katzenbuckel 

buckelicht 

bucklicht 

buckelig 

bucklig 

10  buckeln 

katzbuckeln 
katzenbnckeln. 


Bücking  s.  Bock. 


251. 

Büffel 

büffeln. 


252. 

Bug  1) 
K n i e b u g 

Bug  2). 


bugsieren  s.  Puls. 
Buhle  s.  Bruder. 


253. 

Buhne 
Bühne  1) 

Bühne  2) 
Blntbü hne 
5 Bretterbühne 

Henkerbüh ne 
Orgel bühne 
Rednerbühne 
Schandbühne 

10  B ü li  n e 3) 

Ziinmerbühne 

Bühne  4) 
Nationalbüh  ne 

Narrenbühne 


1).  253.  Buhne.  254.  Bulle  F.  1).  255.  bullern. 
257.  Büre. 

15  Schaubühne. 


Bulle  M.  s.  bellen. 


254. 

Bulle  F.  1) 
Bannbulle 

Billet 

Freibillet 

5 • Baiikbillet 

Kassenbillet 
Konzertbillet 
Lotteriebillet 
Theaterbillet. 


Bulle  F.  2)  s.  Ampel. 


255. 

bullern. 


bum  s.  bim. 
bummen  s.  bim. 


256. 

*Bunge  (mild,  bunge) 
Bachbunge 
Wasserbunge. 


bunt  s.  Punkt. 
Bürde  s.  *bären. 


257. 

Büre 

Bühre 

Gebühr 

Ungebühr 

5 Gerichtsgebühren 
Meistergebühr 
Schreibgebühr 
Traugebühr 

gebührlich 

10  ungebührlich  [n.  b.  H.] 

UngebühiTichkeit  [n.  b.  PT.] 

gebühren 

empor 

Empore 

15  empören  1)  — 3) 

Empörung 
Empörer 

Bord  1)  (vgl.  Franck  unter 
Rasenbord  boord  2) 

20  Bord  2) 

Backbord 

5* 
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257.  Büre.  258.  Burnus.  259.  Bürzel. 


2ßO.  Bu.scli.  261.  Bu.sen.  262.  Bussard.  263.  Butte  1). 
264.  Butter. 


Leebord 

Steuerbord  [n.  b.  II.] 
Borte 

25  Goldborte. 


Bürge  s.  bergen. 


258. 

Burnus 

Barett. 

Stanimwort  griech.  pyr  '^^'euer^  Vgl  Frankel 
arain.  Fremdworte  im  Arab.  (1886)  S. 

Weise  griech.  Lehnworte  im  Latein.  (lo82; 
unter  burrus. 


bürtig  s.  *bäreii. 


259. 

Bürzel 

burzeln 

purzeln 

hinburzeln. 


260. 

Busch  1) 
Brombeerhusch 
Dornbusch 
Haselbusch 

5 Himbeerbusch 

Kosenbuscli 
Wachhold  erbusch 

Busch  2) 
Erlenbusch 

10  Lindenbusch 

Busch  3) 
Blumenbuscli 
Blütenb usch 
Nelkenbusch 

15  Busch  4) 

Federbusch 
Helnibusch 
lleiherbiisch 

Busch  5) 

20  Gebüsch 

II  aselgebüsch 

Büschel 

Büschelchen 

b 11  Schicht 

2.)  huschig 

böschen 

Böschung 

abböschen. 


261. 

Busen  1) 
Vaterbusen 

Busen  2) 
Marmorbusen  1) 

5 Busen  3) 

Marmorbusen  2) 

Busen  4) 
Meerbusen 

Busen  5) 

10  b u s i g 

dickbusig 
hochbusig 
vollbusig. 

262. 

Bussard 

Busard 

Mäusebussard  [n.  b.  IL] 
Wespciibussard  [n.  b.  IL] 


Büste  s.  Urne. 


263. 

Butte  1) 

Bütte 

Röhrbütte  [ii.  h.  H.] 
Waschbütte 

5 Büttner 

Beute  1) 

Buttel  (vgl.  Körting  1435) 
Buddel. 

Zu  3:  = Eöhrbrunnen  (schles.) 


Buttel  s.  Butte  1). 
Büttel  s.  bieten. 


264. 

Butter 
Fassbutter 
Grasbu  tter 
Hexeiibutter 
5 Kakaobutter 

Krebsbutter 
Kunstbutter  [n.  b.  H.] 
Maibutter 
Maieiibutter 
10  Pflanzenbutter 

Schafbutter 
Strohbutter 
Topfbutter  [ii.  b.  H.] 
Zinkbutter 
15  Zinnbutter 

buttcricht 
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264.  Butter.  265.  Bux  266.  C.  267.  Ceder.  . 268.  Ceremoiiie.  269.  Cliarakter.  270.  Chor. 
271.  Christ.  272.  Chronik.  273.  Cigarre. 


butterig 

buttem 

uuterbutterii  [ii.  b.  H] 
20  zubutterii. 

Zu  19:  gern  bildlich  gebraucht. 


265. 

Bux 

Buchs 

Buchse  F.  [n.  b.  H.] 
Büchse  1) 

5 Armenbüchse 

Arzneibüchse 
Balsamhüchse 
Blechbüchse 
Federbüchse 
10  Geldbüchse 

Nadelbüchse 
Pfefferbüchse 
Salbeiibüchse 
Salzbüchse 
15  Sammelbüchse 

Sandbüchse 
Schwamm  büchse 
Senfbüchse 
Sparbüchse 
20  Streubüchse 

Theebüchse 

Büchse  2) 

Donnerbüchse 
Flaschenbüchse 
25  Hakenbüchse 

Handbüchse 
Karrenbüchse 
Klatschbüchse 
Knallbüchse 
30  Kugelbüchse 

Schlüsselbüchse  . 

Steiubüchse 
Schutzbüchse 

W i n d b ü c h s e (unter  Fi  aschen- 
35  Büchse  3)  büchse) 

Büchschen  [n.  b.  H.] 

N a d e 1 b ü c h s c h e n 
Eiechbüchschen. 

Zu  3;  Einfassung  des  Schlüsselloches  an  Kom- 
moden und  Schränken. 


266. 

C 1) 

Abc 

C 2). 


267. 

Ceder 

Zeder 

cedern 


268. 

Cer  emo  nie. 


Champagner  s.  Kamp. 


269. 

Charakter  1) 

Charakter  2) 

Steppen Charakter 

Charakter  3) 

5 Charakter  4) 

^ Galander  1). 

Zu  6:  griech.  kälandra,  kälandros  volksetymo- 
logische Umbildung  aus  charadriös  (Körting 
1487);  dieses  bedeutet  eigentlich  ‘in  Klüften, 
Erdspalten  wohneiuF:  charädra  ‘Eiss,  Spafte^ 
charässö. 


270. 

Chor 
Bläserchor 
Donnerchor 
Lachchor 
5 Posaunenchor 

Säiigerchor  [n.  b.  H.] 
Streicherchor 

Choral. 


271. 

Christ  1) 

Christ  2) 
Nebenchrist 

Alltagschrist 
5 Heidenchrist 

Heuchelchrist 
Judenchrist 

Christin 

Christenheit 
10  Christentum 

christlich 

unchristlich  [n.  b.  H.] 

entchristlichen 

Entchristlichung 

15  christein. 


272. 

Chronik 

Eeimchronik. 


273. 

Cigarre 

Cigarette  [n.  b.  H.] 
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274.  Civil.  275.  Cypresse.  276.  D.  277.  Dach. 


274. 

Civil  [n.  h.  H.] 
Civilist  [n.  b.  H.] 


275. 

Cypresse 

Kupfer  1) 
Titelkupfer 

kupfern 

kupfrig. 


276. 

D. 


277. 

Dach  1) 
Blechdach 
Bleidach 
Giebeldach 
Halniendach 
Helmdach 
Kuppeldach 
Lauhendach 
E 0 h r d a c h 
Satteldach 
Schieferdach 
Schindeldach 
Schirmdach  1) 
Strohdach 
Wetterdach 
Ziegeldach 

Dach  2) 

Obdach 

Laubdatili 
Lindendach 
Regendach 
Schirmdach  2) 
Sonnendach 

Dach  3) 
Schädeldach 

Dach  lein 

D ächelcheii 

dachen 

Dachung 

bedachen 

überdachen 

abdachen 

Abdachung 

decken 

ungedeckt  [ii.  b.  II.] 
schindelgedeckt 
gedackt 

Deckung 

Seitendeckung 

Decker 

Bleidecker 


Dachdecker 

Schieferdecker 

Tafeldecker 

Tischdecker 

Ziegeldecker 

Deck 

Zwischendeck 

Oberdeck 

Dreidecker 

Decke 

Überdecke 

Altardecke 
Balkendecke 
Bettdecke 
Binsendecke 
Buchdecke 
Flügeldecke 
Gips decke 
Haardecke 
Helmdecke 
Leinwanddecke 
Nebeldecke 
Pferdedecke 
Pflanzendecke 
Reisedecke 
Satteldecke 
Scharlachdecke 
Spiegcldecke 
Steppdecke 
Strohdecke 
Tischdecke 
Wagendecke 
Zimmerdecke 

Gedeck 

Deckel 
Augendeckel 
Holzdeckel 
Kelchdeckel 
Pappdeckel 
Pappendeckel 
Pfau  ndeckel 
Pf aunendeckel 
Pfeifendeckel 
Schachteldeckel 
Schalldeckel 
Schiebdeckel 
Schiebedeckel 

Deckelchen 

bedecken 

unbedeckt 

rühm  bedeckt 
schaumbedeckt 
sch  weissbedeckt 

Bedeckung 

Kopfbedeckung 

entdecken 

Entdeckung- 

Entdecker 

überdecken 

verdecken 
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277.  Dach.  278.  Dachs.  279.  Dachtel.  280.  uahlen.  281.  Damast.  282.  Dame.  283.  Damm. 
284.  * (lammen.  285.  Dämmer.  286.  Dämon.  287.  Dampf. 


Verdeck 

Strickverdeck 

ahdecken  1)  — 3) 
Abdecker 
Abdeckerei 

aufdeckeu 

Zudecken. 


278. 

Dachs 

Dächsin. 


Dächsel  s.  Hund. 


279. 

Dachtel 

Dattel. 


280. 

dahlen. 

Zusammenhang  mit  Dahle,  der  älteren  Form 
für  Dohle,  der  der  Bedeutung  nach  gut 
passen  würde  (vgl.  bocken,  büffeln,  kiebitzen 
u.  a.),  ist  aus  lautlichen  Gründen  abzulehnen: 
in  der  schles.  Mundart  z.  B.  sind  beide  Worte 
vorhanden,  aber  als  ‘tallen  und  'Töle'  deut- 
lich von  einander  geschieden. 


281. 

Damast 

damasten 

Z wetsche 
Quetsche  2). 

Zu  3:  vgl.  Kluge.  Zugrunde  liegt  wohl  das 
vnlgärarabische  Adj.  dimeschki  'clamasceiiisclf 
(Brockelmann). 


282. 
Dame  1) 
Edeldame 

Hofdame 
Kammerdame 
5 Modedame 

Stiftsdame 
W eltdame 

Dame  2) 
Dame  3) 

1^*  Dame  4) 

Dämchen 

Mamsell 
L a d e n m a m s e 1 1 
Schneidermamsell 
AVirtschaftsmamsell. 


dämelii  s.  Dämmer, 
dämisch  s.  Taumel. 


283. 

Damm 
Fahrdamm 
Hafendamm 
Knüppeldamm 
5 Knütteldamm 

Strassendamm 

dämmen  (dämmen  2) 
dämmen  1) 
umdämmen 

10  abdämmen 

eindämmen. 


284. 

* dämme  11  (lat.  damnare) 
verdammen 
Verdammung  [n,  b.  H.] 
Verdammnis. 


dämmen  3)  s.  Taumel. 


285. 

Dämmer 

dämmerig 

dämmerhaft 

dämmern 

5 Dämmerung 

A b e u dd  ämm  er  ung 
M 0 r g e n d ä m m e r u n g 

bedämmern 

auf  dämmern 
10  hindämmern 

dämeln 

Dämelei 

dämelich 

dämlich 

15  Dämlichkeit  [n.  b,  H.] 

Zu  11:  vgl.  die  niederdeutsche  Nebenform 
dammelich  und  für  die  Bedeutung  Dusel: 
düster. 


286. 

Dämon 

dämonisch. 


287. 

Dampf 

Eückdampf 

Volldampf  [n.  b.  H.] 

Bodendampf 
5 Kohlen  dampf 
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287.  Daiuiif.  288.  Dank. 


Ö 1 d a in  11  f 
Oiiferdaiiipf 
rfeifendainpf 
Pulverdampf 
Scliwefeldampf 
Speisedanipf 
Tabaksdainpf 
Wasserdainpf 

dampfig' 

dämpfig 

dampfen  1)  — 4) 

Dampfer 
P 0 s t d a m p f e r 
Raddampfer 
Schleppdampfer 
Schraubeiidampfer  [n.  b.  H ] 

verdampfen 

abdarapfen  1)  — 8) 
eindampfeu 

dämpfen  1)  — 5) 
ungedämpft  [n.  b.  H.] 

Dämpfung 

Dämpfer 

ab  dämpfen  1)  und  2) 
eindämpfen 

dumpf  1) 
dumpf  2) 
dumpf  3) 
dumpf  4) 

Dumpfheit 

dumpficht  1) 
dumpficht  2) 

dumpfig  1) 
dumpfig  2) 

V e r d u m p f e n 
Verdumpfung. 


288. 

Dank  1) 

Dank  2) 

Undank 

Dank  3) 
dank 

dankbar 
u n d a n k b a r 

Dankbarkeit  [n.  b.  H] 
Undankbarkeit  [u,  b.  H.] 

danken  1)  — 3) 

bedanken 

verdanken 

abdaiiken  1)  — 4) 
a b g e d a 11  k t 
Abdankung 

de  11  keil  1 a)  — c)  und  e) 
denken  2) 


gutdeiikeiid 
hochdenkend 
20  kleindenkend 

Denker 

Freidenker 

Ilalbdenker 

Schlachteudenker 

25  Denkerei 

Freidenkerei 

denkbar 

undenkbar  [ii.  b.  H.] 
deuklich 

30  undenklich 

bedenken 
Bedenken 
bedenklich 
unbedenklich  [ii.  b.  H.] 

35  Bedenklichkeit 

bedacht 

unbedacht 

reifbedacht 

Bedacht 

10  bedächtig 

Bedächtigkeit  [n.  b.  II.] 

bedächtlich 

bedachtsam 
unbedachtsam  [n.  b.  II.] 

45  Bedachtsamkeit 

Unbedachtsamkeit  [u.  b.  H.] 

vorbedeiikeii 

durchdßnken 

erdenken 

50  erdenklich 

gedenken 

Gedanke 

Hintergedanke 

Nebengedanke 

55  Grundgedanke 

Hauptgedanke 
Lieblingsgedauke 
Staatsgedanke 
i Werkeltagsgedanken 
60  gedanklich 

gedacht  (denken  1 d) 
mehrgedacht 

Gedächtnis 

A n g e d e n k e n 

65  eingedenk 

uneiiigedeiik 

überdenken 

verdenken 
V erdacht 

70  verdächtig 

unverdächtig  [u.  b.  H.J 
verdächtigen 

! Verdächtigung  [n.  b.  H.] 
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288.  Dank.  289.  Dann.  290.  Darre. 


Aiulenkeii 

75  Andacht 

Abendandacht 
Hausandaclit 
Morgenandacht 

andächtig 

5"  ausdenken 

diirchdenken 

nach  denken  1)  und  2) 

nachdenklich 

nachdenksam 

unvordenklich  [n.  b.  H.] 
zudenkeu 

dünken  1)  — 5j 

Dünken  (dünken  6) 
G utdünken 

Dünkel  1) 

Dünkel  2) 
Eigendünkel 
iv  a s t e n d ü n k e l 

dünkelhaft 

95  däuchten 

d e u c h t e n 

bedüuken. 


darben  s.  *derben. 

289. 

Darm 
Blinddarm 
Dickdarin 
Dün  11  dann 
5 Fettdarin 

Kr  II  in  111  dann 

M a s t d a r in 
Mausedarm 
Mäusedarm 
Scliafdarm 
Vogeldarm 
Weidedarm 
Z w 0 1 f f i 11  g e r d a r m 

Gedärm 

15  Dorn  1) 

Dorn  2) 
K 0 1 d 0 r n 
Sclnvarzdorn 
Weissdorn 

99  Hagedorn 

Kreuzdorn 
Mausdorn 
Mäusedorn 
Mäusedorn 
95  Rosendorn 

Sanddorn 
Schlehdorn 


Schlehendorn 

Wegedorn 

30  Dorn  3) 

Dorn  4) 
Leichdorn 

dornen  Adj. 

dorni cht 

35  dornig 

dornen 

dörnen 

drehen  1)  — 6) 

Drehung 

^0  Drehe  r 

Dorndreher 
Elfenheindreher 
Horndreher 
M e t a 1 1 d r e h e r 

i5  Pillendreher 

Tütendreher 

Drehling- 

Draht 

Eisendraht 

50  Golddraht 

Kupferdraht 
Messingdraht 
P e c h d r a h t 
Schuhdraht 

55  Schusterdraht 

Silberdraht 
Telegraphendraht 
Ziiikdraht 

drahten  Adj. 

00  golddrahten 

silberdrahten 

drahtig 

ebendrähtig 

grobdrähtig 

65  zweidrähtig 

dreidrähtig 

drahten  [n.  b.  H.] 
verdrehen 

Verdrehung  [n.  b.  H.] 

70  Rechtsverdreher  [ii.  b.  H.j 

abdrehen 
aufdr ehen 
ausdrehen 
beidrehen 

75  umdrehen 

Handumdrehen 

Umdrehung  [n.  b.  H] 

zudrehen. 

Zu  67:  = telegraphieren,  nach  engl,  to 
gebildet. 


290. 
Darre  1) 
E 1 a c h s d a r r e 
II  auf  darre 


wire 
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290.  Darre.  291.  Datura.  292.  Daube.  293. 

297.  Daus  M.  268 

Malzdarre 
5 Obstdarre 

Darre  2) 

Milzdarre 
Rückendarre 
Rückenraarksdarre 
darreu 
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dürr 

besendürr 

spindeldürr 

Dürre 

Geistesdürre 

Durst  1) 

Riesendurst  [n.  b H.] 

Durst  2) 
Blutdurst 
Golddurst 
L ä u d e r d u r s t 
Rachedurst 
Th  atendurst 
Wissensdurst 

durstig  1) 
blutdürstig 

dürsten  1)  und  2) 

verdursten 

verdürsten 

dorren 

verdorren 

abdorren 

ausdorren 

eindorren 

hindorren 

dörren 

verdorren 

a b d ö r r e n 
ausdörren. 


‘291. 

Datura 

dato 

datieren 

undatiert  [n.  b.  H.] 

Reute 

Grundrente 

Jahresrente 

Leibrente 

Rentner 

Rentei 


dauen.  294.  dauern  1).  295.  Damnen.  296.  Daus  N. 
Degen  1).  299.  Degen  2). 

293. 

dauen 
verdauen 

Verdauung  [n.  b.  H.] 
tauen  2) 

5 abtauen 

auftauen. 


294. 

dauern  1) 

Dauer  1) 
Erdendauer 
Zeitdauer 

Dauer  2) 

dauerhaft 

Dauerhaftigkeit 

überdauern 

andauern  [n.  b.  H.  J 
aufdauern 

a u s d a u e r n 
Ausdauer 

fortdauern 

Fortdauer. 


295. 

Daumen 

Ilebedauinen 

Däumling. 


Daune  s.  Dune. 


rentieren. 


292. 


Daube 

Fassdaube. 


296. 

Daus  N. 
Eicheldaus 
Eicheludaus 
Schellendaus 

Rebell 

rebellisch 

rebellieren. 


297. 

Daus  M. 

Decher  s.  Dezember. 

298. 

Degen  1) 
Schweizerdegen. 


299. 

Degen  2) 
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299.  Degen  2).  300.  Deichsel.  301.  *cleiheii.  302.  Delphin.  303.  dengeln.  304.  der 


Haudegen 
Kammerdegen 
Raufdegen 
5 Stockdegen 

Stossdegen. 


dehnen  s.  stöhnen. 


300. 

Deichsel 

Gabeldeichsel 

Pflugdeichsel. 


301. 

*deiheu  (mhd.  dihen) 
dicht 

undicht  [n.  b.  H.] 

hageldicht 
luftdicht 
5 regendicht 

wasserdicht 

Dichte 

Dichtheit 

Dichtigkeit 

10  dichten  1) 

verdichten 

gedeihen  1)  — 3) 

Gedeihen  (gedeihen  4) 
gedeihlich 

15  gediegen 

Gediegenheit  [n.  b.  H.] 

angedeihen 

dick  1)  4 

dick  2) 

20  dick  3) 

faustdick 

dick  4) 
armdick 
armesdick 
25  ellendick 

fussdick 
handdick 
mannsdick 
meilendick 
30  meterdick 

zolldick 

Dick  (dick  2) 
Daumesdick 

Dicke 

35  Dickicht 

dicklicht 

dicklich 

dicken 

verdicken 


40  eindicken. 


dein  s.  du. 


302. 

Delphin. 

303. 

dengeln. 


304. 

der 

übern 

vorn  2)  (unter  vor  II) 
das 

5 ohnedas 

Überdas 

ans 

aufs 

durchs 

10  fürs 

hinters 
ins  1) 
übers 
ums  1) 

15  unters 

vors 

desto 

ausserdem 

ehedem 

20  i n d e ra 

nachdem 
nebstdem 
ohnedem 
seitdem 

25  trotzdem 

üb  er  dem 
vordem 
währen  d d e m 

zudem  [n.  b.  H.] 

30  a m 

aufm 
ausserm 
beim 
hinterm 

35  im 

überm 

unterm 

vom 

vorm 

40  zum 

indessen 

unterdessen 

indes 

unterdes 

45  ins  2) 

ums  2) 

dass 
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304.  der.  305.  derb.  306.  * derben.  307.  Dent.  308.  deuten. 


aufdass  [n.  b.  H.] 
sodass  [n.  b.  H.] 

50  die 

zur 

d e r 0, 

beide  1)  (vgl.  Kluge) 
beide  2) 

55  beide  3) 

dieser 
dieses 

dies 
üb nedies 
60  überdies 

diese 

d a 11  n 
alsdann 
h i n d a n n 

65  hintan 

sodann 

denn 
dannen 
dar 

<0  iniinerdar 

dort 
a 1 1 d 0 r t 

dorten 
dortig 

75  dal  a) 

allda 

da  1 b) 
dasig 
da  2) 

80  0 d e r 

Ellener 
Jlellener 
Stücker 
Tager 

85  doch 

jedoch. 

Zu  48  und  49:  bei  Ileyne  nur  unkoinponiert. 
Zu  80:  vgl.  Uhlenbeck  got.  et.  Wb.  (1896) 
unter  aififian. 

305. 

d e r 1) 
stahl  derb 

Derbheit. 

306. 

*derben 

V erderb 
Verderbnis 
Sittenverderbnis 

verderblich 


5 Verderblichkeit  [n.  b.  IL] 

verderben  1)  — 3) 

Verderben  (verderben  4) 
Verderbtheit 

Deutsch Verderber 
10  Sprach  Verderber 

darben 

biderbe 

bieder 

Biederkeit  [n.  b.  H.] 

15  aiibiedern 

abdarben 

dürfen  1)  — 5) 

Dürft 
Notdurft 
20  Leibesnotdurft 

dürftig  1) 

dürftig  2) 
notdürftig 

Dürftigkeit 

25  Bedarf 

Hausbedarf 
Kri  egsbedarf 
N 0 1 b e d a r f 
Schiessbedarf 
30  Mehrbedarf 

bedürfen 

Bedürfnis 

bedürftig 
hilfsbedürftig- 
st k r i e g s b e d ü r f t i g 

leitungsbedürftig 
luftbedürftig. 


desto  s.  der. 


307. 

Deut. 

308. 

deuten  1)  und  2) 

Deutung 

Naniendeutung 

Deuter 

5 Sterndeuter 

Traumdeuter 
Zeichendeuter 

doppeldeutig 
in  e h r d e ii  t i g 
10  vieldeutig 

eindeutig 

zweideutig 

Doppeldeutigkeit 
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308.  deuten.  309.  Dezenilier.  310.  Diamant.  311.  dicliten  2). 


Zweideutigkeit 

deutlich 

undeutlich 

Deutlichkeit 
Undeutlickkeit  [n.  h.  H.] 

bedeuten 

unbedeutend 

gleichbedeutend 

hochbedeutend 

nichtsbedeutend 

vielbedeutend 

B e d e u t u 11  g 
Urbedeutung 
bedeutsam 

vorbedeuten 
Vorbedeutung  [n.  b.  H.] 

andeuten 

Andeutung  [n.  b.  H.] 
ausd  enteil 

missdeuten 

Missdeutung 

deuteln 

Deutelei 

deutsch  1) 
undeutsch 
urdeutsch 

alldeutsch  [n.  b.  H.] 
altdeutsch  1) 
altdeutsch  2) 
hoch  deutsch 
althochdeutsch 
mittelhochdeutsch 
neuhochdeutsch 
mit  teldeutsch 
neudeutsch 
niederdeutsch  ^ 
oberdeutsch 
plattdeutsch . 

kerndeutsch 

Deutscher  (deutsch  2) 

Deutsch  (deutsch  3) 
Plattdeutsch 
Platt 

Kanzleideutsch 

Deutsch  heit 

Deutschtum 

deutsclitünielii 

Deutschtümelei 

deutschen 

verdeutschen 
Verdeutschung  [n,  b.  H.] 


309. 

Dezember 
D edier 


Dutzend 

Halbdutzend. 


310. 

Diamant 

diamanten 

Demant 

demanten. 


dicht  s.  *deihen. 


311. 

di  eilten  2 a)  — c) 

Gedicht 
Ehrengedicht 
Heldengedicht 
5 Hirtengedicht 

Klagegedicht 
Lehrgedicht 
Lob  gedieht 
Reimgedicht 
10  Schäfergedicht 

Scherzgedicht 
Siungedi  cht 
Spottgedicht 
Strafgedicht 
15  Trauergedicht 

Dichtung 
Heldendichtung 
Heroldsdichtu  ng 
Sagen  dichtii  ng 

20  Dichter 

Btthnendichter 
Fabeldichter 
Heldendichter 
Lieblingsdichter 
25  Liederdichter 

Modedichter 
Schauspieldichter 
Stegreifdichter 
Volksdichter 

30  Dichterin 

Dichterei 

Dichterling 

dichterisch 
undichterisch  [n.  b. 

3.5  erdichten 

Erdichtung 

a n d i c h t e 11 

nachdichten  [n.  b.  H.] 
um  di  cht  eil  [n.  b.  H.J 

40  predigen 

Prediger 

Oberprediger 

Doinprediger 
Feldprediger 
45  H i 1 f s p r e d i g e r 

H 0 f p r e d i g e r 


IL] 
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311.  (liditeu  2).  312.  Dieb.  313. 

Oberhofprediger 
Schiffsprediger 
Scblossprediger 
50  ] Sittenprediger 

Strafprediger 
Tugendprediger 

Predigt 
Bergpredigt  1) 

55  Bergpredigt  2) 

Busspredigt 
Fasteupredigt 
Festpredigt 
Gardinenpredigt 
60  Gastpredigt 

Gediichtnispredigt 
Jubelpredigt 
Leicheupredigt 
Moralpredigt 
65  Osterpredigt 

Probepredigt 
Sitteupredigt 
Strafpredigt 
Tngeudpredigt 
70  Vesperpredigt 

eiupredigen 

benedeien 

Ilocbgebenedeite  [n.  b.  H.] 

maledeien 
75  vennaledeien. 

312. 

Dieb 

Erzdieb 

Felddieb 
G a u d i e b 
5 Ilausdieb 

Herzensdieb 
Molkendieb 
Strauchdieb 
T a g d i e 1) 

10  Tagedieb 

Taschendieb 
Wilddieb 

Diebin 

diebisch 

15  Dieberei 

•Wilddieben 

Wilddieberei. 


313. 

Diele 
Dreschdiele 
Schaldiele 
Scheundiele 
5 Stubendiele 

dielen. 


314. 

Diemen 


314.  Diemen.  315.  dienen. 

Dieme 

Feimen 

Feme  (vgl.  Franck  unter 

Feh  me  veem) 

verfemen. 

315. 

dienen  1)  — 4) 

Diener  1) 

A 1 1 a r d i e n e r 
Amtsdiener 
Augendiener 
Bauchdiener 
Fürstendiener 
Gemeindediener 
Gerichtsdiener 
Götzendiener 
II  andelsdiener 
Ilandlungsdiener 
Hausdiener 
Hofdiener 
Kammerdiener  1) 
Kanzleidiener 
K aufm  anusdiener 
Kirchendiener 
Ladendiener 
Leibdiener 
Lohndiener 
Mammonsdieuer 
Ohrendiener 
Polizeidiener 
Ratsdieuer 
Reisediener 
Staatsdiener 
Tempeldiener 

Diener  2) 

Diener  3) 
Kammerdiener  2) 

. Dienerin 
Ohrendienerei 

Dienerschaft 
Hofdienerschaf  t 

dienlich 

sachdienlich 

zweckdienlich 

Dienst  1) 

Bahndienst 

Botendienst 

Felddienst 

Forstdienst 

Frondienst 

Fussdienst 

Gottesdienst 

Hausgottesdienst 

Götzendienst 

Handdieust 

Heerdienst 

Heroldsdienst 

Herrendienst 

Hofdienst 


Diele. 

5 
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315.  dienen.  31ß.  Ding.  317.  Dinkel.  318.  Distel. 


,J  agddienst 
!>5  Kirchendienst 

Kn  echt  es  dienst 
Knechtsdienst 
Kriegsdienst 
Ortsdienst 
ßo  Pfarrdienst 

Schergendienst 
Sklavendienst 
Soldatendienst 
Spanndienst 
65  Staatsdienst 

Wachtdienst 

Dienst  2) 
Gegendienst 

Ehrendienst 
70  Liebesdienst 

Freundesdienst 
Ritterdienst 

Dienst  3) 
dienstbar 

75  Dienstbarkeit 

dienstlich 

ausserdienstlich 

gottesdienstlich 

Dirne  (vgl.  Kluge) 
80  Bauerndirne 

Betteldirne 
Buhldirne 
Bürgersdirne 
Lnstdirue 
85  Strassendirne 

bedienen 
Bedienter 
Lohnhedienter 
Postbedienter 
60  Bedienung 

verdienen 
unverdient  * 

Verdienst 
Hauptverdienst 
95  verdienstlich 

abverdienen 

abdienen 

heraufdienen 

ausdienen. 


Dieterich  s.  reich. 
Dill  s.  Till. 


31G. 
Ding  1) 
Ding  2) 

Ding  3) 
Unding 
Mittelding 
Spukding 

Ding  4) 
N e b e 11  d i n g 


Ding  5) 

Lumpend  in g 

Ding  6) 

Ding  7) 

Ding  8) 

Dingsda  (Ding  8) 

allerdings 

neuerdings 

platterdings 

schlechterdings 

Dingleiu 

Dingelchen 

dinglich 

Narrenteiding 

Narretei 

verteidigen 
Verteidigung  [n.  b.  H.] 
Verteidiger  [n,  b.  H.] 

dingen 

Leibgedinge 

Beding 

bedingen  1)  und  2) 
unbedingt 
Bedingtheit 
Bedingung 
Grundbedingung 
Bedingnis 

ausbedingen 

einbedingen 

verdingen 

abd  iiigen 

ausdiugen 

Ausgedinge. 

317. 

Dinkel. 


direkt  s regieren. 
Dirne  s.  dienen. 


318. 

Distel 

Krausdistel 

Bergdistel 
Fackeldistel 
5 Frauendistel 

Kardendistel 
Kohldistel 
Kratzdistel 
Kugeldistel 
10  Lauchdistel 

Margeiidistel 
Mariendistel 
Pfaffendistel 
Sandistel 
15  Wegedistel. 
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319.  Döl.el.  320.  Docht.  321.  Dock.  322.  Docke  2)  323.  Dogge.  324.  j 

326.  Dolch.  327.  Dolde.  328.  Dolmetsch.  329.  Dom.  330.  Doif.  331.  1 oi..cli. 


doch  s.  der. 


319. 

Döbel  1) 
Dübel 
T ü b e 1 

Döbel  2) 


320. 

Docht 

Dacht 


Lampeiidocht 

Lichtdocht. 


321. 

Dock 
Docke  1) 
docken. 

322. 

Docke  2). 

323. 

Dogge 

Bulldogge. 


324. 

Dohle. 


Dohne  s.  stöhnen. 


Rebendolde 

Tolle 

Haartolle 

tollen  2). 


328. 

Dolmetsch 

dolmetschen 

Dolmetscher 

verdolmetschen. 


329. 

Dom  1) 

Dora  2) 

Dom  3) 

Material  [n.  b.  H.] 

5 Rohmaterial. 

Zu  4 vgl.  Brugmann  Grundriss  (1897) 
S.  357. 

Dommel  s.  Taumel. 

Donner  s.  stöhnen, 
doppel  s.  simpel. 


325. 

Doktor 

Lumpendoktor 

Doktorin  [n.  b.  H.] 
doktorn 

5 doktern 

verdoktern  [n.  b.  H.] 
herumdoktern. 

Zu  6 : in  der  Redensart : viel  Geld  v. 
ärztliche  Behandlung  ausgeben. 


330. 

Dorf 
Bergdorf 
Ebersdorf 
Gebirgsdo  rf 
G r e n z d 0 r f 
N a c h b a r d 0 r f 
Pfarrdorf 


10 


1.5 


= für 


326. 

Dolch 
dolchen 
erdolchen 
Erdöl  chnng. 


327. 

Dolde 


20 


Dörflein  [n.  b.  IL] 
Dörfchen  [n.  b.  11  ] 

Dorfschaft 

dörflich 

Dörfer 

Dörfler 

Tölpel  1) 

Tölpel  3) 

Tölpelei 

tölpelhaft 

tölpelu 

betölpeln 

übertölpeln. 


Dorn  s.  Darm. 


331. 

Dorsch. 


dort  s.  der. 


8Ü 


332,  Dose.  333.  Doste.  334.  Dotter.  335.  Drache.  336.  drechseln.  337.  Dreck.  338.  drei, 
339.  dreist.  340.  dreschen.  341.  Driesch. 


332. 

Dose 
Butterdose 
Schwammdose 
Spieldose 
5 Tabakdose 

Theedose 
Zuckerdose. 


333. 

Doste 

Dosten. 


334. 

Dotter 

Eidotter 

Flachsdotter 

Leindotter. 

Zu  3 und  4 : Camelina  sativa,  nach  den  dotter- 
gelben Blüten  benannt. 


335. 

Drache 
Geiz  dr  ach  e 
Hausdrache 
Höllendracbe 

5 Dragoner. 


336. 

drechseln  (vgl.  Kluge) 
Drechselei 

Drechsler 
Beindrechsler 
5 Elfenbeindrechsler 

Bernsteindrechsler 
Holzdrechsler 
Horndrechsler 
Kunstdrechsler 
10  Metalldrechsler 

Drechslerei 

drechslern 

abdrechseln 

ausdrechseln. 


337. 
Dreck 
Bärendreck 
Fliegendreck 
Katzendreck 
0 Kuhdreck 

Kühdreck 
Mausdreck 
Mausedreck 
M äusedreck 
10  Saudreck 

Scheissdreck 
Sch nepfendreck 


Teufelsdreck 

dreckig. 


drehen  s.  Darm. 


338. 

drei  1) 
drei  2) 
drei  3) 
drei  4) 

Drei  (drei  5) 
Drei  (drei  6) 

Dreimaldrei  (drei  4) 
Dreiheit 

Dreier 

Kupferdreier 

Dreiling 
Drilling  2) 

dritt 

selbdritt 

drittens. 


Dreiangel  s.  Triangel, 
dreissig  s.  zehn. 


339. 

dreist 

dummdreist  [n.  b.  H.] 
tolldreist 

Dreistigkeit 
5 erdreisten 

durstig  2) 
dürfen  6). 


340. 

dreschen 

Drescher 

Scheunendrescher  [n.  b.  H.] 
Zungendrescher 

0 Drusch 

erdreschen 

Erdrusch 

abdreschen 

abgedroschen 

10  ausdreschen 

Ausdritsch. 

Zu  3:  in  der  Eedensart:  fressen  wie  ein  Sch. 


341. 

Driesch. 


10 


15 


Liebich,  Wortfamilien, 
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342.  *(lriessen.  343.  Drill.  344. 
342. 

*driessen  (altiiord.  I)rj6t.a) 

Verdriess 

verdriesslich 

Verdriesslichkeit 

verdriessen 
5 Verdruss 

unverdrossen 

Verdrossenheit  [n.  b.  H.] 
Unverdrossenheit  [n.  b.  H.] 

Überdruss 

10  überdrüssig. 


343. 

Drill 

Drilling  1) 

drillen 

Driller 

5 Triller  2) 

trillern  2) 

eindrillen 

Drall 

drall 

10  drollig  (vgl.  Franck  unter 

trollen. 


Drillich  s.  Litze. 


344. 

dringen  1)  — 6) 

dringlich 

Dringlichkeit 

Drang  1) 
s Drang  2) 

Drang  3) 

Drang  4) 
Freiheitsdrang 
Thatendrang 
10  Wissensdrang 

Drangsal 

drangsalen 

drangsalieren 

gedrungen 
15  notgedrungen 

Gedrungenheit 

durchdringen 

undurchdringlich 

ver  dringen 
20  ahdringen 

andringen 

Andrang 

aufdringen 
aufdr  ingl  ich 


345.  drohen.  346.  Drohne. 

Aufdringlichkeit 

dürcfidringen 

eindri  ugen 
Eindringling 
eindringlich 

herdringen 

nachdringen 

Vordringen 

hervordringen 

zudringen 

zudringlich 

Zudringlichkeit  [n.  h.  H.]  • 
Zudrang 

drängen  1)  — 6) 

gedrängt 

Gedrängtheit 

Gedränge 

Gedräng 

Dränger 

bedrängen 
Bedrängtheit 
Bedrängung  [n.  b.  H.] 
Bedrängnis 

u in  drängen 
verdrängen 

ahdräugen 

andrängen 

aufdrängen 

ausdrängen 

eindrängen 

fortdrängen 

nachdrängen 

vordrängen 

zudrängen 

drängeln. 

345. 

drohen  1)  — 4) 
gefahrdrohend 

Drohe 

Drohung 

bedrohen 

Bedrohung  [n.  h.  H.] 
bedrohlich 

uindrohen 

androhen 

Androhung  [n.  b.  H.] 

dräuen 

Dräuer 

bedräuen. 


346. 

Droh ne 
droh  neu. 


dringen. 
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347.  Droinedav.  348.  Droschke.  349.  Drossel  1).  350.  Druck, 


drollig  s.  Drill. 

347. 

Dromedar 

Trampeltier. 


348. 

Droschke. 


349. 

Drossel  1) 
Eotdrossel 
Schwarzdrossel 

Golddrossel 
5 Hauhen  drossel 

Misteldrossel  [n.  b.  H] 
Ringdrossel 
Singdrossel 
Spottdrossel 

10  Wachholderdrossel  [n.  h.  H,] 


Drossel  2)  s.  Strauss  1). 


350. 

Druck  1) 

Handdruck  1) 

Händediuck 
Schenkeid  ruck 

5 Druck  2) 

Hochdruck 

Albdruck 

Luftdruck 

Druck  3) 

10  Druck  4)  « 

Druck  5) 

W i d e r d r u c k (unter  Schöndruck) 

Buntdruck 
Neudruck 
15  Schöndruck 

Buchdruck 
Handdruck  2) 

Kattundruck 
Kunstdruck 
20  Lichtdruck 

Maschinendruck 
Probedruck 
Steindruck 
Zeugdruck 

25  drücken  1)  — 5) 

Albdrücken 

Magendrücken 

Drucker  2) 

Drücker 

50  bedrücken 

Bedrückung  [n.  h.  H.] 


Bedrücker  (rrnter  Drücker) 
erdrücken 

unterdrücken 
Unterdrückung  [n.  h.  H] 

zerdrücken 

Abdruck  1) 

Schwefel  abdruck 

abdrücken  1)  — 5) 

herab  drücken 
an  drücken 
airf  drücken 

Ausdruck  1) 

Ausdruck  2) 

G e s i c h t s a u s d r u c k 
Kraftausdruck 
Kunstausdruck 
Modeausdruck 

ausdrücklich 
ausdrucken  1) 
ausdrücken 

durchdrücken 

Eindruck 

Gesainteindruck 

e i n d r ü c k e n 

Gegendruck 

losdrücken. 

Nachdruck  2) 

nachdrücklich 

nachdrücken 

Niederdruck 

uiederdrücken 

zudrücken 

drucken  1)  und  2) 

Drucker  1) 

B u e h d r u c k e r 
Kattun  d r u c k e r 
Kupferdrucker 
Steindrucker 
Zei  tirngsdrucker 
Zeugdrucker 

Druckerei 

Buchdruckerei 

Handdruckerei 

Kattundruckerei 

Steindruckerei 

Zeugdruckerei 

bedrucken 

Abdruck  2) 
Sonderabdruck 

abdrücken 

auf drucken 
ausdrucken  2) 
heidrucken 
eindrucken 

Nachdruck  1) 
nachdrücken 
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i550.  Druck.  351.  Drüse.  352.  Drusen.  353.  du.  354.  dudeln.  355.  Düffel.  356.  Duft. 

357.  Dukaten.  358.  dulden. 


Naclidrucker 

Umdruck 

90  Umdrucken 

drucksen 

Druckser. 

Nach  Kluge  und  Franck  eher  zu  einer  Wurzel 
der  u- Reihe  als  zu  dringen. 


Drude  s.  traut. 


351. 

Drüse 

Brustdrüse 
Fettdrüse 
Hautdrüse 
5 Milchdrüse 

Pestdrüse 

Schilddrüse  [n.  b.  H.j 
Schleimdrüse 
Sch  weissdrüse 
10  Speicheldrüse 

Talgdrüse 
Zirbeldrüse 

drüsig 
Druse  2) 

15  Druse  1) 

Eisendruse 

drusicht 
d r u s i g. 

Zu  15  vgl.  Beiträge  z.  Gesch.  d.  d.  Spr,  u.  Lit. 
23  (1898)  S.  226. 

352. 

Drusen 
Bierdrusen 
Öldrusen 
W eindrusen 
5 Branntweindrusen. 


353. 

du  1) 

Du  (du  5) 
duzen 

dich  (du  4) 

5 dir  (du  3) 

dein  Gen.  (du  2) 
deiner 

dein  Adj. 
d e i n i g. 


354. 

d u dein 


Dudelei 

Flötendudelei. 


355. 

Düffel. 

Nach  der  kleinen  Stadt  Duft'el  oder  Düffel  bei 
Antwerpen. 


356. 

Duft  1) 

Duft  2) 
Morgenduft 
N a c h t d u f t 
N ebelduft 

Duft  3) 
Balsamduft 
B 1 u m e n d u f t 
Blütenduft 
Moschusduft 
Veilchenduft 

duftig 

blütenduftig 

duften 

lebendufteud 

d u r c h d ü f t e n 
verduften 

abduften 

ausduften 

dürchduften 

d ü f t e n 

tüfteln 

Tüftelei 

aus  tüfteln. 


357. 

Dukaten 

Henkeldukaten 

Rabendukateu 

Tülle  (vgl.  Kluge  und 
Leuchtertülle.  Körting  2714) 


358. 

dulden  1)  und  2) 

Duldung 

Dulder 

Dulderin 

duldsam 

unduldsam  [n.  b.  H.] 

Duldsamkeit 
Unduldsamkeit  [n.  b.  H.] 

erdulden 

gedulden 

Geduld 


dudeldei 
d u d e 1 d u m 
d i d e 1 d u m 


84 


358.  dulden.  359.  Dune.  360.  Düne.  361.  Dung.  362.  dunkel.  363.  Dunst.  364.  durch. 

365.  düster. 


Ungeduld 

Engelsgeduld 

Lammesgeduld 

15  geduldig 

ungeduldig  [u.  b.  H.] 
geduldigen 

ausdulden. 


359. 

Dune 

Daune 

Eiderdaune. 

Zu  2:  hochdeutsch  wäre  *Taune. 


360. 

D ü 11  e. 


361. 

D u 11  g 
düngen 
blutgedüngt 

Düngung 

Dünger. 


362. 

dunkel  1) 
h a 1 b d u 11  k e 1 
hellduukel 

pecbduiikel 

stichdunkel 

stockdunkel 

dunkel  2) 
dunkel  3)  * 

dunkel  4) 

Dunkel  (dunkel  5) 
Halbdunkel 
Helldunkel 
Eichendunkel 

Dunkelheit 
dunkeln  1)  und  2) 

verdunkeln 
Verdunkelung  [n.  b.  H.] 

einduukelii 

nachduiikeln. 


363. 

Dunst 

Enteuduiist 

Giftdunst 

Kolilendunst 

Nebeldunst 

Vogeldunst 

dunstig 


dünstig 

dunsten 

10  verdunsten 

V erdunstuiig 

abduiisten 

ausdunsten 

dünsten 

15  verdüiisteu 

abdünsten 

ausdünsten 

Ausdünstung. 


364. 

durch  I) 
dadurch 
hierdurch 
hindurch 
5 wodurch 

zwischendurch 

querdurch 

durch  II  1) 
durch  II  2) 

10  durch  II  3) 

durch  III). 

durch:  lit.  terp,  tarp  'zwischen  , tärpas  'Zwischen- ' 
raum’  Idg.  Forschungen  8 (1898)  S.  303. 


dürfen  1)  — 5)  s.  *derben. 
dürfen  6)  s.  dreist. 

Dusel  s.  düster. 


365. 

düster 

nebeldüster 

Düster 

Düsterheit 

5 Düsteruheit 

düstern 

verdüstern 

Verdüsterung  [n.  b.  H.] 

Thor  M. 

10  ■ Thörin 

Thorheit 

thöricht 

mannthöricht 

thörig 

15  bethören 

herzbethörend 
Bethörung 

Dusel 

duselig 

20  duseln 

beduseln 
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365.  düster.  366.  Dutte. 

372.  Echo. 

eiuduseln 
fortduseln 

Fusel 

25  fuselicht 

fuselig 

fuselii 
entf  useln. 

Zu  24;  Umbildung  aus  Dusel,  wohl  unter  Ein- 
wirkung von  konfus. 


369.  eben.  370.  Ebenist.  371.  Eber. 
375.  Egge.  376.  Ehe. 

371. 

Eber. 

Eberraute  s.  Ton. 


372. 

Echo 

echoen. 


367.  *dutzen.  368.  E. 
373.  egal.  374.  Egel. 


366. 

Dutte 

Tüttel 

Tüttelchen 

Tittelchen. 


367. 

*dutzeu 
V e r d u t z t. 


Dutzend  s.  Dezember. 


373. 

egal 

eichen 

Eicliung  [n.  b.  H.] 

Zu  1 vgl.  Körting  270,  zu  2 Kluge  Zft.  f.  d. 
Phil.  29  (1897)  8.  117. 


374. 

Egel 

Blutegel 

Saugigel. 


368. 

E 

Es 

eh. 

Ebbe  s.  eben. 


375. 

Egge 

eggen 

eineggeu. 


eh  s.  E. 


369. 

eben  1) 
uneben 

eben  2) 
soeben 

neben  1) 
b e i n e b e n 
daneben 
hierneben 

neben  2) 

n e I)  i g 
nebst 

Ebene 

ebenen 

ebnen 

einebnen 

Ebbe 

ebben. 


370. 

E b e n i s t. 


376. 

Ehe 

Doppelehe 

K e b s e h e 
llischehe 
Winkelehe 

echt 
unecht 
waschech  t 

Echtlieit 

Unechtheil  [n.  b.  II.] 

ehelich 

ausserehelich 

unehelich 

Ehelichkeit 

ehelichen 
verehelichen 
Verehelichung  [n.  b.  H ] 

ewig 
Ewigkeit 
ewiglich 
verew'igen 
Verewigung  [n.  b.  II.] 

je  3) 
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376.  Ehe.  377.  ehern. 


nie  1) 
nie  2) 
nie  3) 
nie-  (nie  4) 

ehe  1) 
eher  (ehe  2) 
ehest  (ehe  3) 

erst  1 a) 
erst  1 b) 
erst  1 c) 
erst  le) 
allererst 

erst  2) 
fürerst 
vorerst 
zuerst 

e r s t e r e (erst  1 d) 
erstens 
Erste  F. 
erstlich 
Erstling 

eilen  1)  — 3) 
eilend  (eilen  4) 
eilends  (eilen  4) 

Eile 

eilig 

Eiligkeit 

beeilen 

durcheilen 

enteilen 

ereilen 

übereilen 

Übereilung 

abeileu 

durcheilen 

forteilen 

entgegeneilen 

hereilen  < 

nacheilen 

Nacheile 

voreilen 

voreilig 

zueil  eil 

J ahr 
M i s s j a h r 

Frühjahr 
Hai  bj  ahr 
Neujahr 
Spätj  ahr 

Blütenj  ahr 
D i e n s t j a h r 
Flegeljahre 
Geburtsjahr 
Jubeljahr 
Kiuderjahre 
Kirchenj  ahr 
Kornjahr 
Kriegsjahr 
Lebensj  ahr 


Lehrj  ahr 
Mondjahr 
85  Notjahr 

Obs  t j a h r 
P r 0 b e j a h r 
Rechnungsjahr 
S c h a 1 1 j a h r 
90  Schuljahr 

Sonnenjahr 
Stufenjahr 
Todesj  ahr 
Trauerj  ahr 
95  Vierteljahr 

Weinj  ahr 

heuer 

heurig 

J ä h r 1 e i 11 
100  Jährchen 

J ährling 

jährig 
überj  ährig 
vorjährig 

105  diesjährig 

grobjährig 
grossj  ährig 
halbjährig 

kleiiijährig  (unter  grob  1) 
110  langjährig 

mehrjährig 
minderjährig 
vielj  ährig 
vollj  ährig 

115  einjährig 

zweijährig 
dreij  ährig 
vierjährig 
fünfjährig 
1-0  sechsjährig 

siebenj  ährig 
achtjährig 
neunj  ährig 
zehen j ährig 
125  zehnjährig 

hundertj  ährig 
tausendjährig 

Minderjährigkeit 

jährlich 
130  alljährlich 

halbj  ährlich 

viertelj  ährl  ich 

j ahren 
bejahrt 

135  j ähren 

verjähren 
Verj  ährung. 


377. 

eher  n. 
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378.  Ehre.  379.  Ei.  380.  ei.  381.  Eibe.  382.  Eibisch.  383.  Eiche.  384.  Eid. 


378. 

Ehre  1) 

Unehre  1) 

Ehre  2) 

Unehre  2) 

Nationalehre 

Berufsehre 

Hausehre 

Männerehre 

Mannesehre 

Standesehre 

Ehre  3) 

B a d e h r e 

ehrbar 

un  ehr  bar  [n.  b.  H.] 
ehrbarlich 
Ehrbarkeit 
Unehrbarkeit  [n.  b.  H] 

ehrenhaf  t 

Ehrenhaftigkeit  [n.  b. 

ehrlich  1)  ^ 

ehrlich  2) 
ehrlich  3) 
unehrlich 
grundehrlich 

Ehrl  ichk  eit 
Unehrlichkeit  [n.  b.  11.] 

e h r s a in 
ehren 

hochgeehrt 

Ehrung  [u.  b.  H.] 

beehren 

entehren 

Entehrung  [n.  b.  II  ] 

verehren 
Verehrung 
Gottesverehrung 
Götzenverehrung 
Heiligenverehrung 
V e.rehrer 

Verehrerin  [n.  b.  H.j 
verehrlich  [n  b.  H.j 


Setzei 
Solei 
Spiegelei 
Straussenei 
20  Taubenei 

Windei. 

Zu  2;  die  Puppen  der  Ameisen,  als  Vogelfutter 
gebraucht. 


380. 

ei 

i 2). 


381. 

Eibe 

eiben. 

382. 

Eibisch. 

383.  . 

Eiche 

Jungeiche 
R 0 1 e i c h e 

Breil  neiche 
5 Korkeiche 

Loheiche 
Masteiche 
Nutzeiche 
Steineiche 

10  Wettereiche  [n.  b.  11.] 

eichen  Adj. 

Eichel 
Erd ei  diel 

Eichhorn  (vgl.  Kluge) 
lö  Eichhörnchen. 


eichen  s.  egal. 
Eichhorn  s.  Eiche. 


379. 

Ei 

Ameiseneier  [u.  b.  H.] 
Entenei 
E a 1 1 e i 
H ü h 11  e r e i 
Insektenei 
Krokodilei 
Kuckucksei 
Nestei 
Osterei 
Pflichteier 
Rabenei 
Raupenei 
Rührei 
Schlangenei 


384. 

Eid 

Meineid 

A 111 1 s e i d 
B undeseid 
5 Bürgereid 

Diensteid 
Fahneneid 
J u d c n e i il 
L e h e n e i d 
10  Lehenseid 

Offen  bariingseid 
Reinigungseid 
Soldateneid 
Treueid 

15  Eidam 
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384.  Eid.  385.  Eidechse.  386.  Eifer.  387.  eigen.  388.  ein. 


freudig  1) 

Freudigkeit  1) 

meineidig 

beeidigen 
20  vereidigen 

Vereidigung  [n.  b.  H.] 

eidlich 

amtseidlich 

zeugeneidlich 

25  beeiden 

vereiden. 

Zu  16  vgl.  Deutsches  Wb.  IV  (1878)  unter 
Freide  M. 


385. 

Eidechse 

Panzereidechse. 


Eider  s.  Ente. 


386. 

Eifer 
Diensteifer 
Feuereifer 
Flammeneifer 
5 Pflichteifer 

eifrig 

übereifrig 

eifern 

Eiferer 

10  beeifern 

ereifern 

Geifer 
geifern 
Geiferer 
15  begeifern 

nacheifern 

Nacheiferung 

Wetteifer 

wetteifern. 

Zu  12  vgl.  No  reell  urgerin.  Lautlehre  (1894) 
S.  46. 


387. 
eigen  1) 
ureigen 

höchsteigen 

selbsteigen 

eigen  2) 
leibeigen 

eigen  3) 
eigen  4) 
eigen  5) 

Eigen  (eigen  6) 


eigens 
Eigenheit 
Eigenschaft 
Leibeigenschaft 

Eigentum 
G rundeigeiitum 

Eigentümer 
Grundeigentümer 

eigentümlich  1) 
eigentümlich  2) 

Eigentümlichkeit 

eigentlich 

eignen  1)  und  2) 
geeignet 

ungeeignet  [n.  b.  H.] 
Eignung 
Eigner 
Eignerin 

enteignen 
Enteignung 

aneignen 
zueignen 

Zueignung  [n.  b.  H.] 

Fracht  (vgl.  Kluge) 

35  Schiffsfracht 

frachten 

befrachten 

überfrachten 

verfrachten 

40  Ausfracht 

Rückfrach  t 
Überfr  ach  t. 


eilen  s.  Ehe. 
Eimer  s.  *bären. 


388. 

ein  1) 
kein  1) 
kein  2 a) 
kein  2b) 

5 kein  2c) 

ein  2) 
allein  1) 
mutterallein 
mutterseelenallein 
10  allein  2) 

allein  3) 

ein  3) 
ein  4) 
ein  5) 

15  nein 

n e i 11  e 11 

verneinen 
Verneinung 

überein 


20 


25 


30 
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388.  ein.  389.  Eis.  390.  Eisen. 


20 


25 


30 


35 


40 


45 
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uneins 
Einmaleins 

Eins  F. 
eins  (ein  6) 

einst 
dereinst 
dermaleinst 

einstens 

einstig' 
d e r e i n s t i g 

Einer 

einig-  I 1) 
dreieinig 

einig  I 2) 
alleinig 

einig  I 3) 
uneinig 
handelseinig 

einig  II  1) 
einig  II  2) 
einig  II  3) 

Einigkeit 

Uneinigkeit  [n.  b.  H.] 
Dreieinigkeit 

einigen 
Einigung 

vereinigen 
Vereinigung  [n.  b.  11.] 

veruneinigen  [n.  b.  H.] 
Veruneinigung  [n.  b.  H.] 

Einöde 

Einheit 
Reicbseinheit 
Steuerein beit 
Stimmeneinheit 

einheitlich 

einzig 

Einzelheit 
einzeln 
E i n z e 1 n h e i t 
vereinzeln 

Vereinzelung  [n.  b.  H.] 

ähnlich  (vgl.  Kluge) 
unähnlich  [n.  b.  H.] 

menscbenähnlicli 
schlafähnlich 

Ähnlichkeit 
Unähnlichkeit  [n.  b.  II.] 
Gottälinlichkeit 

ähnlichen 
anähnlicheu 

ähneln  1)  und  2) 
anähneln 

einsam 
Einsamkeit 
vereinsamen 
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Vereinsamung  [n.b. 

einen 

Einung 

V ereiu 

80  Frauenverein 

Handelsvereiu 
Jünglingsvereiu 
Kreisverein 
Krieger  verein 
S5  Mässigkeitsverein 
Musikverein 
Personenverein 
Turnverein 
Zollverein 
90  Zweigverein 

vereinen  1)  und  2) 

vereinbar  [n.  b.  H] 
unvereinbar  [u.  b.  H.] 
vereinbaren 

95  Vereinbarung. 


einhellig  s.  schellen. 
Eintracht  s.  tragen. 


389. 

Eis 

Glatteis 

Fraueneis 
M a r i e n e i s 
5 Packeis 

Treibeis 

eisig 

eisen 

beeisen 

10  übereisen 

vereist  [n.  b.  11.] 

auf eisen 
glatteisen 
lüseisen. 


390. 

Eisen  1) 
Roheisen 
Rundeisen  1) 

Bandeisen 
5 Gusseisen 

Schmiedeeisen 
Stabeisen 

Eisen  2) 
Bankeisen 
10  B i n d e i s e n 

B r a n d e i s e n 
Brecheisen 
Brenneisen 
Brum  meisen 
15  Bügeleisen 

Drechslereisen 
Dreheisen 


H.] 
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390.  Eisen.  391.  eitel.  392.  Eiter. 

397.  elektrisch. 

Eintrageeisen 
Fangeisen 
Fuchseisen 
Fusseisen 
Gerbeisen 
Glätteeisen 
Grateiseii 
Halseisen 
Han  deisen 
H ä n g e i s e n 
Hefteisen 
Hobeleisen 
Hohleisen 
Hufeisen 
Kammeisen 
Kratzeisen 
Locheisen 
Löteisen 
N uteisen 
Pflugeisen 
Plätteisen 
ßeckeisen 
Eeib  eisen 
Rühreisen 
Rundeisen  2) 
Schabeisen 
Schabeeisen 
Schnitzeisen 
Schroteisen 
Stecheisen 
Steigeisen 
Stemmeisen 
Streckeisen 
St reich eisen 
Tritteisen 
W affeleisen 
Winkeleisen 
Zieheisen 

eisern 

gusseisern  [n,  b H.] 

schmiedeeisern  [n.  b.  H.] 


393.  ekel.  394.  elastisch.  395.  Elch.  396.  Elefant. 
398.  Elf.  399.  Elle.  400.  Else  2). 

393. 

ekel  1) 
ekel  2) 
ekel  3) 

Ekel  1) 

5 Ekel  2) 

ekelicht 

ekelig 

eklig 

ekelhaft 

10  ekeln 

verekeln 
anekeln 

heikel 

heiklig 

15  heiklich. 


394. 

elastisch. 


395. 

Elch. 


396. 

Elefant. 


elegant  s.  Legende. 


397. 

elektrisch. 


Harnisch  * 
Beinharnisch 
Brustharnisch 
Haupthar  nisch 
Stahlharnisch 

harnischen. 


391. 
eitel  1) 
eitel  2) 
eitel  -3) 
eitel  4) 

Eitelkeit 

vereiteln 

Vereitelung  [n.  b.  H] 


Element  s.  Alt. 


398. 

Elf 

Elfchen 

Alb  [n.  b.  IL] 
Alp. 


399. 

Elle 

eilig 
s e c h s e 1 1 i g 
achteilig. 


392. 

Eiter 

eiterig 

eitern 

Eiterung. 


400. 

Else  2) 

Eller 
el  lern 
Elritze 
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400.  Else  2).  401.  Elster.  402.  Ende. 

5 Erle 

Grauerle  [n.  b.  H.] 

Roterl  e 
erlen. 

Zu  1:  auch  niederl.  eis ‘Erle’,  daher  wohl  kein 
Lehnwort. 

401. 

Elster 

Atzel  1)  (vgl.  Kluge) 
Atzel  2). 


Einpfehl  s.  *fehlen. 
empor  s.  Büre, 
empören  s.  Büre. 

402. 

Ende  1 a) 

Weitende  1) 

Ende  1 b) 

Sei  bende 

5 Salband 

Fusseude 

Kopfende 

Ende  Ic) 

Ende  2) 

10  Lebensende 

Weitende  2) 

Ende  3) 

Endchen 

Sechsender 
lä  Achtender 

Zehenender 
Zehnender 
Zwölfender 

endigen 

üo  Endigung 

beendigen 
Beendigung  [n.  b.  H ] 

voll  endigen 
Endschaft 

25  endlich  1) 

endlich  2) 
endlich  3) 
endlich  4) 
unendlich 

30  Endlichkeit 

Unendlichkeit  [n.  b.  11.] 

enden  1)  — 4) 
Endung 
E n d n i s 

35  beenden 

verenden 

vollen  den 

Vollendung  [n.  b.  H.] 


405.  Engerling.  406.  Enkel  1), 

ant- 

ent-. 


403. 

Energie 

energisch 

Orgel 

Drehorgel 

orgeln 

aborgeln 

heraborgeln 

vororgeln. 


eng  s.  *agen. 


404. 

Engel 

Erzengel 

Racheengel 
Schutzengel 
5 Todesengel 

Engelein  [n.  b.  H.j 
Englein  [n.  b.  H ] 
englisch  1) 

Evangelium 
10  evangelisch. 


405. 

Engerling. 


englisch  2)  s.  (Angeln). 


406. 

Enkel  1). 

ent-  s.  Ende. 

407. 

Ente 

Wildente 

Duckente 
Haubenente 
5 llausente 

Kropfente 
Lockente 
Löffelente 
Mönchen  te 
10  Mönchsente 

Seeente 
Tauchente 
Zeitungsente 

Entlein  [n.  b.  II ] 


403.  Energie.  404.  Engel. 
407.  Ente. 


407.  Ente.  408.  entern.  409.  Enzian.  410.  Eplieu.  411.  Eppich.  412.  er.  413.  Erbe. 


15  Entchen  [u.  b.  H.] 

Eide  r. 


Enterich  s.  *Trache. 


408. 

entern. 


409. 

Enzian. 


410. 

Ep  heu. 


411. 

Eppich. 


412. 

er 

erzen 
ihn 
es  1) 

5 s 1) 

es  2) 
s 2) 

i h in 
ihr  2) 

10  ihnen 

ihrer. 


413. 

Erbe  N. 

erblich 

Erblichkeit 

erben  1)  — 4) 

5 Erbe  M. 

Miterbe 

Nacherbe 

Gesamterbe 
Haupterbe 
10  Intestaterbe 

Kronerbe 
Leibeserbe 
Noterbe 
Seitenerbe 
5 Stuhlerbe 

Testamentserbe 
Thronerbe 

Erbin 

Erbschaft 

iO  beerben 


enterben 

ererben 

vererben 

Vererbung  [n.  b.  H.] 
aberhen 

anerben 

Anerbe 

forterben 

Arbeit  1) 

Arbeit  2) 

Nebenarbeit 

Bergarbeit 
Erdarbeit 
Eselsarbeit 
Fabrikarbeit 
Feldarbeit 
Festungsarbeit 
Fronarbeit 
Gartenarbeit 
Geistesarbeit 
Grubenarbeit 
Handarbeit 
Hand  Werks  ar  beit 
Hausarbeit 
Herrenarbeit 
Hof  arbeit 
Hundearbeit 
Kopfarbeit 
Landarbeit 
Lichtarbeit 
Lieblingsarbeit 
Lohnarbeit 

Maschinenarbeit  (unter  Handarbeit) 
Maulwurfsarbeit 
Nachtarbeit 
Nadelarbeit 
Pferdearbeit 
Riesenarbeit 
Roharbeit 
Schanzarbeit 
Schararbeit 
Schichtarbeit 
Sklavenarbeit 
Stückarbeit 
Teufelsarbeit 

Arbeit  3) 

Drahtarbeit 

Drechslerarbeit 

Eisenarbeit 

Flickarbeit 

Glasarbeit 

Goldarbeit 

Häkelarbeit 

Meisterarbeit 

Näharbeit 

Papparbeit 

Probearbeit 

Schmiedearbeit 

Schnitzarbeit 

Seilerarbeit 

Steinarbeit 

Stickarbeit 

Strickarbeit 
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85 

90 

95 

100 

105 

110 

115 

120 

125 

130 

135 

140 


413.  Erbe.  414.  Erbse.  415.  Erde. 


Töpferarbeit 

Zimmerarbeit 

arbeitsam 

Arbeitsamkeit  [ii.  b.  H.] 

arbeiten  1) 
arbeiten  2a)  und  b) 

Arbeiter 

Beinarbeiter 

Bergarbeiter 

Blecharbeiter 

Eisenbahnarbeiter 

Erdarbeiter 

Fabrikarbeiter 

Glasarbeiter 

Goldarbeiter 

Grubenarbeiter 

Handarbeiter 

Holzarbeiter 

Lederarbeiter 

Lohnarbeiter 

Metallarbeiter 

Papparbeiter 

Silberarbeiter 

Stahlarbeiter 

Stückarbeiter 

Arbeiterin  [n.  b.  H.] 

bearbeiten 
Bearbeitung  [n.  b.  H.] 

durchilrbeiten 

erarbeiten 

überarbeiten 

verarbeiten 

zerarbeiten 

abarbeiten 
anfarbeiten  1)  — 3) 

ausarbeiten 

Ausarbeitung 

heransarbeiten 

diircharbeiten 

einarbeiten 

losarbeiten 

Mitarbeit 

mitarbeiten 

Mitarbeiter 

überarbeiten 

uniarbeiten 

Vorarbeit 

Vorarbeiten 


145 


150 


153 


100 


105 


5 


5 


10 


- arm  1)  (vgl.  Kluge) 
bettelarm 
blutarm  1) 
blutarm  2) 
geistesarm 
geldarin 
Hausarmer 
ideenarm 
ken ntnisarm 
ortsarm 
w 0 r t a r m 

arm  2) 


15 


20 


25 


freudenarm 
hol  Zarin 
lichtarm 
quellen  arm 
stoffarm 
thatenarm 

Armut  1) 

Armut  2) 

Blutarmut 

Geistesarmut 

Armut  3) 

armselig 

Armseligkeit 

ärmlich 

Ärmlichkeit  [n.  b.  H.] 
a r m e n 

erbarmen  1)  und  2) 
Erbarmen  (erbarmen  3) 
Erbarm  n n g 
erbärmlich 

Erbärmlichkeit  [n.  b.  H.] 
verarmen 

Verarmung  [n.  b.  H.] 


414. 

Erbse 

Platterbse  [n.  b.  H.] 

Kichererb  se 
Knallerbse 
Kriecherbse 
Walderbse  [n.  b.  H.] 


415. 

Erde  1) 

Erde  2) 
Schwererd  e 

Dammerdc 
Eisenerde 
Form  erde 
Gartenerde 
Heide  erde 
Kalkerde 
K ieselerde 
M ergelerde 
Moorerde 
Muttererde  2) 
P f e i f e n e r d e 
Porzellanerde 
Seifenerde 
Siegelcrde 
T hone  r d e 
T 0 p f e r e r d e 
Ziegelerde 

Erde  3) 

Erde  4) 
Muttererde  1) 
Vatererde 

Erde  5) 
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415.  Erde.  416.  Ernst.  417.  ernten.  418.  Erz.  419.  erz-,  4-10.  Esel.  421.  Espe.  422.  Esse. 

423.  essen. 


Erde  6) 
irden 

irdisch 
* oberirdisch 
30  überirdisch 

unterirdisch 

erdicht 

erdig 

beerdigen 

35  Beerdigung. 


ergötzen  s.  *gessen. 
Erker  s.  Arche. 
Erlaub  s.  lieb. 

Erle  s.  Else  2). 


Easeuerz  [n.  b.  H.] 
Silbererz 
Spiegelerz 
15  Suinpferz 

Zinnerz 

erzen  Adj. 
beerzt. 


419. 

erz- 

Monarch 

Monarchie 

monarchisch 

5 Orchester  [ii.  b.  H.] 

Streichorchester. 


416. 

Ernst 

ernsthaft 

ernsthaftig 

Ernsthaftigkeit 

5 ernstlich 

ernst. 


417. 

ernten 

Ernte 

Missernte 

Nachernte 

5 Mittelernte 

Gerstenernte 

Heuernte 

Kartoffelernte 

Kornernte 

Reisernte 

Roggenernte 

Weizenernte 

E r n t e r 

abernten 

einernten. 


erwähnen  s.  *wahen. 


418. 

Erz 

Eoherz 

Bleierz 
Eisenerz 
Golderz 
Grubenerz 
Ho  merz 
Kobalterz 
Kupfererz 
10  Pfennigerz 

Pocherz 


420. 

Esel 

* Lastesel 

Maulesel 
M ü 1 1 e r e s e 1 
5 Packesel 

Eselein  [u.  b.  H.] 
Eselchen  [n.  b.  H.] 

Eselin 

Eselei 

10  eselhaft 

Assel 

Kellerassel 

Mauerassel. 


421. 

Espe 

espen. 


422. 

Esse 

Feueresse 

Schmiedeesse. 


423. 

essen  2) 

essen  3a)  und  b) 

essend  (essen  4) 
ungegessen 

5 Essen  (essen  5) 

Abendessen 
Bettelessen 
Festessen 
Herrenessen 
10  Leibessen 

Leichenessen 
Lieblingsessen 
Mittagessen 
Mittagsessen 
15  Morgenesseii 
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20 

25 

30 

35 

40 

45 

60 

55 

60 

65 

70 

75 


423.  essen. 


Nachtessen 
Prunkessen 
Taufessen 
Zweckessen  [n.  b.  H.] 

Esser 
essbar 

Obst 
Franzobst 
Spätobst 
Wildobst 

Backobst 
Dunstobst 
Feldobst 
Herbstobst 
Kernobst 
Lagerobst 
Steinobst 
Zwergobst 

Aass 

Zahn 
Spitzzahn 
Vorderzahn 

Augenzahn 
Backenzahn 
B e i s s z a h n 
Eckzah u 
E i s e n z a h n 
Fangzahn 
Füllzahn 
Giftzahn 
Glättezahn 
Hechelzahn 
Löwenzahn 
Mahl  zahn 
Mausezahn 
Mäusezabn 
Mauszahn 
Milchzah  n 
N agezah n 
PeiTenzahu 
Radzahn 
Raffzah  u 
Schneidezahn 
Schrotzahn 
Stockzahn 
W o 1 f s z a h n 

Zäh neben 

zahnig 
scharfzahnig 
stumpfzahnig 

zähnig 
zweizähnig 

zahnen 
verzah neu 

zähnen 

Zander 
Sander 

Zinne  (vgl.  Franck  unter 

fresse..  I)  «...I  2) 

fleischfressend 


geldfresseud 

Fressen  (fressen  3) 
Hundefressen 

Fresser  * 

80  Eisenfresser 

Fleischfresser 
Käsefresser 
Menschenfresser 
Pfefferfresser 
85  Reisfresser 

Rübenfresser 

Fresserei 

Frass  1) 

Pf efferfrass 
90  Vielfrass 

Erzvielfrass 

Frass  2) 

Frass  3) 

H u n d e f r a s s 
95  Mäusefrass 

Mottenfrass 
Raupenf  rass 
Wurmfrass 

Frass  4) 

100  Beinfrass 

K n 0 c h e n f r a s s 
Mauerfrass 
mottenfrässig 
gefrässig 

105  Gefrässigkeit  [u.  b.  H.] 

durchfressen 

überfressen 

verfressen 

zerfressen 

110  abfressen 

auf  ressen 
auffressen  1)  — 3) 
ausfressen 
dürchfressen 
115  einfressen 

überessen 
abessen 
auf essen 
ausessen 
120  Beiessen 

mitessen 
Mitesser 

Nachessen 

Aas 

125  Rabenaas 

Schindaas 

aasig 

aashaft 

aasen 

130  äsen 

abäsen 

atzen 


423.  essen.  424.  Essig.  425.  etlicli.  426.  Eule,  427.  Enter.  428.  *evel.  429.  Exempel. 

430.  extra.  431.  F.  432,  Fabrik. 


Atzung 
ätzen  1)  mul  2) 

135  Ätzung  1) 

Jägerätzung 

Ätzung  2) 

ein  ätzen  [n.  b.  H.] 
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424. 

Essig 

Bleiessig 

Frnchtessig 

Hiinbeeressig 

Holzessig 

Weinessig. 


Estrich  s.  Aster. 


425. 

et  lieh. 


426. 

Eule  1) 
Buscheule 
Hauseule 
Horneule 
Katzeneule 
Nachteule 
Ohreule 
Perleule 
Schleiereule 
Toteneule 

Eule  2) 

Eule  3) 
Handeule. 


freveln 

Frevler 

Holzfrevler 

Jagdfrevler 

Waldfrevler 

frevlerisch 

üben  1)  — 3) 

ungeübt  [n.  b.  H.] 
vielgeübt 
20  kampfgeübt 

Übung 

Freiübung 

Bussübung 
Leibesübung 
23  Leseübung 

Kedeübung 
Religionsübung 
Schiessübung 
Schulübung 
30  Turnübung 

üblich 

landesüblich 

landüblich 

durchviben 
33  verüben 

ausüben 

Ausübung 

dürchüben 

einüben. 


429. 

Exempel 

Rechenexempel 

Exemplar 

exemplarisch. 


427. 

Euter 
K u h e u t e r. 


Evangelium  s,  Engel. 


428. 

*evel 

frevel 

Frevel 
Baumfrevel 
Feldfrevel 
Forstfrevel 
Hülzfrevel 
J agdfrevel 
Waldfrevel 

frevelhaft 

freventlich 


430. 

extra. 


431. 

F 

ff 

Fis. 


Fabel  s.  Fee. 


432. 

Fabrik 
Bandfabrik 
B 1 e c h f a b r i k 
Gedankenfabrik 
Gewehrf  abrik 
Glasfabrik 
Hutfabrik 
Kattunfabrik 


Liebicli,  Wortfamilien. 
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432.  Fabrik.  433.  Fach.  434.  fachen  1).  435.  Fackel.  436.  fade.  437.  Faden.  438.  Fagott. 

439.  faktisch. 


Papierfabrik 
10  Schirmfabrik 

Spiegelfabrik 
Tuchfabrik 

f abriziereu 

F abrikant 
IS  Papierfabrikant 

Spiegelfabrikant. 


433. 

Fach  1) 
Geheimfach 

Bücherfach 
Hauptfach  1) 

5 Schiebefach 

Schiebfacli 
Schubfach 

Fach  2) 
Hauptfach  2) 

10  Rollenfach 

-fach  (Fach  3) 
man  nigfach 
mehrfach 
vielfach 

IS  einfach 

zweifach 
zwiefach 
dreifach 
vierfach 
20  f ii  n f f a c h 

sechsfach 
siebenfach 
achtfach 
neunf  acli 
25  zehenfach 

hundertfach 
tausendfach 

Einfachheit 

fachen  2) 

33  vervielfachen  [n.  b.  TI.] 

vereinfachen 
Vereinfachung  [n.  b.  H.J 
verzehnf aclien  [n.  b.  H.j 

Ficke  (vgl.  Kluge). 


435. 

Fackel 
Brandfackel 
Hochzeitsfackel 
M 0 r d f a c k e 1 

5 Kienfackel  [n.  b.  H.] 

Ivriegsfackel 
Pechfackel 

fackeln. 

436. 

fade 

Fadheit. 

437. 

Faden  3) 

Faden  1) 
Bindfaden 
Drahtfaden 
s F ü h 1 f a d e n 

Goldfaden 
Heftfaden 
Marienfaden 
Nähfaden 
10  Schwefelfaden 

Silberfaden 
Sommerfaden 
Staubfaden 
W asserf  aden 
IS  Zwirnfaden 

Zwirnsfaden 

Faden  2) 
Lebensfaden 
Leitfaden 

20  F ä d c li  e n 

grobf ädig 

fädeln 
ein  fädeln 

b'  11  d e r 

2S  Heu  f u d e r. 

438. 

Fagott. 


434. 

fachen  1) 
entfachen 
anfachen 

fächeln 

6 zu  fächeln  [n.  b.  H.] 

Fächer 
fächern 
cn  tf  ächern. 

Zu  4:  Fächel  noch  im  vorigen  .lahrh.  gebraucht, 
für  älteres  Fochel  = lat.  foculare. 


Fahne  s.  Spindel, 
fahren  s.  fern. 


439. 

faktisch 

Affek  t 
Konfekt 

Konterfei 

5 konterfeien 

abko nterfeien 

Effekt  [n.  b.  H.] 


98 


439.  faktisch.  440.  falb.  441.  Falbel.  442.  Falke,  443.  Fall. 


Knalleffekt 

Offizier 
>0  Unteroffizier 

Stabsoffizier 

Profi  t 

Profitchen 

profitieren 

15  Remter 

addieren 

Kredit 

Misskredit 

kredenzen 

20  kommandieren  [n.  b.  H.] 

Kommandant  [u.  b.  H.] 
Platzkommandant 
abkommandieren. 

Zu  20  vgl.  Brugmann  Grundriss  (1897) 
S.  216. 


440. 

falb 

semmelfalb 

fahl 
aschfahl 
5 erdfahl 

leichenfahl 
mausefahl 
totenfahl. 


441. 

Falbel. 

442. 

Falke 

.Jagdfalk  [n.  b.  H.] 
Reiherfalk 
R 0 h r f a 1 k 
Turmfalk  [n.  b.  H.] 
Wanderfalk  [n.  b.  H.] 

F a 1 k 0 n e t 

Falkner 

Falknei:.ei. 


443. 

Fall  1) 
Bergfall 
Erdfall 
Fussfall 
5 Kniefall 

Laubfall  [n.  b.  H.] 
Regenfall 
Reiffall 
R b e i n f a 1 1 

10  Schneefall  [n.  b.  H.] 

Tropfenfall 
W asserfall 


Fall  2) 

Fall  3) 

15  Sündenfall 

Fall  4) 

Unfall 

Erbfall 
Ernstfall 
20  Glücksfall 

Jammerfall 
Kriegsfall 
Lehenfall 
Leh  ensfall 
25  Notfall 

Rechtsfall 
Sterbefa  11 
Streitfall 
Todesfall 
30  Trauerfall 

Wecbselfall 

Fall  5) 
Aschenfall 
Reimfall 
35  Silbenfall 

Tonfall 

falls 

allenfalls 

bestenfalls  [u.  b.  H.] 

40  d e s f a 1 1 s 

diesfalls 
ebenfalls 
gleichfalls 
jedenfalls 
45  keinenfalls 

keinesfalls 
nötigenfalls 
schlimmstenfalls 
solchenfalls 
50  wel  ebenfalls 

allenfallsig 
desfallsig 
d i e s f a 1 1 s i g 

fällig 

55  diesfällig 

schwerfällig 

augenfällig 
baufällig 
fussfällig 
00  kniefällig 

sinnfäll  ig 
straffällig 

F'-ä  1 1 i g k e i t 
Schwerfälligkeit 

65  Gefälle 

Meiergefälle 

gefällig  1) 

fallen  1)  — 4) 

fallend  (fallen  5) 

70  Falle 

Fuchsfalle 
Fussfal  le 
Mausefalle 
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80 

85 

90 

95 

100 

105 

HO 

115 

120 

125 

130 


443.  Fall.  444.  falsch. 


Mäusefalle 

Mausfalle 

Rattenfalle 

Befall 

befallen 

entfallen 

gefallen 
Wob  Igefallen 

Gefalle 
Gefallen  M. 

gefällig  2) 
ungefällig  [n.  b.  H.] 
wohlgefällig 

gottgefällig 

selbstgefällig 

Gefälligkeit 
Ungefälligkeit  [n  b.  H.] 
Selbstgefälligkeit 

überfallen 

Verfall 

verfallen 

Zerfall 

zerfallen 

Abfall  1) 

Steilabfall 

Abfall  2) 

Abfall  3) 

Abfall  4) 

Abfall  5) 

Abfall  6) 

Abfall  7) 

abfällig 

a b f a 1 1 e n 1)  — 8) 
bin  ab  fallen 

Anfall  1) 

Fieber  anfall 
Gicbtanfall 
Mordanfall 
Scblaganfall 

Anfall  2) 

Anfall  3) 
anfällig  [n.  b.  H.] 
an  fall  eil  1)  und  2) 

auffallen  1)  und  2) 
auffällig 

unauffällig  [n.  b.  H.] 
Auffälligkeit 

Ausfall 
ausfällig 
a u s f a 1 1 c n 

Beifall 
beifällig 
beifallen 

Durchfall 
d u r c h f a 1 1 e n 

Einfall 
e i 11  f a 1 1 e 11 


Gegenfall 

Heiinfall 

beiinfallen 

aiibeiinfallen 

berfallen 

Hinfall 

hinfällig 

Hinfälligkeit 

billfallen 

missfallen 
]\I  i s s f a 1 1 e 11 
niissfälli  g 

Niederfall 

niederfallen 

Rückfall 

rückfällig 

zurückfalleii  [n.  b.  H.] 
Überfall 
u in  falle  n 
lierii  nterfallen 

Vorfall 

vorfallen 

Zufall 

zufällig  [ii.  b.  H.] 
Zufälligkeit  [n.  b.  H.] 
zufallen  1)  und  2) 

Zwischenfall 

fällen 

Fällung  [n.  b.  H.] 
Verfällen. 


444. 

falsch  1) 
falsch  2) 
falsch  3) 
falsch  4) 
grundfalsch 

falsch  5) 

Falsch  (falsch  6) 
Falsch  heit 
fälschlich 

fälschen 

Fälschung  [n.  b.  H.] 

Fälscher 
M ü n z f ä 1 s c h e r 
Urkunden  fälsch  er 
Wechselfälscher 

verfälschen 
unverfälscht  [n.  b.  H.] 
Verfälschung  [n.  b.  H.] 

Fehl  1) 
fehl  (Fehl  2) 
fehlbar 
unfehlbar 

Unfehlbarkeit  [n.  b.  H.] 
fehlen  1)  und  2) 
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150 


155 


ICO 


1)  und  2) 


1)  und  2) 
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20 


100 


25 

30 

35 

5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 


444.  falsch.  445.  falten.  446.  falzen  1).  447.  Familie.  448.  *Fanz.  449.  Farbe. 


Fehler 

Denkfehler  [n.  b.  H.] 
Druckfehler 
Geburtsfehler 
Gedäch  tnisfehler 
Hauptfehler 
Jugendfehler 
Eecbenfehler 
Kecbnungsfehler 
Schreibfehler 
Setzfehler 
Sprachfehler 
Taktfehler 

fehlerhaft 

verfehlen. 


445. 

falten 

Falte 
Bodenfalte 
E r d f a 1 1 e 
Gebirgsfalte 
Kockfalte 
Quetschfalte 
Thalfalte 

Fältchen 

mannigfal  t 
z wiefalt 

Einfalt 

Sorgfalt 

faltig  1) 
faltig  2) 

faltig  3) 
mannigfaltig 
vielfältig 

einfältig 

zweifältig 

zwiefältig 

dreifältig 

dreifältig 

vierfältig 

fünffältig 

sechsfältig 

siebenfältig 

achtfältig 

neunfältig 

zehenfältig 

hundertfältig 

tausendfältig 

sorgfältig 

Mannigfaltigkeit 

Einfältigkeit 

Dreifaltigkeit 

Dreifältigkeit 

Sorgfältigkeit 

vervielfältigen 
Vervielfältigung  [n.  b.  H.] 

Falter 


C-Falter 
D ä m m e r u n g s f a 1 1 e r 
Distelfalter 
45  Eichenfalter 

Grasfalter 
Kohlfalter 
Nachtfalter 
Pappelfalter 
50  Segelfalter 

Tagefalter 
Tagfalter 

entfalten 

Entfaltung  [n.  b.  H.] 
55  fälteln. 


Falz  M.  s.  Filz. 


446. 

falzen  1)  (unter  Falz  F.) 
Falze 
Falz  F. 

Pfalze 

5 Pfalz  2) 

balzen 

Balze 

Auerbabnbalze  [n.  b.  H.] 
Spielhahnbalze  [n.  b.  H.] 

10  Balz. 


k7. 

Familie 

Herrseberfamilie 

Pflanzenfamilie 

Tierfamilie 

5 Wortfamilie  [ii.  b.  H.] 


famos  s.  Fee. 

Fang  s.  Spange  1). 
Fant  s.  Fee. 


448. 

*Fauz  (mild,  vanz) 
A 1 f a n z 

Firlefanz 

firlefanzen 

Alfanzerei 
5 Firlefanzerei. 


449. 

Farbe 

Missfarbe 

Mittelfarbe 

Bergfarbe 
5 Bleifarbe 

Blutfarbe 
Dichterfarbe 
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70 


449.  Farbe. 


Dreckfarbe 
Drnckerfarbe 
Druckfarbe 
Eisenfarbe 
Erdfarbe 
Fenerf arbe 
Flacbsfarbe 
Fleischfarbe 
Gesichtsfarbe 
Glanzfarbe 
Goldfarbe 
Grundfarbe 
Harzfarbe 
Hauptfarbe 
Hausfarbe 
Hautfarbe 
Herzfarbe 
Klangfarbe 
Lackfarbe 
Landesfarbe 
Lauchfarbe 
Lederfarbe 
Lehinfarbe 
Leibesfarbe 
Leibfarb  c 
Leichenfarbe 
Leimfarbe 
Lilafarbe 
JI  i 1 c h f a r b e 
Mischfarbe 
Modefarbe 
Nelkenblütfarbe 
Ö Ifarbe 
0 1 i V e II  f a r b e 
Pflanzenfarbe 
Purpurfarbe 
R e h f a r b e 
Rostfarbe 
Saftfarbe 
Schattenfarbe 
Scbieferfarbe 
Silberfarb  c 
Stadtfarben 
Stiftfarbe 
St  r ob  färbe 
Totenfarbe 
Tuschfarbe 
V erbindungsfarbcn 
W achsfarbe 
Wasserfarbe 

aschenf arb 
aschfarb 
bleifarb 
fleischfarb 
kupferfarb 
leberfarb 
lederfarb 
1 e h Ul  f a r b 
leibfarb 
oli  venfarb 
perl  färb 
rosenfarb 
silberfarb 
strohfarb 

aschfarbeu 

bleifarben 


75 


80 


85 


90 


95 


100 


105 


110 


115 


120 


125 


130 


135 


blutfarben 
erdfarben 
feuerfarbeu 
fleischfarben 
goldfarben 
kupferfarben 
leberfar ben 
Icderfarben 
lehmfarben 
leibfarben 
milchfarben 
Olivenfarben 
p e r 1 f a r b e n 
purpurfarben 
rehfarben 
rosenfarben 
rostfarben 
Schieferfarben 
Schillerfarben 
silberfarben 
strohfarben 

f a r b i c b t 

farbig 

missfarbig 

missfärbig 

buntfarbig 

buntfarbig 

dunkelfarbig 

hellfarbig 

einfarbig 
zweifarbig  [n.  b 
dreifarbig 

blutfarbig 
dreckfarbig 
feuerfarbig 
fleischfarbig 
goldfarbig- 
kupferfarbig 
leberfarbig 
lederfarbig 
leb  mfarbig 
leibfarbig 
milchfarbig 
mischfarbig 
olivenfarbig 
perlfarbig 
purpurfarbig 
rehfarbig 
r 0 s e n f a r 1)  i g 
rostfarbig 
schieferfarbig 
silberfarbig- 
strohfarbig 

färben 

ungefärbt 

F ä r b u n g 

Färber 

Buntfärber 

Schöufärber 

Kunstfärber 

Seidenfärber 

Tuchfärber 

Färberei 
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449.  Farbe.  450.  Farn.  451.  Farre.  452.  farzen.  453.  Fasan.  454.  Faschine.  455.  Fase. 
456.  Fasel  2).  457.  faseln  2).  458.  Fass. 


Schönfärberei  [n.  b.  H.] 
Seidenfärberei 

entfärben 
lio  verfärben 

abfärben  1)  und  2) 
auffärben. 

Zu  137 : hauptsäclilich  übertragen  = Beschöni- 
gung. 


450. 

Farn 

Rainfarn. 


451. 

Farre 

Färse. 


452. 

farzen 

Furz 

furzen. 


453. 

Fasan 
Gol  dfasan 
Pfaufasan 
Sil  her  fas  an  [n.  b.  H.] 
5 Fasanerie. 


454. 

Faschine. 


Fasching  s.  faseln  2). 


455. 

Fase 

Fäschen 

fasig 

fasen 
Fasel  1) 

Faser 

Fleischfaser  [n.  b.  H.] 
Muskelfaser 
Pflanzenfaser 

faserig 

fasern 

abfasern. 

456. 

Fasel  2) 
faseln  1). 


457. 

faseln  2) 
Faselei  [n.  b.  H.] 
faselig  [n.  b.  H.] 

Fasching. 


458. 

Fass 
Bierfass 
Butterfass 
Essigfass 
5 Giessfass 

Gurkenfass 
Kühlfass 
Lagerfass 
Mehlfass 
10  Melkfass 

Ölfass 
Pulverfass 
Rauchfass 
■ Regenfass 
15  Rührfass 

Salzfass 
Sandfass 
Schnapsfass 
Stückfass 
20  Tintenfass 

AVasserf  ass 
W einfass 

Fässlein  [n.  b.  H ] 

Fässchen 
25  Mehlfässchen 

Salzfässchen 

fassen  1)  — 5) 
gefasst 

Fassung 

30  Beschlussfassung 

fassbar 

unfassbar  [n.  b.  H] 

fasslich 

gemeinfasslich 

35  befassen 

erfassen 

Erfassung  [n.  b.  H.] 
umfassen 

Umfassung  [n.  b.  H.] 

40  verfassen 

Verfassung 
Gerichtsverfassung 
Landesverfassung 
Reichs  verfass  uiig 
45  Staats  Verfassung 

Verfasser 

Verfasserin  [n.  b.  IL] 

abfassen 

Abfassung 

5u  anfassen 

auffassen 
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458.  Fass.  459.  faul.  460.  Faun.  461.  Februar.  462.  Fechser.  463.  fechten. 


Auffassung 

einfassen 

Einfassung 

55  hmfasseu 

uuterfassen 
vorgefasst 

Fessel  1) 
Fussfessel 
60  Handfessel 

Hornfessel 

fesseln 

Fesselung  [n.  h.  H.] 
entfesseln 

65  Entfesselung  [n.  b.  H.] 

anfesseln 

Gefäss 
Blutgefäss 
Glasgefäss 
70  Goldgefäss 

Holzgefäss 
Lympbgefäss 
Milcbgefäss 
Porzellangefäss 
75  Schiffsgefäss 

Staubgefäss 
Thongefäss 
Trinkgefäss. 


fatal  s.  Fee. 
fauchen  s.  pfauchen. 


5 


10 


15 


20 


459. 

faul  1) 
kernfaul 

faul  2) 
faul  3) 

faul  4) 
erzfaul 

stinkendfaul 

denkfaul 
maulfaul 
in  u u d f a u 1 
schlägefaul 
schreibfaul 

faul  5) 

Fäule 

Edelfäule 

Rotfäule 

Lungenfäule 

Mundfäule 

Stockfäule 

Faulheit 

Fäulnis 

fau  licht  1) 
faulicht  2) 

faulig  1) 


faulig  2) 

faulen 

verfaulen 

abfaulen 

faulenzen 

Faulenzer 

Faulenzerei 

Hundsfott  (vgl.  Kluge  unter 
hundsföttisch.  faul) 

460. 

Faun 

faunisch 

Föhn. 


Faust  s.  Finger. 
Faxe  s.  ficken. 


461. 

Febru  ar. 

462. 

Fechser 

Fächser. 

463. 

fechten 

Gefecht 
Scheingefecht 
Schützeugefeebt 
5 Seegefecht 

Stiergefecht 
Wortgefecht 

Fechter 
Federfecliter 
10  Klopffechter 

Fechtel 

Fuchtel 

fuchteln 

li  er  um  fuchteln  [n.  b.  H.J 

15  erfechten 

verfechten 

anfechten 

Anfechtung 

anfechtbar 

20  unanfechtbar  [n  b.  H.] 

ausfechten 

durchfechten 

spiegelfechten 
Spiegelfechte 
25  Spiegelfechter 

Spiegelfechterei. 


25 
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464.  Feder.  465.  Fee.  466.  fegen.  467.  Feh.  468.  * fehlen. 


464. 

Feder  1) 
Rotfeder 

Flannienfeder 
Flaniufeder 
Flossfeder 
Gänsefeder 
Pfauenfeder 
Schlagfeder  1) 
Schwanenfed  er 
Schwansfeder 
Schwanzfeder 
Schwungfeder 

Feder  2) 
Bleifeder 
Rahenfeder 
Reissfeder 
Schreihfeder 
Spnlfeder 
Stall  Ifeder 
Zeichenfeder 

Feder  3) 

Feder  4) 
Hahnenfeder 
Hutfeder 
Straussenfeder 
Straus  sfeder 

Feder  5) 
Spiralfeder 

Druckfeder 
Kutschfeder 
Schlagfeder  2) 
Schlossfeder 
Spannfeder 
Springfeder 
Sprungfeder  [n.  b.  H.] 
Triebfeder 
Uhrfeder 

Feder  6)  , 

Gefieder 

Federchen 

federig 

federn 

fiedern 

hefiedern 

enttiedern 

F'ittich. 


465. 

Fee 

Küchenfee 

Fcerei 
feen  haft 

Fei 

feien 

Fant 

Feiitchen 

fatal 


10  Fabel 

fabelhaft 

fabulieren 

fabeln 

Fabelei 

15  infam 

famos. 

Zu  7 : gegen  Kluge  vgl.  Frauck  unter  vent, 
vennoot. 


466. 

fegen  1)  und  2) 
blankgefegt 

Schlotfeger 
Schornsteinfeger 
5 Schwertfeger 

abfegen 
ausfegen. ' 


467. 

Feh 
Fe  he 

Fehde 

Urfehde 

5 Becherfehde 

Pressfehde 

befehden. 

Vgl.  zu  'dieser  Familie  Uh  len  heck  got.  et. 
Wh.  (1896)  unter  filufaihs  und  Kluge  unter 
Fehde. 


Fehl  s.  falsch. 


468. 

♦fehlen  (ahd.  felahan) 

Befehl 

Gegenbefehl 

Oberbefehl 

Haftbefehl 
5 Strafbefehl 

Tagesbefehl 

befehligen 

befehlen 

Schutzbefohlener 

10  abbefehlen 

anbefehleii 

E m p f e h 1 

empfehlen  1)  und  2) 

E m p f e h 1 u n g 

15  anempfehlen. 


Feier  s.  Ferien. 
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46‘3.  feige.  470.  Feige. 


471.  feil.  472.  Feile.  473.  Feim.  474.  fein.  475.  Feind.  476.  feist. 


469. 

feige 

feig 

Feigheit 

Feigling. 


470. 

Feige 

Bauernfeige 
Ohrfeige 
Paradiesfeige 
5 Pferdefeige 

Rossfeige 

ohrfeigen. 

471. 

feil 

wohlfeil 

spottwohlfeil 

Wohlfeilheit 

5 feilschen 

abfeilschen. 


472. 

Feile 

Nadelfeile 

Räderfeile 

feilen 

5 abfeilen 

ausfeilen. 

473. 

Feim 

ahfeimen 

abgefeimt. 


Feimen  s.  Diemen. 


474. 

fein  1) 
fein  2) 
fein  3j 
fein  4) 

5 f e i n 5) 

extrafein 

überfein 

unfein  [n.  b.  H.] 

hochfein  [n.  b.  H.] 

10  mittelfein 

haarfein 
wu  liderfein 

Feinheit  [u.  b.  H.] 

verfeinern 


Verfeinerung  [n.  b.  H.] 
raffinieren 
Finanz 

Hochfinanz  [n.  b.  H.] 
finanzen 
Finanzer. 

475. 

Feind  1) 

Erzfeind 

Erbfeind 
Lichtfein  d 
Menschenfeind 
Todfeind 
Weiberfeind 

feind  (Feind  2) 
spinnefeind 
spinnenfeind 

Feindin 

feindselig 

Feindseligkeit 

Feindschaft 

feindlich 

glaubensfeindlich 

reichsfeindlich 

befeinden 

verfeinden 

anfeinden 

Anfeindung. 


476. 

feist 

Feiste 

Hirschfeiste 

Feistigkeit 

fett  1) 
Speckfett 

fett  2) 
fett  3) 
fett  4) 
fett  5) 
fett  6) 

Fett 
Dachsfett 
Gänsefett 
Ham  melfett 
Kamm  fett 
Klauenfett 
N ierenfett 
Pflanzen  fett 

Fette 

fettig 

Fettigkeit 

fetten 

Fettung 


15 

20 

5 

10 

15 

20 

5 

10 

15 

20 
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476.  feist.  477.  Feld.  478.  Felge  1).  479.  Felge  2). 


feixen 

Felbel 


5 


10 


15 


20 


25 


30 


35 


40 


45 


50 


entfetten 

Entfettung  [n.  b.  H.] 
Verfettung  [n.  b.  H.] 
einfetten. 


s.  Fex. 
s.  Fiber. 


477. 

Feld  1) 

Blaclifeld 
Flachfeld 
Q u e r f e 1 d 

Brachfeld 
Eisfeld 
Frnclitfeld 
Gerstenfeld 
Getreidefeld 
Grnbenfeld 
Hanffeld 
Kartoffelfeld 
K 1 e e f e 1 d 
Kohlenfeld 
Kornfeld 
Krantfeld 
Leicbenfeld 
L e i n f e 1 d 
Nachbarfeld 
ßebenfeld 
Reisfeld 
Rieselfeld 
Roggenfeld 
Rübenfeld 
Rübsenfe  1 d 
Saatfeld 
Sch lach  tfeld 
Schneefeld 
Schussfeld 
Stoppelfeld 

Feld  2) 

Gesi  ch  tsfel  d 
Giebelfeld 
Glockenfeld 
Seil  f e 1 d 

Gefilde 
Korngefi  Ide 
Lustgefilde 

Fladen 
K u h f 1 a d e n 
Osterfladen 

fledern  1)  und  2) 

Flader 

fladerig 

Flaser 

fl  asern 

flu  dem  2) 

F 1 i n d e r 
Flunder 

Flitter 


Goldflitter 

füttern 

flattern 

flatterhaft 

Flatterhaftigkeit  [n.  b. 

umflattern 

aufflattern 

Flötz 

Flöz 

60  Kohlenflöz 

Schieferflöz 

Fläz 

fläzen 

fletschen 

65  hinfletschen. 

Zu  42:  eig.  wiederholt  (die  Flügel)  flach  aus- 
breiten? vgl.  klettern. 

Zu  45 : Umbildung  von  Flader,  wohl  unter  Ein- 
fluss von  Maser. 

Zu  65:  von  Heyne  unter  Fläz  erwähnt,  in 
Schlesien  noch  gebräuchlich. 


478. 

Felge  1) 
Radfelge 

felgen  1). 


479. 

Felge  2) 
felgen  2) 

flach 

Fläche 

5 Aussenf  lache 

Innenfläche 
Hochfläche 
Oberfläche 
Erdoberfläche 

10  Bildfläche 

Grundfläche 
Handfläche 
Sandfläche 
Stirnfläche 

15  oberflächlich 

Oberflächlichkeit  [n.  b.  H.] 

Flachheit 

flachen 

verflachen 

20  Verflachung  [n.  b.  H.J 

abflachen 

blach 

Fleck  5) 

Grasfleck  1) 

25  Fleck  6) 

Fleck  1) 

Blutfleck 

Brandfleck 
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479.  Felge  2).  480.  Fell.  4SI.  Fels.  482.  Fenchel.  483.  Fenster. 


Fettfleck 
Grasfleck  2) 

Leberfleck 
Slondfleck 
Nebelfleck 
Obstfleck 
Ölfleck 
Eostfleck 
Schandfleck 
Somin  erfl  eck 
Stockfleck 
Tintenfleck 
Totenfleck 

Fleck  2) 

Fleck  3) 
Brnstfleck 
Filzfleck 
Flickfleck 
Mehlfl  eck 
Meblflecke 
Panzerfleck 
Scbuhfleck 

Fleck  4) 

Herzfleck 

Fleckchen 

fleckig 
soin  inerfleckig 

Flecken  3) 

Flecken  4) 
Grenzflecken 
Marktflecken 

Flecken  1) 
Blutflecken 
Fettflecken 
Mondflecken 
Ölflecken 
Rostflecken 
Tintenflecken 

Flecken  2) 

^ flecken  1)  — 4) 

beflecken 

unbefleckt 

Befleckung  [u.  b.  H.] 
Selbstbefleckung  [n.  b.  H.] 

flicken  1)  und  2) 

Flicke 

Flicken 

Flicker 

.\ltflicker 

Kesselflicker 

Korbflicker 

Pfaiinenflicker 

Schuhflicker 

Flickerei 

anf  li  ckeii 
ausflicken 
einflicken 
zuflicken. 


480. 

Fell 

Zwerchfell 

Bärenfell 

Bauchfell 

5 Brustfell  [n.  b.  H.] 

Dachsfell 
Darmfell 
H a m m e 1 f e 1 1 
Hainsterfell 
10  Hirschfell 

H u n d e f e 1 1 
Kalbfell 
Kalbsfell 
K atzenfell 
15  Lammfell 

Löwenfell 
Marderfell 
Mäusefell 
Pardelfell 
20  Paukenfell 

Rehfell 

Rippenfell  [n.  b.  H.] 
Schaffell 
Schurzfell 
25  Tigerfell 

Trommelfell 
Widderfell 

Fellchen. 


Felleisen  s.  Wein. 

481. 

Fels 

Kreidefels 

Marmorfels 

Felsen 

5 Kalkfelsen 

Gcfels 

felsig. 


Feme  s.  Diemen. 


482. 

Fenchel. 

483. 

Fenster 

Doppelfenster 

Rundfenster 

Bogenfenster 
5 B u t z e n s c h e i b e n f e 11  s t e r 
Dachfenster 
Drahtfenster 
Erkerfenster 
Fliegenfenster 
10  Flügelfenster 

Gitterfenster 
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483.  Fenster.  484.  Ferien.  485.  Ferkel.  486.  fern. 


Glasfenster 
Guckfenster 
Kappfenster 
K ellerfenster 
Kutsclienfenster 
Kutsclifenster 
Kadfenster 
Schaufenster 
Schiebefenster 
S chi  eh  feil  Ster 
Schubfenster 
Spiegelfenster 
Stubenfenster 

Fensterlein  [n.  b.  H.] 
Fensterchen  [ii.  b.  H.] 

fenstern 

befenstern 
ausfenster  11. 


484. 

Ferien 
E r n t e f e r i e 11 
Gerichtsferien 
Herbstferien 
Osterferien 
Pfingstferien  [n.  b.  H.] 
Schulferien 
Weihnaclitsferien 

Feier 

Vorfeier 

Freiidenfeier 
Fried  ensfeier 
Frülilingsfeier 
Gedächtnisfeier 
Jahresfeier 
Jubelfeier 
Leichenfeier 
Osterfeier 
Pfingstfeier 
Kichtefeier 
ßichtfeier 
Siegesfeier 
Totenfeier 

feierlich 

Feierlichkeit 
E in  p fangsfei  erlichkeit 

feiern  1)  — 3) 
windfeiern 

Fest 
Ballfest 
Bluinenfest 
Bolinenfest 
Christfest 
Dankfest 
Dreikönigsfest 
Erntefest 
Freudenfest 
Friedensfest 
Friihlingsfest 
Geburtsfest 
Heiligeufest 
Himmel  fahrtsfest 


Hoffest 
Jahresfest 
45  Johaniiisfest 

Jubelfest 
Kirchenfest 
Künstlerfest 
Laiiberhüttenfest 
50  Laubhüttenfest 

Musik  fest 
N amensfest 
Opferfest 
Osterfest 
55  Pfingstfest 

R i c h t e f e s t 
Richtfest 
Schützenfest 
Sichelfest 
00  Siegesfest 

Totenfest 
Turnerfest 
Volksfest 
W eihnachtsfest 

05  ‘ festlich 

Festlichkeit. 


485. 

Ferkel 

Milchferkel 

Spanferkel 

Ferkel  dien  [n.  b.  H.] 

5 ferkeln 

Furche  (vgl.  Franck  unter 
Querfurche  voor) 

Grenzfurche 

Wasserfurche 

10  furchig 

furchen 

durchfurchen. 


486. 

fern  la) 
unfern 

fern  Ib) 
fern  1 c) 

5 dafern 

sofern 
insofern 
wiefern 
inwiefern 
10  wofern 

fern  2) 

ferne 

ferner 

Ferne 

15  Sonnenferne 

firn 
Firn 

Ferner  M.  [n.  b.  H.] 
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486.  fern. 


fernig 

fernen 

entfernen 

Entfernung 

ver- 
fahren 1)  — 5) 
hoch fahrend 

Bergfalirer 

Kanffahrer 

Kreuzfahrer 

Küstenfahrer 

Landfahrer 

Lnftfahrer 

Radfahrer 

Schifffahrer 

Seefahrer 

fahrig 

hochfahrig 

fahrbar 

Fahrt  1) 
Hoffart 
Irrfahrt 

Bergfahrt 
Brautfahrt 
Entdeckungsfahrt 
Heerfahrt 
Hexenfahrt 
Himmelfahrt 
Höllenfahrt 
Kreuzfahrt 
Knstenfahrt 
Luftfahrt 
Pilgerfahrt 
Schifffahrt 
Dampfschi  fffahrt 
Luftschifffahrt 
Schleppschifffahrt 
Seefahrt 
Tagfah  rt 
Turnfahrt 

Fahrt  2) 

Ru  ndfahrt 

Eisenhahnfahrt 
L ustfahrt 
Schlittenfahrt 
Spazierfahrt 
Spritzfahrt 
Wasserfahrt 

Fahrt  3) 

Fahrt  4) 
Thorfahrt 

Fahrt  5) 
Fahrt  6) 

K auffahrtei 

Fährte 

Gefährt 

(i  efähr  te 
Grahgefäh  rte 
Jugendgefährte 


Lehensgefährte 
Leidensgefährte 
80  Reisegefährte 

Gefährtin 

Lehensgefährtin 

fertig  1 a) 
ring-fertig 

85  marschfertig 

reisefertig 
schlachtfertig 
schussfertig 
segelfertig 
90  stossfertig 

wegfertig 

fertig  1 b) 

fertig  1 c) 
hoffärtig 
95  leichtfertig 

bussfertig 
dienstfertig 
eilfertig 
federfertig 
100  fingerfertig 

friedfertig 
kunstfertig 
mundfertig 
rechtfertig 
105  redefertig 

. schlagfertig 

sprachfertig 
zungenfertig  [u.  h.  H.] 

fertig  2 a) 

110  f ertig  2 b) 

unfertig 
druckfertig 

fertig  2 c) 

Fertigkeit 
115  Leichtfertigkeit 

Dienstfertigkeit 
Eilfertigkeit 
Kn  nstfertigkeit 
Redefertigkeit 
120  Schlagfertigkeit 

Sprachfertigkeit 
Zungenfertigkeit  [n.  b.  IL] 

fertigen 
verfert igen 

125  Verfertigung  [n.  b.  H.] 

abfertigen 

Abfertigung 

anfertigen 
Anfertigung  [u.  b.  H.] 

130  ausfertigen 

Ausfertigung 

rechtfertigen 

Rechtfertigung 

zufertigen 

135.  Ferge 
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486.  fern. 


Fähre 

befahren  1)  und  2) 
durchfilliren 

erfahren 

i'io  Erfahrung 

erfahren  Adj. 
unerfahren  [n.  b.  H.] 
kunsterfahren 

Erfahrenheit 

145  Unerfahrenheit  [n.  h.  H.] 

entf  ahren 
überfahren 
umfahren 

verfahren  1)  und  2) 

150  Verfahren 

mündigungsverf  ahren 
Ent-]  Rechtsverfahren 

Strafverfahren  [n.  b.  H.] 

widerfahren 

155  zerfahren 

Zerfahrenheit  [n.  h.  H.] 

abfahren  1)  — 3) 
Abfahrt 

hinabfahren 

ICO  anfaliren  1)  — 3) 

Anfahrt 

auf  fahren  1)  — 4) 
auf  fahrisch 
A uf fahrt 

1C5  ausfahren  1)  und  2) 

Ausfahrt 

durchfahren 

Durchfahrt 

einfahren 

i'O  Einfahrt 

festfahren 

fortfahren 

heimfahren  [n.  b.  H ] 
Heimfahrt 

i''5  herfahren 

H e r f a li  r t 

einherfahren 

umherfahren 

hinfahren 

180  Hinfahrt 

lo  sfaliren 
mitfahren 

nachfahren 

Nachfahr 

185  niederfahren 

Niederfahrt 

zurückfahren  [n.  b.  H ] 
Rückfahrt 

uberfahren 

190  Überfahrt 


umfahren 

Umfahrt 

Vorfahren 

Vorfahr 

wallfahren  (unter  wallfahr- 
Wallfahrer  ten) 

Wallfahrt 
wallfahrten 

willfahren 

willfährig 

Willfährigkeit  [n.  b.  H.] 
Wohlfahrt 
zufahren 

führen  l)  — 7) 
hammerfü  hrend 

Fuhre 
Eilfuhre 
Lastfuhre 
Lohufuhre 
Mietfuhre 
Roll  f uhre 

Führung 

Bogenführung 

Pinselführung 

Führer 
Bärenführer 
Brautführer 
Buchführer 
Fremdenführer 
G esch  äftsführer 
Heerführer 
Eassenfülirer 
Parteiführer 
Rädelsführer 
Rechnung'sführer 
Reigenführer 
Reihenführer 
Reisefü  hrer 
Riegenführer 
Rottenführer 
Sachführer 
Volksführer 
W erkfübrer 
Wortführer 

Füll  rer  in  [n.  b.  H.] 
Führerschaft 

entführen 

Entführung 

überfuhren 

umfuhren 

verführen  1)  und  2) 

Verführung 

Verfülirer 

Verführerin  [n.  b.  H.] 
verführerisch 

V 0 1 1 f ü h r e n 
Vollführung  [n.  b.  H.] 

a b f ü h r e n 1)  — 3) 

A b f u h r 
Abführung  1) 


195 

200 

205 

210 

215 

220 

225 

230 

235 

240 

245 

250 
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270 

275 

280 
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486.  fern. 


Abführung  2) 

anfüliren 

Anfuhr 

Anführung 

Anführer 

Anführerin 

auf  führ  eil 
Aufführung 
aufführbar 
unaufführbar  [n.  b.  H.] 

ausführen  1)  und  2) 
Ausfuhr 

Ausführung  [n.  b.  H.] 
ausführbar 
un  ausführbar 
ausführlich 

Ausführlichkeit  [n.  b.  IL] 

durchführen 
D u r c h f u h r 
Durchführii  ng 
durchführbar 
undurchführbar  [n.  b.  H.] 
Durchführbarkeit  [ii.  b.  H.] 
Undurclif ührbarkeit  [n.  b.  H.J 

einführen 

Einfuhr 

Einführung 

hereinführeu 

fortfübren 

• Fortführung  [n.  b.  H.] 
entgegenführen 
Heiinführung 

herfü hren 
iiiitfü  hren 

iiachführen 

Nachführung 

, nasführen 
Überführen 
ü Ul  führen 

vorführen 

Vorführung  [n.  b.  H.] 
rvegführen 


310 


315 


320 


325 


330 


335 


340 


345 


350 


gefährden 

Gefährdung 

unverfroren 
Unverfroren  heit 

für  1) 
d a f ü r 
herfür 
hierfür 

binfür  (unter  bin  2) 
wofür 

für  2 a) 
für  2 b) 

Fürst 

Grossfürst 

Bettelfürst 
Dich  terfürst 
Friedeiisfürst 
Höllenfürst 
K urfürst 
Eeichsfürst 
Sängerfürst 

Fürstin 

Fürstentum 

fürstlich 

hoclifürstlich 

fürsten 

Furt 
A n f u r t 

Erfurt 
F r a n k f u r t 
Sch  weinfurt 

Herford 

Oxford 

f ü r d e r 

vor  I) 
bevor  1) 
h i e b e v 0 r 
bevor  2) 
davor 
hervor 
hiervor 
wovor 
zuvor 


zufübreii 

Zufuhr 

Gefahr 
L ebensgefahr 
Leibesgefahr 
Todesgefahr 

ohngefähr 

ungefähr 

gefährlich 

ungefährlich  [n.  b.  H.]  36o 

feuergefährlich 
geineiiigef  ährlich 

Gefährlichkeit 

Gefährde 

F ä b r d e 3Gr> 


vor  II  1) 
vor  1 1 2) 
vor  11  3) 

vorig 

fort  1) 
fort  2) 

fort  3) 
allfort 
hinfort 
iin  merfort 
sofort 
Stetsfort 

fort  4) 
sofortig 
vorder 
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486.  fern. 


370 


375 


380 


385 


390 


395 


400 


405 


410 


415 


420 


Altvordern 

zuvorderst 

zuvörderst 

fordern 

Mindestfor  dernd 

Forderung 

Gegenforderung 

Mehrforderung 

Mindestforderung 

Schuldforderung 

Förderer 

erfordern 

Erfordernis 

erforderlich 

überfordern 

ahfordern 

anforderu 

Anforderung 

auffordern 

Aufforderung 

ausfordern 

Ausforderung 

herausfordern 
Herausforderung  [n.  b.  H.] 

einfordern 

vorfordern 

fodern 

abfodern 

auffodern 

fördern 

Förderung 

förderlich 

fördersam 

befördern 

Beförderung  [n.  b.  H.] 
Güterbeförderer 

beförderlich 

vorn  1) 

fron 

fronen 

Frone  F. 
Jagdfroue 
frönig 

Fron  3) 

Frone  M.  2) 

Fron  2) 

Fröner 

frönen 

Fröner 

Frau  1)  (vgl.  Kluge) 
Hausfrau 
Schlossfrau 

Frau  2) 

Edelfrau 

Freifrau 


Jungfrau 
Sch  lachten jung fr au 
Schlach  tjungfrau 

Ahnfrau 

425  Klosterfrau 

Frau  3) 
Nebenfrau 

Bauerfrau 
Bauernfrau 
430  Bauersfrau 

Brudersfrau 
Ehefrau 
Kebsf  rau 
Soldatenfrau 

435  Frau  4) 

Arbeitsfrau 
Badefrau 
Bergfrau 
Bettelfrau 
440  Botenfrau 

Butterfrau 
Kammerfrau 
Kindfrau 
Kin  derfrau 
445  Leichenfrau 

Meerfrau 
Mietfrau 
Milchfrau 
Obstfrau 
450  Trödelfrau 

W artefrau 
W aschfrau 
Wasserfrau 

Jungfer 

455  Brautjungfer 

Hausjungfer 
Kammerjungfer 
Kranzjungfer 
Ladenjungfer 
460  Meerjungfer 

T a 11  z j 11  u g f e r 
Wasserj  ungfer 
Zimmerj  ungfer 

Jungfernschaft 
465  Jungferschaft 

jüngferlich 
altjüngferlich  [u.  b 

entjungfern 

Fräulein  1) 

470  Edelfräulein 

Jungfräulein 

Hoffräulein 

Kammerfräulein 

Stiftsfräulein 

475  Fräulein  2) 

Frauchen 

Jungfrauschaft 

frauenhaft 
f raulich 

480  fräulich 


Liebicli,  Wortfamilien. 
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.H.] 


486.  fern.  487.  Ferse.  488.  Fessel  2). 


485 


490 


495 


500 


605 


jungfräulich 
Jungfräulichkeit  [n.b.H.] 

fromm  1) 
fromm  2) 
lammfromm 
taubenfromm 

fromm  3) 
engelfromm 

Frömmigkeit 

frommen 

Frommen 

frömmeln 
Frömmelei 
Frömmler  [n.  b.  H] 
Frömmlerin  [n.  b.  H.] 

fremd  1) 
wildfremd 

landfremd 
m e s s f r e m d 
steinfremd 

fremd  2) 
fremd  3) 
fremd  4) 

Fremde 

Fremdling 

Fremdheit 

fremden 

befremden 

befremdlich 


10 


15 


20 


25 


30 


510  entfremden 

Entfremdung  [n.  b.  H.] 

früh  1) 
früh  2) 

frühestens  (früh  3) 

515  frühstens  (früh  3) 

Frühe 

Frühling  1) 
Vorfrühling  [n.b.H.] 

Frühling  2) 

520  ver  frühen. 

Zu  18 ; die  deutsche  Bezeichnung  für  Gletscher 
(Tirol). 

Zu  403:  vorn  2)  s.  304,3. 


40 


45 


50 


487. 

Ferse. 


Fessel  1)  s.  Fass. 


55 


488. 

Fessel  2) 

Fuss  1) 

Beifuss  (vgl.  Kluge) 

Hinterfuss 
5 Plattfuss 


60 


65 


Vorderf uss 

barf uss 
Leichtf  uss 
Vielfuss 

Tausendf  uss 

Drudenfuss 
Gänsef  uss 
Habnenf  uss 
Hasenf  uss 
Kalbsfuss 
Klumpfuss 
Krähenf uss 
Kratzfuss 
Kuhfuss 
Ochse hf uss 
Patschf  uss 
Pferdefuss 
Rabenfuss 
Rehfuss 
S c h w i m m fuss 
Steissf uss 
Stelzfuss 
Vogelfuss 
Wolfsfuss 

Fuss  2) 

Nordfuss  [n.  b.  H.] 
Südfuss 

Dreifuss 

Leuchterfuss 

Säulenfuss 

Tischfuss 

Fuss  3) 

Kubikfuss 

Friedensfuss 

Guldenfuss 

Kriegsfuss 

Hünzfuss 

Reichsfuss 

Tlialerfuss 

Versfuss 

Fussbreit 

Füsscheu  [n.  b.  H.] 
Gänsefüsschen 

F ü s s 1 i n g 

füssig 

barfüssig 

hochfüssig 

kurzfüssig 

leichtfüssig 

plattfüssig 

schnellfüssig 

vielfüssig 

zweifüssig 

vierfüssig 

fussen 

Füsser 

Barfüsser 

Vielfüsser 

Vierfüsser 

Sechsfüsser 
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488.  Fessel  2).  489.  fest.  490.  Fetzen.  491.  feucht.  492.  Feuer. 


Tausendfüsser 

füsseln 

Gegenfüssler 

Barfüssler 

Vierfüssler. 


s.  Ferien. 


489. 

fest  1) 
bibelfest 
bombenfest 
braudfest 
ehrenfest 
eisenfest 
felsenfest 
feuerfest 
handfest 
biebfest 
kernfest 
kugelfest 
morm  orfest 
nagelfest 
nietfest 
riegelfest 
sattelfest 
scbussfest 
seefest 
spukfest 
stichfest 
taktfest 
wetterfest 

fest  2) 
fest  3) 
fest  4) 

fast 

Feste 

Bergfeste 

Fronfeste 

Grundfeste 

Handfeste 

Festigkeit 

festigen 

Festigung 

befestigen 

Befestigung 

festen 

Festung 

Bergfestung 

Grenzfestung 

befesten 

fasten 

Faste 

Fronfaste 

Mittfasten  [n.  l 


490. 

Fetzen 

Sonntagsfetzen 

fetzen 

zerfetzen. 


491. 

feucht 

taufeucht 

Feuchte 

Feuchtigkeit 

feuchten 

befeuchten 

durchfeuchten 

anfeuchten 

durchfeuchten. 


[n.  b.  H,] 


i.  H.] 


492. 

Feuer  1) 
Blickfeuer 
Bombenfeuer 
Fegefeuer 
5 Fegfeuer 

Flammenfeuer 
Freudenfeuer 
Geschützfeuer 
Glühfeuer 
10  Heckenfeuer 

Herdfeuer 
Höllenfeuer 
Johannisfeuer 
Kartätschenfeuer 
15  Kohlen  f euer 

Kreuzfeuer  1) 
Küchenfeuer 
K u n s t f e u e r 
Lagerfeuer 
20  Lauffeuer 

Leuchtfeuer 
Loderfeuer 
Lötfeuer 
Lustfeuer 
25  Massenfeuer 

Opferfeuer 
Osterfeuer 
ßückenf  euer 
Signalfeuer 

30  Strohfeuer  1) 

Wachtfeuer 

Feuer  2) 
Kreuzfeuer  2) 
Strohfeuer  2) 

35  F e u e r 3) 

Heldenfeuer 
Jugendfeuer 

Feuer  4) 

Feuerchen  [n.  b.  H.] 
40  feurig 

feuern 
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492.  Feuer.  493.  Fex.  494.fi.  495.  Fiber.  496.  Fichte.  497.  ficken.  498  fidel.  499.  Fidibus. 
500.  Fieber.  501.  Fiedel.  502.  Fiek.  503.  Figur.  .504.  Filz. 


Feuerung 

befeuern 

abfeuern 
45  anfeuern 

losfeuern. 


feuerjo  s.  jo. 


493. 

Fex 
Bergfex 
Gartenfex 
Hausfex 
5 Waldfex 

fexeuhaft  [n.  b.  H.] 

feixen. 


494. 

fi. 


495. 


Flussfieber 
Fressfieber 
5.  Galleufieber 

Gichtfieber 
Goldfieber 
Kanonenfieber 
Lagerfieber 
10  L a m p e n f i e b e r 

Milchfieber 
Nervenfieber 
Nesselfieber 
Scharlachfieber 
15  Scbleimfieber 

Sch  weissfieber 
Suinpffieber 
Wechselfieber 
Wundfieber 

20  fieberisch 

fieberhaft 

fiebern 
durclif  ieberu. 


501. 

Fiedel 

Strohfiedel 


Fiber 

Felbel  (vgl.  Körting 3221). 


fiedeln 
F i e d e 1 e r 
Fiedler 
Bierfiedler. 


496. 

Fichte 
Rotfichte 
f ichten. 


502. 

Fiek. 


Ficke  s.  Fach. 


497. 

ficken 

fickf  acken 
Fickfacker 
Fickfackerei 

5 Faxe 

fitzen  2). 

6:1  = blitzen ; blicken. 


498. 

fidel 

kreuzfidel. 


499. 

Fidibus. 


503. 

Figur  1) 

Gipsfigur 
Holzfigur 
Marniorfigur 
5 Schachfigur 

Wachsfigur 

Figur  2) 

Redefigur 

Romanfigur 

10  Figürchen  [n.  b.  H.] 

figürlich 
figurieren 

Finte 

Flanell 

15  flanellen. 

Zu  14:  filum  lanae : filuin  : fingere,  vgl.  Körting 
3258  und  Stolz  lat.  Grammatik  (1894)  S.  142. 


504. 

Filz  1) 

Filz  2) 

Filz  3) 

filzen  Adj. 


500. 

Fieber 
Fleckf i eher 


IIG 


504.  Filz.  505.  finden.  506.  Finger.  507.  Finne.  508.  finster. 


5 filzig 

filzen 

verfilzen 

ausfilzen 

Filter 

10  filtrieren 

Falz  M. 
falzen  2). 


Finanz  s.  fein. 


505. 

finden  1)  — 4) 
Finder 

Pfadfinder  [n.  b.  H.] 
Saufinder 
5 Urteilsfinder 

findbar 

fahnden 

Fund 
Bodenfund 
10  Höhlenfund 

Findel 

Findling 

findig 

spitzfündig 
15  spitzfindig 

Findigkeit 

Spitzfindigkeit 

befinden 
W ohlbefinden 
20  Gutbefinden 

befindlich 
Befund 

empfinden  1)  — 3) 
Empfinden  (empfinden  5) 

25  E m p f i n d u n g 

empfindlich  1) 
empfindlich  2) 
empfindlich  3) 
empfindlich  4) 

50  empfindlich  5) 

unempfindlich  [n.  b.  H.] 
Empfindlichkeit 
Unempfindlichkeit  [n.  b.  H.] 
empfindsam 

55  Empfindsamkeit 

empfunden  (empfinden  4) 
tiefempfunden  [n.  b.  H.] 

mitempfinden 

nachempfinden 

10  erfinden 

Erfindung 
Kreuzerfindung 
Kreuzeserfiudung 
Erfinder 

15  erfinderisch 


abfinden 
Abfin  düng 

auffinden 

Auffindung  [n.  b.  H.] 

ausfinden 

ausfindig 

durchfinden 

einfindeu 

stattfinden 

vorfinden 

wiederfinden  [n.  b.  H.] 

empfindein 

Empfindelei. 


506. 

Finger 
Langfinger 
Mi  ttelfinger 
Querfiuger 

5 Goldfinger 

Herzfinger 
Eingfinger 
Schwurfinger 
Teufelsfinger 
10  Zeigefinger 

Fingerlein  [n.  b.  H.] 
Fingerchen  [n.  b.  H.] 

Fingerling 

langfingerig 

15  fingern 

befingern  [n.  b.  H.] 
abfingern 

Faust 

Fäustel 

20  Fäustchen 

Fäustling. 

Zu  18  vgl.  Uhlenbeck  got.  et.  Wb.  (1896) 
unter  figgrs. 


Finke  s.  pink. 


507. 

Finne  1) 

Finne  2) 

Finne  3) 
finnig. 

Nicht  entlehnt  (vgl.  Kluge  und  Franck). 


508. 

finster 

pechfinster 

stockfinster 

Finstere 

Finsternis 

Mondfinsternis 

Sonnenfinsternis 
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508.  finster.  509.  firm. 


Finsterling 

finstern 

verfinstern 

Verfinsterung  [n.  b.  II.] 


s.  Figur. 


509. 

firm 

F i r m a 

konfirmieren 

Konfirmand 

firmen 

F i r m u n g 

Firmling 

firmeln 

Firmelung 

Form  1) 
Unform 
Urform 

Plattform 

Eiform 
Gesiclitsform 
Grundform 
Herzform 
Hutforni  1) 

K äseform 
K e i 1 f 0 r m 
Knopfform  1) 
Kopfform 
Körperform 
Kreisform 
Kreuzesform 
Kreuzform 
Kugelform  1) 
Kunstform 
Löffelform  1) 
Musclielform 
Pflanzenform 
Radform 
Schaclitelform 
Schädelform 
Stammform 
Steinform 
Tafelform  1) 
Tierform 

Form  2) 
Druckform 
Gesprächsform 
Giessform 
G u s s f 0 r m 
Hutform  2) 
Knopfform  2) 
Kugelforni  2) 
Lehmform 
Lichterform 
Lichtform 
Löffelform  2) 

N u d e 1 f 0 r m 
Pai)penform 
Pappform 


Streichform 

55  Tafelform  2) 

Tortenform 
Zuckerform 

Form  8) 

Regierungsform 
60  Umgangsform 

förm  ig 
gleichförmig 
ungleichförmig  [n.  b.  H.] 
vielformig 
65  vielförmig 

einförmig 

becherförmig 
beerenförmig 
birnenförmig 
70  bimförmig 

dachförmig 
eiförmig 
erbsenförmig 
erbsförmig 
75  fadenförmig 

gabelförmig 
gasförmig 
gitterförmig 
glockenförmig 
80  hakenförmig 

handförmig 
herzförmig 
käseförmig 
kegelförmig 
85  keilförmig 

kelchförmig 
knieförmig 
knopfförmig 
kranzförmig 
00  kreisförmig 

kreuzförmig 
kuchenförmig 
kugelförmig 
laubförinig 
05  linsenförmig 

löffelförmig 
mandelförmig 
mondförmig 
muldenförmig 
100  in  lisch  eiförmig 

nadelförmig 
netzförmig 
nierenförmig 
p feil  förmig 
105  rachenförmig 

radförmig 
ringförmig 
rü  bell  förmig 
rüsselförniig 
110  säbelförmig 

sackförmig 
sattelförmig 
säulenförmig 
scheibenförmig 
115  scherenförniig 

sclilangenförmig 
schnabelförmig 
schneckenförmig 


■* 
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509.  firm.  510.  Firnis.  511.  Fisch  1).  512.  Fist.  513.  Fistel. 


schraubenförmig 
120  schwertförmig 

sichelförmig 
staffelförmig 
sternförmig 
stufenförmig 
125  tafelförmig 

tellerförmig 
tranbenförmig 
treppenförmig 
trichterförmig 
130  wellenförmig 

Gleichförmigkeit  [n.  b.  H.] 
Uugleichförmigkeit  [n.  b.  H.] 

Einförmigkeit 
förmlich  1) 

135  unförmlich 

förmlich  2) 
Förmlichkeit 

formieren 
form  en 

110  wohlgeformt 

Former 

abformeu 

nachformen 

uniformen 

115  Umformung 

Format  [n.  b.  H J 
Taschenformat 

Formel 
Besch  wörungsformel 
150  Eidesformel 

Gebetsformel 
G laubensformel 
Schlussformel 
Zauberformel 

155  formelhaft. 


510. 

Firnis 

Goldfirnis 

Lackfirnis 

Ölfirnis 

5 firnissen. 


First  s.  stehen. 


511. 

Fisch  1) 
Plattfisch 
Eotfisch 
W eissfisch 

3 Backfisch 

Bratfisch 
Flussfisch 
Goldfisch 
Haifisch 
10  Hammerfisch 


Hornfisch 
Kugelfisch 
Bleerfisch 
Panzerfisch 
15  Pfaufisch 

Pottfisch 
Eaubfisch 
Sägefisch 
Schellfisch 
20  Schleimfisch 

Schwertfisch 
Seefisch 

Silberfisch  [n.  b.  H.] 
Stockfisch 
25  Süsswasserfisch 

Thunfisch 
Tintenfisch 
Trommelfisch 
Trompetenfisch 
30  Walfisch 

Fischlein 

Fischchen  1) 

B ackfischcheii 
Goldfischchen  [u.  b.  H.] 
35  Silberfischchen  [u.  b.  H.] 

fischen 

Fischer 
Austerufischer 
Bernsteinfischer 
40  Heringsfischer 

Korallenfischer 
Menschenfischer 
Perlenfischer 

Fischerei 
45  Heringsfischerei 

Korallenfischer  ei 
Lachsfischerei 
PeiTenfischerei 
Sprungfischerei 

50  abfischen 

auffischen 
ausfischen 

herausfischen  [n.  b.  H.] 
wegfischen  [n.  b.  H.] 


Fisch  2)  s.  fix. 


512. 

Fist 

Bovist 

fisten. 


513. 

Fistel 

Augeufistel 

Thränenfistel 

Zahufistel 

5 fisteln  [n.  b.  H.] 

5 = mit  Fistelstimme  singen. 
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514.  Fitz.  515.  fix.  516.  flackern.  517.  flämisch.  518.  Flamme.  519.  Flappe.  520.  *Flat. 
521.  Flaum.  522.  Flause.  523.  flechten. 


514. 

Fitz  ■ 

fitzen  1) 
Fitze 
verfitzen. 


fitzen  2)  s.  ficken. 


515. 

fix  1) 
fix  2) 

fixieren 

fixen 

5 F i s c h 2) 

Fischchen  2). 


flach  s.  Felge  2). 
Flachs  s.  flechten. 


516. 

flackern 

aufflackern 

flocken  1) 

Flagge  (vgl.  Franck  unter 
5 flaggen  vlag) 

flinken  (vgl.  Franck  unter 
flink  flink) 

flinkem 

Flunker 

10  flunkern 

Geflunker  [n.  b.  H.J 
Flunkerei. 


Fladen  s.  Feld. 
Flader  s.  Feld. 
Flagge  s.  flackern. 
Flamberg  s.  bergen. 


517. 

flämisch. 

518. 

F 1 a m m e 
Feuerf  lamme 
Folterflam  me 
Gasflamme 
5 Herdflamme 

Höllenflamme 
Opferflamme 
Stichflamme 

Flämmchen 

^0  flammen 

durchflammen 


entflammen 

anflammen 
aufflamraen  1)  und  2) 
15  feuerflamraen 

f limmen 
Flimmer 
Goldflimmer 
flimmern 
20  beflimmern 

f lammern. 


Flanell  s.  Figur. 
Flanke  s.  lenken. 


519. 

Flappe 
F 1 a b b e 

Flaps. 

Flasche  s.  Vase. 


520. 

*Flat  (mhd.  vlät) 
Unfl  at 
unflätig. 


flau  s.  lau. 

521. 

Flaum 

Pflaum 

Schwanenflaum 

flaumig. 

522. 

Flause  fluistereu) 

flüstern  (vgl.  Frank 
Geflüster  [n.  b.  H.] 

einflüstern 

5 Einflüsterung 

zuflüstern. 


Fläz  s.  F eld. 

Flechse  s.  flechten. 

523. 

flechten 

Geflecht 
Binsengeflecht 
Dorngeflecht 
5 Korbgeflecb  t 

Kohrgeflecht 
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523.  flechten.  524.  Flegel.  525.  flehen.  526.  Fleisch.  527.  Fleiss.  528.  flennen. 


Strohgeflecht 

Flechte  1) 

Haarflechte  1) 

10  Wagenflechte 

Flechte  3) 

Bartflechte  2)  [n.  b.  H.] 
Moosflechte 

Flechte  2) 

15  Bartflechte  1)  (unter Haarflechte 

Gürtelflechte  auf  geführt) 

Haarflechte  2) 

Sch  wind  fl  echte  (unter  Schwinde) 
Korbflechter 
20  Strohflechterei 

durchflechten 

umflechten 

verflechten 

aufflechten 
25  einflechten 

ümflech  teil 

Flachs 

flachsen 

flächsen 

30  flächsern 

Flechse. 

Zu  12;  Usnea  harhata. 


Fleck  s.  Felge  2). 
fledern  s.  Feld. 


524. 

Flegel 

Dreschflegel 

Flegelei 
flegelhaf  t 

flegeln. 


525. 

flehen 

hilfeflehend 

liebeflehend 

flehentlich 

. erflehen 
anflehen. 


526. 

Fleisch  1) 
Bratfleisch 
Büchsenfleisch 
Hammelfleisch 
5 Kalbfleisch 

Kernfleisch 
Kochfleisch 
Milchfleisch 
Ochsenfleisch 


10  Opferfleisch 

Pferdefleisch 
Pökelfleisch 
Eauchfleisch 
Rindfleisch 
15  Rossfleisch 

Saufleisch 
Schaffleisch 
Schöpsenfleisch 
Schweinefleisch 
20  Wildfleisch 

Fleisch  2) 
Sitzfleisch 
Zahnfleisch 

Fleisch  3) 

25  Fleisch  4) 

fleischern 

fleischicht 

fleischig 

fleischlich 

30  . fleischen 

Fleischer 

entfleischen 

zerfleischen 

eingefleischt. 


527. 

Fleiss 

Uiifleiss  [n.  b.  H.] 

Bienenfleiss 
Gewerbefleiss 
5 Gewerbf  leiss 

Kunstfleiss 
Sammelf  leiss 

fleissig 
gewerhef  leissig 
10  gewerbf  leissig 

fleissigen 
bef leissigen 

f leissen 
g e f 1 i s s e n 

15  Geflissenheit 

geflissentlich 

b e f 1 e i s s e 11 

Handlungsheflisseiier 

Beflissenheit 

ao  Flitz  (vgl.  Franck  unter 

flitzen.  vlijt) 

528. 

flennen 

Flunsch. 


Flieder  s.  *Tar. 


121 


529.  fliegen.  530.  fliehen.  531.  Fliese.  532.  fliessen. 


529. 

fliegen 

hochfliegend 

Fliege 
Aasfliege 
Bruinmfliege 
Eintagsfliege 
Fadenfliege 
Goldfliege 
Kotfliege 
Märzfliege 
Perlfliege 
Pfaufliege 
Pferdefliege 
Rossfliege 
Schmeissfl  iege 
Stech  fliege 
Stubenfliege 

Flug  1) 

Adlerflug 

Segelfing 

Flug  2) 
flugs 

Flucht  3) 

Flügel  1) 

Flügel  2) 
Fensterflügel 
Lungenflügel 
N ascnflügel 
Schlossflügel 
Thorflügel 
Thürflügel 

Flügelein  [n.  b.  H.] 

fl  ügel  n 
geflügelt 

Hautflügler 

Netzflügler 

beflügeln 

überflügeln 

durchfliegen 

entfliegen 

erfliegen 

überfliegen 

unifliegeu 

verfliegen 

abfliegen 

Abflug 

anfl  legen 
Anflug 

auffliegen  1)  und  2) 

A u f f 1 u g 

ausf  liegen 
Ausflug 
Ausflucht  2) 

diirchf  liegen 
Durchflug 

fortfliegen 

hinfliegen 


überfliegen 

umfliegen 

zufliegeu 

flügge. 


530. 

fliehen  1)  und  2) 

Flucht  1) 

F ahnenflucht 
Feldflucht 
Heerflucht 

Flucht  2) 

Zimmerflucht  [n.  b.  H.] 
Flüchtling 

flüchtig  1) 
fahnenflüchtig 
heerflüchtig 
landflüchtig 

flüchtig  2) 
flüchtig  3) 
flüchtig  4) 

Flüchtigkeit 

verflüchtigen 

flüchten  1)  und  2) 

Floh 
Erdfloh 
fl  öhen 

entfliehen 

ausfliehen 
Ausflucht  1) 

fortfliehen 

entgegenflieheu 

zufliehen 

Zuflucht. 


531. 

Fliese. 

532. 

fliessen  1)  — 3) 
Floss 

flössen 

Flösse 

Holzflösse 

Flösser 

Hülzflüsser 

Flösserei 

flössbar 
ein  flössen 

Fluss  1) 

Redefl  uss 

Fluss  2) 
Bauchfluss 
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fliessen.  533.  Fliete.  534.  flirren.  535.  flispeni.  536.  Flocke.  537.  Flor  1).  538.  Flor  2). 

539.  Flöte. 


Salzfluss  1) 

Schl  agfluss 
Speichelfluss 
Steckfluss 
Stickfluss 

F 1 u s s 3) 
Grenzfluss 
Höllenfluss 

Fluss  4) 

Glasfluss 
Salzfluss  2) 

Flüsschen  [n.  b.  H.] 

flüssig- 

dickflüssig 

dünnflüssig- 

leichtflüssig 

sclnverflüssig 

strengflüssig 

schlag-flüssig 

Flüssigkeit 

Flosse 
Bauchflosse 
Fischfl  osse 
Rückenflosse 
Ruderflosse 

Bauchflosser 

Flott 

Entenflott  [n.  h.  H.] 
flott 

Flotte 

Handelsflotte 

Kriegsflotte 

Panzerflotte 

befliessen 

entfliessen 

üherfliessen 

umfliessen 

verfliessen 

Verfluss 

zerfliessen 

abfliessen 

Abfluss 

ausfliesseii 
A u s fl  u s s 

einfliessen 
Einfluss 
b eeinflussen 

fortfliessen 

überfliessen 

Überfluss 

überflüssig 

zufliessen 

Zufluss 

flötzen 

Fluder 
fludern  1). 


533. 

Fliete. 


flinken  s.  flackern. 
Flinte  s.  spleissen. 


534. 

flirren. 


535. 

flispern. 


Flitz  s.  Fleiss. 


536. 

Flocke 

Feuerflooke 

Nebelflocke 

Schneeflocke 

5 flockicbt 

flockig- 
flocken 2). 


537. 

Flor  1) 

Blumenflor 

Nelkenflor 

Safflor 

5 Floskel. 

Zu  4 : die  Blüten  von  Carthamus,  zum  Fälschen 
des  Safran  verwandt. 


538. 

Flor  2)  (vgl.  Kluge) 
Schleierflor 
Trauerflor 

überfloren 

5 umflort  [n.  b.  H.] 


Floskel  s.  Flor  1), 


539 

Flöte 

Pickelflöte 

Querflöte 

Hirtenflöte 
5 Lockflöte 

Rohi-flöte 
Schnabelflöte 
Zauberflöte 

Flötist 
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539.  Flöte.  540.  Fluch.  541.  Fluh.  542.  Flur.  543.  Flut.  544.  Focke.  545.  Föhre.  546.  folgen. 


10 

Flotte  s. 
Flötz  s. 

5 

Flunder 

5 

10 

flüstern 

5 

10 


flöten  1) 
Flöter. 


544. 

Focke. 


fliesseu. 

Feld. 


Föhn  s.  Faun. 


540. 

Fluch 

Bannfluch 

fluchen 


545. 
Föhre 
Kieuf Öhre 


Kiefer  F. 

Zirbelkiefer  [n.  b.  H.] 


verfluchen 

verflucht 

verflixt. 


führen 

kiefern 

Föhr  ich  t. 


541. 

Fluh 

Nagelf  lull  [n.  b.  H.] 


s.  Feld. 


542. 

Flur  2) 
Hausflur 
Scheunf lur 
Schlossflur 

Flur  1) 
B r a c h f 1 u r 
D 0 r f f 1 u r 
Sommerflur 
Stadtflur 
Wiuterf  lur. 


s.  Flause. 


543. 

Flut  ]) 

Sintflut 
S ü n d f 1 u t 

Meerf  lut 
Salzf 1 ut 
Sturmflut 
T h r ä n e 11  f 1 u t 

Flut  2) 
Springflut 

Flut  3) 

fluten  1)  und  2) 

überfluten 
Überflutung  [n.  b.  H.] 

anfluten 

Rückflut 

zurückfluten  [n.  b.  H.] 
Vor f lut  [n.  b.  H.] 


546. 

folgen  1)  — 6) 
Nächstfolgende 

Gefolge 

Gefolgschaft 

5 Folge  1) 

Gerichtsfolge 
Heeresfolge 
Jagdfolge 
Lehenfolge 
10  Lehensfolge 

Folge  2) 

Erbfolge 
Fruchtfolge 
Gedankenfolge 
15  Geschlechtsfolge 
Reihenfolge 
Stufenfolge 
Thronfolge 
T 0 n f 0 1 g e 
20  Wortfolge 

Zeitfolge 

Folge  3) 

S c h 1 u s s f 0 1 g e 
Selbstfolge 

25  infolge 

zufolge 
folglich 

folgern 

Folgerung 

30  Thronfolger 

folgsam 

unfolgsam  [n.  b.  H.] 

Folgsamkeit 
rnfolgsamkeit  [n.  b.  H.] 

35  befolgen 

Befolgung  [n.  b.  H.] 

Erfolg 
Misserfolg 
Achtungserfolg 
40  erfolgen 

Verfolg 
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546.'  folgen.  547.  Folie.  548.  foltern.  549. 

553. 

verfolgen 

Verfolgung  [n.  b.  H.] 
Judenverfolgung 

Verfolger  [n.  b.  H.] 

verabfolgen 

beifolgen 

mitfolgen 

nacbfolgen 

50  Nachfolge 

Nachfolger. 

547. 

Folie 
Treff  N. 


548. 

foltern 

Folter 

Ohrenfolter. 


foppen  s.  Brachsen. 
Forelle  s.  Sprenkel  1). 
Form  s.  firm. 

Formel  s.  firm. 


549. 

forsch. 


forschen  s.  fragen. 


550. 

Forst 

Forstung 

Förster 

Oberförster 

5 Försterei 

beforsteu 

durchforsten 

aufforsten  [n.  b.  H.] 
Aufforstung  [n.  b.  H.] 

10  durchforsten. 


fort  s.  fern. 

551. 

Fotze 

Fötzel 

Fetzel. 


Fracht  s.  eigen. 
Frack  s.  Rock. 


550.  Forst.  551.  Fotze.  552.  fragen. 

552. 

fragen  1)  — 3) 

Frage 

Gegenfrage 

Rückfrage 

Querfrage 

Judenfrage 

Kreuzfrage 

Lebensfrage 

Preisfrage 

Rechtsfrage 

Streitfrage 

Tagesfrage 

Frager  [n.  b.  H.] 
Fragerin  [n.  b.  H.] 
fraglich 

befragen 

Befragung  [n.  b.  H.] 

durchfrägeu 

erfragen 

abfragen 

anfragen 

Anfrage 

ausfragen 
dür chfragen 

nachfragen 

Nachfrage 

um  fragen 
Umfrage 

Vorfragen 

Vorfrage 

forschen  1)  und  2)  (vgl. 
Forschung  Kluge) 

Quellenforschung 
Sagenforschung 

Forscher 

Altertumsforscher 

Geschichtsforscher 

Naturforscher 

durchforschen 
Durchforschung  [n.  b.  H.] 

erforschen 
Erforschung  [n.  b.  H.] 

ausforschen 

diirchforschen 

nachforschen 

Nachforschung. 


553. 

frank 

altfränkisch 

Franzose 

französisch 

Franze 


forsch. 

frank. 
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553.  frank.  554.  Franse.  555. 
Franz-. 


554. 

Franse 

fransig 

fransen. 


Franz-  s.  frank. 

Franzose  s.  frank. 

555. 

Fratze  F.  1) 
Fratze  F.  2) 

Fratze  ’M. 
Fratz 

5 fratzenhaft. 


Frau  s.  fern. 

556. 

■■  frech 

siegesfrech 

Frechheit 

erfrechen. 


557. 

frei  1) 
u n fr  e i 
vollfrei 
reichsfrei 

5 frei  2) 

fesselfrei 

frei  3) 
dienstfrei 
fehlerfrei 
10  fleckenfrei 

gastfrei  1) 
gewissenfrei 
kostfrei 
kugelfrei 
15  kummerfrei 

lastenfrei 
niakelfrei 
mietfrei  2) 
schuldenfrei 
20  schwindelfrei 

sorgenfrei 
steuerfrei 
straffrei 
sündenfrei 
25  vogelfrei 

frei  4a) 
fussfrei 
mietfrei  1) 
regelfrei 
30  schleierfrei 

schussfrei 


. 556.  frech.  557.  frei.  * 

sturmfrei 
tadelfrei 
wahlfrei  [n.  b.  H.] 

frei  4b) 
kostenfrei 
postfrei 
zollfrei 

frei  5) 

Freie 

Freiheit 

Unfreiheit  [n.  b.  H.] 

Denkfreiheit 
Gastfreiheit 
Gedankenfreiheit 
Gewerbefreiheit 
G e Wissensfreiheit 
Glaubensfreiheit 
Handelsfreiheit 
Marktfreiheit 
Maskenfreiheit 
Messfreiheit 
Münzfreiheit 
Postfreiheit 
Pressfreiheit 
Redefreiheit 
Religionsfreiheit 

freilich 
freien  1) 

Gefreite 

freien  2) 

Freier 

Freite 

befreien 
Befreiung 
Befreier  [n.  b.  H.] 

P’reund  1) 
Blutsfreund 

Freund  2) 
Bundesfreund 
Busenfreund 
Gastfreund 
Geschäftsfreund 
Handelsfreund 
Hausfreund 
Herzensfreund 
Jugendfreund 
Schulfreund 
Seelenfreund 

Freund  3) 
Altertumsfreund 
Bücherfreund 
Kinderfreund 
K unstf  reund 
Lichtfreund 
Menschenfreund 
Musikfreund 
Naturfreund 
Volksfreund 

freund  (Freund  4) 
Freundchen  [n.  b.  H.] 

F reundin 


Fratze. 
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95 

100 
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110 

115 

120 

125 

130 

135 

140 

Zu 

f V c 


557.  frei.  558.  Frett.  559.  frieren.  560.  Fries.  561.  frisch. 


Seeleiifreundin 

Freundschaft  1) 
Freundschaft  2) 
Gastfreundschaft 
Handel  sfreundschaft 

freundschaftlich 

freundlich 

unfreundlich 

gastfreundlich 

menschenfreundlich 

volksfreundlich 

Freundlichkeit 
Unfreundlichkeit  [n.  b. 

befreunden 

Befreundung 

an  freunden  [n.  b.  H.] 

Friede  1) 

Burgfriede  1) 
Gerichtsfriede 
Gottesfriede 
Hausfriede  1) 

Königsfriede 

Landfriede 

Marktfriede 

Friede  2) 

Burgfriede  2) 

Friede  3) 

Unfriede 

Hausfriede  2) 
Religionsfriede 

Friede  4) 

Seelenfriede 

Frieden 

Unfrieden 

zufrieden 

unzufrieden  [n.  b.  H] 
selbstzufrieden 

Zufriedenheit 
Unzufriedenheit  [n.  b.  H.] 
Selbstzufriedenheit 

befriedigen 
Befriedigung 
Nicht  befriedigung 

einf riedigeu 
Einfriedigung 

friedlich 

friedsam 

frieden 

befrieden 

umfrieden 

einfrieden. 

Verdeutschung  für  fakultativ. 


s.  fern. 


558. 

Frett 

Frettchen. 


freudig  1)  s.  Eid. 
frevel  s.  *evel. 


559. 

frieren  1)  — 4) 
Frieren  (frieren  5) 

F r i e s e 1 
Nesselfriesel 
5 Scharlachfriesel 

steifgefroren 

Frost 
Barfrost 
Blachfrost 
10  Rauchfrost 

Rauhfro'st 

Fieberfros  t 
Frühlingsfrost 
Nachtfrost 
10  Schüttelfrost 

frostig 

frösteln 

durchfrösteln 

durchfrieren 
20  erfrieren 

gefrieren 
überfrieren 

anfrieren 
ausfrieren 
25  dürchfrieren 

einfrieren 
zufrieren. 


560. 

Fries  1) 

Fries  2) 

Holzfries 

frisieren 

5 Frisur 

Friseur 
Frisierer 

Fräse  [n.  b.  H.] 
Maurerfräse  [n.  b.  H.] 

Zu  8;  vgl.  Franck  unter  fraas. 

Zu  9:  Bezeichnung  eines  Bartes,  der  das  Ge- 
sicht frei  lässt. 


561. 

frisch  1) 
frisch  2) 
frisch  3) 

frisch  4) 

5 taufrisch  [n.  b.  H.] 
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561.  frisch.  562.  Frist.  563.  Fritte.  564.  froh.  565.  Front.  566.  Frosch.  567.  Frucht. 

568.  Fuchs. 


frisch  5) 
j uugfrisch 

jugeudfriscli 

morgenfrisch 

10  Frische 

.Tugendfrische 
Sommerfrisclie 

Frischling 

frischen 

15  erfrischen 

Erfrischung 

a n f r i s c h e n 

auf  frischen 
Auffrischung  [n.  b.  H.] 

562. 

Frist 

Nachfrist 

Galgenfrist 
Gewährfrist 
5 Gnadenfrist 

Henkersfrist 
Jahresfrist 
Lebensfrist 
Lieferfrist 
10  Lieferungsfrist 

fristen 
F r i s t u n g 
hinfristen. 

563. 

Fritte. 

564. 

froh 

unfroh  [n.  b.  H.] 

lebensfroh 
schadenfroh 
5 seelenfroh 

siegesfroh 

fröhlich  1) 
fröhlich  2) 
Fröhlichkeit 

10  freuen  1)  und  2) 

Freude 
Elternfreude 
Herzensfreude 
Lebensfreude 
15  Mutterfreude 

Schadenfreude 
Tafelfreude 
V aterf reude 

freudig  2) 

20  Freudigkeit  2) 

erfreuen 


erfreulich 

unerfreulich  [n.  b.  H.] 
mitfreuen. 


frohlocken  s.  Leich. 

Fron,  Frone  M.  1)  s.  bieten. 

565. 

Front. 


566. 

Frosch 

Grasfrosch 

Landfrosch 

Laubfrosch 

5 Teichfrosch  [n.  b.  H.] 

Wasserfrosch  [n.  b.  H.] 

Fröschlein  [n.  b.  H.] 

567. 

Frucht  1) 

Vorfrucht 

Brotfrucht 
Feldfrucht 
5 Gartenfrucht 

Goldfrucht 
Halmfrucht 
Hülsenfrucht 
Kernfrucht 
10  Knollenfrucht 

Laudfrucht 
Ölfrucht 
Palmenfrucht 
Sommerfrucht 
15  Spaltfrucht 

Winterfrucht 

Frucht  2) 

Leibesfrucht 

Frucht  3) 

20  Lesefrucht 

Früchtchen 

fruchtbar 

unfruchtbar 

Fruchtbarkeit 

25  Unfruchtbarkeit  [n.  b.  H.] 

fruchten  1)  und  2) 

befruchten 
Befruchtung  [n.  b.  H.] 

568. 

Fuchs  1) 

Brandfuchs  1) 

Fuchs  2)  (vgl.  Kluge) 
Brandfuclis  2) 
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568.  Fuchs.  569.  Fuge  2).  570.  fühlen.  571.  Füllen.  572.  Fundament.  573.  fünf.  574.  Funke. 

575.  Furcht. 


5 Goldfuchs 

Leibfuchs 
Schulfuchs 
Schwei  ssfuchs 

fttchseln 

10  Füchslein  [n.  b.  H ] 

Füchsin 

fuchsicht 

fuchsig 

fuchsen 

15  Fuchser 

Federfuchser 
Pfennigfuchser 

Fohe. 


569. 

Fuge  2) 
futsch. 


durchfühlen 

Missgefühl 

35  mitfühlen 

Mitgefühl 

nach  fühlen 
Vorgefühl. 


571. 

Füllen 
Mu  tterfüllen 
Saugfüllen 
füllen  1) 

5 Fohlen 

Saugfohlen 
fohlen. 


572. 

Fundament 

Füllmund. 


fügen  s.  Spange  1). 


570. 

fühlen  1) 
fühlen  2a)  und  h) 

feinfühlend 

zartfühlend 

5 niegefühlt 

Fühlen  (fühlen  3) 

Gefühl 
Gemeingefühl 
Hochgefühl 
10  Nationalgefühl 
Vollgefühl 

Ehrgefühl 
Kraftgefühl 
Kunstgefühl 
15  Lustgefühl* 

Neidgefühl 
Pflichtgefühl 
Eechtsgefühl 
Schamgefühl 
20  Schmerzgefühl 
Selbstgefühl 
Sprachgefühl 
Vatergefühl 

Gefühlchen 

25  Fühlung 

Fühler 

feinfühlig 

fühlbar  1) 
fühlbar  2) 

30  befühlen 

ahfühlen 

anfühlen 


573. 

fünf  1) 
fünf  2) 
fünf  3) 

Fünf  (fünf  4) 
5 Fünfer 

fünfte 

selhfünft 

fünftens 

Fünft 

10  Jahrfünft. 


574. 

Funke 

Funken 

Feuerfunke 
Götterfunke 
5 Lichtfunke 

Fünkchen 
funken 
f unkeln 

Gefunkel  [n.  h.  H.] 


für  s.  fern. 
Furche  s.  Ferkel. 


575. 

Furcht  1) 
Gespensterfurcht 
Menschenfurcht 
Todesfurcht 

5 Furcht  2) 


Lieb  ich,  Wortfamilien. 
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575.  Furcht.  576.  Furie.  577.  Furke.  578.  Futter 

582.  gackeu.  583. 

Ehrfurcht 
Gottesfurcht 

ehrfürchtig 
gottesfürchiig 

10  furchtbar 

Furchtbarkeit  [ii.  b.  H.] 

fürchterlich 
f urchtsam 

Furchtsamkeit  [n.  b.  H.] 

15  fürchten  1)  und  2) 

befürchten 
Befürchtung  [n.  b.  H.] 


1).  579.  Futter  2). 

Gaden. 


580.  G.  581.  Gabel. 


576. 

Furie. 

577. 
Furke 
Forke. 


Furt  s.  fern. 

Furz  s.  farzen. 
Fusel  s.  düster. 
Fuss  s.  Fessel  2). 
fatsch  s.  Fuge  2). 


15 


20 


25 


578. 

Futter  1) 
Grasfutter 
Kanonenfutter 
Kleefutter 
Lesefutter 
Mastfutter 
Mengefutter 
Mengfutter 
Mischfutter 
Pferdefutter 
Viehfutter 
Vogelfutter 

futtern  1) 
ausfuttern  2) 

füttern  1) 

Fütterung 

Grasfütterung 

Sclirotfütterung 

Stallfütterung 

abfüttern 

Abfütterung 

auf füttern 
ausfüttern  2) 
herausfütteru 
di'irch  füttern. 


1) 


579. 

Futter  2) 
Unterfutter 


15 


20 


10 


15 


Brillenfutter 
Fensterfutter 
Flaschenfutter 
Hermel  infutter 
Hosenfutter 
Hutfutter 
Mützenfutter 
Pelzfutter 
Rockf  utter 
Schirnifutter 
Thürfutter 
Westenfutter 

Futteral 

Brillenfutteral 

futtern  2) 
ausfuttern  1) 

füttern  2) 
Fütterung  2) 

durclif  uttern 
ausfüttern  1). 


580. 

G. 

581. 

Gabel 

Aalgabel 

Abzugsgabel 

Fischgabel 

Fleischgabel 

Heugabel 

Maischgabel 

Mistgabel 

Ofengabel 

Schlitzgabel 

Stimmgabel 

gabelicht 

gabelig 

gabeln 

Gabelung  [n.  b.  H.] 

Gabeler 

Gabler 

aufgabeln 
Gaffel  1). 


582. 

gacken 
gecken  2) 

gackeln 

kakeln 

gackern 

gacksen. 


583. 

Gaden. 
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584.  gaffen.  585.  gäli.  586.  gälmen.  587.  Galander  2).  588.  Galeere.  589.  Galgen.  590.  Galle  2) 


591.  Gallerte.  592.  Galmei 

Gaffel  2)  s.  geben. 


584. 

gaffen 

Gaffer 

begaffen 

vergaffen 

augaffen 
j appeu. 


585. 

gäh 

jäh 
J ähe 
jählings 

j ach. 


586. 

gähnen 

angähnen  [n.  b.  H.j 


Galander  1)  s.  Charakter. 


587. 

Galander  2). 


galant  s.  geil. 

588. 

Galeere 

Galerie 

Bildergalerie 

Gemäldegalerie 

Gelte  (vgl.  Klnge  und  Kör- 
M elkgelte.  ting  1488) 


589. 

Galgen. 


590. 

Galle  2) 
Harzgalle 
Eegengalle 
Wassergalle 
5 Windgalle. 


591. 

Gallerte 

Gallert 

(Hgallerte, 


593.  Galopp.  594.  Gang. 

592. 

Galmei. 


593. 

Galopp 

Rechtsgalopp 

galoppieren. 


594. 

Gang  1) 

Bittgang- 
Botengang 
Fleischergang 
5 Flurgang 

Kirchgang 
Rundgaiig  1) 

Schulgang  1) 

Spaziergang  1) 

10  Spürgang  • 

Stuhlgang 
Todesgang 
W affeugang 
Wahlgang 

15  Gang  2) 

Krebsgang 
Schneckengang  2) 

Schulgang  3) 

W eidegang 

20  Gang  3) 

Tiefgang 

Eisgang 
Gedankengang 
Ideengang 
25  Jahrgang 

Lebensgang 
Lehrgang 

Rechtsgang  1)  (Teil  III  S.  50) 
Schulgang  2) 

30  Seegang 

Stufengang 
W erdegang 

Gang  4) 

Irrgang  2) 

35  Mittelgang 

Rundgang  2) 

Bauingang 
Bogengang 
Buchengang 
40  Eisengaiig 

Harngang 
Hausgang 
Kreuzgang 
Laubengang 
45  Lindengang 

Lustgang 
Mahlgang 
Mühlgang 
Mühlengang 

50  Rechtsgang  2)  (Teil  III  S.  51) 

Sänlengang 
Schattengaug 
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594.  Gang.  595.  Gans.  596.  Gant.  597.  ganz.  598.  gar. 


Sclineckengang  1) 
Schranbengang 
Siiaziergang  2) 

Spitzgang  [n.  b.  H.] 
Stanipfgang 
W andelgang 

Gängelcben 

gängig 

marktgängig 

gangbar 

ungangbar  [n.  b.  H.] 
gänge 

Gänger 

Doppelgänger 

Fussgänger 

Kostgänger 

Parteigänger 

Passgänger 

Sohlengänger 

Spaziergänger 

Tiscbgänger 

Zebengänger 

Begängnis 

Leichenbegängnis 

V ergangenbeit 
vergänglich 
unvergänglich  [n.  b.  H.] 
Vergänglichkeit 

Abgang  1) 

Abgang  2) 

Abgang  3) 

Abgang  4) 

Abgang  5) 
abgängig 
abgänglich 

angängig 

Aufgang 

Sonnenaufgang 

A usgang 

Durchgang 

durchgängig 

Eingang 

Haupteingang 

eingangs 

Fehlgang 
Fortgang 
II  ei  in  gang 
Hergang 
Hingang 

Irrgang  1) 

Irrgänger 

Müssiggang 

Müssiggänger 

•Niedergang 

Rückgang 

rückgängig 

Übergang 


110  Umgang 

umgänglich 

unumgänglich 

Untergang 

Sonnenuntergang 

115  Vorgang 

Vorgänger 

vorgängig 

Zugang 
zugänglich 
120  unzugänglich 

gängeln  1)  und  2). 

Zu  56 : in  Mühlen  Gang  zum  Spitzen  des  Ge- 
treides. 


595. 

Gans 

Fettgans 

Wildgans 

Eidergans 

Hagelgans 

Kropfgans 

Löffelgans 

Mastgans 

Piepgans 

Schneegans 

Spickgans 

Gänselein  [n.  b.  H.] 
Gänschen 

Gansert 

Ganser. 


596. 

Gant 

ganten 

Gantner 

verganten. 


597. 

ganz  1 a) 
ganz  1 b) 
ganz  l c) 
ganz  1 e) 

5 ganz  2a) 

ganz  2b) 
ganz  2c) 

Ganze  M.  N.  (ganz  Id) 
gänzlich 

10  ergänzen 

Ergänzung  [n.  b.  H.] 


598. 

gar  1) 
halbgar 
r a u c h g a r 
r a u h g a r 


hl 
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598.  gar.  599.  Garbe  1).  600.  Garbe  2).  601.  gären.  602.  Garn.  603.  Garnele.  604.  Garten. 


5 rotgar 

kochgar 

lohgar 

reitergar 

gar  2) 

10  sogar 

Gare 
gerben 

Gerber 
Lohgerber 
15  Rotgerber 

Sämischgerber 
Weissgerber 

Gerberei 
Lohgerberei 
20  Sämischgerberei 

abgerben. 


599. 

Garbe  1) 
Feuergarbe 
Flammengarbe 
Funkengarbe 

grappen  (vgl.  Kluge) 

grabbeln 

grappeln 

grapsen 

weggrapsen. 


600. 

Garbe  2) 
Schafgarbe. 


Garde  s.  wahren  1). 
Garderobe  s.  wahren  1). 
Gardine  s.  Vers. 


601. 
gären 
G ä r u n g 

Gur 

Kieselgur 

5 ungegoren  [n.  b.  H.] 

ausgären 

fortgären 

gireu 

gischen 

10  Gischt 

gischten. 


602. 

Garn  1) 


Rohgarn 

Hanfgarn 
Kamelgarn 
5 Kammgarn 

Klopfgarii 
Klöppelgarn 
Marien  gar  u 
Nähgarn 
10  Nesselgarn 

Schussgarn 
Segelgarn 
Strickgarn 

Garn  2) 

15  Fischergarn 

Fischgarn 
Fliegengarn 
Hasengarii 

Hühnergaru  (unter  Hiihnernetz) 
20  Jägergarn 

Klebegarn 
Mückengarn 
Prellgarn 
Sackgarn 
25  Schmetterlingsgarn 
Senkgarn 
Spiegelgarn 
Streichgarn 
V 0 g e 1 g a r n 

30  umgarnen 

Umgar nung  [n.  b.  H.] 

603. 

Garnele 
Garnet 
Granat  3). 


garstig  s.  Gerste. 


604. 

Garten 
Baumgarten 
Blumengarten 
Fruchtgar  teil 
5 Hausgarten 

Hopfengarten 
Irrgar  teil 
Klostergarten 
Kohlgarten 
10  Krautgarten 

Küchengarten 
Kurgarten 
Kürbisgarten 
Lustgarten 
15  Nutzgarten 

Obstgarten 
Olgarteii 
Rebengarten 
Rosengarten 
20  Saugarten 

Schlossgarten 
Tannengarten 
Tiergarten 
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604.  Garten.  605.  Gas.  606. 

Weingarten 
25  Wintergarten 

Ziergarten 

Stuttgart 

Gärtlein  [n.  b.  H.] 
Gärtchen  [n.  b.  H ] 

30  Gärtner 

Blumengärtuer 
Handelsgärtner 
Kunstgärtner 
Lustgärtner 

35  Ziergärtner  [n.  b.  H.] 

Gärtnerin 

Gärtnerei 

gärtnern. 

Zu  35:  geblieben  in  der  Kedeusart:  'den  Bock 
zum  Z.  setzen.’ 


605. 

Gas 

Grubengas 
Knallgas 
Lachgas  [n.  b.  H.] 
5 Leuchtgas 

Lustgas 

gasig 

vergasen. 


606. 

Gasse 

Nebengasse 

Quergasse 

.7  udeugasse 
5 Kreuzgasse 

Pfaffengasse 
Sackgasse 
V exiergasse 

Gässchen  [n.  b.  H.] 


607. 

Gast 
Backgast 
Badegast 
Brunuengast 
5 Ehrengast 

E r d e n g a s t 
Fahrgast 
Kurgast 
Mahlgast 
10  Marktgast 

M ühlgast 
Stammgast 

Gastin 

Gästin 

15  gastlich 

ungastlich  [n.  b.  H.] 

G astlichkeit 


607.  Gast.  608.  Gatte. 

Ungastlichkeit  [u.  b.  H.] 

G a s t u n g 
Gasterei 

gastieren. 

608. 

Gatte 

Ehegatte 

Gattin 

Ehegattin 

gätlich 

gatten 

Gattung 

Gemüsegattung 

Pflanzengattung 

Tiergattung  [n.  b.  H.] 

begatten 

Ifegattung 

vergattern 

Vergatterung 

gut  1) 
ungut 
mittelgut 
wundergut 

gut  2) 

engelsgut  [n.  b.  H.J 
grundgut 
seelengut  [n.  b.  IL] 

gut  3) 

Gut  1) 

Mittelgut  1) 

S c h e i n g u t 

Gut  2) 

Gemeingut 

Ehegut 
Glücksgut 
H aujitgut 
Heiratgut 
Heiratsgut 
Kirchengut 
Spargut 

Gut  3) 

Freigut 

Ifauergut 
Bauerngut 
Erbgut 
Kam  mergut 
K r 0 n g u t 
Lau dgut 
Lehengut 
Meiergut 
Pachtgut 
Rittergut 
S t a m m g u t 

Gut  4) 

Mittelgut  2) 

Bergegat 


Gasse. 
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Gatte.  609.  Gatter.  610.  Gau.  611.  Gauch.  612.  gaukeln.  61.3.  Gaul.  614.  Gaumen. 
615  Gauner.  616.  Gaze.  617.  Gazelle.  618.  ge-.  619.  gehen. 


Brackgut 
Eilgut 
Frachtgut 
Glockengut 
Kanonengut 
Kaufm  annsgut 
M arktgut 
Messgut 
Passagiergut 
Sperrgut 
Steingut 
Strandgu  t 
Stückgut 

Gütchen  1)  [n.  h.  H,] 
begütern 

Güte 

Herzensgüte 

Seelengüte 

Gütchen  2) 

Gutheit 

gütig 

ungütig  [n.  b.  H.] 
allgütig 
Gütigkeit 
begütigen 

Begütigung  [u.  b.  H.] 

gütlich 

Gütlichkeit 

vergüten 

Vergütung  [n.  b.  H.] 


609. 

Gatter 

Fallgatter 

Schussgatter 

gattern 

ergattern 

ausgattern 

Gitter 
Drahtgitter 
Eisengitter 
Fenstergitter 
Helingitter 
Holzgitter 
Schrankgitter 
Sprachgi tter 
Thürgitter 

Gegitter 

vergittern. 


610. 

Gau. 


611. 

Gauch. 


612. 

gaukeln 

Gaukelei 

Gaukler 

Gauklerin 

5 gauklerisch. 


613. 

Gaul 

Hottogaul 

Karrengaul 

Kriegsgaul 

Mietgaul 

Schindergairl 

Gäulcheu. 


614. 

Gaumen 

Gaum. 


615. 

Gauner 
Gaunerin 
Gaunerei 
gaunerisch 
ö gaunerhaft 

gaunern 

begaunern  [n.  b.  H.] 
ergaunern  [n.  b.  H.] 


61,6. 

Gaze. 


617. 

Gazelle 
Gas  eile. 


618. 

ge- 

g-- 


gebären  s.  *bären. 


619. 

geben  1)  — 6) 

gegeben  (geben  7) 
Geben  (geben  7) 

Farbengebung 
5 Gesetzgebung 

Namengebung 

Geber 

Arbeitgeber 

Gastgeber 
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619.  gebeu. 
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Gesetzgeber 

Ratgeber 

Geberiii  [n.  b.  H.] 
Ratgeberin 

freigebig 

Freigebigkeit 

Gift  1) 

Gift  2) 

Gegengift 

Blatterngift 
Dracliengift 
Fliegengift 
Krötengift 
Mäusegift 
ütterngif  t 
Pfeilgift 
Pflanzengift 
Rattengift 
Schlangengift 

Gicht  S) 
giftig 

giften  [n.  b.  H.] 

vergiften 

Vergiftung  [n.  b.  H.] 
g i f t e 1 n 

Gaffel  2) 

Gabe 

Ehrengabe 

Fassungsgabe 

Gottesgabe 

Hochzeitsgabe 

Morgengabe 

Naturgabe 

Neujahrsgabe 

Opfergabe 

Rednergabe 

Sehergabe 

gaben 

begaben 

unbegabt  [n.  b.  H.] 
hochbegabt 
stiininbegabt 

Begabung 

vergaben 

gäbe 

begeben 

Begebenheit 

Weltbegebenheit 

fortbegebeu 

ergeben  1)  und  2) 

ergeben  Adj.  (ergeben  3) 

Ergebenheit 

Ergebung 

Ergebnis 

ergiebig 

unergiebig  [n.  b.  H ] 
Ergiebigkeit  [n.  b.  H.J 

übergeben 


umgeben 
Umgebung 

untergeben 

vergeben  1)  und  2) 
Vergebung 
vergeblich  1) 

vergeben  Adj.  (vergeben  3) 
vergebens 
vergeblich  2) 
Vergeblichkeit  [n.  b.  H.] 

abgeben  1)  — 4) 

Abgabe  1) 

Abgabe  2) 

Reichsabgabe 
Stempelabgabe 

an  geben  1)  — 8) 
tonangebend 
Angeber 

Angeberin  [n.  b.  H.] 
angebbar 
angeblich 
Angabe 
Inhaltsangabe 
Ortsangabe 
Quellenangabe 

au  fgeben 
Aufgabe 
Hauptaufgabe 
Lebensaufgabe 
Preisaufgabe 
Rechenaufgabe 
Rechnungsaufgabe 
100  Draufgabe  (unter  Gabe) 

ausgeben  1)  — 4) 
Ausgeber 
Ausgeberin 
ausgiebig 

105  Ausgabe 

Mehrausgabe 
Minderausgabe 

Geldausgabe 
Handausgabe 
110  Paketausgabe 

Prachtausgabe 
Taschenausgabe 

herausgeben 
Herausgeber  [n.  b.  H.J 
115  Herausgabe  [n.  b.  H.J 

beigeben 

Beigabe 

eingeben 

Eingebung 

120  Eingabe 

freigeben  [u.  b.  H.J 
Freigebung  [n.  b.  H.J 
Freigabe  [n.  b.  H.J 

hergeben 

125  Her  gäbe 

hingeben 
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619.  geben.  620.  Geck.  621.  Geest.  622.  gegen.  623.  geben. 


H ingebung 
Hingabe 

kuudgeben 

130  Kundgebung 

losgeben 

massgebend 
massgeblich 
unmassgeblich 
135  Massgabe 

mitgeben 

Mitgabe 

Mitgift 

nachgeben 
110  nacbgiebig 

Nachgiebigkeit 

preisgeben 

rückgeben 

Eückgabe 

115  stattgeben 

ubergeben 

Übergabe 

iimgeben 

üntergeben 

150  vorgeben 

Vorgabe  [n.  b.  H] 

wiedergeben 

Wiedergabe 

zugeben 
155  Zugabe. 

Zu  31;  oberdeutsch  = heftig  ärgern. 

Zu  35;  zur  Bedeutuiigsentwicklung  vgl.  Gilde 
und  Börse. 

Zu  121;  bei  Heyne  nur  getrennt. 


Gebresten  s.  *bresten. 
Gebühr  s.  Büre. 


620. 

Geck 

geckenhaft 
gecken  1) 
Geckerei. 


gedeihen  s.  *deihen. 
gedunsen  s.  stöhnen. 


621. 

Geest. 


Geflügel  s.  Vogel. 

622. 

gegen  1) 
gegen  2) 


gegen  3) 
dagegen 

5 entgegen  1) 

entgegen  2) 
entgegen  3) 
hiergegen 
hingegen 
10  wogegen 

zugegen 

gen 

Gegen  (gegen  4) 
Gegend 

15  Nordgegend 

Südgegend 
Umgegend 

Bauchgegend 
Gebirgsgegend 
20  Herzgegend 

Himm  elsgegend 
Leistengegend 
Moorgegend 
Sandgegend 
25  Schamgegend 

W eltgegend 

gegnen 

Gegner 

Gegnerin  [n.  b.  H.] 

30  Gegnerschaft 

gegnerisch 

begegnen  1)  — 4) 
Begegnende  (begegnen  5) 
Begegnen  (begegnen  5) 

35  Begegnung 

Begegnis 

entgegnen  1)  und  2) 
Entgegnung. 


Gegenwart  s.  werden. 


623. 

gehen  1)  —5) 
begehen  1)  und  2) 
Begehung  [n.  b.  H.] 

durchgehen 

entgehen 

ergehen  1)  — 4) 
Wohlergehen 

hintergehen 

übergehen  1) 
Übergehung 

umgehen  1) 
Umgehung  [n.  b.  H.] 

untergehen 

vergehen  1)  und  2) 
Vergehen  (vergehen  .3) 

zergehen 
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62^.  gehen.  624.  gehren.  625.  Geier.  626.  Geige.  627.  geil, 


ahgehen  1)  — 6) 
hinahgehen 

angehen  1)  — 6) 
vorangehen 

anfgehen  1)  — 3) 
ansgehen  1)  — 7) 
beigehen 
Vorbeigehen 

dürchgehen 

dnrchgeheuds 

ein  gehen  1)  — 5) 
fehlgehen 
fortgehen 
entgegengchen 

hergehen 
einhergehen 
nmhergehen 
h i n g e h e n 
kahl gehen 
1 0 s g e h e n 
mitgehen 
nachgehen 
niedergehen 
übergehen  2) 
umgehen  2) 
untergeben 
vergehen 
zugehen. 


Rachgierde 

Raubgierde 

35  Begehr 

begehren 
begehrlich  1) 
begehrlich  2) 
Begehrlichkeit 

40  Begier 

Neubegier 
Rachbegier 
Ruhmbegier 

begierig 
45  herrschbegierig 

kampfbegierig 
lernbegierig 
neubegierig 
ruhmbegierig 
50  wissbegierig 

Begierde  1) 
Herrschbegierde 
Kampfbegierde 
Rachbegierde 
53  Raubbegierde 

Ruhmbegierde 
Wissbegierde 

Begierden  (Begierde  2) 
aufbegchren. 


624. 

gehren 

gerne 
gern  1) 
ungern 
gern  2) 

Gier 
Beutegier 
Blutgier 
E s s g i e r 
Fressgier 
Geldgier 
Habgier 
Ländergier 
Mordgier 
N eugier 
Rachgier 
Raubgier 

gierig 

beutegierig 

blutgierig 

fressgierig 

geldgierig 

habgierig 

ländergierig 

mordgierig 

neugierig 

raubgierig 

Gierigkeit 

gieren 

G i e )■  d c 
Bcutegierde 
Neugierde 


625. 

Geier 
Aasgeier 
Gabelgeier 
ü oldgeier 
5 Hühnergeier 

Lämmergeier. 


Geifer  s.  Eifer. 


626. 

Geige 

Altgeige 

Bassgeige 

Armgeige 
5 Kniegeige 

geigen 

Geiger. 


627. 

geil 

Geile 

Bibergeil 

G eilheit 

Gala  (vgl.  Körting  3633) 
galant 

ungalant  [n.  b.  H.]  ‘ 
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627.  geil.  628.  Geisel  M.  F.  629.  Geiss.  6.30.  Geist.  631.  Geiz.  632.  gelb. 


Galanterie 

regaliereii. 


628. 

Geisel  M.  F. 


629.  . 

Geiss 

Habergeiss  [n.  b.  H.] 

Geissl ein  [ii.  b.  H.] 

Name  der  Bekassine,  Gallinago  coelestis. 


630. 

Geist  1) 
Eifergeist 

Geist  2) 
Lebensgeist  1) 
N ervengeist 

Geist  3) 

Geist  4) 
Berggeist 
Erdgeist 
Nacbtgeist 
Plagegeist 
Poltergeist 
Quälgeist 
Racliegeist 
Scbiitzgeist 
Spukgeist 

Geist  5) 
Geineingeist 
Nationalgeist 

Feuergeist  1) 
Handelsgeist 
Heldengeist 
Kastengeist 
Kaufinanusgeist 
Knechtesgeist 
Krämergeist 
Künstlergeist 
Parteigeist 
Scliwindelgeist  1) 
Spielgeist 
Volksgeist 
Zeitgeist 
Zunftgeist 

Geist  6) 
Freigeist 
Kleingeist 
Schöngeist 

Feuergeist  2) 
Flattergeist 
Sclimeiclielgeist 
Schwarmgeist 
Schwindelgeist  2) 

Geist  7) 

Geist  8) 
Balsamgeist 


B 1 11  m e n g e i s t 
Kirschgeist 
Kräutergeist 
Lebensgeist  2) 
Liiftgeist 
Salmiakgeist 
Salzgeist 
Weingeist 

Geist  9) 

Kleingeistelei 

Geistchen 

geistig- 
klein  g e i s t i g 
schöngeistig 

60  vergeistigen 

k 1 e i n g e i s t i s c li 
geisterhaft 

geistlich 

halhgeistlich 

65  Landgeistlicher 

Ordensgeistliclier 
Ortsgeistlicher 
weltgeistlich 

Geistlichkeit 
70  geisten 

Freigeisterei 

Kleiiigeisterei 

hegeisten 

entgeisten 

75  begeistern 

gottbegeistert 
Begeisterung 

entgeistern. 


631. 

Geiz 

Ehrgeiz 

geizig- 

ehrgeizig 

5 geizen. 


Gekröse  s.  kraus. 
Geländer  s.  Laden. 


632. 

gelb 
hellgelb 
h 0 c h g e 1 b 
lichtgelb 
5 r 0 1 g e 1 b 

sattgelb 
schwarzgelb 

dottergelb 
flachsgelb 
10  goldgelb 
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632.  gelb.  633.  gellen.  634.  gelt  1).  635.  gelten. 


ledergel b 
neidgelb 
olivengelb 
quittengelb 
safrangelb 
saftgelb 
schwefelgelb 
speisegelb 
strohgelb 

Gelb 

Rauschgelb 

Berggelb 
Eigelb 
E r d g e 1 b 
Ockergelb 
Olivengelb 

Gelbling 

gelblicht 

gelblich 

gelben 

vergelbt  (unter 

Gilbe 

gilblicht 

gilben 

vergilben 

Galle  1) 
gal  licht 
gallig 

gällen 

vergällen 

Gold 

Ilalbgold 

ülattgold 

Rotgold 

Berggold 

Blättergold 

Blattgold 

Dukatengold 

Flittergold 

Flussgold 

Gottesgold 

Katzengold 

Knallgold 

Knittergold 

Kronengold 

Malergold 

Muschelgold 

Rauschgold 

Schaumgold 

Schlaggold 

G 0 1 d c h e n 

golden  Adj. 
grüngolden 
rotgolden 
schwarzrotgolden 

goldig 

golden 

übergolden 

vergolden 


70 


75 
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vergilben) 


90 
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100 


Vergoldung 

Feuervergoldung 

gülden 

rotgülden 

weissgülden 

Gulden 

Goldgulden 

Mariengulden 

glüh 

glüh 

glühen  1)  und  2)  (vgl. 

rotglühend 

weissglühend 

liebeglühend 

racheglühend 

Hochglühen 

Alpenglühen 

Glut 

Hochglut 

A 1 p e n g I u t 
Feuersglut 
Fieberglut 
Mittagsglut 
Sonneuglut 

durchgliihen 

entglühen 

erglühen 

anglühen  1)  und  2) 
aufglü hen 
ausglüben 
dürchglühen 
entgegenglühen. 


Gelb  Veigelein  s.  Wein. 
Geleise  s.  *Leise. 
Gelenk  s lenken. 
Gelichter  s.  *Lechter. 
gelingen  s.  *lingen. 


633. 

gellen 

ohrengellend 

gell 

Nachtigall. 


634. 

gelt  1) 

Geize 

geizen. 


Gelte  s.  Galeere. 


635. 

gelten  1)  und  2) 
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635.  gelten. 


gelten  3a)  — d) 
gelten  4) 

gelt  2) 

Geltung 

Geld  1) 

Bargeld 

Kleingeld 

Fersengeld 
Goldgeld 
Kassengeld  2) 
Kupfergeld 
Papiergeld 
Rechnungsgeld 
Schaugeld 
Silhergeld 

Geld  2) 

Angeld 

Aufgeld 

Draufgeld 

Umgeld 

üngeld 

Beichtgeld 
Blutgeld 
Briefgeld 
Brückengeld 
Dienstgeld 
Einstandsgeld 
Eintrittsgeld 
Fährgeld 
Fanggeld 
Frachtgeld 
Fundgeld 
Futtergeld 
Gottesgeld 
Hafengeld 
Haftgeld 
Halftergeld 
Handgeld 
Heidengeld 
Kartengeld 
Kassengeld  1) 
Kaufgeld 
Kegelgeld 
Kindergeld 
Kopfgeld 
Kostgeld 
Lagergeld 
Legegeld 
Lehrgeld 
Leibgeld 
Lösegeld 
Lumpengeld 
Mahlgeld 
Marktgeld 
Meilengeld 
Meistergeld 
Metzengeld 
Mietgeld 
Monatsgeld 
Nadelgeld 
Opfergeld 
Pachtgeld 
Pfandgeld 
Pfannengel  d 
Pflastergel  d 


70 


75 


80 


85 


90 


95 


100 


105 


115 


120 


125 


Postgeld 
Reisegeld 
Reugeld 
Rollgeld 
Schiessgeld 
Schirmgeld 
Schl afgeld 
Schmerzengeld 
Schmerzensgeld 
Schmiergeld 
Schulgeld 
S c h u s s g e 1 d 
Schutzgeld 
Spargeld 
Sperrgeld 
Spottgeld 
Stallgeld 
Stempelgeld 
Sterbegeld 
Strafgeld 
Sündengeld  . 

Tafelgeld 
Tagegeld 
Taschengeld 
Thorgeld 
Tonnengeld 
Traugeld 
Trinkgeld 
Wartegel  d 
W egegel  d 
W ergeld 

Geld  3) 

Geldchen 

Gilde 

Fischergilde 

Fleischergilde 

Kramergilde 

Schützengilde 

Gülte 

Gült 

gültig- 

ungültig  [n.  b.  H.] 

gemeingültig 
gleichgültig  1) 
gleichgültig  2) 
vollgültig 

endgültig 

mustergültig 

Gültigkeit 

Ungültigkeit  [n.  b.  H] 
Gleichgültigkeit 

gütig 

endgiltig 

Giltigkeit 

Entgelt 

unentgeltlich 

entgelten 

vergelten 

Gottvergelts 

Vergeltung  [n.  b.  H.] 

abgelten. 
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CnC).  Gemse.  037.  Genie.  63R.  genieren. 


639.  Ger.  640.  Gerste.  641.  Gerte.  642  *gessen 


Geize  s.  gelt  4). 
gemach  s.  machen. 
Gemahl  s.  Mahl  !)■ 
gemein  s.  *mein. 


636. 

Gemse 

sämisch. 


genau  s.  schnöde. 

General  s.  Genie, 
genesen  s.  *nesen. 

Genick  s.  Nacken. 

637. 

Genie 

genial 

genialisch 

General 

5 Ordensgeneral 

Natur  1) 

Natur  2) 
Unnatur 

Natur  3) 

10  Breinatur 

Natur  4) 

Natur  5) 

Natu  r 6) 

natürlich  1) 

15  übernatürlich 

uii  natürlich 
widernatürlich 

natürlich  2) 
Natürlichkeit 

20  n a i V 

N ai vität 
Nai  vetät 

Nation 

national. 

638. 

genieren. 

genicsseu  s.  *niessen. 
genug  s.  *11  ug. 


639. 

Ger 

Gehre 

Geisel  F. 
g e i s e 1 n 

5 Geisler 

Geissei 

geissein 


Geissler. 


gerade  1)  s.  *rad. 
gerade  2)  s.  reden, 
gering  s.  ring. 


640. 

Gerste 

Bartgerste 

Reisgerste 

Sommergerste 

Wintergerste 

gersten 

garstig. 

641. 

Gerte 

Haselgerte 

Reitgerte 

Spiessgerte. 


Gerücht  1)  s.  Ruf. 
geruhen  s.  Rechen, 
gesamt  s.  sanimen. 
geschehen  s.  *schehen. 
geschlackt  s.  Schlag. 

Geschlinge  2)  s.  schünden. 
Geschmack  s.  Schmack  1). 
Gesclnvader  s.  Quader, 
geschwind  s.  schwind. 

Gesinde  s.  *Sind. 

Gespan  s.  Spindel. 

Gespenst  s.  *Spanst. 

Gespons  s.  sponsieren. 

642. 

♦gesseii  (engl,  get) 
vergessen 
Vergissmeinnicht 

ehrvergessen 
gottesvergessen 
5 gottvergessen 

pflichtvergessen 
selbstvergessen 

Vergessenheit 
Selbstvergessenheit 
10  vergesslich 

unvergesslich  [n.  b.  H.] 
Vergesslichkeit 

ergötzen 
Ergötzung 
15  ergötzlich 

Ergötzlichkeit. 


Gestade  s.  stehen. 
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643.  gestern.  644.  geiulen. 

643. 

gestern 
ehegestern 
vorgestern 
vorvorgestern 
5 gestrig. 


644. 

g ende  n 
vergenclen 
V e r g e u d u n g [n.  b.  H.] 


gewahr  s.  wahren  1). 
Gewähr  2)  s.  *währen. 
gewähren  1)  s währen  2). 
Geweih  s.  * weihen. 
Gewinn  s.  *WieDe. 
gewöhnen  s.  *Wiene. 
Gewölle  s.  schwellen. 


645. 

Gicht  1) 

Gicht  2) 
Darmgicht 
Fnssgicht 
Handgicht 

gichtig  1) 
gichtisch 
gichterisch. 


646. 

gichtig  2) 

Beichte 

Generalheichte 

Ohrenheichte 

5 beichten 

Beichtiger. 


647. 

Giebel  1) 

Brandgiehel 
Fenstergiebel 
Seltengiebel 
5 ThUrgiehel 

hochgieblig 
spitzgieblig  [n.  h.  H.] 

Gipfel 

gipflig 

10  h och  gipflig 

vielgipflig 
gipfeln. 

Zu  8:  Umbildung  von  Giebel  unter  Einfluss 
von  Wipfel  ? 


648. 

Giebel  2). 


647.  Giebel  1).  648.  Giebel  2) 

649. 

giessen  1) — 4) 

Giesser 
Gelbgiesser 
Rotgiesser 

Bildgiesser 
Ei sengiesser 
Erzgiesser 
Form  engiesser 
Glockengiesser 
Kannegiesser 
Kannengiesser 
Kanonengiesser 
Kerzengiesser 
Lichtgiesser 
Metallgiesser 
Schriftgiesser 
Stückgiesser 
Zinngiesser . 

Giesserei 
Bildgiesserei 
Eisengiesserei 
Glockengiesser ei 
Messinggiesserei 

kannegiessern 

Guss 
Eisenguss 
Leb  m g u s s 
Messingguss 
Metallguss 
Regenguss 
Thränenguss 
Zuckerguss 

Gosse 

begiessen 

ergiessen 

Ergirss 

übergiessen 

umgiessen 

V e r g i e s s e n 
Blutvergiessen 

abgiessen 

Abguss 

angiessen  [n.  b.  H.] 

aufgiessen 

Aufguss 

a u s g i e s s e n I ) — 3) 
Ausgiessung 
Ausguss 

beigiessen 

Beiguss 

eingiessen 

Einguss 

hingegossen 

übergiessen 

ümgiessen 

Umguss 


645.  Gicht  1).  646.  gichtig  2). 

649.  giessen. 


5 


10 


15 


20 


25 


30 


35 


40 


45 
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649.  giessen.  650.  Gimpel.  651.  * ginnen.  652.  Ginst. 

656.  glatt. 

zugiessen 

Götze 

Ölgötze. 


650. 

Gimpel. 


30 


651. 

*ginnen  (inlid.  ginnen) 

Begin  n 
Tagesbeginn 

beginnen 

Anbeginn 
5 Urbegiiin. 


652. 

Ginst 

Ginster 

Pfeilginster. 


Gipfel  s.  Giebel  1). 
Gips  s.  Gyps. 
Gipsstatue  s.  Staat. 


653. 

girren 
kirren  2) 

gurren. 


55 


Glanz  s.  glatt. 


60 


653.  girren.  654.  Glas.  655.  Glast. 


Deckelglas 
Fernglas 
Guck  glas 
Kelchglas 
Lampeuglas 
Linsenglas 
Milchglas  1) 
Passglas 
Reifglas 
Sammelglas 
S a n (1  g 1 a s 
Sehglas 
Spiegelglas  1) 
Stengelglas  [n.  b.  H.] 
Stielglas 
Stundenglas 
Tintenglas 
Trinkglas 
Uhrglas 
Uringlas 
Vexierglas 
Wasserglas  1) 
Weinglas 
Wetterglas 

Glas  3) 
Bleiglas  2) 
Frauenglas 
.lungfernglas 
Katzenglas 
Kupferglas 
Marienglas 
Spiessglas 

Gläslein 

Gläschen 

Spitzgläschen 

gläsern 

glasig 

glasen 

Glaser 

Glaserei 


654. 
Glas  1) 
Hartglas 

Bleiglas  1) 
Fensterglas 
Kristallglas 
Kronglas 
Milchglas  2) 
Scheibenglas 
Schnielzglas 
Spiegelglas  2) 
Tafelglas 
Wasserglas  2) 

Glas  2) 
Hohlglas 
Spitzglas 

Arznei  glas 
Augenglas 
Bierglas 
Branntweinglas 
Breu nglas 
Brillenglas 


Gläser 

verglasen 

glasieren 

65  Glasur 

gl  asuren. 

Zu  35 : Goethe  Sendschreiben  42. 


655. 

Glast 

glastig 

glasten 

glosten. 


656. 
glatt  1) 
marmorglatt 
spiegelglatt 

glatt  2) 
aalglatt 
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656.  glatt.  657.  gleissen.  658.  gleiten  1). 

schlangenglatt 

glatt  3) 

glatt  4) 

Glätte  1) 

10  Glätte  2) 

Bleiglätte 
G ohlglätte 
Silberglätte 

glätten 

10  Glätter 

abglätten 

ausglätten 

Glatze 

glatzig 

20  Glanz 

Bleiglanz 
Farbenglanz 
Fenerglanz 
Flitterglanz 
25  Goldglanz 

Jngendgianz 
Kupferglanz 
Lichtglanz 
Metallglanz 
30  Mondenglanz 

Müudesglanz 
Mondglanz 
Perleuglanz 
Pressglanz 
35  Pnrpnrglanz 

Seidengianz 
Silberglanz 
Souuenglanz 
Spiessglanz 
40  Strenglanz 

glänzen 

goldglänzeud 

begiänzen 

mondbeglänzt 

45  erglänzen 

Abglanz 

Nachglanz. 


Glatze  s.  glatt, 
gleichsam  s.  saminen. 
gleisen  s.  Leiche. 


657. 

gleissen 

glitzen 

glitzig 

glitzern 

giitzerig. 


658. 

gleiten  1) 
entgleiten 


659.  Gletscher.  660.  glimmen.  661.  Glocke. 

abgleiten 
ansgleiten 

glitschen 
glitschig 
glitscherig. 


659. 

Gletscher 

vergletschert  [n.  b.  H.] 


Glied  s.  leiden. 


660. 

glimmen 

Glimmer 

Goldglimmer 

Sandglimmer 

glimmern 

entglimmen 
erglimme  n 
verglimmen 

anglimmen 

glummen 

glumsen. 


Glimpf  s.  *limpfen. 


661. 

Glocke  1) 
Abendglocke 
Armesünderglocke 
Betglocke 
5 Brandglocke 

Feuerglocke 
Kuhglocke 
Lärmglocke 
Messglocke 
10  Morgenglocke 

Notglocke 
Ratsglocke 
Schandglocke 
Sturmglocke 
15  Tischglocke 

Totenglocke 
Tnrraglocke 

Glocke  2) 
Bntterglocke 
20  Glasglocke 

Käseglocke 
Lilien  gl  ocke 
Maienglocke 
Maiglocke 

25  Taucherglocke  [n.  b.  H.] 

Waldglocke 

Glöcklein 

Messglücklein 

Glöckchen 


Liebicli,  Wortfamilien. 
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10 


670. 


30  Armeusündergiöckcbeu 
Maiglöckchen 
Marieuglöckcbeu 
Märzenglöckcbeu 
Märzglöckchen 
Messglöckchen 
Schneeglöckchen 
Silberglöckchen 

glocken 
Glöckner 

glöckelu. 


35 


602. 

Glorie. 


603. 

Glosse 

Randglosse 


glossieren. 


g 1 0 s t e n s.  Glast. 


664. 

glotzen  1) 
anglotzen 

glotzen  2). 

665. 

gluck 

glucken 

Glucke 

glucksen 

glnchsen 

gluchzen. 


Glück  s.  *Luck. 
glüh,  glüh  s.  gelb. 
Gnade  s.  *Nade. 


Gondel 

gondeln. 


gönnen  s.  *önnen. 


10 


15 


20 


666. 

Gnätze 

gnatzig. 

667. 

Gneis. 

668. 

Golf. 

669. 

*G online  (ahd.  goino) 
Bräutigam. 


25 


30 


35 


671. 

Göpel. 

672. 

Gose. 

673. 

gotisch. 

674. 

Gott  2) 

Abgott  1) 

Halbgott 

Donnergott 
Fliegengott 
Hirtengott 
Liebesgott 
Meergott 
Musengott 
Rachegott 
Rebengott 
Schlachtengott 
Schluin  inergott 
Schutzgott 
S e e g 0 1 1 

Todesgott  [n.  b.  H.] 
Traumgott 

Gott  l) 
Herrgott 

Gott  3) 
.\bgott  2) 
Erdengott 
bigott 

botz 

potz 

Göttin 

Blumengöttin 

Glücksgöttin 

Huldgöttin 

Jagdgöttin 

Liebesgöttin 

Meergöttin 

Siegesgöttin 

Gottheit 

Abgötterei 

Vielgötterei 

abgöttisch 

göttlich 

entgüttern 
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674.  Gott.  675.  graben.  676.  Grad.  677.  Gramm. 


io  vergöttern 

Vergötterniig  [n.  b.  H.] 

Zu  23  vgl.  Diez  romau.  Wb.'^  (1887)  S.  524. 


grabbeln  s.  Garbe  1). 


675. 

graben 

Gräber 
Erzgräber 
Goldgräber  [n.  b.  H.] 
5 Hamstergräber 

Schanzgräber 
Schatzgräber 
Torfgräber 
Totengräber 

10  Grab 

Hünengrab 
Kaisergrab 
llassengrab 

Graben 

15  Burggraben 

Festungsgrabeu 
Laufgraben 
Pfahlgraben 
Schiessgraben 
20  Schlossgraben 

Schützengraben 
Stadtgraben 

Grube  1) 
Aschengrube 
25  Baumgrube 

Dammgrube 
Diamantgrube 
Düngergrube 
Eisengrube 
30  Eisgrube 

Erzgrube 
Fallgrube 
Fuchsgrube 
Fundgrube 
35  Goldgrube 

Kalkgrube 
K artoffelgrube 
Kiesgrube 
Kohlengrube 
40  Kotgrube 

Leb  mgrube 
Lohgrube 
Löwengrube 
Mergelgrube 
45  Mistgrube 

Mördergrube 
K ü b e n g r u b e 
Salzgrube 
Sandgrube 
50  S c h i n d g r u b e 

Senkgrube 
Silbergrube 
Thongrube 
Wolfsgrube 
55  Zinngrube 


Grube  2) 

Grube  3) 
/Achselgrube 
Halsgrube 
60  Herzgrube 

Magengrube 
Pockengrube 

Grübchen 
grübeln  2) 

65  begraben 

Begräbnis 
Erbbegräbnis 
Familienbegräbuis 

durchgräben 

umgräben 

untergraben 

vergraben 

abgraben 

auf  graben  1).  und  2) 

75  ausgraben 

Ausgrabung 

durchgräben 
eingraben 
nachgraben 
80  lim  graben 

iintergraben 

grabein 

grübeln  1) 
Grübelei 
85  Grübler 

grüblerisch 

durchgrübeln 
ergr Übeln 

ausgrübeln 
90  nachgrübeln. 


676. 

Grad 

Nullgrad 

Breitegrad 

Hitzegrad 

5 Kältegrad  [n.  b.  H.] 

Längengrad 

hochgradig 

gradieren 

grassieren. 


Graf  s.  Gramm. 


677. 

G r a m m 

Graf 

Freigraf 

Burggraf 

Deichgraf 
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677.  Graniin.  678.  Gran.  679.  Granne.  680.  Grans.  681.  Gränze.  682.  Gras. 


Markgraf 
Pfalzgraf 
Eeiclisgraf 
Salzgraf 
10  Wildgraf 

Gräfin 

Markgräfin 

Grafschaft 

Markgrafschaft 

15  Grafentum 

gräflich 

Griffel. 


10  grenzen  1)  — 3) 

Grenzer  [n.  b.  H ] 

begrenzen 

unbegrenzt 

Begrenzung 

10  umgrenzen 

abgrenzen 

angrenzen 

eingrenzen. 

11  = Grenzjäger,  Grenzsoldat. 


grappen  s.  Garbe  1). 


678. 

Gran 

Grän 

Granat  1) 
Granat  2) 

5 Granate 

Handgranate  ‘ 

Granit 

graniten. 


Granat  3)  s.  Garnele. 
Grand  s.  Grind. 
Granit  s.  Gran. 


679. 

Granne 

Grat 

Rückgrat 

Gräte 

5 Fischgräte 

grätig 

gräten 

ausgräten. 


680. 

Grans 

Granseu 

Hintergransen 

Vordergransen. 


681. 

Gränze 

Grenze  1) 
Nordgrenze 
üstgrenze 
5 Südgrenze 

Westgrenze 

J agdgrenze 

Grenze  2) 
Grenze  3) 


5 


10 


15 


20 


25 


30 


35 


40 


682. 

Gras  1) 

Gras  2) 

Gras  3) 
Bandgras 
Futtergras 
Mariengras 
Meergras 
Perlgras 
Riedgras 
Roggengras 
Rohrgras 
Ruchgras  [n.  b.  H ] 
Schafgras 
Schilfgras 
Seegras 
Seidengras 
Wollgras  [n.  b.  H ] 

Gras  4) 

Gräslein 

Gräschen 

grasicht 

grasig 

grasen  1)  und  2) 

Grasung 

Gräserci 

begrasen 

abgrasen 

grün  1) 
immergrün 
junggrün 
herbstgrün 

grün  2) 
dunkelgrün 
gelbgrün 
hellgrün 
lichtgrün 
sattgrün 

glasgrün 

grasgrün 

lauchgrün 

meergrün 

nelkengrün 

olivengrün 

saftgrün 
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C82.  Gras.  683.  grass.  684.  grätsclieii. 

45  stahlgrüu 

zeisiggrüu 

grün  3) 
grün  4) 
grün  5) 

50  grün  6) 

Grün 

Immergrün 

Singrün 

Berggrün 
55  Herbstgrün 

Kupfergrün 
Mauergrün 
Olivengrün 
Ufergrün 
60  Wintergrün 

Grünspan 

Grünitz 

Grünling 

grünlicht 
65  grünlich 

grünen 

ergrünen 
üb  ergrünen 

ausgrünen. 

Zu  12:  Authoxanthum  odoratum. 

Zu  17:  Gattung  Eriopliorum. 


Grasmücke  s.  schmiegen. 


683. 

grass 

grässlich 

Gruss 

Gegengruss 

Abschiedsgruss 
Hand  werksgruss 
Scheidegruss 

grüssen 

begrüssen 
Begrüssun  g. 


grassieren  s.  Grad. 


684. 

grätschen 
Grätsche  [ii.  b.  H ] 
Zu  2 : Turnerausdruck. 


685. 

grau 
dunkelgrau 
gelbgrau 
hellgrau  [n.  b.  H.] 


grau.  686.  grauen  2).  687.  Graupe. 

lichtgrau 

schwarzgravt 

aschgrau 
eisengrau 
eisgrau 
erdgrau 
es  el grau 
eselsgrau 
hechtgrau 
katzengrau 
meergrau 
nebelgrau 
novembergrau 
perlgrau 
schiefergrau 
silbergrau 
stahlgrau 
steingrau 

Grau 

Silbergrau 

Grauchen 

graulicht 
graulich  1) 
gräulich  1) 

grauen  1) 
Morgengrauen 

ergrauen  1) 
angrauen. 


686. 

grauen  2) 

Grauen 

grauenhaft 

graulich  2) 

grausam  1) 
grausam  2) 
Grausamkeit 

ergrauen  2) 

Gräuel 
gräulich  2) 

Greuel 

greulich 

graulen 

Graus 

graus 

grausig 

grauslich 

grausen 

grausenhaft 

gruseln 

gruselig  [n.  b.  H.] 
grieselu  2). 


687. 

Graupe 

Gerstengraupe 


685. 

5 

10 
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687.  Graupe.  688.  Grazie.  689.  Greif  1).  690.  greifen.  691.  greineu.  692.  greis.  693.  grell. 

694.  Griebe.  695.  Griebs.  696.  Griess. 


Perlgraupe 

Weizengraupe 

5 G egräupe  [ii.  b.  H.] 

Gräupner  [n.  b.  H.] 

graupeln. 

6 = Vorkostliäncller  (scbles.) 


Grauss  s.*Griess. 


688. 

Grazie  [n.  b.  H ] 
Küchengrazie 

graziös  [n.  b.  H.] 


689. 

Greif  1). 


690. 

greifen  1)  und  2) 
tiefgreifend 

Pulsgreifen 

Uiusicbgreifen  (unter  um  III) 

5 Greif  2) 

greifbar 

ungreifbar  [n.  b.  H.] 
greiflich 
handgreiflich 

10  Griff 

Doppelgriff 

H andgriff 
Kunstgriff 

Grippe 

15  begreifen 

begreiflich 
unbegreiflich 
Begriff 
Grundbegriff 
20  Ilauptbegriff 

Leb  rbegriff 

begrifflich 

einbegreife  n 
Inbegriff 

25  inbegriffen 

ergreifen 

Ergreifung  [u.  b.  II.] 

umgreifen 

vergreifen 

30  abgegriffen 

angreifen 
.Angreifer  [n.  b.  II.] 
u n a n g i'  e i f b a r 
Angriff 
35  Flankenangriff 
Scheinangriff 


aufgreifeu 

ausgreifen 

durchgreifen 

40  eingreifen 

Eingriff 

fehlgreifen 

Fehlgriff 

Missgriff 

45  übergreifeu 

Übergriff 
umgreifen 

vorgreifen 

unvorgreiflich 

50  zugreifen. 


691. 

greinen 

grinsen 

angriusen. 


692. 

greis 

Greis 
Jubelgreis 
Meergreis  [n.  b.  H.] 

5 greisenhaft 

greisen. 

693. 

grell 

• g 1'  ö 1 e n 

G roll 

grollen  1)  und  2). 

Grenze  s.  G ranze. 

694. 

Griebe. 


695. 

Griebs 

Gröbs 
K r ö b s 

Grips 

5 Krips. 

696. 

Griess 

Gries 

llafergries 
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696.  Griess.  697.  Grille.  698.  grimm.  699.  Griiul.  700.  grob.  701.  Groschen.  702.  gross. 


Harngries 

5 griesein  1) 

grieselicht 
grieselig 

Granss 

Grus 

10  Grütze 

Gerstengrütze 
Habergrütze 
Hafergrütze 
Hirsegrütze 
15  Weizengrütze 

Buchweizengrütze. 


Griffel  s.  Gramm. 


697. 

Grille  (vgl.  Kluge) 
Erdgril  le 

Maulwurfgrille  [n.  b.  H.] 
grillig 

5 grillenhaft 

grillen. 

Zu  3:  Gryllotalpa  vulgaris. 


Grimasse  s.  grimm. 


698. 

grimm 

G rimm 
Ingrim  ni 

grimmig 
5 ingrimmig 

heissgrimmig 

Grimasse  (vgl.  Fraiick 
grimmen  1)  “ter  S™) 
ergrimmen 

10  gram 

Gram 

Griesgram 

griesgrämig 

grämiscli 

15  grämlich 

Grämlichkeit 

griesgraraen 
g r ä m e n 

vergrämt  [n.  b.  H.] 

20  ahgrämen 

grämein 
G r ä m 1 e r. 


699. 

Grind 


grindicht 

grindig 

Grand 

grandig. 


Grippe  s.  Greif  2). 


700. 

grob  1) 
grob  2) 
flattergrob 

grob  3) 

5 g r 0 b 4) 

sackgrob 
saugrob  [n.  b.  H.] 
grob  5) 

Grobheit 
10  gröblich 

Grobian 

vergröbern 

Vergröberung  [n.  b.  H.] 


Groll  s.  grell. 


701. 

Groschen 
Heckegroschen 
Margengroschen 
Mariengroschen 
5 Münzgroschen 

Silbergroschen 
Thorgroschen. 


702. 

gross  1) 
gross  2) 
gross  3) 
gross  4) 

5 gross  5) 

gross  6) 

Gernegross 

Gerngross 

übergross 

10  erbsengross 

erbsgross 
faustgross 
h a 11  d g r 0 s s 
lebensgross 
15  riesengross 

tellergross 

Grösse 
Geistesgrösse 
Heldengrösse 
20  Kuustgrösse 

Leb-eusgrösse 
Menschengrösse 
Eaumgrösse 
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702.  gross.  703.  Grude.  704.  Gruft. 

709. 

Seclengrösse 
Zahlgrösse 

Grossheit 

vergrössern 
Vergrösserung  [n.  b. 


705.  Grund. 
Guinnii.  710. 


706.  grunzen. 
Gurgel. 


25 


H.] 


Grotte  s.  Gruft. 


10 


15 


20 


25 


30 


35 


703. 

Grude. 


704. 

Gruft 
Familiengruft 
Felsengruft 
Toteugruf t 

Grotte. 


705. 

Grund  1) 

Grund  2) 
Vorgrund 

Hintergrund 

llittelgrund 

Vordergrund 

Eicligrund 
Lindengrund 
üloorgrund 
Thalgrund  [n.  b.  H.] 
Weidegrund 
Wiesengrund  [n.  b.  II.] 

Grund  3) 
Abgrund 

Aukergrund 

Flussgrund 

Meeresgrund 

Grund  4) 

Grund  5) 
Ätzgrund 
Goldgrund 
Kreidegrund 

Grund  6) 
Ungrund 

An  fangsgrund 
Beweggrund 
Beweisgrund 
Erkenntnisgrund 
Glaubensgruud 
Scheingrund 
Trostgrund 

Grund  7) 
Grund  8) 

Grundel 

Gründling 

tiefgrü ndig 


707.  Guck.  708.  Gückel. 

gründlich 

Gründlichkeit 


40 


45 


50 


gründen  1) 
gründen  2a)  — c) 
gründen  3) 

tiefgegrüudet 

Gründung 

Gründer 

begründen 

unbegründet  [n.  b.  H.] 
Begründung 

durchgründen 

ergründen 
Ergrün  düng  [n.  b.  H.] 
unergründlich  [n.  b.  H] 

ausgründeu 

grundieren. 

706. 

gru  nzen. 


Gruppe  s.  Kropf, 
gruseln  s.  grauen  2). 


707. 

Guck 


gucken 

kucken 

Guckindiewelt 

Sterngucken 

Operngucker 

Sterngucker 

Töpfchengucker 

Topfgucker 

Topfguckerei 

begucken 

abguckeu 

Ausguck 

ausgucken. 


708. 

G ückel 
Gickel 

Gockel. 


709. 

G u in  m i 
ßadierguin  ini. 


710. 

Gurgel 
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710.  Gurgel.  711.  Gurke.  712.  Gurre.  713. 

718. 

Kriegs  gurgel 
Sauf  gurgel 
gurgeln. 


711. 

Gurke 

Essiggurke 

Pfeffergurke 

Salzgurke 

Senfgurke. 


712. 

Gurre. 


713. 

Gurt 
Bauchgurt 
Leibgurt 
Eeitgur  t 
5 Sattelgurt 

Sch  wer  tgnrt 
Stachelgurt 

Gürtel 

ErcIgüKtel 

Leihgürtel 

Schwimmgürtel 

Gürtler 

gürten 

hegürten 
10  entgürten 

um  gürten 

aufgürten 
üm  gürten. 

Vereinigung  mit  Garten  (Nr.  601)  halte  ich  vor- 
läufig nicht  für  ratsam. 


714. 

Gyps 

Gips 

gipsen  Adj. 
gipsern 

gipsen 

Gipser. 


715. 

H. 


716. 

ha  1) 

Haha  (ha  2) 

aha 

oha 

5 hä. 


714.  Gyps.  715.  H.  716.  ha.  717.  Haar. 

717. 

Haar 

Kraushaar 

Barthaar 
Flachshaar 
Frauenhaar 
Fuchshaar 
G 0 1 d h a a r 
Hasenhaar 
Haupthaar 
Kamelhaar 
Kammhaar 
Kopfhaar 
Locken haar 
Milchhaar 
Pferdehaar 
Rah  enhaar 
Ringelhaar 
Rosshaar 
Schamhaar 
Scheitelhaar 
Schlangenhaar 
Schwanzhaar 
Silberhaar 
Stirnhaar 
Wollhaar 
Ziegenhaar 

Haarbreit 

Härlein 

Härchen 

haaren  Adj. 
hären  Adj. 

haaricht 
h äricht 

haarig 

widerhaarig 

blondhaarig 

braunhaarig 

dunkelhaarig 

grauhaarig 

kraushaarig 

kurzhaarig- 

langhaarig 

rauhhaarig 

rothaarig 

goldhaarig 

härig 

glatthärig 

haaren 

behaaren 

Behaarung  [u.  b.  H.] 
h ä r e n. 

718. 

haben  1 ) — ^6)  (vgl.  Kluge) 

Habedank 

Habenichts 

Haberecht 

habend  (haben  7) 


Gurt. 

haben. 
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718.  haben. 


10 


15 


20 


25 


30 


35 


40 


5 


Hacke  2 
hacken 


719  Habit  720  Hachse.  721.  Hader  1).  722.  Haaer  2).  723.  Hafer.  724.  Haft 
725.  Haff.  726.  Hagel. 


unhabend 

wohlhabend 

wach  habend 

Haben  (haben  7) 
Guthaben 

Habe 

Liebhaber 

Befehlshaber 

Gewalthaber 

Machthaber 

Rechthaber 

Teilhaber 

Liebhaberin 

Liebhaberei 

Rechthaberei 

befehlsbaberisch 

rechthaberisch 

Habschaft 
habh  aft 
Habseligkeit 

behaben 

behäbig 

Behäbigkeit  [n.  b.  H ] 
gehaben 

anhaben  1)  und  2) 
aufhaben 

liandhaben  1)  und  2) 
Handhabe 
Handhabung 
Handhab  er 

i n n e h a b e n 
Inbaber 

loshaben 

statthaben 

umhaben 

Vorhaben. 


719. 

Habit 

Pfründe 

Pfründner. 


720. 

Hachse  [n.  b.  H.] 

Hächse 

Hechse 

Hesse 

11  acke  2)  (vgl.  Franck  unter 
hak  1). 


) s.  Hachse, 
s.  Hau 


721. 

Hader  1) 


hadern. 


722. 

Hader  2) 

H u d e 1 
hudeln 
Gehudel 

5 Hudelei 

Hudler 

lobhudeln 
Lobhudelei 
L 0 b li  u d 1 e r. 


Hafen  1)  s.  heben. 

Hafen  2)  s.  Haff. 

723. 

Hafer 

Haber 

F 1 11  g li  a f e r 
Sch  windelhaf  er. 

724. 

Haff 

Hafen  2)  (vgl.  Kluge) 
Binnenhafen 

Freihafen 

5 Fluthafen 

Karlshafen 
Ludwigshafen 
Seehafen. 


725. 

Hag 

Buchenhag 

hagen  1) 

Hagen 

5 Hain 

Lieh  teil  liain 

Buchenhain 
Eichenhain 
Fichtenhain 
10  Götzenhain 

R 0 s e n h a i n 
Ziegenhain 

Gehege 

Jagdgehege 

15  hegen 

Hege 
Heger 
ein  hegen. 

726. 

Hagel 
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726.  Hagel.  727.  hagen  2).  728.  hager.  729. 

733. 

Entenhagel 

hageln 

verhageln  [n.  b.  H.] 


727. 

hagen  2) 

behagen 
Unbehagen 
behaglich 
nnbeh  aglich 
Behaglichkeit 
Unbehaglichkeit 

missbehagen. 


728. 

hager 

Hagerkeit. 


Hagestolz  s.  still. 


729. 

Häher 

Heher 

Eichelhäher 
N usshäher. 


730. 

Hahn  1) 
Broyhahn 
Gickelhahn 
Gockelhahn 
5 Gückelhahn 

Hansliahn 

Hahn  2) 

A u e r h a h n 
Birkhahn 
10  Finkenhahn 

Hänflingshahn 
Kothahn 
Pfauhahn 
Piephalin  1) 

10  Truthahn 

Zeisighahn 

Hahn  3) 
Haupthahn 
Schnapphahn 

20  Hahn  4) 

H auf h ahn 
Piephahn  2) 
Wetterhahn 

Goldhähnchen 

20  Henne  1) 

Bruthenne 
Gluckhenne 
Legehenne 
Leghenne 


730.  Hahn.  731.  Hahnrei.  732.  Hai. 

Henne  2) 

Auerhenne 

Fasanhenne 

Pfauhenne 

Truthenne 

Henne  3) 

Hanfhenne 

Huhn 

Rothuhu 

Auerhuh  n 
Birkhuhn 
F e 1 d h II  h u 
Haselhuhn 
Hauben huhn 
Laubhuhn 
Leichenhuhn 
Leichhuhn 
Meerhuhn 
Perlhuhn 
Pfingsthuhn 
Rebhuhn 
Sandhuhn 
Schneehuhn 
Stein  huhn 
Truthühner 

Hühnchen. 


731. 

Hahnrei. 


732. 

Hai. 


733. 

Hake 

Haken 

Widerhaken 

Doppelhaken 

Angelhaken 
Bandhaken 
Brandhaken 
Enterhaken 
Feuerhaken 
Gurthaken 
Hefthakeu 
Kanthaken 
Kessel  haken 
Ruderhaken 
Schliesshaken 
Schlüsselhaken 
Stiefelhaken 
Winkelhaken 

Häkchen 

Nesthäkchen 

haken 

abhaken 

anhaken 

aufhaken 


. Häher 

Hake. 
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733.  Hake.  734.  Halde.  735.  Halfter.  736.  Halle.  737.  liallelujah.  738.  Hahn.  739.  Hals. 

740.  Halt. 


25  einliaken 

häkeln 

Häkelei 

liäkelicht 

häklicht 

30  abhäkeln 

einhäkeln 

häcklich. 


halali  s.  Allee, 
halb  8.  Schelfe, 
halbschlächtig  s.  Schlag. 

734. 

Halde 

Berghalde 

hold 

abhold 

5 n n h 0 1 d 

Unhold 

Huldin 

holdselig 

Holdseligkeit 

10  Huld 

Vaterhuld 

huldigen 

Huldigung 

Erbhuldigung. 

735. 

Halfter 

halftern 

Axt  hei  in  (vgl.  Kluge  unter 
Holm  2). 

736. 

Halle 

Vorhalle 

B i e r h a 1 1 e 
Fruchthalle 
5 Kaufhalle 

K u u s t h a 1 1 e 
Leichenhalle 
Harkthalle 
Säulenhalle 
10  Tonhalle 

Toten  halle 
Trinkhalle 
Turnhalle 
Warenhalle 
15  Weinhalle 

Hallore 

Heller. 


737. 

liallelujah. 


hailoh  s.  schellen. 


738. 

Halm 
Grashalm 
Rohrhalm 
Schachtelhalm 
5 Strohhalm 

Hähnchen  [n.  b.  H.] 


739. 

Hals  1) 
Kranichhals 
L i 1 i e n h a 1 s 
Schmachthals 
5 Schwanenhals 

Speckhals 

Hals  2) 
Geizhals 
Saufhals 
10  Schabhals 

Schreihals 

Hals  3) 
Flaschenhals 
Kellerhals 
15  Kolbenhals 

Hälschen 

enghalsig 

langhalsig 

halsen 

20  umhalsen 

aufhalsen. 


740. 

Halt 

haltig 
geringhalt  ig 
reichhaltig 

5 eisenhaltig 

erzhaltig 
gashal  tig 
golilhaltig 
kalkhaltig 
10  kupferhaltig 

p r 0 b e h a 1 1 i g 
salzhaltig 
silberhaltig 
stahlhaltig 

15  Reichhaltigkeit 

haltbar 

unhaltbar  [n.  b.  H.] 

Haltbarkeit 
Unhaltbarkeit  (n.  b.  H.] 
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740.  Halt. 


halten  1)  — 7) 

gehalten  (halten  8) 
nngehalten 

Halten  (halten  8) 
H altnng 

Halter 
Bankhalter 
Bnchhalter 
Federhalter 
Gardinenhalter 
Gast  h alter 
Gerichtshalter 
Lichthalter 
Posthalter 
Rnckenhalter 
Eückhalter 
Schildhalter 
Schulhalter 
Sklavenhalter 
St  ab  halt  er 
Stammhalter 

Posthalterei 

Halter 

behalten  1)  — 3) 
wohlbehalten 
Behälter 
Behälter 
Fischbehälter 
Sammelbehälter 
Wasserbehälter 
Behältnis 

anfbehalten  1)  und  2) 
beibehalten 

Verbell  alt 
Rechtsvorbehalt 

vorbehaltlich 

Vorbehalten 

enthalten  1)  und  2) 
Enthaltung 
enthaltsam 
Enthaltsamkeit 

Aufenthalt 
Landaufenthalt 
Sommer  anfenthalt 

vorenthalten 

erhalten  1)  — 4) 

Erhaltung 

Erhalter 


Unterhaltung 
80  Abeudunterhaltung 

Verhalt 
Sachverhalt 
V erhältnis 
Missverhältnis 
85  Grössenverhältiiis 
Liebesverhältnis 
Sachverhältnis 

verhalten  1)  und  2) 
Verhalten  (verhalten  3) 

90  abhalten  1)  — 5) 

Abhaltung 

Anhalt 

anhalten  1)  — 6) 

Aufhalt 

95  aufhalten  1)  — 4) 

unaufhaltsam 

aushalten  ’ 

Beihälterin 

Einhalt 

100  ei nh alten  1)  und  2) 

festhalten 
Dafürhalten 

Haushalt 

Staatshaushalt 

105  h a u s h ä 1 1 i g 1 (unter  haushäl- 

h a u s h ä 1 1 i s c h / terlsch  aufge- 
h au  sh  alten  führt) 

Haushaltung 
Haushalter 

110  Haushälterin 

Haushälter 
Haushälterin 
haushälterisch 

herhalten 
115  hinhalten 

Hinterhalt 
hinterhältig 
hinterhältig 
hinter halten 

i!io  Hof  halt 

Hofhaltung 
Hof  halter 

Inhalt 

innehalten 
125  mithalten 


Gehalt  1) 
Vollgehalt 


nachh  alten 
nachhaltig 


Goldgehalt 

Salzgehalt 

Silbergehalt 

Tonnengehalt 

Gehalt  2) 
G n a d e n g e h a 1 1 
Jahrgehalt 
Ruhegehalt 


niederhalteu 

Rückhalt 

130  rückhalten 

Rückhaltung 

zurückhalten  [n.  b.  H.] 
Zurückhaltung  [n.  b.  H.] 

Schadloshaltung 


u n t c r h ä 1 1 e u 


135  Statthalter 
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740.  Halt.  741.  halt  Adv.  742.  Halunke.  743.  Hamen  2).  744.  Hammer.  745.  hampeln 


746.  Hamster 

Statthalterin 

Statthalterei 

Statthalterschaft 

Stichhalteu 
140  stichhaltig 

Unterhalt 

Lebensunterhalt 

unterhalten 

Vorhalt 

145  Vorhalten 

Widerhalt 

zuhalten  1)  und  2) 

Zuhälter 

Zuhälterin 

150  h ander  11  (vgl.  Kluge) 

Hauderer. 


741. 

halt  Adv. 

742. 

Halunke. 

743. 

Hamen  2) 

Kummet  (vgl.  Kluge) 

K 11  in  t. 

Vor  der  ersten  germanischen  Lautverschiebung 
ins  Slavische  gedrungen  und  später  von  dort 
ins  Deutsche  zuiückgekehrt. 


hämisch  s.  Heim. 

744. 

Hammer 
Blechhammer 
D e 11  g e 1 h a m m e r 
E i s e 11  h a m m e r 
5 Glockenhainnier 

Klaiienham  mer 
Kupferhammer 
Messingh  am  mer 
Nagelhammer 
10  Pochhaninier 

Polterhaininer 
Probierhammer 
Schmiedehani  mer 
Schrothammer 
15  Splinthammer 

S t i m m h a m m e r 
Streithammer 

hämmern 

häminerbar. 


747.  Hand. 

745. 

hampeln 

humpeln. 

746. 

Hamster. 


747. 

Hand  1) 

Überhand 

Mittelhand  1) 

Oberhand 

5 Glückshaiid 

Heiikerhand 
Heukershand 
Künstlerhand 
Kusshand 
10  Lilienhand 

Menschenhand 
Mörderhand 
N a r r e n h a 11  d 
Patschhan  d 
15  Priesterhaiid 

Sammethand 
Schwesterhand 
Vaterhand 

Hand  2) 

20  Hand  3) 

Hand  4) 

Hand  5) 

Vorhand 

Hinterhand 

25  Mittelhand  2) 

Querhand 

Vorderhand 

Herrenhaiid 

Hand  6) 

30  Überhand 

vorderhand 

behende 

Behendigkeit 

abhanden 
35  vorhanden 

allerhand  ' 

Handbreit  (Hand  5) 
Handvoll 

PI ä 11  liehen  [n.  b.  H.] 
40  Patschhäiidchen 

Sam  methäiidchen 

Zweihänder 
Vierhänder  [n.  b.  IL] 

eigen  händig 
45  freihändig 

1 i 11  k h ä 11  d i g 

zweihändig 
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747.  Haiul.  748.  Hanf. 


vieiliäiulig 

behäniligeu 

ausliändigen 

einliändigeu 

handhaft 
h and  lieh 

Hantel 


Kunsthandlung 
110  L e i n e n h a n d 1 u n g 

Modehandlung 
Pntzhandlung 
Resterh  andlung 
Seidenhandlung 
115  Tuchhandlnng 

Waren!) andlung  [n.  h.  H.] 
Schnittwarenhandlung 


Handel  1) 
Ehrenhandel 
Gerichtshandcl 
Lieheshandel 
Rechtshandel 
Streithandel 

Handel  2) 
Alleinhandel 

Freihandel 

Kleinhandel 

Buchhandel 
Fruchthaudel 
Geldli  andel 
Getreidehandel 
Glashandel 
Grützh  andel 
Güterhandel 
Hausierhandel 
Holzhandel 
Hopfenhaiidel 
Juwelenhandel 
Käsehandel 
Kaufhandel 
Kleiderhandel 
Kranihandel 
Kunsthandel 
Küstenhandel 
Lederhandel 
Menschenhandel 
Modehandel 
Pelzhandel 
Perlenhandel 
Pferdehandel 
Putzhandel 
Samenhandel 
Schleichhandel 
S e e h a n d e 1 
Seidenhandel 
Sklavenhandel 
Tuchhandel 
Viehhandel 
Welthandel 

H andelschaft 
handeln 

Handlung  1) 
Taufhandlung 
Thathandlung 

Handlung  2) 
Grosshandluiig 

Ausschnitthandlung 
Buchhandlung 
Fruchthandlung 
G es  ellschaf  tsh  andlung 
Käsehandlung 


Händler 
Althändler 
120  Buchhändler 

Fischhändler 
Fruchthändler 
Getreidehändler 
Gewürzhändler 
125  Glashändler 

Grosshändler 
Holzhändler 
Hopfenhändler 
Juwelenhändler ' 

130  Käsehändler 

Kleinhändler 
Kunsthändler 
Leinenh  ändler 
Leinwandhändl  er 
135  Mehlhändler 

Modehändler 
Ohsthändler 
Perlenhändler 
Putzhändler 
140  Schleichhändler 

S ch  ni  tt  war  enh  ändler 
Seelenhändler 
Seidenliändler 
Sklavenhändler 
145  T u c h h ä n d 1 e r 

Viehhändler 

Händlerin 

Putzhändleriu 

h eh  an  dein  1)  und  2) 

150  Behandelung 

Behandlung 

unterhandeln  [ aufgeführt ) 
Unterhändler  (unter  Händler 
Unterhandlung  [n.  h.  H] 

155  verhandeln 

Verhandlung  [n.  h.  H ] 

K amni  er  Verhandlung 
Rechts  Verhandlung 

abhandeln  1)  und  2) 

160  Abhandlung 

ein h andeln 

misshandeln 

Misshandlung 

Rückhandel. 


748. 

Hanf 

hänfen 

hänfen 
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748.  Hanf. 


751.  Hause.  752.  hantieren.  753.  haiiern.  754.  happ. 


749.  Hang.  750.  Hängematte. 


Hänfling. 


749. 

Hang 

Thalhang 

Gehänge 
Halsgehänge 
5 Ohrgehänge 

Wehr  geh  änge 

hängig 

rechtshängig 

hangen  1)  und  2) 

10  Behang 

behängen 

schelleubehangeu 

Überhängen 

Abhang  1) 

15  Abhang  2) 

abhängig 
unabhängig 

Abhängigkeit 
Unabhängigkeit  [n.  b.  H.] 
20  abhangen 

A n h a n g 
anhängig 
anhänglich 
Anhänglichkeit 
25  anhangen 

Anhänger 

Aushang 

aushangen 

niedei;hangen 

30  Zusammenhang  [n  b.  H.] 
uberhangen 
U m h a n g 

Vorhang 
Bettvorhang 
35  Gaumenvorhang 

vorhangen 

hängen  1)  und  2) 

H ä n g e 
Kleiderhänge 
40  Schlüsselhänge 

Kopfhänger 

kopfhängerisch 

behängen 

Behänge 

45  erhängen 

Überhängen 
umhängen 

verhängen 

Verhängnis 

50  abhängen 

anhängen 

Anhänger 


Anhäng  er  in  [n.  b.  H.] 
Anhängsel  [n.  b.  H.] 

55  aufliängen 

aushängen 
einhängen 
nachhängen 
niederhängen 

60  Zusammenhängen  [n.  b.  H.l 

unzusammenhängend  [n.  b.  H.] 

Überhängen 
i'unhängen 
Vorhängen 
65  zuhängen 

henken 

Gehenk 

Ohrgehenk 

Wehrgehenk 

70  Henker 

verhenkert 

Henkel 

henkeln 

anhenken 
75  Anhenker 

aufhenken 
Aufhenker  [n.  b.  H.] 

Zu  77 : schles.  = Rockstrippe. 


750. 

Hängematte. 


751. 

Hanse 
Hanseat 
hanseatisch 
hänseln  1). 


hänseln  2)  s.  Johannes, 


752. 

hantieren  1)  und  2) 
Hantierung 
H antierer. 


753. 

hapern. 

754. 

happ 
h a p p e n 
Happen 
Häppchen. 
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755.  Harfe.  756.  Häring.  757.  Harke.  758.  Harlekin.  759.  Harmonie.  760.  Harpune. 
761.  hart.  762.  Harz.  763.  Hase. 


755. 

Harfe 

harfen 

Harfner 

Harfenist. 


756. 

Häring 

Hering 

Harung 

Vollhering 

5 Pökelhering 

Pickelhering. 


757. 

Harke 

harken. 


758. 

Harlekin. 


Harm  s.  scheren  1). 


759. 

Harmonie 

Farhenharmonie 

harmonisch 

harmonieren. 


Harn  s.  Schilling. 
Harnisch  s.  Eisen. 


wasserhart 

Bernhard 
15  Petz 

Batzen  1) 

Eberhard 
Gerhard 
Meinhard 
20  Reinhard 

Wolfhard 

hart  3) 
hart  4) 

Härte 

25  härten 

Härter 

■ erhärten 
verhärten 

Verhärtung  [n.  b.  H.] 

30  abhärten 

Abhärtung  [n.  b.  H.] 

harren 

beharren 

Beharrung  [n.  b.  H.] 

35  beharrlich 

Beharrlichkeit 

erharren 

verharren 

aush  arren 
io  entgegeuharren 

harsch  (vgl.  Kluge) 
verharschen. 

Zu  32:  mundartliche  mitteld.  Entstellung  aus 
niederd.  uiederl.  harden  'dauern,  ausdauenf? 


Hartriegel  s.  *Rügel. 


760. 

Harpune 

harpunieren. 


harren  s.  hart, 
harsch  s.  hart. 
Harst  s.  Schar  1). 


761. 

hart  1) 
hart  2) 

beinhart 
eisenhart 
federhart 
felsenhart 
hornhart 
kieselhart 
knochenhart 
m armorhart 
stahlhart 
steinhart 


762. 

Harz 
Bergharz 
Federharz 
Fichtenharz 
5 Geigenharz 

J udenharz 
Lackharz 
Tannenharz 

harzig 

10  harzen. 


haschen  s.  heben. 


763. 

Hase 

Bönhase 

Hachhase  [n.  b.  H.] 
Sandhase 
I 5 Seidenhase 


Liebioli,  Wortfamilien. 
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763.  Hase.  764.  Hasel.  765.  Haspe.  766.  Hass.  767.  hätscheln.  768.  Hau. 


Setzh  ase 
Stallhase 

Häsleiii  [n.  h.  H.] 
Häschen 

haselieren 

Haselant. 


764. 

Hasel. 


765. 

Haspe  1) 
Haspe  2) 

Haspen  1) 
Haspen  2) 

Haspel  1) 

Haspel  2) 
Garnhaspel 
Seidenhaspel 

haspeln 

Haspelei 

abhaspeln. 


766. 

Hass 

Nationalhass 

Fainili  enhass 
Klassenhass 
Menschen  hass 

hässig 

gehässig 

Gehässigkeit 

hässlich 

Hässlichkeit 

hassen 

bestgehasst 

Hasser 

verhasst 

Hatz  M. 

Flöhhatz 

hetzen 

Hetze 
Judenhetze 
Sau hetze 
Tierhetze 

Hatze 
Hatz  F. 

Sauhatz 

Hetzer 

Hetzerei 

verhetzen 

Verhetzung  [n.  b.  H ] 
abhetzen' 


30  anhetzen 

Auhetzer 

aufhetzen 

Aufhetzung  [n.  b.  H.] 

einhetzen 
35  heruinhetzen 

Hexe 

Doiinerhexe 

Hexchen 

hexenhaft 

40  hexen 

Hexer 
Hexerich 
Hexerei 

behexen 

45  verhexen. 

Zu  22:  Ausgleich  von  Hatz  M.  und  Hetze. 

Zu  36  vgl.  Noreeii  Idg.  Forschungen  IV  (1894) 
S.  324  (urgerinan.  Lautlehre  (1894)  S.  65). 


Hast  s.  heftig. 


767. 

hätschel  n 
verhätscheln. 


768. 

Hau 

hauen  1)  — 5) 

Haue 

Spitzhaue 

5 Keilhaue 

Rodehaue 

Hauer 
Bildhauer 
Holzbildhauer 
10  Steinbildhauer 

Feilenhauer 
Fleischhauer 
Gassenhauer 
Holzhauer 
15  Knochenhauer 

Steinhauer 

Bildhauerei 

Häuer 

Hieb 

20  Kreuzhieb 

Lungenhieb 
Pei  tschenhieb 
Säbelhieb 
Sauhieb 
25  Seitenhieb 

Streifhieb 

Hieber 

Heu 

Riedheu 

30  heue  ii 
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768.  Hau.  769.  Haube.  770.  Haubitze.  771.  Hauch.  772.  Hausen. 


bebauen 

unbehauen  [n.  b.  H.] 
(lurchhaüen 

Verhau 

verhauen 

zerhauen 


Haupt  3j 

15  Oxhoft 

überhaupt 

Haupt  4) 
Oberhaupt 
Reichsoberhaupt 
20  Staatsoberhaupt 


abhauen 
anhauen 
auf hauen 

Aushau 

aushauen 

Aushieb 

fliircbliauen 

Durchhieb 

einbauen  1)  und  2) 
niederhauen 
umbauen 
znhauen  1)  und  2) 

Hack  (vgl.  Kluge) 
hacken 

Hacke  1) 
Spitzhacke 

Kartoffelhacke 

Keilhacke 

Krauthacke 

Rodehacke 

Hacker 

Pleischhacker 

Holzhacker 

Häcker 

Häckerling 

Häcksel 

behacken 

V erhack 
verbacken 

zerhacken  [n.  b.  H.] 

abhacken 

aufhacken 

aushacken 

einhacken 

umhacken. 


769. 

Haube 

Badebaube 

Blechhaube 

Kautenhaube 

Pickelhaube 

Sturmhaube 

Tellerhaube 

Häubchen  [n.  b.  H.] 
Morgenhäubcben  [n.  b.  H.] 

Haupt  1) 
Hinterhaupt 

barhaupt 
Haupt  2) 


Familienhaupt 
Kirchenhaupt 
Kohlhaupt 
Krauthaupt 
25  Mohnhaupt 

Parteihaupt 
Pflughaupt 
Säulenhaupt 

Häuptlein 
30  Häuptling 

häuptlings 
barhäuptig 

behaupten 

Behauptung 

35  enthaupten 

Enthauptung  [n.  b.  H.] 


770. 

Haubitze. 


771. 

Hauch 

Pesthauch 

hauchen 

Anhauch 

anhauchen 

Aushauch 

aushauchen 

eiuhauchen 

heucheln  (vgl.  Frank  u. 
Heuchelei  huichelen) 
Heuchler 

Heuchlerin  [n.  b.  H.] 
heuchlerisch 

erheucheln. 


h andern  s.  Halt, 
hauen  s.  Hau. 

Haufe,  Haufen  s.  Schopf  1). 
Haus  s.  Hütte. 

Hausarrest  s.  Staat. 


772. 

Hausen. 


Haut  s.  Schaum. 
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773  Havarie.  774.  he.  775.  heben.  776.  Hechel. 


773. 

Havarie. 


774. 

he 

juchhe. 


Hehainme  s.  heben. 


775. 

heben  1)  — 4) 

Hebamme 

Hebe 

Hefe 

5 Bierhefe 

Presshefe 

heficht 

hefig 

Hebung 

10  Heber 

Stechhebcr 

Hebel  1) 

Stellhebel 
Hebel  2) 

1,5  Haft  M. 

haftbar 

Haftbarkeit  [n.  b.  H.] 
haften  1) 

Haft  F. 

20  Einzelhaft 

Ehehaften 

Kerkerhaft 

inhaftieren 
behaften  1) 

25  anbaften 

haften  2) 
behaften  2) 

Verhaft 

verhaften 

30  Verhaftung 

lief  teil 

Heft  1) 

Messerheft 

Heft  2) 

35  Heft  3) 

Schreibheft 

Heftel 
lief  tehi 

(belief  teil) 
behaftet 

40  a n h e f t e 11 

aufhef  teil 
eiiihefteii 


Hafen  1) 

Glückshafen 

45  Habicht 

Gänsehabicht 
Hühnerhabicht  [n.  b.  H.] 
Mäusehabicht 

Hub 

50  Behuf 

behufs 

entheben 

Enthebung  [n.  b.  H.] 

erheben  1)  — 3) 

55  berzerhebeud 

Erhebung 
Lobeserhebung- 
erheblich 

unerheblich  [ii.  b.  H.] 

GO  Erheblichkeit 

Unerheblichkeit  [u.  b.  H.] 
erhaben 
Erhabenheit 

überhebeu 

G5  Überhebung  [n.  b.  H.] 

abheben 

Abhub 

anheben 

auf  heben  1)  — 8) 

70  Aufhebens  (unter  auf  heben  3) 

Aufhebung 

ausb  eben 

Aushebung  [ii.  b.  H.] 

Aushub 

75  herausbeben 

einheben 

Urheber 

Urheberin 

Urheberschaft  [n.  b.  II.] 

80  hervorliebeii 

haschen  (vgl.  Kluge) 
Häscher 

erhaschen 

aufhaschen. 

Zu  2:  eigentl.  nur  'die  hebende’;  vgl.  Kluge 
und  N 0 r e e n urgerman.  Lautlehre  (1894)  S.  173. 


776. 

Hechel 

hecheln 

Hechelei 

durchhecheln 

5 Hecht 

Grashecht 
Pfeilhecht 

hecken  1) 
Heck 

10  Hecke  1) 
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776.  Hechel.  777.  Hecke  2).  778.  Hede.  779.  Hederich.  780.  heftig.  781.  hehlen.  782.  hehr. 


Dornenhecke 

Dornhecke 

Haselhecke 

Lohhecke 

Rosenhecke. 


Hechse  s.  Hachse. 


777. 

Hecke  2)  (vgl.  Klnge) 
Kanarienhecke 
Vogelhecke 

hecken  2) 
anshecken. 


hecken  1)  s.  Hechel. 


778. 

Hede. 


779. 

Hederich 

Prise 
Preis  2) 
Prischen. 


Heer  s.  Schar  1). 
Heft  s.  heben. 


30 
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40 
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780. 

heftig 

Heftigkeit 

Hast  (vgl.  Kluge) 
hastig 
Hastigkeit 
hasten. 


50 


55 


781. 

hehlen 

Hehl 

Hehler 

Diebeshehler 

Diebshehler 

Helm 

Gitterhelm 

Ranpenhelm 

behelmt 

Held 

Bühnenheld 

Federheld 

Maulheld 

Messerheld 

Pantoffelheld 

Romanheld 


60 


65 


5 


Tugendheld 

Heldin 

Heldentum 

heldisch 

heldenhaft 

Hölle 

Spielhölle 

höllisch 

(Mechthild) 
Metze  1) 

hüllen 

Hülle 

enthüllen 

Enthüllung 

umhhTlen 

verhüllen 

einhüllen  . 
Einhüllung 

umhüllen 

Hülse 

enthülsen 

abhülsen 

aushülsen 

hohl 

Hohle 

Höhle 
Achselhöhle 
Augenhöhle 
Bauchhöhle 
Berghöhle 
Brusthöhle 
Erdhöhle 
Felsenhöhle 
Feusterh  öhle 
Hamsterhöhle 
Hirnhöhle 
Mörderhöhle 
Mundhöhle 
Nasenhöhle 
Ohrenhöhle 
Paukenhöhle 
Räuberhöhle 

Hohlheit 

Höhlung 

höhlen 

Höhlung 

unterhöhlen 

aushöhleu 

Aushöhlung 

verhehlen 

unverhohlen. 


782. 

h e h r 

herrlich 
HeriTichke  it 
verherrlichen 
Verherrlichung  [n.  b.  H.] 
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782.  hehr.  783. 

Herr  1) 
Freiherr 
Reichsfreiherr 

Jungherr 
J unker 
Dorfjunker 
Fall  nenjuuker 
F a li  n J unker 
Hof Junker 
Jagdjunker 
Kammerjunker 
Krautjunker 
Laudjunker 

Junker haft 
junkerlich 

Oberherr 

Ahnherr 
Grossahnherr 
Bannerherr 
Brotherr 
Chorherr 
Dienstherr 
Domherr 
Druckerherr 
Erbherr 
Feldherr 
Unterf  eldherr 
Gerichtsherr 
Hofherr 
Kammerherr 
K i r c h e n h e r r 
Kriegsherr 
Landesherr 
Lehenherr 
Lehensherr 
Lehrherr 
Modeherr 
Pf arrherr 
Ratsherr 
Altratsherr 
Schirm  herr 
Schutzherr 
Standesherr 
Stiftsherr 
Tempelherr 

Herr  2) 
Bauherr 
Fabrikherr 
Grundherr 
Gutsherr 
Handelsherr 
H andlungsherr 
Hausherr 
Hüttenherr 
Kaufherr 
STietherr 
Pachtherr 
Schlossherr 

Herr  3) 
Ehren- 
Herriii 

Herrschaft 
Alleinherrschaft 

Oberherrschaft 


hei.  784.  Heide.  785.  Heiduck.  786.  heil. 

I 70  Dienstherrschaft 

I Fremdherrschaft 

I • Grundherrschaf t 

j Gutsherrschaft 

Parteiherrschaft 
75  Pöhelherrschaft 

Priester herr Schaft 
Schreckensherrschaft 
Selbstherrschaft 
I Volksherrschaft 

80  herrschaftlich 

j herrisch 

I freiherrlich 

! grossherrlich 

oherherrlich 

85  dienstherrlich 

landesherrlich 
selbstherrlich 

[ herrschen 

! selbstherrschend 

90  Herrscher 

Alleinherrscher 

Gewaltherrscher 

Selbstherrscher 

Herrscherin  [n.  b.  H.] 

95  beherrschen 

I Beherrschung  [n.  b.  H.] 

Selbstbeherrschung 

auherrschen 

vorherrschen. 

Zu  65:  vor  Personennamen;  vgl.  Ehre  1)  am 
Schluss. 


783. 

hei 

juchhei 

juchhcieu. 


784. 

Heide  F. 
Besenheide 

Heide  M. 
Heidin 
Heidentum 
heidnisch. 


785. 

Heiduck. 


786. 

heil 

heilen  1)  und  2) 
Heiland 

Heil  u n g 
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786.  heil.  787.  Heim.  788.  heischen.  789.  heiser.  790.  heiss. 


Natnrheilung' 

Heil 

Unheil 

Gauchheil 

Gottheil 

Hirschheil 

Seelenheil 

heilig  1) 

dreimalh eilig  (unter  drei  4) 
hochheilig 

Namensheiliger 

Säulenheiliger 

Schutzheiliger 

heilig  2) 
unheilig  [u.  b.  H.] 
scheinheilig 

Heilig  N.  (heilig  3) 

Heiligkeit 

Scheiuheiligkeit 

Heiligtum 

heiligen  1)  und  2) 
Heiligung 

entheiligen 
Entheiligung  [ii.  b.  H.] 

heilbar 

unheilbar  [n.  b.  H.] 
Heilbarkeit  [n.  b.  H.j 
Unheilbarkeit  [n.  b.  H.] 

heilsam 

verheilen  [n.  b.  H.] 

anheilen 

ausheilen 

zuheilen. 


787. 

Heim 

heim 

anheim 

daheim 

Daheim 

geheim  1) 
geheim  2) 

Geheim  (geheim  3) 
insgeheim 
Geheimnis 


heimlich  2) 
Heimlichkeit 
verheimlichen 
Verheimlichung  [n.  b.  H.] 

25  heimeln 

anheimeln 

heimsen 

einheimsen 

Himmel  1) 

30  Abendhimmel 

Morgenhimmel 
Sternenhimmel 
Wolkenhimmel 

Himmel  2) 

35  Betthimmel  [n.  b.  H.] 

Kutschenhimmel 
Thronhimmel 
Traghimmel 

himmlisch 

40  himmeln 

verhimmeln  [n.  b.  H.]  ~ 
Verhimmelung  [n.  b.  H.] 

Zu  29  vgl.  Kluge  und  das  Kompositum  alt- 
niederd.  uphimil,  althochd.  üfhiinil  (das  auf 
eine  ursprünglich  weitere  Bedeutung  von  himil 
weist)  neben  dem  gleichbedeutenden  altnord, 
uppheimr. 


Hein  s.  reich. 
Heirat  s.  Rat. 
heisa  s.  sa. 


788. 

heischen 

Heischung 

erheischen. 


789. 

heiser 

Heiserkeit. 


790. 

heiss 

überheiss 

siedendheiss 

brühsiedendheiss 


Heime 

Heimchen 

Heimat 

Urheimat 

'heimatlich 

heimisch 

einheimisch 

hämisch  (vgl.  Kluge) 

heimlich  1) 
unheimlich 


5 brühheiss 

glutheiss 

Hitze 
Bruthitze 
Fieberhitze 
10  Glühhitze 

Mittagshitze 
Ofenhitze 
Siedehitze 
Sommerhitze 
15  Sonnenhitze 
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790.  heiss.  791.  heissen.  792.  heiter.  798.  helfen.  794.  * heilig-.  79n.  hem.  796.  hemmen. 


hitzig 

hitzen 

erhitzen 

Erhitzung  [ii.  b.  H.] 
20  heizen 

Heizung  [n.  b,  II.] 
Dampfheizung 
Luftheizung- 

heizbar 

25  überheizen 

einheizeu. 


791. 

heissen  1)  — 3) 
ungeheissen 
Gutheissen 
Geheiss 

5 Schultheiss 

Schulze 
Freischulze 
Dorfschulze 

verheissen 

10  Verheissung 

anheischig. 


792. 

heiter  1) 
heiter  2) 
heiter  3) 
heiter  4) 

5 Heitere 

Hei  tcrkeit 

heitern 

erheitern 

Erheiterung  [n.  b.  H.] 

10  angeheitert  [u.  b.  H.j 

auf  heitern. 


Hektar  s.  Ar. 


793. 

helfen  1)  und  2) 

Helfer 
Eideshelfer 
Geburtshelfer 
s Helfershelfer 

Markthelfer 
Nothelfer 

Hilfe  1) 

N othilfe 
10  Selbsthilfe 

Hilfe  2) 

Gehilfe 

Apothekergehilfe 


Barbiergehilfe 
15  Handlungsgehilfe 
Gehilfin 

Hülfe  1) 
Selbsthülfe 

Hülfe  2) 

20  Gehülfe 

Gehülfin 

Behelf 

Notbehelf 

behelfen 

25  behilflich 

unbehilflich 
Behulf 
behülflich 

unbehülflich  [n.  b.  H.] 
30  unbeholfen 

verhelfen 

abhelfen 

Abhilfe 

Abhülfe 

35  aufh  elfen 

aushelfeu 

Aushilfe 

Beihilfe 

Beihülfe 

40  durchhelfen 

einhelfen 
hiuhelfen 
loshelfeu 

mithelfen 

45  Mithilfe 

Mithülfe 

nachhelfeu 

Nachhülfe 

überhelfen. 


I hell  s.  schellen. 
! Heller  s.  Halle. 


794. 

♦heilig  (mhd.  hellic  hnüde") 
behelligen 
unbehelligt  [n.  b.  H.] 
Behelligung  [n.  b,  H.j 


795. 
hem 
hm 
h u m. 


Hemd  s.  Scham. 


796. 

hem  men 
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796.  hemiiieu.  797.  Hengst.  798.  liep.  799.  Herbst.  800.  Herd.  801.  Herde.  802.  Hermelin. 

803.  Herz. 


Hemmung 

Hemmnis 

Hammel 
5 Fetthammel 

Dreckhammel 
Klunkerhammel 
Leithammel 
Neidhammel 
10  Streithammel 

Hämling 

Hämmling. 


797. 

Hengst 
Faselhengst 
Flügelhengst 
Hurenhengst 
Klopf  li  engst 
Schellhengst 
Springhengst. 


798. 

hep 

hepp 

Hephep. 


Oberhirt 

Gänsehirt 
10  Geisshirt 

Kuhhirt 
Kuhhirt 
Lämmerhirt 
Pferdehirt 
15  Rinderhirt 

Sauhirt 
Schafhirt 
Schweinehirt 
Seelenliirt 
20  Viehhirt 

Ziegenhirt 

Hirtin. 


Hering  s.  Häring. 
Herling  s.  scheren  1). 
Herlitze  s.  Kornelle. 


802. 

Hermelin. 


Herold  s.  walten. 


her  s.  hier. 


799. 
Herbst 
N achherbst 
Spätherbst 

herbstlich 

herbsten. 


800. 


803. 

Herz  1) 
Bruderherz 
Felsenherz 
Hasenherz 
5 Heldenlierz 

Kieselherz 
Löwenherz 
Männerherz 
Marmorherz 
10  Menschenherz 

Mutterherz 
Vaterherz 


Herd 
Bratherd 
Feuerherd 
Grudeherd 
5 Kochherd 

Krankheitsherd 
Küchenherd 
Opferlierd 
Sparherd 
10  Stichherd 

■Vogelherd. 


801. 
Herde 
Gänseherde 
Rinderherde 
Sch  afherde 
5 Viehherde 

Hirte 

Hirt 


15 


20 


25 


30 


Herz  2) 

Herz  3) 

Herz  4) 

Herzelein  [n.  b.  H.J 
Herzchen 

herzig- 

engherzig 

feigherzig 

freiherzig 

grossherzig 

gutherzig- 

hartherzig 

hochherzig 

kaltherzig- 

leichtherzig 

mattherzig 

mildherzig 

offenherzig 

treuherzig 

warmherzig 

weichherzig 
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808.  Herz.  804.  * heuer.  805.  Heuer.  806.  heulen.  807.  hi.  808.  hier. 


weitherzig 

35  hasenherzig 

löwenherzig 

barmherzig  1) 
unbarmherzig 
allbarmherzig 
40  barmherzig  2) 

Grossherzigkeit 
Gutherzigkeit 
Hochherzigkeit 
Mildherzigkeit 
45  Offenherzigkeit 

Treuherzigkeit 

Barmherzigkeit 

beherzigen 
Beherzigung  [n.  b.  H.] 

50  herzhaft 

herzlich 
Herzlichkeit 

herzen  1)  und  2) 
beherzt 

55  abherzen. 


Hesse  s.  Hachse, 
heucheln  s.  Hauch. 


804. 

♦heuer  (altengl.  hyre) 
geheuer 
ungeheuer 
Ungeheuer 
ungeheuerlich. 


805. 

Heuer 
Hcuerling 
heuern  1). 


806. 
heulen 
Geheul 
.1  ammergeheul 
W ehgeheul 

Heuler 

Heulerei. 


Hexe  s.  Hass. 


807. 

hi 

hihi  [n.  b.  H.] 


808. 

hier 


allhier 

dahier 

hie 

allhie 

hiesig 

hin  1) 
dahin 
dorthin 
hierin  n 
mithin 
obenhin 
ohnehin 
überhin 
umhin 
w 0 h i 11 
zwischenhin 

fernhin 
gemeinhin 
geradehin 
kurzhin 
1 aughiii 
leichthin 
linkshin 
querhin 
schlechthin 
weithin 

hin  2) 
f orthin 
fürderhin 
immerhin 
vorhin 
fernerhin 
jüngsthin 
künftighin 
langehin 
letzthin 
späterhin 

hin  3) 

hin-  (hin  4) 

hinnen  1) 

her  1) 
beiher 
daher 
dorther 
einher 
h i e h e r 
hierher 
nebenher 
obeiiher 
0 s t e 11  h e r 
überher 
umher 
untenher 
vorher  l) 
woher 

fernher 
hinterher  l) 
linksher 
weither 

her  2) 
anher 
bisher 
jeher 
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808.  liier.  809.  Hift.  810.  Hiinteu.  811.  Hinde.  812.  hinken.  813.  hinten.  814.  Hippe. 

815.  Hirn. 


65  nachher 

na  eher  (nach  4) 
seither 
vorher  2) 

alther 
hinterher  2) 

zeither 

her  3) 
her-  (her  4) 

bisherig- 
es nachherig 

vorherig 

zeitherig. 


809. 

Hift. 


Himmel  s.  Heim. 


810. 

Himten. 


811. 

Hinde 

Hindin. 


812. 

hinken 

nachhinkeh. 


813. 

hinten 

dahinten 

hinter  1) 
dahinter 

s hinter  2) 

hinter  3) 
hinter  4) 
hinter-  (hinter  h) 

Hintere 

10  Hinterste 

hindern 
Hinderung 
Hindernis 
Ehehiudernis 
15  hinderlich 

behindern 

Behinderung  [u.  b.  H.] 
verhindern 

Verhinderung  [n.  b.  H,] 

Vgl.  Uhlenbeck  got.  etym.  Wb.  (1896)  unter 
hindar. 


Hinz  s.  reich. 


bl4. 

Hippe. 


815. 

Hirn 

Schwindelhirn 

Gehirn 

uugehirnt 

5 Hirsch 

Edelhirsch 
Kapitalhirsch 
Rothirsch 

Bisamhirsch 

10  Damhirsch- 

Gabelhirsch 
Grashirsch 
Haupthirsch 
Spiesshirsch 

15  Hirschlein  [n.  b.  H.J 

Horn  1) 

Krummhorn 

Einhorn 

Bockshorn 
20  Fühlhorn 

Hirschhorn 
Kuhhorn 
Nashorn 

Horn  2) 

25  Alpenhorn 

Alphorn 
Flügelhorn 
Füllhorn 
Harsthorn 
30  Hifthorn 

Hüf  thorn 
Hirtenhorn 
Jagdhorn 
J ägerhorn 
35  Klappenhorn 

Klapphorn 
Nebelhorn 

Ölhorii 
Posthorn 
40  Pulverhorn 

Trinkhorn 
W aldhorn 

Horn  3) 

Matterhorn 
45  _ Schreckhorn 

Hörnchen 

Posthörnchen 

Gehörn 

Hornist 

50  hürnen 

hörnern 
hornicht 
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81Ö.  Hirn.  81B.  Hirse.  817.  hissen.  818.  lio.  819.  Hobel.  820.  hoch. 


55 


Hirsch  s, 


Historie 


5 


10 


15 


10 


hornig 


hörnen 

hörnen 

ehörnt. 


Hirn. 


816. 

Hirse 

Perlhirse. 


817. 

hissen 
auf  hissen. 


s.  Idee. 


818. 

ho 

hoho 

oho. 


819. 

Hobel 
R u n d h 0 b e 1 

Bankhobel 
Falzhobel 
Fügehobel 
üerbehobel 
Glättehobel 
Grathobel 
K e h 1 h 0 b e 1 
Leistenhobel 
Nuthobel 
Rahmenhobel 
Rohrhobel 
Schabehobel 
Schabhobel 
Schrothobel 

hobeln 

ungehobelt 

abhobeln. 


820. 
hoch  1) 
baumhoch 
berghoch 
brusthoch 
ellenhoch 
f usshoch 
haushoch 
himmelhoch 
kniehoch 
mannshoch 
turmhoch 
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hoch  2) 
hoch  3) 
hoch-  (hoch  4) 

Hoch  N.  (hoch  3) 
Allerhöchste  (hoch  3) 
höchstens 

Höhe  1) 

Anhöhe 

Berghöhe 

Passhöhe 

Sclnvindelhöhe 

Turmhöhe 

Höhe  2) 

Mittagshöhe 

Höhe  3) 

Hoheit 

Landeshoheit 

höchlich 

höhen 

Höhung 

erhöhen 

Erhöhung 

Kreuzerhöhung 

Kreuzeserhöhung 

Rangerhöhung 

überhöhen 
auf höhen 

Hügel 

Doppelhügel 

Grabhügel 
Leichenhügel 
Rasenhügel 
' Rebenhügel 
Sandhügel 
Strandhügel 
Totenhttgel 

hügelicht 

hüglicht 

hügelig 

hüglig 

hucken  (vgl.Franck  unter 
Hucke  huiken) 

Höcker 

höckericht 

höckerig 

hocken 

Hocke 

Freihockel  (unter  Kind  4) 
Endelhocke/  aufgeführt) 

Ofenhocker 

Stubenhocker 

aufhocken 

Höker 

Hökerin 

hökeru 

verhökern  [n.  b.  H.] 
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821.  Kode.  822.  Hof.  823.  hoffeu.  824.  Hohn.  825.  Holm  1).  826.  holpern.  827.  Holz. 


Hochstapler  s.  Stab, 
hocken  s.  hoch. 
Höcker  s.  hoch. 


821. 

Hode. 


822. 

Hof  1) 

Vorhof 

Edelhof 
Hinterhaf 
5 Oberhof 

Banerhof 
Bauernhof 
Bauhof 
Domhof 
10  Eiseubahnhof 

Bahnhof 
Güterbahnhof 
Inselbahnhof 
Friedhof 
15  Gasthof 

Gutshof 
Herrenhof 
Kirchhof 
Leheuhof 
20  Lehenshof 

Lehnhof 
Meierhof 
Pachthof 
Packhof 
25  Pfarrhof 

Schlachthof 
Schlosshof 
Viehhof 

Hof  2) 

30  Appellhof 

Gerichtshof 
Kaiserhof 
Kassatioushof 
Schützeuhof 
35  Stechhof 

Turnierhof 

Hof  3) 

Gehöft 

Höfling 

40  hübsch 

wunderhübsch 

höfisch 

höflich 

unhöflich  [n.  b.  H.] 

45  Höflichkeit 

Unhöflichkeit  [n.  b.  H] 

hofieren. 


823. 

hoffen 


Hoffnung 

erhoff  eil 
verhoffen 
unverhofft. 


824. 

Hohn 

höhnisch 

höhnen 

verhöhnen 

5 Verhöhnung  [n.  b.  H.] 


Hokuspokus  s.  Interesse, 
holla  s.  schellen. 


825. 

Holm  1) 
Schiffsholm. 


Holm  2)  s.  Halfter. 


826. 
holpern 
holprich  t 
holperig 
holprig. 


Holunder  s.  *Tar. 


827. 

Holz  1) 
Kleinholz 

B auholz 
Birkenholz 
5 Brennholz 

Buchenholz 
Cedernholz 
Eibenholz 
Eichenholz 
10  Erlenholz 

Eschenholz 
Farbholz 
Fassholz 
Fichtenholz 
15  Föhrenholz 

Hauholz 
Kantholz 
Kernholz 
Kieferholz 
20  Kiefernholz 

Kienholz 
Kirschholz 
Klappholz 
Kleidholz 
25  Klobenholz 

Knüppelholz 
Knüttelholz 
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827.  Holz.  828.  Honig.  829.  honnet, 

Kreuzholz  1) 

Lattenliolz 

Leseholz  (unter  Raft'holz) 
Linclenholz 
Maserholz 
Masernholz 
Nussbaumholz 
Nussholz 
Nutzholz 
P antoff  elholz 
Pappelholz 
Pf  ahlholz 
Pfeifenholz 
Raffholz 
Rebenholz 
Reisholz 
Reisigholz 
Röhrenholz 
Rosenholz  1) 
Schachtelholz 
Schalholz 
Schlagholz  2) 

Sparrholz 

Spindelholz 

Stabholz 

Stammholz 

Tannenholz 

Treibholz 

Werkholz 

Zimmerholz 

Holz  2) 

Blindliolz 

Krummholz 

Querholz 

Rundholz 

Glätteholz 

Greifholz 

Hauptholz 

Henkelholz 

Kerbholz 

Längeholz 

Mangelholz 

Marterholz 

Nudelholz 

Packholz 

Pflugholz 

Plattholz 

Rauf  holz  (unter  Raufer) 
Reibeholz 
Reibholz 
Richtholz 
Riegelholz 
Rollholz 
Rüstholz 

Rüttelholz  (unter  rütteln) 
Schlagholz  l) 
Schwefelholz 
Strebeholz 
Streichholz 
Zündholz 

Holz  8) 

Blauholz 

Niederholz 

Oberholz 

Rotholz 

Schwarzholz 


830.  Hopfen.  831.  Horde  2).  832.  hören. 

Süssholz 
95  Unterholz 

Blatterholz 
Ebenholz 
Franzosenholz 
Knieholz 
100  Korkholz 

Kreuzholz  2) 
Lakritzenholz 
Laubholz 
Mastholz 
105  Nadelholz 

Pockenholz 
Pockholz 
Rosenholz  2) 
Sandelholz 
110  Tangeiholz 

Hölzchen  [n.  b.  H.] 
Streichhölzchen  [n.  b.  H.] 
Zündhölzchen  [n.  b.  H.] 

Gehölz 

115  holzicht 

holzig 
hölzern 

holzen 

Holzung 

120  beholzen 

verholzen  [n.  b.  H.] 

abholzen. 

Zu  121:  = holzig  werden. 


828. 

Honig 
J ungf errhonig 
Lindenhonig 
Rosenhonig 

honigen  [n.  b.  H.j 

‘die  Heide  beginnt  zu  h.' 


829. 

honnet 

honett. 


830. 

Hopfen. 


831. 

Horde  2). 


832. 

hören  1)  — 5) 

Hörensagen 
Gehör  1) 

Hörer 

Hörerin  [n.  b.  H.] 


5 

Zu  5: 


J 
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832.  hören.  833.  Horizont.  834.  Hornisse.  835.  Hornnng.  836.  Hort.  837.  Hose.  838.  Hospital. 

839.  hott. 


Hörerschaft 

hörig’ 
harthörig 
hellhörig 
10  schwerhörig 

übelhörig 

Hörigkeit 

Schwerhörigkeit 

hörbar 

15  unhörbar  [u.  b.  H.] 

Behörde 
Aufsichtsbehörde 
Baubehörde 
Bergbehörde 
20  Bundesbehörde 

Polizeibehörde 
Postbehörde 
Regierungsbehörde 

Zubehör 

25  Zubehören 

erhören  1) 
unerhört  2) 
erhören  2) 
unerhört  1) 

30  Erhörung 

gehören 
Gehör  2) 
gehörig- 

ungehörig  [n.  b.  H.] 

35  TJngehörigkeit  [n.  b.  H.] 

gehorsam 

ungehorsam  [n.  b.  H.] 
treugehorsam 
Gehorsam 
40  Ungehorsam 

gehorsamen 

angehören 

angehörig 

Angehörige 

45  hergehören 

hingehören 

zugehören 

zugehörig 

Zugehörigkeit  [u.  b.  H.] 

50  überhören 

verhören  1)  und  2) 
Verhör 
Kreuzverhör 

abhöreu 
55  anhören 

auf  hören  1)  und  2) 
unaufhörlich 

misshören 

zuhören 
30  Zuhörer 

Zuhörerschaft  [n.  b.  H.] 

horchen 

Horcher 


Horcherin  [n.  b.  H.] 
35  horchsam 

behorchen 
gehorchen 
m issgehorchen- 

abhorchen 
70  aufhorchen 

aushorcheu 
entgegen  horchen 
zuhorchen. 


833. 

Horizont 

horizontal. 


834. 

Hornisse.  . 


835. 

Hornung. 


836. 

Hort. 


837. 
Hose 
Ohne h ose 

Rothose 

Unterhosen 

Badehose 
Kniehose 
Le d erbose 
Lodenhose 
Panzerhose 
Pluderhosen 
Reithose 
Tuchhose 
Wasserhose 
Windhose 

Höschen. 


838. 

Hospital 

Spital 

Spittel 

Hotel, 


Hotel  s.  Hospital. 


839. 

hott 

hotten. 
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840.  liu. 


841.  Hube. 

848.  liuinuieu. 

840. 

hu 

huhu. 


841. 

Hube 

Huber 
Heulhuber 
Krafthuber 
Wolkenhuber  [n.  b.  H.] 
Wühlhuber 
Krafthuberei 

Hufe 
Freihufe 
10  Vollhufe 

Ritterhufe 

Hufner 

Hüfner 
Halbhüfuer 
15  Vollhüfner. 


Hucke  s.  hoch. 


842. 

Huf 

Platthuf 

Pferdehuf 

Einhufer 

harthufig 

eiuhufig 

hufen  1) 


843. 

h u f 

hufen  2). 


844. 

Hüfte. 


845. 

hui 

Hui. 


846. 

Hulf  ter. 


847. 

llulst 

Hülsen  [n.  b.  11.] 


845.  hui.  846.  Hulfter.  847.  Hulst 
851.  Humpen.  852.  Hund. 

848. 

huinmen 

Hummel. 


849. 

Hummer. 


850. 

Humor 

Galgenhumor 

Humorist 

Humoristik 

humoristisch. 


851. 

Humpen. 


852. 

Hund 
Bluthund 
Brackhund 
Dachshund 
Dächsel 
dächseln 
Fleischerhund 
Gerberhund 
Haushund 
10  Hetzhund 

Hirtenhund 
Hofhund 
Höllenhund 
Hühnerhund 
15  Jagdhund 

J ägerhund 
Kettenhund 
(Köterhund) 

Köter  2) 

Leithund 
20  Meerhund 

Mopshund 
Mordhnnd 
Pudelhund 
Pudel 

25  Pudelin 

pudeln 
Schäferhund 
Schiesshund 
Schlächterhuud 
30  Schosshund 

Schweinehund 
Schweisshund 
Seehund 
Spürhund 
35  Stöberhund 

Trüffelhund 
Vorstehhund  [n.  b.  H.] 
Wachtelhund 
Windhund 

40  Wind  2) 

Hündlein  [n.  b.  H.j 


842.  Huf.  843.  huf.  844.  Hüfte. 
849.  Hummer.  850.  Humor. 


852.  Hund.  853.  Hüne.  854.  Hunger. 

859.  Husar.  860. 

Schosshüudlein 

Hündchen  [n.  h.  H,] 
Löwenhündchen 

45  hündisch 

hunzen 

verhunzen 

aushunzen. 

6 = 'mit  Dächseln  jagen . 


hundert  s.  reden. 
Hundsfott  s.  faul. 


853. 

Hüne 

hünenhaft. 


854. 

Hunger 

Heisshunger 

Wolfshunger 

hungrig 

heisshungrig 

hungern 

verhungern 

aushungern. 


855. 

hup 

hupfen 

Wiedehoj)f 

hüpfen 

5 Grashüpfer 

überhüpfen 

hop 

hopp 

hops 

10  Hops 

hopsen 

Hopser. 


856. 

Hürde 

Schafhürde 

hürden 

Horde  1). 


857. 

hurra 

hurrah. 


858. 

hurtig 

Lieöich,  Wortfamilien. 


856.  Hürde.  857.  hurra.  858.  hurtig. 
. Husten.  862.  Hut. 

Hurtigkeit  [u.  b.  H.] 


859. 

Husar 

Kammerhusar. 


860. 

husch 

Husch 

huschen 

Husche. 


861. 
Husten 
Keuchhusten 
Kinderhusten 
Schaf husten 
Stickhusten 

husten 

aushusten 

hüsteln. 


862. 

Hut  M. 
Schlapphut 
Spitzhut 

Biberhut 
Binsenhut 
Bischofshut 
Damenhut 
Doktorhut 
Eisenhut 
Federhut 
Felbelhut 
Filzhut 
Fingerhut 
Fürsteuhut 
Jägerhut 
Klapphut 
Kurhut 
Lichthut 
Muschelhut 
Eegenhut 
Sammethut 
Schattenhut 
Schleierhut 
Seidenhut  [n.  b.  H.] 
Stahlhut 
Strohhut 
Stulphut 
Tressenhut 
Zuckerhut 

Hütlein 

Hütchen  [n.  b.  H.] 
Lichthütchen 
Pfaffenhütchen 

Zündhütchen  [n.  b.  H.] 

hüten 

12 


855.  hup. 

husch.  861 
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862.  Hut.  863.  hutschen.  864.  Hütte. 


Hut  F. 

Nachhut 

Obhut 

Vorhut 

40  H i n t e r h u t 

Koppelhut 

Hutung 

Hütung 

Hüter 

45  Feldhüter 

Flurhüter 
Forsthüter 
Ladenhüter 
Stubenhüter 
50  Thürhüter 

Viehhüter 

Hüterin  [n.  b.  H.] 

behüten 

behutsam 

55  Behutsamkeit 

verhüten 

Verhütung  [n.  b.  H.] 
Zu  24:  Verdeutschung  für  Cylinder. 


863. 

hutschen 

Hutsche 

Hütsche. 


864. 

Hütte 
Bauerhütte 
Bauernhütte 
Bauhütte 
5 Bleihütte 

Eisenhütte 
Erzhütte 
Feldhütte 
Glashütte 
10  Hundehütte 

Köhlerhütte 
Kupferhütte 
Lauberhütte 
Laubhütte 
15  Lehmhütte 

Messinghütte 
N achthütte 
Pechhütte 
Schäferhütte 
20  Schiesshütte 

Schmelzhütte 
Schutzhütte 
Schwefelhütte 
Sennhütte 
25  Silberhütte 

Stahlhütte 
Strohhütte 
Vogelhütte 
Weinbergshütte 
30  Zinnhütte 

Hüttlein 


Hüttchen 

Haus  1) 

Nebeuhaus 

Hinterhaus 
Vorderhaus  [n.  b.  H.] 

Armenhaus 
Bauerhaus 
Bauernhaus 
Blockhaus 
Bretterhaus 
Bürgerhaus 
Bürgershaus 
Eckhaus 
Forsthaus 
Gartenhaus 
Gesindehaus 
Giebelhaus 
Herrenhaus  i) 

Hirtenhaus 
Jägerhaus 
Landhaus 
Leutehaus  [n.  b.  H.] 
Gutleuthaus 
Miethaus 
N achbarhaus 

Pächterhaus  (unter  Herrenhaus) 
Pfarrhaus 
Steinhaus 
Sterbehaus 
Toteuhaus 
Trauerhaus 
Turmhaus 
Wohnhaus 

Haus  2) 

Vorhaus 

W armhaus 

Amthaus 
Arbeitshaus 
Backhaus 
Badehaus 
Ballhaus 
Bankhaus 
Beinhaus 
Bethaus 
Bienenhaus 
Bierhaus 
Brauhaus 
Findelhaus 
Freudenhaus 
Gas’thaus 
Gewächshaus 
Gewandhaus 
Glockenhaus 
Gotteshaus 
Götzenhaus 
Handelshaus  1) 

Hühnerhaus 

Hundehaus 

Irrenhaus 

Jagdhaus 

Kaffeehaus 

Kartenhaus 

Kaufhaus 

Kelterhaus 
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864.  Hütte.  865.  Hntzel.  866.  Hyäne.  867.  Hymne.  868.  I 1).  869.  ich.  870.  Idee. 


Kernhaus 
Kosthaus 
Krankenhaus 
Kurhaus 
100  Leihhaus 

Lusthaus 
Narrenhaus 
Opernhaus 
Packhaus 
105  Pesthaus 

Pfandhaus 
Posthaus 
Kaspelhaus 
Rathairs 
110  Rebhaus 

Richthaus 
Schatzhaus 
Schenkhaus 
Schiesshaus 
115  Schilderhaus 

Schlachthaus 
Schneckenhaus 
Schulhaus 
Schützenhaus 
120  Siecheuhaus 

Siechhaus 
Speisehaus 
Spielhaus 
Schauspielhaus 
125  Spinnhaus 

Spritzenhaus 
Stadthaus 
Stockhaus 
Taubenhaus 
130  Tollhaus 

Treibhaus 
Treppenhaus 
Trinkhaus 
Vogelhaus 
135  Waisenhaus 

Weinhaus 
Wirtshaus 
Zeughaus 
Zollhaus 
110  Zuchthaus 

Haus  3) 
Heimathaus 
Mutterhaus 
V aterhaus 

115  Haus  4) 

Haus  5) 

Haus  6) 
Oberhaus 
Unterhaus 

150  Abgeordnetenhaus 
Fürstenhaus 
Handelshaus  2) 
Herrenhaus  2) 
K aiserhaus 

155  Haus  7) 

Federhaus 


100  Gar  teuhäuschen 

Gehäuse 
Kerngehäuse 
Korngehäuse 
Orgelgehäuse 
165  Samengehäuse 

Uhrgehäuse 

Häusler 

Tollhäusler 

Zuchthäusler 

110  häuslich 

Häuslichkeit 

hausen  1)  und  2) 

behausen 

unbehaust 

115  Behausung 

erhausen 
abhausen  ' 

hausieren 

Hausierer. 


865. 

Hutzel 

hutzeln 

hotzeln. 


866. 

Hyäne. 


867. 

Hymne. 

Hypothek  s.  Zieche. 


868. 

I 1). 


i 2)  s.  ei. 


869. 

ich 

Ich  N. 
Nichtich 

Ichheit. 


870. 

Idee 

ideal 

Ideal 

Historie 

Histörchen 

historisch. 


Häuslein 

Häuschen 
Drillh  äuschen 
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871.  Igel. 


5 


5 


10 


15 

!.  • 

20 


25 


872.  ihr  1).  873.  Iltis.  874.  Imme. 

879.  Insekt.  880.  Insel. 

871. 

Igel 

Hmidigel 

Schweinigel 

Seeigel. 


872. 
ihr  1) 
ihrzen 

euch 

euer  Gen. 

euer  Adj. 
eurig. 

873. 

Iltis. 


874. 

Imme 

Immker 

Imker. 


875. 

impf  en 

Impfung  [n.  b.  H.] 
Blatternimpfung 
Impfling 
einimpfen. 


876. 
in  1) 
in  2) 

darin 

drin 

hierin 

worin 

inne 

dariniie 

drinne 

innig 

herzinnig 

Innigkeit 

Innung 

Fischerinnung 

Fleischerinnung 

Kranierinnung 

innen 
hinnen 
darinnen 
driunen 
hierinnen 
hinnen  2) 
M’orinneii 

inner  1) 
inner  3) 


875.  impfen.  870.  in.  877.  Indigo.  878.  Ingber. 
881.  Inster.  882.  Interesse. 

Innere  (inner  2) 

innerlich 

Innerlichkeit 

erinnern  1)  — 3) 

30  Rückerinnern 

Erinnerung 

Rückerinnerung 

erinnerlich 

ein  Adv. 

35  darein 

drein 

hinterdrein 

obendrein 

herein 

40  hierherein 

hierein 
hinein 
obenein 
worein 

45  zwischenein 

bergein 
f e 1 d e i n 
querfeldein 
hafenein 
50  himmelein 

jahrein 
tagein 
thalein 
waldein. 


877. 

Indigo. 


infam  s.  Fee. 


878. 

Ingber 

Ingwer. 


879. 

Insekt. 

880. 

Insel 

Halbinsel 

Inselcheu. 


881. 

Inster. 


882. 

Interesse 

Sonderiiiteresse 

Kirchturmsinteressen 

interessieren 
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882.  Interesse,  883.  irre.  884.  Isop.  885.  ja. 


5 interessant 

prosit 

prost 

Hokuspokus. 

Zu  8:  entstellt  aus  ‘hoc  est  corpus^  Vgl.  Kluge 
und  als  ähnliche  Bildung  ‘in  nuinine  dumme’ 
aus  ‘in  nomine  domini’  bei  Walther  von  der 
Vogelweide. 

irgend  s.  wer. 


883. 

irre 

irr 

Irre 

irrig 

5 Irrsal 

Irrtum 
irrtümlich 

irren  1)  und  2) 
Irrung 

10  beirren 

durchirren 
verirren 

abirren 

umherirren. 


884. 

Isop. 


885. 

ja 

je  1) 
bej  allen 

Bejahung  [n.  b.  H.] 


Jacht  s.  jagen. 


886. 

Jacke 

Blaujacke 

Arbeitsj  acke 
Bauernjacke 
Hausj  acke 
Matrosenj  acke 
Nachtjacke 
Pelzj  acke 
Soldatenjacke 
Stalljacke 

Jäckchen  [n.  b.  H.] 


886.  Jacke.  887.  jagen.  888.  Jammer, 

Kesseljagen 

J agd 
Falkenj  agd 
Fuchsj  agd 
Gemsenj  agd 
Hasenj  agd 
Hetzj  agd 
10  Hirschjagd 

Hühnerjagd 
Kesselj  agd 
Koppeljagd 
Löwenj  agd 
15  Rehjagd 

Rennjagd 
Sauj  agd 
Schnitzelj  agd 
Schweinsj  agd 
20  Treibjagd 

jagdbar 

Jacht 

Jäger 

Oberjäger 

25  Aasjäger 

Falkenjäger 
Feldj  äger 
Geldjäger 
Gemsenj  äger 
30  Glücksjäger 

Hurenjäger 
Kammerj  äger 
Landjäger 
Mädchenj  äger 
35  Raupenjäger 

Stellenj  äger 

durchjagen 
erj  agen 
verjagen 

40  abjagen 

aufj  agen 
ausjagen 
durchjagen 
einjagen 
45  fortjagen 

nachjagen. 


jäh  s.  gäh. 

Jahr  s.  Ehe. 

888. 

J animer 
Katzenjammer 

j ämmeiTich 
gottesj  ämmerlich 
5 gottsjämmerlich 

Jämmerlichkeit 
j ammern 

bej  ammern 
ausjammern. 


887. 

jagen  1)  und  2) 
Jagen  (jagen  3) 
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889  Januar.  890.  Jasmin.  891.  Jaspis.  892.  jäten. 
896.  (Jesus).  897.  jo.  898.  Joch.  899.  Johannes. 

Janhagel  s.  Johannes.  1 ^ 


898.  Jauche.  894.  jaulen.  895.  jener. 
900.  Jolle.  901.  Jota.  902.  Journal. 

jodeln 

Jodler. 


889. 

J anuar 
J änner. 


890. 

J asmiu 
Schasniin. 


898. 

J och 
Brückenjoch 
Ehejoch 
Sklavenjoch 
5 Stirnjoch 

einjochig 
zweij  ochig 
dreijochig 


891. 

J aspis. 


892. 

jäten 

gäten 

ausjäten. 


893. 


jochen 

10  entjochen 

unterjochen 
Unterjochung  [n.  b.  H.] 

anjochen. 


899. 

Johannes 
Johannis 
J ohan ui 


Jauche 

Mistjauche. 


Hans 

5 Schmalhans 


894. 

j auleu 
jaueln 

johlen. 


jeder  s.  wer. 
Jelängerjelieber  s.  lieb, 
jemine  s.  (Jesus). 


895. 

jener 

jenig 

derjenige. 


Fabelhans 
Musikhans 
Prahlhans 
Quackelhans 
10  Saufhans 

Hansaff 

Hansdampf 

Hansnarr 

Hanswurst 

15  Hansel 

Hansel 

hänseln  2)  (vgl.  Kluge) 

Hänschen 

Dummerjan 
20  Dummrian 

Janhagel. 


896. 

(Jesus) 

jerum 

je  2) 
her  r j e h 

jemine 

5 Jesuit 

jesuitisch. 


jetzt  s.  zu. 


897. 

jo 

f e u e r j o 
m 0 r d i 0 
zetermordio 


johlen  s.  jaulen. 


900. 

Jolle. 


Joppe  s.  Juppe. 


901. 

Jota 

Jot 

J. 
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902. 

Journal 


902.  Journal.  903.  ju.  904.  Jubel  1).  905.  Jubel  2).  906.  juch. 

909.  Judas.  910.  Juli.  911.  jung. 

Modejourual 

adieu 

adjes 


907.  Juchten.  908.  jucken. 

Judenschaft 

Judentum 

jüdisch 

jüdeln 

Jüdelei. 


903. 

jw 

juh. 


910. 

Juli. 


904. 

Jubel  1) 

Trompeteujubel 

jubilieren  1) 

jubeln 

bej  ubeln 
verjubeln 

entgegenjubeln 

zujubeln. 


905. 

Jubel  2) 
jubilieren  2). 


906. 

juch 

juchen 

juchzen 

jauchzen 

bejauchzen 

aufj  auchzen 
entgegenjauchzen 
zujauchzen 

J auchzer. 


juchheieu  s hei. 


907., 

J uchteii 
juchten. 


908. 

jucken 

jücken. 


909. 

Judas 

Jude 
Haudelsjude 
Kornjude 
* Jud 

Jüdin  [n  b.  H.] 


911. 

jung 

blutjung 

milchjung 

jüngst 

5 jüngstens 

Junge 

Bauerjunge  ■ 
Bauernjunge 
Betteljuuge 
10  Blitzjunge 

Donnersjunge 
Dorf  junge 
Gassenjunge 
Handwerks  junge 
15  Hirtenjunge 

Hundejunge 
Kegeljunge 
Kernjunge 
Kochjunge 
20  Köhlerjuuge 

Küchenjunge 
Laufjunge 
Lausjunge 
Lehrjunge 
23  Milchjunge 

Prachtjunge 
Prügeljunge 
Schiffsjunge 
Schuljunge 
30  Stadtjunge 

Stalljunge 
Strassenjunge 
Trossjunge 

Jungelchen 
35  Jüngelchen 

Jungchen 

jungenhaft 

Jünger 

Lehrjünger 

40  Jüngling 

jünglinghaft 

Jugend 
Dorf jugend 

jugendlich 

45  jungen  1)  und  2) 

jüngen 

verjüngen 

Verjüngung. 
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912.  Juui.  913  Juppe.  914  just.  915.  Jute.  916.  Juwel.  917.  K.  918.  Kabale.  919.  Kabel  1). 
920.  Kabel  2).  921.  Kabeljau.  922.  Kabiuet.  923.  Kachel.  924.  kacken.  925.  Kaff. 


912. 

J uni. 


913. 

J u p p e 

Joppe 

Lodenjoppe 

Schaube  1). 


914. 

just 

justament 
justement 
j ustieren. 


20  Samenkapsel 

Kescher 

Recept 

Rezept 

Kochrezept 

25  Prinz 

Bettelprinz 
Erbprinz 
Kronprinz 
Lehrprinz 

30  Prinzessin 

Kronprinzessin 
prinzlich. 


920. 

Kabel  2). 


915. 

Jute. 


921. 

Kabeljau. 


916. 

Juwel 

Kronjuwel 

Juwelen 

Juwelier. 


922. 

K ab  inet  [n.  b.  H.] 
Kunstkabinet. 


Jux  s.  Subjekt. 


917. 

K. 


918. 

Kabale 

Hofkabale. 


919. 

Kabel  1) 

Kasse 
Amtskasse 
Armenkasse 
5 Brandkasse 

Feuerkasse 
Gerichtskasse 
Hofkasse 
Kriegskasse 
10  Sparkasse 

Staatskasse 
Sterbekasse 
Theaterkasse 
Versicherungskasse 

15  Kassier 

kassieren  1) 
Kassierer 
einkassieren 

Kapsel 


923. 
Kachel 
Brunzkachel 
Kammcrkachel 
Ofenkachel 
5 Pisskachel 

kacheln 

einkacheln. 


924. 

kacken 

Kacke. 


925. 

Kaff 

Käfer  (vgl.  Kluge) 
Aaskäfer 
Bockkäfer 
5 Bohrkäfer 

Borkenkäfer 
Brachkäfer 
Feuerkäfer 
Goldkäfer 
10  Herzkäfer 

Hirschkäfer 
Johanniskäfer 
Kornkäfer 
Kotkäfer 
15  L a u b k ä f e r 

Laufkäfer 
Leuchtkäfer 


925.  Kaff.  926.  Kaffee.  927.  Kaffer.  928.  Käfig-.  929  kahl.  930.  Kahm.  931.  Kahn  2).  932.  Kai. 
933.  Kaiser.  934.  Kajüte.  935.  Kakerlak.  936.  Kalb.  937.  Kaklauneii.  938.  Kalender. 


Maikäfer 
Marienkäfer 
20  Mehlkäfer- 

Mistkäfer 
Pflasterkäf  er 
ßosskäf  er 
Knsselkäf  er 
25  Sandkäfer 

Schildkäfer 
Sonnenkäfer 
Springkäfer 
Totenkäfer. 


926. 

Kaffee 

Eoggenkaffee. 


927. 

Kaffer. 


928. 

Käfig 

Drahtkäfig 

Koje  (vgl.  Franck  irnter 

Kohl 

5 Blaukohl 

Braunkohl 
Grünkohl 
Krauskohl 
Rotkohl 
io  Sauerkohl 

W eisskohl 

Blattkohl 
Blumenkohl 
Feldkohl 
Herzkohl 
Kopfkohl 
Rosenkohl 
Rttbenkohl 
Sommerkohl 
20  Winterkohl 

kohlen  2). 


929. 

kahl 

rattenkahl  1) 

Kahlheit  [ii.  b.  H.] 
kahlen. 


930. 

Kahm 

kahmicht 

kahmig 

Kahn  1) 

5 k a h n i g. 


931. 

Kahn  2) 
Elbkahn 
Fischerkahn 
Oderkahn 
5 Saalkahn 

Spreekahu 
Weserkahn. 


932. 

Kai. 


933. 

Kaiser- 
Kaiserin 
Kaiserei 
Kaisertum 
5 kaiserlich. 


934. 

Kajüte. 


935. 

Kakerlak. 


936. 

Kalb 
Hirschkalb 
M astkalb 
Meerkalb 
5 Mondkalb 

Mutterkalb 
Rehkalb 
Seekalb 
Sonuenkalb 

10  Kälbcherr  [n.  b.  H.] 

Herrgottskäl  beben 
Marienkälbchen 
Sonnenkälbchen 

Kalbe 

15  kalberr 

kälbern. 


937. 

Kaldauneii. 


938. 

Kalender 
Adresskalender 
Gartenkalender- 
Hofkalender 
J agdkalender 
Notizkalender 
Staatskalender 
Taschenkalender 
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938.  Kalender.  939.  kalfatern.  940.  Kalk.  941.  Kahn.  942.  Kalmus.  943.  kalt.  944.  Kamel. 

945.  Kamm. 


W andkalender 
10  klar 

unklar  [u.  b.  H.] 

kristallklar 
perlenklar 
sonnenklar  . 

10  spiegelklar 

Eierklar 

Kläre 

Klarheit 

Unklarheit  [n.  b.  H.] 

20  klärlich 

klären 

Klärung 

erklären 
Erklärung 
25  Sondererklärung 

Ehelichkeitserklärung 
Ehrenerklärung 
Kriegserklärung 
Liebeserklärung 
30  Sacherklärung 

Schuldigerklärung 
Willenserklärung 

erklärlich 

unerklärlich  [n.  b.  H.] 

35  verklären 

Verklärung  [n.  b.  H.] 

abklären 

aufklären  1)  — 3) 
aufgeklärt 

^0  Aufklärung 

Scharlach  2)  (vgl.  Körting 
2909). 

939. 

kalfatern. 


942. 

Kalmus. 


943. 

I kalt  1) 

bitterkalt 

grimmkalt 

nasskalt 

5 eiskalt 

hundekalt 
leichenk  alt 
marmorkalt 
mordkalt 

10  kalt  2) 

Kälte 

Hundekälte 

Mordkälte 

kalten 

15  erkalten 

Erkaltung  [n.  b.  H ] 

kälten 

durchkälten 

erkälten 

20  Erkältung  • 

kühl 

dunkelkuhl 

Kühle 

Nachtkühle 

25  kühlen 

Kühlung 

Labekühlung 

Kühler 
Butterkühler 
30  Weinkühler 

verkühlen 
abkü  Illen 

Abkühlung  [n.  b.  H.] 


940. 

Kalk 
Bleikalk 
E i s e n k a 1 k 
Goldkalk 
Kupferkalk 
Muschelkalk 
Sparkalk 
Steinkalk 

kalkicht 

kalkig 

verkalken 

Verkalkung  [n.  b.  H.] 


941. 

Kalm. 


944. 

Kamel 

Kamerad  s.  Kammer. 
Kamille  s.  Melone. 
Kamin  s.  Kammer. 


945. 

Kamm 
Haarkamm 
Hahnenkamm 
Pferdekamm 
5 Läusekamm 

Rosskamm  1) 

Staub  kämm 
Visierkamm 

Kämmcheu  [n.  b.  H.’ 


945.  Kamm.  946.  *Kamm.  947. 

10  Kämmling 

kämmen 

Kämmer 

Wollkämmer 

Kämmerei  1) 

15  Wollkämmerei 

auskämmen. 


946. 

*Kamm  (ital  cambio) 
Kosskamm  2). 


947. 

Kammer  1) 
Civilkammer 

Anklag'ekammer 

Gewerbekammer 

Handelskammer 

Klosterkammer 

Eatskammer 

Rechnnngskammer 

Eentkammer 

Strafkammer 

Kammer  2) 
Hinterkammer 
Vorderkammer 

Bodenkammer 
Brautkammer 
Dachkammer 
Eolterkammer 
Herzkammer 
Knechtskammer 
Kornkammer 
Latteukammer 
Leichenkammer 
Mägdekammer 
Marterkammer 
Milchkammer 
Packkammer 
Plunderkammer 
Polterkammer 
Pulverkammer 
Räucherkammer 
Rauchkammer 
Rüstkammer 
Schatzkammer 
Schirrkammer 
Schlafkammer 
Seitenkammer 
Speisekammer 
Trockenkammer 
Trödelkammer 
V orratskammer 

Kämmerlein 

Kämmerchen 

Kämmerei  2) 

Kämmerer 

Erzkämmerer 

Kämmerin 


948.  Kamp,  949.  Kampfer. 

Kämmerling 

Kamerad 
Reisekaraerad 
Schlafkamerad 
Spielkamerad 
Zechkamer  ad 

Kameradin 
Kam  erädin 
kameradlich 
Kameradschaft 
kameradschaftlich 

Kamin. 


948. 

Kamp  (vgl.  Kluge  und 
kampieren  Franck) 

Kämpe  1) 

Kämpe  2) 

Kampf 

Daseinskampf 

Faustkampf 

Federkampf 

Halinenkampf 

Kulturkampf 

Lieheskampf 

Meinungskampf 

Parteikampf 

Redekampf 

Riugkampf 

Ritterkampf 

Seekampf 

Todeskampf 

Wettkampf 

Zeitungskampf 

Zweikampf 

kämpfen 

Kämpfer 

Faustkämpfer 

Kulturkämpfer 

Ringkämpfer 

Stierkämpfer 

bekämpfen 

Bekämpfung 

durchkämpfen 

erkämpfen 

Ankampf 

ankämpfen 

auskämpfen 
drirchkämpfeu 
niederkämpf  en 

vorkämpfen 

Vorkämpfer 

Champagner 

Champagnern. 


949. 

Kampfer. 


Kammer 

50 

55 

5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

, 40 
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!)50.  Kauapee.  951.  Kaiulare.  952.  Kaiiel. 
956.  Kante.  957.  Kanzel.  958.  Kapaun. 

950. 

Kanapee. 


951. 

Kandare 

kandareu 

abkaudaren. 


952. 

Kanel 

Kanal  [n.  b.  H.] 

Kanone 

kanonieren 

5 Knaster  1) 

knastern  2). 


953. 

Kaninchen 
K arnickel. 


954. 

Kanker  1). 


Kanker  2)  s.  Kornelle. 


955. 

Kanne 
Bierkanue 
Deckelkan  ne 
F ü 1 1 k a n u e 
5 Giesskanne 

Kaffeekan  ne 
Masskanne 
Messkanne  1)  (II  802) 
Messkanne  2)  (II  803) 
10  Milchkanne 

Rahinkanne 
Röhrkanne 
Schleif  kanue 
Sprengkaiine 
15  Theekanne 

Trinkkanne 

Kandel 

Kännchen 

Mcsskänuchen. 


Kanone  s.  Kanel. 


956. 

Kante 

Seekante 

h 0 c h k a n t 
Kantel 


953.  Kaninchen.  954  Kanker  1),  955.  Kanne. 
959.  Kaper  M.  960.  Kaper  F.  961.  Kappe. 

I 5 kantelii 

kanticht 

I ‘ kantig 

I scharfkantig 

j stuiupfkantig 

10  dreikantig 

vierkantig 

kauten 

nmkanten 

kentern. 


957. 

Kanzel 

Lehrkanzel 

Tenfelskauzel 

Kanzlei 

5 Gerichtskauzlei 

Hofkanzlei 
Jnstizkanzlei 
Kanimerkanzlei 
Reichskanzlei 
10  Staatskanzlei 

Kanzler 

Reichskanzler 

Staatskauzler 

kanzleriscli 

15  kanzeln 

abkaiizeln. 

958. 

K apann 
Kapphah  n 

kapannen 
kappen  3). 

Kapelle  1)  s.  Kappe. 

Kapelle  2)  s.  Küpe. 


959. 

Kaper  M. 
kapern 
Kaperei 
vvegkaperu. 


960. 

Kaper  F. 

Kapitel  s.  Kappus. 


961. 

Kappe 
Kinderkappe 
Mönchskappe 
Narrenkappe 
5 Nebelkappe 
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961.  Kappe.  962.  Kappas.  963.  Karat.  964.  Karausche.  965.  Karawane.  966.  Karbatsche. 
967.  Karbunkel.  968.  Karde.  969.  Karosse.  970.  karg.  971.  Karpfen.  972.  Karre. 


Pelzkappe 

Regenkappe 

Reiterkappe 

Schellenkappe 

10  Tarnkappe  [n.  b.  H.] 

Wolkenkappe 

Käppiein  [n.  b.  H.] 
Käppchen  [n.  b.  H.] 
Kinderkäppchen 
15  Pfaffenkäppchen 

kappen  2) 
Verkappen 
abkappen  1) 

kaput 

20  Kapelle  1) 

Badekapelle 
Hauskapelle 
Hofkapelle 
Kaminerkapelle 
25  Schlosskapelle 

Kaplan 

Hauskaplan 

Hofkaplan. 


kappen  1)  s.  kippen  2). 


962. 

Kappus 

Kappes 

Käppis 

Kapuze 

5 Kappzaum 

Kapitel  1) 

Kapitel  2) 

Domkapitel 
Ordenskapitel 
10  kapiteln 

herunterkapiteln 

kapital  (Kapital  2) 
Kapital  1) 

Kapitän  [n.  b.  H.] 

15  Schiffskapitän. 

Zu  4:  caputium  barbarische  Ableitung  vom 
Nominativ  caput  statt  capitium. 


964. 

Karausche. 


965. 

Karawane. 


966. 

K arbatsche 
karbatschen 
durch  karbatschen. 


967. 

Karbunkel 

Karfunkel. 


968. 

Karde 
karden 
K ardätsche 
kardätschen. 


969. 

Karesse 

karessieren 

herumkaressieren. 


970. 

karg 

wortkarg 

Kargheit 

kärglich 

kargen 

erkargen 

abkargen. 


971. 

Karpfen 

Spiegelkarpfen. 


Kappzaum  s.  Kappus. 
Kapsel  s.  Kabel  1). 
kaput  s.  Kappe. 
Kapuze  s.  Kappus. 


963. 

Karat 
karätig 
achtkarätig 
zehnkarätig 
5 vier  zehn  karätig 

achtzehnkar  ätig. 


972. 

Karre 

Schäferkarre 

Schinderkarre 

Schubkarre 

5 Karren 

Fuhrraannskarren 
Handkarren 
Lastkarren 
Laufkarren 
10  Schäf  erkarren 

Schiebekarren 
Schiebkarren 
Schinderkarren 
Schubkarren 
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972.  Karre.  973.  Karte.  974.  Karzer. 

15  Stosskarren 

Kärrner 
karren. 


Kar.st  s.  Kehr  M. 

Kartaune  s.  Quader. 

973. 

Karte 
Freikarte 

An  fenth  altskarte 
Eintrittskarte 
5 Fahrkarte 

Flurkarte 
Glückskarte 
Himmelskarte 
Landkarte 
10  Legitimationskarte 
Mondkarte 
Musterkarte 
Postkarte 
Reisekarte 
15  Seekarte 

Skatkarte 
Speisekarte 
Spielkarte 
Sternkarte 
20  Tanzkarte 

Weinkarte 
W eltkarte 

Kärtchen  [n.  b.  H.] 
karten 

25  abkarten 

kartein 

Kerze  (vgl.  Kluge) 
Altarkerze 
Hochzeitkerze 
30  Königskerze 

Leichenkerze 
Nachtkerze 
Opferkerze 
Räucherkerze 
35  Stearinkerze 

Talgkerze 
Unschlittkerze 
Wachskerze 

Räucherkerzchen 

40  Kartätsche 

kartätschen 
niederkartätschen 

Skat 
Bierskat 
45  Geldskat 

skaten 

Scharnützel 
Scharmützel  2) 
Starnitzel  (unter  Schar- 
mützel 2). 

Zu  47 ; scarnuzzo  ist  mundartlich  (welschtirolisch) 
für  scartoccio  (Mitteilung  von  H.  Prof.  Heyne). 


976.  Kaserne.  977.  kassieren  2).  978.  Kastanie. 
979.  Kaste. 

Zu  49:  in  dieser  Form  noch  heut  schles. 
Kartoffel  s.  Trüffel. 


974. 

Karzer 

Kerker 

kerkern 

einkerkern. 


975. 

Käse 

Fettkäse  [n.  b.  H.] 
M agerkäse 

Eierkäse 
5 Fleischkäse 

Geisskäse 
Katzenkäse 
Kräuterkäse 
Kuhkäse 
10  Kümmelkäse 

Lohkäse 
N apfkäse 
Quarkkäse 
Rahmkäse 
15  Sahnenkäse 

Schafkäse 
Schmierkäse 
Ziegenkäse 

käsicht 

käsig 

käsen 

Käser 

Käserei. 


976. 

Kaserne 

Arbeiterkaserne 

Mietkaserne  [n.  b.  H.] 


Kasse  s.  Kabel  1). 


977. 

kassieren  2). 


978. 

Kastanie 

Pferdekastanie 

Rosskastanie. 


979. 

Kaste 

kasteien 

Kasteiung. 


975.  Käse. 
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980.  Kasten.  981.  Katarrh.  982.  katholisch.  983.  Kattun.  984.  Katze.  985.  kauclern  1). 


kasteien  s.  Kaste. 


5 


10 


15 


20 


25 


30 


35 


40 


45 


50 


55 


60 


980. 

Kasten 
Aschenkasten 
Badekasten 
Bestellkasten 
Beutelkasten 
Briefkasten 
Brunnenkasten 
Brustkasten 
Bücherkasten 
Cig'arrenkasten 
Farbenkasten 
Futterkasten 
Gehirnkasten 
Geldkasten 
Glaskasten 
Goldkasten 
Gotteskasten 
Guckkasten 
Haferkasten 
Hirnkasten 
Holzkasten 
Klapperkasten 
Kleiderkasten 
Klimperkasten 
Kohlenkasten 
Kutschenkasten 
Kutschkasten 
Leierkasten 
Malkasten 
Mehlkasten 
Meiseukasten 
Metallkasten 
Muschelkasten 
Nähkasten 
0 rgelkasten 
Pflasterkasten  [n.  h.  H.] 
Protzkasten 
Raritätenkasten 
Röhrkasteu 
Rumpelkasten 
Schatzkasten 
Schiebekasten 
Schiebkasteu 
Schleppkasten 
Schriftkasten 
Schubkasten 
Setzkasten 
Silherkasten 
Speisekasten 
Staarkasten 
Tischkasten 
Zettelkasten 

Kästlein 

Schatzkästlein 

Kästchen 

Juwelenkästchen 

Pappenkästchen 

Pappkästchen 

Schmuckkästchen 

Sparkästchen 

Schachtel 


Haubenschachtel 
Hutschachtel 
Pappenschachtel 
G5  Pappschachtel 

Per  ticke  lisch  achtel 
Piitzsch  achtel 

Schächtelchen 

schachteln  1) 

70  ahschacliteln 

ein  sch  acht ein. 

Zn  61 ; wegen  der  Lautverhältnisse  vgl.  Kluge. 


981. 

Katarrh 
Kater  2). 


982. 

katholisch. 


983. 

Kattun 

kattunen. 


984. 

Katze  1) 
Haderkatze 
Hauskatze 
Maienkatze 
5 Maikatze 

Mausekatze 
Mäusekatze 
Meerkatze 
Schmeichelkatze 

10  Katze  2) 

Bergkatze 
Feuerkatze 
Geldkatze 
Hüttenkatze 

10  Katz 

Kätzlein  [n.  b.  H ] 

Kätzchen 
Eichkätzchen 
Haselkätzchen 
20  Maikätzchen 

Schmeichelkätzchen 

Kätzin 
katzenh  aft 
katzen 

25  Kater  1) 

Meerkater 

Kitze  2). 


985. 

kau  dem  1). 
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98f).  kaiulern  2).  987.  kauen.  988.  kauern.  989.  Kauf.  990.  Kaule  2).  991.  kaum.  992  Kebse 
993.  Kegel  1).  994.  Kegel  2).  995.  Kehle. 


986. 

kaudern  2). 


987. 

kauen 

zerkauen 

auskauen 

Wiederkäuen 
i Wiederkäuer. 


988. 

kauern 

kauersain 

Kauz 

Ohrkauz 

Steinkauz 

Käuzlein 

Käuzchen 

K ä u z i n 
kauzen. 


989. 

Kauf 

Gutskauf 

Handkauf 

Hauskauf 

5 Leihkauf  • 

Lieferungskauf 
Partienkauf 
Pferdekauf 
Ratkauf 
10  Rentenkauf 

Reut kauf 
Reukauf 
Scheinkauf 
Weinkauf 
10  Zeitkauf 

käuflich 

Käuflichkeit 

kaufen 

Käufer 

20  erkaufen 

Verkauf 

üutsverkauf 

Handverkauf 

verkaufen 
25  Verkäufer 

Menschen  verkauf  er 
Seelenverkäufer 

Ausverkauf 

ausverkaufen 

00  ahkaufen 

Ankauf 
an kaufen 

Aufkauf 

aufkaufen 


35  Aufkäufer 

auskaufen 

Einkauf 

einkaufen 

loskaufen 

^0  Rückkauf 

rückkäuflich 
zurückkaufen  [n.  h.  H.] 

V orkauf 
vorkaufen 

45  Wiederkauf. 


990. 

Kaule  2) 

Kule 

Lehmkule  [n.  h.  IL] 

Külchcn  [n.  h.  H.] 

Zu  3:  niederd.,  z.  B.  in  der  Mark. 

Zu  4:  westfäl.  = Grübchen  in  der  Wange. 


991. 

kaum 
kaum  et. 


Kauz  s.  kauern  (?). 


992. 

Kebse. 


993. 

Kegel  1) 
Eckkegcl 

kegeln 

Kegler. 


994. 

Kegel  2). 


995. 

Kehle 

Hohlkehle 

Dachkehle 

Kniekehle 

5 Blaukehlchen 

Rotkehlchen 
Schwarzkehlchen 
Weisskehlchcn 

kehlen 

10  Kehlung 

auskehlen 

Auskehlung 

einkchlen 
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995.  Kehle,  996.  Kehr  M.  997.  kehren  2).  998.  keichen.  999.  keifen.  1000.  Keil.  01.  Keim. 

02.  Kelch.  03.  Kelle,  04.  Kelter. 


Einkehle 
Einkehl  nng'. 


996. 

Kehr  M. 
kehren  1) 

Kehrt 

Kehre 

5 Kehr  F. 

bekehren 

Bekehrnng 

Heidenbekehrer 

Verkehr 
0 Geschäftsverkehr 
Handelsverkehr 
Personenverkehr 

verkehren  1)  und  2) 
Verkehrtheit  [n.  b.  H.] 

5 abkehren  1) 

Abkehr 

anskehren  2) 

einkehren 

Einkehr 

0 heimkehren 

Heimkehr 


keifig 

keifisch 

Kiefer  M. 
Oberkiefer 
Unterkiefer. 


1000. 

Keil 

Donnerkeil 

Spaltkeil 

keilen 

Keiler 

Keuler 

Keilerei 

verkeilen 

einkeilen. 


1001. 
Keim 
Hopfenkeim 
Lebenskeim 
Pf lanzeukeim 

Keimchen 

keimen 


rückkehren 

Rückkehr 

znrückkehren  [n.  b.  H.] 

25  nmkehren 

Umkehr 

Vorkehren 

Vorkehrung 

wiederkehren 
30  Wiederkehr 

zukehren 

Karst  (vgl.  Kluge) 
karsten. 


997. 

kehren  2) 
Essenkehrer 
Gassenkehrer 

Kehricht 

abkehren  2) 
anfkehren 

anskehren  1) 
Kehraus 
Anskehricht, 


998. 

keichen. 


entkeimen 

ankeimen 

aufkeimen. 


1002. 

Kelch 

Blumenkelch 

Freudenkelch 

Leideuskelch 

Opferkelch. 


1003. 
Kelle 
Gartenkelle 
Grahekelle 
Maurerkelle 
5 Rührkelle 

Schaumkelle 
Schmelzkelle 
Schöpfkelle. 


Keller  s.  Zelle. 


1004. 

Kelter 

keltern 

selbstgekeltert 

Kelterung  [n.  b.  H.] 


999. 

keifen 


kennen  s.  können. 


Liebicli,  Wortfamilien. 
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1005.  Kerbel.  06.  kerben.  07.  Kerl.  08.  Kern.  09.  Kessel. 


1005. 
Kerbel. 

1006. 
kerben 
Kerbe 

Arschkerbe 

einkerben 

5 Kerf  [n.  b.  H.] 

Zu  5:  Kerbtiere  oder  Kerfe. 


1007. 

Kerl 

Allerweltskerl 
Blitzkerl 
Donnerkerl 
5 Lumpenkerl 

Mordkerl 

Mordskerl  [n.  b.  H.] 
Satanskerl 
Saukerl 
10  Teufelskerl 

Kerlchen. 


1008. 

Kern  1) 
Apfelkern 
Dattelkern 
Kirschkern 
5 Mandelkern 

Milchkern 
Nusskern 
Olivenkern 
Pf  irsicbkern 
10  Pflaumenkern 

Kern  2) 

kernicbt 

kernig 

kernbaf t 

15  kernen 

auskernen 

Korn  1) 

H artkorn 
W e i c h k 0 r n 
20  Welschkorn 

Einkorn 

Brandkorn 
Futterkorn 
Gerstenkorn 
25  Haferkorn 

Hanf  körn 
Heidekorn 
Heidenkorn 
Hirsekorn 
30  Hirsenkorn 

Maiskorn 
Mengekorn 
Mengkorn 


Mobnkorn 
35  Mutterkorn 

Paradieskörner 
Pfefferkorn 
Pflichtkorn 
Reiskorn 
*0  Saatkorn 

Samenkorn 
Senfkorn 
Schwindelkorn 
Sommerkorn 
43  Weizenkorn 

Korn  .8) 
Feinkorn 
Vollkorn 

Goldkorn 
30  Hagelkorn 

Richtkorn 
Salzkorn 
Sandkorn 
Schrotkorn 
35  Staubkorn 

Körnlein 

Körnchen 
Goldkörnchen 
Sandkörnchen 
60  Weizenkörnchen 

körnicht 

körnig 

grobkörnig 

körnen 

65  grobgekörnt. 


Kerze  s Karte. 

Kescher  s.  Kabel  1). 

1009. 

Kessel 
Braukessel 
Dampfkessel 
Feldkessel 
5 Kochkessel 

Maischkessel 
Milchkessel 
Schwenkkessel 
Siedekessel 
10  Spülkessel 

Suppenkessel 
Taufkessel 
Thalkessel 
Theekessel 
13  Waschkessel 

W asserkessel 
Weihwasserkessel 
Weihkessel 
Windkessel 

kesseln 

Kessler 

auskesseln. 
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1010.  Kette  1).  11.  Ketzer.  12.  keuchen.  13. 

17.  Kiel  1).  18.  Kiel  3).  19.  Kien, 

1010. 

Kette  1) 

Ankerkette 
B ergkette 
Blnmenkette 
5 Drall  tkette 

Eisenkette 
Grenzkette 
Hafenkette 
Halfterkette 
10  Halskette 

Hemmkette 
Kinnkette 
Messkette 
Orclenskette 
15  Panzerkette 

Pos  tenkette 
Rosenkette 
Schleppkette 
Sklavenkette 
20  Spannkette 

Sperrkette 
Stahlkette 
Uhrkette 

Kettel 

25  ketteln 

anketteln 

Kettlein 
Kettchen 
Schmuckkettchen 

30  ketten 

verketten 

Verkettung  [n.  b.  H.] 
anketten. 


Kette  2)  s.  Kitte. 


1011. 

Ketzer 

Ketzerin 

Ketzerei 

ketzerisch 

5 verketzern. 


1012. 

keuchen 

auskeuchen. 


1013. 

keusch 

unkeusch 

Keuschheit. 


Kicher  s.  Kornelle. 


1014. 

kichern 


keusch.  14.  kichern.  15.  Kicks.  16.  Kiebitz. 
20.  Kiepe.  21.  Kies.  22.  kiesen. 

kicksen  2). 


1015. 
Kicks 
Gicks 
kicksen  1). 


1016. 

Kiebitz 

kiebitzen  [n.  b.  H.] 

Zu  2:  neugierig  zuschauen  beim  Kartenspiel. 


Kiefer  s.  keifen. 


1017. 
Kiell)  ■ 
Federkiel 
Gänsekiel 

Kiel  2) 

kielen  1) 
bekielen. 


1018. 

Kiel  3) 
Schiffskiel 

kielen  2). 


Kiel  4)  s.  Quell. 
Kieme  s.  Kimme. 


1019. 

Kien. 


1020. 

Kiepe. 


1021. 

Kies 

Giftkies 

Kupferkies 

Schwefelkies 

kiesicht 

kiesig 

Kiesel. 


' 1022. 
kiesen 

Kur  1) 
küren 

Willkür 

5 willkürlich 
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1022.  kiesen,  23.  Kimme  1).  24.  Kind.  25.  Kinn.  26.  kippen  1).  27.  kippen  2). 


unwillkürlich  [n.  b.  H.] 
Willkürlichkeit 

erküren 

• erkiesen 

10  erkoren 

auserkiesen 

auskiesen 

kosten  1) 

verkosten  [u.  b.  H.] 
15  auskosten. 


1023. 

Kimme  1) 
Kimme  2) 
Kieme 

kimmen 

5 Kimmung. 


1024. 
Kind  1) 
Stiefkind 

Bettelkind 
Bruderskind 
5 Bürgerskind 

Christkind 
Engelskind 
Findelkind 
Goldkind 
10  Herzenskind 

Jungfernkind 
Kebskind 
Kindeskind 
Kostkind 
15  Lieblingskind 

Mutterkind 
Pflegekind 
Schmerzenskind 
Schosski nd 
20  Schulkind 

Sonntagskind 
Tochterkind 
Waisenkind 
Wickelkind 
25  Windelkind 

Kind  2) 
Beichtkind 
Pf arrkind 

Kind  3) 

30  Christenkind 

Glückskind 
Landeskind 
Menschenkind 
W e 1 1 k i n d 

85  K i n d 4) 

Christkindel 

kindein 

K i 11  d 1 e i n 
Kindchen 


40 


45 


50 


55 


60 


65 


70 


75 


Christkindchen 

Kinderei 

Kindheit 

Kiiidschaft 
Einkindschaft 
Gotteskind  Schaft 

kindisch 

kindlich 

unkindlich  [n.  b.  H.] 
kinderhaft 

König 

Unterkönig 

Arsenikkönig 
Bettlerkönig 
Bleikönig 
Bohnenkönig 
Eichelkönig 
Erlkönig 
G 0 1 d k ö 11  i g 
Kartenkönig 
Kobaltkönig 
Pfeiferkönig 
Rattenkönig 
Schattenkönig 
Schellenkönig 
Sch neekönig 
Schützenkönig 
Spiessglaskönig 
Stammkönig 
Z aunkönig 

Königin 

Bienenkönigin 

Feenkönigin 

Herzenskönigin 

Himmelskönigin 

Königtnni 

königlich. 


1025. 

Kinn 

Doppelkinn. 


1026. 
kippen  1) 
Kippe 
Felskippe 
umkippen. 


1027. 

kippen  2)  und  3) 

Kipper 

Köper  (vgl.  Franck  unter 
k ö j)  e r n keper) 

5 kappen  1) 

abkappen  2) 

k i p s e n 
abk  ipsen. 
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1028.  Kirche.  29.  kirre.  30.  Kirsche.  31.  Kiste.  32.  Kitt  M.  33.  Kitte.  34.  Kittel.  35.  Kitze  1). 
36.  Kitzel.  37.  kladderadatsch.  38.  Klafter. 


1028. 

Kirche 

Hochkirche 

Natioiialkirche 

Domkirche 
5 Dorfkirche 

Klosterkirche 
Kreuzkirche 
Landeskirche 
Mutterkirche 
10  Pfarrkirche 

Schlosskircb  e 
Staatskirche 
Tochterkirche 

Kirchlein 
10  Kirchner 

kirchlich 

hochkirchlich. 


1029. 

kirre 
kirren  1) 
ankirren 

Köder  1) 
Fischköder 
Köder  2) 
ködern. 


Kirsch  s.  Wein. 


1030. 

Kirsche 

Sauerkirsche 

Süsskirsche 

Tollkirsche 

Glaskirsche 

Haberkirsche 

Herzkirsche 

Judenkirsche 

Kornelkirsche 

Maikirsche 

Teufelskirsche 

Vogelkirsche 

Weichselkirsche 

Wolfskirsche. 


1032. 

..  Kitt  M. 

Ölkitt 

Zahnkitt 

kitten 

überkitten 

verkitten 

ankitten 

auskitten 

einkitten. 


1033. 
Kitte 
Kitt  F. 
Kette  2), 


1034. 

Kittel 

Schwarzkittel 

Bauernkittel 
Berg'inannskittel 
5 Fuhrmannskittel 

Knabenkittel 
Leindwandkittel 
Mädchenkittel 
Reisekittel 
10  Staubkittel 

Sterbekittel 
Totenkittel 
W eiberkittel. 


1035. 

Kitze  1) 
Kitzlein 
Kitzchen, 


1036. 

Kitzel 
Gaumenkitzel 
Ohrenkitzel 
Sinnenkitzel 
5 kitzlich 

kitzeln. 


Kissen  s.  Kolter  M. 


1031. 

Kiste 
Bücherkiste 
Cigarrenkiste 
Geldkiste 
Kleiderkiste 
W arenkiste 
Zweitelkiste 

Kistchen. 


1037. 

kladderadatsch 

Kladderadatsch, 


Klaff  s.  klipp. 


1038. 

Klafter 

klaf terig 
zweiklafterig 
dreiklaf terig 
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1038.  Klafter.  39.  klagen.  40.  Klasse.  41.  Klaue.  42.  Klavier  43.  Kleck. 


klaftern 

uinklaftern. 


1039. 

klagen 

Klage 

Gegenklage 

Widerklage 

Liebesklage 
Schuldklage 
Totenklage 
W echselklage 

klagbar 

kläglich 

klagsam 

Klager 

Kläger 

Klägerin  [n,  b.  H.] 

beklagen 

verklagen 

anklagen 

Angeklagter 

Angeklagte 

Anklage 

Selbstanklage 

Ankläger 

Anklägerin  [n.  b.  H.J 

ausklageu 

einklagen 

wehklagen 

Wehklage. 


klamm  s.  klimmen  2). 
klar  s.  Kalender. 

1040. 

Klasse 
Mittelklasse 
Oberklasse 
Unterklasse  [n.  b.  H.] 
5 Menscheuklasse 

Planetenklasse 
Rangklasse 
Schulklasse 
Steuerklasse 
10  Strafklasse 

Volksklasse 

klassisch. 

klatschen  s.  Kleck. 


1041. 

Klaue 

Bäreuklaue 

Diebsklauen 

Greifklaue 

Teufelsklaue 

Tigerklaue 


Vogelklaue 

Knäuel 
Garnknäuel 
10  Menschenknäuel. 

Klause  s.  Klavier. 


1042. 

Klavier 

Klause  1) 
Klause  2) 
Holzklause 
0 Wasserklause 

Klause  3) 

Klausel 

Bassklausel 

Lastklaiisel 

10  Klausner 

Kloster 
Barf  üsserkloster 
Frauenkloster 
Juugfraueukl oster 
15  Jnngfernkloster 

Männerkloster 
Mönchskloster 
Nonnenkloster 

klösterlich 

20  Schleuse 

Stauschleuse. 


5 


10 


15 


20 


25 


1043. 

Kleck 
Kleckchen 
klecken  1) 

Klecks 
F arbenk 1 ecks 
Tintenklecks 

klecksen 
tin  tenklecksend 
Kleckser 
Tintenkleckser 
Kleckserei 
Tintenkleckserei 

Klicker 
Knicker  2) 

klitsch 

Klitsch 

klitschen 

klatsch 

Klatsch 

Stadtklatsch 

klatschicht 

klatschig 

klatschhaft 

klatschen 

Geklatsch 

Klatsche 

Fliegenklatsche 
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1043.  Kleck.  44.  klecken  2).  45. 

Klatscher 

Klatscherin 

Klatscherei 

Klatscher 

Klatscherin 

Klatscherei 

beklatschen  1)  und  2) 
verklatschen 

Abklatsch 

abklatschen 

ausklatschen. 


1044. 

klecken  2) 
erklecken 
erklecklich. 


1045. 

Klee 

Sauerklee 

Hasenklee 

Herzklee 

Katzenklee 

Steinklee. 


1046. 

kleiben  1) 
bekleiben 

kleiben  2) 
Lehinkleiber 

kleben 

Kleber 

Lehmkleber 

kleberig 

klebrig 

bekleben 

verkleben 

anklebe n 1)  und  2) 
aufkleben 
beikleben 

zukleben 

klimmen  1) 
erklimmen 
fortklimmen. 


1047. 

Kleid 

Niederkleid 

Überkleid 

Lilakleid 

Oberkleid 

Unterkleid 

Wollenkleid 

Alltagskleid 

Ballkleid 


46.  kleiben.  47.  Kleid. 

Beinkleid 
Bettlerkleid 
Blumenkleid 
Brau  tkleid 
Damenkleid 
Ehrenkleid 
Faltenkleid 
Federkleid 
Feierkleid 
Festkleid 
Flügelkleid 
Frauenkleid 
Frühlingskleid 
Hauskleid 
J agdkleid 
Jägerkleid 
Kantenkleid 
Kattunkleid 
Leichenkleid 
Lodenkleid 
Mannskleid  ■ 
Mohrkleid 
Nachtkleid 
Narrenkleid 
Nonnenkleid 
Ordenskleid 
Priesterkleid 
Prunkkleid 
Puppenkleid 
Purpurkleid 
Regenkleid 
Reisekl  eid 
Sammetkleid 
Schleppkleid 
Sonntagskleid 
Staatskleid 
Sterbekleid 
Trauerkleid 
Tuchkleid 
Winterkleid 
Wollkleid 

Kleidchen 

kleiden  1)  und  2) 
Kleidung 
Mannskleidung 
Modekleidung 
Reisekl  eidung 
Somme  rkleidung 
kleidsam 

bekleiden 

Bekleidung 

Fussbekleidung 

Holzbekleidung 

entkleiden 

überkleideu 

umkleiden 

verkleiden 
Verkleidung  [n.  b.  H.] 

ankleiden 

auskleiden 

einkleiden 

Einkleidung. 

fimkleiden. 


Klee. 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 

65 

60 

65 

70 


1048.  Kleie.  49.  Kleister.  50.  Klerisei.  51.  Klette.  52.  kliebeii.  53.  Klima.  54.  klimmen  2). 


1048. 
Kleie 
Gerstenkleie 
Mandelkleie 
Roggenkleie 
5 Weizenkleie. 


klein  s.  Kleister. 


5 


10 


15 


20 


25 


30 


1049. 

Kleister 

kleistern 

überkleisterii 

verkleistern 

klein  1)  (vgl.  Kluge  und 
klein  2)  Franck) 

klein  3) 
haarklein 
klein  4) 
klein  5) 

Klein  (klein  (i) 

Erzklein 

Gänseklein 

Hasenklein 

Kohlenklein 

Vitriolklein 

Kleine 

Kleinod 

Helmkleinod 

Schützenkleinod 

Kleinodien 

Reichskleinodien 

Hasenkleint 

Kleinheit 

Kleinigkeit 

kleinlich 

kleinen 

kleinern 
verkleinern 
Verkleinerung  [n.  b.  H.] 


Klempner  s.  klimmen  2). 


1050. 

Klerisei. 


1051. 

Klette 

klettern 

erklettern. 


Klicker  s.  Kleck. 


1052. 

klieben 


klauben 

Klauber 
Erzklauber 
5 Federklauber 

Silbenklauber 
Wortklauber 

Klauberei 
R u c h s t a b e n k 1 a u b e r e i 
10  Silbenklauberei 

Wortklauberei 

abklauben 

aufklauben 

ausklauben 

15  Kluft  1) 

Felsen  kl  u ft 

Kluft  2) 
klüftig 

klüf  teil 

20  zerklüften 

Kloben 

klobig 

Kluppe 

kluppen. 

1053. 

Klima 

Höhenklima. 

1054. 

klimmen  2) 

k 1 a m m 
Klamme 

bekloin  men 
5 e r d b e k 1 0 in  in  e n 

herzbeklommen 

verklom  men 

klemmen 

klemm 

10  Klemme 

Geldklemme 
Maulklemmc 
M u n d k 1 e m m e 
Ohrenklemme 
15  Klemmer 

beklemmen 
brustbeklemmend 
herzbeklemmend 
Beklemmung  [n. 
20  Herzbeklemmung 

e i n k 1 e m in  e n 
festklemmen 

Klammer 
k 1 a m m e r n 
25  umklammern 

anklanimern 

Klempner 

Klempnerei 


. H.] 
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1054.  klimmen  2).  55.  kling.  56.  klipp.  57.  Klippe. 


klempnern. 


klimpern  s.  klipp. 
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1055. 

kling  (klingen  3) 
klingen  1) 

Klinge  1) 
Hohlklinge 

Degenklinge 
Dolchklinge 
Messerklinge 
Panzerklinge 
Schilf  klinge 
Spaltklinge 
Ziehklinge 

Klinge  2) 

Klang 

Klingklang 

Gleichklang 

Übelklang 

Einklang 

Dreiklang 

Becherklang 
Erzklang 
Feierklang 
Glockenklang 
G 0 1 d k 1 a n g 
Harf  euklang 
Hörnerklang 
Leierklang 
Orgelklang 
Paukenklang 
Posannenklang 
Sens.enklang 
Trompetenklang 

durchklingeu 

erklingen 

verklingen 

abklingen 

anklingen  1) 
Anklang 

ausklingen 

diirchklingen 

missklingen 

Missklaug 

n a c h k 1 i n g e n 
Nachklang 

wohlklingend  [n.  b.  H.] 
Wohlklang 

klingen  2) 
ankliugen  2) 

klingeln 

Klingel 

Thürklingel 

Tischklingel 

klinken  1) 


Klinker 

Klinke 

55  Sperrklinke 

Thürklinke 

klinken  2) 
aufklinken 
zuklinken. 


1056. 

klipp  1) 

klippen 
klipp  2) 

klipper  n 

5 klapp 

Klapp 
klappen 

Klappe  . 
Achselklappe 
10  Ärmelklappe 

Diebsklappe 
Fliegenklappe 
Gehirnklappe 
Herzklappe 
15  Hosenklappe 

Kaffeeklappe 
Luftklappe 
Rockklappe 
Scheuklappe 
20  Venenklappe 

aufklappen 

iiiederklappeu 

zuklappen 

Klaff 

25  klaffen  1) 

kläffen 
Kläffer 

Klapper  M. 
klapperig 

30  klappern 

Klapper  F. 
Kinderklapper 
Klapperei 
zähueklappern 

35  Klepper 

Buschklepper 
Mietklepper 

kleppern  2 

kleppern  1' 

10  Klapps 

Klaps 

klappsen 

klapsen 

k 1 i m p e r n 

45  Geklimper  [n. 

Klimperei. 


1057. 

Klippe 


und  2) 


b.  H.] 
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1057.  Klippe.  58.  klirren.  59.  Klitter.  60.  Kloake.  61.  klopfen.  62.  Kloss.  63.  Kluft  3). 
64  klug.  65.  Klumpen.  66.  Klüngel.  67.  Klunse.  68.  Klystier. 

Felsenklippe  [u.  b.  H.]  Kloster  s.  Klavier. 

Steinklippe.  Klub  s.  Klumpen. 


1058. 

klirren 

Geklirr  [n.  b.  H.] 


1063. 
Kluft  3) 
Klüf  tchen. 


1059. 

Klitter 

klittern 

Zeitungsklitterer 

Kladde. 


1060. 

Kloake 

kloakig. 


1061. 

klopfen 

Herzklopfen 

Klopfer 

Thürklopfer 

Klöppel 

Glockenklöppel 

Paukenklöppel 

Troinmelklöppel 

klöppeln 

Klöpfel 

zerklopfen 

abklopfen 
a n k 1 0 p f e n 
aufklopfcn 
ausklopfen 
einklopfen 
festklopfen 

Klops. 


1062. 
Kloss 
Erdenkloss 
Fleischkloss 
Grieskloss 
Kartof  felkloss 
Mehlkloss 
Koggenkloss 
Seminelkloss 

Klösschen 

Klotz 
Hackeklotz 
Hackklotz 
H auklotz 
Holzklotz 
Rammklotz 
Eichtklotz 

klotzig. 


1064. 
klug 
aberklug 
g e r u k 1 u g 
überklug 
5 Überklug 

unklug 

altklug 

kleinklug 

lebensklug 
10  ratklug 

staatsklug 
weltklug 

Klugheit 

Unklugheit  [n.  b.  H.] 

lö  Lebensklugheit 

Staatsklugheit 

Klügling 

klüglich 

klügeln 

20  Klügler 

erklügeln 

ausklügeln. 


1065. 

Klumpen 
Eisklumpen 
Fettklumpen 
Fleischk  lumpen 
0 Goldklumpen 

Klümpchen 

klumpicht 

klumpig 

Klub. 

Zu  9 vgl.  Kluge  engl.  Etyinology  (1898)  unter 
Club. 


1066. 

Klüngel 

klüngeln 

Klunker  (vgl.  Franck  unter 
klungel). 


1067. 

Klunse. 


1068. 

Klystier 


1068.  Klystier.  69.  Kuabe.  70.  Knall.  71. 

75. 

klystieren. 


1069. 

Knabe 

Edelknabe 

Abcknabe 
Bauerknabe 
5 Bauernknabe 

Hirtenknabe 
Prügelknabe 
Scbulknabe 

Kn  ä bl  ein  [n.  b.  H.] 
0 knabenhaft 

, Knappe 
Bergknappe 
.Mtihlknappe 
Müllerknappe 
5 Salzknappe 

Schildknappe 
Tuchknappe 
Weberknappe 

Knappschaft. 


knack  s.  knick. 


1070. 

Knall 

Peitschenknall 

knallen 

losknallen 

niederknallen 

Kneiler. 


Knalleffekt  s.  faktisch. 


1071. 

knapp  1) 

Knappheit  [n.  b.  H.] 

knapp  2)  s.  Knipp  2). 
knarr  s.  knirren. 

Knaster  1)  s.  Kanel. 

Knaster  2)  s.  knistern. 


1072. 

Knauf 

Sattelknauf 

Säulenknauf 

knaupeln 

Knübel  (vgl.  Kluge  unter 
knobeln  [n.  b.  H.] 

Knubben 

Knüppel 

Knopf 

Bisanikuopf 


72.  Knauf.  73.  Kuainser.  74.  Knebel. 

Degenknopf 

Heradeknopf 

Hemdknopf 

Nadelknopf 

Rockknopf 

Sattelknopf 

Schwertknopf 

Stockknopf 

Turinknopf 

Knöpfchen 

knöpficht 

knöpfig 

einknöpfig 

zweiknöpfig 

dreiknöpfig 

knöpfen 

abknöpfen 

aufkuöpfen 

losknöpfen 

zuknöpfen 

knüpfen 

verknüpfen 

anknüpfen 

Anknüpfung 

aufknüpfen  1)  und  2) 
einknüpfen 
festknüpfen 

Knospe  (vgl.  Kluge) 
Blütenknospe 
Eosenknospe 

Knösplein 

knospen 

entknospen. 

= knöcheln,  würfeln. 


1073. 

Knauser 

Knauserei 

knauserig 

knausern. 


1074. 

Knebel 

knebeln. 


1075. 
Knecht  1) 
Nebeiiknecht 

Edelknecht 

Eigenknecht 

Freiknecht 

Grossknecht 

Kleinknecht 

Ackerknecht 

Bacchusknecht 

Bäckerknecht 

Bauernknecht 

Bootsknecht 


knapp  1). 

Knecht. 
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1075.  Knecht.  76.  Kneif.  77.  kneipen.  78.  kneten.  79.  knick. 


Braukneclit 
Fleischerkneclit 
15  Flossknecht 

Forstknecht 
Fnhrknecht 
Fussknecht 
üartenknecht 
Götzenkiiecht 
Hausknecht 
Henkerknecht 
Henkersknecht 
Kriegsknecht 
25  Landsknecht 

Lanzenknecht 
Manimousknecht 
Mietkneclit 
M ü h 1 k n e c h t 
50  Müllerknecht 

Packknecht 
Pfaffenknecht 
Pferdeknecht 
Postknecht 
55  Reitknecht 

Ruderknecht 
Schafknecht 
Schalksknecli  t 
Schiffsknecht 
*0  Schinderknecht 

Schuhknecht 
Stallknecht 
Sündenknecht 
Trossknecht 
^5  Viehkuecht 

W affenknecht 

Knecht  2) 
Kleiderknecht 
Lichtknecht 
50  Pfannenknecht 

Rechenknecht 
Stiefelknecht 
Weberknecht  [n.  b.  H ] 

K 11  e c h 1 1 e i n 

55  Knechtschaft 

knechtisch 

knechten  1)  und  2) 

K 11  e c h t u 11  g. 

Zu  53;  Name  einer  Spinne  mit  selir  langen 
Beinen  (üpilio  parietiiius). 
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1076. 

Kneif 

Kneip 

Schusterkneip. 


1077. 

kneipen  1) 
Bauchkneipen 

Kneipe  1) 

Kneipe  2) 
Frühkneipe 

Bierkneipe 


15 


20 


Schnapskneipe 

Stammkneipe 

kneipen  2) 
Kneiper 
Knei  perei 

bekneipen 
verkneipeii  [u.  b.  H.] 

Knipp  1) 
knippen  1) 
abknippen 

knappen  2) 
abknappen 

abkneipen 

kneifen 

Kneifer 

Kniff 

Kunstkniff 

Lügeiikniff 

kniffig 

kniffen 

verkneifen 

auskneifeii 

einkiieifen 

^ knipsen  1) 

knapsen 

abknapsen. 


1078. 

kneten 

einkneten. 


1079. 

knick  1) 

Knick  (knick  2) 

knicken  la) 
Knicker  1) 
Knickerei 
k nickerig 
knickerisch 
knickern  2) 

knicken  2) 
knickig 

zerknicken 

abknickeii 
einknicken  1) 

knack  1) 

Knack  (knack  2) 

knacken 
Knacker 
N ussknacker 

auf knacken 

knickern  1) 

knackern 

kiiackerig 
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1079.  knick.  80.  Knie.  81.  Knipp  2).  82.  Knirps.  83.  kiiirren.  84.  knistern.  85.  knittern. 
86.  Knochen.  87.  Knocke.  88.  Knorpel.  89.  Knorren.  90.  Knoten. 


knicks 

Knicks 

knacks 

Knacks 

knacksen. 


1080. 

Knie 

knielings 

knieen 

niederknieen 

knicken  Ib) 
Knicker  2) 
einknicken  2) 

Knix 

Knixchen 

knixen 

knicksen. 


1081. 

Knipp  2) 
Knippchen 
knippen  2) 

knapp  2) 
Knapp 
knappen  1) 

knabbern 

knappem 

knuppern 

Knips 
knipsen  2). 


1082. 

Knirps.* 


1083. 

knirren 

knarr 

knarren 

Knarre 

knurr 

knurren 

knurrig 

knirschen  1)  und  2) 
zerknirschen 
Zerknirschung  [n.  b.  H.] 


1084. 

knistern 

knastern  1) 

Knaster  2). 

Zu  3 vgl.  Weigand  deutsches  Wb.^  (1873). 


1085. 

knittern  1)  und  2) 
zerknittern 

knattern. 


1086. 

Knochen 
Backenknochen 
Brustknochen 
Markknochen 
5 Menschenknochen 
Schädelknochen 
Schenkelknochen 
Tierknochen 
Totenknochen 

10  Knöchel 

Fingerknöchel 
Fnssknöchel 
knöcheln 

Knöchlein 

10  Knöchelchen 

knöchern 

knochicht 

knochig 

hartknochig 

20  verknöchern 

Verknöcherung  [ii.  b.  H.] 


1087. 

Knocke. 


Knollen  s.  Knoten. 


1088. 

Knorpel 

Kehlkiiorpel 

Nasenknorpel 

Ohreuknorpel 

knorpelicht 

knorpelig. 


1089. 

Knorren 
kn  erricht 
knorrig 

Knorz 

5 knorzig 

kuorzen. 


Knospe  s.  Knauf. 

Knote  (bei  Heyne  unter  Knoten  a.  E.)  s. 
*ni  essen. 


1090. 

Knoten 
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1090.  Knoten.  91.  Knuff.  92.  knuspern.  93.  Knute  94.  Koch.  95.  Köcher.  96.  Kofen 


97.  Koffer. 

Blutknoteu 
Eiterknoten 
Gef  ässknoten 
5 Gichtknoten 

Nervenknoten 

Knötchen 

knotig  1) 
knoten 

10  verknoten  [n.  b.  H.] 

Knüttel 

Knittel 

Knödel 

Knollen 

15  knollicht 

knollig 
kn  ollen. 

Zu  14  vgl.  Sievers  Idg.  Forsch.  IV  (1894) 
S.  339. 


Knöterich  s.  reich. 


1091. 
Knuff 
knuffen 
knüf  flieh 
knif  flieh. 


1092. 

knuspern 
knusprig  [n.  b.  H.] 


1093. 

Knute 
k n u t e n. 


Koben  s.  Kofen. 
Kober  s.  Kofen. 


1094. 

Koch 

Garkoch 

Feldkoch 
W u n d k 0 c h 
5 Schiffskoch 

Sudelkoch 

Köchin 

kochen  1)  und  2) 
Kochung 

10  Kocher 

Eierkocher 
Kaffeekocher 

Kocherei 

Sudelköcherei 

15  verkochen 

zerkochen  [n.  h.  H ] 

abkochen 


98.  Kolben. 

aufkochen  1)  und  2) 
auskochen 
20  ■ einkochen 

überkochen 

Küche 

Garküche 

Feldküche 
25  Hofküche 

Gasthof  sküche 
Schiffsküche 

Aprikose 

Muskatelleraprikose. 


1095. 

Köcher 

Pfeilköcher. 


Köder  s.  kirre. 


1096. 

Kofen 

Koben 

Gänsekoben 

Ilühnerkoben 

Schweinskoben 

Kober. 


Kofent  s.  Abenteuer. 

1097. 

Koffer 
Kupfer  2) 
Reisekoffer 

kofferchen  [n.  b.  H.] 

Kohl  s.  Käfig. 

Kohlrabi  s.  Raps  3). 

Kohle  s.  Qualm. 

Koje  s.  Käfig. 

Kokarde  s.  Küchlein  2). 
kokett  s.  Küchlein  2). 


1098. 

Kolben 
Brennkolben 
Gewehrkolben 
G lättekolben 
5 Hirschkolben 

Lötkolben 
Scheidekolben 
Streitkolben 

Kolbe 

10  Narrenkolbe 

Rohrkolbe 
Streitkolbe 

kol bich  t 
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1098.  Kolben.  99.  Kolk.  1100.  Koller  M.  01. 

05.  Kolter  N.  06. 

kolbig 

15  kolben. 


1099. 

Kolk. 


1100. 
Koller  M. 
kollerig 
kollern  1). 


1101. 

Koller  N. 
Goller 
Lederkoller 

kollern  2). 


kollern  3)  s.  Kugel. 


1102. 

kollern  4). 


1103. 

Koloss 

kolossal 

kolossalisch. 


1104. 

Kolter  M. 

Küssen 

Kissen 
Armkissen 
Federkissen 
Fensterkissen 
Fusskissen 
Klöppelkissen 
Kopfkissen 
Kräuterkissen 
Luftkissen 
N adelkissen 
N ähkissen 
Ruhekissen 
Sattelkissen 
Si tzkissen 

Kisschen 
Kamille  nkisschen. 

1105. 

Kolter  N. 


1106. 

komisch. 


. 02.  kollern  4).  03.  Koloss.  04.  Kolter  M. 
. 07.  kommen. 

1107. 

kommen  1)  — 3) 

vollkommen 
unvollkommen  [n.  b.  H.] 
Vollkommenheit 
Unvollkommenheit  [n.  b.  H.] 
Machtvollkommenheit 
vervollkommnen 

willkommen 
unwillkommen  [n.  b.  H.] 
Willkomm 
bewillkommnen 

kommlich 

Kunft 

künftig 

bekommen  1)  — 3) 
bekömmlich 
bekömmlich 
bequem  1) 
bequem  2) 
b e q u e m 3) 
unbequem 
bequemlich 
Bequemlichkeit 
Unbequemlichkeit,  [n.  b.  H.] 
bequemen 
anbequemen 

abbekommen 

herausbekommen 

einbekommen 

zubekommen 

entkommen 

überkommen 

Unterkommen 

verkommen 

Verkommenheit  [n.  b.  H.] 

abkommen  1)  — 3) 
Abkommen  (abkommen  4) 
Abkomme 
Abkömmling 
abkömmlich 
unabkömmlich  [n.  b.  H.] 
Abkunft 

herabkommen 
Herabkunft  [n.  b.  H.] 
hinabkommen 

ankommen  1)  — 8) 
Ankömmling 
Ankunft  1) 

Ankunft  2) 

herankommen 

aufkommen 

aiiskommen  1)  — 3) 

A uskommen 

auskömmlich 

Auskunft 

Auskunftei  [n.  b.  H.] 

herauskommen 
bei  kommen 
durchkommen 


Koller  N. 

komisch, 
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1107.  kommen.  08.  können. 


60  e i n k 0 m m e n 

Einkommen 
Einkunft 

hineinkommen 
Übereinkommen 
65  Übereinkunft 

emporkommen 
E m p 0 r k ö m m 1 i n g 

fortkommen 
ent  gegenkommen 

70  heimkommen 

Heimkunft 

herkommen 
Herkommen 
herkömmlich 
75  Herkunft 

ei  nherkommen 
hinkominen 
loskommen 
mitkommen 

60  nach  kommen 

Nachkomme 
Nachkommenschaft 
Nachkömmling 

niederkommen 
85  Niederkunft 

zurückkommen  [n.  b.  H] 
Rückkunft 

Zusammenkommen  [n.  b.  H.] 
Zusammenkunft  [n.  b.  H ] 

00  uberkommen 

herüberkommen 
umkomnien 

Unterkommen 
Unterkunft  [n.  b.  H.] 

95  Vorkommen 

Vorkommenheit 

Vorkommnis 

zuvorkommeu  [n.  b.  H.] 
Zuvorkommenheit  [n.  b.  H.] 

100  wiederkommen 

Wiederkunft 

z u k 0 m m e u 

Zukunft 

zukünftig. 

Kommode  s.  Mode. 

Komödie  s.  Melodie. 

Kompanie  s Marzipan. 

Kompass  s.  Pas.s. 

Kompliment  s.  simpel. 

Konfekt  s.  faktisch. 

König  s.  Kind. 

1108. 

können  1)  — 3) 
Können  (können  4) 

Kan  na  lies  (können  4) 


Kan  nicht  (können  4) 
Kan  nichts  (können  4) 

kennen 

Kenner 
Altertumskenner 
Bücherkenner 
Geschichtskenner 
Gesetzeskenner 
Kräuterkenner 
Kunstkenner 
Menschenkenner 
Pfe  rdekenner 
Rechtskenner 
■ W e i n k e n n e r 

Kennerin 

kennerhaft 

Kenntnis 

Vorkenntnis 

Gescbäftskenutnis 

Geschichtskenntnis 

Gesetzeskenntnis 

Lebenskenntnis 

Menschenkenntnis 

Ortskenntnis 

Rechtskenntnis 

Sachkenntnis 

Sprachkenntnis 

kennbar 

kenntlich 

unkenntlich  [n.  b.  H.] 

bekennen  1)  — 3) 
Bekenner 
bekannt 
unbekannt 
allbekannt  [n  b.  H.j 
altbekannt 
weltbekannt 

Bekan  ntheit 
Bekenntnis 
Glaubensbekenntnis 
Religionsbekenntnis 
Sü ndenbekenntnis 

Bekanntschaft 

bekanntlich 

erkennen  1)  — 5) 
erkennbar 
Erkenntnis  1) 
Selbsterkenntnis 

Erkenntnis  2) 
erkenntlich  1) 
erkenntlich  2) 
Erkenntlichkeit 

aberkennen 

anerkennen 

Anerkennung 

zuerkennen 

verkennen 

Verkennung  [n.  b.  H.] 

auskennen 
m i s s k e n n e n 

kund 
Kunde  M. 
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1108.  können. 


Kundin 

Kunde  F. 
Altertumskunde 

Arzneikunde  [ji.  b.  H.] 
Eossarzneikunde 
Bücherkunde 
Erdkunde 
Forstkunde 
Geschäftskuftde 
Geschichtskunde 
Geschlechtskunde 
Ge  Schützkunde 
Götterkunde 
Haudschriftenkunde 
Heilkunde 
Hiinmelskunde 
Käferkunde 
Kräuterkunde 
Landeskunde 
Liebeskunde 
Menschenkunde 
Münzenkunde 
Münzkunde 
Naturkunde 
Ortskunde 
Rechtskunde 
Sachkunde 
Sagenkunde 
Staatskunde 
Sternkirnde 
Tierkunde 
Volkskunde  [n.  b.  H.] 
kündbar 

Kundschaft 

kundschaften 

Kundschafter 

auskundschaften 

bekun  den 
erkunden 

urkunden 
Urkunde 
Geschlechtsurkunde 
P ergamenturkunde 

urkundlich 

beurkunden 

künden 
verkünden 
Verkündung  [n.  b.  H.] 

ankünden 
auf künden 
vorauskünden 

kundig- 

unkundig  « 

offenkundig- 

aktenkundig- 

bühnenkundig 

kräuterkundig- 

landeskundig- 

landkundig 

menschenkundig 

ortskundig- 

rechtskundig 

sachkundig- 


staatskundig 
stadtkundig 
sternkundig 
tonkundig 

erkundigen 
Erkundigung 

kündigen 
Kündigung 
Kündiget 
H erzen skündiger 
verkündigen 
Verkündigung 
ankündigen 
Ankündigung 
aufkündigen 
Aufkündigung- 

Kunst  1) 
Punktierkunst 
Hexenkunst 
Zauberkunst 

Kunst  2) 

150  Kleinkunst 

Arzneikunst  [n.  b.  H.] 
Rossarzneikunst 
Ätzkunst 
Baukunst 
155  Kriegsbaukunst 
Befestigungskunst 
Deukkunst 
Druckerkuust 
Buchdruckerkunst 
160  Fechtkunst 

Gartenkunst 
Gedächtniskunst 
Geschützkunst 
Heilkunst 
165  Heroldskuust 

Kartenkünste 
Kegelkünste 
Kochkunst 
Kriegskunst 
170  Malerkunst 

Messkunst 
Münzenkunst 
Münzkunst 
Probierkunst 
175  Rechenkunst 

Rechnungskunst 
Redekunst 
Rednerkunst 
Regierungskunst 
180  Reitkunst 

Scheidekunst 
Schmiedekunst 
Setzkunst 
Staatskunst 
Steinschneidekuust 
Tanzkunst 
Taschenspielerkunst 
Turnkunst 
Zeichenkunst 

190  Kunst  3) 

Dichtkunst 
Liederkunst 


130 


135 


uo 


146 


Liebicli,  Wortfamilien. 
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1108.  können.  09.  Konzert. 


Malkunst 
Reimkunst 
195  Schauspielkunst 
Singekunst 
Singkunst 
Tonkunst 
Verskunst 

200  Kunst  4) 

Kunst  5) 

Wasserkunst 

künstlich  1) 
künstlich  2) 

20.')  Künstlichkeit 

künsteln 

Künstelei 

Künstler 
Kleinkünstler 
210  Schwarzkünstler 

Feuerkünstler 
Kartenkünstler 
Klavierkünstl  er 
Rechenkünstler 
215  Reitkünstler 

Tanzkünstler 
Tausendkünstler 
Tonkünstler 
V ersküustler 

220  Künstlerin 

Künstlerschaft 
künstlerisch 
unkünstlerisch  [n.  b.  H.] 

erkünsteln 
225  herunikünsteln 

kühn  (vgl.  Kluge) 
tollkühn 

löwenkühn 

sonnenkühn 

230  Kühnheit 

Tollkühnheit 

kühnlich 

erkühnen. 


10' 
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40 
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50 


Konterfei  s.  faktisch. 


55 


1109. 

Konzert  [n.  b H.] 
Katzenkonzert. 


60 


Köper  s.  kippen  2). 


1110. 
Kopf  l) 
Pfeifenkopf 
Schröpfkopf 
Tassenkopf 

6 K 0 p f 2) 

Blondkopf 
Braunkopf 


65 


70 


10.  Kopf. 

Dickkopf 

Flachkopf 

Graukopf 

Grosskopf 

Hinterkopf 

Hohlkopf 

Kahlkopf 

Krauskopf 

Plattkopf 

Rotkopf 

Schwarzkopf 

Spitzkopf 

Engelskopf 
Eselskopf 
Flachskopf 
Glatzkopf 
Hasenkopf 
Hechtkopf 
Kalbskopf 
Katzenkopf 
Kaulkopf 
Kindeskopf 
Kindskopf 
Lockenkopf 
Löwenkopf 
Mausekopf 
Mäusekopf 
Mauskopf 
M obre  n köpf 
Ochsenkopf 
Pferdekopf 
P u d e 1 k 0 p f 
P u p p e n k 0 p f 
Schafkopf 
Schafskopf 
Schlaugenkopf 
S c h w e i n s k 0 p f 
Stierkopf 
Strubelkopf 
Totenkopf 
Wasserkopf 

Kopf  .8) 
Dunimkopf 
H a 1 b k 0 p f 
Heisskopf 
Querkopf 
Schlaukopf 
Schwachkopf 
Starrkopf 
Tollkopf 

Brausekopf 
Feuerkopf 
Hitzkopf 
Kribbelkopf 
' Kriebclkopf 
Murrkopf 
Schwindelkopf 
Sprudelkopf 
Strohkopf 
Strudelkopf 
Trotzkopf 

Kopf  4) 
Balkenkopf 
Brückenkopf 
Distelkopf 
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75 

80 

85 

90 

95 

100 

105 

110 

115 

5 


Kopf.  11.  koppen  2).  12.  Koralle.  13.  Korb.  14.  Korde.  15.  Kornelle.  16.  Körper. 


Haminerkopf 
Haubenkopf 
Hülsenkopf 
Kehlkopf 
Koblkopf 
Krantkopf 
Mobnkopf 
Nadelkopf 
N agelkopf 
Perückenkopf 
Presskopf 

Köpfchen 

Engelsköpfchen 

Lockenköpfchen 

Tassenköpfchen 

flachköpfig 
grossköpfig 
hartköpfig 
heissköpfig 
hohlköpf ig 
kahlköpfig 
krausköpfig 
r 0 1 k ö p f i g 
starrköpfig 
vielköpfig 

dreiköpfig 

glatzköpfig 

stierköpfig 

trotzköpfig 

Vielköpfigkeit 

m urrköpfisch 
rappelköpf isch 
köpflings 

köpfen  1)  und  2) 

Kuppe 
Bergkuppe 
Felsenklippe 
Fingerkuppe 
Nadelknppe 
N agelkiippe 
Nasenkuppe 

Koppe 

Bergkoppe 

koppen  1). 


1111. 

koppen  2). 

1112. 

Koralle 

Edelkoralle 

Betkoralle 

Glaskoralle 

Sternkoralle 

korallen. 


1113. 

Korb  1) 


5 


10 


15 


20 


25 


30 


35 


Kork  S. 
Korn  2) 


5 


Arbeitskorb 
Armkorb 
Brotkorb 
Deckelkorb 
Feigenkorb 
Fischkorb 
Flaschenkorb 
Glaskorb 
Handkorb 
Henkelkorb 
Hühnerkorb 
Kohlenkorb 
Marktkorb 
N ähkorb 
Papierkorb 
Quarkkorb 
Reisekorb 
Schanzkorb 
Siechenkorb 
Strohkorb 
Tragekorb  ■ 
Tragkorb 

Korb  2) 
Beisskorb 
Bergkorb 
Bienenkorb 
Brustkorb 
Degeukorb 
Erzkorb 
Mastkorb 
Maulkorb 
Rappierkorb 
W agenkorb 

K ör  bclien 
Arbeitskörbchen 

Kürbis 

Flaschenkürbis. 


1114. 

Korde 

Kordel, 

Kürass, 
s.  Wein. 


1115. 

Kornelle 
Herl  itze 

Kicher 
Kanker  2). 


1116. 

Körper 

Oberkörper 

Bahnkörper 
Erdkörper 
Himmelskörper 
Staatskörper 
W ahlkörper 
Weltkörper 
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14* 


1116.  Körper.  17.  kosen.  18.  Kot  M.  19.  Kote.  20.  Kotze.  21.  kotzen.  22.  krach.  23.  Kraft. 


körperhaft 
10  körperlich 

Körperlichkeit 

verkörpern 

Verkörperung  [n.  b.  H.] 


1117. 

kosen 

liebkosen 

Liebkosung. 


Kosten  s.  Staat, 
kostspielig  s.  *spildig. 


1118. 
Kot  M. 
kotig. 


1119. 

Kote 
Kate 
Kot  N. 

Fischerkote 
5 Salzkote 

Köter  1) 
Kötner. 


Köter  2)  s.  Hnnil. 


1120. 

Kotze 

Kutte 
Mönchskutte 
Nonnenkutte 
5 Sonntagskutte 

entkutteu. 


1121. 

kotzen 

kotzern. 


1122. 

krach  1) 

Krach  (krach  2) 
Häuserkrach 

krachen 

5 Kracher 

erkrachen 

verkrachen 

krächzen 

Kracke 

10  Krakeel 

krakeelig 


krakeelen 

Krakeeler. 


1123. 

Kraft  1) 
Abkraft 
Überkraft 
Urkraft 

Vollkraft 

Arbeitskraft 
Denkkraft 
Einbildungskraft 
Fassungskraft 
Geisteskraft 
Heldenkraft 
Jugendkraft 
Körperkraft 
Lebenskraft 
Leibeskraft 
Manneskraft 
Mannkraft 
Muskelkraft 
Riesenkraft 
Seelenkraft 
Sehkraft 
Spürkraft 
Streitkraft 
Thatkraf t 
Volkskraft 
Wehrkraft 
Willenskraft 

Kraft  2) 
Arbeitskräfte 
Heereskraft 
Spannkraft  2) 
Streitkräfte 

Kraft  3a) 
Dampfkraft 
Federkraft 
Heilkraft 
Naturkraft 
Prallkraft 
Rechtskraft 
Schnellkraft 
Schwerkraft 
Schwungkraft 
Spannkraft  1) 
Tragkraft 
Triebkraft 
W asserkraf t 

Kraft  3b) 
Kraft  3c) 
kraft 

kräftig 
abkräftig 
urkräf tig 

heilkräftig 

lebenskräftig 

rechtskräftig 

thatkräftig 

kräf  tiglich 


5 
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1123,  Kraft. 


60 


24.  Kragen.  25.  krähen.  26.  Kralle.  27.  Kram.  28.  Kran. 
31.  Krätze  3).  32.  krauen.  33.  kraus. 


29.  krass,  30.  Krater. 


kräftigen 

Kräftigung 

bekräftigen 
Bekräftigung  [n.  b.  H.] 

entkräften 

Entkräftung. 


1124. 


10 


15 


Kragen 

Geizkragen 

Halskragen 

Hemdekragen 

Hemdkragen 

Mantelkragen 

Neidkragen 

Papierkragen 

Pelzkragen 

ßingkragen 

Rockkragen 

Sammetkragen 

Kräglein 

Krügelchen 

kragen. 


1125. 

krähen 

Krähe 

Aaskrähe 

Holzkrähe 

Mandelkrähe 

Nebelkrähe 

Nusskrähe 

Rabenkrähe. 


Krakeel  s.  krach. 


1126. 

Kralle 

Krällchen 

krallig 

krallen 

ankrallen. 


10 


1127. 

Kram 

Flitterkram 

Formelkram 

Gewürzkram 

Modekram 

Puppenkrain 

Trödelkram 

kramen 

Kramer 

Krämer 

Ablasskrämer 

Eisenkrämer 

Geheimniskrämer 

Gewürzkrämer 


Häringskrämer 
Käsekrämer 
Kleinigkeitskrämer 
Obstkrämer 
Pfefferkrämer 
20  Taubenkrämer 

Weisheitskrämer 
Wortkrämer 

Geheimniskrämerei 

Kleinigkeitskrämerei 

25  aufkramen 

auskramen 
einkramen. 


Krampf  s.  krimpen. 
Kramt  s.  *Witt. 


1128. 


Kran 

Krahn 

Hebekrahn 

Kranich. 


Kranz  s.  Kringel. 
Krapfen  s.  krimpen. 
Krapp  s.  krimpen. 


10 


1129. 

krass. 

1130. 

Krater. 

1131. 

Krätze  3). 

1132. 

krauen 

Kräuel 

krauein 

Krume  (vgl.  Kluge) 
Ackerkrume 
Brotkrume 

Krümlein 

Krümchen 

k r ü m ein 
verkrümeln. 


1133. 

kraus 


Krause  1) 
Halskrause 
Hemdekr  ause 
Hemdkrause 
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1133.  kraus.  34.  Krause  2).  35.  Kraut.  36.  Kravatte.  37.  Krawall.  38.  Kreatur.  39.  Kreide. 


10 


5 


5 


10 


15 


20 


25 


30 


35 


40 


krauslicli 

kräuslich 

krausen 

krausen 

kräuseln 

Haarkräusler 

Gekröse 
Gänsegekröse 
Kalbsgekr  Öse. 


1134. 
Krause  2) 
Kräusel 
Kreisel 
Brummkreisel 

kreiseln. 


1135. 

Kraut 

Unkraut 

Griinkraut 
Sauerkraut 
T 0 1 1 k r a u t 

Besenkraut 
Bilsenkraut 
Braclisenkrant  [n.  b.  11.] 
Doniierkraut 
Dütterkraut 
Eberkraut 
Eibischkraut 
Eisenkraut 
Eiskraut 
Farnkraut 
Gänsekraut 
Gichtkraut 
Giftkrant 
llabichtkraut 
Harnkraut 
Heidekraut 
Heilkraut 
Hexenkraut 
Kerbelkraut 
Klapperkraut 
Klebekraut 
Knabenkraut 
Königskraut 
Kreuzkraut 
Krötenkraut 

Krystallkraut  (unter  Eiskraut) 
Kttchenkraut 
Läusekraut 
Leberkraut 
Löffelkraut 
Lungenkraut  [n.  b.  H.] 
Marienkraut 
Mauerkraut 
Milzkraut 
Mondkraut 
Mottenkraut 
Mntterkraut 
N agelkraut 
Nelkenkraut 


45  Pappelkraut 

Perlkraut 
Pfaffenkraut 
Pfeilkraut 
Pfennigkraut 
50  Pfriemenkraut 

Rattenkraut 
Salzkraut 
Scharbockskraut 
Schellkraut 
55  Schirmkraut 

Schlingkraut 
Schwalbenkraut 
Speerkraut 
Spindelkraut 
60  Spinnen  kraut 

Stachelkrant 
Sternkraut 
Suppenkraut 
Täschelkrant 
65  Tascheukraut 

Täschleinkraut 
Tausendgüldenkraut 
Vogelkrant 
Würzkraut 
70  Züudkraut 

Kräutlein 

Kräutchen 

krautig  [n.  b 

Zu  8;  Isoetes  lacustris 
Zu  36:  Pulmonaria  officinalis. 

Zu  73:  Gegensatz  zu  holzig. 

1136. 

! Kravatte. 


1137. 

K r a w a 1 1 
Kr  atvaller. 

1138. 

Kreatur 

kreatürlich 

Rekrut. 

Krebs  s.  krimpen, 
kredenzen  s.  faktisch 
Kredit  s.  faktisch. 

1139. 

Kreide 

Schlämmkreide 

Stiftkreide 

kreidicht 

5 kreidig 

kreiden 

ankreiden. 


.H] 
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1140.  Kreis.  41.  kreisseu.  42.  Krempel  M.  43.  krepieren.  44.  Krepp.  45.  Kres.se  1) 
46.  Kresse  2).  47.  Kreuz.  48.  kriebeln.  49.  kriechen.  50.  Krieg. 


1140. 

Kreis 

Umkreis 

Halbkreis 

Dunstkreis 
5 Erdkreis 

Familienkreis 
Freundeskreis 
Geschäftskreis 
Gesellschaftskreis 
10  Gesichtskreis 

Landkreis 
Lesekreis 
Luftkreis 
Machtkreis 
15  Mittagskreis 

Sagenkreis 
Sehkreis 
Tierkreis 
W ahlkreis 
20  Weltkreis 

Wendekreis 

kreisen 

umkreisen 

einkreisen. 


1141. 

kreissen 

kreisch  en 
Gekreisch  [n.  b.  H.] 
Kreische!’. 


1142. 

Krempel  M. 
krempeln  2). 


1143. 

krepieren. 


1144. 

Krepp. 


1145. 

Kresse  1) 
Brunnenkresse 
Brunnkresse. 


1146. 

Kresse  2). 


1147. 
Kreuz  1) 
Ordeuskreuz 


Krückenkreuz 
Eitterkreuz 
5 Totenkreuz 

Kreuz  2) 

Ehekreuz 

Hauskreuz 

Kreuz  3) 

10  Drehkreuz 

Fensterkreuz 

kreuz  (Kreuz  4) 

Kreuzlein  [n.  b.  H.J 
Kreuzchen 

15  Kreuzer  1) 

kreuzen 
Kreuzung 
Rassenkreuzung 
Kreuzer  2) 

20  bekreuze-n 

durchkreuzen 

kreuzigen 

Kreuzigung 

bekreuzigen. 


1148. 

kriebeln 

kribbeln 

krabbeln 

krabbelicht 

5 krabbelig 

krabblig. 


1149. 

kriechen 
Kriecher 
K riecherei 

durchkriechen 
5 entkriechen 

verkriechen 

ankriechen 
auskriechen 
ditrchkriechen 
10  einkriechen 

krauchen. 


1150. 

Krieg 
N ationalkrieg 

Bruderkrieg- 
Bürgerkrieg 
5 Federkrieg 

Festungskrieg 
Freiheitskrieg 
Hauskrieg 
Landkrieg 
10  Meinungskrieg 

Rachekrieg 
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1150.  Krieg.  51.  krimmeu. 

Rcligiouskrieg 
Seekrieg 
V olkskrieg 
15  Wortkrieg 

kriegen  Ij  und  2) 

Krieger 

kriegerisch 

bekriegen 

20  abkriegen 

nnterkriegen. 

1151. 

krimnien 
grimmen  2) 
Bauchgrimmen 

Krimmer  [n.  b.  H.] 

5 krimmern  [n.  b.  H.] 

Zu  4:  Name  eines  rauhen  Kleidungsstoffes. 

Zu  5:  schles.  = jucken. 


1152. 

krimpen 

Krampe 

Krampe 

Krempe 

5 Hutkrempe  [n.  b.  H.] 

k r e m p e n 
auf  krampen 

krempeln  1) 
auf  krämpeln 

10  umkrempeln  [n.  b.  H.] 

Kräinpel 
Krempel  F. 
krämpeln 
krempeln  3) 

15  Krümper 

Krampf 

Starrkrampf 

Lachkrampf 
Magenkrampf 
20  Schreibkrampf 
Weinkrampf 

krampficht 

krämpficht 

krampfig 
25  krämpfig 

krampfhaft 

krampfen 
ankrampf  en 

k r u m m 

80  Krümme 

krümmen 
Krümmung 
verkrümmen 
Verkrümmung  [n.  b.  H.j 
35  abkrümmen 


. krimpen.  53.  Kringel. 

Krapp  (vgl.  Franck  unter 
Krüppel 

Krapfen  (vgl.  Kluge) 
Maudeikrapfen 
Kräpf  el 

schraffieren  (vgl.  Körting 
Krebs  1) 

Erd  krebs  (unter  Erdgrille) 
Flusskrebs 
Meerkrebs 
Panzerkrebs 
Seekrebs 
Spinnenkrebs 
Taschenkrebs 

Krebs  2) 

Magenkrebs 

Mutterkrebs 

krebsicht 

krebsig 

krebsen 

Krabbe. 


1153. 

Kringel 

Butterkringel 

Kauchkringel 

Kranz 

Brautkranz 

Butterkrauz 

Ehrenkranz 

Eichenkranz  ; 

Erntekranz 
Jungfernkrauz 
Liederkr auz 
Lorbeerkranz 
Maudelkranz 
Myrtenkranz 
Pechkranz 
Radkranz 
Rautenkranz 
Richtkranz 
Rosenkranz 
Siegeskranz 
Sternenkranz 
Strohkranz 
Totenkranz 

Kränzlein 

Kränzchen 

kränzen 

bekränzen 

ruhmbekränzt 

umkränzen  [n.  b.  H.]  | 

krank  1 

augenkrank  j 

brustkrank  i 

fieberkrank  !>l 

geisteskrank  /, 

gemütskrank  y 

gliederkrauk  i 

herzkrank  y 

r 

/ 


52. 

40 
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1153.  Kringel.  54.  Kriijpe.  55.  Krise.  56.  Kristall.  57.  Krittel.  58.  Kritz.  59.  Krokodil. 


40 


45 


50 


55 


60 


65 


70 


75 


80 


85 

Zu  4: 


Krips 


hirukraiik 

leberkrank 

lungenkrank 

magenkrank 

pestkrank 

schulkrank 

seekrank 

seelenkrank 

sterbenskrank 

todkrank 

Krankheit 
Augenkrankheit 
Brustkrankheit 
Drehkrankheit 
Drüsenkrankheit 
Erbkrankheit 
Geisteskrankheit 
Gemütskrankheit 
Gliederkrankheit 
Halskrankheit 
Hauptkrankheit 
Hautkrankheit 
Jungf  erukrankheit 
Kartoffelkrankheit 
Kopfkrankheit 
Läusekrankheit 
Leberkrankheit 
Lungenkrankheit 
Magenkrankheit 
Modekrankheit 
Nervenkrankheit 
Nierenkrankheit 
Rotzkrankheit 
Schulkrankheit 
Seekrankheit 
Seelenkrankheit 

krankhaft 

kränklich 

kranken 

erkranken 

Erkrankung 

kränken 

Kränkung 

Ehrenkränkung 

Herzkränkung 

Eechtskränkung 

kränkeln 
aukränkelu. 
= Schwanz:  schwingen. 


1154. 

Krippe 

Futterkrippe  [ii.  b.  H.] 


s.  Griebs. 


1155. 

Krise 

Ministerkrise 

kriseln 

Kritik 


5 Selbstkritik  [u.  b. 

Kritiker 
kritisch  1) 
kritisch  2) 
unkritisch  [n. 
10  kritisieren. 


1156. 

Kristall 

Bergkristall 

kristallen 

kristallisch. 


Kritik  s.  Krise. 


1157. 
Krittel 
krittlich 
kritteln 
Krittelei 
5 Krittler 

bekritteln. 


1158. 

Kritz 

kritzlicht 

kritzlich 

kritzen 

0 zerkritzen 

einkritzen 

kritzeln 
Gekritzel 
bekritzeln 
10  einkritzeln 

Kratz 

kratzen 

Gekrätz 

Kratze 

15  kratzig 

kr atzlich 

Krätze  1) 
Krätze  2) 
krätzicht 

20  krätzig 

Kratzer 

Bartkratzer 

Krätzer 

erkratzen 
25  zerkratzen 

abkratzen 

aufkratzen 

auskratzen. 


1159. 

Krokodil. 


H.] 

b.  H.] 
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Kroue.  61.  Kropf.  62.  Kröte.  63.  Krücke.  64.  Krug  1).  65.  Krug  2).  66  Krupp. 
67.  Kruste.  68.  Kubik-.  69.  Kuchen. 


1160. 

Kroue 

Doppelkroue 

Brautkrone 

Bürgerkrone 

Dornenkrone 

Ehrenkrone 

Freiherrnkrone 

Fürstenkrone 

Goldkrone 

Grafenkrone 

Haarkrone 

Herrscherkrone 

Kaiserkrone 

Königskrone 

Leuchterkrone 

Lorbeerkrone 

Palmenkrone 

Totenkrone 

Krönchen 

krönen 

preisgekrönt 

ruhmgekrönt 

sieggekrönt 

Krönung 

Kaiserkrönung 

bekrönen. 


fortkrüppeln 

hinkrüppeln. 


1162. 
Kröte 
Schildkröte 
S c h i 1 d k r 0 1. 


1163. 
Krücke 
üfenkr  ücke. 


5 


10 


1164. 

Krug  1) 
Aschenkrug 
Bierkrug 
Henkelkrug 
Masskrug 
Ölkrug 
Trinkkrug 

K r ü gl e i n 
Ülkrüglein 
Krügelchen 

Kruke. 


1161. 

K r 0 p f 

Kielkropf  (Kiel  4) 
Kröpfchen 
kröpf  i eilt 
kröpfig 

kröpfe  n 
kröpfen 
Kröpfung 
Kröpfer 

verkröpf en 
Verkröpfung 

Kruppe 

Gruppe  (vgl. Körting  4.587) 
Soudergruppe 

Baumgruppe 

Berggruppe 

Blumengruppe 

Felsengruppe 

Inselgruppe 

Plauetengruppe 

gruppieren 
Gruppierung  [u.  b.  H.] 

Krüppel  (vgl.  Kluge) 
Ehekrüppel 

krüppelicht 

krüppelig 

krüppelhaft 

krüppelu 

Krüppelei 

verkrüppeln 


1165. 

Krug  2) 
Krüger. 

Krume  s.  krauen. 

1166. 
Krupp. 

Krüppel  s.  Kropf. 

1167. 
Kruste 

Oberkruste 

Uuterkruste 

Brotkruste 
5 Eiskruste 

krusticht 

krustig 

hartkrustig. 

1168. 
Kubik-. 

1169. 
Kuchen  1) 
Apfelkuchen 


1169.  Kuchen.  70.  Küchlein  2).  71. 

Brotkuchen 
Eierkuchen 
5 Festkuchen 

Gerstenkuchen 
Hochzeitkuchen 
Honigkuchen 
Kaiserkuchen 
10  Käsekuchen 

Kincltaufkuchen 
Kirschkuchen 
Kümmelkuchen 
Lebkuchen 
10  Mandelkuchen 

Mohnkuchen 
Napfkuchen 
Opferkuclien 
Pfannenkuchen 
20  Pfannkuchen 

Pfefferkuchen 
Pflaumenkuchen 
Rahmkuchen 
Reiskuchen 
20  Rollkuchen 

Speckkuchen 
Spritzkuchen 
Streuselkuchen  [n.  b.  H.] 
Topfkuchen 
00  Zuckerkuchen 

Kuchen  2) 

Erzkuchen 
Harzkuchen 
Leinkuchen 
00  Mutterkuchen 

Ölkuchen 
Pechkuchen 
Rapskuchen 
Rattenkuchen 
^0  Rübsenkuchen 

Küchlein  1) 
Anisküchlein 
Pfefferküchl  ein 
Pfeff  ermünzküch  lein 
10  Küchelchen. 


1170. 

Küchlein  2) 
Nes  tküchlein 

kokett 

kokettieren 

Kokarde 

Nationalkokarde. 


1171. 

Kuckuck. 


Kufe  1)  s.  Küpe. 

1172. 
Kufe  2) 
Schlittenkufe. 


72.  Kufe  2).  73.  Kugel.  74.  Kuh. 
1173. 

Kugel 

Freikugel 

Halbkugel 

Hohlkugel 

Spitzkugel 

Ambrakugel 
Bisamkugel 
Bleikugel 
Brandkugel 
Büchsenkugel 
Erdkugel 
Feuerkugel 
Fleckkugel 
Flintenkugel 
Glaskugel 
Himmelskugel 
Kanonenkugel 
Kartätschenkugel 
Kegelkugel 
Leuchtkugel 
Mondkugel 
Schnellkugel 
Sonnenkugel 
S t e i n k u g e 1 
Stückkugel 
Thonkugel 
Weltkugel 

Kügelchen 

kugelicht 

kugelig 

kugeln 

Kugelung 

Kugler 

Kaule  1) 

Keule  1) 

K 1 e i d k e u 1 e 
Mörserkeule 
Reibkeule 
T r e i b k e u 1 e 

Keule  2) 
Froschkeule 
Gänsekeule 
Hammelkeule 
Hühnerkeule 
Kalbskeule 
Rehkeule 
Schöpsenkeule 

kullern 

kollern  3). 


1174. 

Kuh  1) 
Leitkuh 
Mastkuh 
Melkkuh 
Milchkuh 

Kuh  2) 
Blindekuh 

Herrgottskuh 


Kuckuck. 
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1174.  Kuh.  75.  Kultur.  76.  Kümmel  1).  77.  Kummer.  78.  Kumpf.  79.  Kunkel.  80.  Küpe. 

81.  Kuppel  2).  82.  Kur  2). 


Hirschkuh 
10  Meerkuli 

Herrgottskühleiu. 


kühn  s.  können. 


1175. 

Kultur 

Reinkultur 

Ölkultur. 


1176. 

Kümmel  1) 
Schwarzkümmel 
Weisskümmel 

Ackerkümmel 
5 Gartenkümmel 

Rosskümmel 
Wiesenkümmel. 

Kümmel  2)  s.  Wein. 


1177. 

Kummer 
Ilerzenskummer 
Liebeskum  mer 

K ü m m e r n i s 
5 kümmerlich 

kümmern  1)  — 3) 

bekümmern  1)  — 3) 
unbekümmert 
Bekümmernis 

10  verkümmern. 


Kummet  s.  Hamen  2). 
Kumpan  s.  Marzipan. 

1178. 

K u m p f . 


1179. 

Kunkel. 

Kunz  s.  Rat 


1180. 

Küpe 

Blauküpe 

Küper 

Kufe  1) 

5 Beizkufe 

Bierkufe  fn.  b.  H.] 
Färberkufe 
Stammkufe  [n.  b.  H.] 


Küfer 

10  Küfner 

Kübel 
Förderktibel 
K a 1 k k ü b e 1 
Lohkübel 
15  Melkkübel 

Pflanzenkübel 
Kübler 

Kuppel  1) 
Kapelle  2). 


Kupfer  1)  s.  Cypresse. 
Kuppel  1)  s.  Küpe. 


1181. 

Kuppel  2) 
kuppeln 
Kuppelei 
K u p p 1 e r 

5 Kupplerin 

kupplerisch 

verkuppeln 

Koppel  F. 
Pferdekoppel 

10  Koppel  N. 

Degenkoppel 

koppeln 

verkoppeln 

abkoppeln. 


1182. 

Kur  2) 
Nachkur 

Badekur 
Entfettungskur 
5 Hungerkur 

Milchkur 
Molkeukur 
Rosskur 
Schwitzkur 
10  Traubenkur 

kurieren 

kurios 

sicher  1) 
sicher  2) 

15  sicher  3) 

unsicher 

bombensicher  [n.  b.  H.] 
goldsicher  [n.  b.  H.] 
sicher  4) 

20  Sicherheit 

Unsicherheit 
Grundsicherheit 

sicherlich 

sichern 

25  Sicherung 

Flankensicherung 
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1182.  Kur  2).  83.  kuranzen.  84.  Kürass.  85.  Kurbel.  86.  Kürschner.  87.  kurz, 
89.  Küste.  90.  Küster.  91.  Kutsche  1). 


versichern 

Versicherung 
Eück  Versicherung 

Brand  Versicherung 
Feuerversicherung 
Hagelversicherung 
Lebensversicherung 

zusichern 

Zusicherung  [n.  b.  H.] 

scheuern 

blankgescheuert 

durchscheuern. 


1183. 

kuranzen. 


1184. 

Kürass 

Kürassier 

Kork 

Bergkork 

^ korken  Adj. 

korkicht 

korkig- 

korken 
entkorken 
10  verkorken. 

Zu  3 vgl.  Stolz  lat.  Gr.  (1894)  S.  299. 


1185. 

Kurbel. 


Kürbis  s.  Korb, 
kurios  s.  Kur  2). 


Fangschürze 

Küchenschürze 

Latzschürze 

schürzen 

Schürzung 

aufschürzen. 


kusch  s.  Lokal. 


5 


10 


15 


20 


1188. 

Kuss 

Abschiedskuss 

Brautkuss 

Bruderkuss 

Feuerkuss 

Freundeskuss 

Friedenskuss 

Fusskuss 

Handkuss 

Judaskuss 

Liebeskuss 

Segeuskuss 

Versöhnungskuss 

Weihekuss 

Küsschen 

küssen 

kusslich 

küsserlich 

abküssen 
auf  küssen. 


1189. 
Küste 
Leeküste 
Meeresküste 
S e e k ü s t e. 


1186. 

Kürschn  er. 


1190. 

Küster 

Küsterei. 


88,  Kuss. 


5 


10 


1187. 
kurz  1) 
kurz  2) 
kurz  3) 
kurz  4) 

Kürze 

kürzlich 

kürzen 

Kürzung  [n.  b.  H.] 
verkürzen 

Verkürzung  [n.  b.  H.] 

abkürzen 

Abkürzung 

Schurz 

Schürze 


1191. 

Kutsche  1) 
Halbkutsche 

Landkutsche 
Lohnkutsche 
s Mietkutsche 

Postkutsche 

kutschen 
Kutscher 
Droschkenkutscher 
10  Hofkutscher 

Leibkutscher 
Lohnkutscher 
Mietkutscher 

kutschieren. 
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1192.  Kutsche  2) 
01.  Labyrinth.  0 


5 


5 


9‘1  Kuttel  94  Kutter  95  Kux.  96.L.  97.1a.  98.Lab.  99.1abeul).  1200. Laberdan. 
2 LSIHmS  uS  0^^  05.L»1>b.  06.L.chte,.  07,  Lack.  OS.La.lcu, 


1192. 


1203. 


Kutsche  2). 


Lache  3) 
lachen  2). 


1193. 

Kuttel. 

1194. 

Kutter.  5 


1195. 

Kux 

Bergkux. 

1196. 

L. 


1197. 

la 

lala 

trällern. 


1198. 

Lab 
Hasenlab 
K a 1 b s 1 a 1) 

laben  2) 
Labe  1). 


1204. 

lachen  1) 

Lache  2) 

Lacher 

lächerig 

Gelächter 

belachen 

verlachen 

a n 1 a c h e n 
auflachen 
auslachen 

hohnlachen 
Holl  ngelächter 

totlachen 

lächeln 

belächeln 

a n 1 ä c h e 1 n 
hohnlächeln 
Zulächeln 

lächern 

lächerlich 

Lächerlichkeit  [n.  b.  H.] 

1205. 

Lachs 

Rheinlachs  [n.  b.  H.] 


1199. 

laben  1) 

Labe  2) 

Labung- 

Labsal 

lavieren  2) 

Lava 

Lavendel  (vgl.  Körting 
4718). 

1200. 

Laberdan. 


1206. 

Lachter. 

1207. 

Lack 

Goldlack 

Karminlack  (unter  Lackfarke) 
Krapplack 
Muudlack 
Siegellack 
Schellack 

lackieren 

Lackierer. 


1201. 

Labyrinth 

labyrinthisch. 


1202. 
Lache  1) 
Kotlache 
Mistlache 
S 0 1 1 a c h e. 


1208. 
Laden 
Bäckerladen 
B i 1 d e r 1 a d e n 
B r a n t w e i n 1 a d e n 
5 Buchladen 

Fensterladen 
Gewürzladen 
Hosenladen 
Kaufladen 
10  Kaufmaunsladen 
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1208.  Laden.  09.  laden  1).  10.  laden  2). 


Kramladen 
Putz  laden 
Schnitt  waren  laden 
Schuhl  adeii 
Silberladen 
Tabaksladen 
Tliürl  aden 
T n c h 1 a d e 11 

Latte  1) 

Hebelatte 

Geländer  (vgl.  Kluge) 
Brückengeländer 
Eebengeländer 
Treppengeländer 

Gel  än de  3). 

1209. 

laden  1) 
Slistladen 

Lade 
Armenlade 
Bettlade 
B r 11  d e r 1 a d e 
Bundeslade 
Dreblade 
Gildelade 
Handwerkslade 
H e f 1 1 a d e 
Kalklade 
Kinnlade 
Kirclienlade 
K 1 ö p p e 1 1 a d e 
Knielade 
Meisterlade 
Schenkellade 
Schiebe  lade 
Schieblade 
Schleiflade 
Schneidelade 
Schublade 
Tischlade 
Totenlade 
W i n d 1 a d e 
Witweulade 
Znnftlade 

L ä d c h e n 
Prunklädchen 

Ladung  1) 
Hinterladung 
Schiffsladung 

Lader  1) 
Einzellader 

Heulader 
Hinterlader 
Mehrlader 
V Orderlader 

Last  1) 

Überlast 

Gemeindelas  teil 
Kriegslasten 
Reihelast 


Schiffslast  1) 

Staatslast 
Steuerlast 
Traglast 
W agenlast 
Zentnerlast 

Last  2) 

Ballast 

S a u m 1 a s t 
Schiffslast  2) 

lästig 

Lastigkeit 

lästig 
ttberl ästig 

Lästigkeit 
belästigen 
Belästigung  [n.  b.  H.] 

lastbar 

lasten  1)  und  2) 
belasten 

Bel  astung  [n.  b.  H.] 

entlasten 

Entlastung 

überlasten  [n.  b.  H.] 

beladen  1)  und  2) 
schuldbeladen 

entladen 

Entladung  [n.  b.  H.] 

überladen 
Überladung  [n.  b.  H.] 

verladen 

Verladung  [n.  b.  H.] 

abladen 

Ablader 

auf laden 
Auf 1 ader 

ausladen 

Ausladung 

ei  nl  aden  1) 

Einladung  1) 

überladen. 


1210. 
laden  2) 

Ladung  2) 

Lader  2) 
Hochzeitlader 

Luder  (vgl.  Kluge) 
S c h i n d 1 u d e r 
hul  e r n 
a b 1 u d e r n 

einladeu  2) 
Einladung  2) 

E i n 1 a d e r 

vorladen 
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1210.  laden  2).  ll.Lägel.  12.  lalim.  13.  Lahn. 

18.  Lamm.  19.  Lampe  F. 

Vorladung. 


Laffe  s.  schlappen  2). 


1211. 

Lägel. 


1212. 

lahm 

fessellahm  [n.  b.  H.j 
flügellahm 
gliederlahm 
5 httf  tenlahm 

kreuzlahm 
lendenlahm 

Lahmheit 

lahmen 

10  erlahmen 

lähmen 

Lähmung 

üliederlähmung 

Lümmel  (vgl.  Kluge) 
15  Landlümmel 

Lümmelei 
lümmelhaft 
lümmeln. 


1213. 

Lahn 
G 0 1 d 1 a h n 
M e s s i n g 1 a h n 
S i 1 b e r 1 a h n. 


Laib  s.  Leib  8). 

Laich  s.  Leich. 

1214. 

Laie 

laienhaft 

Nickel 
Pumpernickel 
5 vernickeln 

Vernickelung  [n.  b.  H.] 


Lake  s.  leck. 


1215. 

Lakei 

Lohnlakei. 


1216. 

Laken 

Bettlaken 

Packlaken 

Leinlachen 


14.  Laie.  15.  Lakei.  16.  Laken.  17.  Lakritze. 
20.  Lamprete.  21.  Land. 

5 Leilachen 

Leilich. 


1217. 

Lakritze. 


lallen  s.  lillen. 


1218. 

Lamm 

Bäh  lamm  [n.  b.  H.] 
Mutterlamm 
Opferlamm 
5 Osterlamm 

Lämnilein  [n.  b.  H.] 
Lämmchen. 

Lampe  M.  s.  Brachsen. 

1219. 

Lampe  F. 

Altarlampe 
F 1 u r 1 a m p e 
Gaslampe 
5 Hängelampe 

Nachtlampe 
Öllampe 
Stehlampe 
Thranlampe 

10  Lämpchen 

Laterne 
Blendlaterne 
Diebeslaterne 
Diebslaterne 
15  Glaslaterne 

Handlaterne 
Papierlaterne 
Stalllaterne 
Stocklaterne 
20  Strassenlaterne. 

Zu  11  vgl.  Weise  griech.  Wörter  im  Latein 
(1882)  unter  lanterna. 


1220. 

Lamprete. 


1221. 
Land  • 
Ausland 
Bin nenland 
Inland 

5 N 0 r d 1 a n d 

S ü d 1 a n d 
Vorland 

Hinterland 
Hochland 
10  Mittelland 
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1221.  Land.  22.  lang. 


Niederland 

Oberland 

Unterland 

Abendland  1) 

Abendland  2) 

Ackerland 

Bruchland 

Deutschland 

Norddeutschland  [n.  b.  H.] 
Süddeutschland 
Mitteldeutschland  [n.  b.  H.] 
Oberdeutschland 
Eiland 
Erbland 
Feenland 
Feindesland 
Gartenland 
Geburtsland 
Grasland 
Grenzland 
Heideland 
Heimatland 
Heimatsland 
Hügelland 
Inselland 
Kartoffelland 
Kornland 
Krautland 
Kreideland 
Märchenland 
Marschland 
Mohrenland 
Moorland 
Morgenland 
Mutterland 
Nachbarland 
Pfefferland 
Reichsland 
Rheinland 
Saatland 
Sandland 
Schattenland 
Sonnenland 
Stammland 
Sumpf  land 
Tafelland 
Vaterland 
W eideland 

hierlands 

Händchen  [u.  b.  H.] 
Gelände  1) 
üfergelände 

Länderei  1) 

Ausländer 

Inländer 

Nordländer 

Südländer 

Niederländer 

Morgenländer 

Ausländerin 

Länderei  2) 
Ausländerei 
Fremdläuderei 
Deutschländerei 

Lieb  ich,  Wortfamilien. 


75  Ländler 

Landschaft 

Landschafter 

landschaftlich 

elend 

80  Elend 

elendiglich 

elenden 

beelenden 

ausländisch 
85  einländisch 

inländisch 

fremdländisch 

mittelländisch 

niederländisch 

00  abendländisch 

morgenländisch 
vaterländisch 

landhaft 

ländlich 

95  landen 

länden 
Gelände  2) 
Schiffslände 

Landung 

100  aulanden 

Anlände. 


1222. 

lang  1) 
überlang  1) 

armlang 
baumlang 
5 ellenlang 

fingerslang 
fusslang 
himmellang 
längelang 
10  meilenlang 

spannenlang 

lang  2) 
überlang  2) 

jahrelang 
15  jahrzehntelang 

lebenslang 
minutenlang 
mondenlang 
stundenlang 
20  tagelang 

lang  3) 
seitenlang 

lang  4) 

Länge 

25  Ackerlänge 

Armeslänge 
Kopfeslänge 
Kopflänge 
I Pferdelänge 
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1222.  lang.  23.  Lanze.  24.  * Lappe.  25.  Lärche.  26.  Larve.  27.  Lasche.  28.  lassen. 
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langsam  s 


Lappe  M. 


entlang 

längs 

lauge 

überlange 

lang  Adv. 
bislang 
nnlang 

längst 

unlängst 

vorlängst 

längstens 

länglicht 

länglich 

lebenslänglich 

langen  1)  — 3) 

Belang 

belangen 

anbelangen 

erlangen 

Erlangung  [n.  b.  H.] 

gel  äugen 
angelangen 

verlangen  1)  — 3)  und  5) 
Verlangen  (verlangen  4) 
ab verlangen 

ablangen 

hinablangen 

anlaugen  1)  und  2) 
auslangen 

handlangen 

Handlanger 

herlangen 

hinlangeii 

hinlänglich 

zulangen 

zulänglich 

unzulänglich  [n.  b.  H.] 

längern 

verlängern 

Verlängerung  [n.  b.  H.] 

Lenz 

lenzig 

lenzen. 


. seit. 


1223. 

Lanze 

Lanzette. 


1224. 

*Lappe  (ahd.  lappo  M) 
Bärlapp  (vgl.  Kluge). 


s.  schlappen  2). 


Lappen  s.  Schlaf  1). 
lappen  2)  s.  Schlaf  1). 


1225. 

Lärche 
Lerche  2). 


Lärm  s.  Artikel. 


1226. 

Larve 

Lärvchen 

entlarven 

Entlarvung 

5 verlarven. 

1 asch  s.  liegen. 

1227. 

Lasche 

laschen. 

1228. 

lassen  1)  — 7) 

gelassen  (lassen  8) 
Gelassenheit 

Aderlass 

5 Aderlässe 

Lase 

Erblasser 

lässlich 

Lässlichkeit 

'0  belassen 

entlassen 

Entlassung 

Erlass 
Schulderlass 
15  erlassen 

unerlässlich  [n.  b.  H.] 

Gelass 

hiuterlassen 

Hinterlassenschaft 

20  überlässeu 

Unterlässen 

Verlass 

verlassen  1)  und  2) 
gottverlassen 

25  Verlassenheit  [n.  b.  H.] 

Verlassenschaft 

zuverlassen 
zuverlässig 
unzuverlässig  [n.  b.  H.] 

30  Zuverlässigkeit  [n.  b.  H.] 

Unzuverlässigkeit  [n.  b.  H] 
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1228.  lassen.  29.  Laster.  30.  Lasur.  31.  Lateiner.  32.  Latsche. 


zerlassen 

Ablass  1) 

Ablass  2) 

Ablass  3) 
unablässig 

ablassen  1)  — 4) 

berablassen 

Herablassung 

Anlass 

anlassen  1)  — 4) 

veranlassen 
V eraiilassung 

auflassen 
Auf  lassirng 

auslassen  1)  und  2) 
ausgelassen 
Ausgelassenheit 
Ausl  assung 

Durchlass 

durchlassen 

Einlass 

Inlet 

Indelt 

einlässlich 

einlassen 

Einlassung 

freilassen 

Freilassung 

loslassen 

Nachlass 
nachlässig 
Nachlässigkeit 
vernachlässigen 
Vernachlässigung  [n.  b.  H.] 
nach] assen 

niederlassen 

Niederlassung 

überlassen 

Unterlass 

ünterlassen 

vorlassen 

zulassen 

Zulassung  [n.  b.  H.] 
zulässig 

unzulässig  [u.  b.  H.] 

lass 
lässig 
h i u 1 ä s s i g 
f ahrlässig 

Lässigkeit 

Hinlässigkeit 

Fahrlässigkeit 

letzen  1)  und  2) 
Letze 
Letzt 

verletzen 

Verletzung  [n.  b.  H.] 


Körperverletzung 

unverletzlich  [n.  b.  H.J 
Unverletzlichkeit  [n.  b.  H.] 
unverletzt 
V erletztheit 

letzt  1) 
letzt  2) 
vorletzt 
allerletzt 
letzt  3) 
zuletzt 

letztere  (letzt  4) 
letztens  (letzt  5) 
letztlich. 


1229. 

Laster 
lasterhaft 
Lasterhaftigkeit 
lästerlich 
5 gotteslästerlich 

lästern 
Lästerung 
Gotteslästerung 
Lästerer 
10  Gotteslästerer 

verlästern 

Verlästerung  [n.  b.  H.] 


1230. 

Lasur  M. 
lasieren 
Lasur  F. 

Azur 

5 azuren. 


1231. 

Lateiner 
Latein 
J ägerlatein 
Küchenlatein 
Mönchslatein 

lateinisch. 


90 


95 


100 


Laterne  s.  Lampe  F. 


1232. 

Latsche  1) 

Bärl  ätsche 
Latsche  2) 
latschig  [n.  b.  H.] 

5 latschen. 

Zu  3:  nach  dem  schlaffen  Wuchs  benannt,  vgl. 
Pritzel  und  Jessen  die  deutschen  Volks- 
namen der  Pflanzen  (1882). 

Zu  4:  = nachlässig,  liederlich  (schles.) 


Latte  1)  s.  Laden, 
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1233.  Lattich  1).  34.  Lattich  2).  35. 
Latte  2)  s.  Leute. 


1233. 

Lattich  1). 


1234. 

Lattich  2) 
Huflattich. 


1235. 

Latwerge. 


1236. 

Latz 

Brustlatz 

Geiferlatz 

Hoseulatz 

5 Lätzcheu 

Geiferlätzcheu. 


1237. 

lau 

Lauheit 

Lauigkeit 

laulicht 

5 laulich 

flau  (vgl.  Kluge) 

Flauheit 

flauen 

abflauen  [u.  b.  H.] 


1238. 

Laub 
Buchenlaub 
Eichenlaub 
Espenlaub 
5 Rebenlaub 

Reblaub 
Weinlaub 
laubig 

lauben 

10  belauben  1)  — 3) 

dichtbelaubt 
dickbelaubt 

Belaubung  [n.  b.  H.] 
entlauben. 


1239. 
Laube 
Brotlaube 
Gartenlaube 
Gerichtslaube 
5 .1  asminlaube 

Rebenlaube 
Rosenlaube 
Sommerlaube 


. Latz.  37.  lau.  .38.  Laub.  .39.  Laube. 

Tuchlaube 

Loge  [n.  b.  H.] 
Grossloge 

Freimaurerloge  [n.  b.  H.] 
Opernloge  [n.  b.  H.] 

Luft  1) 

Ostluft 

Westluft 

Abendluft 
Bergluft 
Frühlingsluft 
Gewitterluft 
Landluft 
Morgen luft 
Nachtluft 
Nebelluft 
Seeluft 
Sommerluft 
Stadtluf  t 

Luft  2) 

Neben  luft  [n.  b.  H.] 

Grabesluft 

Kellerluft 

Kerkerluft 

Stubenluft 

Zimmerluft 

Luft  3) 

Hofluft 

Lebensluft 

Pestluft 

Stickluft 

Luft  4) 

Luft  5) 

Lüftleiu 

Lüftchen 

luftig 

stickluftig 

Luftikus  (Luft  4) 

lüften 

Lüftung 

anslüften 

durchlüften  [n.  b.  H.] 
lüftein. 


1240. 

Lauch 

Aschlauch 

Feldlauch 

Gartenlauch 

Knoblauch 

Schnittlauch 

Locke  (vgl.  Franck  unter 
Haarlocke  look) 

Ringellocke 
Schmachtlocke 
SilbeiTocke 
Stirnlocke 

Löcklein 

Löckchen 


Latwerge.  36. 

40.  Lauch. 

ID 
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1240.  Lauch.  41.  Lauer  M.  1).  42.  Lauer  M.  2).  43.  Lauf. 


15  Gelock  1)  [u.  b.  H.] 

Haargelock  [n.  b.  H.] 

lockicht 
lockig 
blondlockig 
20  braunlockig 

goldlockig 

locken  1) 
blondgelockt 
auflocken. 


1241. 

Lauer  M.  1) 
1 au  er  s am 

lauern 
Lauer  F. 

5 belauern 

erlauern 

ablauern 

auflauern 

Lurch. 

9:  lauern  — horchen;  hören. 


1242. 

Lauer  M.  2). 


1243. 

Lauf  1) 
Rundlauf 
Schnelllauf 

Dauerlauf 
5 Eislauf 

Gängellauf 
Schlangenlairf 
Sturmlauf 

Lauf  2) 

15  Rotlauf 

Himmelslauf 
Kreislauf 
Postenlauf 
Postlauf 
15  Sonnenlauf 

Lauf  3) 

J ahreslauf 
Lebenslaitf 
Tageslauf 
20  Weltlauf 

Zeitlauf 

Lauf  4) 
Doppellauf 
Hiuterlauf 

25  VordeiTauf  [n.  b.  H.] 

Büchsenlauf 
Fliutenlauf 
Gewehrlauf 
Hirschlauf 
30  Kanonenlauf 


lauf isch 

läufig 
geläufig 
weitläufig 
35  landläufig 

Geläufigkeit 
Weitläufigkeit  [n.  b. 

laufen  1)  — 4) 
gleichlaufend 

io  Ameisenlaufen 

Gassenlaufen 
Reislaufen 

Läufer 

Schnellläufer 

i5  Baumläufer 

Heideläufer 
Kriegsläuf  e-r 
Landläufer 
Leibläufer 
50  Reisläufer 

Schlittschuhläufer 
Stelzenläufer 
Strandläufer 

Lauferei 

55  Lauft 

Jahreslauft 
Zeitlauft 
weitläuftig 

Belauf 

60  belaufen 

durchlaüfen 
entlaufen 
erlaufen 
überlaufen  1) 

65  umlaüfen 

unterlaufen 

V erlauf 
verlaufen 

zerlaufen  [n.  b.  H.] 

70  Ablauf 

ablaufen  1)  — 4) 
hinablaufen 

Anlauf  1) 

Anlauf  2) 

75  anlaufeu  1)  — 7) 

Auflauf 

auflaufeu 

Auslauf 

auslaufen  1)  und  2) 
80  Ausläufer 

beilauf  eil 
Beiläufer 
beiläufig 

Durchlauf 

85  dürchlaufeu 

Einlauf 

einlaufeu  1)  — 3) 


H.] 
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1243.  Lauf. 

( 

90 

95 

100 

105 

110 


5 

Laune  i 

5 

10 

15 

laut  s. 


44  Laune.  45.  Laus.  46.  Laute  2).  47.  lauter.  48.  Lawine.  49.  lax.  50.  Lazarett. 
51.  *Lecliter.  52.  leck.  53.  lecken  2). 


fortlaufen 

sntgegenlaufen 

heiiaufen 

umherlaufen 

mitlaufen 

nachlaufen 


Rücklauf 

rückläufig 

überlaufen  2) 
Überläufer 
Überlauf  erei 

Umlauf 
Blutumlauf 
umlauf  en 
üuterlauf en 

Vorlauf 

vorläufig 

vorlaufen 

Vorläufer 


Wettlauf 

Wettlaufen 

Wettläufer 

Zulauf 

zulaufen. 


1244. 

Lauge 
Kammerl  äuge 
Mutterlauge  [n.  b.  H.] 
laugen 
auslaugen. 


1.  Luzerne. 


1245. 

Laus 
Blattlaus 
Filzlaus 
Käfer  laus 
Klebelaus 
Kleiderlaus 
Kopflaus 
Menschenlaus 
Pelzlaus 
Reblaus 
Schildlaus 
Tierlaus 

lausicht 

lausig 

lausen 

Lauser. 


Leumund. 


1246. 

Laute  2). 


1247. 

lauter  1) 

unlauter  [n.  b.  H,] 
lauter  2) 
Lauterkeit 

5 läutern 

Läuterung 

durchläutfern 

erläutern 

Erläuterung  [n.  b.  H.] 


Lava  s.  laben  1). 
Lavendel  s.  laben  1). 
lavieren  1)  s.  Luv. 
lavieren  2)  s.  laben  1). 


1248. 

Lawine 

Erdlawine 

Schneelawine 

Staublawine. 


1249. 

lax 

laxieren. 


1250. 

Lazarett 

Feldlazarett. 


leben  s.  Leib  1). 

Leber  s.  Leib  1). 

1251. 

*L echter  (ahd.  lehtar) 
Gelichter. 

1252. 

leck 
Leck 
lecken  3) 

lechzen 

5 Lake 

Fischlake 
Heringslake 
Salzlake. 


lecken  1)  s.  schlecken. 


1253. 

lecken  2)  (vgl.  Kluge) 
locken. 
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1254. 


5 


10 


15 


20 


25 


30 


•i5 


letig  S. 


Leder.  55.  Lee.  56.  Lef^e.  57.  Legende.  58.  Lehne  2).  59.  Lehne  3).  60.  Lei. 

61.  Leib  1). 


1254. 

Leder 

Garleder 

Juchtenleder 

Oberleder 

Sämischleder 

Arschleder 
Augenleder 
Bergleder 
B lendleder 
Brandleder 
Erzleder 
Fahrl  eder 
Gemsenleder 
Gemsleder 
Grasleder 
Grubenleder 
Handleder 
Hirschleder 
Kalbleder 
Kalbsleder 
Kernleder 
Rindleder 
Rindsleder 
Sauleder 
Schaf leder 
Scheuleder 
Schurzleder 
Schweinsleder 
Sohlenleder 
Sohlleder 
Spornleder 
W agenleder 
Wildleder 
Ziegenleder 

ledern 

bockledern 

hirschlederu 

kalbledern 

schweinsledern  [n.  b.  H.] 


leiden. 


1255. 

Lee. 


1256. 

Lefze 

Lippe 

Oberlippe 

Unterlippe 

Korallenlippe 

Rosenlippe 

Schamlippen. 


1257. 

Legende 

H iligenlegende  [n.  b.  H.] 

Legion 

Shrenlegion 


Fremdenlegion 

Lektion 

elegant 

Eleganz. 


Lehde  s.  liegen. 
Lehne  1)  s.  Leiter  F. 


1258. 

Lehne  2). 


1259. 
Lehne  3) 
L e n n e. 


lehren  s.  *Leise. 


1260, 

Lei 

überlei 

allerlei 
Allerlei 
5 beiderlei 

derlei 
keinerlei 
mancherlei 
solcherlei 
10  vielerlei 

welcherlei 

einerlei 
zweierlei 
dreierlei 
15  viererlei 

fünferlei 
sechserlei 
siebenerlei 
zehenerlei 
20  zehnerlei 

zwölferlei 
hunderterlei 
tausenderlei. 


1261. 

Leib  1) 
Leib  2) 
Oberleib 
Unterleib 

5 Leib  3) 

Leib  4) 
Hinterleib 
Vorderleib 

Leib  5) 

10  Mutterleib 

Leib  6) 
Leib  7) 
Schnürleib 

beileibe 

10  Leibchen 


231 


20 

35 

30 

35 

40 

45 

50 

55 

60 

65 

70 


1261.  Leib  1).  62.  Leib  8).  63.  Leich. 


dickleibig 

hartleibig 

leibhaft 

leibhaftig- 

leiblich 

eheleiblich 

leiben 

beleibt 

wohlbeleibt 

Beleibtheit 

entleiben 

einverleiben 

Einverleibung 

bleiben  1) 
bleiben  2a)  — c) 
bleiben  3)  — 5) 

hinterbleiben 

unterbleiben 

verbleiben 

aufbl  eiben 
ausbleiben 
unausbleiblich 
Aussenbleiben 
uachbleiben 
Zurückbleiben  [n.  b.  H ] 
Eückbleibsel 
überbleiben 
Überbleibsel 


75  Herzensleben 

Hirtenleben 
Hofleben 
J ammerleben 
Jungge  sellenleben 
80  Klosterleben 

Kneipenleben 
Landleben 
Leibesleben 
Luderleben 
85  Lungerleben 

Marterleben 
Menschenleben 
Nachtleben 
Natui'leben 
90  Parteileben 

Pflanzenleben 
Pilgerleben 
Schäferleben 
Seelenleben 
95  Staatsleben 

Stadtleben 
Sündenleben 
Tierleben 

Lebenlang 

100  Lebelang 

kurzlebig 

langlebig 

leichtlebig 

lebhaft 

105  Lebhaftigkeit 


eilf  (vgl.  Kluge) 
elf 
elfte 
elftens 

zwölf 

Zwölf 

Zwölfer 

zwölft 

zwölftens 

Leber 

üänseleber 

Kalbsleber 

Schnürleber 

Schwefelleber 

Stopfleber  [n.  b.  IL] 

leben 

Lebehoch 

Lebewohl 

Lebwohl 

lebendig 

Lebendigkeit 

Leben 

Wohlleben 

Kleinleben 

Stillleben 

Alltagsleben 
Burschenleben 
E rapfindungsieben 
Erdenleben 
Familienleben 
Geistesleben 


110 


115 


beleben 

Belebung  [n.  b.  H.] 
durchleben 

erleben 

Erlebnis 

überleben 

verleben 

ableben 

abgelebt 


aufleben  / 

diirchleben  / 

einleben 

f 0 r 1 1 e b e n / 

nachleben. 

Zn  99  und  100:  Bildung  wie  Armvoll,  HaniDreit. 


1262. 

Leib  8)  (II  608) 
Laib 
laiben 

Laibung.  1 


1263.  , 

Leich 
Laich 
Fischlaich 
Froschlaich  / 

laichen  [n.  bjH] 
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1263.  Leich.  64.  Leiche.  65.  leid.  66.  leiden. 


frohlocken 

wetterleuchten  (vgl.  Kluge). 


1264. 

Leiche 

Tierleiche 

Wasserleiche  [n.  b.  H.] 
leichenhaft 

gleich  la) 
ungleich 

engelgleich 

riesengleich 

vatergleich 

gleich  Ib) 

gleich  Ic) 
dergleichen 
desgleichen 
ingleichen 

gleich  Id) 
gleich  2) 

gleich  3) 
obgleich 
sogleich 
allsogleich 
alsogleich 
zugleich 
allzu  gleich 

gleich  4) 

jeglich 

männiglich 

jedermänuiglich 

Gleiche 

NachtgTeiche 

Tagundnachtgleiche 

Gleichheit 

Ungleichheit  [n.  b.  H.] 
Stimmengleichheit 

Gleichnis 

gleichen  1)  und  2) 

Gleichung 

Gleicher 

begleichen 

Vergleich 
Erb  vergleich 
vergleichen 
Vergleichung 
unvergleichlich  [n.  b.  H.] 

angleichen 

Angleichung 

ausgleichen 

Ausgleichung 

gleisen 

Gleisner 

Gleisnerin 

Gleisnerei 

gleisnerisch. 


leicht  s.  *lingen. 


1265. 

leid 

Leid 
Beileid 
Mitleid 
5 Herzeleid 

leidig 

beleidigen  1)  — 3) 
Beleidigung 
Majestätsbeleidigung 
10  Beleidiger 

leider 

entleiden 
erleiden  2) 
verleiden. 

Vgl.  Franck  unter  lijden  und  Anzeiger  f.  deut- 
sches Altertum  21  (1895)  S.  305. 


1266. 

leiden  1)  — 3) 

leberleidend 

magenleidend 

notleidend 

5 Leiden 

Herzleiden 
Magenleiden 
Nierenleiden 
Seelenleiden 

10  Leidenschaft 

leidenschaftlich 

Leidenschaftlichkeit 

leidentlich 

leidlich 

15  unleidlich 

leidsam 
Hungerleider 

ledig 

lediglich 

20  entledigen 

Entledigung  [n.  b.  H.] 
erledigen  1)  — 3) 
Erledigung  [n.  b.  H.] 

Glied 

25  Mitglied 

Ehrenmitglied 

Mittelglied 

Bindeglied 
Pamilienglieder 
30  Pingerglied 

Geineindeglied 
Geschlechtsglied 
Ordensglied 
Zeugungsglied 

35  gliederig 
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1266.  leiden. 


grobgliederig 

grobgliedrig 

vielgliederig 

eiiigliederig 
^0  zweigliederig 

dreigliederig 

gliedern 

Gliederung 

zergliedern 

45  angliedern 

eingliedern 

Bild  1)  (vgl.  Kluge) 
Kuudbild 

Abnenbilder 
50  Altarbild 

Brustbild 
Erzbild 
F amilienb  ild 
G n a d e n b i 1 d 
55  Götterbild 

G ötzenbild 
Heiligenbild 
Kartenbild 
Lichtbild 
®o  Blarienbild 

llarmor  bild 
II 0 d e b i 1 d 
Muttergottesbild 
Ölbild 

65  Schattenbild  2) 

Schaubild 
Spottbild 
Standbild 
Steinbild 
70  Tafelbild 

Titelbild 
Weichbild 
Zerrbild 

Bild  2) 

75  Gegenbild 

Urbild 

Ebenbild 

Engelbild 
Engelsbild 
80  Erinnerungsbild 
Gaukelbild 
J ainiuerbild 
Luftbild 
Lügeubild 
85  Mannsbild 

Musterbild 
Nebelbild 
riiantasiebil  d 
Redebild 

60  Schattenbild  1) 

Schreckbild 
Schreckensbild 
Sinnbild 
Spiegelbild 
65  Sternbild 

Tanzbilder 

Tonbild 

Traumbild 


Trugbild 

Wahnbild 

Weibsbild 

Wortbild 

Bildchen 

Gebilde  [n.  b.  H.] 
Kunstgebilde 
Luftgebil  de 
Nebelgebilde 

Bildnis 

bildlich 

sinnbildlich 

bilden 

gebildet 

ungebildet  [n  b.  H.] 
halbgebildet 
hochgebildet 

Bildung 

Halbbildung 

Geistesbildung 
Gesichtsbildung 
Herzensbildung  [u.  b.  IL] 
Preisbildung 
Staatenbildung 

Bilder 

Essigbilder 

Salzbilder 

Bildner 

bildnerisch 

bildsam 

Bildsamkeit  [u.  b.  H.] 

überbilden 

verbilden 

Abbild 

abbilden 

Abbildung 

anbilden 

Anbildung 

heranbilden 

ausbilden 

Ausbildung 

durchbilden 

Durchbildung 

e i n b i 1 d e 11 

Einbildung 

einbildisch 

fortbildcn 
Fortbildung  [n.  b.  H.] 

niissbilden 

Missbildung 

Nachbild 

nachbilden 

Nachbildung 

umbilden 

Vorbild 

vorbildlich  [n  b.  H.] 
vorbilden 


100 

105 

110 

115 

120 

125 

130 

135 

140 

145 

150 

155 
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1266.  leiden.  67.  leihen.  68.  Lein.  69.  * Leise. 


Vorbildung  [ii.  b.  H.] 
erleiden  1) 
ausleiden 

mitleiden 
160  Mitleiden 

Mitleidenschaft 

mitleidig 

bemitleiden 

leiten  1)  und  2) 

165  Leitung 

Gasleitung 
Handleitung 
R ü li  r e 11 1 e i t u n g 
Wasserleitung 

170  Leiter  M. 

Handleiter  M. 
Harnleiter 

Lotse 

lotsen 

175  geleiten 

Geleite 
Geleit 

Leichengeleite 
Leichengeleit 
180  Totengeleit 

gleiten  2) 

Begleit 
begleiten 
Begleitung- 
IS»  Klavierbegleitung- 
Begleiter 

Begleiterin  [n.  b.  H.] 
verleiten 

Verleitung  [n.  b.  H] 

190  ableiten  1)  und  2) 

Ableitung- 
Ableiter 
Blitzableiter 

anleiten 

195  Auleitung 

einleiten 

Einleitung 

herleiten 
missleiten 
200  Missleiter 

überleiten 

zuleiten  [n.  b.  H.] 


Leier  s.  Lyra. 


1267. 

leihen  1)  und  2) 
Pfandleiher 

Lehen 

Freilehen 

9 Fahnenlehen 

Jagdlehen 


Kammerlehen 
Kunkellehen 
Reichslehen 
10  Ritterlehen 

Schwertlehen 

lehenbar 

lehnen  2) 
belehnen 

15  Belehnung-  [n.  b.  H.] 

entlehnen 
Entlehnung 
verlehnen  2) 

beleihen  1)  und  2) 

20  entleihen 

verleihen 

Pferdeverleiher 

anleihen 
Anleihe- 
25  Anlehen 

aufleihen 

ausleihen 

darleihen 
Darleiher 
30  Darlehen 

Darlehn 

herleihen. 


Leim  s.  Schleie. 


1268. 

Lein 

Leine  (vgl.  Kluge) 
Ackerleine 
Fangleine 
5 Hundeleine 

Pferdeleine 
Waschleine 

leinen 
halbleinen 
10  steifleinen 

Leinen 

Halbleinen 

Hanfleinen 
Packleinen 
15  Sackleinen 

Linnen. 


Leine  s.  Lein. 
Leinwand  s.  *Wat. 


1269. 

*Leise  (mhd.  leise  F.) 
Geleise 

Gleis 
Fahrgleis 
W agengleis 
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1269.  * Leise. 


entgleisen 

Entgleisung 

Leist 

Leisten 

Schuhleisten 

leisten 

Leistung 

Gegenleistung 

Dienstleistung 
Eidesleistung 
Ge  vvährleistung 
Glanzleistung 

lehren  1)  — 5) 

gelehrt  (lehren  6) 
ungelehrt  [n.  b.  H.] 

halhgelehrt 

hochgelehrt 

Brotgelehrter 

Gottesgelehrter 

rechtsgelehrt 

Schriftgelehrter 

schulgelehrt 

Stubengelehrter 

Gottesgelehrtheit 

gelahrt 

hochgelahrt 

Rechtsgelahrter 

Gottesgelahrtheit 

Lehre 

Afterlehre 

Irrlehre 

Bänderlehre 

Bedeutungslehre  [n.  b.  H.] 
Christenlehre 
Farbenlehre 
Gezeitenlehre 
Glaubenslehre 
Götterlehre 
Gotteslehre 
Grössenlehre 
Handschriften  lehre 
Heilslehre 
Kinderlehre 
Kirchenlehre 
Knochenlehre 
Kunstlehre 
Lautlehre  [n.  b,  H.] 
Naturleh  re 
Pflanzenlehre 
Pflichtenlehre 
Rechtslehre 
Religionslehre 
Schädellehre 
Seelenlehre 
Sittenlehre 
Sprachlehre 
Tugendlehre 
V ersl ehre 

Lehrer 

Oberlehrer  [n.  b.  H.] 


65  Fachlehrer 

Fechtlehrer 
Gesanglehrer 
Hauslehrer 
Hilfslehrer 
70  Kirchenlehrer 

Klassenlehrer 
Musiklehrer 
Ortslehrer 
Rechenlehrer 
75  Rechtslehrer 

Reitlehrer 
Religionslehrer 
Schreiblehrer 
Schullehrer 
80  Hochschullehrer 

Singelehrer 
Singlehrer 
Sprachlehrer 
Tanzlehrer 
85  Taubstummenlehrer 
Turnlehrer 
Volkslehrer 
Zeichenlehrer 

Lehrerin 
00  Handarbeitslehrerin 
Musiklehrerin 
S tricklehrerin 

lehrerhaft 

Lehrling 
95  Handelslehrling 

HandlungslehiTing 
Hand  werk  sieh  rling 
Schneiderlehrling 
Seilerlehrling 
100  TöpferlehiTing 

gelehrig 

ungelehrig  [n.  b.  H.] 
Gelehrigkeit 

lehrbar 

105  lehrhaft 

gelehrsam 

Gelehrsamkeit 

Rechtsgelehrsamkeit 

Schulgelehrsamkeit 

110  belehren 

Belehrung  [n.  b.  H.] 
Rechtsbelehrung 

List 
Hinterlist 
115  Arglist 

Kriegslist 
Weiberlist 

listig 
hinterlistig 
120  arglistig 

listiglich 

belisten 

erlisten 

überlisten 

125  ablisten 
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1269.  * Leise.  70  leise.  71.  Leiste  1).  72.  Leiste  2).  73.  Leiter  F.  74.  Lende.  75.  lenken. 

76.  Lerche  1).  77.  lesen, 


lernen  1)  — 3) 
gelernt 
lernb  ar 

erlernen 

130  erlernbar 

verlernen 

anlernen  1)  und  2) 
anslernen 
einlernen. 


1270. 

leise. 


1271. 

Leiste  1) 
Hoblleiste 

Goldleiste 
Keblleiste 
5 Salleiste 

Schlussleiste 
Sperrleiste 
Stemmleiste 

Liste 

10  Mitgliederliste 
Namenliste 
Preisliste 
Rangliste 
Schiffsliste 
15  Totenliste. 


1272. 

Leiste  2). 

Engl,  last  (vgl.  Kluge)  ist  doch  wohl  ent- 
scheidend. 


leisten  s.  *Leise. 


1273. 

Leiter  P. 
Brandleiter 
Feuerleiter 
Handleiter  F. 

5 Heuleiter 

Himmelsleiter 
Schrotleiter 
Strickleiter 
Stufenleiter 
10  Sturmleiter 

Tonleiter 
Treppenleiter 
W agenleiter 

lehnen  la)  und  b) 

15  Lehne  1) 

Vorderlehne 

Armlehne 
Banklehne 
Berglehne 
20  Rückenlehne 


Rücklehne 
Seitenlehne 
Sessellehne 
Stuhllehne 
25  WehiTehne 

verlehnen  1) 
ahlehnen 

Ablehnung  [n.  h.  H.] 
anlehnen 

30  Anlehnung 

auf lehnen 

Auflehnung  [n,  b.  H.] 


Lektion  s.  Legende. 


1274. 

Lende. 


1275. 

lenken 

Gelenk 
Handgelenk 
Hüftgelenk 
5 Kniegelenk 

gelenk 

ungelenk  [n.  b.  H.] 
gelenkig 

ungelenkig  [n.  b.  H.] 

10  Gelenkigkeit  [n.  h.  H.] 

Lenkung 

Lenker 

Pferdelenker 

lenkbar 

15  lenksam 

ablenken 

Ablenkung  [n.  b.  H.] 

einlenken  1)  und  2) 
umlenken 

20  Flanke  (vgl.  Kluge) 

flankieren. 


Leopard  s.  Pardel. 


1276. 

Lerche  1) 
Baumlerche 
Feldlerche 
Haubenlerche 
5 Heidelerche 

Krautlerche 
Saatlerche. 


1277. 

lesen  1)  und  2) 
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1277.  lesen.  78.  Letten.  79.  Leumund. 


Lesen  (lesen  3) 
Federlesen 

Lese 
Äb  renlese 
Blumenlese 
Weinlese 

Lesung 

Leser 

Bibelleser 

Romanleser 

Zeitungsleser 

Leserin  [n.  b.  H.] 

leserlich 

unleserlicb  [n.  b.  H.] 

lesbar 

leslicb 

leer 

gedankenleer 

inbaltleer 

inbaltsleer 

licbtleer 

liebeleer 

luftleer 

Leere 

Leerheit 

leeren 

entleeren 

Entleerung  [n.  b.  H.] 
a u s 1 e e r e n 
Ausleerung 

belesen  1) 

belesen  Adj.  (belesen  2) 
vielbeleseu 
woblbeleseu 

Belesenheit 

durchlesen 
erlesen 
auserlesen 
ü b e r 1 e s e n 
verlesen 
zerlesen 

ablesen 

auflesen 

auslesen  1)  und  2) 
Auslese 

d ü r c h 1 e s e n 
e i u 1 e s e n 
herlesen 

nacbleseu 

Nachlese 

überlesen 

vorlesen 
Vorlese 
Vorlesung- 
Vorleser  [n.  b.  II.] 
Vorleserin  [n.  b.  H.] 


1278. 

Letten 

Lett 

letticlit 

lettig. 


Letter  s.  Linie, 
leuchten  s Lohe  1). 


1279. 

Leumund 

beleumdet 

verleumden 
Verleumdung 
5 Verleumder 

verleumderisch 

verleumdrisch 

laut 
überlaut 
10  vorlaut 

halblaut 

Laut 
N ebeulaut 
Doppellaut 
15  Gleicblaut 

kleinlaut 

Gaumenlaut 
Hauchlaut 
Kehllaut 
20  Klagelaut 

Lippenlaut 
N asenl aut 
Naturlaut 
Sauselaut 
23  Scbeltlaut 

Selbstlaut 
Wortlaut 
Zahnlaut  [n.  b.  H.] 
Zischlaut  [n.  b H.J 

30  laut  Präp. 

lautbar 

verlautbareu 

lauten 

gleichlautend 
35  Geläut 

Laute  1) 

verlauten 

Ablaut 

ablauten 

40  Anlaut 

Auslaut 
Beilaut 
Inlaut 

Misslaut 

45  misslauten 

Mitlauter 
U m 1 a u t 
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1279.  Leumund.  80.  Leute.  81.  Levit.  82.  Levkoje.  83.  liberal.  84.  Lid.  85.  lieb. 


Umlauten 
W ohllaut 

wohllautend  [n.  b.  H.] 

läuten 

Geläute 

Geläut 

Abendgeläute 

Festgeläute 

Glockeugeläute 

Schellengeläute 

Glockenläuter 

abläuten 

einläuten 

lauschen 

Lauscher 

Lauscherin  [n.  b.  H.] 
lauschig 

belauschen 

erlauschen 

ablauschen 
auf  1 arischen. 


40  Mietleute 

Ordensleute 
Schiffsleute 
Seeleute 
Spie  11  eilte 
45  Stadtleute 

W irtsleiite 
Zimmerleute 

Leutchen 

Loden 

00  lodern  (vgl.  Kluge) 

entlodern 
auf lodern 

Latte  2) 

Sommerlatte. 

Zu  49  vgl.  Uhlenbeck  got.  et.  Wb.  (1896) 
unter  liudan. 


Leiitenant  s.  Lieutenant. 


1281. 

Levit. 


1280. 
Leute  1) 
Leute  2) 
Leute  3) 
Leute  4) 

Edelleute 

Ackerleute 
Amtleute 
Arbeitsleute 
Bauerleute 
Bauernleute 
Bauersleute 
Bauleute 
Bergleute 
Bettelleute 
Bootsleute 
Brautleute 
Bürgersleute 
Dienstleute 
Eheleute 
Frauensleute 
Fuhrleute 
Geschäftsleute 
Handelsleute 
H andwer  ksleute 
Hauptleiite 
Hof  leute 
J ägersleute 
Kauf  leute 
Köhlersleute 
Kriegsleiite 
Kundleute 
Landleute 
Landsleute 
Lehenleute 
Lehensleute 
Liebesleute 
Mannsleute 
Marklente 
Marktleute 


1282. 

Levkoje. 


1283. 

liberal 

liefern 

Lieferung 

Lieferant 

Liverei 
Li vrei 
Livree 

überliefern 
Überlief  erring  [n.  b.  H.] 
abliefern 

Ablieferung  [n.  b.  H.] 
ausliefern 
Auslieferung 
einliefern 
nachlieferu  [n.  b.  H.] 


1284. 

Lid 

Lied  1) 
Augenlid. 


1285. 

lieb  1) 
herzlieb 
lieb  2) 
lieb  3) 

5 lieb  4) 

lieber  (lieb  4) 
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1285.  lieb. 


Jelängerjelieber 

Lieber  (lieb  5) 

allerliebst 

Herzallerliebster 

Eheliebste 

Lieb 

Herzlieb 

Masslieb 

fürlieb 

vorlieb 

zulieb 

Liebchen 

Vielliebcheu 

Feinsliebchen 

Herzliebchen 

Massliebchen 

Liebling 

Liebschaf t [n.  b.  H.] 

lieben  1)  — 3)) 
unliebend 

ehrliebend 

friedliebend 

prachtliebend 

Geliebter 
Geliebte  F. 
vielgeliebt 

Liebe  1) 

Gegenliebe 

Vorliebe 

Eigenliebe 

Affenliebe 
Bruderliebe 
Ehrliebe 
Elternliebe 
Frauenliebe 
Heimatliebe 
Heimatsliebe 
Jugendliebe  1) 
Kindesliebe 
Menschenliebe 
Mutterliebe 
Nächstenliebe 
Narrenliebe 
Ordnungsliebe 
Prachtliebe 
Sehäferliebe 
Schwesterliebe 
Selbstliebe 
Vaterliebe 

Liebe  2) 

Liebe  3) 
Jugendliebe  2) 

Liebe  4) 

eigenliebig 

lieblich 

Lieblichkeit 

unliebsam  [n.  b.  H.j 
Liebde 

belieben  1)  2)  5) 


beliebt  (belieben  3) 
unbeliebt  [n.  b.  H.] 
volksbeliebt 

Beliebtheit 
Unbeliebtheit  [n.  b.  H.] 
Belieben  (belieben  4) 
beliebig 
missliebig 
Missliebigkeit 

geliehen 

verlieben 

Verliebtheit  [n.  b.  IL] 

liebeln 

Liebelei 

Erlaub 

Erlaubnis 

erlauben 

unerlaubt 

glauben  1)  und  2) 

Glaube  1) 
Kinderglaube 
Köhlerglaube 

Glaube  2) 
Aberglaube 
Unglaube 

Irrglaube 

Gottesglaube 

Heidenglaube 

Heuchelglaube 

Ketzerglaube 

Kirchenglaube 

Wahnglaube 

gläubig 

ungläubig 

altgläubig 

kleingläubig 

leichtgläubig 

neugläubig 

rechtgläubig 

strenggläubig 

arzneigläubig 

bibelgläubig 

traumgläubig 

Leichtgläubigkeit 

Strenggläubigkeit 

Gläubiger 

Pfandgläubiger 

beglaubigen 
Beglaubigung  [n.  b.  H.] 

abergläubisch 

glaubhaft 

unglaubhaft  [n.  b.  H.] 

glaublich 

unglaublich 

beglaubt 

Verlaub 

Urlaub 


70 


75 


90 


95 


100 


105 


110 
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1285.  ]ieb.  86.  Lied  2).  87.  liegen. 


125 


130 


135 


140 


145 


150 


155 


Urlauben 

Urlauber 

beurlauben 

Lob 

Eigenlob 

Selbstlob 

gottlob 

belobigen 

Belobigung 

löblich  1) 
wohll  öblich 
hochlöblich 
löblich  2) 

lobesam 
lob  esan 

loben  1)  und  2) 
hochgel obt 
Lober 

beloben 

geloben 

Gelübde 

Amtsgeliibde 

Handgelübde 

Klostergelübde 

Ordensgelübde 

Taufgelübde 

Gelöbnis 

Handgelöbnis 

angeloben 

verloben 
Verlobung 
V erlöbnis 

auveiToben. 


1286. 

Lied  2) 
Abendlied 
Abschiedslied 
Bohnenlied 
5 Erntelied 

Festlied 
Gassenlied 
Grablied 
Heldenlied 
10  Hirteulied 

Jubellied 
Kirchenlied 
Klagelied 
Kriegslied 
15  Leiblied 

Liebeslied 
Lieblingslied 
Loblied 
Locklied 
20  Morgenlied 

Reigenlied 
Reihenlied 
Reiterlied 
SchäfeiTied 
25  Scherzlied 

Schlummerlied 


Sch  wanenlied 
Siegeslied 
Soldatenlied 
Spottlied 
Sterbelied 
Tafellied 
Tagelied 
Tischlied 
Totenlied 
Trauerlied 
Trinklied 
Volkslied 

Liedleiu 

Liedchen. 


liederlich  s.  Schleuder, 
liefern  s.  liberal. 


1287. 

liegen  1)  — 5) 

Nächstliegende 

Rotliegende 

Totliegende 

Liegenschaft 

Lieger 

Lager 

Widerlager 


Stilllager 

Feldlager 
Heerlager 
Hoflager 
Hundelager 
Kohlenlager 
Krankenlager 
Lustlager 
Nachtlager 
Ruhelager 
Schmerzenslager 
Standlager 
Sterbelager 
Torflager 
Totenlager 
Viehlager 
W arenlager 

bettlägerig 

lagern 

postlagernd 

Lagerung 

belagern 

Belagerung- 

Belagerer 


ablagern 

vFegelagern 
W egelagerer 


Lage 

Mittellage 

Gemütslage 

Grundlage 

Notlage 


Lieb  ich,  Wortfamilien. 
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16 


1287.  liegen. 


Sachlage 

Tonlage 

Lehde 

beliegen 

45  belegen  Part. 

entlegen  2) 
erliegen 

gelegen  (liegen  6) 
nngelegeii 
50  flacbgelegen 

hochgelegen 
uächstgelegen 

gelegentlich 
Gelegenheit 
55  Fahrgelegenheit 

Kochgelegenheit 

gelegenheitlich 

überlegen  Adj. 
Überlegenheit  [n.  b.  II.] 

60  umliegeu 

unterliegen 

verliegen 
verlegen  Adj. 

V erlegenheit 

65  abliegen 

abgelegen 

anliegen  1)  2)  4) 
Anliegen  (anliegen  H) 
Anlage  1) 

70  Steueranlage 

Anlage  2) 

Anlage  3) 
Festuugsanlage 
Gartenanlage 
75  Wallanlage 

Anlage  4) 
Naturanlage 

Anlage  5) 

Anlage  6) 

80  veranlagen 

Veranlagung  [n.  b.  H.j 
Angelegenheit 
Lieb  es  angelegen  heit 
angelegentlich 

85  aufliegen 

Auflage 

ausliegen 

Auslieger 

Auslage 

90  beiliegen 

Beilager 
Beilage 

einliegeu 

Einlieger 

95  Einlage 

uinherliegen 

inliegend 

niederliegen 

Niederlage 


obliegen 

Obliegenheit 

zurückliegend  (liegen  3) 

üuiliegen 

Umlage 

xinterliegen 

Unterlage 

V erliegen 
Vorlage 
Gesetzesvorlage 

legen  1)  — 3) 

Grablegung 

Kartenleger 

Kartenlegerin 

Belag 

belegen 

Beleg 

Rechnungsbeleg 

entlegen  1) 

erlegen 

Erlegung 

auferlegen 

Gelag 

Saufgelage 

hinterlegen 
Hinterlegung  [n.  b.  H.] 
Hinterlage 

überlegen 

Überlegung  [n.  b.  H.] 

umlegen 

unterlegen 

V erlag 
verlegen 

V erleger 
Bierverleger 

widerlegen 

Widerlegung 

unwiderleglich 

zerlegen 

ablegen  1)  — 7) 
Ablegung  [n.  b.  H.] 
Rechuuugsablegung 
Ableger 

Rechnungsablage 

anlegen  1)  — 6) 

auflegen  1)  — 6) 
aufgelegt 

auslegen  1)  — 4) 
Auslegung 
Ausleger 
Traumausleger 

beilegen  l)  — 4) 
Beilegung 

blosslegen 

darlegen 
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1287.  liegen.  88.  * Uesen. 


155  Darlegung'  [n.  b.  H.] 

einlegeu 
hereinlegen 
hineinlegen 

f estlegen 
berlegen 
hinlegen 
klarlegen 
1 0 s 1 e g e n 
niederlegen 
zurüeklegen  [n.  b.  H.] 
überlegen 
iimlegen 
unterlegen 
vorlegen 

170  zulegen 

Zulage 

löschen  1) 
lasch 

erlöschen  1) 

175  verlöschen  1) 

auslöschen  1) 

löschen  2) 

Löschung 

löschbar 

180  erlöschen  2) 

verlöschen  2) 
auslöschen  2). 

Zu  172  vgl.  Kluge  undNoreen  urgerin.  Laut- 
lehre (1894)  S.  175. 


160 


165 


1288. 
*liesen 
los  1) 

absichtslos 
achtlos 
anspruchlos 
5 anspruchslos 

arbeitslos 
arglos 
atemlos 
ausdruckslos 
10  ausnahmslos 

bahnenlos 
bartlos 
baumlos 
beispiellos 
15  besinnungslos 

bewusstlos 
bildungslos 
blicklos 
blutlos 

20  bodenlos 

brotlos 
bügellos 
dornenlos 
düftelos 
25  ehelos 

ehrlos 
einflusslos 
elternlos 


endlos 

30  erbarmungslos 
erblos 
ereignislos 
erfolglos 
faltenlos 
35  farblos 

fehlerlos 
f e h 1 1 0 s 
fessellos 
fleckenlos 
40  fleischlos 

flügellos 
folgenlos 
formlos 
fraglos 
45  freudelos 

freudenlos 
freudlos 
friedlos 
fruchtlos 
50  f ü h 1 1 0 3 

furchtlos 
gedankenlos 
gefahrlos 
gefühllos 
55  gegenstandslos 

gehaltlos 
gehirnlos 
geistlos 
gemütlos 
60  geräuschlos 

geruchlos 
geschäftslos 
geschmacklos 
gesetzlos 
65  gesinnungslos 

gestadlos 
gewissenlos 
glanzlos 
glaubenlos 
70  gottlos 

grenzenlos 
grundlos 
haarlos 
haltlos 

75  harmlos 

h auptlos 
heillos 
heimatlos 
herrenlos 
80  herzlos 

hilflos 
hirnlos 
hoffnungslos 
ideenlos 
85  jochlos 

kaiserlos 
kenntnislos 
kinderlos 
klanglos 
00  kleidlos 

kopflos 
körperlos 
kostenlos 
kraftlos 
95  kreditlos 
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160 


1288.  *liesen. 


kronenlos 
kummerlos 
k n n d 1 0 s 
kunstlos 
laublos 

lautlos  [n.  b.  H.] 
leblos 
licbtlos 
1 leblos  [n.  b.  H.] 
lustlos 
machtlos 
makellos 
marklos 
mastenlos 
m a s 1 1 0 s 
masslos 
meisterlos 
mittellos 
mondlos 
mühelos 
mutlos 
mutterlos 
uadellos 
nahrungslos 
namenlos 
narbonlos 
neidlos 
nervenlos 
nierenlos 
nietlos 
notlos 
nutzlos 
obdachlos 
ordnungslos 
parteilos 
pfadlos 
planlos 
prachtlos 
prunklos 
randlos 
rastlos 
ratlos 
rauchlos 
rechtlos 
regellos 
reglos 
regungslos 
reimlos 
reizlos 
religionslos 
restlos 
rettungslos 
reuelos 
reulos 
richtungslos 
ruchlos 
rückhaltlos 
rücksichtslos 
ruderlos 
ruhelos 
ruhlos 
rühmlos 
säftelos 
saftl  OS 
salzlos 
schadlos 
schamlos 


schandlos 
schattenlos 
165  schicksalslos 
schimmerlos 
schirmlos 
schlaflos 
schleierlos 
i'^o  schlummerlos 

schmerzlos 
schmucklos 
schonungslos 
schrankenlos 
175  schuldlos 

schutzlos 
schwanzlos 
schwunglos 
seelenlos 
180  selbstlos 

sinnlos 
sittenlos 
sorgenlos 
sorglos 
185  sprachlos 

spurlos 
stablos 
sternenlos 
sternlos 
190  steuerlos 

straflos 
sündenlos 
süudlos 
tadellos 
195  ' taktlos 

talentlos 
thatlos 
titellos 
tonlos 

900  treulos 

trostlos 
truglos 
uferlos 
vaterlos 
205  waffenlos 

wahllos 
wegelos 
weglos 
wehrlos 
210  willenlos 

w'olkenlos 
würdelos 
zahnlos 
ziellos 

215  zuchtlos 

zügellos 
zwecklos 

los  2) 
los  3) 

220  los  4) 

Zeitlose 

Herbstzeitlose 

Achtlosigkeit 
Bewusstlosigkeit 
225  Ehelosigkeit 

Ehrlosigkeit 
Erfolglosigkeit 
Fruchtlosigkeit 
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230 

235 

240 

245 

250 

255 

260 

265 

270 

275 

280 

285 

290 


1288.  *liesen.  89.  Lieutenant.  90.  lila.  91.  Lilie.  92.  lillen.  93.  *limpfen.  94.  lind. 


Gefühllosigkeit 
Gescbäftslosigkeit 
Geschmacklosigkeit 
Gesetzlosigkeit 
Gewissenlosigkeit 
Gottlosigkeit 
Grundlosigkeit 
Haltlosigkeit 
Hilflosigkeit 
Kraftlosigkeit 
Lieblosigkeit  [n.  b.  H.] 
Masslosigkeit 
Mittellosigkeit 
Mutlosigkeit 
Nutzlosigkeit  [n.  b.  H.] 
Ratlosigkeit 
Rechtlosigkeit 
Regellosigkeit 
Ruchlosigkeit 
Schamlosigkeit 
Schlaflosigkeit 
Selbstlosigkeit 
Sinnlosigkeit 
Sittenlosigkeit 
Sorglosigkeit 
Thatlosigkeit 
Treulosigkeit 
Wehrlosigkeit 
Zuchtlosigkeit 

lose 
losen  2) 

Losung  2) 

Losung  3) 
verwahrlosen 
Verwahrlosung  [n.  b.  H.] 

lösen  1)  und  2) 
Lösung- 

lösbar 

unlösbar  [n.  b.  H.] 
Lösbarkeit  [n.  b.  H.] 

löslich 

unlöslich  [n.  b.  H.] 
Erlös 

erlösen  1)  — 3) 
Erlösung 
Erlöser 

ablösen 
Ablösung 
ablöslich 
unablöslich 

auflösen  1)  und  2) 
Auflösung 
Kam  merauflösung 
auflösbar- 

unauflösbar  [n.  b.  H.] 
auflöslich 

unauflöslich  [n.  b.  H.] 

auslösen 
einlösen 
loslösen 

verlieren  1)  — 4) 

V erlies 


Burgverlies 

Turmverlies 

Verlust 

verlustig 

verlustigen 

verloren  (verlieren  5) 
Lünse. 


1289. 

Lieutenant 

Leutenant 

Generalleutenant 

Oberstleutenant 

Standarte. 


1290. 

lila 

Lila. 


1291. 

Lilie 

Feuerlilie 

Osterlilie 

Schwertlilie 

Specklilie. 


1292. 

lillen  [n.  b.  H.] 

Lille  [n.  b.  H.] 
Tabakslille  [n.  b.  H.] 

lallen 

5 lullen  1) 

Luller 
nullen  2) 
e i n 1 u 1 1 e n. 

1 = Speichel  aus  dem  Munde  lliessen  lassen. 


1293. 

*1  impfen  (mhd.  limpfen) 
Glimpf 
Unglimpf 
glimpflich 
verunglimpfen 
Verunglimpfung  [n.  b.  H.] 


1294. 

lind 

frühlings  lind 

Lindigkeit 

gelind 

Gelindigkeit 

lindern 

Linderung. 
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5 

10 

15 

20 

5 

10 

15 

20 

25 


1295.  Linde.  96.  *lingeu.  97.  Linie.  98.  link.  99.  Linse.  1300.  Lispel.  01.  *Liss. 

02.  Litanei.  03.  Litze. 


1295. 

Linde 

Dorflinde 

Gerichtslinde 

linden. 


1296. 

*1  in  gen  (mhd.  liugen) 
gelingen 
misslingen 

leicht  1) 
leicht  2) 
leicht  3) 
federleicht 
kinderleicht 
vogelleicht 

vielleicht 

Leichte 

Leichtheit 

Leichtigkeit 

leichtlich 

leichten  , 
lichten  2) 

leichtern 
erleichtern 
Erleichterung  [n.  b.  IL] 

L u n g e 1) 

lungern 

hiiilungern 

herumlungern. 


1297. 

Linie  1) 
Notenliuie 

Linie  2) 
Querlinie 

Bogenlinie 

Grenzlinie 

Grundlinie 

Handlinie 

Hauptlinie 

Hilfslinie 

Kreislinie 

Luftlinie 

Mittagslinie 

Eichtungslinie 

Scheidelinie 

Schlangenlinie 

Schneckenlinie 

Schraubenlinie 

Schusslinie 

Sehlinie 

Seitenlinie 

Wellenlinie 

Linie  3) 
Marschlinie 
Schlachtlinie 

Linie  4) 

linig 


geradlinig 
krummlinig 
30  rechtlinig 

schräglinig 

liniieren 

linieren 

Lineal 

35  Letter 

polieren 

tilgen 
Tilgung- 
Schuldentilgung 
40  vertilgen 

Vertilgung  [n.  b.  H.] 
abtilgen 
austilgen. 

Zu  37  vgl.  Franck  unter  delgeii  uudVanicek 
lat.  et.  Wb.  (1881)  S.  236. 


1298. 

link  1) 
link  2) 
link  3) 
link  4) 

5 links 

halblinks 

linkisch. 


1299. 

Linse  1) 
Meerlinse 
Wasserlinse 

Linse  2) 

5 Glaslinse 

Kristalllinse 
Sammellinse 
Sehlinse. 


1300. 

Lispel 

lispeln 

zulispeln. 


1301. 

*Liss  (got.  wlits) 
Antlitz. 


1302. 

Litanei 

litaneien. 


1303. 

Litze 

Zwillich 

Zwilch 

zwilchen 
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1303.  Litze.  04.  lockeu  2).  05.  Lohe  1).  06.  Lohe  2). 


5 Drillich 

Drilch 
Drell. 


Loch  s.  Luke. 
Locke  s.  Lauch. 


1304. 

locken  2) 

Cie  lock  2)  (unter  Gesang  .3) 
Lockung 

entlocken 

verlocken 

Verlockung  [n.  b.  H.] 

ablocken 

anlocken 

herlocken 

locker 

lockern 

Lockerung 

auflockern. 


Loden  s.  Leute. 

Löffel  s.  schlappen  2). 


1305. 

Lohe  1) 
lichterloh 
hellerlichterloh 
loh 

5 lohen 

Luchs  (vgl.  Kluge) 
Höllenluchs 

luchsen 

luxen 

10  , b e 1 u c h s e n 

abluchsen 

licht  1) 
helllicht 
licht  2) 

10  licht  3) 

Lichte  K.  (licht  4) 

Licht  1) 

Neulicht 

Himinelslicht 

20  Licht  2) 

Freilicht  [n.  b.  H.] 
Oberlicht 

Moudenlicht 
M 0 n d e s 1 i c h t 
25  Mond  licht 

Nordlicht 
Schlaglicht 
Seitenlicht 
Sonnenlicht 
30  Streiflicht 

Licht  3) 
Zwielicht 

Morgenlicht 


Schuniinerlicht 

Tageslicht 

Licht  4) 

Licht  5) 

Augenlicht 

Licht  6) 

Irrlicht 

Fackellicht 

Gaslicht 

Glühlicht  [n.  b.  H.] 
Gruhenlicht 
Kerzenlicht 
Kirchenlicht 
Lampenlicht 
Lebenslicht 
Nachtlicht 
Talglicht 
W achslicht 
AVindlicht 

Licht  7) 

Licht  8) 

lichten  1) 

Lichtung 

leuchten  1)  und  2) 
hellleuchtend 
Leuchte 
Kienleuchte 

Leuchtung 

Leuchter 

AltaiTeuchter 

Armleuchter 

Haiidleuchter 

Hängeleuchter 

Kronenleuchter 

Kronleuchter 

Staudleuchter 

AVandleuchter 

beleuchten 
Beleuchtung 
Gasbeleuchtung 
Strassenbeleuch  tung 

durchleuchten  [n.  b.  H.] 
Durchleuchtung  [n.  b.  H.] 
durchlaucht 
Durchlaucht 
durchlauchtig 
all  er durchlauchtigst 

erleuchten 
Erleuchtung  [n.  b.  H.] 
erlaucht 
Erlaucht 

anleuchten  [n.  b.  H.] 
einleuchten 
vorleuchten. 

: intrans.  = die  Lampen  anzündeu  (schles.) 


1306. 
Lohe  2) 
Gerberlohe. 


35 

40 

45 

50 

55 

60 

65 

70 

75 

80 

85 

Zu  85 
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1307.  Lohn.  08,  Lokal.  09.  Lolch.  10.  Los.  11.  löschen  3).  12.  Lot.  13.  Löwe.  14.  *Luck. 


1307. 

Lohn 
Arbeitslohn 
Bergelohn 
Botenlohn 
Dienstlohn 
Drnckerlohn 
Ehrenlohn 
Finderlohn 
Fuhrlohn 
Gesindelohn 
Gnadenlohn 
Gotteslohn 
M acherlohn 
Mägdelohn 
Magdlohn 
Mietlohn 
Monatslohn 
Schichtlohn 
Tagelohn 
Taglohn 
W 0 c h e n 1 0 h n 

lohnen 

belohnen 

Belohnung 

verlohnen 

ablohnen 

löhnen 

Löhnung 

Tagelöhner 
Taglöhnerei 
tagelöhnern  [n.  b.  H.] 

ablöhnen. 


1308. 

Lokal  [n.  b.  H.] 
Geschäftslokal 

kusch 

kuschen. 

Zu  3;  franz.  coucher  aus  lat.  collocare. 


1309. 

Lolch 

Tauiuellolch. 


1310. 

Los 

Erdenlos 

Ketzerlos 

losen  1) 
Losung  1) 

erlösen 

verlosen 

Verlosung  [u.  b.  H.] 
aus  losen 
Lotto 


Lotterie 

Klassenlotterie. 


los  s.  *liesen. 
löschen  1)  s.  liegen. 


1311. 

löschen  3). 


1312. 

Lot 
Bleilot 
Schlaglot 
Schnell  lot 

5 lotig 

lötig 
sechslötig 
achtl ötig 
zehnlötig 
10  zwölflötig 

vierzehnlötig 
z wanzigl  ötig 

loten 

löten 

10  Lötung 

verlöten  [n.  b.  H.] 
anlöten. 


Lotse  s.  leiden, 
lottern  s.  Schleuder. 


1313. 

Löwe 

Leu 

Ameisenlöwe 
S e e 1 ö w e 
Löwin. 


Luchs  s.  Lohe  1). 


1314. 

• *Luck 
Glück 
Unglück 

Eheglück 
Elternglttck 
0 Erdenglück 

F a in  i 1 i e n g 1 ü c k 
Kartenglück 
Schelinenglück 
Schlachtenglück 
10  Schlachtglück 

Teufelsglück 

glückhaft 

glücklich 

überglücklich  [n.  b.  H.] 
10  unglücklich  [n.  b.  H.] 
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1314.  *Luck.  1.5.  Lug.  16.  lugen.  17.  Luke. 


20 


Luder 
Luft  s, 


5 


10 


15 


20 


25 


lügen 


5 


10 


glückselig 

unglückselig  [n,  b.  H.] 
Glückseligkeit 

glücken 

beglücken 

missglücken 

verunglücken. 

s.  laden  2). 

, Laube. 


1315. 

Lug 

lügen 

Lüge 

Notlüge 

lügenhaft 

Lügner 

Erzlügner 

Lügerin 

lügnerisch 

läugnen 

leugnen 

Leugner 

Gottesleugner 

unleugbar 

verleugnen 
Verleugnung  [n.  b.  H.] 
Selbstverleugnung 

ablengneu 

belügen 

erlügen  1)  und  2) 
verlogen 

Verlogenheit  [n.  b.  H.] 

ablügen 

anlügen 

durchlügen 

niederlügen 

vorlügen. 


1316. 

lugen 

Luginsland. 


s.  Lug. 


1317. 

Luke 

Dachluke 

Kellerluke  [n.  b.  H.] 

Loch 
Astloch 
Bohrloch 
Felsloch 
Fensterloch 
Flugl och 
Fuchsloch 


15 


20 


25 


30 


35 


40 


50 


55 


60 


65 


70 


Hainsterloch 
Hundeloch 
Kellerloch 
Knopfloch 
K 0 c h 1 0 c h 
Luftloch 
Lugloch 
Mauerloch 
Mauseloch 
Mauseloch 
Mausloch 
Mehlloch 
Blundloch 
Nasenloch 
Ofenloch 
Rattenloch 
Eauchloch 
Sandloch 
Schallloch 
Schiessloch 
Schleichloch 
Schlupfloch 
Schlüsselloch 
Schnürloch 
Schweissloch 
Senkloch 
Spundloch 
W etterloch 
Wurmloch 

Löchlein 

Löchelchen 

löchericht 

löcherig 

lochen 

löchern  [n.  b.  H.] 

löchern 

durchlöchern 

Block 

Bleiblock 

Dielenblock 

Fussblock 

Hackblock 

Hackeblock 

Haublock 

Henkerblock 

Marmorblock 

Richtblock 

Sägeblock 

Steinblock 

Stiefelblock 

Zinnblock 

blockieren 

Blockade 

Lücke  1) 
Mauerlücke 
Zahnlücke 
Zaunlücke 

Lücke  2) 

Lucke 

lückenhaft. 


Zu  45:  — suchen,  stöbern  (schles.) 
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1318.  Liimmel.  19.  Lunge  2).  20.  Lunte, 
lullen  s.  lillen. 

1318. 

Lümmel. 

Lümmel  s.  lahm. 

Lumpen  1)  s.  Schlaf  1). 

Lunge  1)  s.  *lingen. 

1319. 

Lunge  2). 


Lünse  s.  *liesen. 


1320. 

Lunte. 

1321. 

lüpfen. 

1322. 

Lupine. 

Lurch  s.  Lauer  M.  1). 


1323. 
Lust  1) 
Esslust 
Heiratslust 
Kampflust 
5 Kauflust 

Kriegslust 
Lachlust 
Lebenslust 
SI  ordlust 
10  Raublust 

Rauflust 
Reiselust 
Schaulust 
Scherzlust 
15  Spottlust 

Streitlust 
Tadellust 
T a 11  z 1 u s t 
Th  atenlust 
20  T 0 b 1 u s t 

W a g e 1 u s t 

Lust  2) 
Unlust 
Wollust 
25  Göttervvollust 

Augeiilust 
Fleischeslust 
Frühlingslust 
Götterlust 
30  Herzenslust 


21.  lüpfen.  22.  Lupine.  23.  Lust.  24.  lutschen, 

Landlust 

Sinnenlust 

Tafellust 

Lust  3) 

35  Gelüste 

Gelüst 

Lüstling 

Wollüstling 

lüstern  Adj. 

40  kampflüstern 

Lüsternheit 

lustig  1) 
beutelustig 
ehelustig 
45  esslustig 

heiratslustig 
kampflustig 
kauflustig 
kriegslustig 
50  lachlustig 

lebelustig 
lebenslustig 
leselustig 
liederlustig 
55  mordlustig 

rauhlustig 
rauch  lustig 
rauflustig 
schaulustig 
60  schreilustig 

spottlustig 
j tadellustig 

I tanzlustig 

I toblustig 

j 65  trinklustig 

wagelustig 

! lustig  2) 

wollüstig 

lustig  3) 

70  lustig  4) 

Lustigkeit 

belustigen 

Belustigung 
Volksbelustigung 
75  erlustigen 

lusthar 

Lustbarkeit 

lustsam 

lüsten 

so  lüsten 

gelüsten 
lüstern. 

lutherisch  s.  Schar  1). 

1324. 

lutschen 

Daumenlutscher  [n.  b.  H.] 


2.Ö0 


1325.  Luv.  26.  Luzerne.  27.  Lyra.  28.  M.  29.  mä.  30.  machen. 


1325. 

Luv 

lavieren  1). 


1326. 

Luzerne 

Laune 

Misslaune 

Faschingslaune 

launig 

misslaunig 

gutlaunig 

tibellairnig 

Übellaunigkeit 

launisch 

launenhaft 

launen 

missgelaunt 

gutgelaunt. 


1327. 

Lyra 

Lyrik 

Butzenscheibenlyrik 

Lyriker 

lyrisch 

L?ier 

leiern 

Leierer 

Leiererin 

herleiern. 


1328. 

M. 


1329. 

mä. 


1330. 

machen  la)  und  b) 
machen  2)  und  3) 
alleinseligmachend 

gemacht  (machen  Ic) 
Machen  machen  4) 
Machenschaft 
Mache 

Bekanntmachung 

Kundmachung 

Macher 
Lustigmacher 
Seligm  acher 

Buchmacher 
Büchsenmacher  [n.  b.  H.] 


15  Filzmacher 

Fl  ausenmacher 
Geigenmacher 
Gele  gen  heitsm  acher 
Goldmacher 
Grützmacher  * 
Hechelmacher 
Hutmacher 
Kabaleumacher 
Kalendermacher 
Kammmacher 
Kartenmacher 
Klaviermacher 
Kleidermacher 
Knopfmacher 
Korbmacher 
Lärmmacher 
Lautenmacher 
Mützenmacher 
.Pantoffelmacher 
Papiermacher 
Perückenmacher 
Pfeifenmacher 
Plänemacher 
Possenmacher 
Eademacher 
Eänkernacher 
Schirmmacher 
Schuhmacher 
Segelmacher 
Spassmacher 
Stellmacher 
Stuhlmacher 
Teppichmacher 
Uhrmacher 
Versemacher 
V ersmacher 
Zeugmacher 

Engelmacherin 
Gelegenheitsmacherin 
55  Putzmacherin 


Macherei 
Buchmacherei 
Goldmacher  ei 
Ver  sein  aclierei 

Gemächt  1) 
Gemächt  2) 
Gemächt  3) 
Ehegemächt 


20 


25 


30 


35 


40 


45 


50 


60 


65 


70 


75 


gern  ach 
allgemach 

Gemach 

Ungemach 

Vorgemach 

Brautgemach 

Prunkgemach 

Putzgemach 

Schlafgemach 

gemächlich 

Gemächlichkeit 

mählich 

allmählich 

Übermächen 
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1330.  raacben.  31.  Made.  32.  Magazin.  33.  Magd. 

37.  Magnet. 


vermachen 
V erniächtnis 
80  Erbvennäcbtnis 

abmachen 

A\)machung 

anmachen 

aufmachen  1)  und  2) 
85  ausmacben  1)  — 3) 

durchmaclien 
einmacben 
festmachen 
fortmacben 
80  her  machen 

hinmachen 
losmachen 
mitmachen 
nachmachen 

95  niedermachen 

Niedermachung 

iibermachen 
vormachen 
weismachen 
100  zumachen 

mäkeln  2) 
Makler 
Geldmakler 

mäkeln 

105  Mäkler 

bemäkeln. 


10 


15 


20 


25 


30 


35 


34.  Magen  1).  35.  mager.  36.  Magie. 

Stallmagd 

Viehmagd 

magdlich 

Maid 

maidlich 

Mädel 

Blitzmädel 

Mägdlein 

Mädchen 

Allerweltsmädchen 

Bauermädchen 

Bauernmädchen 

Bürgermädchen 

Dienstmädchen 

Fabrikmädchen 

Freudenmädchen 

Gassenmädchen 

Harfenmädchen 

Hausmädchen 

Hirtenmädchen 

Kammermädchen 

Kerninädchen 

Kindermädchen 

Küchenmädchen 

Ladenmädchen 

Landmädchen 

Milchmädchen 

Schäferinädchen 

Stubenmädchen 

mädchenhaft. 


1331. 

Made 

Käsemade 

madicht 

madig 

Motte 
Bücherm  otte 
Kleidermotte 
K 0 li  1 m 0 1 1 e 
Lindenmotte 
Pelzmotte 

mottenhaft. 


1332. 

Magazin 

Eisenmagazin 

Patronenmagazin 

Pulvermagazin. 


1334. 
Magen  1) 
Füllmagen 
Saumagen 
Schnürmagen 
5 Sch  wartenniagen 
Schweinsmagen 
Straussenmagen. 


Magen  2)  s.  heissen. 


1335. 

mager 

Magerkeit 

mägerlich 

magern 

abmagern 

Abmagerung  [n.  b.  H.] 


1333. 

Magd 

Nebenmagd 

Jungemagd 

Dienstmagd 

Hausmagd 

Küchenmagd 

Milchmagd 


1336. 

Magie 

magisch. 


1337. 

Magnet 

magnetisch. 
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1338.  mähen.  39.  Mahl  1).  40.  Mähne.  41.  Mähre.  42.  Mährte.  43.  Mai.  44.  Mais.  45.  Major. 


10 


1338. 

mähen 

Mäher 

Grasmäher 

Mahd 

Grummet 

Grumt 

Heumahd 

Mähder 

abmähen 
Matte  1). 


Zu  10  vgl.  Kluge  und  Franck  unter  mat  N. 


10 


1339. 

Mahl  1) 

Gemahl  M.  (Gemahl  1) 
Ehegemahl  M. 

Gemahl  P.  (Gemahl  2) 
Gemahl  N.  (Gemahl  3) 
Ehegemahl  N. 

Gemahlin 

Ehegemahlin 

vermählen 

neuvermählt 

Vermählung  [n.  b.  H.] 
anvermählen. 


Mahl  2)  s.  Mal  3). 
mahlen  s.  Mehl, 
mählich  s.  machen. 


1344. 

Mais. 


Maisch  s.  Meisch. 
Majestät  s.  Major. 


10 


15 


1340. 

Mähne 

Pferdemähne 

rotmähnig. 


mahnen  s.  Minne. 


1341. 

Mähre 

Schindmähre. 


1342. 

Mährte 

mähren. 


1343. 

Mai 

Lebensmai 

maien. 


Maie  s.  Baum. 


25 


30 


35 


40 


45 


50 


1345. 

Major  [n.  b.  H.J 
Platzmajor 

Meier 

Biedermeier  [n.  b.  H,] 
Schlaumeier 

Angstmeier 

Hausmeier 

Heulmeier 

Vereinsmeier 

Meierin 

Meierei 

meiern 

abmeiern 

Majestät 

majestätisch 

Meister  1) 

Meister  2) 
Altmeister 

Dutzendmeister 

Hexenmeister 

Kunstmeister 

Lehrmeister 

Musikmeister 

Rechenmeister 

Schulmeister 

Dorfschulmeister 

Meister  3) 
Freimeister 
Jungmeister 
Obermeister 

Bäckermeister 

Drechslermeister 

Fleischermeister 

Gerbermeister 

Handwerksmeister 

Maurermeister 

Miillermeister 

Nadlermeister 

Schmiedemeister 

Schneidermeister 

Seilermeister 

Töpfermeister 

Zimmermeister 

Meister  4) 
Grossmeister 
Obermeister 

Amtmeister 

Bademeister 

Bauernmeister 

Baumeister 

Botenmeister 

Braumeister 


253 


55 

60 

65 

70 

75 

80 

85 

90 

95 

100 

105 

110 

115 


1345.  Major.  46.  Majoran.  47.  Makel.  48.  Makrele.  49.  Mal  1).  50.  Mal  3). 


Bühnenmeister 
Burgern  eister 
Bürgermeister 
Altbürgermeister 
Oberbürgermeister 
Ce  remonienm  eister 
Deutschmeister 
Fechtmeister 
Feldmeister 
Forstmeister 
Hafenmeister 
Hammermeister 
Hausmeister 
Hofmeister 
Oberhofmeister 
.Jägermeister 
Landjägermeister 
Kapellmeister 
Kellermeister 
Kerkermeister 
Küchenmeister 
M ü h 1 m e i s t e r 
Müuzmeister 
Ordensmeister 
Packmeister 
Polizeimeister 
Postmeister 
Pritschmeister 
Rentmeister 
Rieselmcister 
Rittmeister 
Röhr  meist  er 
Rostmeister 
Rottenmeister 
Rottmeister 
Rüstmeister 
Säckelmeister 
Schatzmeister 
Schaumeister 
Schicht  meist  er 
Schirrmeister 
Schützenmeister 
Schwimmmeister 
Spritzenmeister 
Stallmeister 
Stockmeister 
Tafelmeister 
Tanzmeister 
Wach  meist  er 
W achtmeister 
Oberst  wacht  m eister 
Wagenmeister 
W aldmeister 
Wasenmeister 
Werkmeister 
Zahlmeister 
Zeugmeister 
Feldzeugmeister 
Zunftmeister 


meisterlich 
120  schulmeisterlich 

meistern 

bemeistern 

übermeistern 

hofraeistern 
125  mitmeistern 

schulmeistern. 


1346. 

Majoran. 

1347. 

Makel 
mäkeln  1). 

1348. 

Makrele. 

1349. 

Mal  1) 

Brandmal 
Leichenmal  1) 

Muttermal 
5 Nägelmal 

Schandmal 
Totenmal 
W u n d e n m a 1 

Mal  2)  • 

10  Denkmal 

Baudenkmal 
Kriegerdenkmal 
Sieges  denk  mal 
Ehrenmal 
15  Grabmal 

Leicheumal  2) 

Merkmal. 

Fortsetzung  von  ahd.  meil  = got.  mail. 


1350. 
Mal  3) 
andermal 
diesmal 
jedesmal 
keinmal 
manchmal 

allemal 

einigemal 

xmal 


Meister  5) 
Sittenmeister 

Meister  6) 

Meisterin 

Oherhofmeisterin 

Meisterschaft 

meisterhaft 


10  einmal  1) 

einmal  2) 
mal 
zweimal 
dreimal 
15  viermal 

fünfmal 
sechsm  al 
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20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 

55 

eo 

65 

70 

75 

80 


1050.  Mal  3). 


siebenmal 
achtmal 
nenn  mal 
zehenmal 
hundertmal 
tausendmal 
millionenmal 

sintemal 

zumal 

allzumal 

dazumal 

abermal 
0 f t m a 1 
paarmal 

abermals 
damals 
ehemals 
einstmals 
jemals 
mehrmals 
nachm  als 
niemals 
noclnnals 
oftmals 
vielmals 
vorm  als 

dermalen 

sintemalen  [n.  b.  H.] 

diesmalig 

jedesmalig 

letztmalig 

einmalig 

zweimalig 

dreimalig 

achtmalig 

neunmalig 

hnndertmalig 

tausendmalig 

abermalig- 

damalig 

dermalig 

ehemalig 

einstmalig- 

mehrmalig 

nachmalig 

nieraalig 

nochmalig 

oftmalig- 

vielmalig 

vormalig- 

Mahl  2)  (vgl,  Franck  unter 
Abendmahl  maal  1) 

Ehrenmahl 
Festmahl 
Gastmahl 
Göttermahl 
Henkermahl 
Henkersmahl 
Hochzeitsmahl 
Kranzmahl 
Leichenmahl 
Liebesmahl 
Mittagsmahl 


85 


90 


95 


100 


105 


110 


115 


120 


125 


130 


135 


140 


Nachtmahl  ' 
Pilgerm  ahl 
Taufmahl 
Totenmahl 
Traubenmahl 
Tranermahl 

malen  1)  — 4) 
tonmalend 

Maler 

Flachmaler 

Glasmaler 

Kartenmaler 

Kunstmaler 

Ölmaler 

Porzellanmaler 

Schlachtenmaler 

Stnbenmaler 

Tiermaler 

Malerin 

Malerei 
Glasmalerei 
Kalkmalerei 
Ölmalerei 
Porzellanmalerei 
Stiftmalerei 
Tie  rmalerei 
Tonmalerei 

malerisch 

Gemälde 

Kleingemälde 

Eundgemälde 

Familiengemälde 
Ölgemälde 
Schlachtgemälde 
Sittengemäl  de 

bemalen 

übermalen 

untermalen 

abmalen 

anmalen 

ausmalen 

Mond  1) 
Halbmond 
N e u m 0 n d 
Vollmond 

Mond  2) 
Honigmond 
Maienmoud 
S ä e m 0 n d 
Sämoiid 

Monat 
Brachmonat 
Christmonat 
Erntemonat 
Herbstmonat 
Heumonat 
Honigmonat 
Kussmonat 
Lenzmonat 
M a i m 0 n a t 
Ostermonat 
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1350.  Mal  3).  51.  Mama.  52.  manch,  53.  Mandel  1).  54.  Mandel  2).  55.  mang. 

57.  Mangel  M.  58.  Manier.  59.  Mansarde. 


Pf  ingstmonat 
Regenmonat 
Rosenraonat 
145  Säemonat 

Sommermonat 
W einmouat 
Wintermonat 
Wonnemonat 

150  monatlich 

neunmonatlich. 


maledeien  s.  dichten  2). 
malen  s.  Mal  3). 

Malve  s.  Mühle. 

Malz  s.  Schmelz, 


1351. 

Mama. 


Mamsell  s.  Dame. 


1352. 

manch 

Menge  1) 
Unmenge 
Menge  2) 

5 Menschenmenge 

Volksmenge 

Menge  3) 
Menge  4). 


1353. 
Mandel  1) 
m and  ein  1). 


1354. 
Mandel  2) 
Knackmandel 

man  dein  2.) 


1355. 

mang  (unter  mengen) 
mengen 

Gemenge  [n.  b.  H,] 
Handgemenge 
5 Mengsei 

Gern  engsei 

bemengen 

untermengen 

vermengen 

0 anmengen 

beimengen 
einmengen 

Mack  (unter  Hack) 
Hackemack. 


56.  Mange, 

1356. 

Mange 

mangen 

Mangel  F. 
mangeln  2) 

Mandel  3) 
mandeln  3). 


1357. 

Mangel  M. 
Abmangel 

Geldmangel 
Hauptmangel 
5 Platzmangel 

Stoffmangel 

mangels 

mangelhaft 

Mangelhaftigkeit 

10  mangeln  1) 

ermangeln 
Ermangelung 

bemängeln. 

Mangold  s.  walten. 


1358. 

Manier 

Federmanier 

Holzschnittmanier 

Kreidemanier 

manierlich 

unmanierlich  [n.  b.  H.] 
manieriert 

Manschette 

Lichtmanschette. 


Mann  s.  Minne, 
männiglich  s.  Leiche. 
Manöver  s.  Oper. 


1359. 

Mansarde 

Monete 

Münze  1) 
Blechmünze 
5 Denkmünze 

G e d ä c h t n i s m ü n z e 

Goldmünze 
Heckemünze 
Kupfermünze 
10  Muschelmünze 

Rechnungs münze 
Schaumünze 
Reichsmünze 
Scheidemünze 
15  Silbermüiize 
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1359.  Mansarde.  60.  Blantel.  61.  Mappe.  62.  Maräne.  63,  Marder.  64.  Marie.  65  Marine 

66.  Mark  N.  67.  Mark  F. 


münzen 

Münzer 

ausinünzen 

f alschmünzen 
20  Falschmünzer 

Muster 

Häkelmnster 

Stickmuster 

Strickmuster 

25  musterhaft 

mustern  1)  luid  2) 
Musterung 
N durchmüstern 

ausmustern 
30  dürchmustern. 

Zu  1;  Mansard  Kurzform  von  Clemens,  vgl. 
E.  Ritter  noms  de  famille  (1875). 


1362. 

Maräne. 


1363. 

Marder  1) 
Edelmarder 

Baummarder 

Hausmarder 

Steinmarder 

Marder  2) 
Briefmarder 
Opferstockmarder 
Paleto  tmarder. 


Märe  s.  mehr. 


manschen  s.  Messing. 
Manschette  s.  Manier. 


1360. 

Mantel 
Alltagsmantel 
Bettlermantel 
Deckmantel 
Frauenmantel 
Glockenmantel 
Hermelinmantel 
Jagdmantel 
Kaisermantel 
Königsmantel 
Krönungsmantel 
Mauermantel 
Ofenmantel 
Ordensmantel 
Pelzmantel 
Pudermantel 
Purpurmantel 
Radmantel 
Rauchmantel 
Regenmantel 
Reisemantel 
Rittermantel 
Scharlachmantel 
Schleppmantel 
Staubmantel 
Trauermantel 
Tuchmantel 
W aldmantel 
Wintermantel 

Mäntelchen 

bemänteln. 


1361. 

Mappe  1) 
Mappe  2) 
Notenmappe 
Zeitnngsmappe  [n.  b.  H.] 


1364.  ■ 
Marie 
Marge 

Mieze 

Miez 

Miezchen. 


1365. 

Marine 

Handelsmarine 

Kriegsmarine 

Morast 

morastig. 


1366. 

Mark  N. 
Holundermark 
Lehensmark 
Ochsenmark 
Rindermark 
Rückenmark 
Steinmark 

markicht 

markig. 


1367. 

Mark  F.  1) 
Dänemark 
Dorfmark 
Feldmark 
Flurmark 
Holzmark 
Steiermark 
Waldmark 

Mark  F.  2) 
Reichsmark 

marken  1) 

Markung 

Gemarkung 


Liebicli,  Wortfamilien. 
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1367.  Mark  P.  68.  Markt.  69.  Marmor.  70.  Süarsch  M. 


Marke 

IS  Freimarke 

Briefmarke 

Höhenmarke 

Schutzmarke 

Spielmarke 

20  Stempelmarke 

Steuermarke 
Warenmarke 
Wechselmarke 

markieren 

25  brandmarken 

Brandmarke 
Brandmarkung 

merken  1)  — 4) 
Augenmerk 

30  Merker 

merkbar 
merklich 

unmerklich  [n.  b.  H.] 
bemerken 

35  unbemerkt 

Bemerkung 

Gegenbemerkung 

Randbemerkung 

bemerkbar 

40  bemerklich 

Vermerk 

vermerken 

unvermerkt 

abmerken 

45  aumerken  1)  und  2) 

Anmerkung 

aufmerken  1)  und  2) 
aufmerksam 
unaufmerksam  [n.  b.  H.] 

60  Aufmerksamkeit 

Unaufmerksamkeit  [n.  b.  H.] 

vormerken. 


Marketender  s.  Markt. 


1368. 

Markt 

Freimarkt 

Christmarkt 
Fischmarkt 
5 Fleischmarkt 

Fruchtmarkt 
Geldmarkt 
Getreidemarkt 
Hauptmarkt 
10  Holzmarkt 

Jahrmarkt 
Kindelmarkt 
Kornmarkt 
Naschmarkt 
15  Obstmarkt 

Ochsenmarkt 
Pferdemarkt 


Rindermarkt 
Rossmarkt 
20  Tandelmarkt 

Tändelmarkt 
Topfmarkt 
Trödelmarkt 
Viehmarkt 
25  Wochenmarkt 

Wollmarkt 

markten 

Marketender 
Marketenderin  [n.  b.  H.] 

50  abmarkten 

marken  2) 

Mars  (vgl,  Franck  unter 
mars), 

1369. 

Marmor 

Muschelmarmor 

Marmel 

Marmel 

5 Marbel 

Marbel 

marmorn 

marmorieren 

Marmorierer. 

Mars  s.  Markt. 


1370. 
Marsch  M. 
Gegenmarsch 

Ge  sch  wind  mar  sch 
Schrägmarsch 

5 Flankenmarsch 

Gänsemarsch 
Kriegsmarsch 
Nachtmarsch 
Parademarsch 
10  Reisemarsch 

Sturmmarsch 
Tagemarsch 
Trauermarsch 

marschieren 
15  marsch 

Abmarsch 

abmarschieren 

Anmarsch 

anmarschieren 

20  Aufmarsch 

aufmarschieren 

Ausmarsch 

ausmarschieren 

Durchmarsch 

25  durchmarschieren 

Einmarsch 
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1370.  Marsch  M.  71.  Marter.  72.  März.  73.  Marzipan.  74.  Masche.  75.  Maser  1).  76.  Maser  2). 
77.  Maske.  78.  Masse.  79.  Mast  M.  80.  mast. 


einmarschieren 

Hermarsch 

Rückmarsch 

30  matsch  1) 

matschen  1). 

Zu  lat.  marcus  (vgl.  Körting  5108). 


Marsch  F.  s.  Meer. 


1371. 

Marter 

Märtyrer 

Märtyrer 

Märterer 

5 marterlich 

martern 
ahmarteru. 


martialisch  s.  März. 


1372. 

März 

vormärzlich  [n.  h.  H.] 

merzen 

ansmerzen 

5 martialisch. 


1373. 

Marzipan 

Kumpan 

Kompanie. 


1374. 

Masche 

maschicht 

maschig. 


Maschine  s.  mechanisch. 


1375. 

Maser  1) 
masericht 
maserig 
masern  Adj. 

5 masern. 


1376. 

Maser  2). 


1377. 

Maske 

Doppelmaske 

Gipsmaske 


Heiligenmaske 
5 Totenmaske 

maskieren 

Maskerade. 


1378. 

Masse 

Unmasse 

Eismasse 
Erbschaftsmasse 
3 Fettmasse 

Konkursmasse 
Li  chtmassen 
Papiermasse 
Schattenmassen 
10  Schuldenmasse 

Volksmasse 

massig 

massenhaft 

massiv 

15  Ramsch 

ramschen. 


1379. 

Mast  M. 
Fockmast 

Master 
Einmaster 
5 Dreimaster 

dreimastig 

masten  1) 
hemasten 
entmasten. 


1380. 

mast  (unter  mästen) 
masten  2) 

Mast  F. 

Brutmast 
5 Buchmast 

Eichelmast 
Erdmast 
Holzmast 
mastig 

10  Mästung 

mästen 

Mästung 

anmästen 

Mus 

15  Apfelmus 

Erbsenmus 
Erbsmus 
Hahermus 
H af  ermus 
20  Kartoffelmus 

Kürbismus 
Lackmus 
Linsenmus 
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1380.  ma.st.  81.  Matratze.  82.  matt.  83.  Matte  2).  84.  Matz  1).  85.  flauer.  8G.  Mauke  1). 

87.  Mauke  2).  88.  Maul  1). 


Lungenmus 
2&  Milchmus 

Pflaumenmus 
Quittenmus 
Reismus 
Roggenmus 

30  Gemüse 

Büchsengemüse 
Hülsengemüse. 


1381. 

Matratze. 


Matrose  s.  *niessen. 
matsch  1)  s.  Marsch  M. 
Matsch  (matsch  2)  s.  Messing. 


1382. 

matt 
schachmatt 
tagesmatt 
todesmatt 
5 todmatt 

Mattheit 

Mattigkeit 

ermatten 

Ermattung  [n.  b.  H.] 
10  abinatten. 

Matte  1)  s.  mähen. 


1383. 

Matte  2) 

Binsenmatte 

Strohmatte 

Matte  .3)  (vgl.  Körting 
Matz  2).  5172) 


1384. 

Matz  1) 
Hosenm  atz 
Leiermatz 
Lumpenmatz 
5 Plauder  matz 

Starniatz 

Mätzchen. 


1385. 

Mauer 

Trockenmauer 

Brandmauer 
Feuermauer 
5 Futtermauer 

Gartenmauer 
Grundmauer 
Kerkermauer 
Klostermauer 
10  Ringmauer 


Schlossmauer 
Seitenmauer 
Stadtmauer 
Steinmauer 
13  Stirnmauer 

Stützmauer 
Ziegelmauer 

Gemäuer 

mauern 

20  festgemauert 

Maurer 

Freimaurer 

Freimaurerei 

ummauern 
25  vermauern 

aufmauern 

heraufmauern 

einmauern. 

1386. 

Mauke  1). 


1387. 

Mauke  2) 
maukig  [n.  b.  H.] 
mauken  [n.  b.  H.] 
2 = stockig,  dumpfig,  3 = faulen. 


1388. 

Maul  1) 
Grossmaul 
Leckermaul 
Sauermaul 

5 Donnermaul 

Hängemaul 
Klatschmaul 
Lästermaul 
Löwenmaul 
10  Lügenmaul 

Naschmaul 
Ochsenmaul 
Plappermaul 
Plaudermaul 
15  Schandmaul 

Maulvoll 

Mäulchen 

Plaudermäulchen 

breitmäulig 
20  dickmaulig 

grossmäulig 
hartmäulig 

maulen  1)  und  2) 
Mund  1) 

25  Korallenmund 

Purpurmund 
Rosenmund 

Mund  2) 
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1388.  Maul  1).  89.  Maul  2).  90.  Maul-.  91.  Maus.  92.  Mauschel.  93.  mecliamsch.  94.  meck. 

95.  Meer.  96.  Mehl. 


Blasenmund 
30  Magenmund 

Muttermund 

Mundvoll 
Mündchen  [n.  b.  H.] 

mündlich 

35  Mündlichkeit 

munden 

münden 
Mündung 
ausmünden 
40  einmünden. 

Zu  24  vgl.  Kluge  und  Franck  unter  mond. 


1389. 

Maul  2). 


1390. 

Maul-. 


mauscheln  [n.  b.  H.] 


Mauser  s.  Moment. 
Maut  s.  Moment. 


1393. 

mechanisch 

Maschine 
Dampfmaschine 
Dreschmaschine 
5 Drillmaschine 

Kaffeemaschine 
Kechenmaschine 
Säemaschine 
Theemaschine. 


1394. 
m eck 
meckern. 


1391. 

Maus  1) 
Spitzmaus 

Erdmaus 
Feldmaus 
5 Hausmaus 

Kirchenmaus 
W aldmaus 
W assermaus 

Maus  2) 

10  Bilchmaus 

Fledermaus 
Haselmaus 
Schermaus 
Zieselmaus 
15  Zobelmaus 

Maus  3) 

Mäuslein 

Mäuschen 

mausen  1) 
20  Mauser  M. 

Kalmäuser 

Duckmäuser 

Mauserei 

Duckmäuserei 

25  duckmäuserig 

duckmäusig 

kalmäusern 

duckmäusern 


1395. 

Meer 

Binnenmeer 

Mittelmeer 

Eismeer 
5 Feuermeer 

Flammenmeer 
Lichtmeer 
Inselmeer 
Sandmeer 
10  Weltmeer 

Marsch  F. 

M 0 0 r 
T 0 r f m 0 0 r 

mooricht 

15  moorig. 


1396. 

Mehl 
Bohnenmehl 
Bohrmelil 
Erbsenmehl 
5 Erbsmehl 

Flugmehl 
Gerstenmehl 
Gipsmehl 
Hafermehl 
10  Hexenmehl 

Kalkmehl 
.Kartoffelmehl 
Kraftmehl 
Linsenmehl 
15  Maismehl 

Pudermehl 
R e i s m e h 1 
Roggenmehl 
Sägemehl 
20  Semmelmehl 


bemausen. 

Zu  21 : Kahlmaus  = franz.  chauve-souris  (Fleder- 
maus). 

1392. 

Mauschel 
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SO 

35 

40 
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15 

20 
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1396.  Mehl.  97.  mehr.  98.  meiden.  99.  Meile.  1400.  *mem. 


Stärkemehl 

Weizenmehl 

Wurmmehl 

Ziegelmehl 

mehlicht 

mehlig 

mahlen 

vermahlen  [n.  h.  H] 
zermahlen  [u.  b.  H] 

Malter 

Mull  N. 

Müll 

Gemüll 

mollig 

malmen 

zermalmen 

Mulm 

mulmicht 

mulmig 

mulmen 

Melde 

Milbe 
Bienenmilbe 
Haarmilbe 
K ä s e m i 1 b e 
Kornmilbe 
Krätzmilbe 

Molch  (vgl.  Kluge). 


1397. 

mehr  1) 
mehr  2) 

mehr  3) 
immer 
nimmer 
immermehr 
nimmermehr 
nunmehr 
vielmehr  1) 
vielmehr  2) 


Märlein 

Märchen 

•30  Feenmärchen 

Gespenster  mär  eben 
Hausmärchen 
Kindermärchen 
Volksmärchen 

35  märchenhaft. 


1398. 

meiden 
vermeiden 
Vermeidung  [n.  b.  H.] 
unvermeidlich  [n.  b.  H.] 

5 misse- 

miss- 
mi  es 

missen 

misslich 

10  vermissen. 

Meier  s.  Major. 


1399. 

Meile 

Quadratmeile 

Bannmeile 
P 0 s t m e i 1 e 
5 Seemeile 

Viertelmeile 

Meiler  (vgl.  Kluge) 
Kohlenmeiler 

Million 

10  Milliarde. 


Meiler  s.  Meile, 
mein  s.  mich. 


1400. 


Mehr  (mehr  6) 
Handmehr 

mehr  er  (mehr  4) 
mehrst  (mehr  5) 

Mehrheit 
Stimmen  raehrheit 

nunmehrig 

mehren 

Mehrung 

Mehrer 

vermehren 
Vermehrung  [u.  b.  II.] 


♦mein  (engl,  mean) 
gemein  1) 
allgemein 
handgemein 
gemein  2) 

5 ungemein 

gemein  3) 
gemein  4) 
hundsgemein 

gemein  5) 

10  insgemein 

gemeiniglich 
. gemeinsam 

Gemeinsamkeit  [n.  b.  H.] 


meist 

zumeist 

meistens 

Märe 

Mär 


Gemeine  F. 
Gemeinheit  1) 
Allgemeinheit 
Gemeinheit  2) 

Gemeinschaft 
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1400.  *mein. 


01.  meinen. 


02.  Meisch. 

07.  Melodie. 


03.  Meise. 

08.  Melone. 


04.  Meissei. 

09.  Memme. 


05.  melden. 


06.  Melisse. 


Gütergemeinschaft 

Kircheugemeinscliaft 

gemeinschaftlich 

Gemeinde 

Brüdergemeinde 

Dorfgemeinde 

Kirchgemeinde 

Landesgemeiude 

Pfarrgemeinde 

Stadtgemeinde 

Allmende 

verallgemeinern  [n.  b.  H.] 
Verallgemeinerung  [n.  b.  H.] 


1401. 

meinen  1)  — 4) 
gemeint  (meinen  6) 
gutgemeint 

Meinen  (meinen  5) 

5 Meinung 

Lehrmeiuung 
Schulmeiuuug 

vermeinen 

vermeintlich. 

Zu  1 vgl.  Franck  unter  meeneii. 


1402. 

Meisch 

Maisch 

meischen 

maischen 

Meische 

Maische. 


1403. 

Meise 

Blaumeise 

Graumeise 

Schwarzmeis 

Bartmeise 

Beutelmeise 

Haubenmeise 

Holzmeise 

Kohlmeise 

Pelzmeise 

Schwanzmeise 

Spiegelmeise. 


1404. 
Meissei  1) 
Hohlmeissel 
meissein 
Meissei  2) 

abmeisselii 

ausmeisseln 

losmeisseln 

wegmeisseln. 


Meister  s.  Major. 


1405. 

melden 
obgemeld  et 
Meldung 
vermelden 

5 abmelden 

Abmeldung  [n.  b.  H.J 
anraeldeu 

Anmeldung  [n.  b.  H.] 


1406. 

Melisse. 


1407. 

Melodie 

Kirchenmelodie 

melodisch 

Komödie 

5 Komödiant 

komödiantenhaft. 


1408. 

Melone 

Kamille. 


1409. 

M e m m e 
memmenhaft 

Muhme 

Mühmchen 

5 Mutter  1) 

Af  terrautter 
Stiefmutter 

Altermutter 
Altmutter 
10  Grossmutter 

Urgrossmutter 

Pflegemutter 
Rabenmutter 
Schwiegermutter 
15  Stammmutter 

Mutter  2) 
Hausmutter 
Herbergsmutter 
Landesmutter 
20  Waisenmutter 

W ehemutter 
Wehmutter 

Mutter  3) 
Mutter  4) 

25  Mutter  5) 

Mutter  6) 
Schaf  mutter 
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1409.  Memme.  10.  Mennig.  11.  Mergel.  12.  Messe.  13.  messen. 


Mutter  7) 

Mutter  8) 

30  Giessmutter 

Kornmutter 
Metallmutter 
Perlenmutter 
Perlmutter 
35  Roggenmutter 

Schraubenmutter 
Schriftmutter 

Mutter  9) 
Bärmutter 
40  Gebärmutter 

Mütterlein 

Mütterchen 

Mütterchen 
Stiefmütterchen 
45  Hausmütterchen 

perlenmuttern 

perlmuttern 

mütterlich 

stiefmütterlich 

50  Mütterlichkeit 

muttern 

bemuttern 

Mieder  (vgl.  Kluge). 


mengen  s.  mang. 


1410. 

Mennig. 


1411. 

Mergel 

mergeln  [n.  b.  H.j 
ahmergeln 
ausmergeln. 

2 = mit  Mergel  düngen.  Zu  3 und  4 vgl. 
Beitr.  23,  223. 


meschant  s.  Schanze  1). 


1412. 

Messe  1) 
Frühmesse 
Hochmesse 

J ägermesse 
Lichtmesse 
Reitermesse 
Seelenmesse 

Messe  2) 

Buchhändler  messe 
Frühjahrsmesse 
Herbstmesse 
Kirchmesse 
Kirchmess 
Kirmes 


15  Ledermesse 

Ostermesse 
Tuchmesse 

Mess*er  M.  2) 
Frühmesser 
20  Zehuuhrmesser 

Messner  1). 


1413. 

messen  1)  und  2) 

gemessen  (messen  3) 
ungemessen 

Gemessenheit  [n.  b.  H.] 

5 Messung 

Körpermessung 

Messer  M.  1) 
Halbmesser 

Dampfmesser 
10  Erdmesser 

Feldmesser 
Gasmesser 
Höhenmesser 
H olzmesser 
15  Kornmesser 

Kraftmesser 
Landmesser 
Meilenmesser 
Milch  messer 
20  Regenmesser 

Schrittmesser 
Taktmesser 
Wärmemesser 
W einmesser 
25  Zeitmesser 

messbar 

unmessbar  [n.  b.  H.] 

Mass  N.  1) 

Urmass 

30  H 0 h 1 m a s s 

K u b i k m a s s 

A u g e u m a s s 
Eichmass 
Ellenmass 
35  Feldmass 

Kornmass 
Meilenmass 
Richtmass 
I Scheffelmass 

[ 40  Winkelmass 

Zeitmass 

Mass  N.  2) 

Übermass 

Eb  enm  ass 
45  Gleicbmass 

Mittelmass 

Fussmass 
G 1 i e d m a s s 
Körpermass 
30  Rieseiimass 

Silbeumass 
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1413.  messen. 


Strafmass 
Taktmass 
Tonmass 
55  Versmass 

Gemäss 

Masse 

Gliedmasse 

inmassen 
60  m a s s e n 


an  gebr  achte  rmassen  (unter  an  bringen) 
bekannte  rmassen 
dermassen 
einigermassen 
65  etlichermassen 
f olgendermassen 
gewissermassen 
solchermassen 
Weichermassen 

^0  Mass  F. 


75 


80 


85 


90 


95 


100 


105 


110 


massig 

übermässig 

nnmässig 

eb  eumässig 
gleichmässig 
mittelmässig 

bankmässig 
berufsmässig 
botmässig  1) 
unbotmässig 
botmässig  2) 
bubenmässig 
fabrikmässig 
fachmässig 
gesetzmässig 
gewerbsmässig 
handwerksmässig 
heidenmässig 
heldenmässig 
henkermässig 
benkersmässig 
höllenmässig 
jägermässig 
kalendermässig 
kanzleimässig 
ketzermässig 
knabenmässig 
kunstmässig 
leichenmässig 
mascbinenmässig 
mordmässig 
mordsmässig 
ordnungsmässig 
pflichtmässig 
planmässig 
pöbelniässig 
polizeimässig 
probemässig 
rangmässig 
rechtmässig 
regelmässig 
reitermässig 
rittermässig 
schäf  ermässig 


115  schafmässig 

schaf  smässig 
schrif  tinässig 
schulmässig 
schustermässig 
120  spottmässig 

standesmässig 
stif  tsmässig 
taktmässig 
teufelmässig 
125  teufelsmässig 

verhältnismässig 
volksmässig 
ziff  ermässig 
zwangsmässig 
130  zweckmässig 

Mässigkeit 
ünmässigkeit  [n.  b.  H.] 

Botmässigkeit  1) 
Unbotmässigkeit 
135  Botmässigkeit  2) 

Gesetzmässigkeit 
Rechtmässigkeit 
Regelmässigkeit 

mässigen 

110  Mässigung 

ermässigen 

anmassen  1)  2)  4) 
anmassend  (anmassen  3) 
Anmassnng 
115  anmasslich 

Anniasslichkeit 

mutmassen 
Mutmassun  g 
mutmasslich 

150  gemäss 

auf  tragsgemäss 
befehlsgemäss 
demgemäss 
kunstgemäss 
155  naturgemäss 

ordnungsgemäss 
pflichtgemäss 
plangemäss 
sachgemäss 
160  standesgemäss 

Gemässheit 

bemessen 
durchmessen 

ermessen 
unermesslich 

vermessen 
Vermessenheit 

abmessen 

anmessen 
angemessen 
unangemessen  [n^  b.  H.] 
Angemessenheit 

aufmessen 

ausmessen 
Ausmessung 


165 


175 
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1413.  messen.  14.  Messing.  15.  Messner  2).  16.  Met.  17.  Metall.  18.  Meter.  19.  Mette  1). 
20.  Mette  2).  21.  Metz.  22.  meucheln.  23.  miau.  24.  mich.  25.  Miene.  26.  Miete  1). 


beimessen 

clürchmessen 

Durchmesser 

einmessen 

180  nachmessen 

Nachmessung 

zumessen 

Metze  2) 
Mahlmetze 
185  Müllermetze. 


Messer  N.  s.  Sech. 

1414. 

Messing 

Rollmessing 

messingen 

messingisch 

5 Matsch  (matsch  2) 

matschig 
matschen  2) 

manschen 
Manscher 
10  Biermanscher 

Weinmanscher 

Manscherei. 

Vgl.  zu  dieser  provisorischen  Familie  Kluge 
und  Frauck  unter  messing  N. 


1415. 

Messner  2). 

1416. 

Met. 

1417. 

Metall 

Edelmetall  [n.  b.  H.] 
H a 1 b m e t a 1 1 

Glockenmetall 

Kanonenmetall 

metallen 

metallisch. 


1418. 
Meter 

Kubikmeter 

Barometer. 

1419. 
Mette  1) 

Rumpelmette. 


1420. 

Mette  2). 


1421. 

Metz  (vgl.  Franck  unter 
Steinmetz  metselen) 

metzeln 

Gemetzel  [n.  b.  H.] 

5 Metzelei 

niedermetzeln 

Metzig 
Metz  ge 
metzgen 

10  Metzger 

Metzgerei. 

Metze  1)  s.  hehlen, 
metzeln  s.  Metz. 


1422. 

meucheln 
Meuchelei 
Meuchler 
meuchlerisch 
5 meuchlings 

Mucker  (vgl.  Kluge) 
Muckerei 

munkeln 

Munkelei. 


Meute  s.  Moment, 
meuten  s.  Moment. 


1423. 

miau 

miauen 

mauen 

mauzen. 


1424. 

mich 

mir 

mein  1) 
meiner 

5 mein  2) 

meiuig. 


Mieder  s.  Memme. 

1425. 

Miene 

Leichenbittermiene. 


1426. 

Miete  1) 
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1426.  Miete  1).  27.  Miete  2).  28.  Milch.  29.  mild,  30.  Militär.  31.  minder.  32.  Mine. 

33.  Minister.  34.  Minne. 


10 


15 


Aftermiete 

Hausmiete 

Ladenmiete 

Lagermiete 

Stallmiete 

mieten 

Mieter 

Aftermieter 

Mietling 

vermieten 

Vermietung  [n.  b.  H.] 
V ermieter 
Ge  sin  de  vermiet  er 

abmieten 

ausmieten 

einmieten. 


1427. 

Miete  2) 

Kartoffelmiete  [n.  b.  H.] 
Rübenmiete  [n.  b.  H.J 


Miete  3)  s.  minder. 


15 


20 


25 


30 


1428. 

Milch  1) 
Sauermilch 
Schlippermilch 

Buttermilch 

Eselmilch 

Eselsmilch 

Kuhmilch 

Muttermilch 

Pferdemilch 

Schafmilch 

Ziegenmilch 

Milch  2) 
Bleimilch 
Kalkmilch 
Mandelmilch 
Teufelsmilch 
Vogelmilch 
Wolfsmilch 

Milch  3) 
Fischmilch 
Heringsmilch 
K a 1 b s m i 1 c h 

Milchling 

milchicht 

milchig 

milchen 

Milcher 

melken  1)  mid  2) 
melk 

neu  melk  [n.  b.  H.] 
Melker 
Melkerei 

Molken 

Molke 


35 


Zu  30:  scbles. 


Molkerei 
molkicht 
molkig, 
frisch  milchend. 


10 


1429. 

mild  1) 
mild  2) 
mild  3)  • 

mild  4) 
christmilde 
engelmild 
wundermild 
Milde 
Müdigkeit 
mildern 
Milderung. 


1430.  ■ 

Militär 

Nichtmilitär 

militärisch 

Miliz. 


Milliarde  s.  Meile. 


1431. 

minder  1) 


mindest  (minder  2) 

mindestens 

Minderheit 

mindern 
Minderung 
vermindern 
Verminderung  [n.  b.  H.] 

Miete  3)  (vgl.  Franck  unter 
mig-t  1). 

1432. 

Mine 

Goldmine 

Pulvermine 

Mineral. 


1433. 

Minister 

Finanzminister 

Minute. 


1434. 

Minne 

Gottesminne 

niinnig 

minniglich 

minnen 

mahnen 
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1434.  Minne. 


Mahnung 
Mahner 
Mahnerin 

ermahnen 

Ermahnung  [n.  b.  H,] 

gemahnen 
vermahnen 
abmahnen 

Mann  1) 
jedermann 

Mann  2) 
Gegenmann 
Nach  mann 
Nebenmann 
Obmann 
Vormann 

Biedermann 
Dunkelmann 
Edelmann 
Landedelmann 
Hintermann 
Vordermann 

Ackermann 
Ackersmann 
Alltagsmann 
Amtmann 
Oberamtmann 
Kreisamtmann 
Arbeitsmann 
Bauersmann 
Baumanu 
Bergmann 
Bettelmann 
Bootsmann 
Bürgersmann 
Buschmann 
Dienstmann  2) 
Ehrenmann 
Fachmann 
Fährmann 
Finanzmann 
Flügelmann 
Fortschritts  mann 
Fuhrmann 
Mietfuhrmann 
Rollfuhrmann 
Geschäftsmann 
Gewerbsmann 
G 0 1 d m a u n 
Gottesmann 
Handelsmann 
Handwerksmann 
Hauptmann 
Amtshauptmann 
Deichhauptmann  [n.  b.  H.] 
Feldhauptmaun 
Kreishauptmann 
Räuberhauptmann 
Schloss  haupt  mann 
Hausmann 
Hof  mann 
Jägersmann 
J ammermann 
Kaufmann 


Klappermann 
K u n d m a n n 
Landmann 
L a nd  s m a n n 
75  Lebemann 

Leiermann 
Lumpenmann 
Markm  ann 
Mietmann 
80  Milchmann 

Mittelsm  ann 
Opfermanu 
Ordensmaun 
Parteimann 
85  Pflügersmanu 

Polizeiman  n 
Reitersm  ann 
Säemann 
Sandmann 
90  Schiedsmann 

Schiffmann 
Schulmann 
Schutzmann 
Seemann 
95  Sensenmann 

S p i e 1 m a n n 
Staatsmann 
Steuermann 
Obersteuermann 
100  Volksmann 

W ahlmann 
Waldmann 
Weidmann 
Weltmann 
105  Zimmermann 

Mann  3) 
Kraftmann 

Mann  4) 
Kriegsmann 
110  Wehrmann 

Feuerwehrmann 

Manu  5) 
Dienstmaun  1) 
Leheumann 
115  Lehensmaun 

Mann  6) 

Manu  7) 

Ehemann 
Freiersmaun 
120  Kebsmaun 

Tochtermann 

Manu  8) 
Hampelman  n 
Katzmann 
125  Knochenmann 

Schneemann 
Strohmann 

m a n 
jemand 

180  niemand 

Niemand 

Männlein  (Manu  9) 


/ 

] 

■/ 
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1434.  Minne.  35.  Minze.  36.  mischen.  37.  miserabel.  38.  Mispel. 


135 


140 


145 


150 


155 


160 


165 


170 


Männchen  (Mann  9) 
Dukaten  man  neben 
Erdmännchen 
Gal  genmän  neben 

Männin  1) 

Männin  2) 

Männin  3) 

Amtmännin 

Hauptmäunin 

Landsmännin 

Mannheit 

Mannschaft 

Dienstmannschaft 

Kaufmannschaft 

Landsmannschaft 

Löschmannschaft 

Schiffsmannschaft 

Schntzmannschaft 

Spritzenmannschaft 

männisch 

edelmännisch 

eiumännisch 

zweimännisch 

bergmännisch 

ehemännisch 

hofmännisch 

kaufmännisch 

seemännisch 

staatsmännisch 

weidmännisch 

weltmännisch 

mannbar 

Mannbarkeit  [n.  b.  H.] 

mann  haft 

Mannhaftigkeit  [n.  b.  H.] 

männlich 

männlich 

ehemännlich 

landsmännlich 

Männlichkeit 


mannen 

bemannen 

175  Bemannung  [n.  b.  H.] 

entmannen 

ermannen 

übermannen 

Mensch 

180  Mitmensch 

Nebenmensch 
Übermensch 
Unmensch 
Urmensch 
185  Christenmensch 

Durchschnittsmensch 
Dutzendmensch 
Gemütsmensch  [n.  b.  H.] 
Genussmensch 
190  Gottmeiisch 

Naturmensch 
Prachtmensch 


Tiermensch 
Waldm  ensch 

195  Mensch  N. 

Saumensch 

Menschlein 

Menschchen 

Menschheit  1) 

200  Menschheit  2) 

menschlich 

übermenschlich 

unmenschlich 

Menschlichkeit 

205  Unmenschlichkeit  [u.  b.  H.] 

entmenschen. 


Minute  s.  Minister. 


1435. 
Minze 
Münze  2) 
Krau  semünze 
Pfefferminze 
Pfeffermünze. 


1436. 

mischen 
Gemisch 
Mischung 
E a r b e u m i s c h 11  n g 
Giftmischer 
Giftmischerin 
Giftmischerei 
Mischling 

Mischmasch 

untermischen 
vermischen 
Vermischung  [u.  b.  H.] 

beimischen 

Beimischung 

einmischen 

Einmischung 

Mixtur. 


1437. 


miserabel. 


1438. 

Mispel. 


misshellig  s.  schellen, 
misslich  s.  meiden, 
misslingen  s.  *lingeu. 
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lf39.  Mist.  40.  Mistel.  41.  mit.  42.  Mode.  43.  mogeln.  44.  mögen. 


1439. 

Mist 
K vihmist 
Pferdemist 
Schafinist 
V ogelm ist  [n.  b.  H.] 

misten 

ausinisten. 


1440. 

Mistel 

Eichenmistel. 


inmittelst 

m i 1 1 e 1 n 
Mittler 

bemittelt 
50  unbemittelt 

ermitteln 

übermitteln  [n.  b.  H.] 

vermitteln 
Vermittlung  [n.  b.  H.] 
55  Vermittler  [n.  b.  H.] 

vermittels 
vermittelst 

ausmitteln. 


1441. 

mit  1) 
damit 
hiermit 
somit 
womit 

mit  2) 
mit  3) 
mit-  (mit  4) 

Mitte 

inmitten 

mitten 

mittel 

Mittel  1) 

Mittel  2) 

Mittel  3) 
Arzneimittel 
Ätzmittel 
Auskunftsmittel 
Bindemittel 
Gichtmittel 
Hausmittel 
Heilmittel 
Hilfsmittel 
Klebemittel 
Kropfmittel 
Lebensmittel 
Lockmittel 
N ahrungsmittel 
Nervenmittel 
Rauschmittel 
Rechtsmittel 
Reizmittel 
Rettungsmittel 
Schlafmittel 
Schweissmittel 
Schwitzmittel 
Stimmmittel 
Zaubermittel 

Mittel  4) 

Mittelchen 

mittelbar 

unmittelbar  [n.  b.  H.] 
reichsuinnittelbar 

mittels 

mittelst 


Mixtur  s.  mischen. 
Möbel  s.  Moment. 


1442. 

Mode 

modern 

m 0 d i g 
altmodig 
5 neumodig 

modisch 

altmodisch 

neumodisch 

Model 

10  modeln 

abmodeln 

Modell 

modelieren 

kommode 
15  Kommode. 


Moder  s.  Schmutz  1). 


1443. 

mogeln 

Mogelei 

bemogeln. 


1444. 

mögen  1)  — 5) 
hochmögeud 

möglich  1) 
möglich  2) 

5 möglich  3) 

möglich  4) 
unmöglich 
bestmöglich 
höchstmöglich 
10  menschenmöglich 

Möglichkeit  1) 
Möglichkeit  2) 
Unmöglichkeit  [n.  b.  H.] 

ermöglichen 
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1444.  mögen.  45.  Mohn.  46.  Mohr  1).  47. 

51.  Mönch. 

15  Macht 

Obmaclit 
Ohnmacht  1) 

Ohnmacht  2) 

Übermacht 
20  Unmacht 

W estmacht 

Allmacht 
Eigenmacht 
Grossmacht 
25  Obermacht 

Vollmacht 

Hauptmacht 
Heeresmacht 
Hilfsmacht 
30  Landmacht 

Kriegsmacht 
Nachbarmacht 
Polizeimacht 
Seemacht 

35  mächtig 

ohnmächtig 
übermächtig 

allmächtig 
eigenmächtig 
40  grossmächtig 

Mächtigkeit 

bemächtigen 

ermächtigen 
Ermächtigung  [n.  b.  H.] 

45  bevollmächtigen 

Generalbevollmächtigter 

übermögen 

vermögen 
Vermögen 
50  Fassungsvermögen 
Grundvermögen 
vermöge 
vermöglich. 


1445. 
Mohn 
Ackermohn 
Feldmohn 
Klatschmohn 
5 Stachelmohn. 


1446. 
Mohr  1) 
Mohrin. 


1447. 

Mohr  2) 
Silbermohr. 


1448. 

Möhre 


Mohr  2).  48.  Möhre.  49.  Moll.  50.  Moment, 

52.  Moos  1). 

Morchel 

Spitzmorchel. 


Molch  s.  Mehl. 


1449. 

Moll. 


1450. 

Moment  1) 

Moment  2) 
momentan 

Möbel 

Kohrmöbel 

möblieren 

ausmöblieren 

Meute  (vgl.  Körting  5436) 

meuten 

Meut  er 

Meuterei 

meuterisch 

meutern 

Meuterer 

Maut 

Mautner 

mausen  2) 

Mause 

mausicht 

mausig 

mausern 

Mauser  P. 

mauserig. 


Monarch  s.  erz-. 


1451. 

Mönch 
Barf  üssermönch 
Bettelmönch 
Kapuzinermönch 
5 Seemönch 

Mönchtum 

mönchisch 

mönchen 

Möncherei 

10  Münster. 

Mond  s.  Mal  3). 

Moor  s.  Meer. 


1452. 

Moos  1) 

Moos  2) 

Lebermoos  [n.  b.  H.] 
moosicht  1) 

5 moosicht  2) 

moosig  1) 
moosig  2) 


5 


10 


15 


20 
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1452  Moos  1).  53.  Moos  3).  54.  Moral.  55.  Mord.  56.  Morgen.  57.  Mörtel.  58.  Moschus. 

59.  Most.  60.  Möwe.  61.  muck.  62.  muff  1). 


moosen 

bemoosen. 


1453. 

Moos  3). 


Mops  s.  muff  1). 


1454. 

Moral  1) 

Moral  2) 
moralisch 

unmoralisch  [ii.  b.  H.] 


Morast  s.  Marine. 


1455. 

Mord 
Brudermord 
Kindermord 
Kindesmord 
5 Lustmord 

Massenmord 
Raubmord 
Selbstmord 
Vatermord 

10  morden 

Mörder 
Kindermörder 
Lustmörder 
Raubmörder 
15  Selbstmörder 

V atermörder 

Mörderin  [n.  b.  H] 
Kindermörderin 
Kindesmörderin 
20  Kindsmörderin 

Selbstmörderin 

mörderisch 

mörderlich 

ermorden 

25  Meuchelmord 

meuchelmoi'den 
Meuchelm  ör  der 
meuchel  mörderisch. 


mordio  s.  jo. 


1456. 

Morgen  1) 
Frühlingsmorgen 
Sommermorgen 

Morgen  2) 
5 Morgen  3) 

morgen 
übermorgen 
überüberm  orgen 


frühmorgens 

10  morgig 

dreimorgig 
sechsmorgig 

morgendlich 

morgend. 

morsch  s.  mürbe. 

Mörser  s.  mürbe. 


1457. 

Mörtel 

Kalkmörtel. 


1458. 

Moschus 

Muskate 

Muskat 

Muskateller. 


1459. 

Most 

Apfelmost 

Beerenmost 

Obstmost 

5 Mostert 

Mostrich. 


1460. 

Möwe 

Möve 

Mewe 

Rohrmöwe 
5 Seemöwe. 


1461. 

muck 

Muck 

mucken  1)  — 3) 
Mucke 

5 Mücke 

abmucken 
auf  mucken 

mucks 

Mucks 

10  mucksen 

mutzen  2). 


Mucker  s.  meucheln. 


1462. 

muff  1) 

Muff  (muff  2) 
Muff  (muff  3) 
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1462.  mnff  1).  63.  Jluff  4).  64.  ninh.  65.  mühen.  66.  Mühle.  67.  Muhle. 


mufficht 

5 m u f f i g 

in  ü f f i g 

muffen 
müff  en 
m u f f e 1 n 

10  Mops 

Moppel 

mopsen  [n  b.  H.] 

Zu  12:  sich  m.  kräftiger  Ausdruck  für  sich 
langweilen. 


1463. 

Muff  4) 
Hand  muff 
Muffel. 


1464. 

rauh 

muhen 

anmuhen. 


1465. 

mühen 

Mühe 
m ü h s a m 

Mühsal 

s mühselig 

Mühseligkeit 

bemühen  1)  und  2) 
Bemühung 
hinbemühen 

10  abmühen 

müde  1) 

1 0 d in  ü d e 

müde  2) 
flugmüde 
15  kartoffelmüde 

kleemüde 
lebensmüde 
rübenmüde 
stadtmüde 

20  Müde 

Müdigkeit 

müden 


5 Dampf  m ü h 1 e 

Drahtmühle 
Farben  mühle 
Fi  ckmühie 
G e r b e m ü h 1 e 
10  Getreidemühle 

Gewürzmühle 
Gletschermühle 
Graupenmühle 
Grützmühle 
15  Hamm  er  mühle 

Handmühle 
Hanf  mühle 
Kaffeemühle 
Klappermühle 
20  Krappmühle 

Lohmühle 
Mahlmühle 
Malzmühle 
Mehlmühle 
25  Ölmühle 

Papiermühle 
P f a h 1 m ü h 1 e 
Pf  effermühle 
Pferdemühle 
30  Plättmühle 

Pochmühle 
Pulvermühle 
E 0 s s m ü h 1 e 
Sägemühle 
35  Schiffsmühle 

Schleifmühle 
Schneidemühle 
Seidenmühle 
Stampf  mühle 
40  Tretmühle 

Walkmühle 
Wassermühle 
Windmühle 
Zwickmühle 

45  fickmühlen 

Müller 
Grützmüller 
Ölmüller 
Papiermüller 
50  WindmUller 

Müllerin 

Müllerei 

Malve. 


Muhme  s.  Memme. 


ermüden 

Ermüdung  [n.  b.  H.] 
25  unermüdlich 

a b m ü d e n. 


1466. 

Mühle 

Bandmühle 

Bannmühle 

Brettmühle 


1467. 
Mulde 
Backmulde 
Bad  emulde 
Fleischmulde 
Milchmulde 
Waschmulde 

mulden 

ausmulden. 


Liebich,  Wortfamilien. 
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1-168.  Mumie.  69.  mummen.  70.  *Mun(l  F.  71 

75.  murmeln.  7(i. 

Mull  M.  s.  Musselin. 

Mull  N.  s.  Mehl. 


1468. 

M u m i e. 


1469. 

mummen 
Mumme  2) 

Mumme  1) 

Mummerei 

5 vermummen 

Vermummung'  [n.  b.  H.] 

ein  mummen 
mummeln. 

Mummenschanz  s.  Schanze  1). 

1470. 

♦Mund  F.  (mhd.  munt) 
Vormund 
Obervormund 

Vormundschaft 
0 b e r V 0 r 111  u n d s c h a f t 
5 bevor  m u n d e n 

Bevormundung  [n.  b.  H.] 

51  ü 11  d e 1 

mündig 
un  mündig 
10  e h e in  ü n d i g 

Mü  ndigkeit 
Ehemündigkeit 

entmündigen 
Entmündigun  g. 


Jlund  M.  s.  51a ul  1). 
5Iünster  s.  51ünch. 


1471. 

munter 
51unterkeit 
muntern 
erm  u ntern 

ä Ermunterung  [ii.  b.  H.] 

aufmuntern 
A u f m u n t e r u n g. 

5[ünze  1)  s.  5Iansarde. 

1472. 

51  u r ä n e. 

1473. 

m ü r b e 


munter.  72  5Iuriiiie.  73.  mürbe.  74.  murksen, 
iiurren.  77.  5[use. 

morsch  (vgl.  Franck  unter 
5Iorschheit  mor.s) 
morschen 
0 vermorschen 

5Iörser  (vgl.  Kluge) 

H an  dm  örser 
Hängemörser 
mörsern. 


1474. 

murksen 

abinurksen. 

1475. 

m u r mein 

Gemurmel  [n.  b.  II.] 

herm  urmeln 
naclnnurmeln. 

5Iurmeltier  s.  5Iuskel. 


1476. 

111  u r r e n 
mürrisch. 

5Ius  s.  mast. 

5Iuschel  s.  5Iuskel. 


1477. 

51  u s e 
Aftermuse 

51  u s i k 
U n m u s i k 

5 Blechmusik 

F e 1 d 111  u s i k 
Kam  merm  usik 
Katzenmusik 
Kirchenmusik 
10  Konzertmusik 

Leibinusik 
Nachtmusik 
Tafelmusik 
Tanzmusik 
15  Theatermusik 

Trauerinusik 

51  u s i k u s 
musizieren 
5Iusikant 
20  Dorf  musikant 

51  u s i k e r 
Kammermusiker 

51  u s i k a 1 i e n 
m iisikalisch 

25  unmusikalisch  [n.  b.  H.] 
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1478.  Muselniaun.  79.  Musije.  80.  Muskel.  81.  Muskete.  82.  Musselin.  83.  nüissen.  84.  Mut. 


1478. 

Muselmann. 


Musik  s.  Muse. 


1479. 

M u s j e. 


Muskat  s.  Moschus. 


1480. 

Muskel 

Halsmuskel 

Lachmuskel 

Muschel 

Bohrmuschel 

Farbmuschel 

Flussmuschel 

Gienmuschel 

Kammmuschel 

Küchenmuschel 

Malermuschel 

Meermuschel 

Perlenmuschel 

Perlmuschel 

Pfahlmuschel 

Pfeilmuschel 

Pilgermuschel 

muschelicht 
muschelig 
m u s c h 1 i g 

Murmeltier. 


1481. 

M uskete 
Musketier. 


1482. 
Musselin 
Mull  M. 


1483. 

müssen  1)  — 3) 
Muss 

Müssen  (müssen  4) 

Müsse 
m ü s s i g 
mü  ssigen 
bemüssigen 
abmüssigen. 


Muster  s.  Mansarde. 


1484. 

Mut  1) 


5 


10 


15 


20 


25 


30 


35 


40 


45 


50 


55 


60 


Missmut  — 


Übermut 

U n m u t 

Edelmut 

n 

Freimut 

lF  r e V e 1 m u t j 

— 

Gleichmut 

n 

G r 0 s s m u t 

cLul 

Hochmut 

Kleinmut 

M 

Langmut 

n 

Leichtmut 

Sanftmut 

•9 

S c 1)  w e r m u t 

II 

Wankelmut 

E i n m u t 

D e m u t 

■ ? 

R e u m u t 

W e h m u t 

II 

M u t 

2) 

Mut 

3) 

Heldenmut 

Jugendmut 

Lebensmut 

Löwenmut 

M a n n e s m u t 

Mütchen 

Gemüt 

wohlgemut 

hochgemut 

mutig 

missmutig 

missmütig 

übermütig 

unmutig 

edelmütig 
freimütig 
gleichmütig 
grossmütig 
gutmütig- 
hoch  m ü t i g 
kleinmütig 
1 angmütig 
leichtmütig 
sanftmütig- 
schwermütig 
wankelmütig 
weichmütig 

einmütig 

d e m ü t i g 
heldenmütig 
reumütig 
wehmütig 

Edelmütigkeit 
Gutmütigkeit 
K leinmütigkeit 
Langmütigkeit 
Schwermütigkeit 

Einmütigkeit 

entmutigen 
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1484.  Mnt.  85.  Mütze.  86.  mutzen  1).  87.  Myrrhe.  • 88.  mystisch.  89.  Mythe.  90.  N.  91.  Nabe. 

92.  Nachen  98.  Naclit. 


Entmutigung  [n.  b.  H.J 

ermutigen 
Ermutigung  [n.  b.  H.] 

65  demütigen 

Demütigung 

gemütlich 

ungemütlich 

urgemütlich 

70  üemütlichkeit 

muten 

Wismut  (vgl.  Kluge) 

M u t u n g 

vermuten 
75  unvermutet 

Vermutung 
vermutlich 

Anmut 

anmutig 

80  Anmutigkeit 

anmuten  1)  und  2) 
Anrautung 

zumuten 

Zumutung  [n.  b.  H.] 

1485. 

Mütze  1) 
Bischofsmütze 
Dienstmütze 
Kindermütze 
5 Klappmütze 

Nachtmütze 
Pelzmütze 
Pfaffenmütze 
Pudelmütze 
10  Reisemütze 

Sammetmütze 
Schiffermütze 
Schirmmütze 
Schlafmütze 
15  Schülermütze 

Soldatenmütze 
Studentenmütze 
Tellermütze 

Mütze  2) 

20  Kaffeemütze 

Theemütze 

Mützchen  [n.  b.  H.] 


1486. 

mutzen  1) 
aufmutzen. 


1487. 

Myrrhe 

M.yrte 

Mirte. 

Zu  2:  pers.  nmrd  ist  keinesfalls  die  Quelle  von 
griech.  mj'rtos,  spricht  aber  doch  gegen  ein- 


heimischen Ur.sprung  des  letzteren  Wortes; 
beide  dürften  aus  einer  semitischen  Quelle 
messen,  die  mit  1 wurzelverwandt  ist  (Brockel- 
mann). 


1488. 

mystisch. 


1489. 

Mythe 

mythisch. 


1490. 

N. 


na  s.  schnarren. 


1491. 

Nabe 

Radnabe 

Nabel 

Frauennabel. 


1492. 

N achen 
Weidnachen. 


1493. 

Nacht  1) 
Mittnacht 

Brautnacht 

Fastnacht 

Ilochzeitsnacht 

Lenznacht 

Mondennacht 

Mondesnacht 

Mondnacht 

Nebeluacht 

Osternacht 

Rabennacht 

Regennacht 

Schreckensnacht 

Sommernacht 

Winternacht 

Nacht  2) 
Urnacht 
Grabesnacht 
Kerkernacht 

Tagundnacht  (Tag  3) 
Mitternacht 
Weihnachten  [n.  b.  H.] 
Weihnacht 
nachts 

h e i n t 
hinte 
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1493.  Nacht.  94.  Nacken.  95.  nacket.  96.  *Na(le.  97.  Nagel.  98.  nagen.  99.  nah. 


hint 

nächtig 

30  übernächtig 

dreinächtig 

viernächtig 

mitternächtig 

nächtigen 

35  nächtlich 

allnächtlich 
mitternächtlich 

nachten 
übernachten 
io  umnachten. 


Nachtigall  s.  gellen. 
Nachtviole  s.  Wein. 


1494. 

Nacken 

Stiernacken 

hartnäckig 

Hartnäckigkeit  [n.  h.  H.] 

Genick  (vgl.  Kluge) 
nicken  2) 
knicken  Ih) 


1495. 

nacket  1) 
nacket  2) 
nacket  3) 
nacket  4) 

5 nackt 

faselnackt 
fasennackt 
fasernackt 
mutternackt 
10  pudelnackt 

splinternackt 
splitternackt 

Nacktheit 

nackend. 


1496. 

*Nade  (altsächs  näda) 
Gnade  1) 

Gnade  2) 

Gnade  3) 

Gnade  4) 

5 Gnade  5) 

Gnade  6) 

Gnade  7) 

Ungnade 

gnädig 

10  ungnädig  [n.  b.  H.] 

begnadigen 
Begnadigung 

gnaden 

begnaden 


15  gottbegnadet  [n.  b.  H.] 

Begnadung. 


1497. 

Nagel  1) 
Fingernagel 
N eidnagel 
Niednagel 

5 Nietnagel  1) 

Schalksnagel 

Nagel  2) 
Drahtnagel 
Holznagel 
10  Hufnagel 

Lattennagel 
Lattnagel 
Nietnagel  2) 

Notnagel 
15  Schiefernagel 

Schlossnagel 
Schuhnagel 
Spannnagel 

Nagel  3) 

20  Nägelein 

N äglein 

Nägelchen  [n,  b.  H.] 

Nelke 
Bartnelke 
25  Federnelke 

Gewürznelke 
G rasnelke 
Kornnelke 
Pechnelke 
30  Pfaunelke 

Sandnelke 

nageln 

vernageln 

annageln 
35  aufnageln 

festnageln. 


1498. 

nagen 
N ager 

benagen 

zernagen 

5 abnagen 

annagen. 


1499. 

nah  1) 
nah  2) 
nah  3) 
beinah 

5 nahe 

beinahe 

nach  1) 
danach 
darnach 
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1499.  nah.  1500.  Name.  01.  Napf.  02.  Narbe.  03.  Narzisse. 


10  demnach 

hernach 
hieuach 
hiernach 
sonach 

15  w 0 n a c h 

wornach 
nach  2) 

nach  3) 

nächst  1) 

20  nächst  2) 

nächst  3) 
demnächst 
hiernächst 
zunächst 

25  nächstens  (nächst  4) 

Nähe  ' 

nahen  1)  und  2) 
annahen 
herannahen 

30  nähern 

N äherung 
annähern 
Annäherung'. 

nähen  s.  S e h u e 
nähren  s.  *nesen. 
naiv  s.  Genie. 


1500. 

Name  1) 
Beiname 
Sondername 
Übername 
5 Vorname 

Zuname 

Eigenname 

Spitzname 

Deckname 
10  Ehrenname 

Ekelname 
Familienname 
Gattungsname 
G eschlechtsuame 
15  . Monatsname 

Ortsname 
Parteiname 
Personenname 
Pf  lanzennaine 
20  Rufname 

Sammelname 
Schimpfname 
Sch  meichelname 
Spottname 
25  Strassenname 

Taufname 

Name  2) 

Name  3) 
Mannsen 
30  Weibsen 

gleichnamig' 


ungleichnamig  [ii.  b.  H.] 

namhaft 

nämlich 

I 35  namentlich 

I benamen 

benamse  n 

nennen  1)  und  2) 
obgenannt 
40  oftgenannt 

sogenannt 
ungenannt 

N en nung 
Nenner 

45  n e n n b a r 

un nennbar 

benennen 

Benennung  [n.  b.  11.] 
zubenennen 

50  ernennen 

Ernennung 

h e r n e n n e n 
zunennen. 


1501. 

Napf 
Breiiiapf 
Fressnapf 
Futternapf 
5 Melkiiapf 

Milch  napf 
Salznapf 
S p e i s e n a p f 
Spucknapf 
10  Suppennapf 

Trinknapf 
V 0 g e 1 n a p f 

Näpfchen 
F a r b n ä p f c h e u 
15  Fressnäpfcben. 

1502. 

N arbe 
Blatternarbe 
Grasnarbe 
Pockennarbe 
5 narbiclit 

narbig 

pockennarbig 

narben 
vernarben 
10  abnarben. 

Narr  s.  schnarren. 
Narretei  s.  Ding. 

1508. 

Narzisse 

Bergnarzisse 
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1503.  Narzisse.  04.  naschen.  05.  Nase.  06.  nass.  07.  Natter.  08.  Nebel.  09.  necken.  10.  Neffe. 


J akobsnai'zisse 
Kngelnarzisse. 


1504. 

naschen 

Näscher 

Näscherin 

Näscherei 

näschig 

genäschig- 

naschhaft 

Naschhaftigkeit 

vernaschen. 


1505. 

Nase  1) 
ü rossnase 
Plattnase 
Spitznase 
Stuinpfnase 

Adlernase 
Affen  nase 
Habichtsnase 
Hakennase 
Krebsnase 
Knpfernase 
Menschennase 
Mopsnase 
Mulattennase 
Negernase 
Eindernase 
Eotznase 
Schafsnase 
Spürnase 
Tiernase 

Nase  2) 

Nase  3) 

N ä s c h e n 
Stumpfnäschen 
Eotznäschen 

grossnäsig 
hochnäsig 
spitznäsig 
stumpfnasig 
stumpfnäsig 

nasen 
näseln 

Nüster 

nörgeln 
nergeln 
Nörgelei 
Nörgler  [n.  b.  H.] 

Zu  34:  vgl.  Franck  unter  neurien.  Das  wohl 
anch  hierher  gehörige  schles.  Dialektwort 
‘nurkeln  hat  noch  die  Bedeutung;  undeutlich, 
durch  die  Nase  sprechen.  Eine  andre  Ety- 
mologie von  ‘nörgehf  giebt  Braune  Zft.  f.  d. 
Philol.  29  (1897)  S.  118. 


15 


20 


25 


30 


5 


10 


15 


20 


1506. 

nass  1) 
klatschnass 
klitschnass 
pritschnass 
pudelnass 
triefnass 
nass  2) 

Nass 

Nässe 

Binse  (vgl.  Kluge) 
Knopf  binse 
K ugelbinse 

nassen 

nässen 

durchnassen 

dürchnässen 

nässein 

netzen  1) 
benetzen 
d u r c h n e t z e n 
einnetzen. 


Nation  s.  Genie. 


1507. 

Natter 
Ein  gelnatter 

Otter  2) 
Kreuzotter. 


Natur  s.  Genie. 


1508. 

Nebel 

Herbstnebel 

Nachtnebel 

nebelicht 

5 neblicht 

nebelig 
neblig- 
nebelhaft 

nebeln 

10  benebeln 

umnebeln. 


1509. 

necken  1)  und  2) 
Neckerei 
neckisch 
hohnnecken. 


1510. 
Neffe  . 
Neffe  F.  1) 

Nichte 
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5 

5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 


1510.  Neffe.  11.  Neffe  F.  2).  12.  Neger.  13.  iiehmeu. 


Niftel 

Nichtchen. 


1511. 

Neffe  F.  2). 

1512. 

Neger 

Negerin. 

1513. 

nehmen  1)  — 7) 

N e li  in  e r 
Arbeitneil  iner 
neliiiibar 

Nah  me 
Beschlagnahme 
Beschlussnahnie 
Bezugnahme 
Empf  angnahme 
Massnah  me 
Rücksichtnahine 

genehm 

genehmigen 

Genehmigung 

benehmen  1)  und  2) 
Benehmen  (benehmen  3) 
benoui  men 
unbenommen 

Benommenheit  [n.  b.  H] 

entnehmen 

Entnahme 

übernehmen 

unternehmen 
• Unternehmung  [n.  b.  H.] 

H a n d e 1 s u n t e r 11  e h ni  u n g 

Unternehmer  [n.  b.  H.] 

vernehmen 

Vernehmen 

Einvernehmen 

vernehmbar 

vernehmlich 


Auuehmbarkeit 
annehmlich 
Annehmlichkeit 
Annahme 
50  Briefannahme 

Paketannahme 
angenehm 
unangenehm 

aufnehmen  1)  — 5) 

55  Aufnahme 

Augeublicksaufiialime  [n.  b.  H.] 

ausnehmen  1)  — 3) 
Ausnahme 
ausgeuommeu 

60  herausnehmeu 

durchnehmen 

einuehmeii  1)  — 6) 
Einnehmer 
Steuereinnehmer 
65  Zolleinnehmer 

Ein  nehmerei 
Einnahme 

Mehreinnahme  [n.  b.  H.] 
Mindereinnahme 
Durchschnittsein  nah  me 
Steuereinuahnie 
eingenommen 
voreingenommen  [n  b.  H.j 
Eingenommenheit  [n.  b.  H.] 
75  Voreingenommenhoit  [n.  b.  ll.J 

eil  tgegenneh  men 
hernehmeu 
h i 11  n e h m e ii 
mitnehmen 

80  uachuelimen 

Nachnahme 

zurücknehmen  [n.  b.  II.] 
Rücknahme 

teilnehmen  [n.  b.  II. ] 

85  Teilnehmung 

Teilnehmer 
Teilnahme 

übelneh  men 
übelnehniisch  [u.  b.  H.] 

90  übernehmen 

Übernahme 
umnehnieii 


V ernunf  t 
Unvernunft 
vernünftig 
unvernünftig 
vernünfteln 
Vern  ünftelei 
Vernünftler 

ab  lieh  men  1)  — 7) 

A 1)  n e h m e r 
A b n a h m e 
Kreuzabnahme 

annehnien  1)  — 6) 
annehmbar 
unannehmbar  [n.  b.  H.] 


95 


lOü 


vornehmen 

vornehm 

Vornehmheit  [n.  b.  H.j 
vornehmlich 

■wahrneh  men 
Wahrnehmung  [n.  b.  ll.j 
w<ilirnehnibar 

wiedernehmen 

Wiedernahme 

zunehmen 

Zunahme. 
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1514.  Neid.  15.  neigen.  16.  Nerv.  17.  *nesen.  18.  Nessel.  19.  Nestel  1). 


1514. 

Neid 

Brotneid 

Biitterneid  [n.  b.  H.] 
Handwerksneid 

neidisch 

futterneidisch  [n.  b.  HJ 

neiden 

Neider 

beneiden. 


1515. 

neigen  1)  — 3) 

geneigt  (neigen  4) 
ungeneigt 
hocligeneigtest 
s Geneigtheit 

Neige  1) 

Neige  2) 

Neige  3) 

Neigung 

10  verneigen 

Verneigung  [n.  b H.] 

abneigen 
A b n e i g u n g 

z u n e i g e n 

10  Zuneigung  [n.  b.  H.] 

Nick 
nicken  1) 

Kopfnicken 

einnicken 
20  zunicken 

nippen  2). 

Zu  21:  Dialektischer  Wechsel  von  k und  p wie 
in  ‘sapperlot'  neben  'sackerlot’. 


Nektar  s.  Turnei. 


1516. 

Nerv 

Geruchsuerv 

Geschmacksuerv 

Riechnerv 

Sehnerv 

Nerve 

nervös 

nervicht 

nervig 

nerven 

entnerven. 


1517. 

*nesen  (griech.  neomai) 
genesen 
Genesung 


nähren  1)  — 4) 
wohlgenährt 
gutgenährt 

Nahrung 

Fleischnahrung 

Leibesnahrung 

Pflanzennahrung 

N ährung 
nahrhaft 

ernähren 

Ernährung 

Ernährer 

Ernährerin  [n.  b.  H.] 


1518. 

Nessel 

Taubnessel 

Ackernessel 

Brennnessel 

Goldnessel 

Hanfnessel 

Netz  1)  (vgl.  Franck  unter 
Fangnetz  netel) 

Fischernetz 
Fischnetz 
Hasennetz 
Haubennetz 
Hühnernetz 
J agdnetz 
Prellnetz 
Schleppnetz 
Spiegelnetz 
Streichnetz 
Vogelnetz 

Netz  2) 

Drahtnetz 

Eisenbahnnetz 

Fliegennetz 

Haarnetz 

Lügennetz 

Marktnetz 

Mückennetz 

Sicherheitsnetz 

Netz  3) 

Netz  4) 

netzen  2). 


s.  *Sess. 


1519. 

Nestel  1) 
Hosennestel 
nesteln 
Nestler 
abnesteln 
a u f n e s t e 1 n 
zunesteln. 


5 

10 

15 

5 

10 

15 

20 

25 

30 

Nest 

5 
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1520.  nett.  21.  neu.  22.  neun.  23.  Nicht  4).  24.  iiieden.  25.  nieaiich.  26.  Niere.  27.  niesen 

28.  * messen. 


1520. 

nett 

Nettheit 

Nettigkeit. 

Netz  s.  Nessel. 


1521. 

neu  1) 
nagelneu 
funkelnagelneu 

neu  2) 

5 neuestens  (neu  3) 

Neuling 
Neuheit 

Neuigkeit 
Stadtneuigkeit 
10  Tagesneuigkeit 

neulich 

neuen 

erneuen 

verneuen 

15  neuerlich 

neuern 
Neuerung 
Neuerer 
erneuern 

20  Erneuerung  [n.  b.  II.] 

nu  1) 

Nu  (nu  2) 

nun  1) 

Nun  (nun  2) 

25  nun-  (nun  3) 

noch  1) 
an  11  och 
dennoch 
jedennoch 


1522. 

neun 
E i c h e 1 n e u n 
Schel  lenneun 

N e u 11  e r 

5 neunte. 


nicht  1)  s.  Wicht. 

1523. 
Nicht  4) 
Nichts  4). 

Nickel  s.  Laie. 

1524. 

11  i e d e 11 

danieden 


liieuieden 
nieder  1) 

■ 5 danieder 

darnieder 
hernieder 
nieder  2) 
niedern 

JO  Niederung 

erniedern 

niedrig 
Niedrigkeit 
niedrigen 
15  erniedrigen 

Erniedrigung. 


1525. 

niedlich 

Niedlichkeit. 


1526. 

Niere  1) 

K albsniere  fn.  b.  11.] 
Wanderniere  ]n.  b.  IL] 
Niere  2) 

5 Niere  3). 

1527. 

niesen 

beniesen. 


1528. 

♦niessen  (nilid.  nieijen) 
geniessen  1)  — 3) 
Geniessling 
geniessbar 
ungeniessbar 
5 geniesslich 

Geuiesslichkeit 

Genoss 
Genosse 
Altersgenosse 
10  Amtsgenosse 

Arbeitsgenosse 
Berufsgenosse 
Bettgenosse 
Bundesgenosse 
15  Eidgenosse 

Festgenosse 
Glaubensgenosse 
Handelsgenosse 
Hausgenoss 
20  Hausgenosse 

Jugendgenosse 
Kunstgenosse 
Leidensgenosse 
Namensgenosse 
25  Parteigenosse 

Pfarrgenoss 
Sinnesgenosse 
Stammgenosse 
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1528  *niesseii.  29.  Niet.  30.  Nipp.  31.  Nisclie.  32.  Nisse.  33.  Nix.  34.  nobel. 


Staiiclesg'euüsse 

Tischgenosse 

Zeitgenosse 

Znnfigenosse 

Genossin  [n.  b.  H.] 
Bettgenossin  [n.  b.  H.] 

eidgenössisch 
zeitgenössisch  [n.  b.  H] 

Genossenschaf  t 
Altersgenossenschaft 
Bei'ufsgenossenschaft 
Bundesgenossenschaft 
Eidgenossenschaft 
Glaubensgenossen  Schaft 
Handelsgenossenschaft 
Hausgenossenschaft 
Kunstgenossenschaft 
Zunftgenossenschaft 

genossenschaftlich 

Gnote 

Knote  vgl.  Kluge) 
kn  otig  2) 

Matrose 

Genuss 
D 0 p p e 1 g e n u s s 

Kunstgenuss 

Naturgenuss 

Sinnengenuss 

mitgeniessen  [n.  b.  H.] 
Mitgenosse 
Mitgenuss  [n.  b.  H.] 

nutzniessen 

Nutzniessuug 

Nutzniesser 

Nutz 

Eigennutz 

Nutzen 

Nützling 

eigennützig 

gemeinnützig 

nichtsnützig 

nutzbar 

Nutzbarkeit 

nützlich 
gemein  nützlich 

Nützlichkeit 

nützen  1)  und  2) 
nütze 

unnütz 

benützen 

Benützung  [n.  b.  H.] 
vernützen 

abnützen 

ausuützen 

nutzen  1)  und  2) 

N utzung 
Feldnutzung 
Jagduutzung 


Waldnutzung 

nutz 

Nichtsnutz 

90  benutzen 

Benutzer  [n.  b.  H ] 
vernützen 

abnutzen 

ausnutzen. 


1529. 

Niet 

nieten 

vernieten 

umnieten. 


1530. 

Nipp 

Nipp  eben 
nippen  1). 


1531. 

Nische 

Fensternische. 


1532. 

Nisse. 


1533. 

Nix 

Nixe 

Wassernixe 

Nixeben. 


1534. 

nobel 
R 0 s e n 0 b e 1 

Note  1) 

Bassnote 

5 Singenoten 

Singnoten 
Zweitelnote 

Note  2) 

Bankn  ote 

10  Notiz  r) 

Notiz  2) 

notieren 

aufnotieren 

sackerlot 
15  sapperlot. 

Zu  14:  bei  H.  unter  Sakrament  aufgeführt; 
vgl.  Kluge. 
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1535.  noch  2).  36.  Nonne.  37.  Nord.  38.  Nörz. 

42.  Nück.  43.  Nudel.  44.  *nug. 

1535. 

noch  2) 

un-  1) 
un-  2) 
un-  3) 

5 un-  4) 

un-  5) 

ohne  1) 
zweifelsohne 

ohne  2) 

10  ohne  3) 

ohn-  (ohne  4). 


1536. 
Nonne  1) 
Nonne  2) 
Nönnchen 
nennen. 

1537. 

N 0 r d 
N 0 r d e n 
Norde 

nordisch 

5 altnordisch 

nördlich. 


nörgeln  s.  Nase. 

1538. 

Nörz 

Nerz. 

1539. 

Nössel. 


Note  s.  nobel. 

Notiz  s.  nobel. 

1540. 

November. 


1541. 

nüchtern 
Nüchternheit 
ent  nüchtern  1)  und  2) 
ernüchtern 

Ernüchterung  [n.  b.  H.] 


1542. 

Nück 

Nücke. 


39.  Nössel.  40.  November.  41.  nüchtern 
45  Nummer.  46.  Nuss. 

1543. 

Nudel 
D a m p f n u d e 1 
Fadennudel 
nudeln. 


1544. 

*nug  (altnord,  nögr) 
genug  1) 
genug  2) 
genug  3) 
genugsam 

5 Genüge 

genüglich 

genügen 

ungenügend  [n.  b.  H.] 
genügsam 

10  ungenügsam  [n.  b.  11.] 

selbstgenügsam 

Genügsamkeit 
Ungenügsamkeit  [n.  b H] 
Selbstgenügsamkeit 

15  guug 

begnügen 

vergnügen 

grundvergnügt 

seelenvergnügt 

20  Vergnügen 

Sonn tags vergnügen 
Vergnügung 

missvergnügt 

Missvergnügen. 


null  s.  Unze  1). 
nullen  2)  s.  lillen. 


1545. 

N u m m e r 
Banknotennummer 
Hausnummer 
Losnummer 
5 Urobenummer 

Strassennummer 
Zim  mernummer 

numerieren. 


nur  s.  wesen. 


1546. 

Nuss  1) 
Brechnuss 
Buchnuss 
Erdnuss 
5 Haselnuss 

Kokosnuss 
Muskatennuss 
Muskatnuss 
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1546.  Nuss.  47.  Nute.  48.  nutschen.  49.  Nymphe.  50.  0.  51.  Oase.  52.  ob  2).  53.  Ocker. 
54.  öde.  55.  Ofen.  56.  oft.  57.  Oheim.  58.  Ohm  2).  59.  Ohr. 


10 


15 


Pimpernuss 
Stachelnuss 
W assernuss 
Zirbelnuss 

Nuss  2) 
Kopfnuss 
Pfeffernuss 


Nüsschen  [n.  b.  H.] 


1547. 
Nute 
Nut. 

1548. 

nutschen. 

1549. 

Nymphe 
Ny  mphchen. 

1550. 

0 1) 

0 2) 
oh. 


1551. 

Oase. 

1552. 

ob  2,  1)  (Sp.  1037) 
ob  2,  2) 
ob  2,  3) 
ob-  (ob  2,  4). 


oberschlächtig  s.  Schlag. 
Oblate  s.  Zelt  M. 

Obst  s.  essen. 

Ochse  s.  wachen. 


1553. 

Ocker 

Eisenocker. 


1554. 

öde 

Öde 

öden 

veröden 

V erödung  [n.  b.  H.] 
anödeii 

An ö düng  [n.  b.  H.] 


10 


15 


25 


1555. 

Ofen 

Hochofen 

Backofen 
Bratofen 
Brennofen 
Brutofen 
Brutofen 
Eeuerofen 
G i p s 0 f e n 
G 1 a s 0 f e n 
Glühofen 
Grudeofen 
Heizofen 
Kachelofen 
Kalkofen 
Kanonenofen 
K 0 c h 0 f e n 
K ü h 1 0 f e n 
Porzellanofen 

Röstofen  • 
Schmelzofen 
Schwefelofen 
Stichofen 
Stubenofen 
Töpferofen 
Ziegelofen 

Öf  eben. 


Offizier  s.  faktisch. 


oha  s.  ha. 


1556. 

oft  1) 
oft  2) 
oft  3) 
öfters. 


1557. 

Oheim 
Ohm  1) 
Öhm. 


1558. 

Ohm  2) 
a li  m e n 
nachahmen 
Nachahmung 
Nachahmer 
nachahmerisch. 


1559. 
Ohr  1) 
Langohr 

Eselsohr 

Hasenohr 

Katzenohr 

Mauseohr 
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1559.  Olir.  60.  Ökonom  61.  Oktober.  62.  Öl.  69.  Onkel.  64.  *öuneu.  65.  Oper. 


Mäuseohr 

Mausohr 

Ohr  2) 
Ohr  3) 

Katzenöhrleiu 
Katzen  öhrchen 

f euchtohrig 

Öhrling 

Öhr 

Nadelöhr 

Ö h s e 

Öse. 


1560. 

(Ikonom 

Ökonomie 

Nationalökonomie 

ökonomisch 
n a t i 0 n a 1 ö k 0 11 0 m i s c h. 


1561. 

Oktober. 


1562. 
öl  1) 
Baumöl 
B r e n n ö 1 
J ungf  ernöl 
Kienöl 
Krumm  holzöl 
L a in  p e n ö 1 
Lebensöl 
Leinöl 
Mandelöl 
Mohnöl 
N u s s ö 1 
Palm  ö 1 
E.  ü b ö 1 
Rübsenöl 
S a 1 a t ö 1 
Salböl 
Speiseöl 

Öl  2) 

Öl  3) 
Bergöl 
Erd  öl 
Fenchelöl 
Fuselöl 
L i 1 i e n ö 1 
Mineralöl 
Nelkenöl 
P a p p e 1 ö 1 
Rosenöl 
Steinöl 
Bernstein  öl 
Vitriolöl 

ö 1 i c h t 
ölig 


ölen 
Ölung 
e i n ö 1 e 11 

Olive. 


1563. 

Onkel 

onkeln, 


1564. 

*önnen  (ahd.  unnan) 
gönnen  1)  und  2) 

Gönner 
Göll  nerin 
Gönnerschaft 
5 gönnerhaft 

Gunst 
Abgunst 
U n g u n s t 
Hofgunst 

10  günstig 

a b g ü 11  s t i g 
ungünstig  [n.  b.  H.] 
grossgü  listig 

begünstigen 

15  Begünstigung  [n.  b.  H.] 

G ü 11  s 1 1 i 11  g 

vergönnen  1)  und  2) 

vergünstigen 

Vergünstigung 

20  niissgönnen 

Missgunst 
niissgü  listig. 


1565. 

Oper 
S p i e 1 o p e r 

0 p e r 11  h a f t 

opfern  (vgl.  Kluge) 
5 Opfer 

ßeichtopfer 
B r a n (1 0 p f e r 
Danko  pfer 
Messopfer 
10  Schlachtopfer 

S p e i s e 0 p f e r 
Totenopfer 

Opferung 

a nfopf ern 

15  Aufopferung 

;\1  a n ö V e r 

kopieren  [n.  b.  IL] 
abkopieren. 


opfern  s.  Oper. 
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1566.  Orakel.  67.  Orden.  68.  Orkan.  69.  Ort.  70.  Ost, 


1566. 

Orakel 

orakelhaft 

orakeln. 


1567. 

Orden 
Bettelorden 
Hosenbandorden 
K r 0 n e n 0 r d e n 
Mönchsorden 
Nonnenorden 
Ritterorden 
Terapelorden 

ordentlich 

ausserordentlich 

unordentlich  [n.  b.  H.] 

ordnen 

Ordnung 
U n 0 r d n u n g' 

B a u 0 r d 11  u ii  g 
Bergordnuug 
Brandordnung 
Brauordiiiing 
Dienstordnung 
Fabrikordnung 
Feuerordnung 
F 0 r s 1 0 r d n u 11  g 
Gerichtsordnung 
Geschäftsordnung 
Gesindeordnung 
Hausordnung 
H e i 1 s 0 r d n u n g 
Kirchenordn  uiig 
Lebeiisordnung 
Markordn  nng 
Marktordnung 
Marschordnung 
Mühlenordnung 
Naturordnung 
Rangordnung 
Säulenordniing 
Schlachtordnung 
Schulordnung 
Stadtordnung 
Strandungsordnung 
Tagesordnung 

Ordner 

Festordner 

Tanzordner 

Vereinsordner 

Zugordner 

verordne  n 
Stadtverordneter 
V erordnung 
P 0 1 i z e i V e r 0 r d n u n g 

abordnen  1)  und  2) 

A b 0 r d 11  u n g 

anordnen 
A 11 0 r d 11  u 11  g 
Anordner 


beiordnen 
unterordnen 
z u 0 r d n e n 

beordern. 


Orgel  s.  Energie. 


1568. 

Orkan. 


1569. 

Ort  1) 

Ort  2) 

Ort  3) 
Abort 

5 Schreckeusort 
Sitzort 
Standort 

Ort  4) 
Vorort 

10  Aufenthaltsort 

Badeort 
Druckort 
Fabrikort 
Geburtsort 
10  Hauptort 

Kurort 
Lieferungsort 
L u s 1 0 r t 

Wallfahrtsort  [n.  b.  H.] 
20  W 0 h 11 0 r t 

Ort  5) 

Ort  6) 

Ort  7) 

allerorts 
20  hierorts 

allerorten 

()  r t c h e n 
Ortschaft 

örtlich 

30  Örtlichkeit 

erörtern 

Erörterung. 


1570. 

Ost 
Nordost 
S ü d 0 s t 

Osten 

5 Nordosten 

Südosten 

östlich 

Ostern 

österlich. 
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1571.  Osterluzei.  72.  Ozean. 

1571. 

Osterluzei. 


Otter  1)  s.  Wasser. 
Oxhoft  s.  Haube. 


1572. 

Ozean. 

1573. 

P. 


1574. 

Paar  1) 

Äpfelpaar 
Brautpaar 
Ehepaar 
5 .Tubelpaar 

Liebespaar 
Lippenpaar 
Lungenpaar 
Menschenpaar 
10  Rippenpaar 

Rosenpaar 
Schwesternpaar 
Tänzerpaar 
Taubenpaar 
15  Vogelpaar 

paar  3) 
paar  4) 
unpaar 

Pärlein 

20  Pärchen 

Liebespärchen 

paaren 

Paarung 

Parade  1) 

25  Parade  2) 

Wachtparade 

Parade  3) 
paradieren 

Part 

30  Gegenpart 

Widerpart 

Halbpart 

apart 

Partner 

36  Partnerschaft 

Partikel  [n.  b.  H,] 
Verneinungspartikel 

Partie 
Altpartie 
40  Bauinpartie 

Felspartie 
Gartenpartie 
J agdp  artie 
Landpartie 


73.  P.  74.  Paar.  75.  Pack. 

45  Mietpartie 

Rutschpartie  (unter  rutschen  1) 
Schachpartie 
Spielpartie 
Vergnügungspartie 
50  Wasserpartie 

Partei 

Gegenpartei 

Fortschrittspartei 
Kreuzzeitungspartei 
55  ülietpartei 

parteiisch 

unparteiisch 

parteilich 

Parteilichkeit 

60  Parteiung 

Preis  1 a) 

Preis  Ib) 
Ehrenpreis 
Hauptpreis 
65  K a in  p f p r e i s 

S i e g e s p r e i s 

Preis  Ic) 
Mittelpreis 

Durchschnittspreis 
70  Getreidepreis 

Kaufpreis 
Kornpreis 
Kostenpreis 
Ladenpreis 
75  Marktpreis 

Mietpreis 
Schandpreis 
Schleuderpreis 
Spottpreis 

80  preislich 

preisen 

anpreisen 

lobpreisen. 


Pacht  s.  Pakt. 

Pachtkontrakt  s.  traktieren. 


1575. 

Pack  1) 
huckepack 

Pack  2) 
Bottelpack 
5 Bettlerpack 

Hundepack 
Hurenpack 
Lauspack 
Lumpenpack 
10  Schinderpack 

Packen 

Gepäck 

Handgepäck  [n.  b.  IL] 
Reisegepäck 
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1Ö75.  Pack.  Vn.  (Padde).  77.  Pakt.  78.  Palast.  79.  Pallasch.  80.  Palme.  81.  Pansen 

82.  Panther.  88.  Pantoffel. 


15  Päckchen 

Paket 

Packet 

packen  1) 
Avohlgepackt 

20  packen  2) 

Pack  .8) 
packen  3) 

Packung 

Beinpackung' 

25  Kuinpfpackung 

Wadenpackung' 

Packer 

Saupacker 

bepacken 
30  umpäcken 

verpacken 
V erpackung 

abpacken 

anpacken 
35  Packan 

auf  packen  1)  und  2) 
auspacken 
einpacken 
timpacken. 


1576. 

(niederd.  Padde) 
Schildpatt. 


paff  s.  baff, 
pah  s.  ba. 


Strebepfahl 
25  Weinbergspfahl 

Zaunpfahl 

pfählen 
Pfählung 
vei'pf  ählen 

30  Pfropf 

Pfropfen 
pfropfen  1)  — 3) 
vollgepfropft 

einpfropfen 
35  zupfropfeu. 

Zu  15  vgl.  Stolz  lat.  Gramm.  (1894)  S.  116. 


1578. 

Palast 
Pfalz  1).  • 


1579. 

Pallasch. 


1580. 
Palme  1) 
Dattelpalme 

Palme  2) 
Palme  3) 

5 Oster  p ahne 

Stechpalme 
bepalmen. 


Paneel  s.  Pfand. 


1577. 

Pakt 

Ehepakten 

Pacht 
Halbpacht 
5 Erbpacht 

pachten 

Pachtung- 

Pachter 

Pachterin 

15  Pächter 

Spielpächter 
Pächterin 

verpachten 
Verpachtung  [n.  b,  H.] 

15  Pfahl 

Brandpfahl 
Grenzpfahl 
Grundpfahl 
Laternenpfahl 
20  Marterpfahl 

Merkpfahl 
S c h a n d p f a h 1 
Schanzpfahl 


1581. 

Pansen 

Panzer 
Kettenpanzer 
Plattenpanzer 
5 Eingpanzer 

Schuppenpanzer 
Stahlpanzer 

panzern 

Panzerung 

10  umpanzer  11. 


1582. 

Panther 

Pantherin. 


1583. 

Pantoffel 

Pantöffelchen 

Pantoffeln. 


Lieb  ich,  Wortfamilien. 
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1584.  Papa.  8o.  Papagei.  80.  Papier.  87.  Pappe.  88.  Pappel  1).  89,  Pappel  2).  90.  pappein 


91.  Paradies. 

1584. 

Papa 
P a p a c h e n 

Papst 

Papsttum 

5 Päpstler 

päpstlich 

Paternoster 

Pate 

Taufpate 

10  P a t e F. 

Patin 

Patchen 

Patron 
G e r i c h t s p a t r 0 n 
Kirchenpatron 
Schulpatron 
Schutzp  atron 

Patronin 

Patrone 

20  Platzpatrone. 

1585. 

Papagei 
P a p c h e n. 

papeln  s.  pappein. 


1586. 

Papier  1) 
Aktenpapier 
B a u m w 0 1 1 e n p ap  i e r 
Briefpapier 
5 Büttenpapier 

Druckpapier 
Filtrierpapier 
Fliesspapier 
Giclitpapier 
10  Goldpapier 

Handpapier 
H a n f p a p i e r 
Kartenpapier 
Linienpapier 
15  Löschpapier 

Lumpenpapier 
ülaschinenpapier 
N 0 1 e n p a p i e r 
Ölpapier 
20  Packpapier 

Pergamentpapier 
Postpapier 
Rostpapier 
Saudpapier 
25  Schreibpapier 

Seidenpapier 
Strohpapier 
Sudelpapier 
Tapetenpapier 
30  Zeitungspapier 

Papier  2) 


92.  Pardel. 

Ausweispapiere 
Handelspapier 
H y p 0 1 h e k e n p a ))  i e r 
35  Legitimationspapier 
Staatspapier 
Stempelpapier 
Wertpapier 

Papierchen 

^0  Papierer 

papieren. 

1587. 

P a p p e 
B u ch  b i n d e r p ap  p e 
Dachpappe 
Glanzpappe 

3 pappen  Adj. 

pappicht 

pappig 

pappen  1) — 3) 
aufpappen 
10  einpappen 

päppeln 

verpäppeln 

aufpäppeln 

schlampampen. 

1588. 

Pappel  1) 

G raspappel 
Käsepappel. 

1589. 

Pappel  2) 

Weisspappel 
Schwarzpappel  [n.  b.  H.] 

Silberpappel 

3 Zitterpappel  (unter  Espe) 

pappein  Adj. 


1590. 
p a p p e 1 n 
papeln 
pappern 
papperlapapp. 

Parade  s.  Paar. 


1591. 

Paradies 

paradiesisch. 

1592. 

Pardel 


1Ö92.  Paiclel.  93.  Park.  94.  Pass. 

Parder 

Leopard. 


9.5]' Pastete.  96.  Pastinake.  97.  Pastor.  98.  Patient. 

99.  patsch. 


1593. 

Park 

Artilleriepark 

Austernpark 

Wagenpark 

Pferch 
pferchen 
Pferche 
einpferchen 
z u s a in  in  e n ])  f e r c h e n . 


Part  s.  Paar. 
Pasch  s.  Pass. 


10 


15 


20 


25 
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1594. 

Pass  1) 

Pass  2) 

Engpass 

Pass  .3) 

E r e i p a s s 

Laufpass 

Eeisepass 

Pass  4) 
unpass 

Dreipass 

Vierpass 

Passport 

unpässlich 

Unpässlichkeit 

passieren  1)  — 3) 

passen  1)  — 4) 
unpassend  [n.  b.  H.] 

verpassen 

abpassen 

anpassen  1)  und  2) 
Anpassung  [ii.  b.  H] 

aufpasseii 

Aufpasser 

Aufpasserin  [n.  b.  H.] 

einpassen 
zupassen  [n.  b.  H.] 

Kompass 

Grubenkompass 

Pasch 
paschen  1) 

paschen  2) 

Pascher  [n.  b.  H.] 

Pfanne  1)  (vgl.  Franck 
Bettpfanne  unter  pan) 
Bratpf an ne 
Braupfan ne 
Breipfanne 


40 


45 


50 


Glutpfanne 
Kochpfanne 
Kolilenpfanne 
Kücheiipf  anne 
K ü h 1 p f a u 11  e 
Pechpfanne 
Räucherpfanne 
Rauchpfanne 
Röstpfanne 
Salzpfanne 
W ärmpf  anne 
Z tt  n d p f a n n e 

Pfanne  2) 
Dachpfanne 
Hü  ftp  f anne 

Pf  äiinchen. 


1595.  . 

Pastete 

Fleischpastete 

Gänseleberpastete 

Markpastete 

Pastetchen 

Spatz  2) 
Spatzei 
Leberspätzle 

Spatz  3)  (?). 

1596. 

Pastinake 
P astinak. 

1597. 

Pastor. 


Pate  s.  Papa. 
Paternoster  s.  Papa. 


1598. 

Patient. 


Patron  s.  Papa. 
Patrone  s.  Papa. 


1599. 


patsch  1) 
Patsch  (patsch  2) 
patschen 
Patsche  1) 
Patsche  2) 
Patsche  3) 
Patschcheu 
patschein 
pätscbeln 

Putsch 

pantschen 
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19* 


ir)99.  patsch. 


1600.  Patte.  01.  Panke.  02.  Pause  P.  09.  Pavian.  04.  Pech. 
06.  Pein.  07.  Peitsclie.  08.  Pelikan.  09.  Pelz. 


Weinpantscherei 

panschen 

heruinpanschen. 


Patsche  4)  s.  Peitsche. 


1605. 

Pegel 

pegeln 

peilen. 


05.  Pegel. 


1600. 

Patte. 


1601. 

Pauke 

Heerpauke 

Kesselpauke 

pauken 

5 Pauker 

Arschpauker 
Kanzelpauker 

auspauken 

einpauken. 

1602. 
Pause  1) 
Zwischenpause 

K \instpause 
Ruhepause 

5 pausieren 

pausen  1) 

Pose  2) 
Pose  .9). 

pausen  2)  s.  Bims. 


1603. 

Pavian. 

1604. 

Pech  1) 

Schuhpech 

Vogelpech 

Pech  2) 

5 Erdpech 

.T  udenpech 
Kindspech 

pechicht 

pechig 

10  pechen 

Pecher 

pichen 

erpicht 

Verpichen 

15  auspichen 

Pips. 


1606. 

Pein 
Folterpein 
Gewissenspein 
Höllenpein 
5 Seelenpein 

Todespein 

peinlich 

Peinlichkeit 

peinigen 

10  Peinigung 

Peiniger 

verpönen. 


1607. 

Peitsche  1) 
Hetzpeitsche 
Hundepeitsche 
Reitpeitsche 

Peitsche  2) 

. Knurrpeitsche 

Meerpeitsche 

peitschen 

durchpeitschen 

10  auspeitschen 

dürchpeitscheii 

Patsche  4). 

1608. 

Pelikan. 

1609. 

Pelz 

Faulpelz 

Fuchspelz 
Hasenpelz 
5 Hermelinpelz 

Katzenpelz 
Kuppelpelz 
Marderpelz 
Reisepelz 
10  Sau  pelz 

Schafpelz 
Schafspelz 
Schlafpelz 
Schwauenpelz 
15  Schweinepelz 

Sommerpelz 
Winterpelz 
Zobelpelz 

pelzen  Adj. 


I- , 

► ’ 

I* 
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1609.  Pelz.  10.  Peiulel.  11.  Pergaiiieiit.  12.  Person.  13.  Pest.  14.  (Peter).  15.  Petschaft. 


pelzicht 

pelzig 

braunpelzig 

graupelzig 

schwarzpelzig 

25  pelzen  1) 

pelzen  2). 

Zu  26;  provenz.  empeltar  = lat.  *impellitare. 


1610. 

Pendel 

pendeln 

Perpendikel 

Spende 

spendieren 

spenden 

Spender 

Spenderin 

ausspenden 

Spenzer- 

Spind 
G e 1 d s p i n d 
Kleiderspind 
Speisespind 
Wäscliespind 

Spesen 

Speise  la) 
Leckerspeise 
Götterspeise 

Speise  Ib) 
Lockspeise 

Speise  Ic) 

Speise  Id) 
Eierspeise 
Fastenspeise 
Fleischspeise 
Leibspeise 
Mehlspeise 
Milchspeise 
Rahinspeise 

Speise  2) 
Glockenspeise 

speisen  1)  — 3) 
Speisung 

verspeisen 
abspeisen  1)  und  2) 

Pfund  1) 

Pfund  2) 

Pfund  3) 

Pf ündchen 

Pfünder 

Vierpfünder 

Sechspfünder 

Achtpfünder 

Zwölfpfünder 

pfundig 

zweipfündig 


dreipfündig 
vierpfün  dig 
f ünfpfündig 
sechspfündig. 


1611. 

Pergament 

Pergamenter 

pergamenten. 


Perle  s.  Birne. 

1612. 

Person  1) 
Frauensperson 
Gerichtsperson 
Magistratsperson 
5 Mannsperson 

Mittelsperson 
Standesperson 
Weibsperson 

Person  2) 

10  Nebenperson 

Hauptperson 

Persönchen 

persönlich 

unpersönlich  [n.  b.  H.] 
15  Persönlichkeit. 


Perücke  s.  Plüsch. 


1613. 

Pest 
Beulenpest 
Bubonenpest 
Hungerpest 
5 Lagerpest 

Kiuderpest 
Wasserpest 

verpesten 

Verpestung  [n.  b.  H.] 

10  Pestilenz 

pestilenzisch 

pestilenzialisch. 


1614. 

(Peter) 

Strubelpeter. 


Petersilie  s.  Sellerie. 


1615. 

Petschaft 

petschieren. 
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1616.  Pfad.  17.  Pfaffe.  18.  Pfaud.  19.  Pfarrer.  20.  Pfau.  21.  pfauchen.  22.  Pfebe. 

23.  Pfeffer.  24.  Pfeife. 


Petz  s.  hart. 


1616. 

Pfad 

Nebenpfad 

Irrpfad 

Dornenpfad 
Fusspf  ad 
Lebenspfad 
Saumpfad 
Steinpfad. 


1617. 

Pfaffe 

Pfaff 

Dompfaffe 

Nietpfaffe 

5 Pfäfflein 

Pfäffchen 


Pf arrerin 

■ 10  Pfarrei 

Pfarre 

pf  arreii 
einpf  arren. 


1620. 

Pfau. 


1621. 

pfauchen 

fauchen 

anfauchen 

pochen  1)  — 3) 
•T  Herzpochen 

Pocher 
anpochen 

Pocke 

Spitzpocken 


Pf  af  f erei 
Pf  äf  f erei 

Pf  aff  heit 

10  Pfaffentum 

pfäf  fisch. 


Pfahl  s.  Pakt. 


1618. 

Pfand 

Unterpfand 

Ehepfand 
Faustpfand 
0 Grundpfaud 

Ilandpf  and 
Liebes p fand 

p f a n d b a r 
pfänden 

10  Pfändung 

pfändbar 
verpfänden 

abpfänden 

auspfänden 

15  Paneel  (vgl.  Franck  unter 

paneel). 

Pfanne  s.  Pass. 


1619. 

Pfarrer 

Überpfarrer 

Dompfarrer 
Dorfpfarrer 
5 L a n d p f a r r e r 

Ortspfarrer 
Schlosspfarrer 
Stadtpfarrer 


10  Kinderpocken 

Kuhpocke 
Schutzpocken 
Windi)ocken 

Pogge. 

Vgl.  Franck  unter  pochen. 


1622. 

Pfebe. 


1623. 

Pfeffer 
Gänsepfeffer 
Hasenpfeffer 
Mauerpfeffer 
5 Mausepfeffer 

M äusepfeffer 

Pfifferling 

pfeffern. 


1624. 

Pfeife  1) 
Querpfeife 
Zwerchpfeife 

Hackpfei fe  [n.  b.  H.] 
5 Dampf  pfeife 

Hirtenpfeife 
Lockpfeife 
Orgelpfeife 
Rohrpfeife 
10  Sackpfeife 

Schnurrpfeife 
Signalpfeife 
Stimm  pfeife 
Vogelpfeife 

15  Zungenpfeife  [n.  b.  IL] 

Pfeife  2) 


i 
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1624  Pfeife.  25.  Pfeil,  26.  Pfeiler.  27. 

31. 

Tabakpfeife 

Tlionpfeife 

Pfeife  3) 

20  Pfeifchen 

pfeifen  1)  — 4) 

Pfeifer 
Kunstpfeifer 
Regenpfeifer 
25  Sackpfeifer 

Dudelsackspfeifer 
Sandpfeifer 
Strandpfeifer 
Schnurrpfeiferei 

30  Pfiff  1) 

Pfiff  2) 

Pfiff  3) 

pfiffig 

Pfiffigkeit 

35  Pfiffikus 

auspfeifen  1 — 3). 

4 = Maulschelle,  Ohrfeige;  schles.  aucli  = 
Riester. 


1625. 

Pfeil 

Sonnenpfeil 

Pille 

Zündpille. 


1626. 

Pfeiler 

Brückenpfeiler 

Eckpfeiler 

Fensterpfeiler 

Grundpfeiler 

Strebepfeiler 

Stützpfeiler 

Thürpfeiler 

Tragpfeiler. 


1627. 

Pfennig 
Beichtpfennig 
Denkpfeunig 
Ehrenpfennig 
Gnadenpfenn  ig 
H aftpfennig 
Heckepfennig 
Münzpfennig 
Mutterpfennig 
Nährpfennig 
Notpfennig 
Rechenpfennig 
Reisepfennig 
Schaupfennig 
Sch  wänzel  Pfennig 
Sch  wanzpfeunig 
Sparpfennig 
Zehrpfennig. 


28.  Pferd.  29.  Pfingsten.  30.  Pfirsich. 

1628. 

Pferd  1) 

Nebenpferd 

Vorderpferd 

Droschkenpferd 
Flügelpferd 
Handpferd 
Landpferd 
Lastpferd 
Maulpferd 
Museupferd 
Mutterpferd 
Packpferd 
Postpferd 
Reitpferd 
Rennpferd 
Riemenpferd 
Riempferd 
Sattelpferd  . 

Saumpferd 
Schulpferd 
Stangenpferd 
W agenpferd 

Pferd  2) 

Graspferd 

Heupferd 

Meerpferd 

Schaukelpferd 

Seepferd 

Steckenpferd 

Pferdchen 

Seepferdchen. 


1629. 

Pfi  ngsten. 


1630. 

Pfirsich 

Pfirsiche 

Pfirsche. 


1631. 
Pflanze 
Gartenpflanze 
Giftpflanze 
Hanfpflanze 
Kulturpflanze 
Mutterpfl  anze 
Salzpflanze 
Schlingpflanze 
Schmarotzerpflanze 
Topfpflanze 
Treibhauspflanze 
Zierpflanze 

Pflänzchen 
Pfl  änzling 

pflanzen 

Pflanzung 

Pflanzer 


Pfennig. 

Pflanze. 

5 

10 

15 

20 

25 

SO 

5 

10 

15 
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5 
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1631.  Pflanze.  32.  Pflaster. 

bepflanzen 
umpflanzen 
verpflanzen 

anpflanzen 
aufpflanzeu 
einpfl  auzen 

fortpflanzen 
Fortpflanzung  [n.  b.  H.] 

üin  pflanzen. 


1632. 

Pflaster  1) 
Baumpflaster 
Brandpflaster 
Frostpflaster 
Heftpflaster 
Kugelpflaster 
Magenpflaster 
Pechpflaster 
Schönpflaster 
Senfpflaster 
W undpflaster 
Ziehpflaster 

Pflaster  2) 

Pflaster  3) 
Steinpflaster 
Strassenpflaster 

Schminkpflästerchen 

Schönpflästerchen 

pflastern  1)  — 3) 

Pflasterung 

Pflasterer 

bepflastern 
Pistole  2). 


1633. 

Pflaume 

Backpflaume 

Haberpflaume 

Spindelpflaume 

Priemchen 

priemen. 


1634. 
pflegen  1)  — 4) 
wohlgepflegt 

Pflege 
A r m e n p fl  ege 
Gesundheitspflege 
Krankenpflege 
Rechtspflege 

Pfleger 
Almosenpfleger 
A rmenpfleger 
Kirchenpfleger 
Krankenpfleger 
L a n d p f 1 e g e r 


34.  pflegen.  35.  Pflock.  36.  Pflug 

Reichspfleger 

Stadtpfleger 

Pflegerin 
K r a n k e n p f 1 eg  e rin 

Pflegling 

Pflegschaft 

pflegesam 

Pflicht 

Amtspflicht 

Bürgerpflicht 

Dienstpflicht 

Ehepflicht 

Elternpflicht 

Freuudespflicht 

Gewissenspflicht 

Kinderpfliebt 

Kindespflicht 

Lehenpflicht 

Lehenspfliclit 

Menschenpflicht 

Nonnenpflicht 

Rechtspflicht 

Ritterpfliclit 

Staatspflicht 

Vaterpflicht 

Wehrpflicht 

pfli  chtig 
dienstpflichtig 
militärpflichtig 
reibepflichtig 
sch  atzpflichtig 
schulpflichtig 
steuerpflichtig 
zollpflichtig 

pflichten 

verpflichten 

Verpflichtung 

heipflichten 

Gepflogenheit 

verpflegen 

Verpflegung. 


1635. 

Pflock 
pflöcken. 

pflücken  s.  Plüsch. 

1636. 

Pflug 

Eispflug 

Hakenpflug 

pflügen 

5 Pflüger 

hepflügen 

durchpflügen 

abpflügen 

durchpflügen. 


33.  Pflaume. 

.15 
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1637.  Pforte.  38.  Pfosten.  39.  Pfote.  40.  Pfuhl.  41.  Pfühl.  42.  pfui.  43.  pfuschen.  44.  Pfütze. 
45.  Phantasie.  46.  Philister.  47.  pick  1).  48.  piep.  49.  Pike. 


1637. 
Pforte 
Ehrenpforte 
Geschützpforte 
Klosterpforte 
5 Lichtpforte 

Ruderpforte 
Stückpforte 

Pförtchen 

Pförtner 

10  Pförtnerin. 


1638. 

Pfosten 

Eckpfosten 

Fensterpfosten 

Thürpfosten.  5 


1639. 

Pfote 

Hinterpfote 

Vorderpfote 

Entenpfote 
0 Gänsepfote 

Hainmelpfote 
Hasenpfote 
Hühnerpfote 
Katzenpfote 
10  Ochsenpfote 

Sammetpfote 

Katzenpfötlein 

Pfötchen 
Hasenpfötchen 
10  Katzenpfötchen 

Sammetpfötchen. 


Pfriem  1)  s.  Pricke. 
Pfriem  2)  s.  Bram. 
Pfropf  s.  Pakt. 
Pfründe  s.  Habit. 


1640. 

Pfnhl 

Entenpfuhl. 


1641. 

Pfühl 

Bettpfühl 

Federpfülil. 


1642. 

pfui. 


Pfund  s.  Pendel. 


1643. 

pfuschen 

Pfuscher 

Pfuscherei 

verpfuschen. 


1644. 

Pfütze 

Mistpfütze. 


1645. 

Phantasie 

Fantasie 

Fieberphantasie 

phantasieren 

fantasieren 

Phantast 

phantastisch 

Phantasterei. 


1646. 

Philister 
Bierphilister 
Bildung'sphilister 

philisterhaft 
Philist  er  haftigkeit. 


1647. 

pick  1) 

Pick  (pick  2) 
picken 
Picke 
aufpicken 
pickern. 


1648. 

piep 

pip 

Piep 

piepen 

pipen 

piepsen, 


1649. 

Pike  1) 

Pike  2) 

Pick  3)  (vgl.  Kluge) 
pikant 

Pinscher 
Affenpinscher 
Rattenpinscher. 

Zu  5 vgl.  Kluge  Engl,  etymology  (1898)  unter 
pinch  und  Körting  6119. 


Pilger  s.  Akten. 
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1650.  pimpeln.  51.  pink.  52.  Pinne.  53.  Pinsel  1).  51.  pinseln  3),  55.  Pinte.  56.  Pirol. 

57.  pissen.  58.  Pistole  1).  59.  placken  2).  60.  Plage.  61.  Plagge.  62.  plämpern.  63.  plan. 


Pille  s.  Pfeil. 
Pilz  s.  Ball  2). 


1654. 

pinseln  3). 


1650. 

pimpeln. 


1655. 

Pinte. 


1651. 

pink 

pinken 

pank 

pinkepank 

5 Finke  (vgl.  Franck  unter 

Fink  vink) 

Graufink 
Grünfink 
Rotfink 
10  Weissfinke 

Blntf  ink 
Buchfink 
Distelfink 
Dreckfink 
15  Erlenfink 

Goldfink 
Kirschfink 
Kn  ollfinke 
Koruf  ink 
20  Leinfink 

Lockfinke 
Mistfink 
Mistfinke 
Schmierfink 
25  Schmierfinke 

Schmutzfink 
Schneefink 
Tannenfink. 


1652. 

Pinne 

Ruderpinne. 


Pinscher  s.  Pike. 


Pips  s.  Pech. 


1656. 

Pirol. 


1657. 

pissen 

Pisse. 


1658. 
Pistole  1) 
Pistol. 


Pistole  2)  s.  Pflaster. 


1659. 

placken  2) 
P 1 a c k e r 
pl  ackern. 


1660. 

Plage 

Hausplage 

Landplage 

plagen 

vielgeplagt 

Plager 

abplagen 

placken  1) 
Plackerei. 


1653. 

Pinsel  1) 
Borstenpinsel 
Dachspinsel 
Haarpinsel 
5 L e i m p i n s e 1 

Malerpinsel 
Meerpinsel 

pinseln  1) 
Pinselei  1) 

10  Pinsler 

bepinseln 

anpinseln. 

Pinsel  2)  s.  Säule  2). 


1661. 

Plagge 

Grasplagge 

Heideplagge. 


1662. 

plämpern 

verplämpern. 


1663. 

plan 

Plan  1) 
Freudenplan 
Thomasplan 
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1663.  plau.  64.  Planet.  65,  plärren.  66.  platt. 


Plan  2) 
Bauplan 
Fahrplan 
Lebensplan 
Lehrplan 
Notenplan 
Schlachtplan 

Plan  3) 
Planchen 

planieren 
planen  1)  — 3) 

Planke 

Schiffsplanke. 


1664. 

Planet. 


Planke  s.  plan, 
plänkeln  s.  Blech, 
plappern  s.  blaff. 


1665. 

plärren 

Geplärr  [n.  b.  H.] 

Platane  s.  platt, 
platschen  s.  Platz  3). 


1666. 
platt  1) 
platt  2) 
platt  3) 
platt  4) 
platt  5) 

P lattheit 
Platte  1) 

Platte  2) 
Deckplatte 
Eisenplatte 
Grabplatte 
Kupferplatte 
Marmorplatte 
Messing'platte 
Metallji  1 atte 
Ofenplatte 
Panzerplatte 
Schieferplatte 
Silberplatte 
Stahl  platte 
Steinplatte 
Tischplatte 

Platte  3) 
Felsenplatte 

Platte  4) 
Porzellanplatte 
Zinnplatte 

Goldplättchen 

Ofenplättchen 


Plattner 

plattieren 

platten 

abplatten 

plätten 

Plätter 

Drahtplätter 

Goldplätter 

Plätterin 

Platane 

Platteise 

Platz  la) 

Vorplatz 

Gemeinplatz 

Ankerplatz 
Bauplatz 
Bleichplatz  • 

Dorfplatz 
Exerzierplatz 
Fechtplatz 
Festplatz 
Gemeindeplatz 
Grasplatz 
Halteplatz 
Hausplatz 
K a mp  f platz 
Kegelplatz 
Kirchplatz 
Kirrplatz 
Kuppelplatz 
Ladeplatz 
Ladungsplatz 
Landungsplatz 
Lärmplatz 
Marktplatz 
Musterplatz 
Rasenplatz 
Rennplatz 
Richtplatz 
Ruheplatz 
Sammelplatz 
Sattelplatz 
Schauplatz 
Kriegsschauplatz 
Schiessplatz 
Schlossplatz 
Schützenplatz 
Spielplatz 
Stadtplatz 
Tanzplatz 
Trockenplatz 
Tummelplatz 
Turnierplatz 
Turnplatz 

Walilplatz  (unter  Wahlstatt) 
Zimmerplatz 

Platz  Ib) 
Handelsplatz 
Seeplatz 
Stapelplatz 
Waffenplatz 

Platz  Ic) 

Ehrenplatz 
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1666.  platt.  67.  Platz  2).  68.  Platz  3).  69.  plauz.  70.  Pleite.  71.  Plempe.  72.  Plinse 


73.  Plötze.  74.  pludeni.  75.  Plunder. 

Liebliiigsplatz 
Sitzplatz 
95  Stehplatz 

Plätzchen 

Kuheplätzchen. 

Platteise  s.  platt. 

Platz  1)  s.  platt. 

1667. 

Platz  2) 

Zuckerplätzchen. 


1668. 

Platz  3) 
platzen 
zerplatzen 

ahplatzen 
5 a u f p 1 a t z e n 

heraiisplatzeii 
losplatzen 

platsch 

platschen 

10  plätschern 

planschen. 

Platzkonimandant  s.  faktisch, 
plaudern  s.  pluderu. 

1669. 

plauz 

Plauz 

plauzen 

plötzlich 
5 urplötzlich. 

1670. 

Pleite 

flöten  2). 


76.  Plüsch.  77.  Pöhel.  78.  poetisch. 

1672. 

Plinse 
P 1 i n z e. 


1673. 

Plötze 

Plötze. 


plötzlich  s.  plauz. 


1674. 

pludern 

plaudern 
Plauderei 
Plauderer 
5 Plaudrerin 

plauderhaft 
PI  auderhaf  tigkeit 

verplaudern 

ausplaudern 
10  wegplaudern. 

plump  s.  Plempe. 


1675. 

P 1 u n d e r 
plündern 
Plünderung 
ausplündern 

5 Ausplünderung. 


1676. 

Plüsch 

plüschen 

pflücken  (vgl.  Kluge) 
entpflücken 
5 zerpflücken 

a hpf lücken 

Perücke 

Perrücke. 


1671. 

Plempe 

plump  1) 

Plump  (plump  2) 
plump  3) 
Plumpheit 

plumpen  1)  — 3) 
P 1 u m p e 
aufplu  mpen 

p 1 u m p s 
P 1 u m p s 
plumpsen 
hinahplumpseu. 


1677. 

Pöhel 

üassenpöhel 

Pöhelei 

pöbelhaft 

5 anpöbeln  [n.  h.  II.] 

5 = pöbelhaft  behandeln. 

pochen  s.  pfauchen. 

Pocke  s.  pfauchen. 


1678. 

poetisch. 
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1679,  Pükal.  80.  Pökel.  81. Pol.  82.Pol(lei'.  8.S.Polei.  84. Politik.  85. poltern.  86. Pomade  1). 
2).  88.  Pomeranze.  89.  Pomp.  90.  Popanz,  91.  Pore.  92,  Porzellan.  9:3.  Posaune.  94.  Pose  1). 


Pog'ge  s.  pfauchen. 


1679. 

P okal. 


1680. 
Pökel 
pökeln 
e i n p ö k e 1 u. 


1681. 
Pol 
Nordpol 
S ü d p 0 1 

E r d p 0 1 
Hiinmelspol. 


1687. 
Pomade  2) 
pomadig. 


1688. 

Pomeranze 

Landpomeranze. 


1689. 

P 0 m p 
Leichenpomp 

p 0 m p h a f t. 


1690. 

Popanz. 


1682. 

Polder. 


1691. 

Pore 

praktisch. 


1683. 

Polei. 

Polier  s.  Ball  2). 
polieren  s.  Linie. 


1684. 

Politik  [n.  b.  H.] 
K i r c h t u r m s p 0 1 i t i k 
Schaukelpolitik 

Polizei 
B aupolizei 
D 0 r f p 0 1 i z e i 
Gesnndheitspolizei 
Sicherheitspolizei 
Sittenpolizei 
Stadtpolizei 
Strassenpolizei 

polizeilich 

Tripel. 


Polizei  s.  Politik. 


1685. 

poltern 

Gepolter 

Polterer 

Poltrer. 


1686. 

Pomade  1). 


1692. 

Porzellan 

Halbporzellan 

Pockenporzellane 

porzellanen. 


1693. 

Posaune 
posaunen 
Posauner 
a u s p 0 s a u n e n. 


1694. 
Pose  1) 
Federpose. 


Pose  2)  s.  Pause  1). 
Posse  s.  *bössen. 
Post  s.  Posten. 


1695. 

Posten  1) 
Vorposten 

Doppelposten 

Ehrenposten 
Geld  Posten 
.Tagdpo  steil 
Schuldposten 

Posten  2) 
Rehposten 

postieren  1) 
Post  2) 


87.  Pomade 
95.  Posten. 
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25 
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Posten.  96.  Postille.  97.  Pott.  98.  pr.  99.  Pracher.  1700.  prahlen.  01.  Prahm.  02.  Prall. 
03.  prallen  2).  04.  Pranke.  05.  Präsident.  06.  Prass. 


Post  1) 
Extrapost 
Rückpost 

Schn  eil  post 


I Prahlerei 

1 . 5 prahlerisch 

prahlhaft. 


Botenpost 
Briefpost 
Eilpost 
Eisenbahnpost 
Feldpost 
F r e u d e 11  p 0 s t 
Hiobspost 
Montagspost 
Paketpost 
Reichspost 
Rohrpost 
Rumpeliiost 
Soll  ntagspost 
Stadtpost 
Taubenpost 
Tranerpost 

Postillion 
Postillon 
postieren  2) 

Propst 

Dompropst 

Propstei. 


1696. 

Postille 
H a n s p 0 s t i 1 1 e. 


1697. 

Pott. 


1701. 

P r a h m 
Prahme. 


praktisch  s.  Pore. 


1702. 

Prall 
prallen  1) 
pral  1 

b p r a 1 1 
abprallen 

Anprall 

anprallen 

Gegenprall 

Rückprall 

zurückprallen  [n.  b.  H.j 

prellen  1)  nnd  2) 
Preller 
Prellerei 
Zechprellerei. 


1703. 

prallen  2). 


prangen  s.  Pracher. 


1698. 

pr. 


1704. 

Pranke. 


1699. 

Pracher 
prach  ern 

Pracht  (vgl.  Franck  unter 
Farbenpracht  prach  t) 

Monden  pracht 

prächtig 

farbenprächtig 

prangen  1)  und  2) 
Gepränge 

Pranger  (vgl.  Franck  unter 

Prunk 

p r u n k h a f t 

prunken. 


1705. 

Präsident  [n.  b.  H.] 
K ammerpräsident 

Reseda. 


1706. 

Prass  1) 

Prass  2) 
prassen 
Prasser 

^ verprassen. 

Zu  franz.  brasser  ‘brauen’,  das  keltischen  Ur- 
■Sprungs  ist  (Franck  unter  bras  2). 


1700. 

prahle  n 
Prahle  r 
Grossprahler 


prasseln  s.  *bresten. 
predigen  s.  dichten  2). 
Preis  1)  s.  Paar. 

Preis  2)  s.  Hederich. 
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1707.  Presse.  08.  (Preiisse).  09.  Pricke.  10.  Priester.  11.  Primel.  12.  Probe. 


1707. 

Presse  1) 
Schnellpresse 

Briefpresse 
Buchbinderpresse 
5 Druckerpresse 

Druckpresse 
Glättepresse 
Handpresse 
Kartenpresse 
10  Kattunpressc 

Kupferpresse 
Maschinenpresse 
Mostpresse 
Ölpresse 
15  Schraubenpresse 

Spindelpresse 
Steuerpresse 
Tucbpresse 
W einpresse 
20  Zuckerpresse 

Presse  2) 
Morgeupresse 
Tagespresse 

pressen 
Pressung 
Presser 

erpressen 
Erpressung 

abpresseu 
anpressen 
airspresseu 
einpressen 
festpressen 
niederpressen 

35  pressieren. 


25 


1708. 

(Preusse) 

A 1 1 p r e u s s e 
altpreussisch. 


1709. 

Pricke 

Bricke 

prickeln 
prickli  cht 

5 pricklig 

Pfriem  1)  (vgl.  Franck  unter 
Pfriemen  priem) 

Pfrieme  1). 

Priemchen  s.  Pflaume. 


1710. 

Priester 

Erzpriester 


Hohepriester 

Oberpriester 

5 Hilfspriester 

Leutpriester 
Messpriester 
Opferpriester 
Ordenspriester 

10  Priesterin 

Priesterschaft 

Priestertum 

priesterlich. 


1711. 

Primel. 


Prinz  s.  Kabel  1). 
Prise  s.  Hederich. 


1712. 

Probe  1) 

G egenprobe 

Generalprobe 

Ahnenprobe 
5 Brandprobe 

Erzprobe 
Federprobe 
Feuerprobe 
Goldprobe 
10  Hauptprobe 

Leseprobe 
Lungenprobe 
Münzprobe 
Nagelprobe 
15  Orchesterprobe 

Silberprobe 
Siiigprobe 
Stichprobe 

Probe  2) 

20  Druckprobe 

Satzprobe 

Probe  3) 
Bierprobe 
Essigprobe 
25  K u g e 1 p r 0 b e 

Pulverprobe 
Salzprobe 
Spritprobe 

Probe  4) 

30  Pröbchen 

probieren 
anprobieren 
auf probieren 
ausprobieren 
35  durchprobieren 

proben 

erproben 

p r ö b e 1 n 

prüfen 


171‘^  Probe  18.  Propbet.  14.  Protz  1).  lö.  Psalm.  16.  puh.  17.  Puls.  18.  Pult. 

20.  Pump.  21.  Punkt. 


40  Prüfung 

Schulpriifuug. 


Profit  s.  faktisch. 


1713. 

Prophet 
Hausprophet 
Uuglücksprophet 
Wetterprophet 
5 Prophetin 

prophetisch 

Prophezei 
prophezeien 
Prophezeiung 
10  Wetterprophezeiung. 


Propst  s.  Posten. 
Prosa  s.  V ers. 
prosit  s.  Interesse. 


1714. 

Protz  1) 
Geldprotz 

protzig 
protzen haft 

5 protzen  1) 

aufprotzen  2). 


Protz  2)  s.  Rolle. 
Prozent  s.  Zentner. 
Prozess  s.  Schanze  1). 
Prügel  s.  Brücke. 
Prunk  s.  Pracher, 
prusten  s.  Braus. 


1715. 

Psalm 
Salm  2) 
Psalter. 


5 


5 


10 


15 


20 


25 


30 


pst  s.  st. 
pudeln  s.  Hund. 
Puder  3.  Pulver. 


1716. 

puh. 


1717. 

Puls  1) 

Puls  2) 

pulsieren 

pulsen 

5 bugsieren. 

Zu  r>  vgl.  Beiträge  z.  Gesch.  d.  d.  Spr.  u.  Litt. 
28  (1898)  S.  226. 
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1718. 

Pult 
Betpult 
Lesepult 
Musikpul  t 
Notenpult 
S chreibepult 
Schreibpult 
Stehpult. 


1719. 

Pulver 
Augenpulver 
Brausepulver 
Brechpulver 
Giftpulver 
Insektenpulver 
Jagdpulver 
Knallpulver 
Magenpulver 
Mäusepulver 
Putzpulver 
Rattenpulver 
Räucherpulver 
Rauchpulver 
Riechpulver 
Schiesspulver 
Schleifpulver 
Schweisspulver 
Sprengpulver 
Streupulver 
W urmpul  ver 
Zahnpulver 

Pül  verdien 

pulvern 

verpulvern 

Pude  r 
Haarpuder 

pudern 

bepudern 

einpudern. 


1720. 
Pump  1) 
Pump  2) 
pumpen 
Pumpe 
Druckpumpe 
Handpumpe 
Luftpumpe 
Säugpumpe 
Schiffspumpe 
Wasserpumpe 
anpumpen. 


1721. 

Punkt 

Doppelpunkt 

Mittelpunkt 

Angelpunkt 


804 


9.  Pulver. 


1721.  Punkt.  22.  Punsch.  23.  Puppe,  24,  pur.  2.1.  Purpur.  26.  purren.  27.  Pustel.  28.  pusten 

29.  putt.  80.  Pyramide. 


5 Anknüpfungspunkt 
Augenpunkt 
Brennpunkt 
Drehpunkt 
Ehrenpunkt 
Eispunkt 
Endpunkt 
Gefrierpunkt 
Gesichtspunkt 
Gipfelpunkt 
IS  Grenzpunkt 

Haltepunkt 
H auptpunkt 
Höhepunkt 
K 1 a g e p u n k t 
20  Knotenpunkt 

Kostenpunkt 
Kraftpunkt 
Mittagspunkt 
Nullpunkt 
25  Orgelpunkt 

Eichtpunkt 
Richtungspunkt 
Ruhepunkt 
Sammelpunkt 
20  Scheidepunkt 

Scheitelpunkt 
Schwerpunkt 
Siedepunkt 
Sperrpunkt 
3»  Standpunkt 

Streitpunkt 
Strichpunkt 
Stützpunkt 
Taupunkt 

“40  Trennungspunkte 
Wendepunkt 
Zeitpunkt 
Zielpunkt 

Pünktchen 

pünktlich 

unpünktlich  [n.  b.  H.] 
Pünktlichkeit 

punktieren 

bunt 

so  kunterbunt 

Buntheit  [n.  b.  H.] 

Spund  1) 
Fassspund 
Spünden 

SS  verspünden 

eiuspünden 

zuspüuden 

Punze 

punzen. 

1722. 

Punsch 

Schlummerpunsch 

punschen. 


Punze  s.  Punkt. 


1723. 

Puppe 
Drahtpuppe 
D r e c h s 1 e r p u p p e 
Gelenkpuppe 
s Gliederpuppe 

Holzpuppe 
Modepuppe 
Spielpuppe 
Z i e h p u p p e 
'0  Zierpuppe 

P ü p p c h e n 

p u p p e 11 

entpuppen 

verpuppen 

15  e inpuppen. 


1724. 

p u r. 

1725. 
Purpur 
purpurn  Adj. 

purpurn 
entpurpurn 
5 pnrperii. 


1726. 

purren  1)  und  2), 

1727. 

Pustel 

Eiterpustel  [n.  b.  H.] 

1728. 

pusten 
p u s t e r n. 

Putsch  s.  patsch. 


1729. 

putt 

Puttchen 

Pute 

Putchen 

5 Puter, 

putzen  s,  *büssen. 


1730. 

Pyramide 


Lioliicli,  Wortfamilien. 


17‘5()  Pyramide  31.  Q.  32.  Quabbe.  33.  Quader.  34.  quak.  35.  Quaker  2).  3().  Qual 

37.  Qualm.  38.  Quarg.  39.  quarr. 


Weihnachtspyramide. 

1731. 

Q- 


1732. 

Quabbe 

Aalquabbe 
K a u 1 q u a b b e 

Quappe 

5 Kaulquappe 

quabbelig  [n.  b.  H.] 

quackeln  s.  quak. 

1733. 

Quader 

Schwadron 
schwadronieren  2) 
Geschwader 

5 Quart 

Streichquartett 
Quartier 
Absteigequartier 
Hauptquartier 
10  Nachtquartier 

• Reisequartier 
Stadtquartier 
Standquartier 
Winterquartier 

15  quartieren 

ausquartieren 
einquartieren 

K a r t a u n e 
kartaunen. 


1734. 

quak 

quaken 

Froschgequake 

quäken 

5 Quäker  1) 

q u ack 
q u a c k e n 
quackeln 
Quackelei 

10  quäcken 

quetschen 
Quetsche  1) 
Nasenquetsche 

Quetschung 

15  zerquetschen 

abquetschen 

ausquetschen 


durchquetschen 

einquetschen. 

1735. 

Quäker  2). 

Zu  engl,  quake  'zittern,  beben'. 


1736. 

Qual 
Folterqual 
Gewissensqual 
Herzensqual 
5 Liebesqual 

Seelenqual 
Todesqual 

quälen 

Quäler 

10  Tierquäler 

Quälerin 
Quälerei 
Tierquälerei 
q u ä 1 e r i s c h 

15  selbstquälerisch  [n.  b.  H.] 

a b q u ä 1 e n 
heru  inquälen. 


Qualle  s.  Quell. 

1737. 

Qualm 

Pestqualm 

q u a 1 in  i c li  t 
qualmig 

5 qualmen 

aufqualmeu 

Kohle  (vgl.  Franck  unter 
Braunkohle  kwalm) 

Grobkohle 

10  Grubenkohle 

Harzkohle 
Holzkohle 
L i n d e n k 0 h 1 e 
Reisskohle 
15  Schieferkohle 

Steinkohle 
Torfkohle 

kohlen  1) 

Köhler 

20  verkohlen. 

1738. 

Quarg 

Quark. 

1739. 

quarr 


1739.  quarr.  40.  Quarz.  41.  Quast.  42.  quatsch.  43.  queck.  44.  Quell.  45.  Queudel.  46.  Quentlein. 
47.  quiek.  48.  Quirl.  49.  *qui.sten.  nO.  quitt. 


quarren 

Quarre. 


Quart  s.  Quader. 


1740. 

Quarz. 


1741. 

Quast 

Puderquast 

Quaste 
Bettquaste 
5 Hutquaste 

Puderquaste 
Stiefelquaste. 


1742. 

quatsch  1) 
Quatsch  (quatsch  2) 
quatsch  3) 
quatschen. 


1743. 

queck 

Quecke 

quick 

erquicken 

5 herzerquickend 

Erquickung 
erquicklich 
unerquicklich  [n.  b.  H.] 

verquicken 

10  keck 

Keckheit 

kecklich. 


1744. 

Quell 
Brunnquell 
Grundquell 
Heilquell 
ö Lichtquell 

Musen  quell 
Silberquell 
Springquell 
Sprudelquell 

10  quellicht 

quellig 

quellen  1 a)  — c) 

Quelle 
Felsenquelle 
lö  Geldquelle 

Grund  quelle 
Heilquelle 
Hilfsquelle 


20 


2f> 


30 


35 


40 


Hungerquelle 
Lichtquelle 
Salzquelle 
Schwefelquelle 
S i 1 b e r q u e 1 1 e 
Springquelle 
S p r u d e 1 q u e 1 1 e 
Tauf  quelle 

Quellchen 

quillen 


Quall 

Qualle 

Qualster  (vgl.Franck unter 
durch  quellen  kwalstei; 

entquellen  1)  und  2) 
verquellen  1) 


hinabquellen 
aufquellen'  1) 
dürchquellen 
hervorquellen 


quellen  2) 
verquellen  2) 
aufquelleu  2) 

Kiel  4). 


1745. 

Quendel. 


1746. 

Quentlein 

Quentchen. 


quetschen  s.  quak. 


1747. 

quiek 

quieken 

quieksen 

quietschen. 


1748. 

Quirl 

quirlen 

einquirlen. 


1749. 

*quisten  (niederl.  kwisten) 
verquisten. 


1750. 

quitt 

quittieren 

Quittung. 
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1751.  Quitte.  52.  R.  58.  Rabatte.  54.  Rabe.  55, 


5 

10 

Racker 

Racker 


. Rachen.  56.  rächen.  57.  *ra(l. 


1751. 

Quitte 

Spalierqnitte 

Zivergqnitte. 


1752. 

R. 


1753. 

Rabatte. 


1754. 

Rabe 

Aasrabe 

Kolkrabe 

Wolfram 

Rappe 

Rappen 

berappen  (vgl.  Kluge). 


1755. 

Rachen 
H iillenrachen 
Wolfsrachen. 


1756. 

rächen 

Rache 

Blutrache 

Rächer 

Bluträcher 

Rächerin 

rächerisch 

ungerochen 

Recke  M. 
recken  haft. 


1)  s. 

2)  s. 


Rechen. 

rick. 


1757. 

*ra(l  (alid.  hrad) 
gerade  1 a) 
gerade  Ib) 
gerade  Ic) 
bolzgerade 
kerzengerade 

gerade  Id) 
fadeugerade 
pfeilgerade 
schnurgerade 

gerade  le) 


15 


20 


25 


10 


15 


20 


25 


30 


35 


nachgerade 

gerade  If) 
grade  1) 

Gerade  F. 
Geradheit 

retten 

Rettung  • 
.Ehrenrettung 
Retter 
Lebensretter 
rettbar 
unrettbar  [u.  b. 

erretten 
Errettu  ng 
Erretter. 


1758. 

Rad 

Hinterrad 

Vorderrad 

D r e h r a d 
Fahrrad 
Feuerr ad 
Glücksrad 
Heberad 
H e m m r a d 
K a in  in  r a d 
Kropfrad 
HIü hlenrad 
M ü h 1 r a d 
Pfauenrad 
Pflugrad 
Protzrad 
Schwungrad 
Spinnrad 
Stahlrad 
Steigrad 
S t e 1 1 r a d 
Stirnrad 
T r e t r a d 
T r i e b r a d 
Wagen  rad 
Z a h n r a d 

Rädlein 

Rädchen 

Spinnrädchen 

zweiräderig  [n.  1 
vierräderig  [n. 

rädern 
schö ngerädert 

radeln  [n.  b 

Radler 

Radlerin  [u. 

risch 

rasch  (vgl. 

Rasch  heit 

überraschen 

Überraschung. 


58  Rad. 


H] 


I.  IL] 
b.  H.J 

.H.] 
b.  II] 

Kluge) 
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1759.  Radau.  (iO.  Raden.  61.  radieren.  62.  Radies.  63.  ragen.  61.  Rahm.  65.  Rahmen  1). 
66.  Rahmen  2).  67.  Rain.  68.  Rakette.  69.  Ramm. 


1759. 

Radau. 


Radeberg'e  s.  *häreu. 


1760. 

Raden 

Rade 

Kornrade. 


1761. 

radieren 

ausradieren 

rasieren. 


1762. 

Radies 

Radieschen 

(radikal) 
rattenkahl  2) 

Retti  ch 
Rettig 

Meerrettich. 


raffeln  s.  reffen  2). 
raffen  s.  reffen  2). 
raffinieren  s.  fein. 


1763. 

ragen 

Rahe  (vgl  Fi  anck  unter  ra) 

Rah 

Raa 

5 überragen 

auf ragen 
überragen 

regen 

Regung 

10  rege 

regsam 

Regsamkeit 

erregen 

Erregung 

15  Krankheitserreger  [n.  b.  H.] 

anregen 

Anregung 

aufregen 

aufgeregt 

20  Aufgeregtheit 

Aufregung. 


1764. 

Rahm 

Kalkrahm 

Milchrahm 

AVeinsteinrahm 

5 abrahmen. 


1765. 

Rahmen  1) 
Blindrahmen 

Bilderrahmen 
Fensterrahmen 
5 Nährahmen 

Spiegelrahmen 
Stickrahmen 
Thürrahmen 

umrahmen  [ii.  b.  H.] 

10  aufrahmen 

einrahmen. 


1766. 

Rahmen  2). 


1767. 

Rain 
Furchenrain 
Markrain 
Schiedrain 
5 Schiedsrain 

rainen. 


Rakete  s.  Rocken  1). 


1768. 

Rakette. 


Ralle  s.  ritsch. 


5 


10 


1769. 

Ramm 
rammen 
Ramme 
Handramme 
Pfahlramine 
Pflasterramme 
einram  men 

Ramm  ei 
rammeln 
Rammler 
rammlich 

verrammeln 

abrammeln. 


Rahe  s.  ragen. 


Rampe  s.  Schrumpf. 
Ramsch  s.  Masse. 
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1770.  Eauuiikel.  71.  Ranzen.  72.  ranzig  2). 

77.  Rasen.  78.  rasen  1). 

Rauft  s.  Rinde. 

Rank  s.  würgen. 


1770. 

Ranunkel 

Kugelranunkel  [n.  b.  H.] 
Zu  2:  Trollius  europaeus. 


1771. 

Ranzen 
ranzen  2) 
Ranzel. 

ranzen  1)  s,  würgen. 


1772. 

ranzig  2) 
ranzen  3). 


Rappier  s.  rispein. 

Raps  1)  s.  reffen  2). 

1773. 

Raps  3) 

K oh Ir ab i 
Kohlrabe 

Rapunzel. 

Rapunzel  s.  Raps  3). 

1774. 

rar 

R a 1 i t ä t. 

1775. 

Rasch. 

Arras  — kclt.  Atrebates. 


rasch  s.  R a d. 


1776. 

rascheln 
ein  herrascheln. 

1777. 

Rasen 
rasig  1) 
rasen  2) 
her  äsen. 

1778. 

rasen  1) 
rasig  2) 


73.  Raps  3\  74.  rar.  75.  Rasch.  76.  rascheln 

79.  Rasse.  80.  Rast.  81.  Rat. 

! Raserei 

I ' durchrasen 

j 5 durchrasen. 

rasieren  s.  radieren. 

: raspeln  s.  lispeln. 


1779. 

Rasse  (vgl.  Kluge) 
Menschenrasse 
Tierrasse. 

rasseln  s.  ritsch. 

1780. 

Rast 

Unrast 

Ruhrast 

rasten 

5 ausrasten 

Rüste 

r u h e 11  1)  — 3) 

Ruhe  1) 
Feiertagsruhe 
10  Mittagsruhe 

Nachtruhe 
Sabbat ruhe 
Sonntagsruhe 

Ruhe  2) 

15  Unruhe  1) 

Gemütsruhe 

Gewissensruhe 

Grabesruhe 

Seelenruhe 

üo  Ruhe  3) 

Waffenruhe 

Ruhe  4) 

Ruhe  5) 

Karlsruhe 

25  L u i s e n r 11  h 

Ruhe  6) 

Unruhe  2) 

r u h i g 
geruhig 

30  unruhig 

seelenruhig 
beruhigen 

Beruliigiing  [n.  b.  H.] 
beunruhigen 

35  r 11  h s a in 

geruhsam 

beruhe  n 
ausruhen. 

1781. 

Rat  1) 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 

55 

60 


1781.  Kat.  82.  Ratte. 


U 11  r a t 
Vorrat 
Muiidvorrat 

(Konrad) 

Knnz 

Gesnndheitsrat  1) 
Hausrat 

Heirat 

Missheirat 

Doppellieirat 

heiraten 
erheiraten 
verheiraten 
anheiraten 
einheiraten 
heuern  2) 

Kriegsrat  1) 

Rat  2) 
Bundesrat 
Geuieinderat 
G e s u 11  d li  e i t s r a t 2) 
Kirchenrat 
Kriegsrat  2) 
Reiclisrat  1) 
Staats  rat  1) 

Rat  3) 
Geheiinrat 

B a u r a t 
Finanzrat 
Forstrat 
Gerichtsrat 
H 0 f r a t 
Kaminerrat 
Kanzleirat 
Kriegsrat  3) 

L a n d r a t 
Postrat 
Rechnuiigsrat 
Regierungsrat 
Reiclisrat  2) 
Schulrat 
Staats  rat 
Stadtrat 

Waisenrat  [n.  h.  H.] 

Gerät 
Braugerät 
Feldgerät 
Gartengerät 
G 1 a s g e r ä t 
Hausgerät 
Holzgerät 
Kirchengerät 
Kochgerät 
Küchengerät 
Leinengerät 
Martergerät 
Silbergerät 
Tafelgerät 
Turngerät 

Gerätschaft 

Ackergerätschaft 

Gartengerätscliaft 

Handwerksgerätschaft 


65 


70 


75 


80 


85 


90 


95 


100 


ratsch 


10 


Hausgerätschaft 

rätig 

vorrätig 

rätlich 

ratsam 

raten 

Rater 

Rätsel 

Bilderrätsel 

Silbenrätsel 

rätselhaft 
rätseln 
eil  trätseln 

beraten  1)  — 3) 
unberaten 
Beratung 
Berater 

entraten'  1)  und  2) 
erraten 

geraten  1)  und  2) 
Geratewohl 
ungeraten 

Verrat 

Hochverrat 

Landesverrat 

verraten 

Verräter 

Hochverräter 

Landesverräter 

V erräterei 
verräterisch 
hochverräterisch 
landes Verräter i sch 

widerraten 

abraten  1)  — 3) 
anraten 

Beirat 

beirätig 

beiraten 

missraten  1)  — 3) 
Zuraten. 


s.  ritsch. 


1782. 

Ratte  1) 
Beutelratte 
Bisamratte 
Hausratte 
Landratte  1) 

W anderratte 
Wasserratte 

Ratte  2) 
Landratte  2) 
Spielratte  [n.  b,  H ] 

Ratze 

Scblafratze 

Ratz 
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1782.  Eatte.  83.  Kaub.  84.  raufen.  8b.  raiili.  66.  raum.  87.  raunen  1). 


Scb  lafratz. 

10  = leidenschaftlicher  Spieler. 


rattenkahl  2)  s.  Radies. 

1783. 

Kaub  1) 

Kirchenraub 
Landraub 
Seeraub 
5 Strassenraub 

Raub  2) 

rauben 

Räuber 

Erzräuber 

10  Kirchenräuber 

K r 0 n e n r ä u b e r 
Landräuber 
M e e r r ä u b e r 
Menschenräuber 
15  Puppenräuber 

S e e r ä u b e r 
S t r a s s e n r ä u b e r 
Teinpelräuber 

Räuberei 
20  Räuberei 

Seeräuber ei 

räuberisch 

räubern 

berauben 

25  Beraubung  [n.  b.  H ] 

abrauben 

ausrauben. 

Rande  s.  roh. 

1784. 

raufen 

Raufe 

Heuraufe 

Raufer 

5 Rauferei 

zerraufen 

ansraufen 

rupfen 

ruppig 

10  berupf  en 

abrupfen 
aufrupf  en 
ausrupfen 

Robbe  (vgl.  Franck  unter 
rob  ]M.) 

1785. 
rauh 
rauch 


Rauheit 

Rauhigkeit 

5 rauhen 

Runkel 

Runzel  (vgl.  Kluge) 
runzliciit 
runzlig 

10  runzeln. 


1786. 

raum 

geraum 

Raum  1) 
Zwischenraum 

5 Himmel  sraum 

S p i e 1 r a u m 
Weltraum 

Raum  2) 
Zeitraum 

10  Raum  3) 

Geschäftsraum 
H o f r a u m 
Kellerraum 
Kielraum 

15  Lastraum 

HI  a i s c b r a u m 
P a c k r a u m 
Schenkraum 
Schiffsraum 

20  r ä u m i g 

geräumig 

r ä u m 1 i c h 

Räumlichkeit 

raumen  1) 

25  räumen 

Räum  u ng 
Geräumte 

Räumer 
A btritträumer 

30  Hafenräumer 

Kloakenräumer 
Pfeifenräumer 

Abraum 

abräumen 

35  aufräumen  1)  — 3) 

aufgeräumt 
Aufräumer 

ausräumen 
A usräumer 

40  eiuräunien 

wegräumen  [n.  b.  H.] 
hinwegräumen. 


1787. 

raunen  1) 
Rune 


1787.  raunen  1).  88.  raunen  2).  89.  *Raui)e.  90.  Raupe.  91.  Rausch  1).  92.  Rausch  3) 

93.  rauschen  3).  94.  r.äuspern.  95.  Raute  1).  9H.  Raute  2).  97.  Rebe.  98.  Rechen. 


Alraune 

einraunen 
ä zirraunen 

raunzen. 

1788. 

raunen  2). 


1789. 

*Raupe  (mhd.  rüpe) 
Aal  raupe  (vgl.  Kluge). 


1790. 

Raupe 
Bärenraupe 
Grasraupe 
Heerraupe 
Kohlraupe 
Riugelraupe 
Seidenraupe 
Span nraupe 
raupen. 


1791. 

Rausch  1) 

Rausch  2) 
Freudenrausch 
Liebesrausch 
5 Siegesrausch 

Sinnenrausch 
W 0 11  n e r a u s c h 

Geräusch 
Rasselgeräusch 
10  Zeituugsgeräusch 

Räuschchen 
rauschen  1)  und  2) 

berauschen 
entrauschen 
10  verrauschen 

auf rausch  en 
e i 11  r a u s c h e 11 
einherrauschen 
niederrauschen 

20  Rusch  (vgl.  Franck  unter 

rusch  ein  rusch) 

Ruschei 
Ruschelei 
ruschlich 
25  hinruscheln. 


1792. 

Rausch  3) 

Almenrausch  [u.  b.  H.] 
Zu  2;  Rhododendron  ferriigineum. 


Rausch  4)  s.  Rubin. 


1793. 

rauschen  3). 


1794. 

räuspern. 


1795. 
Raute  1). 


1796. 

Raute  2) 
Fensterraute. 


1797. 

Rebe  2) 
Jungfernrebe 
W aldrebe 

Rebe  1) 

5 Weinrebe 


Rebell  s.  Daus  N. 


1798. 

Rechen 

Heurechen 

Kleiderrechen 

rechen 

5 zusainmenrechen  [n  b.  H.] 

rechne  n 
Kopfrechnen 
Tafel  rechnen 

Rechnung  1) 

10  Gegenrechnung 

Apothekerrechnung 
Kirchenrechnung 
K 0 s t e n r e c h n u n g 
Schadenrechnung 
15  Schlussrechnung 

Rechnung  2) 
Bruchrechnung 
Buchstabenrechnung 
G e s e 1 1 s c h a f t s r e c h n u n g 
20  Kettenrechnung 

Markrechnung 
Zeitrechnung- 

Rechner 

Rechnerei 

25  rechnerisch  [n,  b.  H.] 

Rechenschaft 

berechnen 

Berechnung 

Kostenberechnung 


1798.  Recbeu. 


berechenbar 

unberechenbar 

überrechnen 
verrecli  neu 

abrechnen  1)  — 8) 

35  Abrechnung 

anrechnen 

Anrechnung 

auf rech neu 
Aufrechnung 

io  ausrechnen 

Ausrechnung  [n.  b.  H.] 

vorausrechuen 
b e i r e c h n e n 
e i n r e c h n e n 
■15  nachrechnen 

li  b e r r e c h 11  e n 
vorrechnen  [ii.  b.  H.] 
z u r e c li  n e n 

recht  1) 

50  steilrecht 

fadeiirecht 
lotrecht 
scheitelreclit 
scliiiurreclit 
55  senkrecht 

wagerecht 

recht  2) 
unrecht 

folgerecht 
00  ni  a u 1 r e c h t 

111  und  recht 
regelrech  t 
schussrecht 

Rechte  F. 

65  rechts 

halbrechts 
rechtens 

Recht  l) 

Recht  2) 

'0  Recht  8) 

Anrecht 

Unrecht 

Vorrecht 

C i V i 1 r e c h t 
75  I^äherrecht 

A r in  e n r e c h t 
A u f k ü 11  d i gii  11  gsr  ec  h t 
Rallrecht 
Bürgerrecht 
80  Ehrenbürgerrecht 
E h e r e c h t 
Ehrenrecht 
Erbrecht 
Faustrecht 
85  Fehderecht 

Forstrecht 
G a s t r e c h t 
Gewohnheitsrecli  t 
Grenzrecht 


1 00  Grundrecht 

i Güterrecht 

I Handelsrecht 

I Hausrecht 

I Heiinatrecht 

05  Heiinatsrecht 

Heroldsrecht 
Herrenrecht 
Jagdrecht 
Jägerrecht 
100  Kirchenrecht 

Kriegsrecht 
Kutschenrecht 
Landrecht 
Lehenrecht 
105  Lichtrccht 

Slarktrecht 
Meisterreclit 
Menschenrecht 
M ü 11  z r e c h t 
110  Naturrecht 

Niitzii  ngsrecht 
rersonenrecht 
Pfandrecht 
Sachenrecht 
115  Schankrecht 

Seerech  t 
Staatsrecht 
Stad  trecht 
St  and  rech  t 
130  Stiniiiirecht 

Strafrecht 
Strand  recht 
Traufrecht 
Uferrecht 
135  Vaterrecht 

Völkerrecht 
Wahlrecht 
W e c h s e 1 r e c h t 
Weidniaii  nsrecht 
130  Zechrecht 

zurech  t 

berechtigen 
iinberechtigl  [n,  b. 
gleichberechtigt 
135  erbberechtigt 

s t i in  111  b e r e c h t i g t 
I wahlberechtigt 

Berechtigung 

rechtlich 
i'io  widerrechtlich 

staatsrechtlich 
standrechtlich 

Rechtlichkeit 

j Richte 

145  rechten 

bevorrechten 

gerecht  1) 

gerecht  2) 
bühnengerecht 
150  faustgerecht 

forstgereclit 
handgerecht 
hirschgereclit 


8U 


H.] 


1798.  Eeclien, 


holzgereclit 
jagdgerecht 
kampfgereclit 
kunstgerecht 
mundgerecht 
schulgerech  t 
schussgerecht 
weidgerecht 

gerecht  3) 
ungerecht 

gerecht  4) 

Gerechtigkeit 
Ungerechtigkeit  [n.  b.  H] 


Braugerechtigkeit 

Grundgerechtigkeit 

Jagdgerechtigkeit 

Marktgerechtigkeit 

Münzgerechtigkeit 

Schankgerechtigkeit 

Schenkgerechtigkeit 


Gerechtsame 

richtig 

unrichtig  [n.  b,  H.J 
eigenrichtig 
folgerichtig 
regelrichtig 
sprachrichtig 

Kichtigkeit 


berichtigen 

Berichtigung 


richten  1)  — 7) 

Gericht  1) 
Austrägalgericht 
Freigericht 
Hochgericht 
Niedergericht 
Obergericht 


Amtsgericht 
Blutgericht 
Dorfgericht 
Ehegericht 
Ehrengericht 
Femgericht 
Gottesgericht 
Halsgericht 
Handelsgericht 
Hbfgericht 
Kammergericht 
R e i c h s k a m m e r g e r i c h t 
Ketzergericht 
Kreisgericht 
205  Kriegsgericht 

Landgericht 
Schiedsgericht 
Schöffengericht 
Schöppengericht 
210  Schwurgericht 

Stadtgericht 
Strafgericht 
Weltgericht 


195 


20!) 


Gericht  2) 
Beigericht 


Leibgericht 
Linsengericht 
Scliaugerich  t 

Gericht  3) 

220  Gerichtsbarkeit 

gerichtlich 

aussergerichtlich 

Richtung 

Geraderichtung 

225  • Richter  2) 

Drahtrichter 
Hornri  chter 

Richter  1) 
Einzelrichter 
230  Oberrichter 

Scharfrichter 

Amtsrichter  . 
Dorfrichter 
Friedensrichter 
235  Kampfrichter 

Ketzerrichter 
Kreisrichter 
Kunstrichter 
Landrichter 
240  Ortsrichter 

Preisrichter 
Schiedsrichter 
Sittenrichter 
Stadtrichter 
245  Strafrichter 

Stuhlricbter 
Totenrichter 

Richterin 
Amtsrichterin 
250  Landricb  terin 

richterisch 

richterlich 

schiedsrichterlich 

richtbar 

255  Bericht 

Vorbericht 
Drabtbericht 
Jahresbericht  [n.  b,  H.] 
Krankenbericht 
260  Monatbericht 

Monatsbericht 
Rechenschaftsbericht 
Reisebericht 
Schlachtbericbt 

berichten  1)  — 4) 

entrichten  1)  und  2) 
errichten 

Errichtung  [n.  b.  H.] 
unterrichten 

verrichten 
unverrichtet 

Verrichtung  [n.  b.  H.] 

abrichten  1)  — 5) 

Ab  richtung 

aiirichten 


265 


270 


275 
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1798.  Rechen.  99.  reden. 


Anrichte 

Anrichter 

aufrecht  1) 
aufrecht  2) 

280  aufrichtig 

unauf riclitig  [n.  b.  H.] 
Aufrichtigkeit 
Unaufrichtigkeit  [n.  b.  H.] 
aufrichten 

285  A u f r i c li  t u n g (unter  Richtung) 

ausrichten  1)  und  2) 

A usiichter 

e i n r i c 1)  t e n 

uneingerichtet  [n.  b.  H.] 

^00  Einrichtung 

Hauseinrichtung 
Zimmereinrichtung  [n  b.  H.] 

emporricliten 
Emporrich  tung 

295  herricliten 

hinrichten 
Hinriclitung  (II  1(52) 

N achrich  t 
Sc  lir  ecke  nsnacli  rieht 
300  Trauernachricht 

N a c h r i c h t e r 
nachrichtlich 
benachrichtigen 

splitterrichten 
305  Splitterrichter 

Unterricht 
Fechtunterricht 
Gesangunterricht 
Leseunterricht 
310  Rechenunterricht 
Religionsunterricht 
Schulunterricht 

vorrichten 

Vorrichtung 

315  zurichten 

Zurichtung  [n.  b.  IL] 

Rekel  (vgl.  Franck 
Rakel  unter  rekel) 
rekeln 

320  Rekelei 

geruhen  (vgl.  Kluge) 

ver ruch  t 
Verruchtheit 

recken 

325  Recke  F. 

Reck 

Racker  1) 
rackern 
Rackerei 
330  a b r a c k e r n 

z u s a m m e n r a c k e r n 

verrecken 

a u f r e c k e n 


empor  recken  [n.  b.  H.] 


j recht  s.  Rechen. 

I Reck  s.  Rechen. 

. Recke  M.  s.  rächen. 


i 1799. 

reden  1)  — 4) 
redend  (reden  .5) 
selbstredend 

Reden  (reden  ö) 

5 Gerede  [n.  b.  H.] 

Rede  1) 

Rede  2) 

Rede  3) 

Rede  4) 

10  Rede  .ö) 

Gegenrede 
W i d e r r e d e 
Zwischenrede 

Baurede 
15  Festrede 

Heuchelrede 
H 0 h n r e d e 
Kanzelrede 
Lästerrede 
20  Leichenrede 

Lobrede 
Prunkrede 
Scheltrede 
Scherzrede 
25  Schmährede 

Sch  meichelrede 
S c h u t z r e d e 
Spottrede 
Stachelrede 
30  S t a n d r e d e 

Stichelrede 
Straf  rede 
Tadelrede 
T h r 0 n rede 
35  Tischrede 

Trauerrede 
Traurede 
Wechsel  rede 

redlich 

■10  unredlich  [n.  b.  H.j 

Redlichkeit 
Unredlichkeit  [n.  b, 

Rederei 

R e d n e r 

■15  Schönredner 

Bauchredner 
Festredner 
Kanzelred  ner 
Lobredner 
50  Spiegelredner 

Stegreif redner 
Volksredner 

R e d n e r i n 
rednerisch 


IL] 


1799.  reden.  1800.  reffen  2).  01.  Regen. 


55  gerade  2) 

g'rade  2) 
u n g-  r a d c 

Hundert  (vgl.  Kluge) 
Grosshundert 

60  Hüttenhundert 
Jahrhundert 


h u n d e r t 

einhundert  [n.  b.  H ] 
zweihundert  [n.  b.  H.] 
dreihundert  [n.  b.  H.J 
vierhundert  [n.  b.  H.] 
fünfhundert  [n.  b.  H.] 
sechshundert 
siebenhundert 


65 


hundertste 


1800. 

reffen  2) 
Reffe  2) 

raffen 
entraffen 
5 erraffen 

aufraffen 

riffeln 
Riffel 
abriffeln 
10  durchriffeln 

Rüffel 

rüffeln 

raffeln 

Raffel 


bereden  1)  — 3) 
beredt  (bereden  4) 
beredsam 
Beredsamkeit 
■^5  Kanzelberedsamkeit 

überreden 
Überredung-  [n.  b.  H.] 

u n t e r r e d e u 
Unterredung- 

80  verreden 

Aviderreden 


15 


20 


rappen  ' 

R a p p u s e 
Rapuse 

rippein  1) 

Rappel 
rappeln 
a u fr  a p p e 1 n 

rips 

raps  (Raps  2) 
Raps  1). 


abreden  1 — 3) 

Abrede  1) 

Abrede  2) 

85  verabreden 

V erabredung- 

afterreclen 

Afterrede 

anreden 

00  Anrede 

aufreden 

ausreden  1)  — .3) 

Ausrede  1) 

Ausrede  2) 

05  einreden 

Einrede 

m i s s r e d e n 
mitreden 

nachreden 

100  Rachrede 

Vorreden 

Vorrede 

Zureden 

Zurede 

105  raumen  2)  (vgl.  Franck 

an  beraumen,  unter  raam  M.) 


Reede  s.  reiten. 
Reff  s.  Riefe. 


Regal  s.  reihen, 
regalieren  s,  geil. 
Regel  s.  regieren. 


1801. 

Regen  1) 
Gewitterregen 
Gussregen 
Landregen 
5 No  vemberregen 
Platzregen 
Reifregen 
Schl agregen 
Sommerregen 
10  Sprühregen 

Staubregen 
Strichregen 

Regen  2) 
Blütenregen 
15  Feuerregen 

Goldregen 
Kugelregen 
ScliAvefelregen 

regnicht 

20  regnen 

regnerisch 

beregnen 

durchregnen 

verregnen  [n.  b.  H.] 

25  abregnen 

dürchregnen 
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5 

10 

15 

20 

25 

30 

5 

10 

15 


1801.  Regen.  02.  regieren  03.  Register.  01.  Reh.  O.V  reiben.  OG.  reich. 


einregiieii. 


1802. 

regieren 

- Regierung 
Landesregierung 
Parteiregierung 
Staatsregierung 

R e g i in  ent 
Hausregiiuent 
Reiterregiment 

direkt 

Regel 
Bauernregel 
Grundregel 
Hausregel 
Kettenregel 
Klosterregel 
Lebensregel 
Ordensregel 
Reclitsregel 
Schützen regel 
Sittenregel 
Spielregel 
Tanz  regel 

regulieren 

Regulierung 

regeln 

Regelung 

Massregel 
Gewaltniassregel 
m a s s r e g e 1 11 

M assrege  hing  [n.  b.  IL] 


1808. 
Register 
Ausgaberegister 
Krustregister 
Einnahin  eregis  t er 
Geburtsregister 
Geschlechtsregister 
Heberegister 
Kopfregister 
N a m e 11  r e g i s t e r 
Orgelregister 
Posaunenregister 
Sach register 
Stamm  register 
Steuerregister 
Sündenregister 
Totenregister 
Zinsregister 

registrieren. 


1804. 

Reh 

Ricke. 


1805. 

reiben  1)  — 3) 
Reibung 
Reibe 
Reiber 
Farben reiber 
Reiberei 

geriehen  (reiben  4) 
Geriebenheit  fn  b.  H.] 

durchreiben 

zerreiben 

abreiben  1)  — 3) 
aufrei  ben 
ausreiben 
dürchreiben 
einreiben 
Einreibung 

rippein  2). 


1806. 

reich  1) 

reich  2) 
belangreich 
bilderreich 
s binsenreich 

blumenreich 
b 1 ü t e n r e i c h 
blutreich 
ehrenreich 
tu  einflussreich 

erfolgreich 
faltenreich 
farbenreich 
fischreich 
'5  folgenreich 

formenreich 
freudenreich 
fruchtreich 
gedankenreich 
2»  gehaltreich 

geistreich 
geldreich 
gesangreich 
giebelreich 
25  gipfelreich 

glorreich 
goldreich 
hautreich 
hilfreich 
30  hortreich 

huldreich 
ideenreich 
in hal treich 
inhaltsreich 
35  kenntnisreich 

kornreich 
kunstreich 
lärinreich 
lehrreich 
^0  liebreich 

listen  reich 
mehlreich 
metal  1 reich 


4 
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45 

50 

55 

60 

65 

70 

75 

80 

85 

90 

95 

100 

105 


180(;.  reich.  07.  reiclieii  1).  08.  Reif  1).  09.  reif. 


mildreich 
n 11 1 z r e i c h 
ohstreich 
perlenreicli 
ruhmreich 
saftreich 
sch  atteiireich 
seelenreich 
segenreich 
segensreich 
siegreich 
silberreich 
sinnreich 
stachelreich 
steinreich 
sturmreich 
talentreich 
thränenreich 
tonreich 
trostreich 
tiigendreich 
umfangreich 
volkreich 
wildreich 
zahlreich  [n.  b.  H.] 

reich  3) 
reich  4) 
reich  5) 

Dieterich 

Dietrich 

Gänserich 

(Heinrich) 

Hein 

Hinz 

Knöterich 

Tauberich 

Täuberich 

(Ulrich) 

Ulk 

ulken 

uzen  [n.  b.  H.] 

W egerich 
Weiderich  [n.  b.  H] 
W üterich 
Wütrich 

Reich 
Erhreich 
Erdreich 
Fabelreich 
G eisterreich 
Gewächsreich 
Gottes  reich 
Himmelreich 
Höllenreicb 
In  sei reich 
Kaiserreich 
Königreich 
Mineralreich 
Mischreich 
Naturreich 
Nebelreich 
Pflanzenreich 
Schattenreich 
Steinreich 
Tierreich 
Totenreich 


Weltreich 

-Reichtum 
i'o  reichlich 

reichen  2) 

reichern 

bereichern 

Bereiclierung  [n.  b.  H.] 

Zu  80  vgl.  Ziminerinann  i.  d.  Festschrift  für 
Schade  (1897). 

Zn  81  vgl.  Kluge. 

84:  Lythrum  salicariä. 


1807. 

reichen  la)  und  b) 
weitreichend 

Bereich 
F euerbereich 

erreichen 

Erreichung  [n.  b.  H.] 
erreichbar 

unerreichbar  [ii.  b.  H.] 
gereichen 
überreichen 
Überreichung  [n.  b.  H.] 
umreichen 

abr  eichen 
verabreichen 
ausreichen 
darreichen 
einreichen 

handreichen 

Handreichung 

herreichen 
^ hinreichen 
überreichen 
liinreichen 

znreichen 

unzureichend. 


1808. 
Reif  1) 
Rauchreif 
Rauhreif 

reifen  1) 
bereifen  1). 


Reif  2)  s.  Riefe. 


1809. 

reif 

überreif 

unreif 

frühreif 

fl  aschenreif 
n 0 1 r e i f 
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1809.  reif.  10.  Eeiheu.  11.  reihen  2).  12.  Keiher.  13.  Reim.  U.  rein.  15.  Reis  M.  Iß.  Reis  X. 


sclinittreif 

si)ruchreif 

Reife 

10  Faulreife 

Geschlechtsreife 

reiflieh 

reifen  3a)  und  b) 
ausreifen. 

1810. 

Reihen  1) 

Reihen  2) 

Bergreihen 

Bergreien 

b reihen  3)  (Spalte  74) 

Reigen  1) 

Ringelreigen 

Reigen  2) 

K n hreigen 
10  r eigen. 

1811. 

reihen  2) 

Reihe 

Doppelreihe 

Perlenreihe 
ö Säulenreihe 

Sitzreihe 
Staffelreihe 
Zahlenreihe 

r e i h i g 

10  doppelreihig 

einreihig 

zweireihig 

reihen  1) 
anreihen 
15  aufreihen 

e i n r e i h c n 

Riege 

Riegel  (vgl.  Franck  unter 
Thürriegel  regel) 

20  riegeln 

entriegöln 
verriegeln 

abriegeln 
a u f r i e g e 1 n 
25  einriegeln 

zuriegeln 

Regal 

Bücherregal  [n.  b.  H.] 


1812. 
Reiher 
Fischreiher 
Löffelreiher 
P u rpurreiher. 


1813. 

Reim 

E n d r e i in 
Flickreim 
Kehrreim 
Kettenreim 
Knüttelreim 
Leberreim 
Rundreim 
Schlagreim 
Schlussreim 
Stabreim 

reimen  1)  und  2) 
ungereimt 
Reimer 
Reimerei. 

1814. 

rein  1) 

rein  2) 
unrein 

eugelrein 
hasenrein 
sch  neerein 
sittenrein 

rein  3) 

Reinheit 

reinigen 

blntreinigend 

Reinigung 

Sprachreiniger 

Reiuigkeit 

bereinigen 

verunreinigen 

reinlieh 

unreinlich  [n.  b.  IL] 
Reinlichkeit 
Unreinlichkeit  [n.  b.  H.] 

reinen 

Reiter  F. 
reitern. 

1815. 

Reis  M. 

Milchreis. 


1816. 
Reis  N, 
Besenreis 
Birkenreis 
I m p f r e i s 
Maienreis 
Pfropfreis 
Senkreis 
Setzreis 
Tannenreis 

Reislein 


1 

I 

5 

10 

15 

5 

10 

15 

20 

5 

10 
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181R.  Reis  N.  17,  reisen,  18,  reissen. 


Reisich  [u, 
Reisig. 


1817. 

reisen 

Reisender 
Fussreisender 
Geschäftsreisender 
Handelsreisender 
H a 11  d 1 u n g s r e i s e n d e r 
Musterreisender 
Postreisender 
S t a d t r e i s e n d e r 

vielgereist 

weitgereist 

Reise 

Rundreise 

Badereise 

Entdeckungsreise 

Fussreise 

Gebirgsreise 

Kunstreise 

Landreise 

Lebensreise 

Lustreise 

Postreise 

Seereise 

Tagereise 

reisig 

bereisen 
Bereisung  [n.  1 

durchreisen 

verreisen 

abreisen 

Abreise 

ausreisen 
ddr  cbreiseii 
fortreisen 

Heimreise 

Herreise 

Hinreise 

nachreisen 
zurückreisen  [n.  b. 
Rückreise 

rieseln 

berieseln 

durchrieseln 

diircbrieseln. 


1818. 

reissen  la) 
reissen  2a) 

Gliederreissen 

Nutenreisser 
P ossenreisser 

Riss  1) 

Lieb  ich,  Wortfamilien. 


b.  H.] 


I.  H.] 


H,] 


— e) 

— c) 
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Riss  2) 

Riss  3) 

Bauriss 

Grundriss 

Schattenriss 

Riss  4) 

Riss  5) 
rissig 

durchreissen 
entreisseii 
11  in  r e i s s e n 

zerreissen 

herzzerreisseiid 

Zerreissung  [n.  b.  H.] 
Zerrissenheit  [n.  b.  H.] 

abreissen  1)  2)  4)  5) 
abgerissen  (.abreissen  3) 
Abriss 

anreissen 

aiifreisseii  1)  und  2) 
Aufriss 

ausreissen  1)  und  2) 

R e i s s a u s 
Ausreisser 

Ausreisseriii  [n.  b.  H.] 

herausreissen 

durchreissen 

einreissen  1)  und  2) 
fortreissen 
h i 11  r e i s s e 11 

1 0 s r e i s s e n 
niederreissen 

11  in  r e i s s e n 
Umriss 

herunterreissen 

Reiz 

Liebesreiz 

Liebreiz 

Muskelreiz 

Nervenreiz 

Sinnenreiz 

reizbar 

Reizbarkeit 

reizen 

liebreizend 

gereizt 

Gereiztheit 

Reizung 

überreizen 
Überreizung  [n.  b.  H.] 

Anreiz 

anreizen 

aufreizen 

Aufreizung 

Ritz 
Fel  seiiritz 
Steinritz 
Thürritz 

21 


65 

70 

5 

10 

15 

20 

25 

SO 

35 

40 
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1818.  reissen.  19.  Reiste.  20.  reiten.  21.  Religion. 


Ritze 

Thürritze 

ritzen 
ver ritzen 

auf  ritzen 
einritzen. 

1819. 

Reiste 

Rist 

Widerrist. 

1820. 

reiten  1 a)  und  b) 

Dainenreiten 

llerrenreiten 

Kranzreiten 

Reiter 
Dachreiter 
Ellenreiter 
Ileckenreiter 
Krippenreiter 
Kunstreiter 
Lanzeureiter 
Jlusterreiter 
Panzerreiter 
Schul reiter 
Sonntagsreiter 
Speen  ei  ter 

Reiterin  [n.  b.  H.] 
Schulreiterin 

Reiterei 
W echsclreiterei 

Reede 

Rhede 

Reeder 

Reederei 

rulimredig 
R u h in  r c d i g k e i t 

Ritt 

Kranzritt 

Spazierritt 

rittlings 

Ritter 
Ellenritter 
Glücksritter 
Industrieritter 
Johanniterritter 
Kreuzritter 
Malteserritter 
Ordensritter 
Raubritter 
Reichsritter 
Stegreif ritter 
Tempelritter 

Ritterschaft 

Rittertum 

ritterlich 


reichsritterlich 

Ritterlichkeit 

bereiten  2) 
Bereiter  2) 

so  Forstbereiter 

Wegebereiter 

bereit 
dienstbereit 
kampfbereit 
SS  marschbereit 

bereits 

allbereits 

Bereitschaft 

Kriegsbereitschaft 

00  bereiten  1) 

Bereitung  [n.  b.  H.] 

Bereiter  1) 
Arzneibereiter 
Farbebereiter 
6s  Lederbereiter 

vorbereiten 
Vorbereitung  [n.  b.  H.] 

zubereiten 
Zubereitung  [n.  b.  H.] 

70  Beritt 

beritten 

durchreiten 

überreiten 

umreiten 

7S  abreiten 

anreiten 
A n r i 1 1 

V 0 r a n r e i t e n 
aufreiten 

80  ausreiten 

Ausritt 

durchreiten 

Durchritt 

einreiten 

8S  Einritt 

entgegenreiten 
umherreiten 
nach  reiten 
spassreiten  . 

00  steckenreiten 

i'nnreiten 
U m ritt 

vorreiten 
Vorreiter  [n.  b.  IL] 

OS  zureiten. 


Rekel  s.  Rechen. 
Rekrut  s.  Kreatur. 


1821. 

Religion 


.822 


1821.  Religion.  22.  Republik.  23.  reuen. 

Naturreligion 

religiös. 


Remter  s.  faktisch. 
Rente  s.  Datum. 


1822. 


Republik 

Republikaner 

republikanisch. 


Reseda  s.  Präsident 
Rest  s.  Staat, 
retten  s,  *rad. 
Rettich  s,  Radies. 


1823. 

reuen 

Reue 

reuig 

bereuen 

gereuen. 


10 


15 


20 


25 


30 


35 


1824. 

Reuse 
Aalreuse 
F angreuse 
Fischreuse 
Krebsreuse 

Rohr  1) 
Bambusrohr 
Haberrohr 
Haferrohr 
Kolbenrohr 
Meerrohr 
Pfeifenrohr 
Schilfrohr 
Zuckerrohr 

Rohr  2) 
Blaserohr 
D a c h r 0 h r 
Dampfrohr 
Fernrohr 
Feuerrohr 
F 1 i n t e n r 0 h r 
Gasrohr 
Geschützrohr 
Glasrohr 
Hörrohr 
Kanonenrohr 
Leitungsrohr 
Lötrohr 
Luftrohr 
Ofenrohr 
Pumpenrohr 
Saugrohr 
S c h a 1 1 r 0 h r 
Schl angenrohr 
Schlüsselrohr 
S e h r 0 h r 
Sprachrohr 


24.  Reuse.  25.  reuten.  26.  Revier.  27.  Rhabarber. 
28.  rick. 

Spritzenrohr 
Steigrohr 

41*  Röhre 

Armröhre 
Beinröhre 
Bratröhre 
Brunnenrühre 
45  Dachröhre 

Da  mpfröhre 
Gasröhre 
Glasröhre 
Haarröhre 
50  Harnröhre 

L e i t u n g s r ö h r e 
Luftröhre 
0 f e n r ö h r e 
Pfaffenröhre 
55  Pumpenröhre 

Schiessröhre 
Schlangenröhre 
Speiseröhre 
Steigröhre 

60  Röhrchen 

Haarröhrchen 

Röhricht. 


15 


1825. 

reuten 
Reute 
R e u t e 1 
a u s r e u t e n 

zerrütten 
Zerrüttung 
G eiste  szerrüttung 

rütteln 

abrütteln 

aufrütteln 

rotten  2) 
ausrotten 

roden 

Rodung 

ausroden. 


Reuter  s.  Rotte  1). 


1826. 
Revier 
J agdrevier 

revieren. 


Rezept  s.  Kabel  1). 


1827. 

Rhabarber. 


1828. 

rick 
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1828.  lick.  29.  liechen.  30.  TJied. 


31.  Eiefe.  32.  Riemen  1).  33.  Riemen  2).  34.  Ries. 

35.  Riese. 


rack 

Racker  2) 
Racke. 


1829. 


riechen  1)  — 3) 
Riecher 
riechbar 


Rauch 
Weihrauch 
Juden  Weihrauch 


10 


Erdrauch 

Heerrauch 

Höhenrauch 

Hüttenrauch 

Pulverrauch 

Schwefelraucli 

Silberraiicli 

Soiiiieiiraiich 

Tabakrauch 


rauchig 

rauchen 

Raucher 

Nichtraucher 


20 


verrauchen 


an  rau  dien  1)  und  2) 
aufrauchen  1)  und  2) 


räuchern 

räucherig 


beräuchern 
d u r c h r äü  ehern 
verräucherii 


riefig 

riefen 


10 


Reif  2) 
Fassreif 
Fingerreif 
Goldreif 
R a d r e i f 
Stegreif  1) 
Stegreif  2) 


reifen  2) 
bereifen  2) 


15 


Riff 

Felsenriff 

Korallenriff 


Reff  1) 
Reff  2) 
reffen  1) 
Reffe  1) 


20 


Rilipe  (vgl.  Franck  unter 
W a 1 k r i p 1)  e (unter  Nerv)  [rib) 


Gerippe 

Totengerippe 


25 


rippen 

Rips 

Reps. 


Riegel  s.  reihen  2). 


1832. 


30 


aiiräucherii 
ausräuch  ein 
diirchräucliern 
eiiiräuchern 


weiliräuchern 
he  weihräuchern 


35 


Geruch 
W 0 h 1 g e r u c h 


Aasgeruch 

Bisaingeruch 

Erdgeruch 

Leichengeruch 

Moschusgeruch 

Pestgeruch 

Teergeruch 


10 


15 


Riemen  1) 
Brustrieiiien 
Gurtriemeii 
Half  terrieinen 
Knieriemen 
L e i t r i e 111  e 11 
Sattelrienien 
Schmachtriemen 
Schnal  Irienien 
S c h u h r i e in  e n 
Schwanzriemen 
Sch  wungrienieii 
Speckrienien 
Spriiiigriemen 
Streiclirieineii 
Tragriemen 


Riemchen 
R i e in  e r. 


Gerücht  2) 

beriechen 

verriecheii. 


1833. 

Riemen  2). 


1830. 

Ried. 


1831. 

Riefe 


1834. 

Ries. 


1835. 
Riese 
B a 11 111  r i e s e 
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1835.  Kiese.  36.  Riessliiig.  37.  Riester.  38.  Rille.  39.  Rind.  40.  Rinde.  41.  ring.  42.  Ring  1). 
43.  Ring  3).  44.  ringen  3).  45.  rinnen. 


Bergriese 

riesig 

5 Riesigkeit 

riesenhaft. 


rieseln  s.  reisen. 


1836. 

Riessling 

Riesling. 


1837. 

Riester 

riestern 

Rüster  M. 
r ü s t e r n. 


Riff  s.  Riefe. 


1838. 

Rille 

rillen 


1839. 

Rind 

Mastrind 

Scillagrind 

rindern  [n.  b.  H.] 
4 = nach  dem  Stier  verlangen  (schles.) 


1840. 

Rinde 
Birkenrinde 
Brotrinde 
Eisrinde 
3 Erdrinde 

Fieherrinde 

rauhrindig 

abrinden 
a b r i n d i g 

Rand 

Lippenrand 

Thalrand 

Ranft  (vgl.  Kluge) 
Ränf  tchen. 


Armring 
Diamantring 
Ehering 
5 Eisenring 

Fingerring 
Glockenring 
Goldring 
Gurtring 
10  Jahresring 

Jahrring 
Knöchelring 
Nasenring 
Ohrring 
10  Schlagring 

Schlüsselring 
Siegelring 
Sonnenring 
T r a u r i n g 
20  Verbrecherring 

Verlobungsring  . 
Zauberring 

Ring  2) 

Ringel 

25  ringeln 

Ringlein 

Ringelchen 

rings 

ringen  1) 

30  Bering 

beringen 

umringen 

ümringung  [n.  b.  H.] 
Rang  1) 

35  Vorrang 

Rink 

Rinken 

Rinke. 


1843. 

Ring  .3). 


ringen  2)  s.  würgen. 


1844. 

ringen  3). 


1845. 

rinnen 


1841. 

ring- 
gering 
V e r r i n gern 

Verringerung  [n.  b.  H.] 


1842. 

Ring  1) 


Rinne 

Dachrinne 

Kehlrinne 

Pfeilrinne 

Traufrinne 

Gerinne 

Mahlgerinne 

Mühlengerinne 

Mühlgerinne 

Rinnsal  [n.  b.  H.] 
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1845.  rinnen.  4Ö.  Rispe.  47.  rispelu.  48.  ritsch.  49.  Roch.  50.  Roche  2).  51.  röcheln.  52.  Rock. 


20 


25 


30 


35 


■10 


Rippe 
rips  s. 


Rist  s 


rennen  1)  — 3)- 

Rennen  (rennen  4) 
Hürdenrennen 
P f erderennen 
Ringelrennen 

Renner 

berenn en 
durchrennen 
ü b e r r e n n e n 
uiurenneii 
verrennen 


ratschen 

Ratsche 

5 rätschen 

rasseln 

Rassel 

anrasseln 
auf  rasseln 

10  Ralle  (vgl.  Körting  6685). 


Robbe  s.  raufen. 


abrenneii 

an  rennen  1)  und  2) 
anfrennen 
voransrennen 
di'irchrennen 
einrennen 
festrennen 
losrennen 
n a c h r e n n e n 
n b e r r e n n e n 
firn  rennen 
Wettrennen 

Randal 
r andalieren 

blutrünstig  [n.  b.  H.] 

durchrinuen 
entrinnen  1) 

gerinnen 

Gerinnsel 

verrinnen 

zerrinnen 

diirchrinnen. 

s.  Riefe, 
reffen  2). 


1846. 

Rispe. 


1847. 

rispelu 

raspeln 

Raspel 

Holzraspel 

Hornraspel 

Siissholzraspler 

abraspeln 

Rappier  (vgl.  Kluge  unter 
Rapier). 

Reiste. 

1848. 

ritsch 

ratsch 


1849. 
Roch 
Roche  1). 


1850. 

Roche  2) 

Nagelroche 
Stachel  röche 
Rochen. 

1851. 

röcheln 

aufröcheln. 

1852. 

Rock 

Überrock 

Blaurock 
Grünrock 
5 Oberrock 

Schwarzrock 
U nterr ock 

Bratenrock 
Büffelrock 
10  Düffelrock 

Flauscbrock 
Flausrock 
Gehrock  [n.  b.  H ] 
Hausrock 
15  Jagdrock 

Leibrock 
Maunsrock 
Nachtrock 
Pelzrock 
20  Priesterrock 

Regen  rock 
Reifenrock 
R e i f r 0 c k 
Reiserock 
25  Sackrock 

Sam  nietrock 
Scharlachrock 
Schlafrock 
Sch nurenrock 
30  Schnurrock 

Sch nürrock 
• S 0 1 d a t e n r 0 c k 
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1852.  Rock.  53.  Rocken  1).  54.  Rogen.  55. 

Staatsrock 
Tressenrock 
35  Tuclirock 

Waffenrock 

Röckleiu 

Röckchen 

Frack. 

Zu  inittellat.  liroccus. 


1853. 
Rocken  1) 
Spinnrocken 

Rakete 

Brandrakete. 


1854. 

Rogen 

Fischrogen 

Hausenrogen 

Heriugsrogen 

Rogener. 


1855. 

Roggen 
Rocken  2) 

Sommerroggen 
Strandroggen 
Winterroggen  [n.  b.  H.] 


1856. 

roh 

Roheit 

Rohigkeit 

rohe  n 

5 verrohen 

Verrohung  [n.  b.  H.] 

Räude 

Baumraude 

räudig 

^0  Räude 

Baumräude 
räudig. 


1857. 
röhren 
rähren 
r ahren. 


1858. 

Rolle  1) 
Nebenrolle 

Bürgerrolle 

Gastrolle 

Gesetzesrolle 


56.  roh.  57.  röhren.  58.  Rolle.  59.  Roman. 

Gütcrrolle 
Heberolle 
Heldeni'olle 
Hosenrolle 
Musterrolle 
Mu  tterrolle 
Papierrolle 
Pergamentrolle 
Soldatenrolle 
Stammrolle 
Steuerrolle 
Titelrolle 
Zunftrolle 

Rolle  2) 

Schlummerrolle 

Rolle  3) 

Drahtroll  e 

Röllchen 

rollen  i)  — 4) 

Geröll 
^ G e r ü 1 1 

Roller 

entrollen 

abrollen  1)  und  2) 
a n r 0 1 1 e n 
aufrollen  1)  — 3) 
einrollen 
z u r 0 1 1 e n 

Protz  2) 

Protze 
protzen  2) 
abprotzen 
aufprotzen  1) 

rund  1) 
halbrund 

eirund 

kreisrund 

kugelrund 

Rund  (rund  2) 
Halbrund 
Erdenrund 

Runde  1) 

Tafelrunde 

Rundei 
R u n d t e i 1 

Runda 
Rundheit 
run  dlich 

runden  1)  und  2) 
Runde  2) 

Nachtruude 

Rundung 

abrunden 

Abrundung  [n.  b.  H.] 

1859. 

Roman 

Liebesroman 


Roggen. 
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1859.  Koinan.  CO.  Rose.  61.  Rosine.  62.  Rosmarin  63.  Ross.  64.  Rost  1).  65.  rot. 


Räuberroinan 
Ritterroman 
5 Schäferroman 

romanhaft 

romantisch, 

Römer  s.  Ruhm. 


1860. 

Rose  1) 
Haherrose 
H eckenrose 
Heiderose 
5 Hundsrose 

Monatsrose 
Moosrose 
Morgenrose  1) 
Moschusrose 

10  Rose  2) 

Rose  3) 

Plattrose 

A 1 p e n r 0 s e 
Feuerrose 
15  Herhstrose 

Klatschrose 
Königsrose 
K 0 r n r 0 s e 
Marienrose 

20  Morgenrose  2) 

Pappelrose 
Pfingstrose 
Sonnenrose 
Stockros  e 

23  R 0 s e 4) 

Dornrose 
Eichenrose 
M e e r r 0 s e 
Schiffsrose 
30  Weidenrose 

Windrose 

/ R 0 s e 5) 

B randrose 
Gesichtsrose 
35  Gürtelrose 

K 0 p f r 0 s e 

Röslein  [n.  h.  H.] 

Röschen  [n.  h.  H.] 
Dornröschen  [n.  h.  H] 
40  Marienrösclien 

rosa 

rosicli  t 
rosig. 

Zu  2:  Rosa  pimpincllifolia. 


Rosenobel  s.  nobel. 

1861. 

Rosine. 


1862. 

Rosmarin. 


1863. 

Ross 
Dampfross 
Saumross 
Schlachtross 
5 Steckenross 

Streitross 
Walross 
Rösslein 

rossen  [n.  b.'k.] 
10  rossig 

rössig. 

y =:  nach  dem  Hengste  verlangen. 


Rüsskamm  2)  s.  *Kamm. 


1864. 

Rost  1) 

Bratrost 
Eisenrost  2) 
Feuerrost 
5 Herdrost 

Ofenrost 

rösten  1) 
frischgeröstet 

Röste  1). 

1865. 

rot  1) 
blassrot 
blutigrot 
braunrot 
5 dunkelrot 

gelbrot 
h a 1 b r 0 1 
hellrot 
hochrot 
10  lichtrot 

schwarzrot 

blutrot 
brandrot 
feuerrot 
15  flammenrot 

flammrot 
fuchsrot 
glutrot 
goldrot 
20  kirschrot 

knallrot 
kupferrot 
pfirsichrot 
purpurrot 
25  puterrot 

rosenrot 
saftrot 
schamrot 
scharlachrot 
30  s 0 n n e n r 0 1 
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1865.  rut.  66.  Kotte  1).  67.  rotten  3).  68.  Rotz.  69.  Rübe.  70.  Rubel.  71.  Rubin,  72.  Ruck. 


35 


40 


45 


50 
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60 


65 


ziegelrot 

zinnoberrot 

rot  2a) 
rot  2b) 

Rot  (rot  2b) 
Frührot 
Spätrot 

Abendrot 

Bergrot 

Knallrot 

Kupferrot 

Morgenrot 

Purpurrot 

Rosenrot 

Röte  1) 
Abendröte 
Färberröte 
Morgenröte 
Purpurröte 
Schamröte 

Rötel 

Röteln 

Rötling- 

rötlich 

morgenrötlich 

röten  1)  und  2) 
erröten 

Rost  2) 
Edelrost 
Eisenrost  1) 

rostig 

rosten 

verrosten 

abrosten 

einrosten. 


Rotspohu  s.  Span  1). 


1866. 

Rotte  1) 

Diebsrotte 

Flügelrotte 

Meuchelrotte 

r ottieren 
rotten  1) 
zusammenrotten 

Reuter 

Buschreuter 

Rudel  1)  (vgl.  Kluge). 


1867. 
rotten  3) 
Rotte  2) 
verrotten 

röten  3) 
Röte  2) 

rösten  2) 


Röste  2) 
Flachsröste. 


1868. 

Rotz. 


1869. 

Rübe  1) 
Kohlrübe 
Mohrrübe 
Runkelrübe 
Steckrübe 
Zuckerrübe 

Rübe  2) 
Rübe  3) 
Rübchen.. 


1870. 

Rubel. 


1871. 

Rubin 

rausch-  (Rausch  4). 


ruchbar  s.  Ruf. 


1872. 

Ruck 

rucken 

rücken  1)  und  2) 
Tischrücken 

berücken 

entrücken 

verrücken 
un verrückt 
Verrücktheit 
V errückung 

abrücken  1)  und  2) 
anrücken 
aufrücken  1)  — 3) 
ausrückeu 
herausrückeu 

einrücken  1)  und  2) 
festrücken 
fortrücken 
herrücken 
11  a c h r ü c k e n 
vorrücken 

Rutsch 

Bergrutsch 

Erdrutsch 

rutschen  1)  und  2) 
Rutsche 
Rütsche 

abrutschen 
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1872.  Ruck.  73.  Rücken.  74.  Rüde.  75.  rüde.  7f>.  Ruder.  77.  rudern  2).  78.  Ruf, 


herabrutschen 
30  ausrutschen. 

Zu  27:  schles.  = Fussbank. 

I 

1873. 

Rücken  l) 

Rehrücken 

Rücken  2) 

Bergrücken 
5 Erdrücken 

Fussrücken 
Handrücken 
Messerrücken 
Nasenrücken 
10  Pflasterrücken 

Sofarücken 
Stuhlrücken 

zurück 
rück 

15  hinterrücks 

rücklings. 

rücken  s.  Ruck. 

1874. 

R ü d e. 

1875. 

r ü d e. 

Rudel  1)  s.  Rotte  1). 

1876. 

Rüde  r 
Steuerruder 

Rudel  2) 

rudern  1) 

5 Ruderer 

berudern 
durchrüdern 

diirchrudern. 

1877. 
rudern  2). 


1878. 
Ruf  1) 
F e 1 d r u f 
Fürstenruf 
11  ahne  n r u f 
H e r 0 1 d s r u f 
Hilferuf 
Hochruf 


Jodelruf 
Klageruf 
10  Kuckucksruf 

Lockruf 
Mahnruf 
Ordnungsruf 
P 0 s a u n e n r u f 
15  Schlachtruf 

W ächterruf 

Weckruf  [n.  b.  H.] 

Ruf  2) 

Ruf  3) 

20  Ruf  4) 

Entenruf 
Hirschruf 
Taubenruf 
W a c h t e 1 r u f 

25  rufen  1)  und  2) 

Rufer 

Marktrufer 

Gerücht  1)  (vgl.  Kluge) 
ruchbar 

30  Beruf 

Lehrerberuf 

beruflich 
berufen  1)  — 3) 
unberufen 
i 35  vielberufen 

Berufung 
Abberufung  2) 
berüchtigen 

abberufen 

40  Abberufung  1) 

einberufen 

Einberufung 

erruf  eil 
Verruf 

45  verrufen 

widerrufen 
widerruflich 
unwiderruflich  [n.  b.  H.] 

abrufen 

50  hinabrufen 

Anruf 

anrufen  1)  und  2) 
anrüchig 

Aufruf 

55  aiifrufen  1)  — 3) 

Ausruf 

ausrufen  1)  und  2) 
Ausrufer 

entgegenrufen 

60  Nachruf 

nachruf en 

vorrnfen  [n.  b.  H.] 
hervorruf en 
wachrufen 

65  Widerruf 
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1878.  Kuf. 


79.  *ßügel.  80.  lügen.  81.  Euhin. 
86.  Kümmel  1).  87.  Rummel  2). 

Z u 1'  u f 
Zurufen. 


1879. 

*Rügel  (ahd.-rugil) 
Hartriegel. 

C»rmis  sanguinea  (das  zweite  Glied  der  Zu- 
sammensetzung dürfte  'rot'  bedeuten). 


1880. 

rügen 

Rüge. 

Ruhe  s.  East. 


1881. 

Ruhm  1) 

Kriegsruh  ra 
Küii  Stierruhm 

Ruhm  2) 

ä rühmlich 

unrühmlich  [n.  b.  H.] 

rühmen 

vielgerühmt 

berühmen 

10  unberühmt  [n,  b.  H.] 

altberühmt 
weltberühmt 

Berühmtheit 

anrühmen 

15  Nachruhm 

n a c h r ü h m e n 

Römer  (vgl.  Franck  unter 
roemer). 

1882. 

Ruhr 

Brechruhr 

Harnruhr 

Zuckerruhr 

5 rührig 

ehrenrührig 

Rührigkeit 

rührsam 

rühren  1)  — 6) 

10  Rührung- 

rührselig  (unter  selig  2) 

berühren 
obberührt 
unberührt  [n.  b.  H.] 

15  Berührung 

abrühren 

anrühren 

Rührmichnichtan 

Aufruhr  1) 

20  Aufruhr  2) 


82.  Ruhr.  83.  Ruine.  84.  Rülp.  85.  Rum 
88.  Rumor.  89.  Runge. 

auf  rührig 
a u f r ü h r i s c h 
• aufrühren 
Aufrührer 
aufrührerisch 

einrühren 

herrühren 

umrühren. 


1883. 
Ruine 
Burg  r u i n e 

Ruin 

ruinieren. 


1884. 

Rülp 

Rülps 

rülpsen. 


1885. 

Rum. 


1886. 

Rummel  1) 
rummeln 

rumpeln 

Gerumpel 

Gerümpel 

überrumpeln 
Überrumpelung  [n.  b.  H.] 


1887. 

Rummel  2). 


1888. 
Rumor 
rumoren. 

Rumpf  s.  Schrumpf, 
rund  s.  R 0 1 1 e. 

Runda  s.  Rolle. 

Rune  s.  raunen  1). 


1889. 

Runge 
W agenrunge. 


Runkel  s.  rauh. 
Runzel  s.  rauh. 

Rüpel  s.  Brachsen. 
Rusch  s.  Rausch  1). 
ruschein  s.  Rausch  1). 
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1890.  lluss.  91.  rüsten.  92.  Hute.  93.  8.  94.  sa.  9.5.  Saal. 


5 


1890. 

Russ 
Of enruss 
Kienruss 
St ein russ  ' 
russig 

ru  sseii 

berusst  [n.  b.  H.] 
anrussen 

Walrat. 


Rüssel  s.  Wurz. 


1891. 

rüsten  1)  — 3) 

Gerüst 
Baugerüst 
Blutgerüst 
5 Brettergerüst 

Hebegerüst 
Knochengerüst 
Lagergerüst 
Martergerüst 
10  Schandgerüst 

Schaugerüst 
Thürgerüst 

Rüstung  1) 
Kriegsrüstung 
15  Ritterrüstung 

Rüstung  2) 
Rüstung  3) 

rüstig 

Rüstigkeit 

20  entrüsten 

E 11 1 r ü s t u 11  g 

abrüsten 

Abrüstung 

ausrüsten 

25  A u s r ü s t u 11  g 

zurüsten 

Zurüstung. 


Rüster  F.  s.  *Tar. 


1892. 

Rute 

Spitzrute 

Angelrute 
Leimrute 
5 Mannsrute 

Messrute 
S p i e s s r 11 1 e 
Wünschelrute 
Zauberrute 
•0  Zuchtrute. 


15 


20 


25 


30 


35 


45 


1893. 

s 

Schluss-S. 


1894. 

sa 

s a s s a 
hopsasa 

juchheirassassa 

Tausendsasa 

heisa 

juchheisa 

hopsa. 

1895. 

Saal 

Vorsaal 

Arbeitssaal 
Ballsaal 
Esssaal 
Fechtsaal 
Gerichtssaal 
H i in  in  e 1 s a a 1 
Himinelssaal 
H ö r s a a 1 
Kursaal 
Lehrsaal 
Lesesaal 
M u s i k s a a 1 
Ffeilersaal 
Prunksaal 
Ratsaal 
Ratssaal 
Rittersaal 
Rüstsaal 
Säulensaal 
Schlafsaal 
Sitzungssaal 
Speisesaal 
Spiegelsaal 
T a 11  z s a a l 
T li  r 0 n s a a 1 
Wartesaal 

Geselle  1) 

Gesell  1) 
Mitgeselle 

Diebesgeselle 

Diebsgeselle 

Mordgesell 

Spielgeselle 

Geselle  2) 

Gesell  2) 
Altgesell 
J u n g g e s e 1 1 1) 

Gerbergesell 
Handwerksgeselle 
M aurergesell 
Schlächtergeselle 
Schniiedegesell 
Sch  neidergesell 


3.32 


1895.  Saal.  96.  Sabbat.  97.  Säbel. 


98.  Sache. 


Seilergesell 

Töpfergesell 

Zimmergesell 

Geselle  3) 

•^0  Gesell  3) 

Junggesell  2) 
Spiessgesell 

Gesellin 


gesellig 

ungesellig  [n.  b.  H.] 
Geselligkeit 

Gesellschaft  1) 
Reisegesellschaft 


Gesellschaft  2) 
60  Abendgesellschaft 

Bibelgesellschaft 
Eisenbahn  gesellschaft 
Erwerbsgesellschaft 
Handelsgesellschaft 
65  Herrengesellschaft 

Kaffeegesellschaft 
Kegelgesellschaft 
Klatschgesellschaft 
Lesegesellschaft 
^0  Mässigkeitsgesellschaf  t 
Religionsgesellschaft 
Saufgesel 1 Schaft 
Sch  ätze  11  gesell  Schaft 
Spielgesellschaft 
75  Tanzgesellschaft 

Theegesellschaf  t 


Tischgesellschaft 
Versicherungsgesellschaft  [n. 
versicheriingsgesell  Schaft 
Lebens-]  Gesellschaft  3) 

Gesellschaft  4) 


b.  H.] 


Gesellschafter 
Handelsgesellschafter 
Reise  gesellschafter 
Spielgesellschafter 
Gesellschafterin 


gesellschaftlich 

vergesellschaften 

gesellen 

beigesellen 

zugesellen. 


1896. 

Sabbat 

Hexensabbat. 


Sabber  s.  Saft. 


1897. 

Säbel 

säbeln 

absäbeln 

niedersäbeln. 


5 


10 


15 


20 


30 


35 


40 


45 


50 


55 


1898. 

Sache  1) 
Halssache 
Klagesache 
Klagsache 
Rechtssache 
Strafsache 
Streitsache 

Sache  2) 
Nebensache 

Bausache 
Deichsache 
Dienstsache 
Ehrensache 
Forstsache 
Geldsache 
Gewissenssache 
Glaubenssache 
Handelssache 
Hauptsache 
Kirchensache 
Kunstsache  1) 
Notsache 
Polizeisache 
Regierungssache 
Staatssache 
Thatsache 
Vortragssache 

Sache  3) 

Sache  4) 
Siebensachen 

Esssache 
Kunstsache  2) 
Nippsache 
Postsache 
Spielsache 
Zuckersache 

Sächlein 

Sächelchen 

Sacher 
Widersach  er 

sachlich 

Sachlichkeit 

sächlich 

nebensächlich 

hauptsächlich 

thatsächlich 

U rsache 
Endursache 
Grundursache 

ursächlich  [n.  b.  H.] 
Ursachen 
verursachen 

suchen  1)  — 3) 
gesucht  (suchen  4) 
un gesucht  (suchen  4) 

Suchen  (suchen  5) 

Gesii  ch 
Bittgesuch 
Dienstgesuch 


60 

65 

70 

75 

80 

85 

90 

95 

5 

10 

15 

20 


185)8.  Sadie.  95).  Sack.  15)00.  säen. 


Suche 

Wohnungssuche  [n.  b.  H.] 

Haussuchung 

Sucher 

Besuch 

Gegenbesuch 

Abschiedsbesuch 

Krankenbesuch 

besuchen 
Besucher  [n.  b.  H.] 
Messbesucher 
M e s s e b e s u c h e r 

Besucherin  [u.  b.  H ] 

(lurchsüchen 

Ersuch 

ersuchen 

untersuchen 

Untersuchung 

Versuch 
Bohr versuch 
Mordversuch 
Sühneversuch 

versuchen 
Versuchung 
V ersucher 

anversuchen 
a b s u c h e n 

ansuchen 

Ansuchung 

aufsuchen 

aussuchen 

diirchsuchen 

heinisuchen 

Heimsuchung 

n achsuchen 
Nachsuchung. 


1899. 

Sack  1) 
Quersack 
Zwerchsack 

Bettelsack 
Dudelsack 
Filtriersack 
Fresssack 
Fusssack 
Futtersack 
G e 1 d s a c k 
Getreidesack 
Habersack 
Hafersack 
K affeesack 
Kohlensack 
Kornsack 
Laubsack 
M a Itersack 
Mantelsack 
Mehlsack 
Papiersack 
P f effersack 


Pulversack 
Quarksack 
25  Scheffelsack 

Schleppsack 
Schnappsack 
Schubsack 
Schulsack 
so  Schwarmsack 

Strohsack 
W a r e n s a c k 
Weidsack 
Wol  Isack 

35  Sack  2) 

Hodensack 
M a d e n s a c k 
Thränensack 

Säckel 

40  Seckel 

Ledersäckel 
Staatssäckel 
Stadtsä  ekel 

Säckler 

45  Säckchen 

sacken  1) 

auf  sacken 
einsack en  1) 

Säcken. 


1900. 

säen 

Säer 

Saat 
Drachensaat 
3 Hafer  saat 

K 0 h 1 s a a t 
Kugelsaat 
Leinsaat 
ülsaat 

10  Rapssaat 

R ü b s a a t 
Scheffelsaat 
Sommersaat 
Wintersaat 

15  Same  1) 

Samen  1) 
Hanfsame 
Leinsamen 
Mohnsamen 
20  Nesselsame 

Rettigsamen 
R ü b s a m e n 
Rübsen 
Senfsamen 

25  S a m e 2) 

Samen  2) 
Sämling 

Samen 

besamen 

30  besäen 

übersäen 


und  2) 
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1900.  säen. 


01.  Saffian.  02.  Safran.  03.  Saft.  04.  Sago  05.  Sahne.  06.  Sakrament. 
07.  Salamander.  08.  Salbe.  09.  Sale. 


an  säen 

aussäen 

Aussaat 

35  einsäen 

Einsaat. 


Senne  M. 

Senn 

Sennin 

Sennerin 

Senuerei, 


Saiteninstrument  s.  Strasse. 


1901. 

Saffian. 


Safflor  s.  Flor  1). 


1902. 

Safran. 


1903. 

Saft 
Balsamsaft 
Birkensaft 
Eibischsaft 
Fleischsaft 
Fruchtsaft 
Gerstensaft 
Himbeersaft 
Holundersaf  t 
Kirschsaft 
Lakritzensaft 
Lebenssaft 
Magensaf  t 
Maulbeersaft 
Milchsaft 
Mohnsaft 
Nervensaft 
Obstsaft 
Pappelsaft 
Pflanzensaft 
Quitteiisaf  t 
Kebensaf  t 
Traubensaft 
Wachholdersaft 

Säftchen 

saftig 

vollsaftig 

saften 

Sabber  (vgl.  Franck unter 
sabbern  zabbelen) 
sabbeln. 


sagen  s.  sehen. 


1904. 

Sago. 


1905. 

Sahne 

sahnig 

absahnen 

Senne  F.  1) 


1906. 

Sakrament 

Sackerment 

tausendsakerment 

tausendsaperment 

Sackermenter 

Sackermentern 

sackern 

Sigrist. 


1907. 

Salamander  1) 
Salamander  2). 


Salat  s.  Salmiak. 


1908. 

Salbe 
Brandsalbe 
Frostsalbe 
Handsalbe 
5 Hexensalbe 

Karrensalbe 
Kropfsalbe 
Pappel  salbe 
Prügelsalbe 
10  Schuhsalbe 

Wagensalbe 
Wundsalbe 

Quacksalber 
Quacksalberei 
15  quacksalbern 

salben 

Salbung 

besalben 

einsalben. 


Salbei  s.  Salve. 


1909. 

Sale  (unter  Salz) 

Sole 

Salzsole 

Suhle 

suhlen 

Sühlen 

salz 
Salz  1) 
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1909.  Sale.  10.  Salm  1).  11.  Salmiak.  12.  Salve.  13.  sammen. 


Kochsalz 
10  Meersalz 

Seesalz 
Steinsalz 

Salz  2) 
Salz  3) 

15  Salz  4) 

Bittersalz 
Mittelsalz 

Bleisalz 
Glaubersalz 
20  K 1 e e s a 1 z 

R i e c h s a 1 z 

salzich  t 
salzig 

salzen 

25  versalzen 

e i n s a 1 z e n 

sülzen 

Sülze 

sülzen 

30  Sülze 

Fischsülze 
Gansesülze 
Presssülze. 


Saline  s.  Salmiak. 


1910. 

Salm  1). 


1911. 

Salmiak 
Salpeter 
Saline 
Salse 

5 Sauce 

Salat 
Endiviensalat 
Gartensalat 
Gurkensalat 
10  Heringssalat 

Kartoffelsalat 
Kohlsalat 
Kopfsalat 
Krautsalat 
15  Lattichsalat 

0 c h s e n m a u 1 s a 1 a t 
Sardellensalat 
Selleriesalat 

Soda  (vgl.  Körting  7093). 

1912. 

Salve 

Freudensalve 

Salbei. 


Salz  s.  Sale, 
sämisch  s.  Gemse, 
Sammelsurium  s.  sauer. 


1913. 

sammen 
b e i s a m m e u 
mitsammen 
zusammen 

5 gleichsam 

sammeln  1)  — 4) 

Sammlung 
Gemäldesammlung 
Gesetzsam  mlung 
H a 11  d s c h r i f t e n s a in  m 1 u n g 
1 Käfersammlung 

Kunstsammlung 
K upfersammlung 
Liedersammlung 
>5  Münzensammlung 

Münzsammlung 
P r e d i g t s a m ni  1 u n g 
Schwefelsammlung 

Sammle  r 
20  Lumpeiisammler 

Münzensammler 
M ü 11  z s a m in  1 e r 

versammeln 
Versammlung 
25  Generalversammlung 
Nationalversam  mlung 
Bürgerversamml  ung 
K i r c li  e n V e r s a m m 1 u 1 1 g 
L an  des  Versammlung 
30  Ratsversammlung 

S t and  e Versammlung 
Volksversammlung 

a u s a 111  m e 1 n 
aufsammelu 
35  e i 11  s a m m e 1 n 

samt  1) 
mitsamt 
zusamt 

allesamt 

40  sämtlich 

gesamt 

insgesamt 

Gesamtheit 

samt  2) 

45  sanft  1) 

sanft  2) 
sanft  3) 
unsanft 

Sänfte 

50  Sanftheit 

sänftigiich 
sänftigen 
besänftigen 
Besänftigung  [ii.  b.  H.J 
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19.  Sardelle. 


1913.  saiiimeii, 

55 


14.  Sammet.  15.  Sand.  16.  Sandale. 
20.  Sarg.  21.  Sarras.  22.  Satan. 


säuftlicli 

Sänften 

besauften 

sacht 

sachtchen. 


17.  Sandei.  18.  Saphir. 
23.  satt.  24.  Sau. 

1920. 

Sarg 

Brunnensarg 

Totensarg 

sargen 

einsargen. 


1914. 

Sammet 

Samint 

Samt 

Sammeten 

sammten 

samten. 


samt  s.  sammen. 


1915. 

Sand  1) 
Giesssand 
Goldsand 
Perlsand 
Schleifsand 
Streusand 

Sand  2) 
Flugsand 
Flusssand 
Kttstensand 
Mahlsand 
Treibsand 
Triebsand 

Sand  3) 
Blasensand 
Harnsand 
Nierensand 

sandig 

sanden 

versanden 

absanden 

sandeln. 


1916. 

Sandale. 


1917. 

Sandei. 


1918. 

Saphir. 


1919. 

Sardelle. 


1921. 

Sarras. 

1922. 

Satan 

satanisch. 


1923.  . 

satt  1) 
nimmersatt 
Nimmersatt 
übersatt 

h a u t s a 1 1 
lebenssatt 

satt  2) 

sättigen 
Sättigung 
ersättigen 
übersättigen 
Übersättigung  [n.  b.  H.] 

unersättlich 

sattsam. 


Sattel  s.  *Sess. 


1924. 

Sau 

Eisensau 

Kupfersau 

Säulein 

säuisch 

Sauerei 

eiusauen 

Schwein 
K a p i t a 1 s c h w e i n 
Wildschwein 

Faselschwein 
Kielschwein 
Mastschwein 
Meerschwein 
M u 1 1 e r s c h w e i n 
Schlachtschwein 
Stachelschwein 

Sch  weinchen 
Meerschweinchen 
Schweinerei 

Schweinen 

schweinern 

schweinisch 


Liebich,  Wortfamilien. 
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1924.  Sau.  25.  sauber.  26.  sauer.  27.  saufen. 


Sohu 

Stiefsohn 

Adoptivsohn 

Grosssohn 

Beichtsoh  n 
Bruderssohn 
Erdensohn 
Fürstensoh  n 
Göttersohn 
Gottessohn 
K e b s s 0 h n 
Königssohn 
Menschensohn 
M u s e n s 0 li  n 
Muttersohn 
Pfiegesohn 
Schwiegersohn 

Söhnlein 
S ö h n c h e n 
Muttersöhnchen 

Sohnschaft 

Söhnerin 

Schnur  2)  (vgl.  Kluge). 


1925. 

sauber 

unsauber 

blitzsauber 

Sauberkeit 
Unsauberkeit  [n.  b.  H.] 
säuberlich 

säubern 

Säuberung. 

1926. 

sauer  1) 
süsssauer 

essigsauer 

kleesauer 

kohlensauer 

salzsauer 

schwefelsauer 

sauer  2) 
sauer  3) 
blutsauer 
sauer  4) 

Sauer  (sauer  5) 
Schwarzsauer 
e i s s s a u e r 
Gänsesauer 

Sammelsurium  (vgl.  Kluge) 

Säure 

Blausäure 

Gerbsäure 

Kieselsäure 

Kleesäure 

Kohlensäure 

Milchsäure 


Salzsäure 

Schwefelsäure 

Säuerling 

Eisensäuerling 

säuerlich 

säuern 

versauern 

säuern 

durchsäüern 

versäuern 

diirchsäuern 

einsäuern 

säuerlen. 


1927. 

saufen 

Saufen 

Säufer 

Branntweinsäufer 

Sauferei 

Suff 

süffig 

Soff 

Gesöff 

besaufen 

Besoffenheit  [n.  b.  H.] 
ersaufen 
versaufen 

Versoffenheit  [n.  b.  H.] 

aussaufen 

Saufaus 

festsaufen 

ersäufen 

Suppe  1) 

Biersuppe 

Brautsuppe 

Brotsuppe 

Erbsensuppe 

Erbssuppe 

Fleischsuppe 

Graupensuppe 

Griessuppe 

Grützsuppe 

Hafersuppe 

Kartoffelsuppe 

Kraftsuppe 

Krebssuppe 

Kümmelsuppe 

Linsensuppe 

Mehlsuppe 

Metzelsuppe 

Milchsuppe 

Morgensuppe 

Nudelsuppe 

Reissuppe 

Specksuppe 

Taufsuppe 

Wassersuppe 

Suppe  2) 


.25 

30 

35 

5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 


45 

50 

55 

5 

10 

15 

5 

10 


saufen.  28.  saugen.  29.  Säule  2).  30.  Saum  2).  31.  säumen  3).  32.  Saus.  33.  Scene. 

34,  Scepter.  35.  schaben 


Gi'undsupp  e 
Prügel suppe 

S ü p p 1 e i 11 
Süppchen 

suppen 

aussuppen  [u.  b.  H.] 

seufzen  (vgl.  Kluge) 

Seufzer 

Liebesseufzer 

Stossseufzer 

Seufzerlein 

Seufzerchen 

beseufzen. 


1928. 

saugen  1)  — 3) 
blutsaugend 
Sauger 
Blutsauger 

absaugeii 
ansaugen 
auf saugen 
aussaugen 
einsaugen 
festsaugen 

säugen  1)  und  2) 
Säuger 
Säugerin 
Säugling 
aufsäugen. 


saumselig 

Saumseligkeit 

säumig 
Sä  umigkeit 

Säumer  2) 
Säumerin 

versäumen 
V er  Säumnis 

verabsäumen. 


1932. 

Saus 

sausen  1)  — 4) 
Ohrensausen 
Sauser 

säuseln ■ 
durchsäüseln. 


1933. 

Scene 

Rührscene 

scenisch 
Scenerei 
5 Scenerie. 


1934. 

Scepter 

Zepter. 


1929. 

Säule  2) 

Pinsel  2) 
Einfaltspinsel 

pinselhaft 
pinseln  2) 

> Pinselei  2) 

Saum  1) 
Obersaum 
Untersaum 

Himmelssaum 

Schilfsaum 

säumen  1) 


1930. 

Saum  2) 
säumen  2) 
Säumer  1). 


1931. 

säumen  3) 
ungesäumt 
Säumnis 

S aum  sal 


1935. 

schaben 

Schabernack 

Schabernacken 

Schabe 

5 Kellerschabe 

Schwabe 

Bäckerschwabe 

Hausschwabe 

Schäbe 

10  schäbicht 

schäbig 
Schäbigkeit 

abschaben  1)  und  2) 
Schabab 

lö  Schaft  1)  (?  vgl.  Kluge) 

Büchsenschaft 
Säulenschaft 
Stiefelschaft 

schäften 
20  hochgeschäftet 

langgeschäftet 
Büchsenschäf  ter 

Schacht 
Brunnenschacht 
25  Lichtschacht 
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22* 


1935.  scliaben.  36.  Schablone.  37.  Schabracke.  38.  Schach.  39.  Schacher.  40.  Schächer. 
41.  schachten.  42.  Schade.  43.  Schädel.  44.  Schaf.  45.  schaffen. 


Senkschacht 

schachten 

ausschachten 

schachteln  2) 

Schuppe 

Fischschuppe 

schuppicht 
s c h u p p i g 

schuppen  2a)  und  b) 


35 


beschuppen  1) 
abschuppen. 

Zu  23:  Gegen  Entlehnung  aus  dem  Slav.  spricht 
engl,  shaft,  das  sowohl  'Schaft'  als  'Schacht' 
bedeutet.  Die  einem  Stiefelschaft  und  einem 
Grubenschacht  gemeinsame  Vorstellung  ist 
die  eines  senkrechten  Hohlraumes.  Noch  heut 
werden  im  Bergbau  nur  die  senkrechten  An- 
lagen Schacht  genannt,  während  die  wagerecht 
verlaufenden  Stollen  heissen. 


Schabzieger  s.  *Zieger. 

1936. 

Schablone. 


1937. 

Schabracke. 


1938. 
Schach  M. 
Schach  N. 
schachen 

Scheck 

Schecke 

scheckicht 

scheckig 

buntscheckig 

Schecken. 


Schachzabel  s.  Tafel. 


1939. 

Schacher 

schachern 

Schacherei 

verschachern. 


1940. 

Schächer. 

Schacht  s.  schaben. 
Schachtel^s.  Kasten, 
schachteln  2)  s,  schaben. 


25 


1941. 

Schächten 

Schächter. 


1942. 

Schade  1) 

Schaden 

Brandschaden 
Bruchschaden 
F euerschaden 
Hagelschaden 
Krebsschaden 
Leibesschaden 
Seeschaden 

schade  (Schade  2) 
jammerschade 

Schädling 

schädigen 

Schädigung 

beschädigen 
Beschädigung  [n.  b.  H.] 
Sachbeschädigung 

entschädigen 

Entschädigung 

schadhaft 

schädlich 

unschädlich  [n.  b.  H.] 
gemeinschädlich 

Schädlichkeit 

schaden 

unbeschadet. 


1943. 
Sch  ädel 
Hirnschädel 
Toten  Schädel. 


1944. 

Schaf 
Brackschaf 
Märzschaf 
M utterschaf 
Schlachtschaf 


S c h ä f 1 e i n 
Schäfchen 

Schäfer 
Schäferin 
Schäferei  1) 
Schäferei  2) 
schäf  erlich. 


1945. 


schaffen  1) 
stillschaffend 


1945.  schaffen.  46.  Schäker.  47.  schal.  48.  Schalk.  49.  Schalmei.  50.  schalten. 


rechtschaffen 
wahusch  affen 

3 Eechtschaffeuheit 

Schaff 
Schaft  2) 

Scheffel 

scheffeln 

10  Wispel 

Schaffung 

Schöffe 

Schöppe 

Geschäft 
10  Ausschni  ttgeschäf  t 
Gel  dgeschäft 
Handelsgeschäft 
Hansgeschäf  t 
Kaufgeschäft 
20  Lieferungsgeschäft 
Platzgeschäft 
geschäftig 
Geschäftigkeit 
geschäftlich 

20  beschaffen  1) 

Beschaffenheit 
Körperbeschaff  euheit 
beschäftigen 
unbeschäftigt  [n.  b.  H.] 
00  vielbeschäftigt  [n.  b.  H.] 

Beschäftigung 
Lieblingsbeschäftigung 

erschaffen  1) 
Erschaffung 
35  anerschaffen 

anschaffen  1) 
niissschaffen 
umschaffen 

schaffen  2) 

10  Schaffer 

Schaffner 
Schaffnerin 

beschaffen  2) 
Beschaffung  [n.  b.  H.] 

10  erschaffen  2)  * 

verschaffen  1)  und  2) 

abschaffen 
Abschaffung  [n.  b.  H.] 

anschaffen  2) 

00  Anschaffung 

ausschaffen 

einschaffen 

fortschaffen 

schöpfen  1)  und  2) 
00  Schöpfe 

Geschöpf 
Schöpfung 

Schöpfer 

Schöpferin 

60  schöpferisch 

Schoppen  1) 


erschöpfen  1)  und  2) 
Erschöpfung 

abschöpfen 
65  ausschöpfen 

einschöpfen. 


Schafott  s.  Balken. 
Schaft  1)  s.  schaben. 
Schaft  2)  s.  schaffen. 


1946. 

Schäker 

Schäkerin 

Schäkerei 

schäkern. 


1947.  ■ 
schal 

Schelm  1)  (vgl.  Franck  u. 
Schelm  2)  schelrn) 
Schelmin 

0 Schelmerei 

schelmisch. 


Schale  s.  Schild. 


1948. 

Schalk 

Seneschall 

Gottschalk 
Gottschall 
5 Marschall 

Feld  marschall 
Hofmarschall 
Landesmarschall 
Landtagsmarsch  all 
10  Beisemarschall 

Schalkheit 
schalkisch 
schalkhaft 
Schalk!)  aftigkeit. 


Schall  s.  schellen. 


1949. 

Schalmei. 


5 


1950. 

schalten 


Schalter 

Billetschalter 

Briefschalter 

Eisenbahnschalter 

Paketschalter 

Postschalter 

Schulter 


[schouder) 
(vgl.  Franck  unter 
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1950.  schalten.  51.  Scham.  52.  Schank.  53.  Schanze  1).  51.  Schanze  2). 


breitschulterig 

10  schultern  1)  und  2) 

ausschalten 

einschalten. 


Schaluppe  s.  schliefen. 


1951. 

Scham 

schämig 

schamhaft 

Schamhaftigkeit 

0 schämen 

beschämen  1)  und  2) 
Beschämung- 

verschämt 
ausverschämt 
10  unverschämt 

Verschämtheit  [n.  b.  H.] 
Unverschämtheit 

Schande 

Affenschande  [n.  b.  H.] 

10  Blutschande 

schandbar 

schändlich 

Schändlichkeit 

schänden 

20  Sch ändung  [n.  b.  H.] 

Sabbatschänduug 

Schänder 
Baumschänder 
Eheschän  der 
25  Ehrenschänder 

Frauenschänder 
J ungfrauenschänder 
Knabeuschänder 
Sabbatschänder 
30  Tempelschänder 

blutschänderisch 

ehrenschänderisch 

Hamen  1) 
Leichnam 
35  Fronleichnam 

Hemd  (vgl.  Kluge) 
Vorhemd 

Halbhcmd 

Oberhemd 

40  Badehemd 

Brauthemd  [n.  b.  H.] 
Cliorhemd 
Fuhrmannshemd 
Leichenhemd 
45  Mönchshemd 

Nachthemd 
Panzerhemd 
Puderhemd 
Stahlhemd 
50  Sterbehemd 

Totenhemd 


Hemdcheu  [n.  b.  H.] 
Vorhemdchen. 


1952. 

Schank 

Bier  schank 
Weinsch  ank 

schenken  1)  und  2) 

5 Geschenk 

Gegengeschenk 

Brautgeschenk 
Christgeschenk 
Ehrengeschenk 
10  Gnadengeschenk 
Neujahrsgescheuk 
Taufgeschenk 
Weihnachtsgeschenk 

Schenke 

15  Bierschenke 

Do  r fschenke 

Schenkung 

Schenk 

Mundschenk 

20  S c h e n k i n 

beschenken 

verschenken 

anscheuken 
Aus  schank 

25  ausschenken  1)  und  2) 

einschenken. 

1953. 

Schanze  1) 
Mummenschanz 

schanzen  1) 
zuschanzen 

5 meschant 

Prozess  1) 

Civilpr ozess 

Halsprozess 
Hexenprozess 
10  Strafprozess 

Wechselprozess 

Prozess  2) 

En  t-]Atni  uugspr  ozess 
w i c k e 1 u n g s p r 0 z e s s 
Ernähruiigsprozess 
Verbrennungsprozess 
Verdauungsprozess. 

1954. 

Schanze  2) 
Brückenschanze 
Sternschanze 


1954.  Schanze  2).  5'\  Schar  1).  56.  Scharbe  1).  57.  scharben.  58.  Scharbock.  59.  Scharlach  1). 
60.  Schärpe.  61.  scharren.  62.  Schatten. 


schanzen  2) 
Schauzer 

verschanzen 
Verschanzung  [u.  b.  H.] 

einschanzeu. 


1955. 

Schar  1) 

Freischar 

Engelschar 
Heerschar 
5 Heiligenschar 

Jägerschar 
Kriegerschar 
Menschenschar 
Pi Igerschar 
Räuberschar 
Reiterschar 
Söldnerschar 
Vogelschar 
V ögelschar 

10  Freischärler 

Scherge 

scharen 

dichtgeschart 

scheren  2) 

20  fortscheren 

scheren  3) 
bescheren  2) 

Bescherung 
Ohristbeschernng 
25  Gebnrtstagsbescherung 
W e i h n a c h t s b e s c h e r u u g 
einbescheren 
Einbescherung 

Heer 

50  Bnndesheer 

Hinimelsheer 
Kriegsheer 
Landheer 
Toteiiheer 
55  Volksheer 

heeren 

verheeren 

Verheerung  [n.  b.  H.] 
lutherisch 

*0  Har  st  (vgl.  Kluge  unter 

Horst 

Reiherhorst 

horsten. 


Schar  2)  — 4)  s.  scheren  1). 
Scharwenzel  s.  Scherwenzel. 


1956. 

Scharbe  1). 


1957. 

Scharben 
Scharbe  2). 


1958. 

Scharbock. 
Vgl.  Franck  unter  scheurbuik. 


scharf  s.  Scherf. 


1959. 

Scharlach  1) 
scharlachen. 


Scharlach  2)  s.  Kalender. 
Scharmützel  1)  s.  Schirm. 
Scharmützel  2)  s.  Karte. 


1960. 

Schärpe. 


1961. 

scharren  1)  und  2) 
Scharre 
Harzscharre 

verscharren 

5 aufscharren 

ausscharren 
e i 11  s c h a r r e n 

schurren 
Schurre 
0 Steinschnrre. 


Scharteke  s.  scheren  1). 


1962. 

Schatten  1) 
Schatten  2) 
Schatten  3) 

Halbschatten 

5 Nachtschatten 

Schlagschatten 

schattig 

schattenhaft 

schatten 

10  beschatten 

nussbeschattet 
überschatten 
umschatten 

abschatteii  1)  und  2) 
15  Abschattung 

schattieren 

Schattierung. 
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19ß3.  Schatz.  64.  Schauder.  65.  schaueu. 


1963. 

Schatz  1) 
Bodeuschätze 
Brautschatz 
Bücher  schätz 
Hausschatz 
Krouschat  z 
Mahlschatz 
Sparschatz 
Staatsschatz 

Schatz  2) 
Prägeschatz 
Rauchschatz 
Schlägeschatz 
Schlagschatz 

Schätzlein 

Schätzchen 

schätzen 
Schatzii  ng 
beschatzen 

brandschatzen 

Brandschatzung 

schätzen 

hochgeschätzt 

Schätzung 

Geringschätzung 

Hochschätzung 

geringschätzig 

Geringschätzigkeit 

schätzbar 

unschätzbar 

überschätzen 
Überschätzung 
unterschätzen  [n.  b.  H.] 

abscbätzen  1)  und  2) 

Abschätzung 

abschätzig 

einschätzen 
Einschätzung  [n.  b.  H.] 

wertschätzen 

Wertschätzung. 


1964. 

Schauder 
E h r f n r c h t s s c h a u d e r 
Fieberschauder 
Hautschauder 
Wonneschauder 

schauderhaft 
schauderlich 
schaudern  1)  und  2) 

Schutt 

Bergschutt 

Felsenschutt 

schütten  1) 
Schütte 

Steinschüttung 

Rauschschütt 


beschütten 

überschütten 

verschütten 

abschütten 

20  aufschütten 

Auf  sch  üttung 
ausschütten 
einschütten 
zuschütten 

2-^  schüttern 

durchschüttern 

erschüttern  1)  und  2) 
herzerschütternd 

Erschütterung  [n.  b.  H.] 

schütteln 

Kopfschüttelii 

abschütteln 

aufschütteln 

ausschütteln 

35  Schotten 

Schotter 

beschottern. 


1965. 

schauen  1)  — 3) 
weitschaueud 

Schau 
Blumenschau 
5 Brautschau 

Brotscliau 
..  Deichschau 
Fleischschau 
Fruchtschau 
10  Heerschau 

Leichenschau 

Rundschau  [n.  b.  H.] 
Tierschau 
Totenscli  au 
15  Viehschau 

Vogelschau 

Schauer  1) 
Brotschauer 
Deichschauer 
20  Fleischschauer 

Warenschauer 

beschauen  1)  und  2) 
Beschauer 
Fleischbeschauer 
25  Leichenbeschauer 

Totenbeschauer 
b eschaulich 

durchschauen 
erschauen 
30  überschauen 

umschaüen 

anschauen 

Anschauung 

anschaulich 

35  Anschaulichkeit 


344 


1965.  schauen.  66.  Schauer  2).  67.  Schaum. 


auf schauen 
ausschauen 
durchschauen 
entgegenschauen 
nachschauen 
niederschauen 

uberschauen 

Überschau 


1967. 

Schaum 
Eierschaum 
G 0 1 d s c h a u m 
Meerschaum 
Seifenschaum 
Silberschaum 
Zuckerschaum 


ümschauen 

Umschau 

zuschaueu 
Zuschauer  [n.  b.  H.] 

schön  1) 

unschön  [n.  b.  H,] 

bildschön 
engelschön 
morgenschön  [n.  b.  H.] 
wunderschön 

schön  2) 
schön  3) 
schön!) 

Dorfschöne 

schönstens  (schön  5) 

Schöne 

Schönheit 

Naturschönheit 

beschönigen 
Beschönigung  [n.  b.  H.] 

schönen 

verschönen 

verschönern 
Verschönerung  [n.  b.  H.] 

schon 
ob schon 

schonen 
Schoner  1) 

Schonung 

verschonen. 


1966. 

Schauer  2) 

E r f u r c h t s s c h a u e r 
Fieberschauer 
Hagelschauer 
Liebesschauer 
Milchschauer 
Regenschauer 
Todesschauer 
Wonneschauer 

schau  erig 

schaurig 

schauerlich 

schauern  1)  und  2) 
durchschauern 
zusammen  schauern. 


Schaukel  s.  Schock. 
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schaumicht 

schäumicht 

schaumig 

schaumig 

schäumen  1)  und  2) 

Abschaum 

abschäumen 

ausschäumen 

überschäumen 

Scheuer 

Schauer  3) 

Scheune 

Trockenscheune 

Ziegelscheune 

Schote  1) 
Erbsensch  ote 

Haut  1) 

Vorhaut 

Rothaut 

Gesichtshaut 
Hornhaut  1) 
Lederhaut  1) 
Lilienhaut 

Haut  2) 
Bärenhaut 
Fischhaut 
Flughaut 
Gänsehaut 
Hirschhaut 
K a 1 b s h a u t 
K u b haut 
Löwenhaut 
Ochsenhaut 
Pergamenthaut 
Pferdehaut 
Schafhaut 
Schlaugenhaut 
Schweinshaut 
Schwimmhaut 

Haut  3) 

Hirnhaut 
Hornhaut  2) 

J ungfernhaut 
Knochenhaut 
Lederhaut  2) 

Netzhaut 

Schleimhaut 

Trommelhaut 

Häutchen 
J ungfernhäutchen 

Dickhäuter  [n.  b.  H.] 
Bärenhäuter 
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1967.  Schaum.  68.  Schebecke.  69.  scheel.  70.  *scheheii.  71.  Scheibe. 


60  häutig 

dickhäutig 
dünnhäutig 

häuten 

Häutung 

00  enthäuten 

a b h ä u t e n 

häutein. 

Schebe  .s.  Schiefer. 

1968. 

Schebecke. 


Scheck  s.  Schacli. 

1969. 

scheel 

schel 

schiel 

Schiele 

o schielicht 

schielig 
schielen 
Schieler 
a n s c h i e 1 e n 

>0  Schiller 

schillern  1). 


1970. 

*sch eilen  (mhd.  scheheu) 
Schicht 
Uinschicht 

Alluvialschicht 
Diluvialschich  t 

F elsenschichteii 
Fettschich  t 
Gebirgsschichten 
Nebel  Schicht 
Rollschicht 

umschichtig 

weitschichtig 

schichten 

Schichtung 

aufschichten 

geschehen 

ungeschehen  [n.  b.  H.] 
Geschehnis 

Geschichte  1) 
Dorfgeschichte 
' Geistergeschichte 
Gespenstergeschichte 
J agdgeschichte 
Kindergeschichte 
Klatschgeschichte 
' Kriegsgeschichte  2) 
Liebesgeschichte 


Mordgeschichte 

Räubergeschichte 

Rittergeschichte 

Spukgeschichte 

Geschichte  2) 

Geschichte  3) 
Apostelgeschichte 
Heiligeng  esc  hichte 
Kirche ngeschichte 
Kulturgeschichte 
Kunstgeschichte 
Kriegsgeschichte  1) 
Lebensgeschich  te 
Leidensgeschichte 
Naturgeschichte 
Tagesgeschichte 
Weltgeschichte 
Zeitgeschichte 

Geschichtchen 
geschichtlich 
ungeschichtlich  [n.  b.  H.] 

Schick 

schicklich 

unschicklich  [ii.  b.  H.] 
Schicklichkeit 
Unschicklichkeit  [n.  b.  H.] 

Geschick  2) 

Ungesch  ick 
geschicklich 
Geschicklichkeit 
Ungeschicklichkeit  [n.  b.  H.] 

schicken  1)  — 3) 

geschickt  (schicken  4) 
ungeschickt 
G eschicktheit 
Ungeschicktheit  [n.  b.  H.] 

Geschicke  1)  (Ge.schick  3) 
Geschicke  2)  (Geschick  4) 
Geschick  1) 

Missgeschick 

Schickung 

Schicksal 

beschicken  1)  und  2) 
überschicken 
verschicken 

abschicken 
aiischicken 
voranschicken 
auf schicken 
ausschicken 
einschick  en 
fortschicken 
herschickeu 
naclischicken 
zuschicken. 

1971. 

Scheibe 

Biegescheibe 

Butzenscheibe 
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1971. 

Drehscheibe 
Fensterscheibe 
Glasscheibe 
Hoiiigscheibe 
Kammer  scheibe 
Kniescheibe 
Mondscheibe 
Radscheibe 
Salzscheibe 
Schiessscheibe 
Sonnenscheibe 
Spiegelscheibe 
Strichscheibe 
Wachsscheibe 
Zielscheibe 

Scheibchen. 


1972. 

scheiden 

Scheide  1) 
Degenscheide 
Messerscheide 
Schwertscheide 

Scheide  2) 
Bergscheide 
Flussscheide 
Grenzscheide 
Laudscheide 
Stammesscheide 
Völkerscheide 
Wasserscheide 
W egscheide 
Wetterscheide 

Halbscheid 

Scheidung 

Ehescheidung 

Grenzscheidung 

Erzscheider 

Scheitel 

Puffscheitel 

scheiteln 

Scheit 
Grabe  Scheit 
Grabscheit 
Holzscheit 
Kienscheit 
Lenkscheit 
Ortscheit 
Richtscheit 
V Rührscheit 
Zugscheit 

scheiten 

scheitern 

zerscheitern 

gesell  eit 
gescheut 
Gescheitheit 

Schied 

Halbschied 

Bescheid  1) 


73.  Schein. 

Endbescheid 
Bescheid  2) 

Bescheid  3) 

Bescheid  4) 
bescheiden  1)  — 4) 
bescheiden  Adj. 
unbescheiden  [u.  b.  H.j 
Bescheidenheit 
Unbescheidenheit  [n.  b.  H,] 

Entscheid 
Stichentscheid 
■entscheiden 
Entscheidung 
entschieden 
unentschieden  [n.  b.  H.] 
Entschiedenheit 
Unentschiedenheit  [n.  b.  H.] 

unterscheiden 
Unterscheidung'  [n.  b.  H.] 

verscheiden  1)  und  2) 
verschieden 
V erschiedeuheit 
65  Meinungsverschiedenheit 
verschiedentlich 

abscheiden  1)  — 3) 
abgeschieden  (abscheiden  4) 
Abgeschiedenheit  [n.  b.  H.] 
70  Abschied  1) 

Abschied  2) 

Abschied  3) 

Ahschied  4) 
Landtagsabschied 
75  Reichstagsabschied 

verabschieden 
V erabschiedung 

ausscheid  en 
hinscheiden 


80 

markscheiden 

Markscheide 

Markscheider 

Ge-l 

Unterschied 

schlechtsunter schied 
8-5  Hauptunterschied 

unterschiedlich  [n.  b.  H.] 


1973. 
Schein  1) 
Gegenschein 

Abendschein 
Dämm  erschein 
5 Fackelschein 

Feuerschein 
Kerzenschein 
Lichtschein 
Mondenschein 
10  Mondesschein 

Mondschein 
Morgenschein 
Nordschein 
Sonnenschein 
15  Spätrotschein 

Schein  2) 


Scheibe.  72.  scheiden. 


45 


50 


55 


60 
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1973.  Scheiu.  74.  scheisseii.  75.  Schelfe. 


Heiligenschein 

Schein  3) 

Augenschein 

Schein  4) 

Bankschein 
Ehrenschein 
Empfangschein 
Empfangsschein 
Fahrschein 
Geburtsschein 
Geleitschein 
Gepäckschein 
Heim  atschein 
Impfschein 
Kassenschein 
Ladungsschein 
Lieferschein 
Pfandschein 
Postschein 
Schatzschein 
Schuldschein 
Taufschein 
Totenschein 
Trauschein 
Zollschein 

fadenscheinig 

bescheinigen 

Bescheinigung 

Empfangsbescheinigung 

beaugenscheinigen 

scheinbar 

unscheinbar 

Scheinbarkeit 

augenscheinlich 
wahrscheinlich 
unwahrscheinlich  [n.  b.  H.] 
Wahrscheinlichkeit 
Uiiwahrscheiiilichkeit  [u.  b.  IL] 

scheinen  1)  und  2) 

bescheinen  1)  und  2) 
durchscheinen 

erscheinen 
Erscheinung 
Geiste  rerscheinung 
Lufterscheinung 
Naturerscheinung 

Anschein 
anschein  lieh 
anscheinen 
anscheinend 

diirchscheinen 

Vorschein 
Widerschein 
W i e d e r s c h e i n 

schier  2) 
schieren 

Schi  m m e r 
Kerzensch  immer 
Lichtschimmer 
Sonnenschimmer 


schimmern 
hellschimmernd 
w e i s s s c h i m m e r n d 
80  goldschimmernd 

durclischimmeru 
di'irch  s chimmern 

Schimmel  (vgl.  Kluge) 
Blauschinimel 
88  Grauschimmel 

Rotschimmel 
S c h w ar  z s ch  i m in  e 1 
Weissschimmel 

Apfelschimmel 
90  Eisenschimmel 

Spiegelschimmel 

schimmelicht 

schimmlicht 

schimmelig 

95  schimmlig 

schimmeln 
verschimmel  n 

Schemen 
scheinen  haf  t 

100  Schummer 

schummern. 


1974. 
scheisseu 
Scheisse 
besc  heissen. 


1975. 

Schelfe 

Schelfen 

schelfern 

halb  Adv. 

5 ausserhalb 

innerhalb 
oberhalb 
unterhalb 

halben 

10  allenthalben 

deinethalben 
derhalben 
deshalben 
dessenthalbeii 
15  eurethalben 

ihrethalben 
Ihrethalben 
meinethalben 
seinethalben 
20  unserethalben 

unserthalben 

allenthalb 

deinethalb 

deshalb 

25  m e i n e t li  a 1 b 

seinethalb 
weshalb 
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1975.  Schelfe.  76.  sehellen. 


halber 
altershalber 
30  ehrenhalber 

krankheitshalber 
ordnungshalber 

halb  Adj.  1) 
anderthalb 
33  drittehalb 

viertehalb 
fünftehalb 
sechstehalb 

halb  Adj.  2) 

<0  halb  Adj.  3) 

Halbe  F. 

Halbheit 

halbieren 

Hälfte 

*3  Ehehälfte 

hälftig. 

Zu  4 vgl.  Persson  Zft.  f.  vgl.  Spracht.  33 
(1895)  S.  289. 

1976. 

schellen  1) 

Schelle  1) 
Schlitteuschelle 

Schelle  2) 

3 Fussschelle 

Handschelle 
Maulschelle 

Schelle  3) 

Küchenschelle 
10  Osterschelle 

Schellen  N.  (Schelle  2) 
Schellchen 

schellen  2) 
ausschellen 

15  Schall 

Hörnerschall 
Orgelschall 
Paukenschall 
Posaunenschall 
20  Wortschall 

schall  en 
erschallen 

skalieren 

schollern 

25  verschollen 

zerschellen 

schelten  (vgl.  Franck  unter 
Schelte  scheiden) 

bescholten 
30  unbescholten 

Unbescholtenheit  [n.  b.  H.] 

ausschelten 

hell  1) 
goldhell  2) 


33  silberhell  2) 

hell  2) 
goldhell  1) 
himinelhell 
kristallhell 
40  mondhell 

perlenhell 
purpurhell 
silberhell  1) 
sonnenhell 
45  spiegelhell 

sternenhell 
sternhell 

hell  3) 

Hell  (hell  4) 

30  hellen 

erhellen 

aufhellen  • 
aushellen 

Hall 

35  Flütenhall 

misshellig 

einhellig 

Misshelligkeit 

hallen 

30  verhallen 

aushallen 

Nachhall 

nachhallen 

Wiederhall 

33  wiederhallen  [n.  b.  H.] 

holen 

Atemholen 

hola 

holla 

70  hailoh 

halloen 

erholen 

Erholung 

überholen 

75  wiederholen 

Wiederholung  [n.  b.  H.] 

abholen 

ausholen 

beiholen 

80  einholen 

Einholung 

herholeii 
kielholen 
nachholen 
85  überholen 

hervorholen. 

Zu  68;  soviel  als  ‘hol  über’;  hola;  holen 
hurra;  mhd.  hurren. 


Schelm  s.  schal, 
schelten  s.  schellen. 
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1977.  Schemel.  78.  scheren  1).  79.  Scherf.  80.  Scherwenzcl.  81.  Scherz.  82.  scheuchen. 


1977. 

Schemel 

Fussschemel 

Küchenschemel 

Landschemel 

Lenkschemel 

Melkschemel 

Reitschemel 

Schnsterscheinel 

Tretscherael 

Wendeschemel. 


schenken  s.  Schank. 


1978. 

scheren  1 a)  — c) 
Bartscheren 

Schere 
Bartschere 
8 Baumschere 

Blechschere 
Gartenschere 
Haarschere 
Heckenschere 
10  Krebsschere 

Lichtschere 
N agelschere 
Papierschere 
Pflasterschere 
18  Putzschere 

Raupenschere 
Rollschere 
Schneiderschere 
Schrotschere 
20  T u c h s c h e r e 

Feldscher 

Scherer 
Bartscherer 
Haarscherer 
25  Leutescherer 

Schafscherer 
Tuchscherer 
Schererei 

Schar  2) 

30  Schar  3) 

Schar  4) 
Pflugschar 

Scharte 
Färberscharte 
35  Hasenscharte 

Schiessscharte 

scharticht 

schartig 

Scharteke 

40  Schur  M. 

Schur  F. 
Schafschur 
W 0 1 1 s c h u r 

halbschürig 


] 4.’>  einschürig 

dreischürig 

I ungeschoren 

[ bescheren  1) 

j abscheren 

i 50  Harm 

härmen 

abhärmen 

herb 

Herbe 

55  Herbheit 

Herbigkeit 

herblich 

Herling. 


scheren  2)  und  3)  s.  Schar  1). 


1979. 

Scherf 

Scherflein 

Scherbe 

Glasscherbe 

5 scharf  1) 

haarscharf 

scharf  2) 
stockscharf 

Schärfe  1) 

10  Schärfe  2) 

schärfen 

Schärfung 

verschärfen 
Verschärfung  [n.  b.  H.] 
15  einschärfen 

Schürf 

schürfen 

Schorf. 


1980. 

Scher  Wenzel  (vgl.  Kluge) 
Scharwenzel 
scharwenzen 
scharwenzeln. 


1981. 

Scherz 

Maskenscherz 

scherzhaft 

scherzen 

verscherzen. 


1982. 

scheuchen 

Scheuche 

Vogelscheuche 


1982.  scheuchen.  83.  schieben. 


verscheuchen 
5 aufscheuchen 

schüchtern  Aclj. 
Schüchternheit 
schüchtern 
verschüchtern 
10  einschüchtern 

Einschüchterung  [n.  b.  H.] 

scheu 
arbeitscheu 
arbeitsscheu 
15  blutscheu 

ehescheu 
kopfscheu 
leutescheu 
lichtscheu 
20  menschenscheu 

pulverscheu 
reiterscheu 
sonnenscheu 
wasserscheu 


25  scheuen  1)  — 3) 

Scheuen  (scheuen  4) 

Scheu 
Arbeitsscheu 
Leutescheu 
00  Lichtscheu 

Menschenscheu 
Eedescheu 
Thatensclieu 
Todesscheu 
05  Wasserscheu 

Scheuei 

Scheusal 

scheusälig 

Abscheu  1) 

^0  Abscheu  2) 

abscheulich  1) 
abscheulich  2) 
Abscheulichkeit 
verabscheuen 

^5  scheusslich 

S c h e u s s 1 i c h k e i t. 
Zu  6 vgl.  Franck  unter  schlichter. 


scheuern  s.  Kur  2). 
Scheune  s.  Schaum. 
Schicht  s.  *schehen. 
schicken  s.  *schehen. 


1983. 

schieben  1)  — 3) 

Kegelschieben 

Geschiebe 

Schiebung 

Schieber 

Holzschieber 

Karrenschieber 

Kegelschieber 

Kohlenschieber 


10  Kuchenschieber 

W agenschieber 

Schaub 
Schaube  2) 

Schaufel 
15  Feuerschaufel 

Grabschaufel 
Kohlenschaufel 
Kornschaufel 
Malzschaufel 
20  Schueeschaufel 

Sicherungsschaufel 
W urf  Schaufel 

schaufeln 

Schaufler 


25  Schub 

Kegelschub 
Pairsschub 

schuf  teil 
Schober 

30  Getreideschober 
Heuschober 
Kornschober 
Strohschober  [n.  b.  H.] 
schobern 

35  unterschieben 

verschieben 
Verschiebung  [n.  b.  H.] 

abschiebeu  1)  — 3) 
anschieben 

10  aufschieben  1)  und  2) 

Aufschub 

ausschieben 

Schuft 

schuftig 

15  einschieben 

Einschiebsel 
Einschub 

fortschieben 

nachschieben 
50  Nachschub 

unterschieben 

vorschieben 

Vorschub 

zuschieben 

55  Schupp 

schuppen  1) 
Schüppe 
Kohleuschüppe 
schüppen 

00  Schippe 

schippen 
beschuppen  2) 

schoppen 

Anschoppung 

65  schuppsen. 
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1984.  schief.  85.  Schiefer.  86. 

1984. 
schief 
■windschief 
Schiefe 
Schiefheit 
5 schieflich. 


1985. 

Schiefer 

Alaunschiefer 
Bleischiefer 
Dachschiefer 
5 Kieselschiefer 

Kohlenschiefer 
Kupferschiefer 
Mergelschiefer 
Sandsteinschiefer 
10  Thonschiefer 

schiefericht 

schieferig- 

schiefem 

Schebe. 

1986. 

Schiene 

Armschiene 
Beinschiene 
Eisenbahnschiene 
5 Leitschiene 

Ofenschiene 
Radschiene 
Reissschiene 
Stahlschiene 

10  schienen 

stahlgeschient 
anschienen. 


1987. 

schier  1). 

Schierling  s.  Schilling. 


1988. 

schiessen  1)  — 4) 

Schi  essen  (schiessen  5) 
Freischiessen 

Mannschiessen 
5 Scheibenschiessen 
V ogelschiessen 

Schi esser 
Schiesserei 

Schoss 

0 Schooss 

M utterschoss 
Rockschoss 

Schössling  2) 

Schote  2) 


87.  schier  1).  88.  schiessen. 

Schuss 
Bogenschuss 
Büchsenschuss 
Frühlingssch  uss 
Hexenschuss 
Kanonenschuss 
Kernschuss 
Königsschuss 
Kugelschuss 
Läriuschuss 
Notschuss 
Pf  eilschuss 
Prallschuss 
Prellschuss 
Probeschuss 
Schraminschuss 
Schreckschuss 
Streifschuss 
Strichschuss 
Stückschuss 

Schusser 

schussern 

Schoss  1) 

Schoss  2) 

Schoss  3) 
Grundschoss 

Geschoss  1) 
Sprenggeschoss 

Geschoss  2) 

Geschoss  3) 
Halbgeschoss 

Bodengeschoss 
Dachgeschoss 
Erdgeschoss 
H auptgeschoss 
K ellergeschoss 

Geschoss  4) 

Geschoss  5) 

Schössling  1) 
Schösser 

schossen  1)  und  2) 

beschiessen 

Beschiessung 

durchschiessen 

erschiessen  1)  — 3) 
Erschiessung  [n.  b.  H.] 

Überschiessen 

verschiessen 

verschossen 

zerschiessen 

abschiessen  1)  — 5) 
Abschuss 
abschüssig 

anschiessen  1)  und  2) 
Anschuss 

aufschiessen 
Auf  Schössling 
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1988.  schiessen.  89.  Schiff, 


ansschiesseu  1)  — 3) 
Ausschuss  1) 
Btirgerausschuss 
Festausschuss 
Prüfungsausschuss 

Ausschuss  2) 

heisch iessen 

dürchschiesseu 
80  Durchschuss 

einschiessen  1)  — 3) 
Einschuss 

fehlschiessen 

Fehlschuss 

85  losschiessen 

nachschiessen 

Nachschuss 

niederschiessen 
z u s a m m e n s c h i e s s e n 

90  iiherschiessen  [n.  b.  H.] 

Überschuss 
überschüssig 

vorschiessen 

Vorschuss 

95  zuschiessen 

Zuschuss 

Schutz  2) 

Geschütz 

Orgelgeschütz 

100  Schutz  1) 

Musterschutz 
Tierschutz 

Schützling 

schützen  1)  und  2) 
105  Schütze  F. 

Schütze  M.  1) 
Schütz  1) 

Freischütz 
Scharfschütze 
110  Scharfschütz 

Wildschütz 

Abcschütz 
Bogenschütze 
Fl  urschütz 
115  Löffelschütz 

Eaubschütz 

Schütze  M.  2) 
Schütze  M.  3) 

Schützer 

120  Schützerin  [n.  b.  H.] 

beschützen 
Beschützung 
Beschützer 
Beschützerin  [n.  b.  H.] 

125  vorschützeu 

schütten  2) 

Liebich,  Wortfamilien. 


Schütt. 


1989. 

Schiff  1) 
Langschiff 
Mittelschiff 
Plattschiff 
5 Querschiff 

Blockschiff 
Dampfschiff 
Fährschiff 
Feuerschiff 
10  Flussschiff 

Frachtschiff 
Handelsschiff 
Hauptschiff 
Holzschiff 
15  Kaperschiff 

Kauffahrtei  schiff 
Kohlenschiff 
Krankenschiff 
Kriegsschiff 
20  Küstenschiff 

Lastschiff 
Linienschiff 
Luftschiff 
Marktschiff 
25  Meerschiff 

Panzerschiff 
Postschiff 
Rangschiff 
Raubschiff 
30  Rennscbiff 

Ruderschiff 
Schleppschiff 
Schraubenschiff 
Seeschiff 
35  Segelschiff 

Seitenschiff 
S taatsschiff 
Wüstenschiff 

Schiff  2) 

40  Kühlschiff 

Schiffleiu 

Schiffchen 

schiffbar 

Schiffbarkeit 

45  schiffen 

Schiffer 

Prachtschiffer 

Luftschiffer 

beschiffen 
50  durchschiffen 

umschiffen 
verschiffen 

ausschiffen 
dürchschiffen 
55  einschiffen. 


Schiffskapitän  s.  Kappus. 


353 


23 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


1990.  Schikane.  91.  Schild. 

1990. 
Schikane 
schikanieren. 

1991. 

Schild  1) 

Heerschild 

Schild  2) 

Schild  3) 

A in  t s s c h i 1 d 
Aushängeschild 
Hntschild 
Mützenschild 
\V  i r t s h a u s s c h i 1 d 

Schild  4) 
Rttckenschild 
Schlossschild 
Schlüsselschild 

Schildchen 

schildern  1) 
abschilderu 

schildern  2) 
schildern  3) 
schillern  2) 

Schilderung 

Sittenschilderung 

Schilderei 

Schilling 
Kaufschilling 
Pachtschilling 
P f a n d s c h i 1 1 i n g 

Schale  1) 
Allfelschale 
Austeriischale 
Eierschale 
Hirnschale 
Kartoffelschale 
Krebsschale 
Muschelschale 
Nussschale 
, Obstschale 

Pfirsichschale 
Schildkröten  schale 
Wurstschale 

Schale  2) 
Kaltschal  e 

Bruunenschale 
Messerschale 
Opferschale 
Porzellanschale 
W agschale 
Zuckerschale 

Schälchen 

schalig 

hartschalig 

schälig 

dickschälig 

dünnschälig 


92.  Schilf.  93.  Schimpf.  94.  Schindel.  9.5.  schinden. 


hartschälig 

55  weichschälig 

schalen 

hochgeschalt 

beschälen 

verschalen 

60  Verschalung  [n.  b.  H.] 

schälen  1) 
beschälen  1) 

a b s c h ä 1 e n 
ausschälen 

65  schälen  2) 

beschälen  2) 

Beschäler 

Scholle  1) 

Eisscholle 

Erdscholle 

s c h 0 1 1 i c h t 

schollig. 

Zu  23  vgl.  Uhlenbeck  got.  et.  Wb.  (1896) 
unter  .skilliggs. 


Schildpatt  s.  (Padde). 


1992. 

Schilf 

schilficht 

schilfig 

Schilfen 
5 beschilft. 

Schilling  s.  Schild. 
Schimmel  s.  Schein. 


1993. 

Schimpf 

schimpflich 

schimpfen 

beschimpfen 
Beschimpfung 
verseil  impfen 

ausschimpfen 

schimpfieren 
verschimpf  ieren. 


1994. 

Schindel 

Dachschindel 

schindeln 

beschindeln. 


1995. 

schinden  1)  und  2) 
Schinder 
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1995.  schinden.  96.  Schinken. 


97.  Schilding'.  98.  Schiini  99.  schirren.  2000.  Sclilacke  2). 
01.  Schlaf  1). 


Geldschinder 
Leuteschinder 
5 Schinderei 

S c hu  11  d 

beschiiideii  [ii.  h.  H.] 
zerschinden  [n.  h.  H] 

a b s c h i 11  d e 11 
10  zusaniiiienschinden. 


1996. 

Schinken 

Hinterschinken 

Vorderschinken 

Bärenschinken 
5 Pferdeschinken 

Rinderschinken 
Sch  weine  Schinken 

Schenkel 
Hinterschenkel 
10  Oberschenkel 

Unterschenkel 
Vorder schenke! 

Froschschenkel 

Rahinenschenkel 

10  gleichschenkelig'. 


1997. 

Schirling' 
Schierling 
Petersilie  n schier  ling 

Harn 

0 harnen 

Hure 

huren 

Hurer 

Hurerei. 


1998. 

Schirm 
Bettschirm 
Fallschirm 
Feuerschirm 
5 Lichtschirm 

Malschirm 
M ützenschirm 
Ofenschirm 
Regenschirm 
10  Sonnenschirm 

schirmen 

Schirmer 

beschirmen 

Scharmützel  1) 
15  scharmutzieren 

Scharmützen 
Scharmützeln. 


1999. 

schirren 

Geschirr 
Glasgeschirr 
Goldgeschirr 
5 Kaffeegeschirr 

Kochgeschirr 
Küchengeschirr 
Kupfergeschirr 
Nachtgeschirr 
10  Pferdegeschirr 

Porzellangeschirr 
Silbergeschirr 
Tafel  geschirr 
Thongeschirr 
15  Trinkgeschirr 

abschirren 

anschirren. 


schlabbern  s.  schlappen  2). 


2000. 

Schlacke  2) 
schlacken  2) 

schlickern 

schlackern 

5 schlackericht 

schlackerig. 


schlacken  2)  s.  Schlacke  2). 


2001. 

Schlaf  1) 
Halbschlaf 

Mittagsschlaf 
Todesschlaf 
5 Totenschlaf 

Winterschlaf 

Schläfchen 
Mittag Schläfchen 

schlafen 

10  nachtschlafend 

Schläfer 

Langschläfer 

Siebenschläfer 

schläf erig 
15  einschläferig 

zweischläf  erig 

schläfrig- 

zweischläfrig 

Schläfrigkeit 

20  beschlafen  1)  — 3) 

entschlafen 
verschlafen 

ausschlaf  en 
Beischlaf 

25  beischlafen 
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2001.  Schlaf  1).  02.  Schlaf  2).  03.  Schlag. 


Beischläfer 

Beischläferin 

einschlafen 

schläfern 
e i n s c h 1 ä f e r n 

schlaff 

Schlaffheit 

schlaffen 

erschlaffen  1)  und  2) 
Erschlaffung  |n.  b.  H.] 

schlapp 
Schlappheit 
s c h 1 a p p i c h t 
schlappig 

schlappen  1)  und  3) 
Schlappe  1) 
schlappem  1) 

Schlamp  2) 
schlampen  2) 
Schlampe  1) 
schlampicht  2) 
schlampig  2) 

schlumpen 

Schlumpe 

Schlumper 

schlumpern 

schlumpicht 

schlumpig 

Lappen 
Flicklappen 
Hautlappen 
Ohrlappe 
Putzlappen 
Scheuerlappen 
Schmachtlappen 
Schmier  lappen 
Waschl  appen 
Wischlappen 

Läppchen  [n.  b.  H.] 
Ohrläppchen 

läppisch  1) 
Lappalie 

lappen  2) 
Lapperei 

Lumpen  1) 
Haderlu  mpen 
L u in  p 
Haderlump 

Lumperei 

Lumpacins 
L u m p a c i 

lump  ich t 
1 u m p i g 

lumpen 

zerlumpt. 

2002. 

Schlaf  2) 


Schläfe. 


2003. 

Schlag  1) 
Aderschlag 
Faustschlag 
Nackenschlag 
Peitschenschlag 
S c hw  e r t s c h 1 a g 
Staupenschlag 

Schlag  2) 
Blitzschlag 
10  Donnerschlag 

Gewitterschlag 
Kanonenschlag 
Wetterschlag 

Schlag  3) 

10  Gehirnschlag 

Herzschlag  2) 
Hitzschlag 
Lungenschlag 

Schlag  4) 

20  Schlag  5) 

Doppelschlag 

Dreischlag 

Finkenschlag 
Flügelschlag 
2»  Glockenschlag 

Hammerschlag 
Handschlag 
Herzschlag  1) 
Hufschlag 
30  Paukeuschlag 

Pulsschlag 
Ritterschlag 
Ru  derschlag 
Stundenschlag 
35  Taktschlag 

Trommelschlag 
Uhrschlag 
Wellenschlag 

Schlag  6) 

^0  Schlag  7) 

Mittelschlag 

Menschenschlag 

Pferdeschlag 

Schlag  8) 

45  Schlag  9) 

Kutschenschlag 
Taubenschlag 

Schlag  10) 
Banmschlag 
50  Deichschlag 

Hegeschlag 
Holzschlag 
Rindschlag 
Steinschlag 

55  unterschlägig 

schlagbar 


350 


1 


I 

\ 

i 


4 

\ 


i 


60 

65 

70 

75 

80 

85 

90 

95 

100 

105 

110 

115 


2003.  Schlag. 


schlagen  1)  — 8) 

Flaiikeiischlagen 

Radschlagen 

Schläger  1) 

Ballschläger 

Blechschläger 

Flitterschläger 

Goldschläger 

Holzschläger 

Kartenschläger 

Lautenschläger 

Ölschläger 

Orgelschläger 

Paukenschläger 

Trommelschläger 

Schläger  2) 

Totschläger 

Glockenschläger  [n.  b.  H.] 
Korbschläger  [n.  b.  H.] 

Kar  teil  Schlägerin 

Schlägerei 

Schlägel 

Schlegel 

Rotschlägel 

Holzschlägel 

Kalbsschlägel 

Paukeiischlägel 

Relischlägel 

Scböpsenschlägel 

Trommelschlägel 

Schlägeln 

Schlegeln 

Schlacht 
Feldschlacht 
Hauptschlacht 
Redeschi  acht  (unter Redekampf) 
Reiterschlacht 
Seeschlacht 

halbschlächtig 

oberschlächtig 

unterschlächtig 

schlachten  1) 
selbst geschlachtet 

Schlachtung- 

Schlachter 
Bauernschlachter 
Gttterschlachter 
Hausschi  achter 
Hofschlachter 

Schlachterei 

Schlächter 

Güterschlächter 

Schlächterei 

abschlachten 

einschlachten 

hinschlachten 

schlachten  2) 

geschlacht 

ungeschlacht 


Geschlecht  1) 
Bauerngeschlecht 
Gelehr tengeschlecht 
Künstlerg  esc  blecht 

120  G eschl echt  2) 

Hundegeschlecht 
Katzen  geschleckt 
Menschengeschlecht 
Pflanzengeschlecht 
125  Raubtiergeschlecht 

Geschlecht  3) 

Geschlecht  4) 

Geschlecht  5) 

Geschlechter  M. 

130  geschlechtlich 

ungeschlechtlich  [u.  b.  H.] 

Beschlag 
Huf  beschlag 
Pfeifenbeschlag 
135  Beschläge 

Fensterbeschläge 
Thiirbescliläge 

beschlagen  1)  — 3)  u.  5)  — 7) 
beschlagen  Adj . (beschlagen  4) 
i4i>  silberbeschlagen 

durchschlagen 
entschlagen 
erschlagen 
überschlagen  1) 
liä  Umschlagen  1) 

unterschlagen 

Unterschlagung 

Verschlag 
Bretterverschlag 
1511  Lattenverschlag 

verschlagen  1)  und  2) 
verschlagen  Adj.  (verschla- 
Verschlagenheit  gen  3) 

zerschlagen 

155  Abschlag  1) 

Abschlag  2) 

Abschlag  3) 

Abschlag  4) 
abschlägig 

160  abschläglich 

abschlagen  1)  — 7) 

Anschlag  1) 

Anschlag  2) 

Anschi ag  3) 

165  Anschlag  4) 

Mordanschlag  [n.  b.  H] 
Anschlag  5) 

Bauauscblag 
Kostenanschlag 
170  Pachtanschlag 

anschlägig 
anschlagen  1)  — 5) 

veranschlagen 
Aufschlag  1) 

175  Augenaufschlag  [n.  b.  H.] 

Aufschlag  2) 
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2003.  Schlag.  04.  Schlamm.  05.  Schlappe  2).  06.  schlappeu  2).  07.  Schlarfe. 


Aufschlag  3) 
aufschlagen  1)  — 9) 

Ausschlag  1) 

180  .\usschlag  2) 

Ausschlag  3) 

Hautausschlag 

ausschlageii  1)  — 6j 

herausschlagen 
185  darschlageu 

Durchschlag 

(Uirchschlageu 

Einschlag 

einschlägig 

190  einschlagen  1 — 9) 

Fehlschlag 

fehlschlagen 

hinschlagen 

losschlagen 

195  Naclischlag 

nachschl agen 

Niederschlag 
uiederschlagen 
niedergeschlagen 
lioo  Niedergeschlagenheit 

Ratschlag 

ratschlagen 

beratschlagen 

Beratschlagung 

205  Rückschlag 

Zurückschlagen  [n.  b.  H.] 

Überschlag 
überschlagen  2) 

Umschlag 

210  Umschlagen  2) 

herumschlagen 

unterschlagen 

Vorschlag 

Vorschlägen  1)  und  2) 

215  Zuschlag 

Zuschlägen 

Schlacke  1) 
Blutschlacken 
Eisenschlacke 
220  Schmiedeschlacke 

Schlacken  51. 

schlacken  1) 
verschlacken. 

Zu  74:  Rappier  mit  Glocke,  an  den  ostdeutschen 
Universitäten  gebräuchlich,  Gegensatz  zu  75. 


2004. 

Schlam  m 
sch  1 am  mich  t 
schlammig 

verschlammen 

schlämmen 


schlemmen  2) 
verschlämmen. 

Schlamp  1)  s.  schlappen  2). 
schlampampen  s.  Pappe. 


2005. 

Schlappe  2). 


2006. 

schlappen  2) 
schlappem  2) 

schlabbern 
schlabbericht 
8 schlabberig 

schlabbrig 
beschlabbern 

Schlamp  1) 
schlampen  1) 

10  Schlampe  2) 

schlampicht  1) 
schlampig  1) 

Schlempe 

schlemmen  1) 

15  Schlemmer 

Schlemmerei 
sch  lern  merisch 
verschlemmen 

lappen  1) 

20  Lappe 

läppisch  2) 

Laffe  51. 

Löffel  2) 
löffeln  2) 

25  Löffelei 

Laffe  F. 

Löffel  1) 

Esslöffel 
Kaffeelöffel 
30  Kochlöffel 

Küchenlöffel 
Ührlöffel 
Rührlöffel 
Schaumlöffel 
35  Schöpflöffel 

Schuhlöffel 
Suppenlöffel 
Theelöffel 

Löffelchen  [n.  b.  H.] 

40  löffeln  1) 

auslöffel  11  [n.  b.  H.] 

läppern 

Läpperei 

verläppern. 


2007. 

Schlarfe 
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2007.  Sclilarfe.  08.  schlau.  09.  Schlauhe.  10.  Schlauch.  11.  schleckeu.  12.  Schlehe.  13.  schleichen. 


schlarfeu 

schlurfen 
schlürfen  1)  und  2) 
5 einschlürfen 

Schlarpe 

schlarpen 

schlurpen 

schlurren 
10  schlorren. 


2008. 

schlau  (vgl.  Franck  unter 
unschlau  [n.  b.  H.]  sluw) 
hofschlau 

Schlauheit 
5 Baueruschlauheit 

Schlauigkeit 

Schlummer 

Halbschlummer 

Todesschlummer 

10  schlummern 

entschlummern 

eiuschlummern 

fortschlummern 

schleudern  2) 

15  Schleuderer  2) 

verschleudern  2) 

schlaudern  2) 
schludern. 


2009. 

Schlauhe. 


2010. 

Schlauch 
Garuschlauch 
Spritzenschlauch 
W einschlauch 

5 Schluck 

Schlückleiu 

Schlückchen 

schlucken 
Schlucken  M. 

10  Schlucker 

verschlucken 

einschlucken 

niederschlucken 

schluchzen 
15  Schluchzer 

ausschluchzeu. 


schlecht  s.  schleichen. 


2011. 
schlecken 
Schlecker 
Schleckerei 
Schleckerhaft 
5 abschleckeu 

lecken  1) 
ungeleckt 

TelleiTecken 

Zuckerlecken 

10  Lecke 

Salzlecke 

Lecker  1) 
Speichellecker 
Tellerlecker 
15  Topflecker 

Lecker  2)- 

Leckerei 

Speichelleckerei 

leckerhaft 

20  lecker 

belecken 

ablecken 
auf  lecken. 


2012. 

Schlehe 

Haberschlehe 

Pflaumenschlehe. 


2013. 

schleichen  1)  — 3) 

Schleicher 

Erbschleicher 

Erbschleicherei 

5 Schleiche 

Blindschleiche 

Schlich  1) 

Schlich  2)  (vgl.  Kluge  unter 
Schlick  schleichen) 

10  schlicht 

Schlichte 
Schlichtheit 
schlichten 
Schlichtung  [n.  b.  H.] 

15  schlecht  1)  (Franck  unter 

schlecht  2)  siecht) 

schlecht  3) 
schlecht  4) 
schlecht  5) 

20  spottschlecht 

Schiechtheit 

Schlechtigkeit 

verschlechtern 
Verschlechterung  [n.  b.  H.] 

25  beschleichen 
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2013.  schleichen.  14.  Schleie.  15.  Schleier.  16.  schleifen.  17.  schleissen.  18.  Schleuder. 


durchschleichen 
entschleichen 
erschleichen 

anschleichen 
30  diirchschleichen 

einschleichen 
einherschleichen 
hinschleichen 
nachschleichen. 

2014. 

Schleie 
Schleihe 

Schleim 
Gerstenschleim 
3 Graupenschleim 
Haferschleim 
Nasenschleim 
Ohrenschleim 
Pulverschleim 

10  schleimicht 

schleimig 

schleimen 

verschleimen  [n.  b.  H.] 
Verschleimung  [n.  b.  H.] 

15  Leim  1) 

Fischleim 
Judenleim 
Mundleim 
Pergamentleim 
20  Vogelleim 

Leim  2) 

leimen 

anleimen 

Lehm 

25  lehmicht 

lehmig. 

2015. 

Schleier 

Florschleier 
Leichenschleier 
Nebelschleier 
5 Nonnenschleier 

Trauerschleier 
Witwenschleier 

schleierhaft 

Schleiern 

10  entschleiern 

verschleiern. 

2016. 

schleifen  1) 

Schleifer 
Brillenschleifer 
Diamantschleifer 
5 Glasschleifer 

Scherenschleifer 


Steinschleifer 

Schleiferei 

Schliff 

10  schliefig 

ungeschliffen 

abschleifen 
anschleifen  1) 
einschleifen  1) 

15  schleifen  2) 

Schleifung 
Schleife  2) 
Schleife  3) 

anschleifen  2) 

20  einschleifen  2)  und  3) 

Schlepp 

schleppen  1)  — 3) 
Schleppe 
Schlepper 
23  verschleppen 

durchschleppen 
einschleppen 
fortschleppen 
nachschleppen 
30  zuschleppen. 


Schleim  s.  Schleie. 


2017. 

schleissen  1) 
schliessen  8) 
Schleisse 
schleissen  2) 

5 schleissig 

verschleissen  1)  und  2) 
zerschleissen 

Schlitz 
Augenschlitz 
10  Hosenschlitz 

schlitzen 

Schlitze 

zerschlitzen  [n.  b.  H.] 
aufschlitzen. 


schlendern  s.  Schlitten. 
Schlenzen  s.  schlingen  1). 


2018. 

Schleuder 
schleudern  1) 
Schleuderer  1) 
verschleudern  1) 

5 a b s c h 1 e u d e r n 

entgegenschleudern 

Sclilauder 
schlaudern  1) 

Schlotter  (vgl.  Franck  unter 
schlotterig  slodder) 
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2018.  Schleuder.  19.  * schleimen.  20.  schliefen.  21.  schliessen. 


schlottrig' 

schlottern 

liederlich 

lüderlich 

15  Liederlichkeit 

verliederlichen 

lottern 

verlottern. 


schleudern  2)  s.  schlau. 


2019. 

*schleuneu  (mhd.  sliuneu) 
beschleunen 

schleunig 
schleunigen 
beschleunigen 
Beschleunigung  [n.  b.  H.] 


Schleuse  s.  Klavier. 

Schlich  1)  und  2)  s.  schleichen. 


2020. 

schliefen 

Schleife  1) 

Brustschleife 
Busenschleife 
5 Haarschleife 

Haubenschleife 
Rockschleife 

Schaluppe  (vgl.  Franck  unter 
Schlüffel  [n.  b.  H.] 

10  Schluft 

Schlucht 
Bergschlucht 

Unterschleif 

Schlupf 

15  schlüpfen 

Schlupfe 
Schlippe 

schlüpfrig 

Schlüpfrigkeit 

20  durchschlupfen 

entschlüpfen 

ausschlüpfen 

dürchschlüpfen 

Unterschlupf. 

Zu  9;  In  manchen  Gegenden  (z.  B.  im  schles. 
Gebirge)  Name  des  Maulwurfs;  weiter  ver- 
breitet als  Bez.  eines  unmanierlichen  Menschen. 


2021. 

schliessen  1)  — 6) 

Schliesse 

Schliessung 


Eheschliessung 

Schliesser 
Schliesserin 
Schleusserin  [n.  b.  H.] 

schliessbar 

schliesslich 

Schluss 

Friedensschluss 

Kettenschluss 

Postschluss 

Ratschluss 

Thorschluss 

Trugschluss 

Versschluss 

schlüssig 

unschlüssig 

Schlüssel 
' Nachschlüssel 

Bassschlüssel 
Bindeschlüssel 
Diebesschlüssel 
Diebsschlüssel 
Hakenschlüssel 
H auptschlüssel 
Hausschlüssel 
Himmelschlüssel 
Himmelsschlüssel 
Kassenschlüssel 
Löseschlüssel 
Schraubenschlüssel 
Thorschlüssel 
Thürschlüssel 
Uhrschlüssel 

geschlossen  (schliessen  7) 
Geschlossenheit  [u.  b.  H.] 

Schloss  1) 
Gewehrschloss 
Hängeschloss 
Rad  schloss 
Steinschloss 
Thürschloss 
Vorlegeschloss 

Schloss  2) 
Adelsschloss 
Bergschloss 
Feenschloss 
Felsen  schloss 
Grenzschloss 
Jagdschloss 
Königsschloss 
Luftschloss 
Lustschloss 
Raubschloss 
Ritterschloss 

Schlösslein 

Schlösschen 

Schlosser 

Schlosserei 

schlossern 

beschliessen  1) — 3) 
Beschluss 
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2021.  schliessen.  22.  schlimm.  23.  schliiuleu.  24.  schlingen  l).  25.  Schlitten.  26.  Schlösse. 

27.  Schlot.  28.  Schmack  1). 


Ratsbeschluss 

entschliesseii 

Eiitschliessung 

Entschluss 

unentschlossen  [n.  b.  H.] 

■^0  Entschlossenheit 

Unentschlossenheit  [n.  b.  H.] 

erschliessen 

verschliessen 
verseil  liessbar 
75  Verschluss 

Verschlossenheit  [n.  b.  H.] 

u m s c h li  e s s e n 

absch  Hessen  1)  — 3) 
Abschluss 
80  Rechnungsabschluss 

anschliessen  1)  — 3) 
Anschluss 

aufschliessen 

Aufschluss 

85  ausschliessen 

Ausschliessung 
a u s s c h 1 i e s s 1 i c li 
Ausschluss 

beischl iessen 
00  B e i s c h 1 u s s 

einschliessen 

einschliesslich 

Einschluss 

festschliessen 

05  zurückschliessen  [n.  b.  H.] 

Rückschluss 

umschliessen 

zuschliessen. 

7 schles.  = Wirtschafterin. 

2022. 
schlimm 
schlimmem 
verschlimmern 
Verschlimmerung  [n.  b.  H.] 

2023. 

schlinden 

S c h 1 u 11  cl 
Feuerschlund 

Geschlinge  2) 

5 Kalbsgeschlinge 

schlingen  2) 
verschlingen  2) 
einschlingen  1). 


2024. 

schlingen  1) 
Geschlinge  1) 


Schlingung 

Schlinge 

5 Schlingel 

Schlingelei 
Schlingeln 

Schlange 
Brillenschlange 
10  Feldschlange 

Klapperschlange 
Riesenschlange 
Seeschlange 

Schlangenhaft 
15  schlängeln 

umschlingen 
Umschlingung  [n.  b.  H.] 
meerumschlungen  [n.  b.  H.] 

verschlingen  1) 

20  Verschlingung  [n.  b.  H ] 

einschlingen  2) 
ümschlingen 

schlingern 

schlank 

25  Schlankheit 

schlenkern 

Schlenker 

schlenkrig 

abschlenkern 

30  Schlenzen  (vgl.  Franck  unter 

sleuter). 

2025. 

Schlitten 

Handschlitten  [u.  b.  H.] 
Rennschlitten 
Schelleuschlitten 

5 schlittern 

Schlender  (vgl.  Franck  unter 
schlendern  slenter) 

Schlendrian. 


2026. 

Schlösse 

schlössen. 

2027. 

Schlot. 

Schlotter  s.  Schleuder. 
Schlummer  s.  schlau. 
Schlund  s.  schlinden. 
schlürfen  s.  Schlarfe. 
Schmach  s.  schmähen. 

2028. 

Schmack  1) 
Beischmack 


2028.  Schmack  1).  29.  schmähen.  30.  schmal.  31.  schmarotzen.  32.  schmatzen  2).  33.  Schmauc’i 
34.  Schmaus.  35.  schmeicheln.  36.  *Schmeide. 


Geschmack  1) 
Abgeschmack 
5 Beigeschmack 

Nachgeschmack 
W ohlgeschmack 

Erclgeschmack 

Geschmack  2) 

10  Ungeschmack 

Geschmack  3) 

s chmackhaft 
Schm  ackhaftigk  eit 

schma  cken 

10  schmecken  1)  — 3) 

wohlschmeckend  [n.  b.  H.] 
Feinschmecker 

abschmecken 
abgeschmack 
20  abgeschmackt 

abschmeckig 

Schmatz 
schmatzen  1) 
Schmätzer 
2ö  Steinschmätzer 

abschmatzen 

Schmutz  2) 
schmutzen  2). 


Schmack  2)  s.  Sumach. 


2029. 

schmähen 

Schmähung 

Schmach 

schmählich 

verschmähen 

schmachten 

schmächtig 

verschmachten. 


2030. 

schmal  1) 
schmal  2) 
Schmäle 
Schmalheit 

ö schmälen 

schmälern 
Schmälerung 

Schmiele. 


Schmant  s.  (Schmetten). 


2031. 

schmarotzen 

Schmarotzer 

schmarutzen. 


Schmarre  und  Schmarren  s.  Schmer. 


2032. 

schmatzen  2). 

2033. 
Schmauch 
schmauchen  1) 
schmauchen  2) 
schmäuchen 

0 Schmöker. 

2034. 

Schmaus 
Festschmaus' 
Hochzeitsschmaus 
Leichenschmaus 
5 Ohrenschmaus 

Eichtschmaus 
Taufschmaus 

schmausen 

Schmauserei 

10  verschmausen 

aufschmausen. 


schmecken  s.  Schmack  1). 


2035. 

schmeicheln 
Schm  eichelei 
Schmeichler 
Schmeichlerin 

0 schmeichlerisch 

schmeichelhaft 

erschmeicheln 

abschmeicheln 
• anschmeicheln 

10  einschmeicheln. 


2036. 

*Schmeide  (ahd.  smida) 
Geschmeide 
Goldgeschmeide 
Halsgeschmeide 
We  hrgeschmeide 

0 schmeidig 

gesell  meidig 
Geschmeidigkeit 
schmeidigen 

Schmied 
10  Grobschmied 

Kaltsch  mied 
Kleinschmied 
Kotschmied 

Blechschmied 
10  Büchsenschmied 
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2086.  *Schnieicle.  87.  schmeisseu.  38.  Schmelz.  39.  Schmer. 


Eiseuschmied 
Fahnenschmied 
Goldschmied 
Hammerschmied 
Hufschmied 
Kesselschmied 
Kupferschmied 
Messerschmied 
Nagelschmied 
Pfannenschmied 
P 1 ä n e s c h m i e d 
Ränkeschmied 
Reimschmied 
Riukenschmied 
S e n s e n s c h m i e d 
Silbersch  mied 
Totenschmied 
Zeugschniied 

schmieden 

Schmiede 
Eiseuschmiede 
F e 1 d s c h m i e d e 
N agelschmiede 

anschmieden 

einschmieden. 


2037. 

schmeisseu  1) 
Schmiss 

beschmeissen  1) 
zerschmeissen 

einschmeissen 

umsclimeissen 

schmeisseu  2) 
Geschmeiss 
beschmeissen  2) 

Schmitz 

schmitzen 

Schmitze 

verschmitzt 

anschmitzen. 


2038. 

Schmelz 

Zahnschmelz 

schmelzen  3) 

schmelzen  la)  und  b) 

Schmalz 

Gänseschmalz 

Klauenschmalz 

Ohrenschmalz 

Schweineschmalz 


■15  zerschmelzen  1) 

abschmelzen  1) 
aufschmelzen  1) 
ein  schmelzen  1) 
umschmelzen  1) 

20  wegschmelzen 

schmelzen  2a)  und  b) 
Schmelze 
Eisenschmelze 
Schneeschmelze 
25  Silberschmelze 

Schmelzer 

verschmelzen  2)  und  3) 
zerschmelzen  2) 

abschmelzen  2) 

30  . aufschmelzeu  2) 

einschmelzen  2) 
umschmelzen  2) 

Milz 

ilalz 

35  Hafermalz. 

2039. 

Schmer 

Schmeer 

Katzenschmer 

Kuhschmer 

5 schmieren  1)  und  2) 

Schmiere 
Gelenkschmiere 
Sch  uh  schmiere 
Stiefelschmiere 
10  Wagenschmiere 

sch  mier icht 
schmierig 

Schmierer 
Bierschmierer 
13  Pflasterschmierer 

Wagenschmierer 
W e i n s c h m i e r e r 
Schmiererei 

Schraieral 

20  beschmieren 

verseil  mieren 

abschmieren 

•anschmieren 

eiuschmieren 

25  Schmirgel  2) 

Pfeifenschmirgel 
Tabaksschmirgel 

Schmergel  2) 
schmirgeln  2) 


Schmälte 

schmalzen 

einschmalzen 

schmälzen 

verschmelzen  1) 


30  Schmarren 

Schmarre. 

Zu  31 ; für  den  Bedeutungsübergang  vgl.  unter 
schmieren  1)  die  Redensart;  einem  den  Buckel 
schm.  = ihn  prügeln. 


864 


2040.  Schmergel  1).  41.  Schmerle.  42.  Schmerz,  43.  (Schmetten).  44.  schmettern.  45.  sclimiegen, 
46.  Schminke.  47.  schmüllen.  48.  schmollis.  49.  schmoren.  50.  schmunzeln. 


2040. 

Sehmergel  1) 
Schmirgel  1) 
schmirgeln  1). 


10 


schmuggeln 

Schmuggelei 

Schmuggler 

einschmuggeln 
hinüb  er  schmuggeln 

Grasmücke 


2041. 

Schmerle. 


2042. 

Schmerz 
Bauchschmerz 
Brustschmerz 
Gemütssch  ineiz 
3 Gliederschmerz 

Herzensschmerz 
Höllenschmerz 
Kopfschmerz 
Leibschmerz 
0 Liehesschmerz 

Nervenschmerz 
Ohrenschmerz 
Eückenschmerz 
Seitenschmerz 
5 Trennungsschmerz 

Zahnschmerz  [n.  b.  H.] 

schmerzhaft 

schmerzlich 

schmerzen 
■0  verschmerzen. 


2043. 

(dial.  Schmetten) 

Schmetterling  1) 
Lindenschmetterling 

Schmant 

Salzschmant. 


2044. 

schmettern 
Geschmetter  [n.  b.  H,] 
Schmetterling  2) 

zerschmett  ern 

einschmettern 

niederschniettern. 


Schmied  s.  *Schmeide. 


2045. 

schmiegen 

Schmiege 

schmiegsam 

Schmiegsamkeit 

5 anschmiegen 

einschmiegen 

Schmuggel 


Schmuck 
15  Altarschmuck 

Armschmuck 
Bernsteinschmuck 
Brautschmuck 
Brustschmuck 
20  Ehrenschmuck 

Festschmuck 
Haarschmuck 
Halsschmuck 
Hauptschmuck 
25  Helmschmuck 

J uwelenschmuck 
Kanzelschmuck 
Kirchensch  muck 
Kopfschmuck 
30  Perlenschmuck 

Redeschmuck 
Waffenschmuck 

schmücken 
Schmückung  [n.  b.  H.] 
35  schmuck 

auf  schmücken 
ausschmücken 
Ausschmückung  [n.  b.  H.] 


Schmiele  s.  schmal. 


2046. 

Schminke 

schminken. 


Schmöker  s.  Schmauch. 


2047. 

schmollen. 


2048. 

schmollis. 


2049. 

schmoren. 


Schmuggel  s.  schmiegen. 


2050, 

schm  unzeln 
an  schmunzeln. 
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2051.  Schmutz  1).  52.  Schnabel.  53.  Schnake.  54.  schnarren. 


2051. 

Schmutz  1) 
schmutzig 

schmutzen  1) 
beschmutzen 
verschmutzen 
a b s c h m u t z e n 

Moder  (vgl.  Franck  unter 
Grabesmoder  smodderen) 
modericht 
moderig 

Mutter  10) 
Essigmutter 
Weinm  utter 

modern 

vermodern. 


40  Schnepfe 

Grasschnepfe 

schnipp 

Schnipp 

Schnippchen 

45  schnippen 

schnippisch 

Schnippei 

schnippeln. 

Zu  23:  eig.  zur  Ader  lassen,  dann  = übervor- 
teilen. . 

Schnack  s.  Schnick. 


2053. 

Schnake 

schnakisch. 


2052. 

Schnabel 

Gelbschnabel 

Grünschnabel 

Krummschnabel 

Entenschnabel 

Kranichschnabel 

Kreuzschnabel 

Schiffsschnabel 

Storchschnabel 

Schnäbelchen 

Schnäbeln 

Grünschnäbler 

geschnäbelt 

schnabulieren 

schnapp 

Schnapp 

schnappen 

Schnappe 

Silbenschnapper 

Schnäpper 
Fliegenschnäpper 
Schnepper 
Schneppern  [n.  b.  H.] 

erschnappen 

verschnappen 

abschnappeii  1)  und  2) 
auf  schnappen  1)  uud  2) 
einsch nappen 
überschnappen 
wegschnappeu  [n.  b.  H.] 
zuschnappen 

sehn  aps 
Schnaps 
Kornschnaps 
Kümmelschnaps 

Schnäpschen  [n.  h.  H.] 
schnapsen 

Schn  eppe 
Trauersch neppe 


schnappen  s.  Schnabel. 


2054. 

schnarren 

Schnarre 

s c h n u r r 
schnurren 

5 Schnurre  M, 

Schnurre  F. 

schnurrig 

Schnurrant 

abschuurren 
10  e i n s c h n u r r e n 

z usammenschnurren 

schnorren 
Schnorrer  [n.  h.  H.] 

schnarchen 
15  Schnarcher 

beschnarchen 

Narr  1) 

Erznarr  (unter  Stocknarr) 

Halbnarr 

20  Blumennarr 

Büchernarr 
Geldnarr 
H u n d e n a r r 
Kindernarr 
25  Kleideruarr 

Modenarr 
Pferdenarr 
Stocknarr 
W eibernarr 

30  N a r r 2) 

Aprilsuarr 

Faschingsnarr 

Hofnarr 

Schalksnarr 

35  Narr  3) 

N ärrchen 

Närrin 
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2054.  schnarren.  55.  schnattern.  56.  Schnecke.  57.  Schnee.  58.  schneiden. 


Büchernärrin 

Modenärrin 

40  Narrheit 

närrisch 

halbnärrisch 

pndelnärrisch 

narren 

45  vernarren 

n a. 

Zu  46:  Kürzung  aus  dem  zu  einer  Art  Inter- 
jektion herabgesunkeuen  'Narr'  (vgl.  dar:  da), 
das  sich  im  Schwäbischen  und  Österreichischen 
in  dieser  Verwendung  noch  in  der  volleren 
Form  erhalten  hat. 


2055. 

schnattern 
Geschnatter  [n.  b.  H.] 

schnauben  s.  schnieben. 
Schnauze  s.  Schneuz. 

2056. 

Schnecke 
Käferschnecke 
Kotschnecke 
Krötenschnecke 
•’>  Ohrschnecke 

Porzellanschnecke 
Po saunen sch necke 
Purpurschnecke 
Schraube  lisch  necke 
10  Trödelschnecke 

Tutenschnecke 

Schneckchen. 


2057. 

Schnee 

Märzenschnee  [n.  b.  H] 
schneeicht 
schneeig 

5 schneien 

beschneien 
verschneien 

einschneien. 

Zu  2:  'M.  timt  den  Saaten  weh'  (Bauernregel). 


2058. 

schneiden  1)  — 3) 
Leibschneiden 

Schneide  1) 
Messerschneide 
5 Schneid 

schneidig 

einschneidig 

zweischneidig 

dreischneidig 


Schneidigkeit] 
Beschneide  (unter  Gericht  3) 

Schneider 
Beutelschneider 
Brettschneider 
Damenschneider 
Diamantschneider 
Flickschneider 
For m enschneider 
Formschneider 
Futterschneider 
G ewandsch  neide  r 
Haarschneider 
Holzsch  neider 
Leibsch neider 
Leistenschneider 
Modeschneider 
ßiemenschneider 
Kiemschneider 
Schriftschneider 
Steinschneider 
Stempel  sehn  ei  der 

Sch  neide  iTein 

Schneiderin 

Schneiderei 

schneidern 

Schneide  2) 
schneiteln 
Schneisse  (vgl.  Kluge) 

feingeschnitten 

Schnitt  1) 

Schnitt  2) 

Schnitt  3) 

Schnitt  4) 

Schnitt  5) 

Goldschnitt 

Holzschnitt 

Kegelschnitt 

Steinschnitt 

Zahnschnitt 

Schnitt  6) 

Querschnitt 

Kaiserschnitt 

Messerschnitt 

Schnitt  7) 
Pfaffenschnitt 

Schnittling 

Schnitte 

Bähschnitte  [n.  b.  H.]  (schles.) 
Brotschnitte 
Butterschnitte 

Schnittlein 

Schnittchen 

Schnitter 

Schnitterin 

beschneiden 

Beschneidung 

unbeschuitten 

durchschneiden 
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2058.  schneideu.  59.  schnell.  60.  Schneuz.  61.  Schnick.  62.  schnieben. 


verschneiden 

zerschneiden 

abschneiden  1)  — 5) 
Halsabschneider  [n.  b.  H.] 
Kehlabschneider 
Abschnitt  1) 
Abschnitt  2) 

K reisabschnitt 

Abschnitt  3) 

ansch neiden 
Anschnitt 

aufschneiden 

Aufschneider 

Aufschneiderei 

aufschneiderisch 

Aufschnitt 

ausschneiden 

Ausschnitt 

diirchschneiden 

Durchschnitt 

durchschnittlich 

e i n s c h n e i d e n 1 j und  2) 
Einschnitt 

losschneiden 

vorschneiden 

zuschneiden 

Zuschnitt 

Schnitz 
Apf  elsch  nitz 
Birnenschnitz 

S c h n i t z c h e n 

schnitzen 

Schnitzer  1) 
Bildschnitzer 
Holzschnitzer 

Schnitzerei 
Holzsch  nitzerei 

Schnitzer  2) 
Schnitzern 

Schnitzel 

Papierschnitzel 

schnitzeln 

Schnitzelei 

abschnitzen 

Abschnitzel 

abschnitzeln. 


10  Schnelligkeit 

schnellen 
Sch nelle  2) 
Stroinschnelle 
Schneller 

15  abschnellen 

aufschnellen 

schnallen  1) 

Schnalle 
Gürtelschnalle 
Gurtschnalle 
Halsbandschnalle 
Hosensch  nalle 
Rieinenschnalle 
Schuhschnalle 
25  S t a h 1 s c h n a 1 1 e 

schnallen  2) 
a b s c h n a 1 1 e 11 
a n s c h n a 1 1 e n 
aufschnallen 
30  einschnallen 

losschnallen 
umschnallen 

Schnalz 

schnalzen. 

2060. 

Schneuz 

schneuzen 

Schnauze 

Hundeschnauze  [n.  b.  H.] 

5 Schandschnauze 

Schnäuzchen 

schnauzen 
schiiau  zig 

grossschnauzig  [n.  b.  H.] 
>0  ansehn  au  zen 

schnäuzen 

ausschnäuzen. 


2061. 

Schnick 

schnieken 

schnickein 

Schnack 
5 Schnickschnack. 


2059. 

schnell 

vorschnell 

blitzesschnell 
blitzschnell 
federschnell 
flttgelschuell 
f 1 u g s c h n e 1 1 
pfeilschnell 

Schnelle  1) 


2062. 

schnieben 

verschnieben 

schnauben 
ansch nauben 
ausschnauben 

schnoben 

schnobern 

schnaufen 
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2062.  schnieben.  63.  sclinieg-elii.  64.  Scliiiiepel.  65.  schnöde.  66.  Schnörkel.  67.  Schnucke. 
68.  Schock.  69.  schofel.  70.  Schoner  2).  71.  Schopf  1). 


verschuanfen 
10  ausschnanfen 

schnäufeln 

schnüffeln 

Schnüffler 

beschnüffeln 

15  schnupfen 

Schnupfer  [n.  b.  H.] 
Tabakschnupfer 
Schnupfen 
Stockschnupfen 
20  verschuupfen 

schnuppen 
Sch nupp  e 
Sternschnuppe 

schnuppern 
25  beschnuppern. 


nötig 

35  unnötig' 

nötigen 
Nötige  ng 
benötigen 

abnötigen 
40  aufnötigen 

einnötigen. 
Provisorische  Familie. 


2066. 
Schnörkel 
schnörkelhaft 
Schnörkeln 
V e r s c h n ö r k e 1 n. 


2063. 

schniegeln. 


2064. 

Schniepel. 


2065. 

schnöde  1) 
schnöde  2) 

Schn  ödh  eit 
Schnödigkeit 

5 genau  1) 

genau  2) 
ungenau  [n.  b.  H.] 
genau  3) 
Genauigkeit 

10  Ungenauigkeit  [n.  b.  H.] 

Not  1) 

Atemnot 
Feuersnot 
Geldnot 
15  Gewissensnot 

Herzensnot 
Hungersnot 
K i n d e s n 0 1 
Kriegsnot 
20  Lebensnot 

Liebesnot 
Seelen not 
Sterbensnot 
Todesnot 
25  Wassersnot 

Not  2) 

Not  31 
Not  4) 

Not  5) 

30  Schwerenot 

vonnöten 

unvonnöten 

Schwerenöter 


2067. 

Schnucke 

Heidschnucke. 


Schnur  1)  s.  Sehne. 
Schnur  2)  s.  Sau. 


2068. 

Schock  (vgl.  Franck  unter 

schaukeln  N.) 

Schaukel 

schunkeln. 


2069. 

schofel 

Schofel. 


Scholle  2)  s.  Sohle. 


2070. 

Schoner  2). 

Vgl.  dazu  Skeat  etyinol.  Engl.  dict.  (1882)  s.  v. 


2071. 
Schopf  1) 
schöpfen  3) 

Hanf 
Büch  erhauf 

5 Haufe 

Heerhaufe 
Kothaufe 
Pöbelhaufe 
Sch lachthaufe 

10  Haufen 

Heuh  aufen 
Maulwurfshaufen 
Misthaufen 
Sandhaufen 


Liebich,  Wortfamilieti. 
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2071.  Schopf  1).  72.  Schöps.  7ü.  Sclivageii.  74.  Schraiiiine.  7.ö,  Schranne.  7fi.  Schranbe, 

77.  Schreck. 


15  Scheiterhaufen 

Volkshanfen 

Häuflein  [n.  b.  H.] 
Häufchen  [n.  b.  H.] 

häufig 

20  Häufigkeit 

häufen 

Häufung 

überhäufen 

anhäufen 
25  aufhäufen 

häufeln 

anhäufeln. 

Zu  3 vgl.  Uhlenbeck  got.  et.  Wb.  (1896) 
unter  skuft. 

2072. 

Schöps. 


Schote  2)  s.  schiesseu. 
schraffieren  s.  krimpen. 


2073. 

Schrägen 

s c lir  ä g 
Schräge 
schrägen 
5 abschrägen 

Schrank 
Brotschrank 
Bücherschrank 
Eckschrauk 
10  Fliegeuschrank 

üehlschrank 
Glasschlank 
K 1 e i (1  e r s c h r a n k 
Küchenscbrauk 
15  Silberschrank 

S p e i s e s c h r a 11  k 
Vorratsschrank 
Wandschrank 
Wäscheschrank 

20  Schränkchen  [n.  b.  H.] 

schränken 

Schranke 

beschränken 
11  nbeschränkt 

25  Beschränktheit 

Beschränkung 

unischräiiken 
u n u 111  s c li  r ä n k t 

verschränken 
00  abschränken 

einschränkeii 
eiiigescliräiikt 
uneingesch  räiikt 

Einschränkung. 


2074. 

Sehr  a in  ra  e 
schräm  men. 

2075. 

S c h r a n n e. 

Schranze  s.  Schrund. 

2076. 

S c li  r a u b e 
Daumenschraube 
Daumschraube 
Druckschraube 
5 Folterschraube 

Pressschraube 
Schiffsschraube 
Schvvanzschraiibe 
Steuerscliraubc 

10  schrauben 

verschroben 
Verschrobenhei  t 

abschrauben 
anschrauben 
15  aufschraubeii 

e i 11  s c h r a 11  b e n 
zuschrauben. 

2077. 

Schreck 

Schrecknis 

schreckbar 
schreckhaft 
5 schrecklich 

drei  maisch  reck  lieh  (unter  drei  4) 

schrecken  1) 

Schrecken  N.  (schrecken  3) 
Schrecken  M. 

10  Heuschreck 

Heuschrecke 

erschrecken  1) 
unerschrocken 
Unerschrockenheit  [n.  b.  H.] 

15  aufschrecken  1) 

schrecken  2) 
durchschrecken 

erschrecken  2) 
erschreck  lieh 

20  absch recken  1)  und  2) 

abschreckend 
Abschreckung  [n.  b H] 

aufsclirecken  2) 
a 11  s s c h r e c k e 11 
25  eiuschrecken. 
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2078.  Schrei.  79.  schreiben. 


2078. 

Schrei 

Juchschrei 

Juhschrei 

Freudenschrei 
s Hahnenschrei 

Notschrei 
Schmerzensschrei 

schreien 

lii  mm  eis  ehr  eiend 

10  Geschrei  1) 

Eulengeschrei 
Feldgeschrei 
Freudengeschiei 
Jagdgeschrei 
10  Jägergeschrei 

J ammerges  chrei 
Jubelgeschrei 
Katzengeschrei 
Kindergeschrei 
20  Kriegsgeschrei 

Mordgeschrei 
Siegesgeschrei 
Zetergeschrei 

Geschrei  2) 

2ö  Geschrei  3) 

Schreier 

Marktschreier 

marktschreierisch 


Schiiellschreiber 

Vielschreiber 

Aktenschreiber 
20  Amtsschreiber 

Bogenschreiber 
B r i e f s c h r e i b e r 
Gerichtsschreiber 
Geschichtenschreiber 
25  Geschichtschreiber 

Geschichtsschreiber 
K a 1 e n d e r s c b r e i b e r 
Mustersch  reiber 
N 0 1 e n s c h r e i b e r 
30  Possen  sch  reib  er 

Postsebreiber 
Ratsschreiber 
R 0 m a n s c h r e i b e r 
Staatsschreiber 
35  Stadtschreiber ■ 

Stuhlschreiber 
Thorschreiber 
Zeitungsschreiber 

Schreiberin 
40  Schreiberei 

Schrift 

Urschrift 

Geheimschrift 
Kurzschrift 
45  Reinschrift 

Rundschrift 


beschreien 
30  unbeschrieen 

überschreien 

verschreien 

ahschreien  1)  — 3) 
anschreien 

35  Aufschrei 

aufschreien 

ausschreien  1)  — 3) 
nachschreien 
niederschreien. 


2079. 

schreiben  1 a)  — d) 
schreiben  2) 

Schreiben  (schreiben  3) 
Antwortsschreiben 
5 Bittschreiben 

Empfehlungsschreiben 
Handschreiben 
Mahnschreiben 
Rundschreiben 
10  Sendschreiben 

Geschreibe 

Schreibung 

Rechtschreibung 

Geschreibsel 

15  Schreiber 

Geheimschreiber 


Bilderschrift 
Bittschrift 
Denkschrift 
50  Druckschrift 

Flammenschrift 
. Flugschrift 
Gedächtnisschrift 
Grabschrift 
55  Handschrift 

Jugendschrift 
Kanzleischrift 
K eilschrift 
Klageschrift 
60  Lästerschrift 

Monatsschrift 
Mönchschrift 
Mönchsschrift 
Musterschrift 
65  Notenschrift 

Perlschrift 
Preisschrift 
P r 0 b e s c h r i f t 
Quellenschrift 
■^0  Randschrift 

Runenschrift 
Sammelschrift 
Schmähschrift 
Schreibschrift 
■^5  Schutzschrift 

Sperrscli  rift 
Spottschrift 
Streitschrift 
Trostschrift 
60  Volksschrift 

Zeichenschrift 
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2079.  schreiben.  80.  Schrein.  81.  schreiten.  82.  schrill.  83.  schroff. 


Zeitschrift 

schriftlich 

handschriftlich 

beschreiben 
Beschreibung 
Erdbeschreibung 
Lebensbeschreibung 
Naturbeschreibung 
Ortsbeschreibung 
R e i s e b e s c h r e i b n 11  g 
nnbeschreibbar 
n nbeschreiblicli 

überschrei  beii 

umschreiben 
Umschreibung  [: 

unterschreiben 

verschreiben 

Verschreibung 

Pfandverschreibung 

Rcntverscbreibnng 

Schuldverschreibung 

abscbreiben  1) 
Abschreiber 
Abschrift 
abschriftlich 

anschreiben  1) 

anfschreiben  1) 
Aufschrift 
Briefaufschrift 

aussclireibeu 

Ausschreiben 

einschreiben 

Oegenscbreiber 

Gegenschrift 

herschreiben 

Inschrift 

inscbriftlich 

nachschreiben 

Nachschrift 

niedersclireiben 

Niederschrift 

über schreiben 
Überschrift 

i'un  sehr  ei  heil 
Umschrift 

Unterschrift 
N am  ensnnter  Schrift 

vorschreiben 

Vorschrift 

Dienstvorschrift 

Rechtsvorschrift 

z 11  s c h r e i b e n 
Zuschrift. 


2080. 

Schrein 


. b.  H.l 


-4) 


und  2) 

-3) 


[n,  b.  H.] 


Altarschrein 
Büclierschrein 
Geldschrein 
5 Heiligensclirein 

Herzensschrein 
Kleiderschrein 
Urkundenschrein 

Schreiner. 


2081. 

schreiten 

Schritt  1) 
Gewaltscbritt 

Schritt  2) 

ä Banernschritt 

Man  nsschritt 
Riesenschritt 

Schritt  3) 
Schnellschritt 

10  Laufschritt 

Sturmschritt 
Taktschritt 

Schritt  4) 
Tanzschritt 

15  Schrittclien 

schrittlings 

beschreiten 
durch  schreiten 
überschreiten 

20  abschreiten  1)  und  2) 

ausschreiten 

Ausschreitung 

diirchschreiten 

eiuschreiten 

25  f 0 r t s c li  r e i t e n 

Fortschritt 

einherschreiten 
11  a c h s c h r c i t e 11 

Rückschritt. 


Schrenz  s.  Schrund. 


2082. 
sch  rill 
schrillen 

Schrulle 

schrullig  [n.  b.  H.] 
5 scbrullenhaf  t. 

2083. 

schroff 

Schroffheit 

schröpfen 

abschröpfen 

5 schrappen 
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2083.  schroff.  84.  Schrot.  85.  Schrumpf.  86.  Schruiid.  87.  Schuli.  88.  Schuhu.  89.  (Schnmmel). 

90.  Schuppen. 


Schrappe 

Schrapper 

schruppen 

schrubben 

Schrubber. 


2084. 

Schrot 

Gerstenschrot 

Haferschrot 

Hasenschrot 

Hühnerschrot 

Geschröt 

vierschrötig 

schroten  1) 
abschroten  1)  und  2) 

Anschrot 

anschroten 

Anschrote 

schroten  2) 
abschroten  3) 

Schröter 

Hirschschröter. 


2085. 

Schrumpf 
schrumpf  ig 

schrumpfen 

einschrumpfen 


5 Rumpf 

rümpfen 

Rampe  (vgl.  Körting 

Zu  5 vgl.  Noreen  urgerm.  Lautl.  (1894)  S.  206. 


2086. 

Sehr und 
Schrunde 
schrundig 
schrundig 

5 Schranze 

Hof Schranze 
Schranzen 

Schrenz. 

Zu  8 vgl.  Schmeller  bair.  Wb.  II  (1877)  S.609. 


schüchtern  s.  scheuchen, 
schuften  s.  schieben. 


2087. 

Schuh 

Überschuh 

Halb  schuh 


5 Eisschuh 

Filzschuh 
Frauenschuh 
Handschuh 
Fausthandschuh 
10  Fehdehandschuh 

Fingerhandschuh 
Frauenhandschuh 
Klapphandschuh 
Lederhandschuh 
10  Panzerhandschuh 
Pelzhandschuh 
Reithandschuh 
Sammet  h an  dschuh 
Stahlhandschuh 
20  Stulpenhandschuh 
Stulphandschuh 
Hemmschuh 
Holzschuh 
Kinderschuh  . 

25  Lederschuh 

Pelzschuh 
R a d s c h u h 
Rahmenschuh 
Sammetschuh 
30  Schlittschuh 

Schnabelschuh 
Schnallenschuh 
Schneeschuh 
Schnürschuh 
35  Schrittschuh 

Tanzschuh 
Zeugschuh 

schuhen 

beschuhen 
10  entschuhen 

behandschuht 

vor  schuhen  [n.  b.  H.] 


2088. 

Schuhu. 


Schule  s.  Skizze. 
Schulter  s.  schalten. 


2089. 

(bair.  Schümm el) 
beschummeln. 


2090. 

Schuppen 
Güterschuppen 
Heuschuppen 
Holzschuppen 
Torf schuppen 
Schoppen  2) 

Schopf  2) 
Holzschopf. 


Bundschuh 
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2091.  schüren.  92.  Schüssel.  9.3.  Schuster.  94.  schwäbeln.  95.  schwach. 


2091. 

schüren 

anschüren 

Schurke 
schurkisch 
5 Schurkerei 

schurigeln. 

scliurigelu  s.  schüren. 
Schurke  s.  schüren, 
schurren  s.  scharren. 
Schurz  s.  kurz. 


2092. 

Schüssel 

Bratenschüssel 

Porzellanschüssel 

S c h ü s s e 1 c h e n 
^ Regenbogen  sc  hüsselchen 

aufschüsseln. 


2093. 
Schuster 
Frauensch uster 
schustern 
einschustern. 


2094. 

schwäbeln. 


2095. 

schwach 
alter  ssch  wach 
geistesschwach 
inuskelschwach 
5 nervenschwach 

r a u c h s c h w a c h 

Schwäche 
Altersschwäche 
Geistesschwäche 
10  Gesichtsschwäche 

Nervenschwäche 

Schwach  heit 
Schwächling 
schwächlich 

lä  schwächen 

Sch  wächung 
absch wächeu 

siech  (vgl.  Franck  unter 
sondersiech  ziek) 

20  stubensiech 

Siechling 

Siechtum 

siechen 

hiiisiechen  [n.  b.  H.] 


25  Seuche 

Klauenseuche 
Lustseuche 
Pestseuche 

durchseuchen 

30  verseuchen  [u.  b.  H.] 

Sucht 
Bleichsucht 
Dürrsucht 
Eigensucht 
35  Gelbsucht 

Rotsucht 
Scheelsucht 

Bergsucht 
Ehrsucht 
40  Eifersucht 

Fallsucht 
Fresssucht 
Gallen  sucht 
Gailsucht 
45  Gefallsucht 

Geldsucht 
Genusssucht 
Gewin nsucht 
Hahsucht 
50  Hadersucht 

Händelsucht 
Herrschsucht 
J ungferusucht 
Kehlsucht 
55  Klatschsucht 

Läudersucht 
Lästersucht 
Lungen  sucht 
M i I z s u c h t 
60  Mondsucht 

Mordsucht 
Naschsucht 
Nesselsucht 
Parteisucht 
65  Perlsucht 

P )•  a h 1 s u c h t 
Prunksucht 
Putzsuch  t 
Rachsucht 
70  Rnubsucht 

Ruhmsucht 
Scheinsucht 
Schlafsucht 
Schmähsucht 
75  Schreibsucht 

Schwill  dsuclit 
Lungenschwindsucht 
m a r k s s c h w i n d s u c h t 
Rücken-]  Sehnsucht 

60  Selbstsucht 

Spielsucht 
Spottsucht 
Streitsucht 
Tadelsuch  t 
65  Titelsucht 

Tobsucht 
Trommelsucht 
Wassersucht 
Bauchwassersucht 
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scliwach.  96.  Schwad.  97.  Scliwadeiu.  98.  Schwaden  3).  99.  schwafeln.  2100.  Schwäher. 

01.  Schwalbe. 


süchtig 
b 1 e i c h s ü c h t i g 
eigensüchtig 
gelbsüchtig 
rotsüchtig 
scheelsüchtig 

ehrsüchtig- 
eifersüchtig 
fallsüchtig 
gall  süchtig 
gefallsüchtig 
geldsüchtig 
genusssüchtig 
gewinnsüchtig- 
habsüchtig 
hadersüchtig 
händelsüchtig- 
herrschsüchtig 
klatschsüchtig- 
ländersüchtig 
lästersüchtig 
Inngensüchtig 
milzsüchtig 
inondsüchtig 
niordsüchtig 
parteisüchtig 
rachsüchtig 
ränkesüchtig 
raubsüchtig 
riili  insüchtig- 
schlafsüchtig 
schniähsüchtig 
sch windsüchtig 
sehiisüchtig 
selbstsüchtig 
spottsüchtig 
streitsüchtig- 
tadelsüclitig 
tobsüchtig 
wassersüchtig 

Eifersü  chtelei. 


2096. 

Schwad 
Schwaden  1) 
Schwade. 


2097. 

Schwadein 
Schwaden  2) 
Bergschwaden 
sch  wademen 

sieden  1)  und  2) 
Siede 

Sieder 

Alannsieder 

Leiuisieder 

Salzsieder 

Seifensieder 

Teersieder 

Thransieder 


15 


20 


25 


30 


Salzsiederei 

Seifensiederei 

Sud 

Weisssnd  (unter  Absud) 

Sudel 
sudeln 
Sudelei 
S u d lei- 
be s u d e 1 11 

Sod  1) 

Sod  2) 

Sod  3) 

Sod  4) 

Sode 

hartgesotten 

absieden  [n.  b.  H.] 
Absud 

aufsieden 

aussieden. 


2098. 

Schwaden  3). 
Glyceria  fluitans,  Süssgrass. 


Schwadron  s.  Quader, 
schwadronieren  2)  s.  Schwatz. 


2099. 

schwafeln 
schwefeln  2). 


2100. 

Schwäher 
Sch  wieger 

Schwager 
Sch  wägerin 
Schwägerschaft 

Schwägern 
verseil  Wägern 
Verschwägerung  [n.  b.  H.] 


2101. 

Schwalbe 
Dreckschwalbe 
F e 1 s e n s c h w a 1 b e 
Hausschwalbe 
Mauerschwalbe 
R 0 h r s c b w a 1 b e 
Spierschwalbe 
Sumpfs chwal  be 
Turmschwalbe. 


Schwamm  s.  schwimmen. 


Siederei 
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2102,  Schw'an.  03.  Schwarte.  04.  schwarz.  05.  Schwatz.  06.  schweben.  07.  Schwefel. 

08.  Schweif. 


2102. 

Schwan 

Singschwan 

Schwänin 

schwanen. 


schwanger  s.  schwingen. 
Schwanz  s.  schwingen, 
schwapp  s.  schwipp. 


2103. 

Schwarte 

Dachsschwarte 

Kopfschwarte 

Speckschwarte 

Schwärtchen 

sch  warticht 
schwartig 

schwarten. 


2104. 

schwarz  1) 
blanschwarz 
braunschwarz 

br  and  schwarz 
3 kohlschwarz 

mohrenschwarz 
pechschwarz 
kohlpechschwarz 
rabenschwarz 
10  kohlrabenschwarz 

pechrabenschwarz 
kohlpechrabenschwarz 

sclnvarz  2 a) 
schwarz  2b) 


IS  Schwarz  (schwarz  2c) 

Blauschwarz 
Braunschwarz 
Rotschwarz 


Beinschwarz 
20  Elfenbeinschwarz 
Gänseschwarz 
Hasenschwarz 


Schwärze 
Druckerschwärze 
25  Eisenschwärze 

Schusterschwärze 


schwärzlich 


schwärzen  1)  und  2) 
Schwärzer 

30  anschwärzeu 

ein  schwärzen. 


Schwatzhaftigkeit 
5 schwatzen 

G esch  wätz 

geschwätzig 

Geschwätzigkeit 

beschwatzen 
10  verschwatzen 

abschwatzen 
anschwatzen 
auf  sch  watzeu 
aussch  watzeu 
15  einschwatzen 

nachschwatzen 

schwätzen 
Schwätzer 
Schwätzerin 
20  Schwätzerei 

verseil  wätzen 
nachschwätzen 

schwadronieren  2). 


2106. 

schweben  la)  und  b) 
schweben  2) 
schwebend  (schweben  3) 
freischwebend  [n.  b.  H.] 

5 Schwebe 

Schwebung 

entschweben 

verschweben 

aufsch weben 
10  entgegenschweben 
niederschweben 
obschweben 
vorschweben 

s c hw  e b e 1 n 

15  s c h w i c h t e n (vgl.  Frauck  unter 

sclnvichtigen  zwichten) 
beschwichtigen 
Beschwichtigung  [u.  b.  H.] 

Weibel 

20  Feldwebel 

weibein 

Wiebel 

wiebeln. 


2107. 
Schwefel 
s c h w e f e 1 i c h t 
sch  wefelig 
schwefeln  1). 


2105. 

Schwatz 
sch  wätzig 


schwefeln  2)  s.  schwafeln. 


2108. 


schwatzhaft 


Schweif 
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2108.  Schweif.  09.  schweigeu.  10.  Schweiss.  11.  Schweizer.  12.  schwelen.  13.  schwelgen. 

14.  Schwelle. 


Helmschweif 
Pf  anensch  weif 
Rossschweif 

5 schweifig 

weitschweifig 
Weitschweifigkeit  [n.  b.  H.] 

schweifen  1)  und  2) 
schöngeschweift 
10  Schweifung 

durchschweifen 

Umschweifen 

abschweifen 

ausschweifen  1)  und  2) 
i3  Ausschweifung 

umherschweifen 

Umschweif 

Umschweifen 

Weife 

20  weifen 

Wipfel 

Wipfeln 

wippen 

Wippe 

25  Wippchen. 


2109. 

schweigen  1) 

S tillschweigen 
stillschweigend 

Schweiger 

5 schweigsam 

Schweigsamkeit 

geschweigen  1) 
verschweigen 

totsch weigen 

10  schweigen  2) 

geschweigen  2). 


2110. 

Schweiss  la) 
Schweiss  Ib) 

Schweiss  Ic) 
Angstschweiss 
5 Nachtschweiss 

Todesschweiss 

Schweiss  2) 
Bergsch  weiss 
Fenstersch  weiss 
10  Salzscbweiss 

Schweiss  3) 
Schweiss  4) 

sch  weissig 
schweissen  1) 
10  schweissen  2) 


ansch  weissen 
zusammen  schweissen 

schwitzen 

durchschwitzen 
20  verschwitzen 

ausschwitzen 

dürchschwitzen. 


2111. 

Schweizer 

Schweizerei. 


2112. 
schwelen 
s c h w ä 1 e n 

schwül 

Schwüle. 


2113. 

sch  weigen 
Schwelger 
Schwelgerei 
K u n s t s c h w e 1 g e r e i 
5 schwelgerisch 

Schwalch. 


2114. 

Schwelle  1) 
Bahnschwelle 
D a c h s c h w e 1 1 e 
Fensterschwelle 
5 Grundschwelle 

Haussch  welle 
Thürschwelle 

Schwelle  2) 

E m p f i n d u n g s s c b w e 1 1 e 

10  schwellen  3) 

Säule  1) 
Spitzsäule 

• Bildsäule 

Brunnensäule 
15  Dampfsäule 

Denksäule 
Ehrensäule 
Fenstersäul e 
Feuersäule 
20"  Grenzsäule 

Grundsäule 
Heersäule 
Holzsäule 
Luftsäule 
25  Marmorsäule 

Martersäule 
Meilensäule 
Quecksilbersäule 
Rauchsäule 
30  Salzsäule 
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2114.  Schwelle.  15.  schwellen.  16.  schwer. 


Schandsäule 
Staiulsäule 
Steinsäule 
T h U r s ä 11 1 e 
Wassersäule 
Wegsäule 
Wirbelsäule 

Säulcheii. 

2115. 

schwellen  1) 

S c h u'  e 1 1 u 11  g 

Schwiele 
sch  wielich  t 
schwielig 

Schwall 

Wortschwall  [n.  b.  H.] 

Schwulst 
Gesell  willst 
Fleischgeschwulst 
Kropfgeschwulst 

schwülstig 
schwülstig 
Sch  wülstigkeit 

giftgeschwollen 

anschwellen  1) 
aufschwellen  1) 

schwellen  2) 
anschwellen  2) 
auf  sch  wellen  2) 

Welle  1) 

Lichtwelle 
Welle  2) 

Welle  3) 

11  a (1  w e 1 1 e 
Welle  4) 

Weilchen 

wellig 

wellen 

Weller 

Weilern 

Gewölle 

wallen  1) 

W a 1 1 u n g 

aufwallen 
A u f w a 1 1 u n g 

wühlen  (vgl.  Franck  unter 
Gewühl  woelen) 

Schlachtgewühl 

ü hier 

Wühlerei  [u.  b.  H.] 
durch  wi'ihlen 

auf  wühlen 
aus  w ü h 1 e n 
di'irch  wühlen 
einwühlen 

W ulst 


wulstig 

Wülsten  [u.  b.  H.] 

50  au fwul steil  [n.  b.  H.j 

Wurzel  1) 

Grünwurzel 

Schwarzwurzel 

Süsswurzel 

55  Eisenwurzel 

Herzwurzel 
Kraftwurzel 
Krappwurzel 
Pfahlwurzel 
GO  P f e i 1 w u r z e 1 

Schlangen  Wurzel 
Seifen  Wurzel 
Springwurzel 

Wurzel  2) 

65  Kubikwurzel 

Handwurzel 
N agelwurzel 
Nasenwurzel 

Würzelcben  [n.  b.  H.J 

70  wurzeln  1)  und  2) 

entwurzeln 

an  Wurzel  n 
auswurzel  n 
einwurzeln 

75  walzen  1) 

W alze 

Dampfwalze  [n.  b.  H.J 
iS  u d e 1 w a 1 z e 
Keck  walze 

80  walzen  2) 

e i n w a 1 z e n 

Walzer 

wälzen 
u in  w ä 1 z e n 

85  abwälzen 

aufwälzen 

iini  wälzen 
U in  Wälzung. 

Zu  32  vgl.  Weigand  deutsches  Wb.  I (1873). 


2116. 
schwer  1) 
bleischwer 
zen  tnerschwer 

schwer  2) 

5 unschwer  [n.  b.  H.j 

folgenschwer 
i n h a 1 1 s c h w e r 
inhaltsschwer 
kiini  mersebwer 
>0  segenscliwer 

thränensch  wer 

schwer  3) 

Sch  w e r e 
Leichensch  were 
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2116.  schwer.  17.  Schwert.  18.  Schwester.  19.  schwimmen. 


schwerlich 

heschweren  1)  und  2) 
Beschwerung 
Briefbeschwerer 
Beschwer 
heschiverlich 
Beschwerlichkeit 
Beschwernis 
Beschwerde  1) 
Atembe  sch  werde 
Atmungsbesch  werde 
Brustbeschwerde 
Harnbeschwerde 
Milzbeschwerde 
Steinbeschwerde 
Beschwerde  2) 

erschweren 

schwären 

Schwären 

Schwär 

Geschwär 

Geschwür 
Blutgeschwür 
Halsgesch  wür 
Krebsgeschwür 
Lungengeschwür 
Magengeschwür 
Nagelgeschwür 
Zahngeschwür  [n.  b.  H.] 

schwierig 

Schwierigkeit. 


2117. 

Schwert  1) 
Flammenschwert 
Henkerschwert 
E.  a c h e s c h w e r t 
Eiclitscli  wert 
Eittersch  wert 
Schlachtschwert 

Schwert  2) 

Schwertel. 


2118. 

Schwester 
Mitschwester 
Stiefschwester 

Halbschwester 

Betschwester 
B u h 1 s c h w e s t e r 
K affceschwester 
Klatschschwester 
Klostersch wcster 
Milchschwester 
Mutterschwester 
Namensschwester 

Schwesterlein  [n.  b.  PL] 
Schwesterchen 

schwesterlich 


Schwesternschaft 

Schwesterschaft 

Geschwister 
Stiefgeschwister 
20  Halbgeschwister 

geschwisterlich 

verseil  wistern. 


schwichten  s.  schweben. 


2119. 

schwimmen  1)  und  2) 
Schwimmer 

Freischwimmer  [n.  b.  H.] 
Schwimmerin 

5 Schwamm  1) 

Badeschwamm 
Meerschwamm 
Seeschwamm 
Waschschwamm 

10  Schwa  m m 2) 

Eisenschwamm 
Feuerschwamm 
Fliegen  sch  wamm 
G i f t s c h w a in  m 
15  Haussch  wainni 

Heideschwamm 
Nagclschwamm 
Pf  eff  er  sch  wamm 
Platinschwamm 
20  Zündschwamm 

Schwamm  3) 
Gliedschwamm 
M u n d s c h w a m m 

Sclnvamm  4) 

25  Schwämmchen 

sch  w a in  m i g 

durchschwimmen 

verschwimmen 

anschwimmen 
30  dürchschwimmen 

fortschwimmen 

s c h w e m m e n 
Schwemme 
Pferdeschwemme 

35  verscliAvemmen 

überschwemmen 
Übersclnvemmung  [n.  b.  H.] 

a b s c Inv  e m m e n 
a n s c h w e m m e n 
40  Anschwemmung 

a 11  f s c h A\'  e m m e n 
f 0 r t s c h w e m m e n 

S 11 111  p f 
Moorsunipf 

45  sumpficht 

sumpfig 
sümpfig 

sumpfen  1)  und  2) 
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2119.  schwimmen.  20.  schwind.  21.  schwinden.  22.  schwingen. 


entsumpfen 
50  versumpfen 

einsumpfen 

herumsumpfen. 


2120. 

schwind 

Schwinde 

geschwind 
pfeilgeschwind 
5 Geschwindheit 

Geschwindigkeit 

Anfangsgeschwindigkeit 

Drehuugsgeschwindigkeit 

gesund  (vgl.  Kluge) 
10  ungesund  [u.  b.  H.] 

kerngesund 

Gesundheit 
gesund  en 

Gesundung  [n.  b.  H] 


2121. 

schwinden 

Schwund 

Haarschwund 

entschwinden 
5 versehwinden 

fortseh  winden 
hinschwinden 

Schwindel 

Schwindelei 

10  schwiudelicht 

schwindelig 
schwindlig 
schwindelhaft 

schwindeln  1)  — 3) 

15  Schwindler 

schwindlerisch 

beschwindeln 

ab  schwinde  ln 
auf  schwindeln  [n.  b.  H.] 

20  schwenden 

S c h w e n d e r 

verschwenden 
Verseil  wendung 
Verschwender 

25  verschwenderisch. 

Zu  15:  nach  engl,  swiiidler. 

2122. 

schwingen 

Schwingung 

Schwinge 
Flachsschwinge 
5 Futterschwinge 


Geldschwinge 

Getreideschwinge 

Hanfschwinge 

Kornschwinge 

beschwingen 

leichtbeschwingt 

Schwang 

Schwengel 
Brunnenschwenge 1 
G al  ge  lisch  wen  gel 
Glockenschwengel 
Ladenschwengel 
P u m p e n s c h w e n g e 1 

schwanger  2) 
schwanger  1)  (vgl.  Franck 
hochschwanger  unter  zwanger) 

fruchtschwanger 

unglückschwanger 

unheilschwanger 

Schwangerschaft 

schwängern 
Schwängerung  [n.  b.  H.] 

Schwung 
P e n d e 1 s c h w u n g 

schwunghaft 

erschwingen 

unerschwinglich 

umschwingen 

aufschwingen 

Aufschwung 

Bauchaufschwung  [n.  b.  H.] 

Überschwang 

überschwänglich 

Überschwänglichkeit 

limschwingen 
U m s c h w u n g 

Schwanz 

Rotschwanz 

Affenschwanz 
Fuchsschwanz 
Katzenschwanz 
Krebsschwanz 
M aus  esch  wanz 
Mäuseschwanz 
Pfauenschwanz 
Pferdeschwanz 
Rattenschwanz 
Rossschwanz 
Schwalbenschwanz 
Seidenschwanz 

Schwänzlein 

Rattenschwänzlein 

Schwänzchen 
Rotschwänzchen 
R a 1 1 e n s c h w ä n z c h e n 

schwänzen  1)  und  2) 
herumschwänzen 
f uchssch wänzcn 
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2122.  scliwingeii.  23.  schwipp.  24.  schwirren.  25.  schwören.  26.  Sech. 


schwänzeln 

fuchsschwänzeln 

Sch  wank 
schwanken 
schwank 
Schwankung' 

schwanken 
schwenken 
Schwenke  [n.  b.  H.] 
Schwenkung 
H a k e n s c h w e n k-  u n g 
Schwenker 

a b s c h w e n k e n 
ausschwenken 
einschwenken 
herum  schwenken 

Wink 

winken 

ab  winken  [n.  b.  H.] 
zu  winken  [n.  b.  H.] 

Winkel 

Nebenwinkel 

Gesichtswinkel 
Mundwinkel 
Schlupfwinkel 
Schmoll  Winkel 
Sehwin  kel 

Gewinkel 

Winkel  ei 
Krähwinkelei 

Krähwinkler 

winkelicht 
spitz  winke  licht 
s 1 11  m p f w i n k 1 i c h t 

winkelig 
winklig 
gleichwinkelig' 
rech  twinkelig 
schiefwinkelig 
spitzwinkelig 
stumpfwinkelig 

W a n k 
wanken 
wanke  1. 

schles.  = Schaukel. 


2123. 

schwipp  1) 
schwipp  2) 
schwippen 
Schwippe 

schwapp 

schwappen 

schwappein 

schwappelicht 

schwabbeln 
s c h w a b b e 1 i c h t. 


2124. 

schwirren 

Schwarm 
Nachschwarm 
V orschwarm 

5 Doppelschwarm 

Bettelschwarm 
Bienenschwarm 
Fliegenschwarm 
Hauptschwarm 
10  Hunger  sch  warm 

Mückenschwarm 
Notschwarm 
Pöbel  sch  wann 
S c h ü t z e n s c h w a r m 

10  schwärmen 

Schwärmer 
Gasseuschwärmer 
Lindenschwärmer 
Nachtschwärmer 
20  Pappelschwärmer 

Schwärmerei 
Gassen  sch  wärmer  ei 
Nacht  sch  wärmer  ei 

schwärmerisch 
25  durchschwärmen 

ansschwärmen 

dürchschwärmen. 


2125. 

schwören 

Geschworner 
Dorfgesch  worner 
Kirchen  geschworner 

5 Schwur 

E i d s c h w u r 
Liebessch  will' 
Racbeschwur 
T r e u s c h w u r 

10  beschwören  1)  — 3) 

Beschwörung 
Beschwörer 
G e i s t e r b e s c h w ö r e r 

verschwören 

15  Verschwörung 

abschwören 

zuschwören. 


s c h w u d e s.  * W i e n e. 


2126. 

Sech 

Sichel  (vgl.  Kluge) 
Grassichel 
Mondsichel 
sicheln 
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2126.  Sech,  27.  sechs.  28.  Seele.  29.  Segel.  30.  Segen. 


Säge 

Rundsäge 

Beinsäge 
Dainpfsäge 
Holzsäge 
Laubsäge 
L 0 c h s ä g e 
Pfropfsäge 
Schrotsäge 
Schweifsäge 
Stichsäge 

sägen 

Säger 

durchsägen 

ahsägen 
dürchsägen 
u in  sägen 

Sense 

Grassense 

Jlesser  N. 
Brotmesser 
Essinesser 
Fanginesser 
Faschinenmesser 
Federmesser 
F 1 e i s c h m e s s e r 
Garten  inesser 
Hackemesser 
Hackmesser 
Jagdmesser 
Klappmesser 
Küchenniesser 
H 0 r d m e s s e r 
Pf  ropfmesser 
Radier  messer 
Rauf  m e s s e r 
Rebmesser 
Schabe  messer 
Schabmesser 
Schermesser 
S c li  1 a c b t m e s s e r 
Schnappmesser 
S c li  11  i t z in  e s s e r 
Seziermesser 
Spaltmesser 
Stechinesser 
Taschenmesser 
Tischmesser 
Weidmesser 
Wiegemesser 

Messerchen  [n.  b.  H.) 


2127. 

sechs  1) 
sechs  2) 
sechs  3) 

Seclis  (sechs  4) 
Sechser 
sechste 
sechstens. 


|.  sechzig  s.  zehn. 

I 2128. 

j Seele  1) 

Seele  2) 
Ghristenseele 
D r a c h e n s e e 1 e 
5 Dreckseele 

K rämer  seel  e 
Menschenseele 
Mutterseele 
Schneiderseele  1) 

10  Seele  3) 

Seele  4) 
Pflanzenseele 
T i e 1 s e e 1 e 
Wel  tseele 

15  Seele  5) 

Heringsseele 
Schneiderseele  2) 
sechs  5) 

Six 

üo  Seelchen 

Sixchen 

seelisch 

Seelenhaft 

Seelen 

25  beseelen 

un beseelt  [n.  b.  H.] 
cntseelen. 

2129. 

Segel 

I Obersegel 

1 

Focksegel 
Gaumensegel 
5 Marssegel 

segeln 

Segelung 

Segeler 

Segler 

10  durchsegeln 

absegeln 

ansegeln 

durchsegeln. 

2130. 

Segen  1) 
Abeudsegen 
Fiebersegen 
Hexensegen 
5 Morgensegen 

Reisesegen 
Sterbesegen 
Tischsegen 
Wundsegen 
10  Zanbersegen 

Segen  2) 
Segen  3) 


382 


15 

20 

25 

30 

35 

40 

5 

10 

15 

20 

25 


2130.  Segen.  31.  sehen. 


Unsegen 

Eliesegen 

segnen  1)  — .3) 
Segnung 
gesegnen 
einsegnen 
Einsegnung 

Signal 

Siegel 
I n s i e g e 1 

Bleisiegel 

Gerichtssiegel 

Handsiegel 

Pfarrsiegel 

Eatssiegel 

Salomonssiegel 

siegeln 
gelbgesiegel  t 
sch  wai'zgesiegel  t 

besiegeln 

entsiegeln 

versiegeln 

einsiegeln 

znsiegeln 

Zinken 
Zinke  2) 

Gannerziiiken  [n.  b.  H.] 
sinnen  3). 


2131. 

sehen  1 a)  — c) 
sehen  2) 

hellsehend 
s c h e e 1 s e b e n d 

Hellsehen 
M ü c k e n s e h e u 


Engelsgesicbt 
J ammergesicht 
Kindergesicht 
30  Knpfergesicht 

Leicliengesicht 
Mädchengesicht 
Menschengesicht 
Milchgesicht 
35  Mopsgesicht 

Puppengesicht 
Schafsgesicht 

Gesicht  6) 

Gesichteben  [n.  b.  H.] 

10  sichtig 

übersichtig 

b 1 ö d s i c h t i g 
fernsichtig 
hellsichtig 
15  klarsichtig 

kurzsichtig 
langsichtig 
scharfsichtig 
scheelsichtig 
50  schwarzsichtig 

weitsichtig 

Hellsichtigkeit 
Kurzsichtigkeit 
Scharf  sich  tigkeit 
35  Sch  warzsichtigkeit 

sichtbar 
unsichtbar 
Sichtbarkeit 
Unsichtbarkeit  [u.  b.  H.] 
60  sichtbariieh 

sichtlich 
sichten  2) 

seltsam 
wunderselt  sam 
65  Seltsamkeit 

seltsamlich 


Sehe 

Seher 

Hellseher 

Schwarzseher 

Geisterseher 

Sternseher 

Seherin 

Hellseherin 

Sicht 

Fernsicht 

Hellsicht 

Kurzsicht 

Scharfsicht 

Gesicht  1) 
Gesicht  2) 

Gesicht  3) 
Traumgesicht 

Gesicht  4) 

Gesicht  5) 
Alltagsgesicht 


besehen  1)  — 3) 
unbesehen 
b esi  chtigen 

70  Besichtigung  [n.  b.  H.] 

d u r c h s e h e n 

ersehen 
ersi  clitlich 

ausersehen 
75  übersehen 

Umsehen 

versehen  1)  — 3) 
Versehen  (versehen  4) 
Unversehen 

80  unversehens 

zuversehen 

Zuversicht 

zuversichtlich  [n.  b.  H.] 

ab  sehen  1)  — 3) 

85  Absehen 

absehbar 
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2131.  selien. 


unabsehbar  [n.  b.  H.] 
abselilich 

nnabseblich  [n.  b.  H.] 

90  Absicht 

Nebenabsicht 
Hauptabsicht 

absichtlich 
unabsichtlich  [n.  b.  H.] 

95  beab  sich  teil 

beabsichtigen 

ansehen  1)  — 5) 
angesehen  (ansehen  6) 
unangesehen 
100  Ansehen  1) 

Ansehen  2) 

Ansehen  3) 
ansehnlich 
uiianseh  nlich 
105  hochansehiilich 

Ansehung 
Ansicht  1) 

Ansicht  2) 

Seitenansicht 
110  Ansicht  3) 

ansichtig 
Angesicht  0 
Angesicht  2) 
Engelsangesicht 
115  angesichts 

aufsehen 
Aufsehen 
Aufseher 
Oberaufseher 
19)  Badeaufseher 

Forst  aufseher 
Gefängnisaufseher 
Grenzaufseher 
Hafenaufseher 
125  Polizeiaufseher 

Strassenaufseher 
Wegeauf  seber 
Zollaufseher 
Aufseherin 
130  Aufsicht 

Oberaufsicht 
Polizeiaufsicht 

beaufsichtigen 
Beaufsichtigung  [n.  b.  H.] 

135  ausseheii  1)  und  2) 

Aussehen 
Aussicht 

V 0 r a u s s e h e 11 
V oraussicbt 

140  voraussichtlich 

dürchsehen 
Durchsicht 
d urchsichtig 
undurchsichtig  [n.  b.  H.] 

145  Durchsichtigkeit 

Undurchsichtigkeit  [n.  b.  H.] 

einsehen 

Einsicht 

einsichtig 

160  hineiiisehen 


eiitgegensehen 

hiuseheii 

Hinsicht 

hinsichtlich 

155  nachsehen 

Nachsicht 
nachsichtig 

nun achsich 1 1 ich  [n.  b.  H.] 
niedersehen 

160  zurücksehen  [n.  b.  H.] 

Kücksicht 
rücksichtigen 
berücksichtigen 
Berücksichtigung 
165  rücksichtlich 

Üb  ersieht 
übersichtlich 
unübersichtlich  [n.  b.  H.] 

i'i  111  sehe  11 

170  ü 111  s i c h t 

umsichtig 

vorsehen 

Vorsehung 

Vorsicht 

175  vorsichtig 

unvorsichtig  [n.  b.  H.] 
Unvorsichtigkei  t [n.  b. 

Wiedersehen 

Zusehen 

180  zusehend s [n.  b.  H.] 

sagen  1)  — 3) 

sozusagen 

j nichtssagend 

vielsagend 

185  Sage 

! Göttersage 

Heldensage  [n.  b.  IL] 

' St  ainnisage 

Tiersage 
190  V 0 1 k s s a g e 

sagenhaft 

I Jasager 

1 

1 uiisagb ar  [ii  b.  H,] 

i 1111  säglich  [n.  b.  H.] 

1 

] 195  besagen 

1 obbesagt 

inehrbesagt 

1 

■ entsagen 

E 11 1 s a g 11 11  g 

,200  untersagen 

versagen 
widersagen 

a b s a g e 11 
Absage 

1 205  an  sag  eil 

1 Ansage 

I auf  sagen  1)  und  2) 


H.] 
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■21B1.  selieii.  32.  Seime.  33.  sclnieii.  34.  sehr.  .35.  Seide. 


210 


215 


220 
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Aufsage 

aussagen 

Aussage 

Voraussagen 

danksagen 
D a n k s a g e 
D a n k s a g u n g 

hersagen 
1 0 s s a g e n 
n a c h s a g e n 
vorsagen 

wahrsagen 
Wahrsagung  [n.  b.  H.] 
Wahrsager 
Wahrsagerin  [n.  h.  H.] 

Zusagen 

Zusage. 

vgl.  Streitberg  urgerni.  Grammatik 
S.  130. 


2132. 

Sehne 
Senne  2) 

Bogensehne  [n.  b.  H.] 
sehnicht 
sehnig 

Schnur  1)  (vgl.  Franck 
A c h s e 1 s c h n u r unter  zenu w) 

Angelschnur 
Haarschnur 
Heftschnur 
Hutschnur 
Korallenschnur 
Messschnur 
Nabelschnur 
Peitschenschnur 
Perlenschnur 
Kichtschnur 

Schnürlein 

Schnürchen 

schnüren  1)  — 3) 

um  schnüren 
verschnüren 

anschnüren 
au  fschnüren 
einschnüren 
zuschnüren 

nähen  (vgl.  Kluge) 

Näher 
N äherin 

N aht 
Kreuznaht 
Sattlernaht 
Saumnaht 
Schädelnaht 
Sch neidernaht 
Schusternaht 
Steppnaht 

N ähter 


Nähterin 

40  Nadel  1) 

Brustnadel 
Busennadel 
Haarnadel 
H äkelnadel 
45  Heftnadel 

Knopfnadel 
Nähnadel 
Packnadel 
Pr  0 bi  ei  n ade  1 
50  Radiernadel 

Schleifnadel 
Schnürnadel 
Senknadel 
Spicknadel 
55  Stecknadel 

Steppnadel 
Sticknadel 
Streichnadel 
Stricknadel 
60  Tuchnadel 

Z ü n d n a d e I 

Nadel  2) 
Spitznadel 
Eisnadel 

65  Kiefernadel 

Magnetnadel 
Meernadel 
Sacknadel 
S eenadel 

70  Sumpfnadel 

Tannennadel 

Nadler 

durchnahen 

vernähen  [n.  b.  H.] 

75  annähen 

aufnähen 
dürchnähen 
einnähen 
zunähen  [n.  h.  H.] 


2133. 

sehnen 

sehnlich 

ersehnen. 


2134. 

sehr 

allzusehr 

versehren 

unversehrt. 


2135. 
Seide  1) 
Rohseide 

Bannerseide 
Drehseide 
5 Flockseide 

F 1 0 r s e i d e 


Liebich,  Wortfämilien. 
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2135.  Seide.  36.  Seidel.  37.  Seife.  38.  seihen.  39.  Seil. 


Häkelseide 
N ähseide 
Steppseide 
Stickseide 

Seide  2) 
Flachsseide 
Hopfeiiseide 

seiden 

blauseiden 

gelbseiden 

halbseiden 

rotseiden 

schwarzseiden 

seidig  [n.  b.  H.] 

seidenhaft. 

213G. 

Seidel 

Bierseidel 

Deckelseidel. 


2137. 

Seife  1) 
Bergseife 
Fleckseife 
Mandelseife 
Palniseife 
Sch  inierseife 
Talgseife 

Seife  2) 

seificht 

seifig 

seifen  1)  und  2) 
verseifen 

abseifen 

einseifen. 


2138. 

seihen 

Seihe 

Seiher 

seigen 

Seiger 

seiger 

seicht 

Seichte 

Seichtheit 

Seichtigkeit 

versiegen 

nieversiegend 

abseiheu 

durchseihen 

See  1) 
Binnensee 
L a n d s e e 

See  2) 

Nordsee  [u.  b.  H.] 


Ostsee 

Stidsee  [n.  b.  H.] 

Salzsee 

Sturzsee 

überseeisch 

Seich 

seichen 

Seiche 

sinken  1)  und  2) 

durchsinken 

entsinken 

versinken 

dürchsinken 

einsinkeii 

niedersinken 

unisinken 

untersinken 

senken 

Senke 

Senkung 

Senker 

Nelkensenker 

Senkel 

Schnürsenkel 

Senkeln 

versenken 

Versenkung 

absenken 

Absenker 

einsenken 

Einsenkung 

n i e d e r s e n k e n 
unterseuken 

sacken  3) 
besackeu 
einsacken  2) 

sickern 

durch  sickern 
versickern 

dürchsickern 

einsickern. 


2139. 

Seil 

Brunnenseil 
Folterseil 
Glockenseil 
Haarseil 
Hängeseil 
Haspelseil 
Jagdseil 
J 0 c h s e i 1 
Leitseil 
Narrenseil 
Schachtseil 
Schleppseil 
Strau  dseil 
Strohseil 
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2139.  Seil.  40.  Seim.  41.  sein.  42.  seit.  43.  Seite. 


Totenseil 

Zielisell 

seilen 

Seiler 

20  anseilen 

Siele 

Seite  4) 
Saite 
Darmsaite 
25  Drahtsaite 

Geigensaite 
Giiitarrensaite 
Klaviersaite 

besaiten 
30  feinbesaitet 

zartbesaitet. 


2140. 

Seim 

Honigseim 

seimig. 


sein  Fron.  s.  sich. 


2141. 

sein  2a)  und  c) 
Gottseibeiuns 

Sein  (sein  2b) 
Beisein 
5 Dasein 

Nichtsein 

Vorhandensein  [n.  b.  H.] 
W ohlsein 

Bewusstsein 
10  Selbstbewusstsein 

absein 

aufsein 

aussein. 


2142. 
seit 

langsam 
Langsamkeit 
verlangsamen  [n.  b.  H.] 

5 Verlangsamung  [n.  b.  H.] 

Zu  2 vgl.  Uhleubeck  got.  et.  Wb.  (1896) 
unter  sainjan. 

2143. 

Seite  1) 

Abseite  2) 

Aussenseite 
Gegenseite 
5 Innenseite 

Nordseite 
Üstseite 
Südseite 


Westseite 

Breitseite 

Vorderseite 

Aasseite 
Abendseite 
Druckseite 
Fleischseite 
Haarseite 
Hauptseite 
Herzensseite 
Herzseite 
Kehrseite 
Landseite 
Längenseite 
Seeseite 
Lichtseite 
Morgenseite 
Nachtseite 
Narbenseite 
Eücksei  te 
Schattenseite 

Schildseite  (unter  Schild  2) 
Schwertseite 
Sommerseite 
Sonnenseite 
Speckseite 
Stirnseite 
W etterseite 
Winterseite 

Seite  2) 

diesseit 

jenseit 

beiseite 

beiseit 

beseit 

seits 
abseits 
beisei ts 
dortseits 

allerseits 

anderseits 

beiderseits 

diesseits 

einerseits 

jenseits 

keinerseits 

meinerseits 

mütterlicherseits 

seinerseits 

unsererseits 

väterlicherseits 

seitens 

s e i t i g 
gegenseitig 

allseitig 

beiderseitig 

diesseitig 

gleicliseitig 

jenseitig 

mehrseitig 

rechtseitig 

vielseitig 
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214:-V  Seite. 


75 


80 


5 


S e k n n il  e 


5 


10 


15 


20 


44.  Sekt.  4ö.  Sekte.  46.  selb.  47.  selig  1).  48.  Sellerie.  49.  selten.  50.  Semmel. 
51.  Senf.  52.  September.  53.  *Sess. 


einseitig 

zweiseitig 

dreiseitig 

vierseitig 

fünfseitig 

sechsseitig 

wechselseitig 

Gegenseitigkeit 

Vielseitigkeit 

Einseitigkeit 

beseitigen 
Beseitigung  [n.  b.  H.] 

seitlich. 


2144. 

Sekt. 


2145. 

Sekte 

sektieren 

Sektierer 

sektiererisch 

Sekunde 

sekundlich. 


s.  Sekte. 


2146. 

selb  1) 
selb  2) 

selber  (selb  3) 
derselbe 

selbig  (selb  5) 
Selbheit 
seiht  (selb  6) 

selbst  a)  (.selb  4a) 
selbst  b)  (selb  4b) 
daselbst 
hierselbst 
woselbst 

Selbst  (selb  4c) 
Selbsten  (.selb  4d) 
selbstig 
Selbstigkeit 
selbstisch 
Selbstheit 
S e 1 b s 1 1 e r 
Selbstling. 


2147. 
selig  1) 
unselig 

hocbselig 

sanftselig 

gennssselig 

gottselig 

leutselig 


lügeuselig 
redselig 
10  schlafselig 

wnnderselig 

Seligkeit 
Gottseligkeit 
Kneipseligkeit 
15  Redseligkeit 

Schönseligkeit 

beseligen 

Beseligung  [n.  b.  H.) 


2148. 

Sellerie 

Petersilie. 


2149. 

selten  1) 
selten  2) 
Seltenheit. 


seltsam  s.  sehen. 


2150. 

Semmel 

Buttersemmel 

Schichtsemmel 

Semmel  ein 

5 Semmelchen  [n.  b.  H.] 

senden  s.  *Sind. 


2151. 

Senf. 

2152. 

September. 

2153. 

*Sess  (mild,  se^) 

sesshaft 

Sesshaftigkeit 

Sessel 
Drehsessel 
5 Klappsessel 

Kraukensessel 
Lehnsessel 
Ministersessel 
Polstersessel 
10  Ratssessel 

Riclitersessel 
Rollsessel 
Siechensessel 
Sorgsessel 
15  Thronsessel 

Tragsessel 
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2153.  *Sess. 


Sesselchen 

ei'bgesesseu 
hausgesessen  (sitzen  4) 
hofgesesseu 
schlossgesesseu 

besessen 

Besessenheit  [n.  b,  H.] 
versessen 

angesessen 

eingesessen 

Sasse 

Beisasse 

Insasse 

Freisasse 

Hintersasse 

Kotsasse 

Kossäte 

Kossäte 

Landsasse 

Truchsess 

Droste 

Drost 

Drostei 


Besitz 

Grundbesitz 

Kapitalbesitz 

Pachtbesitz 

besitzen  1)  — 5) 
Besitzung 
Besitzer 
Grundbesitzer 
Gutsbesitzer 
Rittergutsbesitzer 
Hausbesitzer 
Hofbesitzer 

Besitzerin  [u.  b.  H.] 

Blitbesitz 

mitbesitzen  [n.  b,  H.] 
Mitbesitzer 

ersitzen  1)  und  2) 
versitzen 

absitzen  1)  — 4) 
ansitzeu 
aufsi  tzen 
aussitzeu 

beisitzen 

Beisitzer 

Gerichtsbeisitzer 


85 


90 


95 


100 


sässig 

ansässig- 

aufsässig 

landsässig 

schlosssässig 

Gesäss 

Sitz 
Hintersitz 
Vordersitz  [n.  b.  H.] 
Bischofssitz 
Fürstensitz 
Göttersitz 
Herrensitz 
Kaisersitz 
Kirch  ensitz 
Königssitz 
Landsitz 
Laubensitz 
Lustsitz 
Musensitz 
Polstersitz 
Rittersitz 
Ruhesitz 
Sperrsitz 
Stammsitz 
Wohnsitz 

s i t z i g 
e i n s i t z i g 
zweisitzig- 
dreisitzig 

sitzlings 

sitzen  1)  — 6) 

Sitzung- 
Gei  ich  tssitzung 
Ratssitzung 

Sitzer 


einsitzen 

festsitzen 

drinsitzen  (unter  darin) 
nachsitzen 
105  niedersitzen 

Vorsitz 

Vorsitzen 

Satz  Ij 
Bodensatz 
110  Durchschnittssatz 
Fingersatz 
Glassatz 
Kaffeesatz 
Lohnsatz 
115  Pulversatz 

Spal tensatz 
Sprengsatz 
Steuersatz 

Satz  2) 

120  Nebensatz 

Zwischensatz 

Hintersatz 

Vordersatz 

Fragesatz 
125  Glaubenssatz 

Grundsatz . 

Hauptsatz 
Heischesatz 
Kettensatz 
130  Lehrsatz 

Rechtssatz 
Richtsatz 
Schlusssatz 
Streitsatz 
135  Tonsatz 

Verneinungssatz 

Sätzchen  [n.  b.  H.] 
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150 

155 

160 

165 

170 

175 

180 

185 

190 

195 


2153.  *Sess. 


I 


gegensätzlich 

grundsätzlich 

Satzung 

Glaubenssatzung 

Menschensatzung 

Tagsatzung 

Gesetz  1) 
Civilgesetz 

Forstgesetz 

Kriegsgesetz 

Pressgesetz 

Reichsgesetz 

Sittengesetz 

Strafgesetz 

Wahlgesetz 

Gesetz  2) 
Grundgesetz 
Naturgesetz 

Gesetz  3) 

Gesetz  4) 

Gesetzlein 

Gesetzchen 

gesetz  lieh 

ungesetzlich  [n.  b.  H.] 


Bibelübersetzung 

Übersetzer 

Umsetzen 
200  untersfetzeii 

Versatz 

versetzen  1)  — 4) 

Versetzung  [n.  b.  H.] 

widersetzen 

205  widersetzlich  [n.  b.  H.] 

Widersetzlichkeit  [n.  b.  H.]  j 

zersetzen 

Zersetzung  [u.  b.  H.J  ' 

Absatz  1)  ^ 

210  Absatz  2)  j 

Treppenabsatz 

Absatz  3) 

Absatz  4) 

Absatz  5) 

215  absetzen  1)  — 11) 

Absetzung 

absetzbar 

unabsetzbar  [u.  b.  H.] 
herabsetzen 

220  Herabsetzung  [u.  b.  H.] 


setzen  la)  — d) 
setzen  2a)  und  b) 
setzen  3)  und  4) 


Ansatz 

ansetzen  1)  — 5) 
h i n t a n s e t z e n 


gesetzt  (setzen  5) 
Gesetztheit 

Setzung 

Setzer 

Dammsetzer 

Erbsetzer 

llolzsetzer 

Krippensetzer 

Pflastersetzer 

Schriftsetzer 

Steinsetzer 

Tonsetzer 

Setzling 

Besatz 

Kantenbesatz 

Pelzbesatz 

Spitzenbesatz 

b esetzen 

Besetzung 

Besatzung 

durchsetzen 

Entsatz 

entsetzen  1)  und  2) 
Entsetzung 
entsetzlich 

Ersatz 
S eil  adenersatz 

ersetzen 

ersetzlich 

unersetzlich  [n.  b.  H.] 

übersetzen 

Übersetzung 


Aufsatz  1) 

Aufsatz  2) 

Aufsatz  3) 
Tafelaufsatz 

Aufsatz  4) 
auf sätzig 
aufsetzen  1)  — 3) 

Aussatz  1) 

Aussatz  2) 
aussätzig 
aussetzeu  1)  — 5) 
unausgesetzt 
Aussetzung 

voraussetzen 
Voraussetzung  [n.  b.  II.] 

Beisatz 

beisetzen 

Beisetzung  [n.  b.  H.] 
dürchsetzen 
Einsatz 

einsetzen  1)  — 4) 
Einsetzung 

festsetzen 

Dornfortsatz 
fortsetzen 
Fortsetzung  [n.  b.  H.] 

Gegensatz 

entgegensetzen 

hinsetzen 

Nachsatz 
n a c h s e t z e n 


225 


230 


235 


240 


I 245 
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255 

266 

265 

270 

275 

280 

285 

290 

295 

300 

305 

310 


2153.  *Sess.  54.  Sester.  55.  sich.  56.  sie. 


niedersetzen 

rücksetzen 
zurttcksetzeu  [n.  b.  H.] 
Zurücksetzung  [ii.  b.  H.] 

Übersatz 

übersetzen 

Umsatz 

iimsetzeu 

U iitersatz 
üntersetzen 

Vorsatz 

Fenstervorsatz 

vorsätzlich 

vorsetzen 

wegsetzen  [n.  b.  H.] 
h i u w e g s e t z e 11 

Zusatz 

zusetzen 

siedeln 
Siedelung 
Einsiedel  [n.  b.  H.] 
Siedelei 
Einsiedelei 

Siedeier 

Siedler 

Einsiedler 

besiedeln 

Besiedelung  [ii.  b.  H.] 

übersiedeln 

ansiedeln 

Ansiedelung 

Ansiedler 

übersiedeln 
Übersiedelung  [n.  b.  H.] 

Sattel  1) 
Packsattel 
Pferdesattel 
Reitsattel 
Saumsattel 

Sattel  2) 
Bergsattel 
Gebirgssattel 

satteln 

Sattler 

absatteln 

Einsattelung 

umsatteln 

Nest 

Diebsnest 

Drachennest 

Drecknest 

Eulennest 

Felsennest 

Haarnest 

Klatschnest 

Otternnest 

Rattennest 

Räubernest 


Raubnest 
Rauchnest 
Raupennest 
Saunest 
Schwalbennest 
Spitzbubenuest 
Steinnest 
320  Storchnest 

Vogelnest 
W espenuest 

Nestel  2) 

Nestling 

325  G e n i s t 

nisten 
einnisten 
n i s t e 1 n. 

Zu  289  vgl.  Franck  unter  zaal,  zadel  und 
Noreen  urgerm.  Lautlehre  (1894)  S.  200. 


Sessel  s.  *Sess. 


2154. 

Sester 

Sechter. 


Seuche  s.  schwach, 
seufzen  s.  saufen. 


5 

10 

15 

20 

Sichel  s.  Sech, 
sicher  s.  Kur  2). 


2155. 

sich 

sein  Pron.  1) 
seiner 

sein  Pron.  2) 
Seinige 

so  1) 
wieso 
so  2) 
so  3) 
so-  (so  4) 

also  1) 
also  2) 

als  I 1) 
als  12) 
als  I 3) 

solch 

sonst 
u in  s 0 n s t 
sonsten 
sonstig. 


2156. 

sie  1) 

Sie  (sie  2) 
siezen 
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2156.  sie.  57.  Sieb.  58.  sieben.  59.  Sieg.  60.  Silber. 

64.  *Siu(l. 

Sie  F.  (sie  3). 


2157. 

Sieb 
Drahtsieb 
Haarsieb 
- sieben 
diirchsieben  [n.  b.  H.] 

sichten  1) 
Sichtung  [n.  b.  H.] 


2158. 

sieben  1) 
sieben  2) 

Sieben  (sieben  3) 
Eichelsieben 

Siebener 

siebente 

siebentens 

siebte. 


siech  s.  sclnvacli. 
siedeln  s.  *Sess. 
sieden  s.  Schwadein. 


2159. 

Sieg 

sieghaft 

siegen 

Sieger 

Siegerin 

besiegen 
niebesiegt 
unbesiegt  [n.  b.  H.] 

Besiegung  fn.  b.  H.] 
unbesieglich  [n.  b.  H.J 

obsiegen. 


Siegel  s.  Segen. 
Signal  s.  Segen. 
Sigrist  s.  Sakrament. 
Silbe  s.  Alabaster. 


2160. 
Sil ber 
Quecksilber 

Brandsilber 
Fadensilber 
Hornsilber 
Katzensi  Iber 
K n a 1 1 s i 1 b e r 
Malersilber 
Rauschsilber 
Schaumsilber 


10 


10 


Silberling 

silbern  Adj. 
(luecksilbern 


61.  simpel.  62.  Sims.  63.  simulieren. 

silberig 

silbern 

iibersilbern 

versilbern. 


2161. 


simpel 

Simpel 

Simpeln 

versimpeln 

doppel 
doppeln  1) 
doppelt 
verdoppeln  1) 
abdoppeln 

Doppel 
doppeln  2) 
verdoppeln  2) 

Kompliment. 


2162. 

Sims 

Pfeilersims 

Gesims 

Dachgesims 

Fussgesims 

Gurtgesims 

Thürgesims 

Ziemer  1) 
Ochsenziemer 
Rehziemer. 


2163. 

simulieren. 


2164. 

*Sind  (ahd.  sind) 

G esinde 
Ingesinde 

Hausgesinde 

Hofgesinde 

Jagdgesinde 

Gesindel 

Diebesgesindcl 

Diebsgesindel 

Lumpengesindel 

senden 

Gesandter 

Gesandtschaft 

Send  u n g 
Sendling 

entsenden 

übersenden 

Versand 
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20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 

55 

60 

65 

70 

75 

80 


2164.  *Siud. 


versencleu 


Widersinn 


absendeu 

Abgesandter 

aussenden 

einsenden 

Einsender 

Eingesandt 

fortsenden 

entgegensenden 

nachsenden 

übersenden 

zusenden 

Sinn  1) 

Sinn  2) 
Biedersinn 
Blödsinn 
Dumpfsinn 
Edelsinn 
Eigensinn 
Freisinn 
Frevelsinn 
Geineinsinn  1) 
Geineinsinn  2) 
Geradsinn 
Gleichsinn 
Irrsi  1111 
Kaltsinn 
Kleinsinn 
K urzsinn 
Leichtsinn 
Scharfsinn 
Schwachsinn 
Starrsinn 
Stunipfsinn 
Tief  sinn 
Trübsinn 
Wahnsinn 

Bürger  sinn 
Fl attersinn 
Freiheitssinn 
Heldensinii 
Knechtessiun 
Knechtssinn 
Krämersinii 
Murrsinn 
Pöbelsinn 
Sklavensinn 

Sinn  3) 
Diebssinn 
Farbensinn 
Geruchssinn 
Geschmackssinn 
Künstlersinn 
Kunstsinn 
Mordsinii 
Ordnungssinn 
Ortssinn 
Spürsinn 
T 0 n s i n n 
Zahlensinn 

Sinn  4) 
Nebensinii 
Unsinn 


85 


90 


95 


100 


105 


110 


115 


120 


125 


130 


135 


140 


Doppelsinn 

Wortsinn 

Sinnling 

gesinnt 

abgesinnt 

gleichgesinnt 

grossgesinnt 

gutgesinnt 

hartgesinnt 

hochgesinnt 

mildgesinnt 

stolzgesinnt 

sinnig 

unsinnig 

widersinnig 

blödsinnig 
doppelsinnig 
edelsinnig 
eigensinnig 
freisinnig 
gemeinsinnig 
g e r a d s i 11  n i g 
grosssinnig 
irrsinnig 
kaltsinnig 
kurzsinnig 
leichtsinnig 
scharfsinnig 
schwachsinnig 
starrsinnig 
stumpfsinnig 
tiefsinnig 
trübsinnig 
wahnsinnig 

flatter sinnig 
kunstsinnig 
murrsiiinig 

Kaltsinnigkeit 
Kur  zsinnigkeit 
Leichtsinnigkeit 
Scharfsinnigkeit 
Tiefsiunigkeit 

sinnlich 

übersinnlich 

uiisinnlich 

Sinnlichkeit 

versinnlichen 

sinnen  1)  und  2) 
Gesinnung 
gesonnen 

besinnen  1)  und  2) 
Besinnung 
besonnen  (besinnen  3) 
unbesonnen 

Besonnenheit  [ii.  b. 
Uiibesoiinenheit  [n.  b. 

entsinnen 

ersinnen 

ersinnlich 
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2164.  *Sind.  65.  singen.  66.  Sinter.  67.  Sippe.  68.  Sirup.  69.  Sittich.  70. 

71.  Skelett.  72.  Skizze. 


hintersinuen 

hintersinnig 

ansinnen 

aussinnen 
115  nachsinnen. 

2165. 

singen 

Singer 

Meistersinger 

Singerin 
5 Singerei 

singbar 

Singbarkeit 

Sang 
J ubelsang 
10  Singsang 

Gesang  1) 
Eulengesang 
Kirchengesang 
Man  nergesang 
15  Rundgesang 

Schwanengesaug 
Vogelgesang 
Wecliselgesang 

Gesang  2) 

20  Festgesaug 

Freudengesang 
G r a b g e s a n g 
Klagegesang 
Lobgesang 
25  Meistergesang 

Sterbegesang 
Tr auergesaug 
Volksgesang 

Gesang  3) 

30  sangbar 

Sänger 
Bänkelsänger 
Bühnensänger 
Kammersänger 
35  Kirchensäuger 

Konzertsänger 
Liedersänger 
Meistersänger 
Opernsänger 
40  Rohrsänger 

Sängerin 
B ü h n e n s ä n g e r i n 
Kammersängerin 
Kirchensängerin 
45  Konzertsängerin 

Opernsängerin 

besingen 

absingen 
ansingen 
30  aussingen 

einsingen 
1 0 b s i n g e n 
uachsiugeu 


Vorsingen 

55  sengen 

sengerig 

versengen 

absengen. 


Sinn  s.  *Sind. 
sinnen  3)  s.  Segen. 


2166. 

Sinter 

Eisensinter 

Kalksiiiter 

sintern. 

2167. 

Sippe  F. 
gesippt 

Sippschaft 

Sippen 

5 Sippe  M. 

Sipp. 


2168. 

Sirup. 

Sitte  s.  thun. 

2169. 

Sittich. 


sitzen  s.  *Sess. 


2170. 

Skandal. 


Skat  s.  Karte. 


2171. 

Skelett. 


2172. 

Skizze 

skizzieren 

Schule 
Freiscliule 
5 Hochschule 

Mittelschule 

Armenschule 
Baumschule 
Bürgerschule 
0 Dichterscbule 

Domschule 


Skandal. 


4 
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15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 

55 

5 


2172.  Skizze.  73.  Sklave.  74.  Skrupel.  75.  Smaragd.  76.  Socke.  77.  Sofa.  78.  Sohle. 


Dorfsch  ule 
Feclitschule 
Flötenschule 
Geigenscliule 
Gemeindeschule 
Gewerbeschule 
Gewerbschule 
Handelsschule 
Judenschule 
Klavierschule 
Knabenschule 
Kriegsschule 
Kunstschule  1) 
Kunstschule  2) 
Lcseschule 
Mädchenschule 
Malerschule 
Musikschule 
Musterschule 
Nähschule 
Pflanzschule 
Eechenschule 
Reitschule 
Schreibschule 
Schwiminschule 
Seeschule 
Singschule 
Spielschule 
Tanzschule 
Töchterschule 
Volksschule 
Zeichenschule 

Scholar 

Schüler 

Mitschüler 

Abcschüler 

Kunstschüler 

Lesescliüler 

Rechenschüler 

Schülerin 

schülerhaft 

schulen 

Schulung 

unbeschult  [u.  h.  H.] 
einschulen. 


2173. 

Sklave 

Mohrensklave 

Sklavin 

sklavisch 

Sklaven 

Sklaverei. 

2174. 

Skrupel  [u.  b.  H.] 
Gewissensskrupel. 


2175. 

Smaragd 


smaragden. 


2176. 

Socke 

Filzsocke 

Sockel 

socken 

5 absocken. 


Soda  s.  Salmiak. 


5 


10 


15 


20 


25 


30 


35 


40 


2177. 

Sofa 
Sopha 
Polster  Sofa 
Schlafsofa  [n.' b.  H.] 


2178. 

Sohle  1) 
Bauchsohle 
Brandsohle 
Filzsohle 
Fusssohle 
H a a r s 0 h 1 e 
Kernsohle 
Kopfsohle 
Korksohle 
Ledersohle 
Rückensohle 
Schuhsohle 
Stiefelsohle 
Thalsohle 
T u c h s 0 h 1 e 

Sohle  2) 

Scholle  2) 

söhlig 
dicksohlig 
d 0 p p e 1 s 0 h 1 i g 

söhlig 

sohlen 

besohlen 

versohlen 

Sold 
Ehrensold 
Gnadensold 
M 0 11  a t s s 0 1 d 

Soldat 

Fusssoldat 

Liniensoldat 

Seesüldat 

Stadtsoldat 

Soldateska 

Soldatenschaft 

Soldatentum 

soldatisch 

Soldatenhaft 

Söldling 

Söldner 
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2178.  Sohle.  79.  sollen.  80.  Söller.  81.  Sommer.  82.  Sonde.  83.  sonder. 


solden 

besolden 

Besoldung. 

Zu  25  vgl.  Stolz  lat.  Gr.  (1894)  S.  564. 

solch  s.  sich. 

Sold  s.  Sohle. 


2179. 

sollen  1)  — 4) 

Soll 

Sollen  (sollen  5) 
Schuld  1) 

5 Mitschuld 

Unschuld 
Kindesunschuld 

Blutschuld 
Hauptschuld  1) 

10  Schuld  2) 

Schuld  4) 
Buchschuld 
Ehrenschuld 
E r b s c h u 1 d 

15  Gemeindeschulden 
Grundschuld 
Hauptschuld  2) 

H y p 0 1 h e k e n s c h u 1 d e n 
Krämerschuldeu 
20  Pfandschuld 

Saufschuld 
Spielschuld 
Staatsschuld 
Trinkschuld 
25  Wechselschuld 

i r t s h a u s s ch  u 1 d e n 

schuld  (Schuld  3) 

schuldig  1) 
mitschuldig 
30  unschuldig 

schuldig  2) 
pflichtschuldig 

Schuldigkeit 

schuldigen 
35  Schuldiger 

beschuldigen 

Beschuldigung 

entschuldigen 

Entschuldigung 

40  anschuldigen 

Anschuldigung 

schulden 

S c h u 1 d n e r 
Gesamtschuldner 
45  Pfandschuldner 

Selbstschuldner 

entschuldbar 
unentschuldbar  [n.  b.  H.] 


verschulden 

50  Verschuldung  [n.  b.  H.] 


2180. 

Söller. 


2181. 

Sommer 

Nachsommer 

Vorsommer 

Frühsommer 
5 Hochsommer 

Mittsommer 
S p ä t s 0 ni  m e r 

Altweibersommer 

soinmerhaf  t 
10  sommerlich 

sommern  1)  und  2) 
Sommerung  [n.  b.  H.] 

sömmern  1)  und  2). 
12  = Sommergetreide. 

2182. 

Sonde 

sondieren. 


2183. 

sonder  1) 
sonder  2) 

besonder  1) 
besonder  2) 

5 insbesondere 

sonders 
besonders  1) 
besonders  2) 
insonders 

10  sondern  Adv. 

Son derheit 
insonderheit 
Sonderling 

sonderbar 

15  Sonderbarkeit 

sonderbarlich 

sonderlich 

SoudciTichkeit 

sondern 

20  Sonderung 

absondern 

Absonderung 

absonderlich 

Absonderlichkeit 

25  aussondern 

Aussonderung. 
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5 

10 

15 

5 

10 

15 

20 

25 


2184.  Sonne.  8.o.  Sorge.  8ß.  Sorte.  87.  spähen.  88.  Spalt.  89.  Span  1). 


2184. 

Sonne 

Nebensonne 

Abendsonne 
Märzensonne 
M ä r z s u n n e 
Mittagssonne 
M 0 r g e n s 0 11  n e 

sonnicht 

sonnig 

sonnenhaft 

sonnen 

besonnen 

Süd 

Süden 

südlich. 


2185. 

Sorge  1) 
Herzenssorge 
N ahrungssorge 

Sorge  2) 
Bienensorge 
Kegiernngssorge 
Seelsorge 

sorghaft 

sorglich 

Sorglichkeit 

sorgsam 

Sorgsamkeit 

sorgen  1)  nnd  2) 
Seelsorger 

besorgen  1)  und  2) 
unbesorgt  [n.  b.  H.] 
hochbesorgt 
Besorgung- 
Besorgnis 
besorglich  1) 
besorglich  2) 

versorgen 

Versorgung  [n.  b.  H.] 
absorgeu 

Fürsorge 

fürsorgen 

Vorsorge 

Vorsorgen 

vorsorglich. 


2186. 
Sorte 
G e 1 d s 0 r t e 
Müuzsorte 

sortieren. 


2187. 

spähen 


Spähe 

Späher 

erspähen 

5 ausspähen 

Ausspäher 
nachspähen 

Spion  (vgl.  Körting  7666) 
Erzspion 
10  Polizeispion 

Spinnerei 

spionieren 

ausspionieren. 


2188. 

Spalt 
Zwiespalt 
Apfel  sp  alt 

■ spalten  1)  — 3) 
Schädelspalten 

Spalte 

Felsenspalte 

Spaltung- 
Kirchen  Spaltung- 

Haarspalterei 

s p a 1 1 i g 
mehrspaltig 
vielspaltig 

zweispaltig- 

zwiespältig 

dreispaltig 

durchspälten 

zerspalten 

a b s p a 1 1 e n 
durchspalten 

spellen 

durchspellen 

zerspellen. 


2189. 

Span  1) 
Botspohn 

Bohrspan 
Bohrspäne 
Dachspan 
Drechselspäne 
Eisenspäne 
Feilspäne 
Hobelspan 
Hornspäne 
Kienspan 
Metallspäne 
P apierspäne 
Raspelspan 
Sägespäne 
Zimmerspäne 
Zinnspäne 

Spat  1) 
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2189.  Span  1).  90.  Spange  l). 


Schwerspat 

20  Eisenspat 

Federspat 
Feldspat 
Flussspat 
Glasspat 
25  Kalkspat 

Spaten. 

Zu  18  und  26  vgl.  Franck  unter  spaan. 

Span  2)  s.  Spindel. 

2190. 

Spange  1) 

Armspange 
Brustspange 
Halsspange 
5 Ohrenspange 

Spengler 

fahen  (vgl.  Franck  unter 

fähig 
unfähig 
10  kampfunfähig 

arbeitsfähig 
dienstfähig 
heiratsfähig 
hoffähig 
15  kauffähig 

lebensfähig 
leituugsfähig 
lernfähig 
liebefähig 
20  opferfähig 

r a t s f ä h i g 
rübenfähig 
schlagfähig 
s p a 11  n f ä h i g 
25  stimmfähig 

tragfähig 
waffenfähig 
wahlfähig 
w e c h s e 1 f ä h i g 
30  zahlungsfähig 

Fähigkeit 

Handlungsfähigkeit 

Lernfähigkeit 

Tragfähigkeit 

35  befähigen 

Befähigung 

Fang  1) 

A a 1 f a n g 
Ansternfang 
40  Bernsteinfang 

Dohneiifaiig 
Entenfaiig 
Fischfang 
Grilleiifang 

45  Habichtsfang  1) 

Heriiigfang 
Heringsfang 
Krebsf  aiig 


Lachsfang  1) 

Lerchenf  aiig  i 

Saufang  1)  ' 

Seeleiifang  : 

Vogelfang  1)  1 

F a 11  g 2) 

Gerich  tsfaiig 
Habichtsfang  2) 

Kugelfaiig 
Lachsfang  2) 

Nickfang 
Rauchfang 
Sau  fang  2) 

Vogelfang  2) 

Wiiidfang 

Fang  3) 

Wildfang 

fangen  1)  — 7) 
pestf  angeii  d 

gefangen 

kriegsgefangen 

Staatsgefangener 

Zuchthausgefangener  ] 

Gefangenschaft  j 

gefänglich  | 

Gefängnis  | 

Schuldgefängnis  J 

Fänger 

Bauernfänger 

Fliegenfänger 

Grillenfänger 

Hamsterfänger 

Heringsfänger 

Hirschfänger  r 

Maulwurfsfänger  J 

Miickenfänger  J- 

Nickfänger  r 

Rattenfänger  f 

Saufänger  I 

Seclenfäuger  fl 

Vogelfänger  I 

Bauernfängerei  I 

Grillenfäiigerei  I 

Seelenfängerei  I 

grillenfängerisch  « 

befangen 

unbefangen  J 

Befangenheit  U' 

Unbefangenheit  '■ 

Empfang 

empfänglich  >1 

empfangen  1)  — 3)  li 

Empfänger  A 

Empfängerin  [n.  b.  H.] 

Empfängnis  ^ 

umfangen  W 

unterfangen  I» 

verfangen  B 

verfänglich 

abfaiigen 

Anfang 


50 

55 

GO 

65 

70 

75 

80 

85 

90 

95 

100 

105 
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IIÜ 

115 

120 

125 

130 

135 

140 

145 

5 

5 


Spaiiae  1).  91.  * Spanst,  92.  *spai’.  93.  Spar.  94.  Spargel.  95.  Sparren.  96.  Spass. 

97.  Spat  2).  98.  spät. 


U ranfang 
anfangs 
anfänglich 
anfangeii  1)  — 5) 
Anfänger 

Anfängerin  [n.  h.  H.] 

auffangen 
ein  fangen 

Umfang 

umfänglich 

Fug- 

Unfug 

Gefüge 

ungefüge 

gefügig 

Gefügigkeit 

füglich 
fügen  1)  — 3) 

Fuge  1) 
fugen 
e i n f u g e 11 

Fügung- 

Wortfügung 

geringfügig 

Geringfügigkeit 

fügsam 

Fügsamkeit  [u.  b.  H.] 

bef ügen 
befugt 

unbefugt  [u.  b.  H.] 
befugen 
Befugnis 

verfügen 

Verfügung 

anfügen 

beifügen 

einfügen 

zufügen 

hinzufügen. 


ersparen 

Ersparnis 

Zeitersparnis 

versparen 

absparen 

aufsparen 

aussparen. 


2193. 

Spar. 


sparen  s.  *spar. 


2194. 

Spargel. 


2195. 

Sparren 

Dachsparren 

Gratsparren 

Gesparr 

5 sperren  1)  und  2) 

Sperre 
Ge  treidesperre 

Hundesperre  [n.  b.  H.] 
Maulsperre 
10  Radsperre 

Schutzsperre 
Thorsperre 

Sperrung 

Sperrling 

10  Sperling-  2) 

sperrig 

versperren 

absperren 
aufsperren 
20  aussperren 

einsperren. 


2191. 

*Spanst  (ahd.  spanst  F.) 
abspenstig 

Gespenst 

Nachtgespenst 

gespenstig 

gespenstisch 

gespensterhaft. 


2196. 

Spass 

Hauptspass 

Spässcheu  [n.  b.  H.] 

spassig 

Spässling 

spasshaft 

spassen. 


2192. 

*spar  (ahd.  spar) 
spärlich 
sparsam 
Sparsamkeit 

sparen 

Sparer 

Lichtsparer 


Spat  1)  s.  Span  1). 


2197. 

Spat  2), 


2198. 

spät  1) 
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2198  spät  99.  Spatel.  2200.  spazieren.  01.  Specht  02.  Speck.  0,9.  Speiche.  04.  speien 
' ■ * 05.  spekulieren.  06.  Spelt. 


spät  2) 
spat 

spätestens  (spät  3) 
5 spätstens 

Spätling- 
verspäten 

Verspätung  [n.  b.  H] 
sputen. 

2199. 

Spatel. 


Spaten  s.  Span  1). 

Spatz  2)  s.  Pastete. 

2200. 

spazieren. 


2201. 
Specht 
Blauspecht 
Buntspecht 
Grauspecht 
5 Grünspecht 

Schwarzspecht 
Weissspecht 

Grasspecht 
Mauerspech  t. 


2202. 

Speck 

Salzspeck 

Spickspeck 

speckig 

5 spicken 

wohlgespickt. 

Speer  s.  Spiere. 

2203. 

Speiche 

Radspeiche. 


Speicher  s.  Spicke. 


2204. 

speien  1)  — 4) 
feuerspeiend 
Blutspeien 
Wasserspeier 

Speichel 

Bauchspeichel 

anspeien 

ausspeien 


spucken 

10  Spucke 

anspucken 

ausspucken 

spützen. 


Speile  -s.  Spiere. 

Speise  s.  Pendel. 

Spektakel  s.  spekulieren. 

2205. 

spekulieren 

verspekulieren 

Spektakel 
Mordspektakel 
5 spektakeln 

Spiegel  1) 
Hohlspiegel 
Planspiegel 

Augenspiegel 
10  Brennspiegel 

Fensterspiegel 
Glasspiegel 
Kehlkopfspiegel 
Kugelspiegel 
15  Metallspiegel 

Taschenspiegel 
V exi erspiegel 
Wandspiegel 
Zauberspiegel 

20  Spiegel  2) 

Flussspiegel 
Laienspiegel 
Meerespiegel 
Ritterspiegel 
25  Sachsenspiegel 

Schwabenspiegel 
Seespiegel 
Teich  Spiegel 
Tugendspiegel 
30  Wasserspiegel 

s p i e g e 1 i c h t 

spiegelig 

spiegeln 
Spiegelung 
35  Spiegelei 

bespiegeln 

abspiegeln 
vorspiegeln  1)  und  2) 
Vorspiegelung  [n.  b.  H.] 
40  widerspiegeln 

Spezerei. 


2206. 

Spelt 

Spelz 

Spelze 

spelzig 
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2206.  Spelt.  07.  Spelunke.  08.  Sperling-  1),  09.  Spieke.  10.  Spiel  1). 


einspelzig 

zweispelzig. 


2207. 

Spelunke. 

Spende  s.  Pendel. 

Spenzer  s.  Pendel. 


2208. 

Sperling  1) 
Rohrsperling 

Spatz  1) 
Rohrspatz 

5 Spätzin 

Spur  1) 

Blutspur 

Fussspur 

Radspur 

10  Spur  2). 

Spur  3) 
breitspurig 
norm  aispur  ig 
schmalspurig 
15  spuren 

spüren 

Spürer 

verspüren 

aufspüren 
20  ausspüren 

nachspüren 

Sporen  (Sporn  2) 
Pf uudsporen 

Sporn  1) 

25  Heisssporn 

Eissporn 

Hahnensporn 

Rittersporn 

Sporer 

30  spornen  1)  und  2) 

Ansporn 
auspornen. 


Spesen  s.  Pendel. 
Spezerei  s.  spekulieren. 
Spiegel  s.  spekulieren. 


2209. 

Spiek  e 

Speicher 
Kornspeicher 
Warenspeicher 
5 speichern 

aufspeichern. 
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2210. 

Spiel  1) 

Spiel  2) 
Zwischenspiel 

Ballspiel 
Bühnenspiel 
Fastnachtsspiel 
Festspiel 
Gastspiel 
Gaukelspiel 
Gesellschaftsspiel 
Kinderspiel 
K n a b e n s p i e 1 
Liederspiel 
Lustspiel 
Maskenspiel 
Narrenspiel 
Osterspiel 
Possenspiel 
Puppenspiel 
Reifspiel 
Ritterspiel 
Schäferspiel 
Schattenspiel 
Singspiel 
Soldatenspiel 
Taschenspiel 
Trauerspiel 
Turnspiel 
Weihnachtsspiel 

Spiel  3) 
Flötenspiel 
Geigenspiel 
Glockenspiel 
Harfenspiel 
Lautenspiel 
Orgelspiel 
S aitenspiel 

Spiel  4) 

Spiel  5) 
Farbenspiel 
Gebärdenspiel 
Lippenspiel 
Mienenspiel 
Muskelspiel 
Naturspiel 
Ränkespiel 

Spiel  6) 
Brettspiel 
Damenspiel 
Gänsespiel 
Glücksspiel 
Kartenspiel 
Kegelspiel 
Kugelspiel 
Lottospiel 
Pfänderspiel 
Pochspiel 
Puffspiel 
Riemeuspiel 
Schachspiel 
Skatspiel 
W ür felspiel 


Liebich,  Wortfamilien. 
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26 


2210.  Spiel  1).  11.  Spiel  8).  12.  Spiere.  13.  Spiess  1). 


Spiel  7) 

Federspiel 
65  Kirchspiel 

Windspiel 

Spielchen 
spielen  1)  — 6) 

Gespiele 
70  Jngendgespiele 

Gespielin 
Gespiel 

Spieler 
Geigenspieler 
75  Harfenspieler 

Heldenspieler 
Kartenspieler 
Klavierspie] er 
Lautenspieler 
so  Orgelspieler 

Saitenspieler 
Schachspieler 
Taschenspieler 

Spielerin 

85  Spielerei 

Taschenspielerei 

durchspielen 

verspielen 

abspielen 

90  Anspiel 

anspielen  1)  und  2) 
Anspielung  . 

aufspielen 
a u s s p i e 1 e n 
95  dfirchspielen 

einspielen 

falsch  spielen 
Falschspieler 

Gegenspiel 

100  initspielen 

N achspiel 
nachspielen 

Schauspiel 
scliauspielen 
105  Schauspieler 

Schauspielerin 
schauspielerisch  [n.  h.  H.] 
schauspielern 

Vorspiel 

HO  Vorspielen 

Widerspiel. 


2211. 

Spiel  8) 

Beispiel. 

Griiiidhedeutiing  'Zauberspruch’;  vgl.  Zft.  f.  d. 
Alt.  37  (1893)  S.  241  fgg. 


2212. 

Spiere  1) 

Spiere  2)  (vgl.  Franck unter 
Spierling  spier) 

Speer  (vgl.  Franck  unter 
Ritterspeer  speer) 

Wurfspeer 

S peile  (vgl.  BTanck  unter 
spei  len  spijl) 

S p e i 1 e r 
speilern 

Spille  2) 

Spilling 

Spiess  2) 

B ratspiess 
Giehelspiess 

spiessig 
spiessen  2) 

Spiesser  2) 

Spitz 

Dreispitz 

Mundspitz 

Spitzel 

Lockspitzel 

Polizeispitzel 

Spitze  1) 

Bergspitze 
Bernsteinspitze 
Cigarrenspitze 
Dachspi  tze 
Federsi)itze 
Fingerspitze 
Giehelspitze 
Hornspitze 
Infanteriespitze 
Landspitze 
Mainspitze 

Meerschauinspitze  [n.  b H.] 
Messerspitze 
Nadelspitze 
Nasenspitze 
Pfeifenspitze 
Pfeilspitze 

Spitze  2) 

K 0 r d e 1 s p i t z e 
8 e i il  e n s p i t z e 

spitzig 

dreispitzig 

spitzen  1)  — .3) 
dreigespitzt 
spitz 
Spitze  3) 

abspitzen 

zuspitzen. 


2213. 

Spiess  1) 
Botcnspiess 
J agdspiess 
Kuebelspiess 
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2213.  Spiess  1).  14.  *spil(l!g'.  15.  Spinat.  16.  Spiiulel, 


5 Landsknechtspiess 
W u r f s p i e s s 

spiessen  1) 
Spiesser  1) 
aufspiessen. 


Spiess  2)  s.  Spiere. 


2214. 

*spildig  (mild,  spildec) 
kostspielig 

Kostspieligkeit  [n.  b H.] 


Spille  2)  s.  Spiere. 


2215. 

Spinat  (vgl.  Kluge). 

2216. 

Spindel 

Spille  1) 

Spill 
Z a s p e 1 

5 Span  2) 

Gespan 

Kampfgespan  [n.  b.  H.] 
widerspenstig 

spinnen 

10  unheilspinnend 

Spinne 
Glücksspinne 
Kranzspinue 
Kreuzspinne 
15  Meerspinne 

Spinner  1) 

G 0 1 d s p i n n e r 
Ränkespinner 
Seidenspinner  1) 

20  Silberspinner 

Tabakspinner 
Tab  aksspinner 
Wollspinner 
B a u m w 0 1 1 s p i n n e r 

25  Spinner  2) 

Fichtenspinner 
Obstspin  ner 
Riugelspinner 
Seidenspinner  2) 

30  Spinnerin 

Spinnerei 

Seidenspinnerei 

Gespinst 
Hirngespinst 
35  Kankergespinst 
L ü g e n g e s p i n s t 

hausgesponnen 

selbstgesponnen 


entspinnen 

überspinnen 

umspinnen 

abspinnen 
anspinnen 
aufspinnen 
a u s s p i n n e n 
einspinnen 
umspinnen 

Spann 

spannen  1)  und  2) 

gespannt 

hochgespannt 

Gespanntheit 

Spanne 
Spange  2) 
spännig- 
einspännig 
zweispänuig 
vierspännig 
sechsspännig 

Gespann 

Zweigespann 

Viergespann 

Sechsgespanu 

Spannung 

Spanner 

Halbspanner 

Vollspanner 

Einspänner 

Zweispänner 

Dreispänner 

Armbrustspanner 

Büchsenspanner 

bespannen 
Bespannung  [n.  b.  H.] 

überspännen 
Überspanntheit  [n.  b.  H.] 
umspännen 

abspannen  1)  und  2) 
Abspannung 

anspanuen 

Anspannung 

Anspänner 

auf  spannen 

Ausspann  M.  [n.  b.  H.] 
ausspannen  1)  und  2) 
Ausspann  F. 

Ausspannung 

einspannen 
Ein  Spannung  (unter 
_ losspannen  Spannung) 

i'i  her  spannen 
umspannen 

Vorspann 

Vorspannen 

Fahne  1) 
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2216.  Spindel.  17.  Spint. 

26.  Spore. 


18.  spintisieren.  19.  Spiritus.  20.  spleissen.  21.  Sponde.  22.  spnnsieren. 
24.  Sporteln.  25.  Spott.  26.  spratzeln.  27.  sprechen. 


Fahne  2) 

Feuerfahne 
Kirchenfahne 
Kreuzf  ahne 
100  Prozessionsfahne 
Keiterf  ahne 

Fahne  3) 

Turmfahne 
Wetterfahne 
105  Windfahne 

Fähnlein  (Fahne  4a) 
Fähnchen  (Fahne  4b) 

Fäh  nrich 
Fähndrich. 

84  schles.  = 86. 


spinnen  s.  Spindel. 


2217. 

Spint 
Spund  2). 


2218. 

spintisieren 
a u s s p i n t i s i e r e 11. 

Spion  s.  spähen. 

2219. 

Spiritus  [n.  b.  H.] 
Brennspiritus  [n.  b.  H.] 
Kampferspiritus. 


2220. 

spleissen 
Spleisse 
spleissig 

Splitter 

5 Knochensplitter  [n.  b.  H.] 

Lanzensplitter 

splitterig 

splittern 
zersplittern 

10  Zersplitterung  [u.  b.  H.] 

absplittern 

zerspleissen 

Splint  1) 

Splint  2) 

15  Splinter 

Flinte 
Doppelflinte 

Jagdflinte 
Vogelflinte. 

Zu  16  vgl.  Tamm  etyinol.  sveuskOb.  (1890 fgg.) 
unter  fliuta. 


Splint  s.  spleissen. 


2221. 

Sponde 

Bettspoude. 


2222. 

sponsieren  [n.  b.  H.] 

Gespons 
E h e g e s p 0 n s 
Gesponsin. 


2223. 

Spore 
Pilzsporen 
Schim  melsporen. 


2224. 

Sporteln 

sportein. 

2225. 

Spott 

spöttisch 

spöttlich 

spotten 

5 Gespött 

Spötter- 

Spötterei 

■ bespotten 

verspotten 

10  Verspottung  [n.  b.  H.] 

ausspotteii 

spötteln 

Spöttelei 

bespötteln. 

2226. 

spratzeln. 

2227. 

sprechen  1)  — 3) 
sprechend  (sprechen  4) 

Freisprechung- 

Rechtsprechung 

5 Sprecher 

Fernsprecher 
Grosssprecher 
g r 0 s s s p r e c h e r i s c h 

Sprache 
10  Rücksprache 

Ursprache 
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2227.  sprechen.  28.  Sprehe.  29.  spreiten.  30.  Sprenkel  1). 


Airgensprache 
Bauernsprache 
Blumensprache 
15  Bürgersprache 

Fingersprache 
Gaunersprache 
Gebärdensprache 
Grundsprache 
20  Jägersprache 

Kanzleisprache 
Kirchensprache 
Kunstsprache 
Landessprache 
25  Mienensprache 

Mischsprache 
Modesprache 
Morgensprache 
Muttersprache 
50  Pöbelsprache 

Schriftsprache 
Tiersprache 
Weidsprache 
Weltsprache 
35  Zeichensprache 

Zwiesprache 

sprachlich 

Gespräch 
Keligioiisgespräch 
40  Selbstgespräch 

Stadtgespräch 
Tagesgespräch 
Tischgespräch 
Wechsel  gespräch 
45  Zwiegespräch 

gesprächig 
Spruch 
W ahrspruch 

Bibelspruch 
50  Denkspruch 

Kernspruch 
Kraftspruch 
Ladespruch 
Ladspruch 
55  Lehrspruch 

Lobspruch 
Machtspruch 
Merkspruch 
Katsspruch 
60  Rechtspruch 

Rechtsspruch 
Richterspruch 
Schiedspruch 
Schiedsspru  ch 
65  Sinnspruch 

Sittenspruch 
Trinkspruch 
W eidspruch 
Zauberspruch 

70  Sprüchlein  [n.  b.  H.] 

besprechen  1)  — 5) 
Besprechung 

durchsprechen 

entsprechen 

75  versprechen  1)  und  2) 


vielversprechend 

Versprechen  (versprechen  3) 
Gegen versprechen 
Eheversprechen 
80  Heiratsversprechen 
Versprechung 
V erspruch 

widersprechen 

absprechen  1)  — 3) 

85  Absprecherei 

absprecherisch 

Absprache 

ansprechen  1)  — 6) 
Ansprache  1) 

90  Ansprache  2) 

Ansprache  3) 

Anspruch  1) 
Rechtsanspruch 

Anspruch  2) 

95  Erbanspruch 

Anspruch  3) 
beanspruchen 

aussprechen  1)  — 5) 
aussprechbar 
100  unaussprechlich 

Aussprache 
Ausspruch 

diirchsprechen 

einsprechen  1)  — 4) 

105  Einsprache 

Einspruch 

fürsprechen 
Fürsprech 
Für  Sprecher 
110  Fürsprache 

1 0 s s p r e c h e n 
mitsprechen 
nachsprechen 
nieder  sprechen 
i>5  vorsprechen 

Widerspruch 

zusprechen 

Zuspruch. 


2228. 

Sprehe. 


2229. 

spreiten 

Blattspreite  [u.  b.  H.] 
ausspreiten. 


spreizen  s.  spriessen. 


2230. 

Sprenkel  1) 
sprenklicht 
spreuklich 
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2230.  Sprenkel  1).  31.  Spreu.  32.  spriessen.  33.  springen. 


sprenkeln 

gelbgesprenkelt 

graugesprenkelt 

rotgesprenkelt 


Fohre 

Forelle  (vgl.  Kluge) 
Bachforelle 
G oldf orelle 
Lachsforelle. 


2231. 

Spreu 

sprühen 

versprühen 

ausprühen 

aufsprühen 

spröde 

Sprödigkeit. 


2232. 

spriessen  1) 
Spriesse 
spriessen  2) 
Bugspriet 

Windsbraut 

Sprosse  M. 

Spross 

Sprössling 

sprossen 
Sprosse  F. 
Leitersprosse 
Som  mersprosse 

Sprosser  (?) 

aufsprossen 

einporsprossen 

entspriessen 

erdeiitsprossen 

erspriessen 
erspriesslich 
unerspriesslich  [n.  b.  II.] 

aufspriessen 

spreizen 

Spreize 

aufspreizen 

Spritz 

spritzen 

Spritze 

Bluinenspritze 

Feuerspritze 

Gartenspritze 

Handspritze 

Klystierspritze 

Ohrenspritze 

Schlangenspritze 

Spritzer 

bespritzen 

verspritzen 


anspritzen 

einspritzen 

^0  Einspritzung. 

Zu  5 vgl.  Schmidt  Beitr.  21  (1896)  S.  lllfgg. 
Zu  13  vgl.  Weigand  d.  Wb.  II  (1876). 


2233. 

springen 
Springinsfeld 
Springer 
Luftspringer 
s Reifspringer 

Seilspringer 

Sprung- 
Hammelsprung 
Hasensprung 
10  Katzensprung 

Kreuzsprung 
Luftsprung 

sprunghaft 

bespringen 
*5  durchspringen 

entspringen 
überspringen 
umspringen 
zerspringen 

20  abspringen 

Absprung 
hinabspringen 

anspringen 
A 11  s p r u n g 

25  aufspringeii 

Aufsprung 

beispriiigeu 
durch  springen 
einspringen 

30  fehlspringen  [n.  b.  H.] 

Fehlspruiig 

entgegenspriiigeu 
lierspriugen 
losspringen 
35  nachspringen 

rückspringen 

Rücksprung 

überspringen 

ünispringen 
40  Umsprung 

herumspringen 

Ursprung 

ursprünglich 

vorspringen 
45  Vorsprung 

hervorspringen 

sprengen  1)  — 3) 
Sprengung 
Sprengel  1) 

50  Sprengel  2) 

Gerichtssprengel 
Kirchensprengcl 


• ? 

5 


406 


2233.  spriiigeu.  34.  Sprotte.  35.  Sprudel.  36.  Spuk.  37.  Spule.  38.  spüleu.  39.  st.  40.  Staat. 


Kirchspreiigel 

Sprengel  3) 

besprengen 

durchsprengen 

versprengen 

zersprengen 

absprengen 
ansprengen  1)  und  2) 
aufsprengen 
aussprengen 
dürchsprengen 
einsprengen 
losspreugen 

Sprenkel  2). 


2234. 

Sprotte. 

2235. 

Sprudel 

sprudeln 

übersprüdelu 

aufsprudeln 

’ubersprudeln. 


sprühen  s.  Spreu. 


2236. 

Spuk 

spukhaft 

spuken. 


2237. 

Spule 

Feder  spule 
Garnspule 
spulen 

5 a h s p u 1 e n 

aufspuleu. 

2238. 

spülen 

Spülicht 

bespülen 

uinspülen 

5 abspülen 

anspülen 
Anspülung 
ausspülen. 


Spund  1)  s.  Punkt. 
Spur  s.  Sperling  1). 
sputen  s.  spät. 


2239. 

st 
p s t. 

Beide  Interjektionen  sind  identisch ; spricht  man 
st  von  geschlossener  Mundstelluug  aus,  so 
erklingt  pst. 


2240. 

Staat  1) 

Staat  2) 
Generalstaaten 

Staat  3) 

5 Binnenstaat 

Freistaat 

Kleinstaat 

Ameisenstaat 
Bienenstaat 
10  Bundesstaat 

Inselstaat 
Kirchenstaat 
Kriegsstaat 
Militärstaat  [n.  b.  H.] 

10  Nachbarstaat 

Seestaat 
Uferstaat 

Staat  4) 
Brautstaat 
20  Hofstaat 

Kleinstaaterei 

staatlich 

Statue  [n.  b.  H.] 
Gipsstatue 

25  Marinorstatue  [n.  b.  H.] 

Stanze 

stanzen 

Kost 

Vorkost 

30  Hauskost 

Hausmannskost 
Krankenkost 
Landkost 
Pflanzenkost 
35  Eeisekost 

Kosten 

Unkosten 

Mehrkosten 

Baukosten 
40  Druckkosteii 

Kurkosten 
Reisekosten 

kostbar 
Kostbarkeit 
45  köstlich 

kosten  2) 

bekosten 

beküsten 

beköstigen 
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2240.  Staat.  41.  Stab.  42.  Staffel. 


Beköstigung  [n.  b.  H.] 

Rest 

Überrest 


Speiserest 

Steuerrest 

Restcheii 

Cigarreurestclien 

restiereii 

resteu 

Arrest  [n.  b,  H.] 
Hausarrest 
Stubenarrest. 


2241. 

Stab 
Generalstab 
Krummstab 
Rundstab 

Abtsstab 
Bettelstab 
Bischofsstab 
Eisenstab 
Fürstenstab 
Hakenstab 
H e r r s c h e r s t a b 
Hirtenstab 
Kommandostab 
Marschall  sstab 
Marschallstab 
Massstab 
Perlstab 
Pilgerstab 
Regimentsstab 
Reisestab 
Rohrstab 
Schäferstab 
Taktstab 
Wanderstab 
Zauberstab 
Z 0 1 1 s t a b 

Stäbchen 

Buchstabe 
Druckbuchstaben 
Gaumenbucb  stabe 
Kanzlcibuchstabe 
Sonntagsbuchstabe 

buchstäblich 
buchstabieren 

staben 

Stäbel 
s t ä b e 1 n 

stapeln  2) 
Hochstapler 

Steven 

S t a m m 
Fichtenstamm 
Hauptstamm 
Kreuzesstamm 
Mannesstamm 


Maniisstamm 
Mutterstam  m 
Schlehstamm 

Stämmchen  [u.  b.  H.] 

50  stämmig 

dickstämmig 
dünnstämmig 
hochstämmig 

stammen  1)  und  2) 

55  e n t s t a m m e n 

A b s t a m m 
abstammen 
Abstammung 

anstammen 

60  angestammt 

herstammen. 


Staden  s.  stehen. 


2242. 

Staffel 

staffeln 

Staffelei 

Stapel 

5 stapeln  1) 

aufstapeln 

Stufe  1) 
Altersstufe 
Bildungsstufe 
Entwickelungsstufe 
Rangstufe 
Steinstufe 
Steuerstufe 
Thalstufe 
15  Treppenstufe 

Stufe  2) 

Eisenstufe 
Erzstufe 
Güldstufe 
20  Handstufe 

Kobaltstufe 
Silberstufe 

stufen  1)  und  2) 
verstufen 

25  abstufen 

wohlabgestuft 

Abstufung 

stapfen 

Stapfe 

30  Fussstapfe 

Fusstapfe 
Tapfe 

stampfen  1)  und  2) 
Stampfe 

35  Lumpenstampfe 

Stampe 
Stampfer 

Stempel 

Eichstempel 


K 

I 

I 


4 


* 


5 

t 


i 

( 


I 

3 


\ 


t 
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2242.  Staffel.  43.  Stahl  1).  44.  *stamm.  45.  Stange.  46.  Star  1).  47.  stark. 


40  Münzstempel 

Poststempel 
Prägestempel 
Siegelstempel 
Warenstempel 
45  Zeitungsstempel 

stempeln 

absteinpeln  [n.  b.  H.] 

clurchstämpfen 

zerstampfen 

50  aufstampfen 

(lürchstampfen 
einstampfen. 


5 


10 


2243. 

Stahl  1) 
Rohstahl 


Gerbestahl 
Glättestahl 
Gussstab  1 
Mordstahl 


stahlen 
stählen  Adj. 
stählern 

stählen. 


Stahl  2)  s.  still. 
Stall  s.  still. 


2244. 

*stamm  (ahd,  stam) 
stammeln 
Stammler 

stemmen 
abstemmen 
5 anstemmen 

auf  stemmen 
einstemmen 

ungestüm 

Ungestüm 

10  stumm 

taubstumm 

Stummheit 

stummen 

verstummen. 


stammeln  s.  *stamm. 
stampfen  s.  Staffel. 
Standarte  s.  Lieutenant. 


2245. 
Stange  1) 
Bohnenstange 
Fahnenstange 
Gardinenstange 
Hopfenstange 
Kletterstange 
Leimstange 


Messstange 
Ruderstange 
10  Segelstange 

Tragstange 
Trockenstange 
Vogelstange 
Wäschestange 

15  Stange  2) 

Stange  3) 
Brechstange 
Eisenstange 
Goldstange 
20  Reitstange 

Siegellackstange 
Silberstange 
Stahlstange 

Gestänge 

25  stängen . 

Stenge 

Stengel 
Flachsstengel 
Kohlstengel 
30  Lilienstengel 

Rohrstengel 

Stängeln 

Stengeln. 


Stanze  s.  Staat, 
stapeln  2)  s.  Stab, 
stapfen  s.  Staffel. 


2246. 

Star  1) 
Staar. 


Star  2)  s.  stehen. 


2247. 

stark  la) 
baumstark 
löwenstark 
muskelstark 
5 riesenstark 

stark  Ib) 
geistesstark 
gl aubensstark 
wisseusstark 

10  stark  Ic) 

stark  Id) 
stark  le) 

stark  2a) 
extrastark 

15  stark  2b) 

kriegsstark 

stark  2c) 
stark  2d) 

Stärke  1) 

20  Geistesstärke 

Hauptstärke 
Kriegsstärke 


409 


2247.  stark.  48.  Stärke  3).  49.  stauclieu. 


Seeleiistärke 

Stärke  2) 

2.’)  stärken  2) 

starken 

erstarken 

stärken  1) 
augenstärkend 

30  herzstärkend 

magenstärkend 

Stärkung 

Herzstärkung 

Mageustärkung 

35  bestärken 

verstärken 
Verstärkung  [n.  b.  H.] 

Storch 

Klapperstorch 

40  Störchin  [ii.  b.  H.] 

Zu  38:  eigentl.  ‘der  starre  Vogel’,  vgl.  Uhlen- 
beck gut.  et.  Wb.  (,189(5)  unter  gastaurknan. 

2248. 

Stärke  3). 

2249. 

stauchen 
Stauche 
verstauchen 
Verstauchung  [n.  b.  H.] 

5 Stocher  (vgl.  Kluge) 

Zahnstocher 

stochern 

Stuck 
Stück  1) 

10  Mittelstück 

Achselstück 
Bodenstück 
Bruchstück 
Bruststück  1) 

15  Halsstück 

Kniestück  1) 

Kopfstück 
Mundstück 
Nierenstück 
20  Rippenstück 

Rückenstück 
Schallstück 

Stück  2) 

Gegenstück 

25  Kapitalstück 

Rundstück 

Altarstück 
Bettstück 
Blockstück 
30  Blumenstück 

Bruststück  2j 
Doseiistück 
Erbstück 


Familienstück 

Felsstück 

Frachtstück 

Fruchtstück 

Fundstück 

Geldstück 

Gepäckstück 

Goldstück 

Grundstück 

Hauptstück 

Jagdstück 

Kassenstück 

Keilstück 

Kleidungsstück 

Kniestück  2) 
Kunststück 
Kartenkunststück 
Kupferstück 
Leibstück 
Markstück 
Z w a n z i g m a r k s t ü c k 
Meisterstück 
Münzstück 
Musikstück 
Musterstück 
N achtstück 
Opferstück 
Poststück 
Probestück 
Quaderstück 
Rasenstück 
Rührstück 
Schaustück 
Schmuckstück 
Schriftstück 
Seestück 
Seitenstück 
Silberstück 
Tierstück 
Tonstück 
Weibsstück 
Werkstück 
Zwölf  kreuz  er  stück 

Stück  3) 
Bubenstück 
Freundschaftsstück 
Heldenstück 
Schelmenstück 
Wagestück 
W agstück 

Stücklein 

Stückchen 

Kunststückchen 

stücken 

zerstückeu  [n.  b.  H.] 

Frühstück 

Gabelfrühstück 

frühstücken 

Stückei u 
zerstückeln 

Stock  1) 

Stock  2) 
Ambossstock 
Armeustock 


35 

40 

45 

50 

55 

60 

65 

70 

75 

80 

85 

90 

95 
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100 

105 

110 

115 

120 

125 

130 

135 

149 

145 

150 

155 

160 


2249.  stauchen.  50.  stauen. 


Bienenstock 
Bildstock 
Brunneustock 
Hackestock 
Hackstock 
Haubenstock 
Hau  stock 
Holzstock 
Hutstock 
Mutterstock  2) 
Opferstock 
Perückenstock 
Pfeifenstock 
Pflauzstock  2) 
Polierstock 
Prägestock 
Rockenstock 
Säulenstock 
Schachtelstock 
Schmiedestock 
Schraubstock 
Tretstock 

Stock  3) 

Eierstock 
Eiterstock 
Gebirgsstock 
Grundstock 
Heustock 
Salzstock 
W achsstock 

Stock  4) 

Oberstock 

Stock  5) 
Blumenstock 
Haselstock 
Mutterstock  1) 
Nelkenstock 
Rebenstock 
Rebstock 
Rosenstock 
Stachelbeerstock 
W e i n s 1 0 c k 

Stock  6) 

Eahnen  stock 
Fensterstock 
Flaggenstock 
Geh  stock 
Hakenstock 
Kerbstock 
Knotenstock 
Krückenstock 
Krückstock 
Ladestock 
Ladstock 
Packstock 
Peitscheustock 
Pflanzstock  1) 
Reisestock 
Rohrstock 
Spazierstock 
Springstock 
Taktstock 
Trommelstock 
Zollstock 

Stückchen  [n.  b.  H,] 


165 


170 


175 


stockicht  1) 
stockig  1) 
stückig  1) 

stockig  2) 
mehrstöckig 
einstockig 
zweistöckig 

stückig  2) 
mehrstückig 
einstückig 
zweistückig 

stockisch 

stückisch 

stocken  1)  — 4) 
Stockung 

bestocken 
verstecken  . 
Verstocktheit  [n.  b.  H,] 

stücken 

Stöckern. 


Staude  s.  stauen. 


2250. 

stauen  1) 
aufstauen 
zurückstauen 

stauen  2)  (vgl.  Kluge) 

Staude  (vgl.  Kluge) 
Haselstaude 
Heidelbeers  tau  de 
Pfefferstaude 
Gestände 

staunen 
bestaunen 
erstaunen  1)  und  2) 
erstaunlich 
a n s t a u n e n 


10 


15 


20 


25 


steuern  (vgl.  Franck  unter 


35 


Steuer  F. 
Brandsteuer 
Einkommensteuer 
Erwerbssteuer 
Gewerbesteuer 
Gewerbsteuer 
Grundsteuer 
Hundesteuer 
Klassensteuer 
Klauensteuer 
Kopfsteuer 
Kriegssteuer 
Mahlsteuer 
Maischsteuer 
Malzsteuer 
Mehlsteuer 
M i e t s t e u e r 
Personensteuer 
Salzsteuer 
Schlachtsteuer 
Stempelsteuer 
Tabaksteuer 


stuur) 
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2250.  staueil.  51.  stelieu, 


Wecliselsteuer 

steuerbar 
40  steuerlich 

Steuer  N. 

Steuerung 

Steurer 

besteuern 
45  versteuern 

aussteuern  1)  und  2) 
Aussteuer 
beisteuern 
Beisteuer 

50  zusteuern 

Stern  3) 

stützen 
Stütze  2) 

unterstützen 

55  Unterstützung  [n.  b.  H.] 

abstützen 

aufstützen 

ünterstützen. 


staunen  s.  stauen. 

Staupe  s.  Stief-. 
stechen  s.  Stich. 

Stechbeutel  s.  *bössen. 

2251. 

stehen  I 1) 
stehen  II  1)  — 0) 

stehend  (stehen  II  7) 
nebenstehend 

5 dichtstehend 

Nächststeheuden 

Eckensteher 

Thürsteher 

bestehen  1)  und  2) 

10  entstehen  1)  und  2) 

Entstehung 

erstehen  1)  und  2) 
auf  erstehen 
Auferstehung 

15  gestehen  1)  — 3) 

eingestehen 
zugestehen 

überstehen 
umstehen 
üo  unterstehen 

verstehen  1)  und  2) 
ein  verstehen 
missverstehen 

widerstehen 

2ä  abstehen  1)  — 7) 

anstehen  1)  — 5) 
voransteheu 


aufstehen  1)  — 4) 

S tehauf 
Stehaufchen 

ausstehen 

unausstehlich 

beistehen 

einstehen 

Einsteher 

nachstehen 

rückstehen 

überstehen 

ümstehen 

unterstehen 

vorstehen 
Vorsteher 
Gemeindevorsteher 
Kirchenvor Steher 
Ortsvorsteher 

Vorsteherin  [u,  b.  H.] 
bevorstehen 

zustehen 

E i r s t ( vgl.  Franck  unter  vorst  F.) 
Dachfirst 
Firste 

stät 

stet 

unstät 

stäts 

stets 

stätig 
stetig  1) 

Stetigkeit 

bestätigen 
Bestätigung  [n.  b.  H.] 
Güterbestätiger 

Staden 

Gestade 

Stadel 

Statt  1) 

Freistatt 

Bettstatt 
Feuerstatt 
Gerichtsstatt 
Hofstatt 
Lagerstatt 
Mahlstatt 
Richtstatt 
Ruhestatt 
Schlummerstatt 
Trauerstatt 
Wahlstatt 
Walstatt 
W erkstatt 
Drechslerwerkstatt 

Statt  2) 

Eidesstatt 

Kindesstatt 

anstatt  1) 
anstatt  2) 

statt  (Statt  3) 


30 

35 

40 

45 

50 

55 

60 

65 

70 

75 

80 
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I 
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9ü 

95 

100 

105 

110 

115 

120 

125 

130 

135 

140 

145 

150 


2251.  stehen. 


Stätte 

Freistätte 

Arbeitsstätte 
Brandstätte 
Feuerstätte 
Fundstätte 
Grabstätte 
Heilstätte 
Heimstätte 
Hof  Stätte 
Lagerstätte 
Münzstätte 
Pflanzstätte 
Richtstätte 
Ruhestätte 
Schädelstätte 
Schankstätte 
Schlummerstätte 
Trauerstätte 
Werkstätte 
Wohnstätte 

stetig  2) 

stetisch 

statthaft 

unstatthaft  [n.  b.  H.] 

Stadt 

Vorstadt 

Altstadt 

Freistadt 

Gressstadt 

Kleinstadt 

Neustadt 

Bergstadt 
Bundesstadt 
Fabrikstadt 
Geburtsstadt 
Gewerbestadt 
Ge  werbstad  t 
Grenzstadt 
Hafenstadt 
Handelsstadt 
Hansestadt 
Hauptstadt 
Inselstadt 
K aiserstadt 
Kreisstadt 
Landstadt 
Münzstadt 
Nachbarstadt 
Pflanzstadt 
Reichsstadt 
Seestadt 
Vaterstadt 

S t ä d 1 1 e i n 

Städtchen 

Landstädtchen 

Städter 

Grossstädter 

Kleinstädter 

Städterin 

städtisch 

grossstädtisch 

kleinstädtisch 


hauptstädtisch 

statten 

bestatten  1)  und  2) 
Bestattung  [n.  b.  H.] 

erstatten 

Erstattung 

gestatten 
ver statten 

abstatten 

ausstatten 

Ausstattung 

statten  (Statt  4) 

stattlich 

Stattlichkeit 

stand  (stehen  I 2) 
gestanden  (stehen  1 3 und  II 8) 

Stand  1) 

Ausseustand 


Stillstand 
170  Waffenstillstand 

Marktstand 

Scheibenstand 

Schiessstand 

Wasserstand 

175  Stand  2) 

Missstand 
Wohlstand 

Übelstand 

Anklagestand 
i®o  Ehren  st  and 

Lebensstand 
Naturstand 
Notstand 
Rechtsstand 
i®5  Ruhestand 

Stand  3) 
Mittelstand 

Adelstand 
Bauernstand 
130  Bauerstand 

Bürgerstand 
Ehestand 
Fürstenstand 
Gerichtsstand 
195  Handelsstand 

Hausstand 
Herrenstand 
J ungfernstand 
Jungfrauenstand 
200  .Junggesell en stand 
Lehrerstand 
Lehrstand 
Militärstand 
Nährstand 
205  Personenstand 

Ritterstand 
Schäferstand 
Soldatenstand 
Wehrstand 
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2251.  stehen. 


210  Stand  4) 

Landstand 

Reichsstand 

Stand  5) 

Vieh  stand 
215  Wildstand 

Stendel  [n.  b.  H.] 
Ständchen  (Stand  6) 
Stande  (schles.) 
Ständer 

220  Stillständer 

Kleiderständer  [n.  b.  H.] 

ständig 
selbständig 
unselbständig  [n.  b.  H.] 

225  vollständig 

unvollständig  [n.  b.  H.] 

bodenständig 
k e 1 c h s t ä n d i g 
quirl  ständig 
230  randständig 

wurzelständig 

Selbstän digkeit 
Unselbständigkeit  fn.  b.  H.] 
Vollständigkeit  [n.  b.  H.] 
235  Un Vollständigkeit  [n.  b.  H.] 

vervollständigen 
Vervollständigung  [n.  b.  H] 

ständisch 

landständisch 

210  standhaft  1) 

standhaft  2) 
Standhaftigkeit 

Bestand 
Un  bestand 

215  Buchenbestände 
Eichenbestände 
Kassenbestand 
Lagerbestand 
Tannenbestände 
250  T h a t b e s t a n d 

Warenbestand 

beständig 
unbeständig 
Beständi  gkeit 

255  Unbeständigkeit  [n.  b.  H.] 

bestanden  (bestehen  3) 
dickbestanden 

Geständnis 
Eingeständnis 
260  Zugeständnis 

geständig 
eingeständig 

Verstand 
Missverstand 
265  Unverstand 

Hausverstand 
51  e n s c h e n v e r s t a n d 

Verständnis 

5Iissverständnis 


verständig 

unverständig  ^ 

bauverständig 
kunstverständig 
rechtsverstäudig 
sachverständig 
Kunst  Verständigkeit 
verständigen 
Verständigung  [n.  b.  II.] 
verständlich 
unverständlich 
gemeinverständlich 
leichtverständlich 
schwerverständlich 
selbstverständlich  [n.  b.  H.] 

Verständlichkeit  [n.  b.  H.] 

einverstanden 

Einverständnis 

Abstand  1) 

Abstand  2) 

A b s t a n d 3) 

A n s t a n d 1 ) 

Anstand  2)  i 

Anstand  3)  ( 

Anstand  4) 

Anstand  5) 
anständig  1) 
anständig  2) 
anständig  3) 
unanständig 
Anständigkeit 
beanstanden 

Beanstandung  [n.  b.  H]  J 

Aufstand  1)  ( 

Aufstand  2)  , 

Aufstand  3) 

aufständisch  ’ 

I 

Ausstand 

Beistand  f 

Rechtsbeistand  j. 

£ i n s t a n d % 

Gegenstand 

Kunstgegenstand  ^ 

gegenständlich 

inständig 

Rückstand 

rückständig  r 

Umstand 

Glücksumstand 

umständlich 

Unterstand 

Vorstand 

AViderstand 

Zustand 
Urzustand 
Geisteszustand 
Gemütszustand 
Natu  rzustand 

zuständig  [n.  b.  H.] 
unzuständig  [n.  b.  H.J 

S t u n d e 1)  ^ 

i 

4 

A 


270 

275 

280 

285 

290 

295 

300 

305 

310 

315 

320 

325 

330 
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335 

340 

345 

350 

355 

360 

365 

370 

375 

380 

385 

39) 


2251.  stehen. 


Abschiedsstunde 
Glücksstuude 
Plaudei'Stunde 
Prüfung'sstun  de 
Schilf  erstünde 
Schreckensstunde 
Sterbestunde 
Todesstunde 
Trennungsstunde 

Stande  2) 
Nebenstunde 
Überstunde 

Dunkel  stunde  [n.  b 
Freistunde 

Arbeitsstunde  [n.  b 
Feierstunde 
Geisterstunde 
Gespensterstunde 
Mittagsstunde 
Morgenstniide 
Nachtstunde 
Polizeistunde 
Schuininerstunde 
Sprechstunde 
Viertelstunde 

Stunde  3) 
Betstunde 
Bibelstunde 
Erbauungsstunde 
Lehrstunde 
Rechenstunde 
R e 1 i g i 0 n s s t u n d e 
Schulstunde 
S i n g e s t n n d e 
Singstunde 
Tanzstunde 
Zeichenstunde 

Stunde  4) 

Stund 
a 1 1 s t u n d 

S t ü n d 1 e i n 

Stündchen 

Plauderstündchen 

Schäferstündchen 

stündig 

halbstündig 

vielstündig 

e i n s t ü n d i g 
zweistündig 
sechsstündig 
s i e b e n s t ü n cl  i g 
achtstündig  [n. 
neunstündig 
z e h e n s t ü n d i g 
zwölfstün  dig 

stündlich 

allstündlich 

halbstündlich 

zweistündlich 

viertelstündlich 

stunden 

S t u n d u n g 


. H,] 
.H.] 


b.  H.] 


Star  2) 
starr 

39»  Starre 

Genickstarre  [n.  b.  H.] 
Halsstarre 
Leichenstarre 
Totenstarre 

460  halsstarrig 

Halsstarrigkeit 

Starrheit 
Leichenstarrheit 
Starrnis 

starren 

erstarren  1)  und  2) 
Erstarrung  [n.  b.  H.] 

a n s t a r r e n 
aufs  tarren 
hinstarreu 
n a c h s t a r r e n 

stier 

stieren  2) 
anstiereu 
nach  stieren 

s t ö r r i g 
störrisch 

Stute  (vgl.  Kluge) 
Füllstute 
Gestüt 
Stuterei 

Stuhl 
Freistuhl 

Arinstuhl 
Beichtstuhl 
Betstuhl 
Bischofsstuhl 
D a c h s t u h 1 
Drehstuh 1 
430  Fahrstuhl 

F e 1 d s t u h 1 
Gebärstuhl 
G e r i c h t s s t u h 1 
Glockenstuhl 
435  Hauptstuhl 

Hechelstuhl 
Henkerstuhl 
Holzstuhl 
K 1 n d e r s t u h 1 
440  Kirchenstuhl 

K 1 a p p s t u h 1 
Lauf  Stuhl 
Lehnstuhl 
Lehrstn hl 
445  Melks  t u h 1 

Nachtstuhl 
P 0 1 s t e r s t u h 1 
Predigtstuhl 
Richterstuhl 
450  Richtstuhl 

Rohr  Stuhl 
Rollstuhl 
Säulenstuhl 
Sorgenstuhl 


405 


410 


415 


420 


425 


415 


2251.  stehen.  52.  stehlen.  53.  steif.  51.  Steig.  55.  Stein. 


455  Tragstuhl 

Weberstuhl 
Wittwenstuhl 

Stühlchen  [n.  b.  H.] 

Gestühl 
4G0  Chorgestühl. 

Zu  216:  Name  der  Pflanzengattung  Ophrys. 

Zn  330:  gegen  Kluge  vgl.  Franck  unter  stond. 
Zu  393  vgl.  Brugin ann  Grundriss I (1897)  S.  176. 


2252. 

stehlen 

Stehler 

Stahl  3) 
Diebstahl 

Felddiebstahl  [n.  b.  H.] 
Taschendiebstahl 

bestehlen 

verstehlen 

verstohlen 


10 


10 


15 


20 


25 


abstehlen 

einstehleu. 


2253. 

steif 

stocksteif 

Steife 

Steifheit 

Steifigkeit 

steifen 

versteifen  [n.  b.  H.] 
absteifen 

Stiefel  2) 
stiefeln  2) 

S t i f t M.  (vgl.  Franck  unter 

Blaustift  [n.  b.  H.]  Stift  F.) 
Rotstift 

Bleistift 

Drahtstift 

Farbenstift 

Kreidestift 

Metallstift 

Rechenstift 

Reissstift 

Schieferstift 

Schreibstift 

Silberstift 

Zeichenstift 


Stif tchen  [n.  b H.] 


stiften  1) 
festgestiftet. 


2254. 


Steig 

Fusssteig 

Gangsteig 

Richtsteig 


10 


15 


steigen 
Steigende  N. 

Steige  1) 

Steige  2) 
Gänsesteige 
Hühnersteige 

Steigung- 

Steiger 
Obersteiger 

Bergsteiger  1) 
Bergsteiger  2)  [n.  b.  H.] 
Grubensteiger 

steil 
Steile 
Steilheit 

Stieg 

Steg 
Hosensteg 
Notsteg 

Stiege 
Wendelstie-ge 
Stege 

besteigen 

Besteigung  [n.  b.  H.] 
Thronbesteigung 

entsteigen 
ersteigen 

Ersteigung  [n.  b.  H.] 
ersteigbar 
ersteiglich 
nnersteiglich  [n.  b.  H ] 

übersteigen 
versteigen 

absteigen 
Abstieg 

ansteigen 

auf steigen 
Auf  stieg 

aussteigen 
einsteigen 
niedersteigen 
ubersteigen 
nmsteigen 

steigern 

Steigerung 

50  ersteigern 

versteigern 
Versteigerung  [n.  b.  H.] 
Zu  15:  z.  B.  ‘ein  rüstiger  Bergsteiger'. 


25 


30 


35 


40 


45 


2255. 

Stein  1) 
Gr avenstein 
Weissenstein 

Angerstein 

Königsstein 

Tierstein 
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2255  Stein.  56.  Stelze. 


Stein  2) 
Braunstein 
Edelstein 
Halbedelstein 
ü r a u s t e i u 
Grtinstein 
Eotstein 

Bimsstein 
Blutstein 
Eisenstein 
Feuerstein 
Goldstein 
Höllenstein 
Hornstein 
Kalkstein 
Kesselstein 
Kieselstein 
Krötenstein  2) 
Magnetstein 
Marmelstein 
Marmorstein 
Pappelstein 
Pechstein 
Pfannenstein 
Quarzstein 
Salzstein 
Sandstein 
Schieferstein 
Schwalhenstein  2) 
Speckstein 
Sprudelstein 
Topfstein 
Tropfstein 
Tuffstein 
Weinstein 

Stein  3j 
A b w e i s s t e i n 
Backstein 
Baustein 
Bodeustein 
Brettstein 
Bruchstein 
Büchsenstein 
Damenstein 
Denkstein 
Eckstein 
Formstein 
Gedächtnisstein 
Gewichtstein 
Glättestein 
Gossen  stein 
Grabstein 
Grenzstein 
Grundstein 
Gussstein 
Handstein 
Kragstein 
Leichenstein 
Mahlstein 
Mal  stein 
Markstein 
Mauerstein 
Meilenstein 
Merkstein 
Moosstein 
Mühlstein 


Pfl  asterstein 
Pfundstein 
75  Prallstein 

Prellstein 
Probierstein 
Prüfstein 
Quaderstein 
80  Rabenstein 

Reibestein 
Reibste  in 
Rennstein 
Rinnstein 
85  Runenstein 

Schachstein 
Schiedstein 
Schleifstein 
Schlussstein 
Schornstein 
Schrittstein 
Schüttsteiu 
Wasser  stein 
W ehrstein 
95  Wendelstein 

' Wetzstein 
Zentnerstein 
Ziegelstein 

Stein  4) 

100  Bernstein 

Blasenstein 
Gallenstein 
H abichtstein 
Hagelstein 

105  Harnstein 

Kirschstein 
Krebsstein 
Krötenstein  1) 
Nierenstein 

110  Olivenstein 

Pfirsichstein 
Pflaumenstein 
Schwalbenstein  1) 

Steinchen 

115  Gestein 

Urgestein 
Edelgestein 
Schiefergestein 

marmorsteinen 

120  steinern  Adj. 

m arm  erst  einem 

steinicht 

steinig- 

steinigen 

1-25  Steinigung  [n.  b.  H.] 

steinen 

versteinen 

geecksteint 

steinern 

130  versteinern 

Versteinerung  [n.  b.  H.] 


2256. 

Stelze  1) 


Lieb  ich,  Wortfamilien. 
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225f).  Stelze.  57.  Steppe.  58.  stevbeii.  59.  Stern  1).  GO.  Sterz. 


stelzenliaf  t 

stelzen 
Stelze  2) 
Bachstelze 
Stelzer 

stolz 
adelsstolz 
bettel stolz 
geldstolz 
tugendstolz 

Stolz 
Adelsstolz 
Ahnenstolz 
Bauernstolz 
Bauerstolz 
Bettelstolz 
B ü r g e r s 1 0 1 z 
Künstler  stolz 
Männerstolz 
Mannesstolz 
T u g e n d s 1 0 1 z 

stolzieren. 


2257. 

Steppe. 

2258. 

sterben  1) 

Sterbling 

sterblich 

unsterblich 

Sterblichkeit 
Unsterblichkeit  [n.  b.  H.] 

ersterben 

versterben 

absterben  1)  und  2) 
ansterben 
aussterben 
hinsterben 

sterben  2). 


2259. 

Stern  1) 
Nordstern 
Unstern 

Fixstern 

Irrstem 

Polarstern 

.\bendstern 
Angelstern 
Glücksstern 
Haarstern 
Hundsstern 
Leitstern 
Meerstern  1) 
Morgenstern 
Nebelstern 
Scb  wanzstern 
Schweifstern  1) 


Schweifstern  2) 
Wandelstern  ‘ 

20  Stern  2) 

Augenstern 
Meerstern  2) 
Ordensstern  [n.  b.  H ] 
Ritterstern 
25  Seestern 

Sternlein  [n.  b.  H.] 
Sternchen  [n.  b.  H.] 

sternich  t 
sternig 

30  gesternt 

Gestirn 

Doppelgestirn 

gestirnt. 


Stern  3)  s.  stauen. 

2260. 

Sterz 

Pflugsterz 

Pflugsterze 

Sturz 

5 Bergsturz 

Blutsturz 
Felssturz 
Fenstersturz 
Helmsturz 
10  Herdsturz 

Kartoffelsturz  [n.  b.  H.] 

K assensturz 
Thürsturz 
Stürzei 

15  stürzen  l)  — 3) 

grundstürzend 
Stürze 

bestürzen  1)  und  2) 
Bestürztheit  [n.  b.  H.] 
20  Bestürzung 

überstürzen 
Überstürzung  [n.  b.  H ] 

Absturz 
abstürzeu 
25  hinabstürzen 

aufstürzen 

ausstürzen 

Einsturz 

einstürzen 

30  hinstürzen 

Nachsturz 

uachstürzen 

u iederstürzen 
überstürzen 

35  Umsturz 

Umstürzen. 

Zu  11:  schles.  = Kartoffelmus. 


2261.  Stich. 


Steuer  s.  stauen 
Steven  s.  Stab. 

2261. 

Stich 

Hinterstich 

Plattstich 

Dolchstich 
5 Hexenstich 

H 0 1 z s t i c h 
Kettenstich 
Kreuzstich 
Kupferstich 
10  Lanzenstich 

Messerstich 
Milzstiche 
Mückenstich 
Nadelstich 
15  Natternstich 

Natterstich 
Notenstich 
Saumstich 
Seitenstiche 
20  Sonnenstich 

Spornstich 
Stahlstich 
Steppstich 
Torfstich 
25  W u r in  s t i c h 

Stichel 

Grabstichel 

sticheln 

Stichelei 

30  Stichling 

wurmstichig 

sticken  1) 

stickend 

ersticken  1)  und  2) 
33  Erstickung 

sticken  2) 

Sticker 
Goldsticker 
Seidensticker 
40  Stickerin 

Goldstickerin 
Seidenstickerin 

Stickerei 
Goldstickerei 
45  Perlenstickerei 

Rahmenstickerei 
Seidenstickerei 

sticken  .S) 

stechen  1)  — 5) 
50  s i 1 h e n s t e c h e n d 

Fischerstechen 
Riemenstechen 
Ringelstechen 
Seitenstechen 
55  Silbenstechen 

Stecher 


Aalstecher 
Feldstecher 
Kartenstecher 
Kupferstecher 
Notenstecher 
Panzer Stecher 
Petscliaftstecher 
Schoppenstecher 
Silbenstecher 
Stahlstecher 
Tintenstecher 

Silbenstecherei 

Stachel 
st  achelicht 
stachelig- 
st a c h 1 i g 

stacheln 

anstacheln 

aufstacheln 

bestechen  1)  — 3) 
Bestechung- 
bestechlich 
unbestechlich  [n.  b.  H.] 
Bestechlichkeit 
Unbestechlichkeit  [n.  b.  H.] 

durchstechen 

erstechen 

verstechen 

zerstechen 

Abstich 

abstechen  1)  — 7) 
Abstechung 
Abstecher 

Anstich 

anstechen 

aufstechen 

Ausstich 

ausstechen 

Durchstich  [n.  b.  H.] 

durchstechen 

Durchstecherei 

einstechen 

N a c h s t i c h 
nachstechen 

niederstechen 

vorstechen 

hervorstechen 

stecken  la)  und  b) 
stecken  2a)  und  b) 

Stecken 

Zaunstecken 

Steckling 

bestecken  1)  und  2) 
Besteck 
Barbierbesteck 
Essbesteck 
Messerbesteck 

V ersteck 
verstecken 


GO 

65 

70 

75 

80 

85 

90 

95 

100 

105 

110 

115 
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2261.  Stich.  62.  stieben.  63.  Stief-, 


abstecken  1)  — 3) 
a n s t e c k e n 

Ansteckung  [n.  b.  H] 

aufstecken  1)  und  2) 

120  ausstecken 

beistecken 
einstecken 
un  terstecken 

vorstecken 

125  Vorstecker  [n.  b.  H.J 

znstccken. 

2262. 

stieben 

Stieber 

Staub  1) 

Aktenstaub 
5 Bluinenstaub 

Blütenstaub 
Bücherstaub 
Feilstaub 
(loldstaub 
10  Kohlenstaub 

M e h 1 s t a u b 
Metallstaub 
Schulstaub 

Staub  2) 

15  Stäubleiu  (Staub  3) 

Stäubchen  (Staub  3) 
Sonnenstänbchen  [n.  b.  H.] 

staubig 

stauben 

20  Stäuber  (unter  Stäuber) 

bestauben 

verstauben  1)  und  2) 

stäuben  1)  und  2) 
Stäube 

25  Stäuber 

bestäuben 
verstäuben  1)  und  2) 
zerstäuben 
Zerstäuber  [n.  b.  H.] 

30  a b s t ä u b e n 

Stöber 
stöbern 
Gestöber 
Schneegestöber 
35  durchstöbern 

auf  stöbern 
ausstöbern 

S tube 
X e b e n s t u b e 

*0  Ilinterstube 

Ober  Stube 
V 0 r d e r s t u b e 

Amtsstube 

Arbeitsstube 


Backstube 
Badestube 
Barbierstube 
Bauernstube 
Bauerstube 
Bierstube 
Braustube 
Brunnenstube 
Bürgerstube 
Dachstube 
Erkerstube 
Essstube 
Gaststube 
Gerichtsstube 
Gesellschaftsstube 
Gesindestube 
Glockenstube 
Kinderstube 
K n n k e 1 s t u b e 
Mädchenstube 
Mägdestube 
Magdstube 
Plättestube 
Putzstn  be 
R a d s t u b e 
Ratsstube 
Richterstube 
Rüllstube 
Schankstube 
Schenkstube 
Schlafstube 
Schreibstube 
Schulstube 
S p i n n s t u b e 
Trinkstube 
Trockenstube 
Wachtstube 
W i r t s s t u b e 
W 0 h n s t u b e 
Zunftstube 

Stübchen 

Oberstübchen 

zerstieben 

abstieben 

aufstieben. 


2263. 

Stief- 

Stanpe  1) 
stäupen 

Staupe  2)  (vgl.  Franck  u. 
Stoff  stoop) 

Urstoff 

Rohstoff 

Sauerstoff 

Seidenstoff 

Wollenstoff 

Arbeitsstoff 

Baustoff 

Bildstoff 

Brennstoff 

Denkstoff 


45 

50 

55 

60 

65 

70 

75 

80 

85 

5 

10 

I 15 
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22G3.  Stief-,  64.  Stiefel  1).  65.  Stieglitz,  66.  Stiel,  67.  Stier. 


45 


Farbstoff 
Gerbstoff 
Gold  Stoff 
Grundstoff 
20  Klebestoff 

Kohlenstoff 
Krankheitsstoff 
Lach  Stoff 
Lebensstoff 
25  Nährstoff 

Nahrniigsstof  f 
Riechstoff 
. Stickstoff 
Streitstoff 
30  Unterhaltungsstoff 
Verhandlnugsstof  f 
Wasserstoff 
Schwefelwasserstoff 
Werkstoff 
35  Wollstoff 

Zündstoff  [n.  b.  H.] 

stoffen 

goldstoffen 

silberstoffen 

io  stofflich 

staffieren 

ausstaffieren 

stopfen 
vollgestopft 

Stopfung- 
Stopfer 

verstopfen 
Verstopfung  [u.  b.  H.] 

abstopfen 
ausstopfen 
einstopfen 
zustopfen 

stoppen 

Stöpsel 
Korkstöpsel 
stöpseln 
aufstöpseln 
zustöpseln 

Stoppel  (vgl . Franck  unter 
B a r t s 1 0 p p e 1 Stoppel) 

G r a s s 1 0 p p e 1 
H aferstoppel 
stoppeln 
zusaniinenstoppeln 

stumpf 

Stumpf 
Baumstumpf 
Cigarrenstumpf 
Gliedstumpf 
Kerzenstumpf 
Lichtstumpf 
Säulenstumpf 
Zahnstumpf 

Stümpfchen 

Stumpfheit 
stumpfen 


abstumpfen 
Abstumpfung  [n.  b.  H.] 

S t u m p 

80  Stümper 

Stümperei 
stümperhaft 
stümpern. 

Zu  5 vgl.  Franck  unter  stop  F.  und  Körting  7842. 


15 


50 


55 


65 


70 


75 


2264. 

Stiefel  1) 
Halbstiefel 

Filzstiefel 

Juchtenstiefel 

Kanonenstiefel 

Klappstiefel 

Lackstiefel 

Meilenstiefel 

Pelzstiefel 

Pumpenstiefel 

Reiterstiefel 

Reitstiefel 

Schnürstiefel 

Stulpenstiefel 

Stulpstiefel 

Wasserstiefel 

Stiefelchen  [n.  b.  H,] 

stiefeln  1) 
nachstiefeln. 


Stiefel  2)  s,  steif. 


2265. 

Stieglitz. 


2266. 

Stiel  (vgl.  Franck  unter 
Axtstiel  Steel) 

Besenstiel 
Hammerstiel 
Löffelstiel 
Pappenstiel 
Peitschenstiel 
Pfaffenstiel 
Pf  anneustiel 

stielig 

dickstielig 

dünnstielig 

kurzstielig 

langstielig 

stielen. 


2267. 

Stier 

Herdenstier 

Leitstier 

Zuchtstier 
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2267.  Stier.  68.  stiften 
stieren  1). 


Stift  M.  s.  steif. 

2268. 

stiften  2)  (vgl.  Kluge) 

Stift  X. 

Hoclistift 

A r m e n s t i f t 
s Doinstift 

Frauenstift 
Krankenstift 
S c h u 1 3 1 i f t 

Stifter 

10  Brandstifter 

Ehestifter 
Friedensstifter 
H ä 11  d e 1 s t i f t e r 
Religionsstifter 
15  Stifterin 

Stiftung 

Brandstiftung 

Ehestiftung 

anstifteu 
20  Anstifter 

Anstifterin. 


2269. 

Stil 

Styl 

Briefstil 
Gesell  äftsstil 
5 Kamnierstil 

Kanzleistil 
Kasernenstil 

Zopfstil  [ii.  b.  H.] 

stilisieren. 


2270. 
still 
abcndstill 
gesch<äftsstill 
inäuschenstil  1 
5 in  ausestill 

ni  a u s s t i 1 1 
stockstill 
totenstill 
windstill 

10  Stille 

Geschäftsstille 
Grabesstille 
Meeresstille 
M e e r s t i 1 1 e 
15  Seestillc 

Totenstille 
AV  i n d s t i 1 1 e 

stillen 


69.  Stil.  70.  still. 

blutstillend 

Stillung 

Stall  1) 

Burgstall 
Gänsestall 
II  e u s t a 1 1 
Holzstall 
H ii  h n e r s t a 1 1 
Hundestall 
Kuhstall 
K ü h s t a 1 1 
Marstall 
Pferdestall 
Reitstall 
Saustall 
Schafstall 
S c h w e i n e s t a 1 1 
Schweinsstall 
T 0 r f s t a 1 1 
V i e h s t a 1 1 

Stahl  2)  (vgl.  Franck  unter 
stallen  [monster]) 

Stall  2) 

Stallung 

stellen  1)  und  2) 
stellen  3a)  und  b) 
stellen  4a)  und  b) 
Vogelstellen 

Gestell 

Bettgestell 

Fussgestell 

Kutschengestell 

Tischgestell 

Stelle 
Dezimalstelle 
Freistelle 
Ober  stelle 

Bettstelle 
Bruchstelle 
Ehrenstelle 
Fehlstelle 
Feuerstelle 
Haltestelle 
H auptstelle 
Hofstclle 
Landu  ngsstelle 
Raststelle 
Ratsstelle 
Richterstelle 
Schlafstelle 
Schriftstelle 
Vaterstelle 
Zahlstelle 

stellig  1) 
einstellig 
zweistellig 
dreistellig 

werkstellig 

stellig  2) 
steifstellig 

bewerkstelligen 
Bewerkstelligung  [n.  b.  II.] 


2). 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 

55 

80 

65 

70 

75 

80 
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85 

90 

95 

100 

105 

110 

115 

120 

125 

130 

135 

140 


2270.  still. 


Stelluug 

Doppelstelluiig 

Schaustellung 

Steller 

Antragsteller 

Briefsteller 

Schausteller 

Schriftsteller 

Modeschriftsteller 

Vogelsteller 

Weichensteller 

Schriftstellerin 

Schriftstellerei 

schriftstellerisch 

Schriftstellern 

verunstalten 

Hagestolz 

hagestolzlich 

bestellen  1)  — 7) 
Bestellung 
Besteller 
bestallt 
wohlbestallt 
bestallen 
Bestallung 

abbestellen 
vorausbestellen 
herbestellen 
nachbestellen  [n.  b.  H.] 

entstellen 

Entstellung 

erstellen 

gestellen  [n.  b.  H.] 
Gestellung  [n.  b.  H.J 
gestalt  (stellen  5) 
missgestalt 
ungestalt 
Wohlgestalt 
Gestalt  1) 
dergestalt 
solchergestalt 
welchergestalt 

Gestalt  2) 
Wohlgestalt 
Knechtesgestalt 
Knechtsgestalt 

Gestalt  3) 
Missgestalt 
Ungestalt 
J amraergestalt 
Luftgestalt 
N ebelgestalt 
Truggestalt 
vielgestaltig 
gestalten 
Gestaltung 
Gebirgsgestaltung 
Pflanzengestaltung 
missgestalten 
wohlgestaltet 

umstellen 

unterstellen 


Unterstellung  [n.  b.  H.] 
verstellen 

1^5  unverstellt 

Verstellung  [n.  b.  H.] 

abstellen  1)  und  2) 
Abstel'ung 

anstellen 

150  Anstellung 

anstellig 
Anstelligkeit 
Anstalt  1) 
Gegenanstalt 
155  Anstalt  2) 

Privatanstalt 
Arbeitsanstalt 
Armenanstalt 
Badeanstal  t 
160  Bibelanstalt 

Blindenanstalt  . 
Erziehungsanstalt 
Gasanstalt 
Heilanstalt 
165  Irrenanstalt 

Lehranstalt 
Notenleihanstalt 
Prägeanstalt 
Rettungsanstalt 
170  Schulanstalt 

Schwimm  anstalt 
Staatsanstalt 
Strafanstal t 
Taubstummenanstalt 
175  Turn  anstalt 

Unterrichts  anstalt 

veranstalten 
Veranstaltung  [n.  b.  H.] 

voranstellen 

180  . aufstellen 

Aufstellung 

ausstellen 
Ausstellung 
Gemäldeausstellung 
185  Gewerbeavisstellung 
Kunstausstellung 
Warenausstel  luug 
Weltausstellung 
Aussteller 

190  blossstellen 

Blossstellung  [n.  b.  H.] 

darstellen 

Darstellung 

Darsteller 

195  Darstellerin  [u.  b.  H.] 

einstellen 

Einstellung  [n.  b.  H.] 
Stelldichein 

feststellen 

200  Feststellung  [n.  b.  H.] 

entgegeustellen 
anheimste  Heu 
b erstellen 
hinstellen 
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2270.  still.  71.  Stimme.  72.  stinken. 


205  klarstellen 

Klarstellung 

nachstel  len 
Nachstellung 

preisstellen 

210  iimstellen 

Umstellung  [n.  b.  H.] 

iinterstel  len 

vorstellen 

Vorstellung 

2>5  zustellen 

Zustellung  [n.  b.  H.] 

Stollen 

Abzugsstollen 

Stolle 

220  Butterstolle 

Mandelstolle 
Nierenstolle 
Eosinenstolle 
Weihnachtsstolle. 

Zu  97  vgl.  Uhlenbeck  got.  et.  Wb.  (1896) 
unter  andstald. 

Zu  113:  sich  g.  = sich  zum  Militärdienst 
stellen  (schles.) 


40 


45 


50 


55 


60 


2271. 

Stimme 

Altstimme 

Bassstimme 

Grobstimme 

Mittelstimme 

Oberstimme 

Solostimme 

Sopranstimme 

Bruststimrae 
Chorstimme 
Donnerstimme 
Engelsstimme 
Engelstimme 
Fistelstimme  [n.  b.  H.] 
Flötenstimme 
Frauenstimme 
Geigenstimme 
Grundstimme 
H auptstim  me 
Kehlstimme 
Kinderstimme 
Kopfstimme 
Männerstimme 
Orgelstimme 
Kabenstimme 
Silberstimme 
Singestimme 
Singstimme 
Sprechstimme 
Tenorstimme 
Volksstimme 

Stimmchen  [n.  b.  H.] 

stimmig 
d ü n n s t i m m i g 
gleichstimmig 


65 


70 


75 


5 


10 


mehrstimmig 

schwachstimmig 

vielstimmig 

vollstimmig 

einstimmig 

zweistimmig 

dreistimmig 

vierstimmig 

tausendstimmig 

Einstimmigkeit 

stimmen 

gleichgestimmt 

Stimmung 
Abendstimmung 
Gemütsstim  mung 

Stimmer 

Klavierstimmer 

bestimmen  1)  — 4) 
unbestimmt  [ii.  b.  H] 
Bestimmtheit 
Unbestimmtheit  [n.  b.  H.] 
Bestim  mung 
Begriffsbestimmung 
bestimmbar 
V 0 r a u s b e s t i m m e n 

überstimmen 

verstim  men 
Verstimmung  [n.  b.  H.] 

abstimmen  1)  — 3) 
Abstimmung 
herabstimmen 

anstimmen 

b e i s t i m m e n 
Beistimmung 

eiustiinraen 

übereinstimmen 

Übereinstimmung 

missstim  men 
Missstim  m ung 

mitstiramen 

urastiinmen 

zustim  men 
Zustimmung  [n.  b.  H.] 


2272. 

stinken 

Stinker 

stinkicht 

stinkig 

Stank 

Gestank 

Stänker 

Stänkerei 

stänkern 

durchstänkern 

erstunken. 
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2273.  Stint.  74.  stippen.  75.  Stirn.  76.  stöhnen.  77.  stolpern. 


5 


10 


15 


20 


25 


30 


Stocher 
Stoff  s. 


2273. 

Stint. 


2274. 

stippen 

einstippen 

stibitzen 

steppen 

absteppen. 


2275. 

Stirn 

Hainmerstirn 

Stroh  (vgl.  Kluge) 
Langstroh 
W irrstroh 

Bettstroh 

Bohnenstroh 

Erbsenstroh 

Gerstenstroh 

Hackstroh 

Haferstroh 

Reisstroh 

Roggenstroh 

Weizenstroh 

Wickenstroh 

Ströhen 

strohern 

strohern 

streuen 

Streu 

Grasstreu 

Laubstreu 

Strohstreu 

Torfstreu 

Streusel  [n.  b.  H.] 
Kuchenstreusel  [n.  b.  H.] 

bestreuen 

verstreuen 

zerstreuen 
Zerstreuung  [n.  b.  H.] 
Zerstreutheit  [n.  b.  H.] 

auf streuen 
ausstreuen 
einstreuen. 


s.  stauchen. 
Stief-. 


2276. 

stöhnen 

aufstöhnen 

(lehnen 

lauggedehnt 

Dehnung- 


dehnbar 

Dehnbarkeit  [n.  b.  H.] 

ausdehueu 
Ausdehnung 
10  ausdehnbar 

dünne 
dünn 
fadendünn 
haardünn 
15  Dünn 

Dünne 

dünnen 
verdünnen 
Verdünnung  [n.  b,  H.] 

20  Dohne 

Donner 

Kanonendonner 

donnern 

Donnerer 

25  verdonnern  [n.  b.  H.] 

audonnern 
auf donnern 
eindonnern 

gedunsen 
30  aufgedunsen 

Tanz 
Affentanz 
Bärentanz 
Betteltanz 
35  Bettlertanz 

Ehrentanz 
Fackeltanz 
Hexentanz 
Kreistanz 
40  Kriegstanz 

Reigentanz 
Reiheutanz 
Riugeltanz 
Rundtanz 
45  Schäfertauz 

Schwerttanz 
Totentanz 
Veitstanz 
W affentanz 

50  Tänzchen 

tanzen 

Tänzer 

Tänzerin 

ab.tanzen 

55  tänzeln. 


2277. 

stolpern. 


stopfen  s.  Stief-. 
Stoppel  s.  Stief-. 
Stör  s.  stören. 
Storch  s.  stark. 
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2278.  stören.  79.  Stoss, 


2278. 

stören 

Störenfried 

Störung 

Geistesstörung 

Ruhestörung 

Störer 

Friedensstörer 


Stössel 

Salzstössel 

25  Salzstössler 

durchstössen 

Verstoss 

verstosseii 

zerstossen 


durchstören 

verstören 

zerstören 

Zerstörung  [ii.  b.  H.] 
aufstören 

Stör  (vgl.  Franck  unter 

Sturm 
Hagelsturm 
Landsturm 
S e e s t u r m 

stürmisch 

stürmen 
Stürmer 
Bilderstürmer 
Felseiistürmer 
Himmelsstürmer 
Himmel  stürm  er 

bestürmen 

durchsturmen 

erstürmen 

Erstürmung  [n.  b.  IL] 

Ansturm  [n.  b.  H.] 
anstürnien 
dürchstürmen 
einstürmen 
fortstürmen 
entgegenstürmen. 

2279. 

Stoss  1) 

Degeustoss 

Dolchstoss 

Erdstoss 

Gnadenstoss 

Herzstoss 

Hornstos's 

Lanzenstoss 

Richtungsstoss 

Rippenstoss 

Saustoss 

Todesstoss 

Trompetenstoss 

Stoss  2) 

Holzst  oss 

Stoss  3) 

Fahrstoss 

Treibstoss 

stössig 

stossen  1)  — 3) 
gestossen  (stossen  4) 

Stösser 


30  abstossen 

Anstoss  1) 

Anstoss  2) 

Anstoss  3) 
anstössig 

35  anstossen  1)  — 6) 

An  stösser 

auf  stossen  1)  und  2) 

ausstossen 
durchstössen 

40  einstossen  1)  und  2) 

fortstossen 

Gegenstoss 

gegenstossen 

Nachstoss 

45  nachstossen 

iiiederstossen 
Rückstoss 

zurückstossen  [n.  b.  H.] 
u m s 1 0 s s e n 

50  Vorstoss 

vorstossen 

zustosseu 

St  ei  SS  (vgl.  Franck  unter 
Stutz 

55  Stutzig 

stützig 

begriffsstützig  [n.  b.  H.] 

stutzen  1)  — 4) 

Stütze  1) 

60  Stutzen 

Stutzer  1) 

Dreistutzer 
Stutzer  2) 

Stutzertum 
65  stutzerhaft 

abstutzen 
auf  stutzen 
zustutzen 

Stotzen 

70  Stotz 

stotzig 

jähstotzig 

stottern 
Stotterer 
75  Stotterig 

stottrig. 
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strack.  81.  straff.  82.  Strahl.  83.  strählen.  84.  Strähn.  85.  strainpfen.  86.  Strand. 

87.  Strang. 


2280. 

strack 

stracks 

schnurstracks 

stracklich 

sträcklich 

sträcklings 

strecken  1)  und  2) 
Streckebein 
gestreckt 
langgestreckt 
Strecke 

Streckung  [n.  b.  H,] 

erstrecken  1)  und  2) 
Erstreckung 

vollstrecken 
Vollstreckung  [n.  b.  H.] 

ausstrecken 

entgegenstrecken 

hinstrecken 

niederstrecken 

vorstrecken. 


2281. 

straff 

Straffheit 

straffen 

strafen  (vgl.  auch  Franck 
ungestraft  unter  straf  F.) 

Strafe 
Ehrenstrafe 
Festungsstrafe 
Gefängnisstrafe 
Geldstrafe 
Karrens  träfe 
Kettenstrafe 
Lebensstrafe 
Leibesstrafe 
Leibstrafe 
Prügelstrafe 
Schulstrafe 
Todesstrafe 

Sträfling- 

strafbar 

Strafbarkeit  [n.  b.  H.] 

sträflich 

unsträflich 

bestrafen 

Bestrafung  [n.  b.  H.] 
ab strafen 

Strapaze  (vgl.  Körting 
strapazieren  5913) 
abstrapazieren 

stramm 

Strammheit. 

2282. 

Strahl 


Bannstrahl 
Blitzstrahl 
Blutstrahl 
5 Donner  strahl 

Feuerstrahl 
Lichtstrahl 
M 0 11  d e n s t r a h 1 
Mondesstrahl 
10  Mondstrahl 

Sonnenstrahl 
Wetterstrahl 

Strahlen 

bestrahlen 
15  überstrahl  eil 

anstrahlen 
a u f s t r a h 1 e n 
niederstrahleii. 


2283. 

strählen. 


2284. 

Strähn 

Strähne 

strähnen. 


2285. 

strainpfen 

strampeln. 


2286. 

Strand 

stranden 

Strandung. 


2287. 

Strang 

Haarstraiig 

Harnstrang 

Hexenstrang 

Nabelstrang 

Nervenstrang 

Sameiistrang 

Schienenstrang 

strängen 

lossträngen  [n.  b.  H.] 

strenge  1) 
streng  1) 
sittenstreng 

strenge  2) 
streng  2) 

strengstens 

gestreng- 

strenge 

Hariistrenge 

Strengheit 
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2287.  Strang.  88.  strangulieren.  89.  Strasse.  90.  sträuben.  91.  Strauch  1). 

93.  Strauss  1).  94.  Strauss  3).  95.  streben.  96.  streichen. 


Strengigkeit 

strengen 

anstrengen 

Anstrengung. 


2288. 

strangulieren. 


Himbeerstrauch 
5 Dornstrauch 

• Haselstrauch 

Maienstrauch 
Nelkenstrauch 
Pfefferstrauch 
io  Rosenstrauch 

Schlehenstrauch 
W achbolderstrauch 


92.  Strauch  2). 


Strapaze  s.  straff. 
Strass  s.  Strasse. 


Gesträuch 
str auch ich t 
st  rauchig 


5 


10 


15 


2289. 

Strasse 

Mittelstrasse 

Querstrasse 

Bergstrasse 
B u r g s t r a s s e 
Dorfstrasse 
Fahrstrasse 
Heerstrasse 
Kreuzstrasse 
Kunststrasse 
Landstrasse 
Lindenstrasse 
Mi  Ichstrasse 
Poststrasse 
Richtstrasse 
Ringstrasse 
Wasserstrasse 

Strass 

engstrassig 


Strunk 
B a u in  s t r u n k 
Kohlstrunk 
Krautstrnnk 
20  Tabaksstruuk. 

straucheln  s.  Strauch  1). 


2293. 

Strauss  1) 

Strauss  2) 
Bluinenstrauss 
Nelkenstrauss 
5 Rosenstranss 

Veilchenstrauss 

Sträusschen 

Striezel 

Weihnachtstriezel  [n.  b.  H.] 

10  strotzen 

strotzig 


20  Instrument  [u.  b.  H.] 

Blasinstrument 
Streichinstrument 
Blechinstrument 
Saiteninstrument. 


15 


Drossel  2) 
Drüssei 
drosseln 
erdrosseln. 


2290. 

sträuben 
straubicht 
s t r a u b i g 
sträubig 

Strubel 

S trupp 
Gestrüpp 
struppicht 
struppig. 

2291. 

Strauch  1) 
straucheln. 

2292. 

Strauch  2) 

Beerenstrauch  [n.  b.  IL] 
Heidel  beer  str  auch 


2294. 

Strauss  3). 

2295. 

streben 

Strebe 

Streber 

strebsam 

5 Strebsamkeit 

bestreben 

Bestrebung 

erstreben 

widerstreben 

10  anstreben 

aufstreben 
nachstreben. 

2296. 

streichen  1)  — 3) 
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2296.  streichen.  97.  Streif. 


Streiche 

Streichung 

Streicher 

Landstreicher 

Streich 
Backenstreich 
Bubenstreich 
Gaunerstreich 
Geniestreich 
Gewaltstreich 
Handstreich 
Jugendstrei  ch 
Jungenstreich 
Katzenstreich 
Kinderstreich 
Knabenstreich 
Luftstreicli 
üleisterstreich 
Narrenstreich 
Schelmenstreicli 
Schurkenstreich 
Schwertstreicli 
Staatsstreich 
Teufelsstreich 
Todesstreich 
Trommelstreich 
Zapfeustreicli— 

spornstreichs 

eingestrichen 
zweigestrichen 
dreigestrichen  . 

Strich  1) 
Dohnenstrich 
Erdstrich 
Finkenstrich 
Himmelsstrich 
Himmelstrich 
Küstenstrich 
Landstrich 
Lerchenstrich 
Schnepfenstrich 
Vogelstrich 
Windstrich 

Strich  2) 

Strich  3) 
Beistrich 

Querstrich 

Bindestrich 
Bl  eistiftstrich 
Censurstrich 
Federstrich 
Füllstrich 
Gedankenstrich 
Geigenstrich 
Grundstrich 
Haarstrich 
Krei  destrich 
Messstrich 
P inselstrich 
Taktstrich 
Tin  teil  strich 
Trennungsstrich 

Strich  4) 


6^  Strichlein  [n.  b.  H.] 

Strichelchen 
stricheln 

bestreichen  1)  und  2) 
durchstreichen 
unterstreichen 
verstreichen 

abstreichen  1)  — 4) 
Abstreich 
Abstrich 

75  anstreichen 

Anstreicher 
Anstrich  1) 

Anstrich  2) 

A nstrich  3) 

80  auf  streichen  1)  und  2) 

Aufstreich 
Aufstrich 

ausstreichen  1)  — 3) 
herausstreichen 

85  dürchstreichen 

D u r c h s t r i c h 

einstreichen  1)  und  2) 
Einstrich 

Herumstreicher 

90  streiken 

Streik 

streicheln 

Strick  (vgl.  Franck  unter 
Fallstrick  strik) 

95  Fangstrick 

Galgenstrick 

stricken 
Gestrick 
Stricker 
100  Str  nmpfstricker 

Strickerin 

Strickerei 

bestricken  1)  — 3) 
umstricken 
105  verstricken 

anstricken. 


Streichinstrument  s.  Strasse. 
Streichorchester  s.  erz-. 
Streichquartett  s.  Quader. 


2297. 

Streif 

Busenstreif 

Lichtstreif 

Nebelstreif 

5 streif icht 

streifig 
grünstreifig 

streifen  1)  und  3) 
grobgestreift 
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2297.  Streif.  98.  streifen  2).  99.  Streit.  2300.  Striegel.  01.  Strieme.  02.  Strolch. 

04.  Stromer.  05.  Strudel. 


10 


1.5 


Streik 


5 


10 


15 


20 


25 


Streife 

Streifung 

Streifen 

Querstreifen 

Streifer 

Streiferei 

bestreifen 

durchstreifen 

abstreifen  2) 
durchstreifen. 


2298. 

streifen  2) 
abstreifen  1) 
aufstreifen 

Strippe  (vgl  Frauck  unter 
Rockstrippe  strop) 

Stiefelstrippe. 


s.  streichen. 


2299. 

Streit 

Glaubensstreit 

Grenzstreit 

Meinungsstreit 

Rangstreit 

Rechtsstreit 

Religionsstreit 

Weltstreit 

Wortstreit 

streitig 

unstreitig 

Streitigkeit 

streitbar 

Streitbarkeit 

streiten 

Streiter 

Streiterei 

Stritt 

strittig 

bestreiten  1)  und  2) 
Bestreitung  [n.  b.  H.] 
unbestreitbar  [n.  b.  H.] 
unbestritten 

erstreiten 

umstreiten 

widerstreiten 

abstreiten  1)  nnd  2) 
einstreiten 


Strick  s streichen. 

2300. 

Striegel 

Badestriegel 

Pferdestriegel 

striegeln. 

2301. 

Strieme 
Striemen 
strieinicht 
striemig 
5 Striemen 

Striezel  s Strauss  1). 
Strippe  s.  streifen  2). 


2302. 

Strolch 

strolchen 

herumstrolchen 


2303. 

Strom 
Bergstroiu 
Golfstrom 
L e b e 11  s s t r 0 m 
Lichtstroin 
Menschenstrom 
Redestrom 
Schwef  elstroin 
Thränenstroin 

strömen 

Strömung 

durchstronien 

überstromen 

verströmen 


15  anströmen 

ausströmen 
dürchströmen 
einströmen 
niederströnien 
20  iiberströnieii 

Zuströmen. 


2304. 

Stromer 

stromern. 


Mitstreiter  

Wettstreit  Strubelpeter  s.  (Peter). 

Wettstreiten  | 

Widerstreit.  2305. 

Strudel 
Meeresstrudel 


03  Strom 


streuen  s.  Stirn. 
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2305.  Stniilel.  06.  Strumpf.  07.  strunzen.  08.  Stüber.  09.  Stuüuim.  10.  Stulp.  11.  Subjekt 
12.  sübnen.  13.  Sumacb.  14.  Summe,  15.  summen  2).  16.  Sünde. 


Jleerstrudel 

strudeln. 


2306. 

Strumpf  1) 

Strumpf  2) 
Blaustrumpf 

Strickstrnmpf 

5 Zwickelstrumpf  [n.  b.  H.] 

Strümpfchen 
blaustrumpf  ig. 


2307. 

strunzen 

Strunze. 


Stubbe  s.  Stüber. 
Stubenarrest  s.  Staat. 


2308. 

Stüber  1) 

Stüber  2) 

Nasenstüber 

Stubbe  (vgl.  Franck  unter 
5 Stummel  stuivei) 

Cigarren  stummel 
stümmeln 
verstümmeln 
Verstümmelung  [n.  b.  H.] 

10  ausstümmeln 


Stück  s.  stauchen. 


2309. 

Studium  [n.  b.  H.] 
Brotstudium 
Studio 

studieren 

ö Student 

Kriminalstudent 

studentisch 

ausstudieren 
dnrchstudieren  [n.  b.  H.] 
10  einstudieren 

überstudiert  [n.  b.  H.] 


2310. 

Stulp 

Stulpe 

Stiefelstulpe 

stülpen 

5 auf stülpen 

um  stülpen. 


Stummel  s.  Stüber. 


stumpf  s.  Stief-. 
Stute  s stehen, 
stützen  s.  stauen. 


2311. 

Subjekt 

Trichter  (vgl.  Kluge) 
Kaffeetrichter 
trichtern 
5 e i n t r i c h t e r n 

Jux 

Jucks. 

Suhle  s.  Salz. 


2312.  • 

sühnen 

Sühne 

Sühnung 

söhnen 

versöhnen 

Versöhnung  [n.  b.  H ] 
versöhnlich 
unversöhnlich  [n.  b.  H.] 
Versöhnlichkeit 

aussöhnen 

Aussöhnung. 


2313. 

Snmach  [n.  b,  H.] 
Schmack  2). 


2314. 

S u m m e 
Abstandssumm  e 
Geldsumme 
Hauptsumme 
0 Restsumme 

Strafsumme 

Sümmchen 

summieren 
summen  1) 
1"  aufs  ummen  2). 


2315. 

summen  2) 
aufsummeu  1) 

Sums 

sumsen. 


2316. 

S ü n d e 
Erbsünde 
Jugendsünde 
Todsünde 
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2316.  Sünde.  17.  surren.  18.  süss.  19.  System.  20.  T.  21.  Tabak.  22.  Tadel. 

24.  Taffet.  2b.  Tag. 


5 sündig 

sündigen 
entsündigen 
versündigen 
Versündigung  [n.  b.  H.] 

10  sündhaft 

sündlich 

Sünden 

Sünder 

Sünderin. 


2317. 

surren. 

2318. 

süss  1) 
süss  2) 

bittersüss 

sauersüss 

3 zuckersüss 

Süss  (süss  3) 
Bittersüss 
Ö 1 s ü s s 
Süsschen 

10  Süsse 

Süssling  1) 
Süssling  2) 

Süssigkeit 

süss  lieh  1) 

15  süsslich  2) 

süssen 

versüssen 

absüssen. 

2319. 

System  [n.  b.  H.] 
Nervensystem. 

2320. 

T. 


2322. 

Tadel 

untadelig 

untadelhaft 

tadeln 

Tadler 

Tadlerin. 


2323. 

Tafel  1) 
Altartafel 
Gedächtnistafel 
Gesetzestafel n 
5 Giesstafel 

Glastafel 
Kupfertafel 
Messingtafel 
Notiztafel 
10  Pappentafel 

P a p p t a f e 1 
Rechentafel 
Schiefertafel 
Schreibtafel 
15  Wandtafel 

Schachzabel 

Tafel  2) 
Gerichtstafel 
Liedertafel 
20  Marschallstafel 

Marschalltafel 
Mi  ttagstafel 
Prunktafel 
Ratstafel 
25  Speisetafel 

Stammtafel 
Wirtstafel 

Getäfel 

Täflein  [n.  b. 
30  Täfelchen  [n. 

tafeln 

täfeln 

Täfelung 

täfern 

35  Täferung 

Tabelle 

Taberne. 


2321. 

Tabak 

Blättertabak 

Kautabak 

Rauchtabak 

Rollentabak 

Rolltabak 

Schnupftabak. 


2324. 

Taffet 

Glanztaffet 

Schillertaffet 

taffeten 

Taft 
t a f t e n. 


Taberne  s.  Tafel. 


2325. 

Tag  1) 


4.32 


23.  Tafel. 


H.] 
b.  H] 


2325.  Tag. 


Mittag 

Nachmittag 

Vormittag 

5 Frtthli  Dgstag 

Herbsttag 
Lenzestag 
N e b e 1 1 a g 
Regentag 
10  Sommertag 

Sonnentag 

Tag  2) 
Alltag 
Siechtag 

15  Arbeitstag 

Bettag 
Brauttag 
Bundestag 
B u s s t a g 
20  Dienstag 

Osterdienstag 
Donnerstag 
Gründonnerstag 
Dreiköuigstag 
25  Ehrentag 

Familientag 
Fasttag 
Feiertag 
Osterfeiertag  ~ 

30  Pfingstfeiertag  [n.  b.  H.] 
Weihnachtsfeiertag  [n.  b.  H.J 
Festtag 
Freitag 
K arfreitag 
35  Geburtstag 

Gedächtnistag 
Gerichtstag 
Glückstag 
H a n d e 1 s t a g 
40  Hansetag 

Himmelfahrtstag 
Hochzeitstag 
Hof  tag 
Hundstage 

45  Jahrestag 

Johannistag 
Jubeltag 
Kalendertag 
Kirchtag 
50  Kreistag 

Landtag 
Lebenstag 
Lebtag 
Lehrertag 
55  Lohntag 

Marientag 
Markttag 
Messtag 
Monatstag 
00  Montag 

Ostermontag 
Pfingstmontag 
N amenstag 
Neujalirstag 
05  Ostertag 

P f i n g s 1 1 a g 
Posttag 


Prüfungstag 
Rasttag 
70  Ratstag 

Rechtstag 
Reichstag 
Ruhetag 
Rüsttag 
75  Samstag 

Schalttag 
Schlachttag 
Schreckenstag 
Sitzuugstag 
00  Sonntag 

Ostereon ntag 
Palmsonntag 
Pfingstsonntag 
Ständetag 
85  Sterbetag 

Streittag 
Todestag- 
Wahltag 
W eihnachtstag 
90  Werkeltag 

W erktag 
Wochentag- 
Zahltag 

heutzutage 
95  Alltags- 

heute 
heut 
heutig- 

tägig 

100  alltägig 

mittägig 
vieltägig 

eintägig 
z -vv  e i t ä g i g-  . 

105  dreitägig 

viertägig 
fünftägig 
sechstägig 
siebentägig 

110  aclittägig  [n.  b.  H.] 

neuntägig 
zehentägig 

festtägig 

sonntägig 

115  täglich 

alltäglich 
mittäglich 

festtäglich 
sonntäglich 
120  tagtäglich 

Alltäglichkeit 

tagen  1)  und  2) 

I Tagung 

I betagen  1)  — 3) 

j 125  hochbetagt 

I vertagen 

i Vertagung  [n.  b.  H,] 


Lieb  ich,  Wortfamilien. 
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2326.  Takel.  27.  Takt.  28.  Talav. 

34.  Tang.  3.').  Tangei.  36.  Tann. 

Tagnndnacht  (Tag  3)  s.  Nacht. 

2326. 

Takel 

takeln 

ab  takeln 
auftakeln. 

taktak  s.  tick. 

2327.  . 

Takt 

Dreivierteltakt 

Viervierteltakt 

Sechsachteltakt 

5 Taxe 

taxieren 

tasten  (vgl.  Kluge) 
Taste 
tastbar 

10  betasten 

antasten 

unantastbar  [n.  b.  H.] 


2328. 

Talar. 

2329. 

T a 1 e n t 

R e (1  n e r t a 1 e n t 

Atlas  1) 
Bilderatlas. 

2330. 

Talg 

llirschtalg  [n.  b.  H.] 

Nierentalg 

Rindertalg 

5 t a 1 g i c h t 

talgig 

talgen. 


2331. 

Talk. 


2332. 

Talmi. 


Talg.  31.  Talk  .32.  Talmi  33.  Tand, 
38.  Tapet.  39.  tapfer.  40.  *Tar. 

Tändelei 

vertändeln. 

2334. 

Tang 

Seetang. 


2335. 

Tangei. 


2336. 

Tann 

Tanne 
Edeltanne 
Rottanne 
5 Sclnvarztanne 

"Weisstanne 

Harztanne 

tannen  Adj. 
tän nen 

10  tannen 

Tenne 

Dreschtenne. 


2337. 

Tante 

Grosstantc  [n.  b.  II.] 

Tantchen  [n.  b.  H.] 

Tanz  s.  stöhnen. 


2338. 

Tapet 
Tapete 
Tapezerei 
tapezieren 
5 Tapezierer 

Tapezier 
austapezieren 

T e p p i c h 
Fussteppich 
10  Sammetteppich. 

Tapfe  s.  Staffel. 

2339. 

tapfer 

Tapferkeit. 

tappen  s.  tipp. 


29.  Talent.  30. 
37.  Taute. 


2333. 

T a n d 
tändeln 


434 


2340. 

*Tar  (griech.  döry) 


2340.  *Tar.  41.  Tarif.  42.  Tasche.  43.  Tasse.  44.  tatschen.  45.  Tau  M.  46.  Tau  N. 


* Flieder 
Holunder 
Holder 

Massholder  [n.  h.  H.] 

5 Queckholder 

Rüster  F. 
lüstern  Adj. 

Wachholder 

Teer 

10  teericht 

teerig 
teeren 

Truhe 

Totentruhe 

15  Trog- 

Backtrog 
Brunnentrog 
E r z t r 0 g 
Fresstrog 
20  Futtertrog 

Kalktrog 
Mörteltrog 
R ö h r t r 0 g 
Sautrog 
25  Schleiftrog 

S c h 1 e p p t r 0 g 
Setztr og 
Teigtrog 
Waschtrog 
30  Wasser  trog. 

Zu  *Tar:  ein  Wort  dieser  Art  (Fern.?),  als 
Simplex  durch  'BaunF  verdrängt,  scheint  in 
den  hier  (1  — 8)  vereinigten  Bildungen  als 
hinteres  Kompositionsglied  enthalten  zu  sein. 
Die  zweite,  hochdeutsche  Verschiebung  unter- 
blieb wegen  des  folgenden  r,  wie  in  bitter, 
Otter,  treu.  Die  einzelnen  Worte  sind  volks- 
etymologisch mannigfach  beeinflusst  und  um- 
geformt. 

Zu  5:  Acer  campestre. 


Tarantel  s.  Turnei. 

2341. 

Tarif  [n.  b.  H.] 
Staffeltarif. 


2342. 
Tasche  1) 
Arbeitstasche 
Brieftasche 
Brottasche 
5 Cigarrent asche 

Gaukeltasche 
Geldtasche 
Hirtentasche 
Hosentasche 
0 Jagdtasche 

Jägertasche 
Kleidertasche 
Manteltasche 
Patronentasche 


I 15  Reisetasche 

Rocktasche 
Sattel tasche 
Seitentasche 
Speisetasche 
20  ü h r t a s c h e 

Umhängetasche 

Tasche  2) 
Maultasche 
Plappertasche 
25  Plaudertasche 

Täschchen  [n.  b.  H.] 
Geldtäschchen 
Nähtäschchen 

Täsch  ner. 


2343. 

Tasse 

Obertasse 

Untertasse 

Henkeltasse 

Kaffeetasse 

Porzellantasse 

Theetasse 

Tässchen. 


tasten  s.  Takt. 


2344. 

tatschen 

Tatze 

Linktatz 

Bärentatze 
5 Frosch tatze 

tatschen 

tätscheln. 


2345. 

Tau  M. 
Honigtau 
Maientau  [n.  b.  H.] 
Mehltau 
0 Meltau 

Morgentau 
Nachttau 
P e r 1 e u t a u 

tauen  1) 

10  betauen 

Zu  3:  Schiller  Teil  V,  1. 


2346. 

Tau  N. 
A n k e r t a u 
Schlepptau. 
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28* 


5 

10 

15 

20 

5 

10 

15 

5 


2347.  taub.  48.  Taube.  49.  tauchen.  50.  taugen.  51.  Taumel.  52.  Tausch. 


2347. 

taub 

stocktaub 

Taubheit 

t ä u b e n 
betäuben 
Betäubung 
übertäuben 

toben 

(lurchtoben 

anstoben 

du  in  in  1) 
dumm  2) 
erzdumm 

hauptdumm  (unter  Haupt  4) 
ochsendumm 
s a u d u in  m 
stockdumm 

dumm  3) 
dumm  4) 

D u m m heit 
D ü m 111 1 i n g 

verdummen 

Verdummung. 

2348. 

Taube 
Brieftaube 
F e 1 d t a u b e 
Holztaube 
K r 0 p f t a u b e 
Lachtaube 
Pfautaube 
Posttaube 
Ringeltaube 
Schlagtan be 
Trommeltaube 
Turteltaube 
Waldtaube 

Täubchen 
T u r t e 1 1 ä u b c h e n 

Tauber 

Täuber. 

2349. 

tauchen 

Taucher 

auftauchen 
eintauclien 
niedertauchen 
u 11 1 e r t a n c h e n 

ducken. 

2350. 

taugen 

Taugenichts 

tauglich 


untauglich  [n.  b.  H.] 
5 Tauglichkeit 

Untauglichkeit  [u.  b. 

tüchtig 

untüchtig 

gesinnungstüchtig 
10  kriegstüchtig 

seetüchtig 

Tüchtigkeit 

Tugend  1) 
Tugend  2) 

15  Untugend 

Bürgertugeud 

tugendhaft 

tugendlich 

tugendsam. 

2351. 

Taumel 

Fiebertauniel 

Freudentaumel 

Siegestaumel 

5 taumelicht 

taumelig 
taumlig 

t a u in  e 1 n 
Taumelei 
10  durchtai'imeln 

auftaumeln 

diirchtauineln 

damisch 
dämmen  3) 

15  Tum  111  el 

t u m mein 

üetüm  inel 
Kriegsgetümm  el 
Sch  lach  tgetümrael 

20  T u m m 1 e r 

Tü  m inler 

D 0 m m e 1 
Rohrdommel. 

2352. 

Tausch 

Namentausch 

tauschen 

Tauscher 

5 Täuscher  1) 

Rosstäuscher 

vertauschen 

Austausch 
Meinungsaustausch 
10  Notenaustausch 

austauschen 

eintauschen 
um  tauschen 


H.] 
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2352.  Tausch.  53.  Tausend.  54.  Teich.  55.  Teig.  56.  Teil. 


täuschen 

15  Täuscher  2) 

Täuschung- 
Sinnentäuschung 

enttäuschen 
Enttäuschung  [n.  h.  H.] 


2353. 

Tausend 

Grosstausend 

Jahrtausend 

tausend 
sechstausend 
zehntausend  [n.  b.  H.] 
hunderttausend 

Tairsender  [n.  b.  H.] 
tausendste. 


Tausendsasa  s.  sa. 
Taxe  s.  Takt. 

Teer  s.  *Tar. 


2354. 

Teich 

Erlenteich 

Fischteich 

Karpfenteich 

Eohrteich 

Setzteich 

Deich 
Binnen  deich 
Mitteldeich 

deichen 

eindeichen. 

2355. 

Teig- 

Sauerteig 

Blätterteig- 
Brotteig 
Butterteig 
Kuchenteig 
Nudelteig 
Senf  teig- 
teig 

. teigicht 
teigig. 


2356. 

Teil  1) 
Urteil  3) 

Hinterteil 

Oberteil 

Vorderteil 

Weichteil 

Z-\veitel 

Dritten 


Drittel 
10  Viertel 

Hinter  viertel 
dreiviertel 
Kalbsviertel 
Mondviertel 
15  Fünftel 

Sechstel 
Siebentel 
Siebtel 
Achtel 

20  Neuntel 

Zehentei 
Zehntel 
Dreizehents  tel 
Vierzehentel 
25  Fünfzehntel 

Fünfzeh  entel 
Sechzehntel 
Neunzehentel 
Elftel 

30  Zwölftel 

Zwanzigstel 
Dreissigstel 
Vierzigstel 
Fünfzigstel 
35  Fünfzigstel 

Sechzigstel 
Siebenzigstel 
Siebzigstel 
Achtzigstel  [n.  b.  H.] 
40  Neunzigstel 

Hundertstel 
Tausendstel 

Bergteil 

Bestandteil 

45  Bruchteil  [n.  b.  H.] 

Brustteil 
Erdteil 
Fleischteile 
Fussteil 
50  Geschlechtsteil 

Gewindeteil 
Kopfteil 
Eedeteil 
Schamteile 
55  Weltteil 

Teil  2) 
Altenteil 
Erbteil 
Kinde  st  eil 
60  Mutterteil 

Pflichtteil 

Teil  3) 

Teilchen 

teils 

65  andernteils 

einesteils 
grossenteils 
gröstenteils 
mehrenteils 
70  m e i n e s t e i 1 s 

meistenteils 
seinesteils 
uuseresteils 
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2356.  Teil.  57.  Teller.  58.  Teuii)el.  59.  Teniperaiuent.  60.  Termin.  61.  Teri)cntin.  62.  Terrasse. 


t e i 1 i g 

75  vielteilig 

zweiteilig- 
dreiteilig 
beteiligen 
unbeteiligt  [n.  b.  H.] 

80  Beteiligung  [n.  b.  H.] 

t e i 1 h a f t 
teilhaftig 

teilen  1)  — 4) 

geteilt  (teilen  5) 

85  ungeteilt  [u.  b.  H.] 

dreigeteilt 

Teilung 
Erbteilung 
Länderteilung 
90  Todteilung 

Teiler- 

teilbar 

unteilbar  [n.  b.  H.] 
Teilbarkeit 

95  Unteilbarkeit  [u.  b.  H.] 

erteilen 

verteilen 

zerteilen 

Abteil  1) 

100  Abteil  2) 

a b t e i 1 e n 
Abteilung-  1) 
Abteilung  2) 
Unterabteilung 

105  Anteil  1) 

G r u b e n a n t e i 1 
Löwenanteil 

Anteil  2) 

a u f t e i 1 e n 

110  austeilen 

Austeilung- 

dritteilen 

dritteln 

e i 11 1 e i 1 e n 

115  Einteilung-  [n.  b.  H.] 

Gegenteil  1) 

Gegenteil  2) 
gegenteilig 

in  i 1 1 e i 1 e n 

190  Mitteilung- 

in i 1 1 e i 1 s a 111 

Nachteil 

nachteilig 

benachteiligen 

195  Urteil  1) 

Urteil  2) 

B 1 u t u r t e i 1 
E 11  d urteil 
Gottesurteil 
190  Strafurteil 

Todesurteil 

urteilen 


Urteiler 

beurteilen 

135  Beurteiliing- 

verurteilen 
Verurteilung-  [n.  b.  H.] 
aburteilen 
Aburteilung 
140  Beiurteil 

Vorurteil 

Urtel 

urteln 

vierteilen 

145  vierteln 

Vorteil 

vorteilhaft 

bevor  teilen 
übervorteilen 
'50  vervorteilen 

zuteilen. 


2357. 

Teller 
Bratcnteller 
H audteller 
Kelchteller 
5 Larnpeiiteller 

Porzellanteller 
Präsentierteller 

Tellerchen  [n.  b.  H.] 


2358. 

Tempel 
Ehrentempel 
Götzentempel 
Heidentempel 
5 Jiidentempel 

T e m p 1 e 1- 
tempeln. 


2359. 

Temperamen  t. 

2360. 

T e r m i n 
Zahlungstermin. 

2361. 

Terpentin. 

2362. 

Terrasse 

Trass. 
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2363.  Testament.  64.  teuer.  65.  Text.  66.  Thal.  67.  Theater.  68.  Thee.  69.  Thon.  70.  Thor  M. 

71.  Thor  N. 


2363. 

Testament 

alttestamentlich. 


2364. 
teuer  1) 
teuer  2) 
teuer  3) 

Teuere 

5 Teure 

teuern 

Teuerung 

Teurung 

beteuern 

0 Beteuerung 

überteuern 
verteuern 

Verteuerung  [ii.  b.  H.] 
dauern  2) 

'ä  bedauern 

bedauerlich. 


Teufel  s.  Ball  2). 


2365. 

Text 

Originaltext 

Grundtext 
Operntext 
5 Schrifttext. 


2366. 

Thal 

Hochthal 

Querthal 

E i c h t h a 1 
5 Erdenthal 

J ammerthal 
Lindenthal 

Seitenthälchen 
zu  thal 

10  Thaler 

Dick thal er 
Doppelthaler 

Fünf  f ranken  thal  er 
Heckethaler 
10  Henkelthaler 

Kreuzthaler 
Kronenthaler 
Laubthaler 
Keichsthaler 

20  Thälerchen. 

Thaler  s.  Thal. 


2367. 

Theater 

Messtheater 

theatralisch. 


2368. 

Thee 
B r u s 1 1 h e e 
Eib i sch thee 
Feuchelthee 
5 Fliederthee 

Kamilleiithee 
Kräuterthee 
Lindeublütenthee. 


2369. 

Thon 

Pfeifenthon 

Töpferthon 

tliönern 

5 thonicht 

thonig. 


2370. 

Thor  M. 

Hierher  365,  9 — 28,  die  wegen  des  abweichenden 
Anlauts  im  Alteugl.  von  düster  zu  trennen 
sind.  


2371. 

Thor  N. 
Nebenthor 

Burgthor 
Gatter  thor 
0 Gitterthor 

Hauptthor 
H a u s t h 0 r 
Himmels  thor 
Hofthor 
10  Kerkerth.or 

S c h 1 0 s s t h 0 r 
Stadtthor 

Thüre 

Thür 

15  Doppelthür 

Hinterthür 
Vorderthür  [ii.  b.  H.] 

Boden thür 
Brandthür 
20  Fallthür 

Flügelthür 
Gartenthür 
Gatterthür 
Gitterthür 

25  Glasthüre 

Hausthür 
Himmelsthür 
Hof  thür 
Kerkerthür 
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2371.  Thor  N.  72.  Thran.  73.  Thräne.  74.  Thron.  Ib.  thuu. 


Notthür 
Of  eiithür 
Schiebethüre 
Schiebthüre 
Seiteuthür 
S t u b e n t li  ü r 

Thürlein 
T h ü r c h e u 

Iliuterthürchen  [n.  b.  H.] 


2372. 

Thran 

Fischthran 

Leherthrau 

t h r a n i g. 

2373. 
Thräne 

Frauenthräne 

Freudenthräne 

Hcrrgottstliräne 

Krokodilsthränen 

Marientliräne 

thränen. 


2374. 

T h r 0 n 

Kaiserthron 

Künigsthron 

Richterthron 

thronen 

entthronen. 

2375. 

thnn  II  1)  — 7) 

Thunichtgut 

dienstthuend 

Thun  (thnn  II  8) 
Niclitsthun 
ü e t h n e 

Dickthuer 
Grossthner 
N i c h t s t h n e r 
Grossthnerei 

thnnlich 

nn  thnn  lieh  [n.  b.  II.] 
Thnnlichk  eit 

thulich 

Ungetüm 

nngetüm 

f 

gethan  (thnn  II  9) 
sothan  (thnn  II  9) 

That 

Untliat 

Frevelthat 


Grossthat 
G u 1 1 h a t 
Übelthat 

Blutthat 
Gewaltthat 
Gräuelthat 
Heldenthat 
Kriegsthat 
Mord  that 
Schandthat 

Unthätchen 

Thäter 

Gutthäter 

Übelthäter 

Mordthäter 

Wunderthäter 

Thäterin 

Thäterschaft 

th  ätig 
nnthätig 

gewaltthätig 

gewerbthätig 

mildthätig 

selbstthätig 

werkthätig 

Thätigkei  t 
Mildthätigkeit 

Gewaltthätigkeit 

Pressthätigkeit 

Selbstthätigkeit 

Werkthätigkeit 

bethätigen 
Bethätigung  [n.  b.  H.] 

thätlich 
Thätlichk  eit 

thaten 

mitthaten 

bethnn 
b e t h n 1 i c h 

verthnn 

abthnn  1)  — 3) 
an  thnn  1)  — 3) 
an f thnn  1)  und  2) 
austhun  1)  — 3) 
darthun 
einthun 

G e n n g t h n n n g 
hinthun 

inissthun 

Missethat 

Missethäter 

n a c h t h u 11 
nieder thnn 
uinthun 

nnterthan  1) 

Unterthan  (nnterthan  2) 
nnterthänig 


25 

30 

35 

40 

45 

50 

55 

60 

65 

70 

75 


80 

85 

90 

95 

100 

105 

5 

5 

10 


2375.  thuu.  76.  Tbyinian.  77.  tick.  78.  tief.  79.  Tiegel. 


Unterthänigkeit 

hervorthun 

wohltliun 

wohlgethan 

Wolilthat 

Erzwobltliat 

Reclitswohlthat 

Wolilthäter 

wohlthätig 

Wohltliätigkeit  [ii.  b.  H.] 
zuthun 

zutbulich  [ii.  b.  H.] 
Ziithat 

Sitte 
Hof  Sitte 
Landessitte 
Landsitte 

gesittet 

Gesittung 

sittig 

sittiglicb 

sittigen 

sittlich  1) 
sittlich  2) 
unsittlich  [n.  b,  H.] 
Sittlichkeit 
Unsittlichkeit  [n.  b.  H.] 
entsittlichen 

sittsam 

Sittsamkeit. 


2376. 

Thymian. 


2377. 

tick  1) 

Tick  (tick  2) 
ticken 

ticktack 

taktak. 


2378. 

tief  1) 
bergetief 
bergtief 

band  tief  (unter  Hand  5) 
klaftertief 
knietief 
meilentief 
spannentief 

tief  2) 
tief  3) 

Tief 

Tiefe 

Untiefe 

Kolonnentiefe 


15  tiefen 

vertiefen 
V er  tiefung 

teufen 

Teufe 

20  abteufen 

niederteufen 

taufen 

uugetauft 

Taufe 

25  Bluttaufe 

Feuertaufe 
Glockentaufe 
Kiudtaufe 
Nottaufe 

30  Täufling 

Täufer  ■ 

Täufer 

umtaufeu 

Wiedertäufer 

35  Topf 

Sauertopf 

Blumentopf 
Buttertopf 
Farbentopf 
io  Fleischtopf 

G emüsetopf 
Glückstopf 
G u r k e n 1 0 p f 
Henkeltopf 
i5  Honigtopf 

Kaffeetopf 
Kochtopf 
K 0 h 1 e n 1 0 p f 
Leimtopf 
50  Milchtopf 

M u s 1 0 p f 
Nacbttopf 
ßiesentopf 
Schmortopf 
55  Spartopf 

Suppentopf 
Tbeetopf 

Töpfchen 
töpfern  Adj. 

60  sauertöpfisch 

Töpfer 

Töpferei 
töpfern 
zertöpf ern 

65  Tümpel  (vgl.  Kluge). 


2379. 

Tiegel 
Giesstiegel 
Leimtiegel 
Probiertiegel 
5 Schm  elztiegel. 

Grundwort  griech.  teganon  ‘Bratpfanne’. 
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2380.  Tier.  81.  Tiger.  82.  Till.  8-1.  Tinte.  84.  tipp.  85.  Tisch. 


2380. 

Tier 

Untier 

Faultier 
Schmaltier 
5 Weichtier 

Beuteltier 
Elentier 
Flügeltier 
Grattier 
10  Gürteltier 

Haustier 
Höhleiitier 
Kerbtier 
Krustentier 
15  Lasttier 

Maultier 
Moschustier 
Muscheltier 
Muttertier 
20  Nagetier 

N utztier 
Opf  ertier 
Panzer  tier 
Pflanzentier 
25  Prachttier 

Rädertier 
Raubtier 
Reittier 
Renntier 
30  Säugetier 

Saumtier 
Schaltier 
Schleimtier 
Schmarotzertier 
35  Schnabeltier 

Zugtier 

T i e r 1 e i n 

Tierchen 
Aaltierchen 
40  Aufgusstierchen 

Rädertierchen 

Getier 

Tierheit 

tierisch 

45  vertieren. 


2381. 

Tiger 

tigern, 


tilgen  s.  Linie. 


2382. 

Till 

Dill 

Kuhdill. 


5 


5 


10 


5 


10 


15 


20 


25 


30 


35 


2383. 
Tinte  1) 
Dinte 

Tinte  2) 
Halbtinte 

tinticht 

tintig. 


2384. 

tipp 

Tipp 

tippen 

tapp 

tipptapp 

tappen 

Tappinsmus 

Tappe 

täppisch 

ertappen 

zutappen 

Tapps 

Taps. 


2385. 

Tisch 

Freitisch 

Arbeitstisch 
Biertisch 
Drehtisch 
Ecktisch 
Eisentisch 
Esstisch 
G e 1 d t i s c h 
Giesstisch 
Glättetisch 
Gottestisch 
Holztisch 
Kaffee  tisch 
Klapptisch 
Küchentisch 
Ladentisch 
Marmortisch 
Messtisch 
Mittagstisch 
Nachttisch 
Nipptisch 
Putztisch 
Rechentisch 
Schanktisch 
Schenktisch 
Schreibtisch 
Skattisch 
Speisetisch 
Spiegeltisch 
Spieltisch 
Stammtisch 
Steintisch 
Thee  tisch 
Werktisch 
Wirtstisch 
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2385.  Tisch.  86.  Titel.  87.  Tochter.  88.  toll.  89.  Tölp.  90.  Tolpatsch.  91.  Tombak.  92.  Ton. 


Tischlein  [n.  b.  H.] 
Tischchen  [n.  b.  H.] 
Nachttischchen 

Tischer 

Tischler 

Kunsttischler 

Tischlerei 

tischlern 

tischen 

anftischen 

Nachtisch. 


2386. 

Titel 
Besitztitel 
Ehrentitel 
Kaisertitel 
5 Kechtstitel 

Titelchen 

titelhaft 

titulieren 

titeln 

10  betiteln. 


2387. 

Tochter 

Stieftochter 

Grosstochter 

Beichttochter 
5 Brnderstoch ter 

Hiinmelstochter 
Kebstochter 
Ladentochter 
Lehrtochter 
10  Pflegetochter 

Schwiegertochter 

Töch  teiTein 
Töchterchen 

töchterlich. 


2388. 

toll  1) 
hirntoll 
toll  2) 
mannst  oll 

5 toll  3) 

toll  4) 

Tollheit 
Weibertol  Iheit 

tollen  1) 

10  austollen 

herumtollen. 


2389. 
Tölp 
t ö 1 p i s c h 


Tölpel  2) 

Tölpelcheii  (Tölpel  3). 


2390. 

Tolpatsch. 


2391. 

Tombak 

tombaken. 


2392. 

Ton  1) 
Nebenton 

H a 1 b 1 0 n 
Hoch  ton 
Tief ton 

Brustton 
Chor ton 
Fistelton 
Flötenton 
Gesprächston 
Glockenton 
Grundton 
Harfenton 
Hauptton 
Herrscherton 
Hildebrand  ston 
Kam  merton 
Kanzelton 
Katheder  ton 
Kirchenton 
Klageton 
Lehrton 
Nasenton 
Naturton 
Orgelton 
Posaunenton 
Professorenton 
Satzton 
Silbenton 
Silberton 
Sprecbton 
T r 0 m p e t e n 1 0 n 
Verston 
Wortton 

Ton  2) 
Farbenton 

Ton  3) 

1 0 n i g 
hochtouig 
tieftonig 

t ö n i g 
eintönig 

V i e 1 1 ö n i g 

V 0 1 1 1 ö n i g 
Eintönigkeit 

tonen  1)  und  2) 

betonen  1)  und  2) 
unbetont  [u.  b.  H.J 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 
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2392.  Ton.  93.  Tonne.  94.  Topas.  95.  Torf.  9H.  torkeln.  97.  Tornister.  98.  Tort.  99.  tosen. 

2400.  tot.  01.  tra.  02.  Trab. 


Betonung 

50  tönen 

hochtönend 

durchto neu 

ertönen  1)  und  2) 

durchtönen 

55  M i s s 1 0 n 

niisstönig 

misstönen 

Aberraute 

Eberraute. 

2393. 

Tonne 

Bier  tonne 
Heringstonne 
Öltonne 
5 Pech tonne 

Pulvertonne 
Salztonne 
Tönnchen 

Tunnel 

10  Biertunnel. 

2394. 

Topas 

G oldtopas  [n,  b.  H.] 
Kauchtopas  [n.  b.  H.] 
topasen. 


topp  s.  Zopf. 


2395. 

Torf. 

2396. 

torkeln. 

2397. 

Tornister 

Reisetor  nister 
Schultornister 
Soldatentornister. 


Himbeertörtchen 
10  Tortur. 


2399. 

tosen 

d u m p f t o's  e n d 
Getöse 
Getöse 

Kainpfgetöse  [n.  b.  H.] 


2400. 

tot 

halbtot 

mausetot 
maustot 
5 mundtot 

scheintot 

töten 

geisttötend 

Tötung 

10  - Töter 

Neuntöter 
Raupentöter 

ertöten 
a b t ö t e n 

15  Abtötung 

Tod  1) 
Feuertod 
Flammentod 
Heldentod 
20  Hungertod 

Kreuzestod 
Martertod 
Opfertod 
Qualentod 
25  Scheintod 

Tod  2) 
Rattentod 

Tod  3) 
tödlich 

50  tötlich. 


2401. 

tra 

trara. 


2398. 

Tort 


2402. 

Trab 

Hundetrab 


Torte 
Eistorte 
Mandeltorte 
Marktorte 
R a h m 1 0 r t e 
Sand  torte 

Törtchen 


traben 
hochtrabend 
5 Traber 

Harttraber 

a u t r a b e n 
N a c h t r a b 
nach  traben 
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2402.  Trab.  03.  Trabant.  04.  Traber.  05.  *Tracbe.  06.  träge.  07.  tragen. 


10  Vortrab 

vortrabeii. 

2403. 

Trabant. 

2404. 

Traber 

Treber 

Weintrebern 

trübe 

5 Trübe 

Trübnis 

Trübsal 

trübselig 

trüben 

10  Trüb  u n g 

betrüben 

Betrübnis. 

Zu  4 vgl.  üblenbeck  got.  etymol.  Wb.  (1896) 
unter  clrobjan. 


2405. 

*Tracbe  (nieclerd.  Drake) 
Enterich  (vgl.  Kluge). 


trachten  s.  traktieren. 

2406. 

träge 

geistesträg 

Trägheit 

Geistesträgheit. 


2407. 

tragen  la)  und  b) 
tragen  2a)  — e) 
tragen  .3) 

hoch  tragend 

0 fruchttragend 

Leidtragender 

schifftragend 

getragen  (tragen  4) 
Trage 

10  Misttrage 

Träger 
Achselträger 
Bannerträger 
Briefträger 
lo  Fackelträger 

Fahnenträger 
Geschäftsträger 
Hechelträger 
Hosenträger 
20  Jochträger 


Kreuzträger 
Kronenträger 
Kuttenträger 
Lastträger 
Lehensträger 
Lehenträger 
Leichenträger 
Packenträger 
Packtr äger 
Sackträger 
Sargträger 
Schellenbauin  träger 
Schildträger 
Schleppenträger 
Achselträgerei 

tragbar 

Getreide 
Saatgetreide 
Sommergetreide  ■ 
Wintergetreide 

Tracht 

Nationaltracht 

Niedertracht 

Eintracht  F.  (vgl.  Kluge) 
Zwietracht 

Amtstracht 

Frauentracht 

Kleidertracht 

Landestracht 

Modetracht 

Ordenstracht 

trächtig  1) 
hochträchtig 
niederträchtig 

einträchtig 
z wieträchtig 

Niederträchtigkeit 

Einträchtigkeit 
eintr ächtiglich 

Betrag 

Gesamtbetrag 

Mehrbetrag 

Meistbetrag 

Mindestbetrag 

Fehlbetrag 

Restbetrag 

betragen  1)  — 3) 

Ertrag 
Minderer  trag 
Reinertrag 
Bodenertrag 
Mietertrag 

erträglich 

unerträglich  [n.  b.  H.] 
ertragen  1)  und  2) 
Erträgnis 

Überträgen 
Übertragung  [n.  b.  H.] 
übertragbar  [n.  b.  H.] 

V ertrag 
Ehevertrag 
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2407.  tragen.  08.  traktieren.  09.  Trappe.  10.  Traube.  11.  trauern.  12.  traut. 


Freund-]  Erbvertrag 
schaftsvertrag 
Friedensvertrag 
Gesellschaftsvertrag 
Grenzvertrag 
Handelsvertrag 
Kaufvertrag 
Leih  vertrag 
9u  Mietvertrag 

Pachtvertrag 
Pfaudvertrag 

vertragen  1)  — 4) 
verträglich 

‘Ja  unverträglich  [n.  b.  H.] 

Abtrag  1) 

Abtrag  2) 

Abtrag  3) 

Abtrag  4) 

'00  Abtrag  5) 

abtragen  1)  — 5) 
Abtragung 
hiuabtragen 

Antrag 
lO.T  Gegenantrag 

Eidesan  trag 
Heiratsantrag 
Strafantrag 

antragen  1)  — 4) 

"0  beantragen 

Auftrag 

Geschäftsanftrag 

auf  tragen  1)  — ö) 
beauftragen 
"0  Aus  trag 

- austragen  1)  — 4) 

Beitrag 

Geldbeitrag 

beitragen 

'20  Eintrag 

einträglich 

eintragen 

Einträge!' 

Eintracht  M. 

'25  beeinträchtigen 

forttragen 

entgegentragen 

umhertragen 

N achtrag 

130  nachträglich 

nachtragen 

Übertrag  [n.  b.  H.j 
übertragen 

um  tragen 
'35  herumtragen 

Vortrag 
V 0 r t r a g e n 

zutragen 

zuträglich 

'•*0  unzuträglich  [n.  b.  H] 

ün Zuträglichkeit  [n.  b.  H.] 

Zwischenträger. 


2408. 

traktieren 

Kontrakt  [n.  b.  H.j 
Pachtkontrakt 

trachten 

o trächtig  2) 

Betracht 
Anbetracht 
beträchtlich 
unbeträchtlich  [n.  b.  H.] 
'0  betrachten  1)  und  2) 

Betrachtung 

nachtrachten. 


trällern  s.  la. 

Trampe  s.  tripp. 
Trampeltier  s.  Dromedar. 

2409. 

Trap  p e. 

trappen  s.  tripp. 

Trass  s Terrasse, 
trätschen  s.  treten. 

2410. 

Traube 
M u s k a t e 1 1 e r t r a u b e 
Weintraube. 


2411. 

trauern 

Trauer 
Haustrauer 
Hoftrauer 
5 Landestrauer 

traurig 

tieftraurig  [n.  b.  H] 
todestraurig  [n.  b.  H.] 
Traurigkeit 

10  betrauern 

vertrauern  [n.  b.  H.j 

h i n t r a u e r n. 

Traum  s.  Trug. 


2412. 

traut 

Trautchen 

Gertrud 

Drude  (vgl.  Kluge). 

Treber  s.  Träber. 
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2413.  (treclcen).  14.  Treff  M.  15.  treiben. 


2413. 

(niederd.  trecken) 
vertrackt. 

2414. 

Treff  M. 
treffen  1) — 6) 
treffend  (treffen  7) 

Treffen  (treffen  8) 

5 Hintertreffen 

Vordertreffen 

Hanpttreffen 

Seetreffen 

Treffer 

10  Haupttreffer 

treffl  ich 
Trefflichkeit 

triftig  2) 

Betreff 

15  betreffs 

betreffen  1)  — 3) 
betroffen  (betreffen  4) 
Betroffenheit  [ii.  h.  H.] 

Anbetreff 

sio  anbetreffen 

übertreffen 

nnübertrefflich  [n.  b.  H.] 
unübertroffen 

antreffen  1)  und  2) 

25  eintreffen 

fürtreffl  ich 
vortrefflich 

Vor trefflichkeit  [n.  b.  H.] 
zutreffen 

30  unzutreffend  [n.  b.  H.] 

Treff  N.  s.  Folie. 


2415. 

treiben  1 a)  — f ) 
treiben  2)  und  3) 

treibend  (treiben  4) 
gewerbtreibend 
5 harntreibend 

scbweisstreibend 

Treiben  (treiben  5) 
Beitreiben 

Kesseltreiben 
'0  Partei  treiben 

Getreibe 

Treiber 

Quertreiber 

Eseltreiber 
15  K amel  treiber 

Ocbsentreiber 


Schweinetreiber 
S c h w e i n t r e i b e r 

Treiberei 

Quertreiberei 

Trieb  1) 

Viebtrieb 

Trieb  2) 

Gemütstrieb 
Geschl  echtstrieb 
Jahrestrieb 
Kunsttrieb 
Lebenstrieb 
Liebestrieb 
Nahrungstrieb 
Naturtrieb 
Sonderungstrieb 

G etriebe 
Triebei  • 

Trift 

Holztrift 

Viehtrift 

triftig  1) 

b e t ]•  e i b e n 
Betrieb 

Nebenbetrieb  [n.  b.  H.] 
Gewerbebetrieb 

betriebsam 

Betriebsamkeit 

durchtreiben 
Durchtriebenheit  [n.  b.  H.] 

h i n t e r t r e i b e u 

übertreiben 
Übertreibung  [n.  b.  H.] 

vertreiben 
Zeitvertreib 
Vertreibe!' 
Grillenvertreiber 
V ertrieb 

abtreiben  1)  — 4) 
Abtreibung  [n.  b.  H.J 
Abtrieb 
Abtrift 

antreiben  1)  — .3) 
Antrieb 

auftreiben  1)  und  2) 
Auftrieb 

anstreibeu 
Austreibung  [n.  b.  H.] 

beitreiben 

Beitreibung 

dürcb  treiben 
Durchtrieb 
Durchtrift 

e i n t r e i b e n 
forttreiben 
hertreiben 
umhertreiben 

nachtreiben 
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2415.  treiben.  16.  Tremse.  17.  Trespe.  18.  Tresse.  19.  Trester.  20.  treten.  21.  Treue. 


75  Nachtrieb 

übertreiben 

umtreiben 
U m t r i e b 

zutreiben  [n.  b.  H.] 

2416. 

Tremse. 


trennen  s.  *trinnen. 
Trense  s.  Tresse. 


2417. 

Trespe. 

2418. 

Tresse 

Goldtresse 

Haartresse 

Trense  (vgl.  Franck  unter 
trens). 

2419. 

Trester. 

2420. 

treten  1)  und  2) 

Bälgetreter 

Glockentreter 

Pflastertreter 

5 Tritt  1) 

Gleich  tritt 

Fusstritt  1) 

H ahnentritt 
Katzentritt 

10  Tritt  2) 

Fusstritt  2) 

Tritt  3) 

Fusstritt  3) 

Wagentritt 

15  betreten  1)  — 3) 

betreten  Adj.  (betreten  4) 

ertreten 
übertreten 
Übertretung 
20  untertreten 

vertreten  1)  und  2) 
Vertretung  [n.  b.  H.] 
Landes  Vertretung 
Vertreter 
25  Reichs  Vertreter 

Stellvertreter 
Volksvertreter 


1 


zertreten 

abtreten  1)  — 3) 
Abtretung 
Abtreter 
Abtritt 

aiitreteu  1)  — 4) 
Antritt  1) 
Regierungsantritt 

Antritt  2) 

auftreten  1)  und  2) 
Auftritt  1) 

Auftritt  2) 

austreten  1)  und  2) 
Austritt  1) 

Austritt  2) 

heraustreten 

beitreten 

Beitritt 

eintreten  1)  und  2) 
Eintritt 

fehltreten 

Fehltritt 

entgegentr eten 
einhertreten 

h i n t r e t e n 
Hintritt 

Leisetreter 

Misstritt 

nachtreten 

Nachtreter 

niedertreten 

zurücktreten  [n.  b.  H.] 
Rücktritt 

übertreten 

Übertritt 

iintertreten 

vortreten 

Vortritt 

zutreten 

Zutritt 

Trott 
trottieren 
trotten  1) 

Trotte 
trotten  2) 
herantrotten 

trätschen  1)  und  2) 
Getratsch  [n.  b.  H.] 


2421. 

Treue 

Untreue  < 

4 

Mannstreue  « 

Pflichttreue  1 

Reichstreue  1 
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2421.  Treue.  22.  Triangel.  2.^.  triefen.  24.  Triller  1).  25.  trinken. 


Treu 

Mannstreu 

traun 

treu 

untreu 

naturtreu 

pflichttreu 

reichstreu 

getreu 

ungetreu 

naturgetreu 

pflichtgetreu 

wortgetreu 

treulich 

getreulich 

veruntreuen 
Veruntreunng  [n.  b.  H.] 

trauen  1)  — 4) 

Trauung 

Civiltranuug 

Hanstranung 

traulich 

Traulichkeit 

betrauen 

getrauen  1)  und  2) 

vertrauen  1)  — 3) 
vertraut  (vertrauen  4) 
Vertrautheit  [n,  b.  H.] 
Vertrauen  ( ver  trauen  5) 
Go  ttvertranen 
Selbstvertrauen 
vertraulich 

Vertraulichkeit  [n.  b.  H.] 
anvertrauen 

au  trauen  1)  und  2) 

misstrauen 

Misstrauen 

misstrauisch 

Zutrauen 

zutraulich  [n.  b.  H.] 

Trost 

Augentrost 

tröstlich 

untröstlich 

trösten 

Tröster 

Trösterin 

Tröstung 

untröstbar 

getrösten 

getrost 

vertrösten 

Misstrost 

misströstlicb 

misströsten. 


2422. 

Triangel  [n.  b.  IL] 
Dreiangel. 


Trichter  s.  Subjekt. 


2423. 

triefen 

schweisstriefend 

Traufe 

Dachtraufe 

5 träufen 

beträufeii 

träufeln 

beträufeln 

eintränfeln. 

lü  tropfen 

Tropfen 
Balsamtropfen 
Blutstropfen 
Eisentropf  en 
15  Glastropfen 

Lebenstropfen 
Magentropfen 
Milchtropfen 
Regentropfen 
Stahltropfen 
Schweisstr  opfeii 
Tautropfen 
Thränentropfen 
W a s s e r t r 0 p f e n 
2.5  Wermuttropfen 

W u n d e r t r 0 p f e n 

Tropf  1) 
Tropf  2) 

Tröpflein 
30  Tröpfchen 

tropfbar 

her ab tropfen 
auftropfen 
anstropf  eil 

35  tröpfeln 

auströpfeln 
eintröpfeln 

Tripper. 


2424. 

Triller  1) 
Pralltriller 

trillern  1). 


2425. 

trinken  1)  — 3) 
Trinken  (trinken  4) 

Trinker 
Sch  napstrinker 


Lieb  ich,  Wortfamilien. 
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2425.  trinken.  26.  *trinnen.  27.  tripp.  28.  Triumpli. 


W assertrinkev 
Weintrinker 

trinkbar 

Trank 

Tolltrank 

Äpfeltrank 
Feuertrank 
Gerstentraiik 
Gifttrank 
Göttertrank 
Haustrank 
Heil  trank 
Holztrank 
Kräutertrank 
Labetrank 
Li  ebestrank 
Maitrank 
Molkentrank 
Opfertr  ank 
Zauber  trank 

Tränklein 

Tränkclien 

Rbabarbertränkchen 

Trunk 

Frühtrunk 

Abendtrunk 
Abscliiedstrunk 
H austrunk 
Labetrunk 
Morgen  trunk 
Ru  ndtrunk 
Schlaftrunk 
Schwedentruuk 

Trünklein 

trunken 
feu  ertrunken 
freudetrunken 
liebestrunken 
liebetrunken 
Rcblaftrunken 
siegestrunken 

Trunkenheit 

trunken  haft 

betrinken 

Betrunkenheit  [n.  b.  H.) 

ertrinken 

vertrinken 

abtrinken 

antrinken 

angetrunken 

Antrunk 

austrinken 
forttrinken 
n i e d e r t r i n k e n 
zutrinken 

tränken 

Getränk 

Tränke 
L e i in  t r ä 11  k c 
T a I g t r ä n k e 


65  durchtränken 

ertränken 

eintränken. 


2426. 

*tr innen  (inhd.  trinnen) 
entrinnen  2) 

abtrünnig 

trennen 
Trennung 
6 trennbar 

untrennbar  [n.  b.  H.] 

zertrennen  [n.  b.  H.] 
unzertrennbar 
unzertren  nlich 

10  abtrennen 

auftren  nen 
lostrennen. 

Tripel  s.  Politik. 


2427. 

tripp 

trippen 

trippeln 

trapp 

5 trappen 

Treppe 
F reitreppe 
Hintertreppe 

Bodentreppe 
10  Haupttreppe 

Haustreppe 
Marinortreppe 
Rainpeutreppe 
Schneckeutreppe 
15  -Wendeltreppe 

trappeln 

Trampe 
Tram  pel 
Bauerntrampel 
20  trampeln. 


2428. 

Triumph 
t r i u m p h i e r e'n 

T r u m p f 
trumpfen  1) 

5 übertrumpfen 

abtrumpfen 
auftrumpfen 

Trompete  (vgl.  Körting 
Muttertrompete  SSHG 

10  Ohrtrompete 

trompeten 
Trompeter 
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2428.  Triumph.  29.  trocken.  30.  Troddel.  31.  Trödel  1).  32.  Trödel  2).  33.  Tross.  34.  Trubel 

35.  Trüffel.  36.  Truff.  37.  Trumm. 


D r 0 ra  in  e t e 

T r 0 m m e 1 
Botanisiertrommel 
’ Kaffeetrommel 

Lärmtrommel 
Maultrommel 
0 h r t r 0 m m e 1 
20  P f 1 a n z e n t r 0 m m e 1 

Beklametrommel 
Säulentrommel 
W erbetrommel 
trommeln 
25  Trommler 

austrommeln  1)  und  2). 


2429. 

trocken  1) 
scheunentrocken 

trocken  2) 

Trockne 

5 Trockenheit 

Trocknis 

trocknen  1)  und  2) 
vertrocknen  1)  und  2) 

abtrocknen  1)  und  2) 
10  auftrocknen  1)  und  2) 

austrocknen 
eintrocknen 

Droge  [n.  b.  H.] 

2430. 

Troddel. 


2431. 
Trödel  1) 
Trödelei  1) 
trödeln  1) 
Trödler  1) 

5 Trödler  3) 

Trödlerin 
vertrödeln  1). 


2432. 
Trödel  2) 
Trödelei  2) 
trödeln  2) 
Trödler  2) 

5 vertrödeln  2). 


Trog  s.  *Tar. 

Trommel  s.  Triumph. 
Trompete  s.  Triumph. 


2433 

Tross. 


trübe  s.  Träber. 


2434. 

Trubel. 


Truchsess  s.  *Sess. 


2435. 

Trüffel 

K artoffel 
Bratkartoffel 
Pfundkartoffel. 


2436. 

Trug  1) 

Trug  2)  (?) 

trüglich 

untrüglich  [n.  b.  H.] 

5 trügen 

Trüger 

Trügerei 

trügerisch 

Betrug 

10  Selbstbetrug 

betrüglich 
betrügen  1)  und  2) 
Betrüger 

Betrügerin  [n.  b.  H.] 
15  Betrügerei 

betrügerisch 
betrogen  (betrügen  3) 

Traum  (vgl.  Kluge) 
Jugendtraum 

20  traumhaft 

träumen 

Träumer 

Träumerin 

Träumerei 

25  träumerisch 

erträumen 

verträumen 

entgegenträumen. 


2437. 

Trumm 
trumpfen  2) 

Trümmer 
trümmerhaf  t 

5 trümmern 

zertrümmern 
Zertrümmerung  [n.  b.  H.] 


Trumpf  s.  Triumph. 
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•2438.  Truppe.  39.  Trutz.  40.  Tuet.  41.  Tücke. 

2438.  : 

Truppe  ! 

Hilfstruppeii  [ 

Kerntruppe  i 

Kriegstruppen  1 

5 Knnstlertruppe 

Linientruppe 
Scliauspielertruppe 
Seiltänzertruppe 
Trupp 

10  Nachtrupp 

Trüppel 

Trüppchen.  | 


2439. 

Trutz 
tr utzig 
trutziglicli 
trutzlich 

5 trutzen 

Trotz  1) 

Trotz  2) 

Trotz  3) 
trotz  (Trotz  4) 

10  trotzig 

trotziglicli 

trotzlich 

trotzen  1)  und  2) 
ertrotzen 

15  abtrotzen. 


2440. 

Tuch  1) 
Halbtuch  1) 
Lilatuch 
Mitteltuch 

5 Ilosentuch 

Kainniertuch 
Kantentuch 
Kerntucli 
Leintuch 
10  Nesseltuch 

Facktuch 
Sacktuch  1) 
Schleier tuch 
Segeltuch 
15  Wachstuch 

Tuch  2) 
Fürtuch 

.\ltartuch 
Badetuch 
20  Bahrtuch 

Betttuch 
Beuteltuch 
Brusttuch 
Busentuch 
25  H a a r t u c h 

Halstuch 
Handtuch 
Kücbenhandtuch 


43.  Tüll.  44.  Tulpe.  45.  Tumult. 

Hungertuch 
Kopftuch 
Leichen  tuch 
M a 1 e r t u c h 
N asentuch 
Nastuch 
Prelltuch 
Putztuch 
Regentuch 
Sacktuch  2) 

Säetuch 

Schnupftuch 

Schweisstuch 

Tafeltuch 

Taschentuch 

Tellertuch 

Tischtuch 

Wischtuch 

Tuch  3) 

Halbtuch  2) 

Jagdtücher 

Tüchel 
Tüchl  ein 
Tüchelchen 

tuchen  Adj. 
nesseltuchen 
tüchen 

tuchen. 


2441. 

Tücke 

Heimtücke 

tückisch 

heimtückisch 

tückschen. 


2442. 
Tuff 
Kalk  tu  ff. 


s.  Duft. 


2443. 

Tüll. 


. Dukaten. 


2444. 
T u 1 p e. 


s.  tief. 


2445. 

Tumult 

tumultuarisch. 


42.  Tuff. 
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tüfteln 

Tülle  s. 

Tümpel 
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2446.  tünchen.  47.  tunken.  48.  tupfen.  49.  Türkis.  50. 

53.  Turtel.  54.  tusch.  55.  Tusch  1).  56.  tuten. 


2446. 

tünchen 

Tünche 

Tüncher 

ühertünchen 
5 abtünchen. 


2447. 

tunken 

Tunke 

eintunken. 


Tunnel  s.  Tonne. 


2448. 

tupfen 

Tupfen 

Tupf 

Tüpfel 

Tüpfelchen 

tüpfeln 

betupfen 

abtupfen 

antupfen. 


2449. 

Türkis. 


2450. 

Turm 
Erkerturm 
Festungsturm 
Glockenturm 
5 Hungerturm 

Kirchturm 
Leuchtturm 
Mauerturm 
Panzerturm 
10  Pulverturm 

Schauturm 
Schlossturm 
Schuldturm 
Steinturm 
15  Thorturm 

Wachtturm 
W artturm 

Türmchen  [u.  b.  H.] 

Türmer 

20  türmen  1)  und  2) 

auftürmeii 
eintürmen. 


2451. 

Turnei 

turnieren 

Turnier 


Turm.  51.  Turnei.  52.  *turstig. 
57.  Tyrann.  58.  U. 

Redeturnier 

turnen 
Schauturnen 
Turner 

Turnerin  [n.  b.  H.] 
Nektar 
10  Tarantel. 


2452. 

*turstig  (mhd.  turstic) 
durstig  2) 
dürfen  6). 

Vgl.  got.  ga-dars  'ich  wage',  griech.  tharreö 
'ich  bin  mutig',  thrasys  'kühn',  altind.  dhrish- 
nöti  'er  wagt',  dhrislinüs  'kühn'.  Darnach 
ist  339,  6.7  zu  streichen  und  der  Verweis 
unter  dürfen  6)  umzuändern. 


2453. 

Turtel. 


2454. 

tusch 
tuschen  1) 
vertuschen 
tuscheln. 


2455. 

Tusch  1). 


Tusch  2)  und  3)  s.  ziehen. 


2456. 

tuten 

Tute 

Tüte 
Papiertüte 
5 Zuckertüte 

Düte 

Papierdüte. 


Tüttel  s.  Dutte. 


2457. 

Tyrann 

Tyrannin 

Tyrannei 

tyrannisch 

5 tyrannisieren. 


2458. 

U. 
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2459.  übel. 


60.  uf.  61.  Ufer.  62.  Uhr.  6:4.  Uliii.  64.  Ulan.  65.  Ulme.  66.  und.  67.  Unke. 
68.  uns.  69.  Uuschlitl.  70.  unten.  71.  Unze  1). 


2459. 

übel 

steinübel 

Übel 
Brustübel 
F a 1 1 ü b e 1 
Grund  übel 

Übelkeit 

verübeln. 


üben  s.  *evel. 
über  s.  auf. 

Überdruss  s.  *driesseu. 


Ulk  s.  reich. 


2465. 

Ulme, 


un-  s.  noch  2). 
Ungetüm  s.  thun. 
ungestüm  s.  *stamm. 
unwirsch  s.  wert, 
unverfroren  s.  fern. 


2466 

und. 


2460. 

uf. 


2461. 

Ufer 

Flussufer  [n.  b.  H.] 

S e e u f e r 

ausufern  [n.  b.  H.] 

2462. 

Uhr 

Ankeruhr 
Hauptuhr 
Kuckucksuhr 
5 Pendeluhr 

Räderubr 
R e i s e u h r 
Sackuhr 
Sand  u h r 
10  Schlaguhr 

Sekundeuuhr 
Sonnenuhr 
Spieluhr 
Standuhr 
15  Stubenuhr 

Stunden nhr 
Stutzuh  r 
Taschenuhr 
Totenuhr 
20  Turmuhr 

W a n d u h r 
Wasseruhr 

Ührlein 

Ührchen. 


2463. 

Uhu. 


2464. 
Ulan 
Ulan  e. 


2467. 

Unke 

llausunke. 


2468. 

u ns 

unser  1) 
unser  2) 
uiisrig. 

2469. 

U nschlitt. 

2470. 

unten 

drunten 

unter  1) 
darunter 
5 drunter 

herunter 
hierunter 
hinunter 
berghinun  ter 
10  mitunter 

worunter 

bergunter 
k opf  unter 

unter  2) 

15  unter  :4) 

unter-  (unter  4) 

Unter 

Eichelunter 

Schellenunter. 


2471. 

Unze  1) 

null 

Null 

nullen  1). 
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2472.  Unze  2).  73.  Ur.  74.  nr-.  75.  Urin.  76.  Urne.  77.  V.  78.  vag.  79.  Vase.  80.  Vater. 

81.  Ventil. 


2472. 

Unze  2).  - 


üppig  s.  auf. 


2473. 

Ur. 


2474. 

irr- 

er-. 


urbar  s.  *bären. 


2475. 

Urin 

urinieren. 


2476. 

Urne 
Aschenur ne 
Stiinmurne 
W alilurne  [ii.  b.  H.] 

Büste 

Gipsbüste 

Marmorbüste  [u.  b.  H.] 


2477. 

V. 


2478. 

vag 

vagieren 
herum  vagieren. 


2479. 

Vase 

Blunieuvase  [n.  b.  H.] 

Flasche  (vgl.  Körting 8586) 
Bettflasche 
Essigflasche 
F eldflasche 
Glasflasche 
Kürbisflasche 
Ölflasche 
Saugflasche 
Schnapsf 1 asche 
Tiutenf lasche 
Weinflasche 
Branntweinf  lasche 

Fläschchen 
Kiechf läschchen 

Flaschner. 


5 


15 


20 


25 


30 


35 


40 


45 


2480. 

Vater  1) 
Stiefvater 

Ältervater 
Altvater 
G r 0 s s V a t e r 
Urgross vater 

Göttervater 

Pflegevater 

Rabenvater 

Stammvater 

Vater  2) 
Allvater 
Beichtvater 
Bienenvater 
Hausvater 
Herbergsvater 
Kirchenvater 
Kirchvater 
Landesvater 
Liedervater 
Schwiegervater 
Stadtväter 
Turnvater 
Waisenvater 

Vater  3) 

Vater  4) 

Vater  5) 

V aterunser 

V äterchen 

V aterschaft 

altväterisch 

väterlich 
stiefväterlich 
lau  des Väter  lieh 

Väterlichkeit 

Gevatter 

Gevatterin 

Gevatterschaft 

Vetter 

Namensvetter 

Stammesvetter 

Vetterschaft 
anvettern  [n.  b.  H.] 

Base  (vgl.  Kluge) 
F r a u b a s e 
Klatschbase 

Bäscheu. 


Veilchen  s.  Wein. 


2481. 

Ventil  [n.  b.  H.] 
Klappenventil 

W anne 
Badewanne 
5 Waschwanne 

wannen  1). 
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2482.  Veiti.  83.  Vesper.  84.  Vettel.  8.5.  vexieren.  86.  Vieh.  87.  viel. 


ver-  s.  fern, 
vergattern  s.  Gatte. 
Vergissmeinnicht  s.  *gcssen. 
vergnügen  s.  *nug. 
verkloninien  s.  klimmen  2). 
Verlaub  s.  lieb, 
vermählen  s.  Mahl  1). 
Verneinungspartikel  s.  Paar, 
verpönen  s.  Pein, 
verrucht  s.  Eechen. 


20 


2482. 

Vers 
Bibelvers 
Klapphorn vers 
Knüttelvers 
5 Liedervers 

Liedvers 
Spottvers 
Stegreif vers 

Versehen  [n.  b.  H.] 

10  Prosa 

prosaisch 

Gardine  (vgl.  Körting 
2214). 

verteidigen  s.  Ding, 
verwahrlosen  s.  *liesen. 
verweisen  s.  *weissen. 
verwöhnen  s.  *Wiene. 


A 


10 


15 


2483. 

V esper 
vespern. 


2484. 

Vettel. 


Vetter  s.  Vater. 


30 


2485. 

vexieren. 


2486. 
Vieh 
Kleinvieh 
Sch  malvieh 

Borstenvieh 
B r a c k v i e h 
F a s e 1 V i e h 
Federvieh 
Herdenvieh 
Hornvieh 
>0  Klauen  viel] 

Lastvieli 
Mastvieh 
Melkvieh 
Milchvieh 
15  Nutzvieh 


35 


40 


45 


50 


I 


Rabenvieh 

Rindvieh 

Satansvieh 

Schlachtvieh 

Stimmvieh 

Weidevieh 

viehisch. 


2487. 

viel  1) 
viel  2) 
viel  3) 

soviel 

wieviel 

zuviel  [n.  b.  H.] 
allzuviel 

gleichviel 
wunder  viel 

vielte 

wievielte  (III,  1381) 
vielste 

wievielste  [n.  b.  H.] 

voll  1) 
voll  2) 
voll  3) 
voll  5) 

übervoll 
halb  voll 

achtungsvoll 
hochachtungsvoll 
anspruchsvoll 
dornenvoll 
drangvoll 
ehrenvoll 
ehrfurchtsvoll 
gedankenvoll 
gefühlvoll 
gehaltvoll 
geheimnisvoll 
geistvoll 
geräuschvoll 
geschmackvoll 
gottvoll 
glanzvoll 
glaubenvoll 
gramvoll 
grauenvoll 
harm  voll 
heilvoll 

unheilvoll  |n.  b.  H.] 
hoffnungsvoll 
huldvoll 
jammervoll 
kanonenvoll 
kenntnisvoll 
klangvol  1 
kummervoll 
kunstvoll 
lärm  voll 
1 e i c h e n V 0 1 1 
1 e i d e 11 V 0 1 1 
leidvoll 
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80 

85 

90 

95 

100 

105 

110 

115 


2487.  viel.  88.  vier.  89.  Viper.  90.  Vitriol.  91.  Vliess.  92.  Vogel. 


lichtvoll 
liebevoll 
lorbeervoll 
111  äiigel  voll 
in  a s s V 0 1 1 
mühevoll 

111 11 1 V 0 1 1 

nachsichtsvoll 
iiachtvoll 
iiarbenvoll 
nebelvoll 
11  e i d V 0 1 1 
peiiivoll 
planvoll 
prachtvoll 
prunkvoll 
qualenvoll 
qualvoll 
randvoll 
ränkevoll 
reizvoll 
ruhmvoll 
saftvoll 
salbungsvoll 
schicksalsvoll 
schmachvoll 
schmerzvoll 
schmuckvoll 
schonungsvoll 
schreckeiisvoll 
sclireckenvoll 
schvvielenvoil 
schwungvoll 
seelenvoll 
Segens  voll 
segenvoll 
sehnsuchtsvoll 
sinnvoll 
sorgenvoll 
spundvoll 
sternenvoll 
s.tickvoll 
stimmungsvoll 
taktvoll 
talentvoll 
trostvoll 
verhängnisvoll 
vorwurfsvoll 
weihevoll 
wundervoll 

voller  (voll  4) 

vollends 

Völle 

Fülle  1) 
Gedankenfülle 
Kraftfülle 
Machtfülle 

V ö 1 1 e r e i 
völlig 

füllen  2) 

Fülle  2) 

Pfannefülle  [n.  b.  H.] 
Wurstfülle  [n.  b.  H.] 

Füllung 


Füllsel 

Wurstfüllsel  [ii.  b.  H.] 

erfüllen 
E r f ü 1 1 u n g 
Pflichterfüllung 

unerfüllbar  [ii.  b.  H.] 
Unerfüllbarkeit  [n.  b.  H.] 

überfüllen 
Überfüllung  [n.  b.  H.] 


anfüllen 

auffüllen 

ansfüllen 

einfüllen. 

nachfüllen 

uberfüllen. 

Zu  13;  bei  Heyne  (vgl.  Nachtrag)  nur  unkom- 
poiiiert.  


2488. 

Vier  (vier  1) 
vier  2) 
vier  3) 

Vier  F.  (vier  4) 

Vierung 

Vierer 

geviert 

vierte 

viertens 

Viert 

Geviert 

Fenstergevierte 

Thürgevierte 

Vierling. 


2489. 

Viper. 


2490. 

Vitriol  [n.  b.  IL] 
Kupfervitriol. 


2491. 

Vliess 

Vlies 

Flies 

Flaus 

Flausch. 


2492. 
Vogel  1) 
Grünvogel 

A a s V 0 g e 1 
Brachvogel 
Distelvogel  1) 
Eidervogel 
Eisvogel 
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2492.  Vogel.  93.  Vogt  94.  Volk.  95.  Vulkan.  96.  W.  97.  wachen. 


Kirschvogel 
Klettervogel 
Kramtsvogel 
Lockvogel 
Nachtvogel 
Paradiesvogel 
Pf  ingstvogel 
Piepvogel 
Raubvogel 
Regen vogel 
Reisvogel 
Schwimmvogel 
Singvogel 
Spottvogel 
Sprossvogel 
Stossvogel 
Strand vogel 
Streichvogel 
Sturmvogel 

Zugvogel  [n.  h.  H.] 

Vogel  2) 

Butter  vogel 
Distelvogel  2) 
Galgenvogel 
G 0 1 d V ö g e 1 
Pechvogel 
Schillervogel 
Segel  vogel 
Sommervogel 
Spassvogel 

Vögel  ein  [n.  b.  H.] 

Vöglein  [n.  b.  H.] 

Vögelchen  [n  b.  H.] 

Geflügel 

vögeln 

Vogler 

vögeln. 

2493. 

Vogt 
Amtsvogt 
ßergvogt 
Betteivogt 
G assenvogt 
Ilausvogt 
Kirchen vogt 
Landvogt 
Marktvogt 
Schirm  vogt 
Schirrvogt 
Schlossvogt 
Strand vogt 

Vogtei 
Amtsvogtei 
II  ausvogtei 

Winkeladvokat. 


2494. 

Volk 
U r V 0 1 k 


Bauernvolk 

Bauersvolk 

Bergvolk 

Bettelvolk 

Bettlervolk 

Brudervolk 

Fussvolk 

Gebirgsvolk 

Heervolk 

Heldenvolk 

Hirtenvolk 

luselvolk 

Kriegsvolk 

Kulturvolk 

Landvolk 

Lumpeuvolk 

Mannsvolk 

Mückenvolk 

Naturvolk 

Schiffsvolk 

Weibsvolk 

Völkchen 

Völkerschaft 

Volkstum 

volkstümlich 

bevölkern 

Bevölkerung 

entvölkern 

Übervölkern. 


1)  s.  fern. 

2)  (III  1295)  s.  der. 


2495. 

Vulkan 

vulkanisch  [n.  b.  H.] 


2496. 

w. 


2497. 

wachen 

wach 
halb  wach 

W ach  e 
Aussenwache 
B e i w a c h e 
Innenwache 

Brandwache 
Bürgerwache 
Ehrenwache 
Fall  nen  wache 
Feld  w a.  c h e 
Feuerwache 
Grenzwache 
Hauptwache 
K ü s t e n w a c h c 
Leibwache 
N achtwache 


5 
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vorn 
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2497.  wachen. 


Polizeiwache 
Schai'wache 
Schilclwache 
Schlosswache 
Schutz wache 
Staiiilai'tenwache 
Streif  wache 
Tagwache 
Thor  wache 
Totenwache 

wachsam 

Wachsamkeit 

Wacht 
B e i w a c h t 

Ehreiiwacht 
Fahnen wach  t 
Scharwacht 
Schildwacht 
Totenwacht 

Wächter 
Küstenwächter 
Nachtwächter 
Scharwächter 
Thor  Wächter 
Thürwächter 
Turmwächter 

bewachen 

Bewachung  [n.  b.  H.] 

durchwachen 

erwachen 

auferwachen 

überwachen 
Überwachung  [n.  b.  H.] 

aufwachen 
dürch  wachen 

W ucher 
Geld  Wucher 
Korn  Wucher 

wucherisch 

wucherlich 

wuch  ern 

W u c h e r e r 
Geldwucherer 
Korn  Wucherer 

bewuchern 

erwuchern 

überwuchern 

wacker 

wecken 

erwecken 

Erweckung 

auferwecken 

Auferweckung 

aufwecken 

aufgeweckt 

wachsen 

hochgewachsen 

Gewächs  1) 

Gewächs  2) 


Arzneigewächs 
F e 1 d g e w ä c h s 
8''  Gartengewächs 
HülsengeAvächs 
Knollengewächs 
Küchengewächs 
Eankengewächs 
85  Schlinggewächs 
Topfgewächs 
Gewächs  3) 
Gewächs  4) 
Fleischgewächs 
90  Gewächs  5) 

Wachstum 

Wuchs 
Oberwuchs 
Unt  erwuchs 

95  Graswuchs 

Haarwuchs 
Jahrwuchs 
Pflanzenwuchs 
Zwergwuchs 

100  wüchsig 

urwüchsig  [u 
halbwüclisig 
wildwüchsig 
naturwüchsig' 

105  bewachsen 

dichtbewachsen 

durchwachsen 
entwachsen  1) 
erwachsen 
110  auferwachsen 

überwachsen 
u n t e r w a c h s e n 
verwachsen  1) 

Anwachs 

115  anwachsen  1) 

Anwuchs 

heranwachsen 

aufwachsen 

auswachsen 
120  Auswuchs 

durchwach  sen 
ein  wachsen 
herwachsen 

Misswachs 

125  miss  wachsen 

Misswuchs 

nachwachsen 

Nachwuchs 

überwachsen 

130  Zuwachs  [u.  b 

Zuwachsen  1) 

auch 

Ochse 

Ochs 

135  Auerochse 

Farrochs 


. b.  H.] 

und  2) 

und  2) 
und  2) 


.H.] 
und  2) 
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i)9.  Wachtel.  2500.  Wade.  01.  Waffel  1).  02.  *waheu.  03.  wahn 
04.  wahren  1). 

5 Erwähnung. 


2497.  wachen.  98.  Wachs. 

Faselüchse 
Heuochse 
Lastochse 
140  Mastochse 

Pfingstochse 
Raniinel  ochse 

Öchslein 

ochsig 

115  ochsen  1)  mul  2). 

Zu  74  vgl.  Uhlenbeck  got.  etymol.  Wb.  (1896) 
unter  wakan. 

Zu  119-:  von  Getreide  nicht  = fehlerhaft  wach- 
sen, sondern  = auf  dem  Halme  keimen. 


Wachholder  s.  *Tar. 

2498. 

Wachs 
Bartwachs 
Baumwachs 
Bergwachs 
5 Erdwachs 

J ahrwachs 
.1  ungfernwachs 
Pfropfwachs 
Schuhwachs 
10  Siegelwachs 

wächsern 

wichsen 

Wichs 

Wichse 

15  Bartwichse 

Schuhwichse 
Stiefelwichse. 


wachsen  s.  wachen 

2499. 

Wachtel. 


Wacke  s.  Weg. 

2500. 

W a d e. 


2501. 

Waffel  1). 


wagen  s.  Weg. 
wägen  s.  Weg. 

2502. 

*wahen  (mhd.  ge-wahen) 
erwähnen 
unerwähnt  [n.  b.  H.] 
mehr  erwähnt 
ofterwähnt 


Wahl  s.  wollen  1). 
Wahn  s.  *Wieue. 


2503. 

wahn. 


wahr  s.  wesen. 


2504. 

wahren  1) 

bewahren  1)  — 4) 
Bewahrung  [n.  b.  H.] 

auf bewahren 

5 Aufbewahrung  [n.  b.  H.] 

gewahren 

gewahr 

Gewahrsam 

verwahren 

10  wohlverwahrt 

Verwahrung 

warten  1)  — 3) 

W arte 
Feuerwarte 
15  Seewarte 

Sternwarte 

W artuug 

W art 
Bahiiwar  t 
20  Bannwart 

Flurwart 
Kassenwart 
Schlosswart 
T h 0 r w a r t 
25  Turmwart 

Turnwart 
Zeugwart 

Wardein 
Müuzwardein 
30  ward  i ereil 

Garde 

Leibgarde 

Garderobe 

Wärter 

35  Unterwärter 

Bahnwärter 
Gefängniswärter 
Hundewärter 
Krankenwärter 
40  Thürwärter 

Wärterin 
Kinderwärterin 
Krankenwärtcrin  [u.  b.  H.] 

erwarten 
15  unerwartet 

Erwartung 
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2504.  -wahren  1).  05.  * währen.  06.  währen  2). 

11.  walken. 

gewarten 

gewärtig 

gewärtigen 

50  abwarten  1)  — 3) 

Ahwartung 

Anwärter 
Civilanwärter 
51  ilitäranwärtcr 
55  Anwartschaft 

aufwarten 
Aufwartung 
Aufwärter 
Auf  Wärterin 

00  auswarteii 

warnen 
W aruung 
W arner 

verwarnen 

05  Verwarnung  [n.  b.  H.] 


2505. 

* w ä h r e n (inlul.  wem  'kleiden  ) 
Gewähr  2). 


2506. 

währen  2) 

W ähruug 

Doppelwährung  [n.  h.  H.] 

Goldwährung  [n.  h.  H.] 
Reichsrv^ährung 
Silberwährung  [u.  b.  H.] 

gewähren  1) 
Gewähr  1) 
Gewährung. 


2507. 

Waid. 


Waise  s.  Witwe. 


2508. 

Wake. 


2509. 

Wal 

Wels. 


AValrat  s.  Russ. 


2510. 

AVald 

Urwald 

Hochwald 


. AVaicl.  08.  AVake.  09.  AVal.  10.  AVald. 

AVall. 

Sch  warzwald 

Bergwald 
BirkeiiAvald 
Buchenwald 
Eichen  wal  d 
E i c h w a 1 d 
Fichtenwald 
Föhrenwald 
Frankenwald 
H a u w a 1 d 
Hegewald 
Kastanienwald 
Kiefernwal  d 
Lustwald 
Nutzwald 
Olivenwald 
Ölwald 
P a 1 m e u w a 1 d 
Sachsenwald  [n.  b.  H.] 
Schälwald 
Tannenwald 

E b e r s w a 1 d e 

AVäldchen  [n.  h.  H.] 
Birkenwäldchen  [n.  b.  H.] 
Lustwäldchen 

Waldung 

waldig 

bewalden 

entwalden 

Entwaldung. 


2511. 

walken 
Walke 
Hut  Walker 
abwalken 

Wolke  (vgl.  Franck  unter 
Federwolke  wolk) 

Gewitterwolke 
Hagelwolke 
Lämmerwolken 
LichtAvolke 
Rauchwolke 
RegenAvolke 
StaubAvolke 
Sturm  wolke 
AA^etterwolke 

AVölkchen 

GeAVölk 

wolkicht 

wolkig 

wölken 

bewölken 

Bewölkung  [n.  b.  H.] 
entAvölken 
uniAVölken. 


2512 

AVall 

GrenzAvall 


07, 

12. 

5 

10 

15 

20 

25 

30 

5 

10 

15 

20 
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2512.  Wall.  13.  Wallach.  14.  walten.  15.  Wamme.  16.  Wand. 


Rasenwall 

Ringwall 

5 w a 1 1 e n 3) 

bewallen  1) 
um  wallen 

U m Wallung  [n.  b.  II.] 


2513. 

Wallach 

Wallachen 

wälsch 
w e 1 s c li 

5 rot  welsch 

kauderwelsch 

Welsche 
Rotwälsch 
K a u d e r w e 1 s c h 

10  welschen 

verwelscht  [n.  b.  H.] 

wallen  2)  s.  wehen. 


2514. 

walten 

Gewalt  1) 

Reichsgewalt 
Strafgewalt 

5 Gewalt  2) 

Obergewalt 
Vollgewalt 

Gewalt  3) 

Gegengewalt 
10  Naturgewalt 

Gewalt  4) 

Gewalt  5) 

Gewalt  6) 

51  ü h w a 1 1 u n g 
i.i  Sachwalter 

Herold 
E h r e n h 0 1 d 
Her  oldin 
Heraldik 

20  heraldisch 

Kobold 
Kobalt 

51  angold 

bewältigen 
25  Bewältigung  [n.  b.  H.] 

gewaltig 
gewältigen 
vergewaltigen 
Vergewaltigung  [n.  b.  H.] 

30  überwältigen 

gewaltsam 

Gewaltsamkeit  [n.  b.  H.] 


verwalten 
bestverwaltet 
35  Verwaltung 

Gemeindeverwaltung 
Landes  Verwaltung 
Postverwaltung 
Selbstverwaltung  [n.  b.  H.] 
40  Staatsverwaltung- 

Verwalter 
Hausverwalter 
Hofverwalter 
Kassenverwalter 
45  Postverwalter 

Schatzverwalter 
Schlossverwalter 

Anwalt 
Generalanwalt 
50  Amtsanwalt 

Rechtsanwalt 
Staatsanwalt 

Anwaltschaft 
Rechtsanwaltschaft 
55  Staatsanwaltschaft 

obwalten 
ü b w a 1 1 

vorwalten. 


walzen  s.  schwellen. 


2515. 

W a in  m e 
Fehwamme 

W a m s 
wamsen 

5 durchwamsen. 


2516. 

Wand  1) 
Hinterwand 

Fensterwaud 
Gipswand 
5 Glaswand 

Kerker  wand 
Lehm  wand 
Scheidewand 
Schirinwand 
10  Spiegelwand 

Stirnwand 
Wel  1er  wand 

Wand  2) 

Bauch  wand 
15  Bergwand 

Blasenwand 
Brust  wand 
Felsen  wand 
Felswand 
20  5Iagenwand 

See  len  wand  (unter  Seele  5) 
Wolkenwand 

5V  anze. 


2517.  Wange.  18.  Wanst.  19.  Wappen.  20.  Warze.  21.  Wasen  1).  22.  Wasen  2).  23.  Wasser. 


2517. 

W ang'e 
Lilienwange 
Rosenwange 
Tragewange 

W äuglein 
W ängelchen 

liolilwangig 

rotwangig. 


wann  s Aver. 

W anne  s.  V entil. 
AA^annen  s.  Aver. 

2518. 

Wanst 

DickAvanst 

Fettwanst 

FresSAvanst. 


Wanze  s.  Wand. 


2519. 

W appen 
Geschlechts  AA^appen 
Stadtwappen 
Avappnen 

5 Waffen 

Av  a f f 11  e n 

beAvaffiien 
iinheAvaffnet  [n.  b.  H.] 
leichtbewaffnet 
>0  scliAverbeAvaffnet  [n.  b.  H.] 

BcAvaffnung  [n.  b.  H.] 
VolksbeAvaf  fnniig 

entAA^affnen 
EntAvaffnung  [n.  b.  H.] 

15  Waffe 

Hieb  AV  affe 
M 0 r d AV  a f f e 
S c h u s s AV  a f f e 
SchutzAvaffe 
20  StaiigeiiAvaffe 

SticliAvaffe. 


Ware  s.  Avert. 

Avarm  s.  Wermut. 
Avarnen  s.  Avahren  1). 
Avärts  s.  Averden. 


2520. 

W arze 
BrustAvarze 
FeigAvarze 
K ornAvarze 

5 Wärzchen 

Avarzig. 


Avaschen  s.  Wasser. 

2521. 

Wasen  1). 

Vgl.  Franck  Anzeiger  f.  d.  Altertum  21  (1895) 
S.  309. 


2522. 

W äsen  2). 


2523. 

Wasser  1 a) 

Wasser  Ib) 

AltAvasser  [n.  b.  H.] 
Bit tei'Avasser  • 
HochAvasser  [n.  b.  H.] 
SaueiAvasser 
WeihAvasser 

BrackAvasser 
BruchAvasser 
BrunnenAvasser 
EiseiiAvasser 
EisAvasser 
FahrAvasser 
FlussAvasser 
GradierAvasser 
GrenzAvasser 
GrubeiiAvasser 
Grundwasser 
KalkAvasser 
KielAvasser 
L e i m AV  a s s e r 
Meer  Avasser 
Mooi'Avasser 
MühlAvasser 
RegeiiAvasser 
RöhrAvasser 
S a 1 z AV  a s s e r 
SchiieeAvasser 
ScliAvefelAvasser 
Seifen  Wasser 
S t a h 1 AV  a s s e r 
Sumpf  Avasser 
TheeAvasser 
TrinkAvasser 
W aschAvasser 

Wasser  2) 
TollAvasser 

AugeuAvasser 
BrustAvasser 
FenchelAvasser 
GersteiiAvasser 
Gichtwasser 
GliedAvasser 
G 0 1 d AV  a s s e r 
HerzAvasser 
KäseAvasser 
KirschAvasser 
K önigSAvasser 
Kraftwasser 
MageuAvasser 


10 
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2523.  Wasser.  24.  *Wat.  25.  waten.  26.  Watte.  27.  Wau.  28.  wau.  29.  weben. 


Riechwasser 

Rosenwasser 

Scheiilewasser 

Ziinmetwasser 

ftü  Wässerlein 

Wässerchen 

Gewässer 

wässericht 

wässerig 

Gü  wässern  1)  und  2) 

bewässern 
entwässern 
verwässern 

answässern 
G.'i  einwässern 

waschen 

ungewaschen 

Gewäsch 

Wäsche 

70  Bettwäsche 

Goldwäsche 
H aus  Wäsche 
Leibwäsche 
I’apierwäsche 
75  Tischwäsche 

Goldwäscher 

Wäscherin  [n.  b.  11.] 

waschhaft 

verwaschen 

so  abwaschen  1)  und  2) 

Aufwasch 
auf  waschen  1)  — 3) 
aus  was  dien 

Winter 

85  Nachwinter 

winterlich 

wintern 
überwintern 
Übeiwvinterung  [n.  b.  11] 

90  ausiviutern 

Otter  1) 

Fischotter 

Secotter. 

Zu  66  vgl.  Kluge  und  kreischen:  kreissen. 

Zu  84  vgl.  Ulilenbeck  got.  etyinol.  Wb.  (1896) 
unter  wintrus. 


2524. 

*Wat  (mild,  wät) 
Lein^vand 
Halbleiinvand 

Glanzleinwaiid 
Hanf  leinwand 
Hausleinwand 
Packleinwand 
Wachsleinwand. 


2525. 

waten 

durchwaten  [n.  b.  H.] 


2526. 

Watte 

wattieren. 


2527. 

Wau. 


2528. 

wau 

Wauwau. 


2529. 

weben  1)  und  2) 
feingewebt 

Webe  1) 

Graswebe 
5 Spinnewebe 

Spinnwebe 

Webe  2) 

Gewebe 

Bindegewebe  [ii.  b.  H .] 

10  Duft  ge  webe 

Knochengewebe 
Lügengewebe 
Muskelgervebe 
Nervengervebe 
15  Pflanzengewebe 
Rankengewebe 
Spiniiengewebe 
Spin  iigervebe 
Truggewebe 
20  Zellge5vebe 

Webe  r 
Bandrveber 
Leineweber 
Leinweber 
25  Sainmetweber 

Seiden5veber 

Weberei  [n.  b.  H.] 
Seidenweberei 
5vebern 

30  Wabe 

Honigwabe 

Waffel  2) 

Wespe  (vgl.  Fraiick  unter 
Schlupf  wespe  wesp) 

35  wespeiihaft 

durchwehen 

verweben  1)  und  2) 

ein  weben. 
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2530.  Wechsel.  31.  Weg. 


2530. 

Wechsel 
Briefwechsel 
Geldwechsel 
Glückswechsel 
•'>  Jahreswechsel 

Kellerwechsel 
Messwechsel 
Mondwechsel 
N anienwechsel 
10  Notenwechsel 

Personenwechsel 
Post  Wechsel 
Regier  nngs  Wechsel 
Religionswechsel 
lö  Schrif  tAvechsel 

Sinneswechsel 
Stoffwechsel 

wechseln 
Wechsler 
20  Geldwechsler 

verwechseln 
Verwechselung  [n.  b.  H.] 

abwechseln  1)  nnd  2) 
Abwechselung 

25  auswechseln 

eiiiAvechseln 
uinAvechseln 

W ortwechsel 
Avortwechseln. 


Weck  s.  Weg. 
weder  s.  wer. 


30 


35 


40 


45 


50 


55 


60 


2531. 
Weg- 
Abweg 
AusAveg 
Durchweg 
5 Herweg- 

Hinweg 
Nebenweg 
Rückweg 
Umweg 

10  Unweg 

Hohlweg 

Irrweg- 

Mittelweg 

Querrveg 

15  Burgweg 

DiebesAveg 
Diebsweg 
Fahrweg 
Feldrveg 
20  Felsweg 

F u s s w e g 
Glanzweg 
Handelsweg 
H e e r w e g 
25  Heimweg 

Holzweg 
Kirch  weg 


65 


70 


75 


80 


85 


Knüppelweg 
KreuzAveg- 
Landweg 
Lebensweg 
LeichenAveg- 
LeidensAveg 
MordAveg 
NotAveg- 
RennAveg- 
RichtAveg 
SaumAveg 
ScheideAveg 
SchieneuAveg- 
SchlammAveg 
Schl  angenAveg 
SchleicliAveg 
Schleif  weg 
Seeweg 
SeiteiiAveg 
SteiiiAveg 
ThorAveg 
V i e h Av  e g 

W eglein 

W e g e 1 c h e 11 

Aveg 
durcliAveg 
f ortAveg 
h i n AV  e g- 
v 0 r AV  e g 

alhveg 

dreistAveg 

glattAveg 

lialbAveg 

kurzAveg 

reiiiAveg 

rundAveg- 

schlankAveg 

schlechtAveg 

schlichtweg 

weitweg 

z u AV  e g e 
lialbAvege 

Avegen 

deinetAAjegen 

derentwegen 

deroAvegen 

derwegen 

dessentAvegen 

desAvegen 

euretAvegen 

ihretAvegen 

IhretAvegen 

ineinetAvegen 

seinetwegen 

unseretAvegen 

wesAvegen 

abAvegs 
unter  Avegs 

a 1 1 e r AV  e g-  s 
h a 1 b AV  e g s 
keineswegs 

allei-Avegen 
unter  wegens 


Lieb  ich,  Wortfamilien. 
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95 

100 

105 

110 

115 

120 

125 

130 

135 

140 

145 

150 


2531.  Weg. 


wegsam 

unwegsam 

wägen  1)  — 3) 

wiegen  1) 
leiclitwiegend 
schwerwiegend  [n.  b.  H.] 
gewiegt 

wiegeln 
abwiegeln 
auf  wiegeln 

Wiege 
wiegen  2) 

wichtig 

unwichtig  [n.  b.  H.] 
vollwicbtig 

Wichtigkeit  [n.  b.  H.] 

Gewicht 

Gegenwicht 

Übergewicht 

Gleichgewicht 

Rohgewicht 

Schwergewicht 

ApothekergCAvicht 
Bleigewicht 
Fleischergewicht 
Goldgewicht 
Handelsgewicht 
Kramergewicht 
M n nzgewicht 
Probiergewicht 
Schlaggewicht 
Silbergewicht 
Uhrgewicht 

gewichtig 

Wagen 

Beiwagen 

Hinterwagen 

Blockwagen 
Bomben  w a g e n 
Pampfwagen 
Dreckwagen 
Dreschwagen 
Eilwagen 
Eisenbahnwagen 
Erntewagen 
Frachtwagen 
Gängelwagen 
Güterwagen 
Heerwagen 
Heuwagen 
Himmelswagen 
Holzwagen 
Jagd  wagen 
Kinderwagen  [n.  b.  H.] 
Kohlenwagen 
Korbwagen 
Lastwagen 
Leichenwagen 
Leiterwagen 
Mietwagen 
Mistwagen 


Muschelwagen 
Packwagen 
Personenwagen 
155  Postwagen 

Protzwagen 
Pulverwagen 
Reise  wagen 
Rollwagen 
160  Rüstwagen 

Sand wagen 
Schlafwagen 
Sichel  wagen 
Siegeswagen 
165  Stellwagen 

Streitwagen 
Stuhl  wagen 

W ägelein  [n.  b.  H.] 
Wägelchen 

170  Wagner 

wagen  2) 

Wage  1) 

Federwage 
G 0 1 d w a g e 
175  Güterwage 

Heuwage 
Müllerwage 
Probierwage 
Ratswage 
ISO  Richtwage 

Schnell  wage 
Senkwage 
Setzwage 
W asserwage 

185  wagen  1) 

Waghal  s 
waghalsig 

Waghalsigkeit  [ii.  b.  H.] 
Wagnis 

190  Wage  2) 

voran  wagen 

Woge 

Meereswoge 

wogen 

195  Ge  woge 

Wucht 

wuchtig 

wuchten 

gewogen 

200  Gervogenhcit 

bewegen  1) 

verwegen  1)  und  2) 
verwegen  Adj. 
Verwegenheit 
205  ‘ verwegen 

erwägen  1)  und  2) 
Erwägung 

ab wägen 
aufwägen 
210  auswägen 

einwägen 
E i n w a g e 


4ßß 


2531.  Weg.  32.  weh.  33.  wehen. 


tiberwiegen 

abwiegen 
aufwiegen 
auswiegeu 
einwiegen  1)  und  2) 
verwiegen 

bewegen  2a)  — c)  und  e) 
220  herzbewegend 

bewegt  (bewegen  2d) 
unbewegt  [n.  b.  H.] 
tiefbewegt 
Bewegtheit 

225  ünbewegtheit  [n.  b.  H ] 

Bewegung 

üegenbewegung 

Erdbewegung 
Flankenbewegung 
230  Gemütsbewegung 

Handbewegung 
Kreisbewegung 
Leibesbewegung 
Scheiubewegung 

235  beweglich 

unbeweglich  [n.  b.  H.] 
Beweglichkeit 
Unbeweglichkeit  [n.  b.  H.] 

fortbewegen 

240  Fortbewegung  [n.  b.  H.] 

unentwegt 

wickeln  2) 

Wacke  (vgl.  Franck  unter 
Grauwacke  wegge) 

245  Weck 

Butterweck 


Zahnweh 

Wehe  1) 

N a c h wehe 

20  Geburtswehen 

Kindeswehe 
Kinds wehe 

weinen 
wenig  1) 

25  blutwenig 

weniger  (wenig  2) 
vielweniger 

wenigst  (wenig  3) 
wenigstens 

30  Wenigkeit 

winzig . 
weinerlich 

beweinen  1) 
erweinen 
35  verAveinen 

aus  weinen 
winseln 

Gc  will  sei  [n,  b.  H.] 


2533. 

wehen  1)  und  2) 
Sturineswehen 

Wehe  2) 
Sandwehe 
Schneewehe 

durchwehen 

verwehen 


wackeln 

Avackelig 

watscheln. 

Zn  190:  auch  bei  Goetlie  der  Müllerin  Verrat. 


Wegerich  s.  reich. 


2532. 

weh  1) 
wehe  1) 

weh  2) 
wehe  2) 

5 Weh  (weh  3) 

Bauclnveh 
Halsweh 
Heimweh 
H erzensweh 
>0  Herz  weh 

Hüftweh 
Kopfweh 
Leib  weh 
RippeiiAveh 
’5  Rtickenweh 

Seiten  weh 


15 


20 


25 


30 


abwehen 

aiiAvehen 

diirchwehen 

AVind  1) 
Gegenwind 
Nordwind 
Ost  wind 
Nordostwind 
Südwind 
W estivind 
Nord  Westwind 

Oberwind 

Abendwind 
Brausewind 
Herbstwind 
Landivind 
MittagSAvind 
MorgeuAvind 
NachtAviud 
RegeiiAvind 
SandAvin  d 
SauseAvind 
SeeAvind 
StossAvind 
StiirmAvind 
TauAvind 
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30* 


2583.  wehen.  34.  wehren.  35.  Weib.  36.  weichen. 


Wirbelwinil 

35  Windcheu 

windig  1) 
winden  2) 

W edel 
Fliegenwedel 
40  Katzenwedel 

Sprengwedel 
Weih  Wedel 

wedeln 

schweifwedeln 

45  wallen  2) 

bewallen  2) 
durchwällen 

dfirchwallen. 

Zu  45  vgl.  Sievcrs  Idg.  Forsch. IV  (1894)  S.3.37. 


2534. 

wehren 

Wehre 

Wehr  F, 
Gegenwehr 

5 Brustwehr 

Bürgerwehr 
Feuerwehr 
Grenzwehr 
Landwehr 
10  Notwehr 

Schutzwebr 

G e w e 1)  r 
Kurzgewehr 
Obeigewebr 
15  Untergewehr 

Handgewehr 
Haugewehr 
Mordgewehr 
Schaftgewehr 
20  Schiessgewehr 

Seitengewehr 
Stangengewchr 
Stechgewehr 
Stielgewehr 
25  Stossgewehr 

Wehr  N. 
Mühlwehr 

w e h r b a r 
w ehrhaft 

30  bewehren 

nn bewehrt  [n.  b.  H.] 
stahlbewehrt 

erwehren 
V e r w ehre  n 

53  ab  wehren 

Abwehr. 


2535. 

Weib  1) 


Allerweltsweib 
Bauernweib 
Banersweib 
5 Bauerweib 

Bettel  weib 
Eheweib 
Fischweib 
Helden  weib 
10  Kebsweib 

Klatschweib 
Köhlerweib 
Mannweib 
Meerweib 
15  Totenweib 

Waschweib 

Weib  2) 

Weiblein 

Weibchen 

20  weibisch 

weiblich 
W eiblichkcit 

weihen 

beweiben 

25  unbeweibt 

Vielweiberei. 


Weibel  s.  schweben. 


2536. 

weichen  1) 

W eiche  3) 

weich 
p r a 1 1 w e i c h 

5 brei  weich 

butterweich 
f lauin  en  weich 
flaumweich 
lederweich 
10  sammetwe  ich 

seidenweich 
windelweich 

Weiche  1) 

Weiche  2) 

15  Weichheit 

Weichling 

weichlich 
verweichlichen 
Verweichlichung  [n.  b. 

20  weichen  2) 

erweichen 

abweichen  2) 
aufweicheu 
ein  weichen 

25  entweichen 

verwichen 

abweicben  1) 
Abweichung  [n.  b.  H.] 
ausweichen 


H.] 


2536.  weichen.  37.  Weide  1).  38.  weiden.  39.  weih.  40.  Weihe  M.  F.  41.  * weihen  42.  Weiher. 

43.  Weile. 


30  Woche 

Mittwoche 
Mittwoch 
Aschermittwoch 

Sechswochen 

35  Betwoche 

Flitterwochen 
Krenzwoche 
Kusswoche 
Leidens  wo  che 
10  Messwoche 

Osterwoche 
Pfingstwoche 
Zahlwoche 

Wöchner 

15  Wöchnerin 

Sechswöchn  erin 

wöchentlich. 


2537. 

Weide  1) 
Bergweide  2) 
Dotterweide 
Flechtweide 
3 Glasweide 

Gold  weide 
Kopfweide 
Korbweide 
Palmweide 
10  Pappelweide 

Pfahlweide 
Rainweide 
Rosenweide 
Schafweide  2) 

15  Thränenweide 

Trauerweide 
W 0 1 1 w e i d e 

Weidicht 

Weidling  2) 

20  Wiede. 


2538. 

weiden  1)  — 3) 

Weide  2) 
Augenweide 
Bergweide  1) 
Koppelweide 
Pfingstweide 
Schafweide  1) 
Schuabelweide 

anderweit 

anderweitig 

Eingeweide 

Weidling  1) 
weidlich 

beweiden 

abweideu  [n.  b.  H.] 
ausweiden. 


Weife  s.  Schweif, 
weigern  s.  *weiheD. 


2539. 

weih 

Weihe  F.  2) 

weihen 
geweiht  2) 

5 Weihe  F.  1) 

Fahnenweihe 
Kirchweihe 
Kirchweih 
Priesterweihe 

10  entweihen 

Entweihung  [n.  b.  H.] 

ein  weihen  . 
Einweihung. 


2540. 

Weihe  M.  F. 
Weih 

Gabelweihe 

Gabelweih 

5 Hühnerweihe, 


Weihei  s.  Weste. 


2541. 

* weihen  (got.  weihan) 
Geweih 
Gabelgeweih 
Hirschgeweih 

geweiht  1) 

5 weigern 

Weigerung  [n,  b.  H.] 
unweigerlich 
verweigern 
Verweigerung  [n.  b.  H] 


2542. 

Weiher 
Fisch  weiher. 


2543. 

Weile 

Kurzweil 

Langeweile 

Langweile 

5 alleweile 

derweile 
mittlerweile 

weil 
derweil 
10  dieweil 

alldieweil 
unterweil 
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2543.  Weile.  44.  Weiler.  45.  Wein.  46.  weiss.  47.  *weissen. 


bisweilen 
derweilen 
15  einstweilen 

jeweilen 
uuterweilen 
zuweilen 
jezu  weilen 

20  weiland 

W eilchen 

kurzweilig 

langweilig 

zeitweilig 

25  einstweilig 

jeweilig 

weilen 

verweilen 

unverweilt 

30  kurzweilen 

langweilen. 


2544. 

Weiler. 


2545. 

Wein 
Nach  wein 

Branntwein 
Franzbranntwein 
Kartoffel  braniit  wein 
Kirschbrau  ntweiii 
Kirsch 

Kornbrauntwein 
Korn  2) 

le  Kümmelbranntwein 
Kümmel  2) 

(Pfefferminzbranntwein) 

Pfefferminz 

Reisbranntwein 
Firnewein 
15  F r a u z w e i n 

Rotwein 
Trockenwein 

Weiss  wein  [n.  b.  II.] 

Apfelwein 
20  Apfelwein 

Beerenwein 
Beerweiu 
Johan  nisbeerwein 
Ehren  wein 
25  Fruchtwein 

Gänsewein 
Glühwein 
Holunder  wein 
Kirschweiu 
30  L a n d w e i n 

JI  a i w e i n 
Muskatellerwein 
Muskatwei  n 
Obstwein 
35  0 p f e r w e i n 


Palmwein 
Schaumwein 
Steinwein 
Tisch  wein 
40  Tropfweiu 

Wein  dien 
beweinen  2) 

W Inzer 

Veil 

45  Nachtviole 

Gelbveigeleiu 

Veilchen 

Felleisen. 

Zu  48  vgl.  Körting  8701  und  Stolz  lat.  Gramm. 
(1894)  S.  508. 


2546. 

weiss  1) 
gelb  weiss 
s c h w a r z w e i s s 

blüh  weiss 
5 blütenweiss 

kreideweiss 
lilienweiss 
niarmorweiss 
railchweiss 
10  perlenweiss 

perlweiss 
schlohweiss 
schlossen weiss 
schneeweiss 
15  schwanen  weiss 

Weiss  (weiss  2) 
Edelweiss 

Bleiweiss 
E i w e i s s 
20  Federweiss 

Weisse  [n.  b.  II.] 
Lilien  weisse 

W eissling 
Kohlweissling 

25  w e i s s 1 i c h t 

weisslich 

weissen 

anweissen 

Weizen 

30  Queckweizeu 

R a u c h w e i z e n 
Rauh  weizen 

Buchweizen 

Sommerweizen. 


2547. 

* weissen  (mhd.  wi^en) 
weissagen 

Weissagung  [n.  b.  H.] 
Verweis 
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2547.  *weisseu. 


verweisen  1) 

wissen  2)  und  3) 
unwissend 
allwissend 

gewiss  1) 
siegesge  wiss 

gewiss  2) 
gewiss  3) 
ungewiss 

Gewissheit 
Ungewissheit  [n.  b.  H.] 

gewisslich 

vergewissern 

Wissen  (wissen  4) 
Unwissenheit 
Allwissenheit 

wissentlich 

Halbwisser 

Vielwisser 

Halbwisserei 

wisslich 

Wissenschaft 
Arznei  wissen  Schaft 
Brotwissenschaft 
Fachwissenschaft 
Finanz  Wissenschaft 
Forstwissenschaft 
Geisteswissenschaft  [n.  b.  H.] 
Gesellschaftswissenschaft 
Kriegs  Wissenschaft 
Naturwissenschaft 
Polizei  wissen  Schaft 
Eechts  Wissenschaft 
Sprachwissenschaft 
Staats  Wissenschaft 

wissenschaftlich 
unwissenschaftlich  [n.  b. 
schönwissenschaftlich  H.] 

naturwissenschaftlich  [n.  b. 

H.1 

weis  J 

weise 


Weiser 
Minutenweiser 
65  Stundenweiser 
W egweiser 

Beweis 

Gegenbeweis 

Belastungsbeweis 

Entlastungsbeweis 

beweisen  1)  und  2) 
unbeweisbar  [n.  b.  H.] 

Erweis 

erweislich 

erweisen 

überweisen 


unterweisen 
Unterweisung  [n.  b.  H.] 

verweisen  2) 

80  Verweisung 

Landesverweisung 

abweisen 
Abweiser 
unabweisbar 
85  iiiiabweislich 

anweiseu  1)  — 3) 
Anweisung 
Dienstanweisung 
Kassenanweisung 

90  anfweisen 

Ausweis 

ausweisen  1)  — 3) 
Ausweisung  [n.  b.  H.] 

einweisen 
95  heiinweisen 

Hinweis  [n.  b.  H.] 
h inweisen 

miss  weisen 
Missweisung 

100  Nachweis 

nachweislich 
nach  weisen 


aberweise 

unweise 

wohlweise 

naseweis 
N aseweis 
weltweise 

W eisheit 
Men  sehen  Weisheit 
Naseweisheit 
Schulweisheit 
Spruchweisheit 
Staatsweisheit 
Weltweisheit 

Weistum 

weislich 

weisen 
Weisung 
W eisei 


zuweisen 

Weise  F.  2) 
105  Ausdrucksweise 
Denkweise 
Gesangweisc 
Handlungsweise 
Lebensweise 
110  Singweise 

Sinnes  weise 
Sprechweise 
Tonweise 
Väterweise 

115  dummerweise 

gleicherweise 
ledigerweise 
natürlicherweise 
notwendigerweise 
120  seltsamerweise 

solcherweise 
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2547.  *weissen.  48.  weit. 


unbekannterweise 
vernünftigerweise 
scheinlicherweise 
walii-Jausnabmsweise 
beispielsweise 
beziehungsweise 
bezugsweise 
bittweise 
130  bogenweise 

brockenweise 
dutzendweise 
eilen  weise 
flügelweise 
135  gesprächsweise 

gliederweise 
gliedweise 
hau  feuweise 
h e r d e n w e i s e 
140  hordenweise 

kauf  weise 
knabenweise 
kreuzweise 
kreuzweis 

145  lastweise 

leihweise 
lotweise 
maudel  weise 
massenweise 
150  metzenweise 

monatweise 
ohmweise 
paarweise 
pachtweise 
155  partienweise 

pfandweise 
pfennigweise 
pfundweise 
postweise 
160  probeweise 

prüfungsweise 
regimenterweise 
reihenweise 
reimweise 
165  riemenweise 

rottenweise 
ruckweise 
scharenweise 
scheffelweise 
170  scherzweise 

schimpfsweise 
schluckweise 
schockweise 
schrittweise 
175  spottweise 

sprungweise 
staffelweise 
stellenweise 
stoss  weise 
150  streckenweise 
strichweise 
stromweise 
stückweise 
stufenweise 
185  teilweise 

tropfenweise 
truppweise 
wechselweise 


zeitweise 

190  bewusst 

unbewusst 

schuldbewusst 
sei  bstbe  wusst 
zielbewusst 

195  Vorbewusst 

G ew  i s s e n 

gewissenhaft 

Gewissenhaftigkeit 

vorauswissen 

200  Mitwissen  [n.  b.  H.) 

Mitwissenschaft 

Mitwisser 

Vor  wissen 
Witz 

205  Aberwitz 

Afterwitz 
Fürwitz 
Vorwitz 

Wahnwitz 

210  Gassenwitz 

Krämerwitz 
Menschenwitz 
Mutterwitz 
Schulwitz 

215  Treppenwitz  [ii.  b.  II.] 

gewitzt 

witzig 
aberwitzig 
vorwitzig 
220  wahnwitzig- 

witzigen 

gewitzigt 

Witzling 

witzeln 

225  Witzelei. 

2548. 

weit  1) 
weit  2) 

angelweit 
sperrangelweit 
5 h i m m e 1 w e i t 

meilenweit 
spannenweit 
sperrweit 
stun  den  weit 

10  weit  3) 

f ernerweit 
soweit 
insoweit 
unweit 

15  inwieweit 

weit  4) 

Weite 
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2Ö48.  weit.  49.  welken.  50.  wer.  51.  werben. 


20 


25 


30 


35 


!I0 


45 


50 


55 


Brennweite  • 

Geschütz  weite 
Hörweite 
Meilen  weite 
Sch  ussweite 
Sehweite 
Spurweite 
Tragweite 

weiten 

Weitung 

erweiten 

ausweiten 

weitern 

W eiterung 
erweitern 
Erweiterung 

wider  (vgl.  Franck  unter 
dawider 
hierwider 
zuwider 

wieder 
hinwieder 


wijd) 


25 


widrig- 
dienstwidrig 
geschmackwidrig 
gesetzwidrig- 
kunstwidrig 
naturwidrig 
ordnungswidrig- 
polizeiwidrig 
rechtswidrig 
regelwidrig 
schul  widrig- 
zweckwidrig 

Widrigkeit  [u.  b.  H.] 
Gesetzwidrigkeit 

widerlich 


5 


widern 

erwidern 

Erwiderung 

an  widern. 


2549. 

welken 

welk 

verwelken 
ab  welken. 


Welle  s.  schwellen, 
welsch  s.  Wallach. 


2550. 

wer  1) 
was 

etwas  1) 

Etwas  (etwas  2) 

welch 

etwelch 


30 


35 


irgend 

nirgend 

irgend  s 
nirgends 

wie 

wo 
a 1 1 w 0 
nirgendwo 

etwa 

etwaig 

weder 

entweder 

jedweder 

jeder 

wann 

etwan 

etwanig' 

wenn 

wannen  2). 


2551. 

werben 

Gewerbe  1) 
Gewerbe  2) 
Kleingewerbe 
Pressgewerbe 

gewerblich 
gewer  bsain 

Werbung- 

Brautwerbung 

Freiwerbung- 

W erber 
Freiwerber 

W er  ft  F.  N. 
Schiffswerft 

Wirbel 

Brustwirbel 

Halswirbel 

Lendenwirbel 

Paukenwirbel 

Eückenwirbel 

Sonnenwirbel 

Trommelwirbel 

wirblich  t 
wirblig 

wirbeln 

aufwirbeln 

Wettbewerb 

bewerben 

Bewerbung  [n.  b.  H.] 
Bewerber  [n,  b.  H.] 
Mitbewerber 
Preisbewerber 

Erwerb 

Broterwerb 

erwerben 

Erwerbung 
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2551.  werben. 

anwerbeii 
A 11  w e r b u 11  g 
Au  warf  2). 


2552. 

werden  1)  und 

Fleischwerdung 

Menschwerdung 

wärts 
abwärts  1) 
stromabwärts 

abwärts  2) 
aufwärts 
stromaufwärts 
auswärts 
dort  wärts 
einwärts 
feldeinwärts 
landeinwärts 
waldeinwärts 
h e r w ä r t s 
hinwärts 
inwärts 
nordwärts 
ostwärts 
südwärts 
vorwärts 
westwärts 

allerwärts 
all  wärts 
anderwärts 
hinterwärts 
niederwärts 
ob  er  wärts 
r e c h t s w ä r t s 
unterwärts 

abendwärts 
erdenwärts 
erdwärts 
heimwärts 
himmelwärts 
leewärts 
meerwärts 
mittagwärts 
morgen  wärts 
uestwärts 
rückwärts 
seewärts 
seitwärts 
sonneuwärts 
thal  wärts 

auswärtig 
anderwärtig 
rückwärtig  ■ 

Wirtel 

Siiinnwirtel 

Gegenwart  1) 
Allgegenwart 
Geistesgegenwart 

Gegenwart  2) 

gegenwärtig 

allgegenwärtig 


52.  werden.  53.  Werder.  54.  werfen. 


2) 


geistesgegenwärtig 

Gegenwärtigkeit 
60  vergegenwärtigen 

widerwärtig 

Widerwärtigkeit  [n.  b.  II.] 


2553. 

Werder. 


2554. 

werfen  1)  — 3) 

Werft  M. 

Wurf 
Beilwurf 
5 Besenwurf 

Faltenwurf 
F e h 1 w u r f 
Glückswurf 
Hammerwurf 
10  Seewurf 

Steinwurf 

Maulwurf 

Würfel 
Kriegswürf  el 

15  würfeln 

gewürfelt 
auswürfelii 

worfeln 

bewerfen 

20  Bewurf  [n.  b.  H.J 

Mauer bewurf  [n.  b.  H.] 

entwerfen 

Entwurf 

Gesetzentwurf 

25  Überwerfen 

unterwbrf  en 
Unterwerfung  [n.  b.  H.] 
unterwürfig 
Unterwürfigkeit 

30  verwerfen  1)  und  2) 

verwerflich 
verworfen  (verwerfen  3) 
Verworfenheit  [n.  b.  H.] 

zerwerfen 

35  Zerwürfnis 

abwerfen  1)  — 3) 
hinabwerfen 

anwerf  en  1)  — 3) 
Anwurf  1) 

40  aufwerfen  1)  — 5) 

Auf  w u r f 
E r d a u f w u r f 

auswerfeii  1)  — 3) 
Auswurf  1) 

45  Aus  Wurf  2) 

Auswurf  3) 
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2554.  werfen.  55.  Werk. 


durch  werfen  [n.  b.  H.] 
Durchwurf 

einwerfen  1)  — 3) 
Ein  Wurf  1) 
Briefeinwurf 
Einwurf  2) 

fortwerf  eil 
entgegeuwerfen 
hinwerfen 
niederwerfen 

Überwerfen 

Überwurf 

Umwerfen 

unterwerfen 

vorwerf  en 
Vorwurf 

weg'Averfen 
zuwerfen  [n.  b.  H.] 


2555. 

Werk 
Beiwerk 
Nebeinverk 
V orwerk 

Grauiverk 
Hoblwerk 
Rauchwerk  2) 
Raubwerk 

Ackerwerk 
Backwerk 
Balkenwerk 
Bauwerk 
Bergwerk 
Eisenbergwerk 
Kohlenbergwerk 
Kuirferbergwerk 
Salzbergiverk 
Silberbergwerk 
Bettwerk 
Bilderwerk 
Bildwerk 
Blendwerk 
Bollwerk 
Btihnenwerk 
Busch  werk 
Dichtwerk 
Druckwerk  1) 
Druckwerk  2) 
Eisenwerk 
Fachwerk 
Festungswerk 
Feuerwerk  1) 
Feuerwerk  2) 
Feuerwerk  3) 
Lu  stf  euer  Averk 
FlechtAverk 
FlickAverk 
FlöteiiAverk 
FuhrAverk 
Gatter  Averk 
Gaukehverk 
GeschichtSAverk 


Gitter  Averk 
Gradieriverk  [n.  b.  H.] 
Grundwerk 
GussAverk 
Hammer  Averk 
HandAverk 
DiebeshandAverk 
50  DiebshaiidAverk 

D r e c h s 1 e r h a 11  d Av  e r k 
KriegshandAverk 
KunsthandAverk 
M a u r e r h a n d av  e r k 
55  SchmiedehandAverk 
Seiler  handwerk 
TöpferhandAverk 
HäugCAverk 
HebeAverk 
60  HexeiiAverk 

HolzAverk 
HoruAverk  • 
HürdeiiAverk 
HtitteiiAverk 
65  Kartenwerk 

Kernwerk 
Klopf  Averk 
KrautAverk 
Kronen  werk 
70  KronAverk 

KuustAverk 
Kupfei’Averk 
LatteiiAverk 
LauliAverk 
75  Lederwerk 

LeistenAverk 
LiebesAverk 
MacliAverk 
Mahverk 
80  MastAverk 

MauerAverk 
Mauhverk 
Meistei'Averk 
MenscheiiAverk 
85  Messingwerk 

MühlAverk 
MundAverk 
MusikAverk 
Mustei’Averk 
00  NadelAverk 

N arreiiAverk 
NascliAverk 
NetzAverk 
OrgelAverk 
95  PackAverk 

PaternosteiAverk 
PelzAverk 
Pf  ahlwerk 
Pf  eif  eiiAverk 
100  Plundei’Averk 

PocliAverk 
PuppeiiAverk 
Räder  Averk 
Räucliei'Averk 
105  RaucliAverk  1) 

RäucliAverk 
RauscliAverk 
RedeAverk 
ReiniAverk 
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110 

115 

120 

125 

130 

135 

MO 

115 

150 

155 

100 

105 

170 


2555.  Werk.  56.  Wermut.  57.  wert. 


Rettungswerk 
Riegehverk 
Rieuieiiwerk 
Rierawerk 
Riesenwerk 
Rührwerk 
Sägewerk 
Salzwerk 
Sammelwerk 
Saugwerk 
Schauz5verk 
Scharwerk 
Schellenwerk 
Schlagwerk 
Schlangenwerk 
Schmelzwerk 
Schnarrwerk 
Schnitzwerk 
Schutzwerk 
Segel  werk 
Seifen  werk 
Spannwerk 
Sparrwerk 
Spitzen  werk 
Spreng  werk 
Stampfwerk 
StaiMverk 
Sternwerk 
Stockwerk 
Strauchwerk 
Stückwerk 
Stümperwerk 
Sudel  werk 
Tafelwerk 
Täfehverk 
Tagewerk 
Tagwerk 
Takelwerk 
Tauwerk 
Teufelswerk 
Triebwerk 
Uhriverk 
W eidwerk 
Zimmerwerk 

Werklein 
W erkchen 

Gewerke 

Gewerkschaft 

Gewerk  1) 
Gewerk  2) 

handwerkli  ch 


Wechselwirkung 

Borten  Wirker 
Strumpfwirker 
•75  Teppichwirker 

ivirklich 
Wirklichkeit 
verwirklichen 
Verwirklichung 

wirksam 

unwirksam  [n.  b.  H.] 
Wirksamkeit 

bewirken  1)  — 3) 
durch  wirken 
erwirken 
verwirken 

aus  wirken  1)  — 3) 
diirch  wirken 

einwirken  1)  und  2) 
Einwirkung 
fortwirken 
entgegenwirken 
hin  wirken 
mitwirken 

>95  Mitwirkung 

nach  wirken 
Nachwirkung 
rückwirkeu 
Rückwirkung. 


2556. 

W ermut 

warm 
lauivarm 
siedend  warm 

5 badewarm 

brühwarm 

W arme 
Blutwärme 

warmen 

10  erwärmen 

wärmen 
Fuss  wärmer 
Pulswärmer 
Seelenwärraer  [n.  b.  H.] 

15  durchwärmen 

erwärmen 


180 


185 


190 


f euerwerken 
Feuerwerker 

fuhrwerken 

Handwerker 

Bauliandwerker 

LühulMandwerker 

scliarwerken 
W erg 

wirken 

Gewirk 

Wirkung 


auf  wärmen 
auswärmen 
diirch  wärmen. 

Zu  1;  nach  Kluge  mit  echtem,  nicht  umgelau- 
tetem e. 


2557. 

wert  1) 
unwert 

achtungswert 
beachtenswert 
5 bedauernswert 
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2557.  wert.  58.  wesen. 


begehrenswert 
bewundernswert 
ehrenwert 
Geldes  wert 
hassenswei’t 
lebenswert 
lesenswert 
liebenswert 
lobenswert 
nachahmenswert 
neidenswert 
nichtswert 
preiswert 
tadeln  swert 
Avissenswert 

wert  2) 

W ert 
UiiAvert 

Mehi’Avert 

Minderwert 

Fassungs wert  (unter  Metalhvert) 
Kauf  wert 
Kunstwert 
MenscheiiAvert 
Metallwert 
MietAA’ert 
Neninvert 

gleichwertig 
ungleichwertig  [n.  b.  H.] 
minderwertig 

werten 

beAA'erten  [n.  b H ] 
entwerten 
verwerten 

W ürde 
Hochwürden 

AbtsAvürde 
Ehrwürde 
Wohlehr  Avürden 
HochehrAvürden 
HerrscherAVÜrde 
KaiserAvürde 
KönigsAvttrde 
MarschallsAvürde 
MarschaÜAVürde 
Menschenwürde 
RitterAvürde 

Avürdig 

uiiAvürdig  [n.  b.  H.] 
hochAvürdig 

b e AV  u n d e r n s Av  ü r d i g 
denkAvürdig 
ehrwürdig 
fragwürdig 
glaub  Avürdig 
glorwürdig 
liebensAvürdig 

unliebens Avürdig  (unter  unliebend) 
lobenswürdig 
merkwürdig 
nichtswürdig 
preiswürdig 


ruhniAvürdig 
sehensAvürdig 
71)  tadelnsAvürdig 

todesAvürdig 

Würdigkeit  [n.  b.  H.] 
DenkAvürdigkeit 
GlaubAvürdigkeit 
75  LiebensAvürdigkeit 

Merkwürdigkeit 
Nich  tSAVÜrdigkeit 
Seb  ens  Würdigkeit 

würdigen 

Würdigung  [n.  b.  H.] 

entwürdigen 
Entwürdigung  [n.  b.  H.] 

abAvürdigen 
Abwürdigung 
85  herabAvürdig’en 

Herabwürdigung 

wirsch 

unAvirsch 

W are 

90  Waare 

Kurzware 
MittelAvare 
Rauch  Avare 
RauliAvare 
95  Seidenware 

AusschussAvare 
BlecliAvare 
Drechslei’Avare 
Eisenware 
190  ElleiiAvare 

Essware 
Fahr  ikAvare 
FleischAvare 
GeAvürzAvare 
105  Glasware 

GoldAvare 
HolzAvare 
Kauf  mannsAvare 
KramAvare 
110  LackAvare 

MessingAvare 
MessAvare 
M 0 d e AV  a r e 
Naschware 
115  Pelzware 

PorzellaiiAvar  e 
Putzware 
RamschAvare 
Schlaudei’Avare 

120  Schleudei’Avare  [n.  b.  H.] 

Schnittware 
SchundAvare 
SilberAvare 
SpielAvare 
125  Stahlware 

ThoiiAvare 
TöpferAvare. 


2558. 

wesen 


477 


2Ö58.  wesen.  59.  West.  60.  Weste. 


nur 

W eseii 
Unwesen 
5 Ur  wesen 

Einzelwesen 
Gemeinwesen 
Irrwesen 

Armenweseii 
10  Bauwesen 

Brauwesen 
Bühnen  wesen 
Fabelwesen 
Feenweseu 
15  Formelwesen 

Forstwesen 
Fuhrwesen 
Gefängniswesen 
Geschützwesen 
äo  Hauswesen 

Heim  wesen 
J agdwesen 
Kamraerwesen 
Kirchenwesen 
^5  Klosterwesen 

Kriegswesen 
Lebewesen 
L e b w e s e n 
Leidwesen 
so  Mönchswesen 

M ü nzwesen 
Recheuwesen 
Rechnungswesen 
Ritterwesen 
3.1  Schulwesen 

Seewesen 
Staatswesen 
Studienwesen 
Turnwesen 
10  Zauberwesen 

Wesenheit 

wesenhaft 
wesentlich 
unwesentlich  [n.  b.  H.] 

4»  verwesen  1) 

Landesverweser 
Reichs  Verweser 

verwesen  2) 
Verwesung  [n.  b.  H.] 

50  verweslich 

unverweslich  [n.  b.  H.] 

abwesend 
geistesabwesend 
Ab  wesen 

55  Abwesenheit 

Geistesabwesenheit 

anwesend 

Anwesen 

Anwesenheit 

60  währen  1) 

w ährend 
i mmer  während 

wierig 


61.  Wette  62.  Wetter. 

langwierig 
f 0 r t w ä h r e n 

wahr  (vgl.  Kluge) 
u n w a h r 
naturwahr 

albern 
Albernheit 
veralbern  [n.  b,  IL] 
Veralberung  [n.  b.  H.J 

für  w a h r 
zwar 
obzwar 

W a h r h e i t 

Unwahrheit  [n.  b.  H.] 

G 1 a u b e n s w a h r h e i t 
Gru  udwahrheit 
60  bewahrheiten 

wahrhaf  t 

wahrhaftig 

wahrlich 

wahren  2) 

85  erwahren 

b e w ä h r e n 
gewähren  2). 

Zu  71:  von  Sachsen  ausgegangen,  jetzt  schon 
ziemlich  allgemein. 


Wespe  s.  weben. 


2559. 

West 

Nordwest 

Südwest 

Westen 

5 Nordwesten 

Süd  westen 

Av  e s 1 1 i c h. 


2560. 

Weste 

TucliAveste 

Weihei. 


2561. 

Wette 

wett 

Avetteu 

verwetten. 


2562. 
W etter 
Unwetter 

April  Wetter 
Uonner  Wetter 
Dreckwetter 
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2562.  Wetter.  63.  wetzen.  64.  Wicht.  65  Wicke.  66.  Witlder.  67.  widmen.  68.  wiehern. 

69.  *Wiene. 


Frostwetter 
Frühlingswetter 
Grnhenwetter 
Hagelwetter 
H erbstwetter 
J agd  Wetter 
Eegenwetter 
Reisewetter 
Schlackerwetter 
Schlickerwetter 
Sturinwetter 
Tauwetter 

wetterlich 

wettern 

verwetten! 

Gewitter 

Ungewitter 

gewittern 

wittern  1)  und  2) 
Witterung 

verwittern 
auswittern  1)  — 3). 


wetterleuchten  s.  Leich. 


2563. 

wetzen 

auswetzen. 


2564. 

Wicht 
B ö s e w i c h t 

nicht  1) 
nicht  2) 

^ nichts) 

nichte  (nicht  1) 
zunichte 

nichten  (nicht  1) 

nichts  1) 

>0  nichts  3) 

Nichts  (nichts  2) 

nichtig 

Nichtigkeit 

vernichten 
Vernichtung  [n.  h.  H.] 
zernichten 

Niete. 


2565. 

Wicke 

Vogelwicke. 


Wickel  s.  Wocken. 


2566. 

Widder. 


wider  s.  weit. 


2567. 

widmen 

Widmung  [n.  b.  H.] 

Widemut  [n.  b.  H.] 
Pfarrwidemut  [n.  b.  H.] 

5 Wittum. 

Zu  3:  in  Schics.  Name  des  Pfarrackers. 


Wiebel  s.  schweben. 


2568. 

wiehern 

Gewieher  [n.  b.  H ] 
aufwiehern. 


2569. 

*Wiene  (mhd.  wine) 

wist 
sch  wude 

entwöhnen 
Entwöhnung  [n.  b.  H.] 

5 gewöhnen  1)  2)  4) 

gewöhnt  (gewöhnen  3) 
Gewöhnung  [n.  b,  H.] 

abgewöhnen 
ange wöh nen 
1*^  eingewöhnen 

verwöhnen 

Wahn 

Argwohn 

Irrwahn 

'5  Fieberwahn 

G r ö s s e n w a h n 
P ö b e 1 w a h n 
Sinnen  wahn 

argwöhnisch 

20  argwohnen 

beargwöhnen 

wähnen 
arg  wöhnen 
beargwöhnen 

25  wund 

fesselwund 
todwund 
weidwund 

Wunde 

30  Brandwunde 

Hiebwunde 
Impfwunde 
Scb  nittwunde 
Schusswunde 

35  Stichwunde  [u.  b.  H,] 

Streifwunde 
Todeswunde 
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40 

45 

50 

55 

CO 

G5 

70 

75 

80 

85 

90 

95 


/ 


2Ö69.  *Wiene.  70.  Wiese.  71.  Wiesel.  72.  Wild. 


wunden 

verwunden 
Leichtverwundeter 
Sch  wer  verwundeter 

Verwundung  [n.  b.  H.] 
verwundbar 
unverwundbar  [n.  b.  H.] 

wohnen 
Wohnung 
Kellerwohnung 
Lehrer  Wohnung 
51  i e t w 0 h u u n g 
Pfarrwohnung 

wohnhaft 

wohnlich 

bervohnen 
• Bewohner 

Urbewohner 
Bergbewohner 
Dorfbewohner 
Erdbewohner 
Feldbewohner 
Felsbewohner 
Gebirgsbewohner 
Hausbewohner 
Höhlenbewohner 
Inselbewohner 
Ktistenbewohner 
5Iarschbewohuer 
Schlossbewohner 
Strandbewohner 
Thalbewoh  ner 
bewohnbar 
unbewohnbar  [n.  b.  H.] 
Bewohnbarkeit  fn.  b.  H.] 
ünbewohnbarkeit  [n.  b.  H.] 

entwöhnen 

gewöhnen  1) 
gewohnt  (gewöhnen  2) 
u 11  g e w 0 h 11 1 
Gewohnheit 
Angewohnheit 
gewöhnlich 
ausserge  wöhnlich 

ungewöhnlich  [n.  b.  H.] 

verwohnen 

aiiwohnen 

Anwohner 

beiwohnen 

ein  wohnen 
E i 11  w 0 h 11  e r 

Einwohnerschaft  [n.  b.  IL] 

innewohneii 

Inwohner 

Gewinn 

Eeingewiiin 

Geldgewinn 
Hauptgewinn 
J a g d g e w i n n 

gewinnen  1)  — 7) 


herzgewinnend 

Gewinner 
ICO  Kranzgewinner 

Preisgewinner 

Gewinst 

Reingewinst 

abgewiiinen 
105  angewinnen 

W 0 n n e 
Himmelswoiiiie 
Liebeswonne 
w 0 11 11  i g 

110  wonniglich 

wonnesam  [n.  b.  IL] 

W 11 11  s c h 
Glückwunsch 
Lieblingswunsch 
115  Neujahrswunsch 

Segenswunsch 

wünschen 

wüiischbar 

erwüiischen 

120  unerwünscht  [n.  b.  H.] 

verwünschen 
Verwünschung  [ii.  b.  H.] 
verwunschen 

anwünschen 

125  Anwünschung 

beglückwünschen 
Beglückwünschung  [n.  b.  H.] 

Zu  1:  ahd.  winistar  'link'  zu  W.  VEN  ‘lieben 
(Briigmann  Grundriss  II  (1892)  S.  179). 
Zu  12  vgl.  Uhleiibeck  got.  et.  Wb.  (1896) 
unter  weiis. 

111;  Sc  henke  ndorf  Muttersprache. 


2570. 

Wiese 
H egewiese 
Heiiwiese 
Klee  wiese 
5 Rieselwiese. 


2571. 
Wiesel. 

2572. 
Wild 

Edelwild 
Hochwild 
Rotwild 
5 Schwarzwild 

F e d e r w i 1 d 
Rehwild 
S t a 11  d w i 1 d 
Streifwild 
10  Wechselwild 
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2572.  Wild.  7d.  Wildscliur.  74.  wimmeln.  75.  wimmern.  76.  winden  1). 


wild 
luchs  wild 

Wilde 

Wildheit 

>r>  Wildnis 

Wildling 

wildern  1) 
verwildern  1)  und  2) 
Verwilderung  [n.  h.  H.j 

20  wildern  2) 

Wilderer. 


2573. 

W i 1 d s c h u r. 


2574. 

w i m m e 1 n 
Gewimmel. 


2575. 

wimmern 

Gewimmer. 


Wimpel  s.  binden. 
Windsbraut  s.  spriessen. 


2576. 

winden  Ij 
w i n d 

G e will  de 
Blumengewinde 
5 Laubgewinde 

Schraube  ii  g e w i n d e 

Winde  1) 
Garnwinde 
Handwinde 
1*)  Hebewinde 

Winde  2) 
Harnwinde 

Windung 

Windel 

lä  Kinderwindel 

windig  2) 
Gewand 

Brautgewaud  fn.  b.  H.] 
Festgewand 
20  Messgewand 

Nachtgewand 
Nonnengewand 
Pilgergewand 
Prunkgewaud 
2-'>  Pur  pur  ge  wand 

Schlafgewand 
Seidengewand 
Trau  ergewand 


30 


35 


40 


45 


55 


60 


65 


70 


75 


85 


W aiidel 
Lebenswandel 

wandelbar 

unwandelbar  [n.  b.  H.] 

wandeln  1)  und  2) 
Wandelung  [n.  b.  H.] 
Wandlung  [n.  b.  H.] 

durchwändeln 
umwändeln 
verwandeln 
Verwandlung  [n.  b.  H.] 

ab  wandeln 

an  wandeln 
Anwandlung 

durchwändeln 
entgegen wandeln 
umlierwandeln . 

Lustwandel 

lustwandeln 

Lustwandler 

nachtwandeln 

Nachtwandler 

Nachtwandlerin 

Schlaf  Wandel 
schlafwandeln 

lim  wandeln 
Umwandlung  [n.  b.  H.J 

wandern 

Wanderung  [n.  b.  H.J 
Fusswanderung 
Seelen  Wanderung 
Völkerwanderung 
Wanderer 
Wanderschaft 

be  wandern 
durchwandern 

aus wandern 

Auswanderung- 

Auswanderer 

dxirchwandern 

ein  wandern 
Einwanderung 
Einwanderer 

umherwandern 

bewinden 
(1  u r c h w i n d e n 
entwinden 

überwinden 
Überwindung  [n.  b.  H.J 
unüberwindlich 

umwinden 
u n u m w u n d e n 

u n t e r w i n d e n 
verwinden 

ab  winden 
a 11  f w i n d e n 
a u s w i n d e n 


Lleüich,  Wortfamilien. 
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2576.  winden  1).  77.  wir. 

durch winden 
los  will  den 
üni  winden 

wenden  1)  — 4) 

90  W e n d e h a 1 s 

gewandt 

redegewandt 

Gewandtheit 

G e w e n d e 

95  Wende 

Sonnenwende 
S 0 ni  in  e r s 0 n n e n w ende 
W i n t e r s 0 n n e n w ende 

Wendung 

100  Wender 

Bratenwender 

wendig 

auswendig 

inwendig 

105  notwendig 

Notwendigkeit 

wetterwendisch 

hcweiiden 

bewandt 

110  Bewandtnis 

entwenden 
Entwendung  [n.  h.  H.] 

verwenden  1)  — 4) 
unverwandt  1) 

115  Verwendung  [n.  b.  H.] 

verwandt 
anverwandt 
Anver  wandtin 
unverwandt  2) 

120  urverwandt 

nächstverwandt 
Blutsverwandter 
huiidesver  wandt 
geistesverwandt 
125  Ratsverwandter, 

religionsverwandt 
Schutzverwandter 
Seitenverwandter 
sinnverwandt 
130  sprachverwandt 
staminverwandt 
wahlverwandt 

Verwandtschaft 

Wahlverwandtschaft 

135  abwenden  1)  — B) 

Abwendung  [n.  b.  H.] 
abwen  dig 
abwendbar 

unabwendbar  [n.  b.  H.] 

140  an  wen  den  1)  und  2) 

Anwendung 
Nutzanwendung 
anwendbar 

,\ufwan  d 
145  Mehraufwand 


78.  wirren.  79.  Wirsing.  80.  Wirt. 

Kostenaufwand  [ii.  b.  H.] 
Kraftaufwand 

aufwendeii 

Ein  wand 

1.50  ei  11  wen  den 

Einwendung 

umwenden 

Vorwand 

verwenden 

155  zuwenden 

Zuwendung  [n.  b.  II.] 


Winkeladvokat  s.  Vogt, 
winken  s.  schwingen. 
Winter  s.  Wasser. 
Winzer  s.  Wein. 

Wipfel  s.  Schweif. 


2577. 

w i r. 

wirken  s.  Werk. 

2578. 

wirren 

Gewirr 

w i r r 
Wirre 

5 wirrig 

W i r r n i s 
Wirrsal 

Wirrwarr 

entwirren 

10  verwirren 

s i 11 11  v e r w irrt 

Verwirrung  [n.  b.  II.] 
Begriffsverwirrung 
V e r w 0 r r e n 

15  Verworrenheit  [n.  b. 


2579. 

Wirsin  g. 

2580. 

Wirt 

B i e r w i r t 
Bast  w i r t 
Hauswirt 
5 Heckenwirt 

Land  w i r t 
Schenkwirt 
S p e i s c w i r t 

Wirtin 

10  Wirtschaft 

Bierwirtschaft 


H.] 


482 


2580.  Wirt.  81.  Wisch,  82.  wispelu.  8.8.  *Witt.  84.  Witwe.  85.  Wecken.  86.  wölben. 


15 

Jun 

20 

25 

30 

35 

40 


10 

15 

20 

W i s in  u t 


Feldwirtschaft 
Forstwirtschaft 
Gastwirtschaft 
Hauswirtschaft 
g'gesellen  Wirtschaft 
Kaffee  Wirtschaft 
Koppelwirtschaft 
Landwirtschaft 
Milchwirtschaft 
Musterwirtschaft 
Pfaffen  Wirtschaft 
Plänter  Wirtschaft 
Sauwirtschaft 
Schenk  Wirtschaft 
Schlagwirtschaft 
Sch  weine  wir  tschaft 
Staatswirtschaft 
Volkswirtschaft 
Waldwirtschaft 
Zwergwirtschaft 

Wirtschaft!  i ch 
unwirtschaftlich  [ii.  h.  II.] 

wirtschaften 
Wirtschafterin  [n.  h.  H.] 

bewirtschaften 
Bewirtschaftung 
ah  wirtschaften 

wirtbar 

wirtlich 

unwir  tlich  [n.  b.  H.j 
wirten 

bewirten  1)  und  2) 
Bewirtung. 


2581. 

Wisch 

Irrwisch 

Borstwisch 
Federwisch 
Flederwisch 
Hegewisch 
H e u w i s c h 
Kehrwisch 
Strohwisch 

wischen 

Wischer 

durch  wischen 
entwischen 
erwischen 
verwischen 

ab  wischen 
aufwischen  1)  und  2) 
aus  wischen  1)  — 3) 
durch  wisch en 
fortwischen. 


s.  Mut. 


2582. 
w i s p e 1 n 


wispern 

Gewisper  [n.  b.  H] 


wissen  s.  *weissen. 
wist  s.  *Wiene. 


2583. 

*Witt  (ahd.  Avitu) 
K r a in  t. 


Wittum  s widmen. 


2584. 

Witwe 

Strohivittwe 

Wittib 

vei  wittwen 

Witwer 

Strohivittwer 

Weise  F.  1) 

Waise  (vgl.  Kluge) 
verwaisen. 


Woche  s,  Av  ei  dien. 


2585. 

W 0 c k e n 

Wickel 

Haarwickel 

Lockenw.ickel 

wickeln  l) 

entAvickelii 
unentAvickelt  [n.  b.  H.] 
Entwickelung 
EntAvicklung  [n.  b.  H.j 

uniAvickeln 

verwickeln 

Verwickelung 

Vei'Avicklung 

ab  wickeln 
aufwickeln  1)  — 3) 
auswickeln 
herausAvickeln 
ein  wickeln 
1 0 s w i c k e 1 n 
üniAvickeln. 


Avohneii  s,  *Wiene, 


2586. 

Av  0 1 b e 11 
h 0 c li  g e w 0 1 b t 

G e AV  ö 1 b e 
A r c li  i V g e AV  0 1 b e 
5-  Grabgewölbe 


31* 
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2586.  wölben.  87.  Wolf.  88.  Wolle.  89.  wollen. 


Kassengewölbe 
Kräutergewölbe 
Laubgewölbe 
Pfeilergewölbe 
10  Speisegewölbe 

Tonnengewölbe 
Totengewölbe 

Wölbung 

Kuppelwölbung 

15  überwölben 

überwölben. 


2587. 

Wolf 
Bieiienwolf 
Erdwolf 
Seewolf 
5 Werwolf 

Wölfl  ein  [n.  b.  H.] 
Wölfclien 

Wölfin 

wölfisch. 


Wolfram  s.  Rabe. 
Wolke  s.  walken. 


2588. 

Wolle 

Mittelwolle 

Baumwolle 
Scbicssbaumwolle 
5 Flockwolle 

Kamel  wolle 
K ainm  wolle 
Kern  wolle 
Lämmerwolle 
10  Raufwolle 

Schafwolle 
Strickwolle 
Wald  wolle 
Ziegenwolle 

15  wollen  Adj. 

halbwollen 

baumwollen 

wollig  [n.  b.  H.] 
f e i UAV  0 1 1 i g 

20  wollen  5)  (III  1404). 


2589. 

wollen  1)  — 3) 
Wollen  (wollen  4) 

wohl 
obwohl 
5 sowohl 

u n w 0 h 1 
wiewohl 

gleichwohl 


sauwohl 
10  Wohl 

Gemein  w o h 1 
Gesamtwohl 
L e i b e s w 0 h 1 
Menschenwohl 
15  wohlig 

wählig  2) 

Wille 
Unwille 
W i d e r w i 1 1 c 

20  Eigenwille 

Mutwille 

derentwillen 
dessentwil  len 
deswillen 
25  ihretwillen 

Ihretwillen 
meinetwillen 
seinetwillen 
unseretwillen 
30  unsertwillen 

gewillt 

bösgewillt 

gutgewillt 

willig 

35  unwillig 

widerwillig 

bereitwillig 
böswillig 
eigenwillig 
40  freiwillig 

unfreiwillig  [n.  b.  H.] 
gutwillig 
letztwillig 

dankwillig 
45  dienstwillig 

mutwillig 
selbstwillig 

Bereitwilligkeit 

Gutwilligkeit 
I 50  Selbstwilligkeit 

willigen 

• bewilligen 

Bewilligung  [n.  b.  IL] 

V e r w i 1 1 i g e n 

r>5  einwilligen 

Einwilligung  [n.  b.  II.] 

e i n w 0 1 1 e n 

! misswollend 

ü 1)  e 1 w 0 1 1 e n d 

60  Wohlwollen 

wohlwollend 

Wahl 

Urwahl 

Neuwahl 

65  G n a d e n w a b 1 

Kaiserwahl 
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2589.  wollen.  90.  Wort.  91.  Wrack.  92.  Wunder. 


Ratswalil 
Stichwahl 
Zuch  twahl 

wählig  1) 
wählen 

Wähler 
Urwähler 
Tagewähl  er 

wählerisch 

wählbar 

Wählbarkeit 

erwählen 

auserwähleu 

Auswahl 

answählen 

Wiederwahl 
wiederwählen  [n.  b. 


2590. 

Wort 

Beiwort 

Fürwort 

Jawort 

Nachwort 

Nebenwort 

Vorwort 

Fremdwort 
Frevel  wort 
Mittelwort 

B i b e 1 w 0 r t 
Bindewort 
Ehrenwort 
Eigenschaftswort 
Flickwort 
Fragewort 
Fügewort 
Füllwort 
Geschlechtswort 
Grundwort 
Hauptwort 
Heuchelwort 
Hilfswort 
Kaiserwort 
Kraftwort 
Kunstwort 
L ä s t e r w 0 r t 
Machtwort 
Manneswort 
Merk  wort 
Meuchelwort 
Modewort 
N eun  wort 
Passwort 
Pöbelwort 
Eeimwort 
Eitterwort 
Sammelwort 
Scheidewort 
Scheltwort 
Scherzwort 
Schimpfwort 


[u.  b.  H.] 


H.] 


Schlagwort 
Sch  m ä h w 0 r t 
Schmeichelwort 
Schutzwort 
Sprichwort 
Sprüchwor  t 
S t a 1 1 w 0 r t 
Stammwort 
Sterbenswort 
Stichwort 
Tadelwort 

Verkleinerungswort  (unter  verkleinern) 
55  Zahlwort  [n.  b.  H.] 

Zauberwort 
Zeitwort 
Hilfszeitwort 

Wörtlein 

60  W ö r t c h e n 

Sterbenswörtchen 

wörtlich 

sprichwörtlich 

Antwort 
65  Gegenantwort 

Rückantwort 
Drahtantwort 

antworten  1)  — 4) 
Antworter 

70  beantworten 

Beantwortung  [n.  b.  H.] 

überantworten 

verantworten 
Verantwortung 
75  verantwortlich 

unverantwortlich 

Verantwortlichkeit  [u.  h.  H.] 

ausantworten 

befürworten 
60  bevorworteu. 


2591. 

Wrack. 


Wucht  s.  Weg. 
wühlen  s.  schwellen, 
wund  s.  *Wiene. 


2592. 

Wunder 

Meerwunder 

Naturwunder 

Weltwunder 

5 wunderbar 

wunderlich 
wundersam 

wundern 

bewundern 

10  Bewunderung 

Beivunderer 
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2592.  Wunder.  93.  würgen.  94.  Wurm.  95.  Wurst.  96.  Wurz. 


15 

Wunsch 

5 

10 

15 

20 

25 

.50 

.IS 


10 


verwundern 
Verwunderung  [n.  b.  H.] 
verwunderlich 

auswundern, 
s.  *Wiene. 

2593. 

würgen  1)  und  2) 
Würger 

erwürgen  1)  und  2) 
al)  würgen 

wringen 
ringen  2) 

händeringend 

Ringer 

Rang  2) 
rangen 
Range  1) 

Range  2) 

entringen 

erringen 
Errungenschaft 
M ärzerrungenschaf t 

abringen 

ausringen 

losringen 

ranzen  1) 
ranzig  1) 
am  anzen 

Rank 
ranken 
Ranke 
r a n k i g 

um  ranken 

an  ranken 
a u fr  a 11  k e n 
emiiorranken 

renken 
verrenken 
Verrenkung  [n.  b.  H.] 

ausrenken 
ei  iirenkeii. 


2594. 

Wurm 

Tollwurm 

B a 11  d w u r m 
Bohr  wurm 
Bücher  wur  m 
I)  a r 111  w u r m 
Fadenwurm 
F e u e r w u r m 
Gewissenswurm 
G 1 ü h w u r m 
Hasel  wurm 
Heer  wurm 


15 


20 


25 


30 


20 


5 


10 


15 


Herzwurm 
Holzwurm 
Johannis  wurm 
Kellerwurm 
Kornwurm 
Lindwurm 
Me  hl  wur  m 
0 h r w u r m 
Regenwurm 
Seidenwurm 
Sp  ul  wurm 

W ürmchen 

.Johannis  Würmchen 

Marienwürmchen 
G e w ü r m 

wur  mich  t 
w u r in  i g 
wurmisch 

wurmen. 


2595. 

W u r s t 
Rotwurst 

Blutwurst 
Bratwurst 
E r b s w u r s t 
Fleisch  wurst 
G r ü t z w u r s t 
H irnwurst 
Knackwurst 
Leberwurst 
Magenwurst 
Mehl  w u r s t 
Mettwurst 
Presswurst 
Schlackwurst 
Sch  wartenwurst 

W ü r s t e 1 
Will  stehen 

Wurschtigkeit 

wursten. 

2596. 

Wurz 

Braunwiirz 
Gelbwurz 
Schwarzwurz 
Toll  wurz 

Blutwurz 
Brecli  wurz 
Dracheuwurz 
Eberwurz 
E i s e n w u r z 
Gold  wurz 
Hausw  iirz 
Hirsch  wurz 
Käferwurz 
Kraft  wurz 
Luiigeuwurz 
Natterwurz 
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2596.  Wiu-z.  97.  Wust.  98.  Wut.  99.  wutsch.  2600.  X.  01.  Z.  02.  Zacken.  03.  Zalil. 


Nelkenwurz 
Niesewurz 
Nieswurz 
Pfeilwurz 
Schellwurz 
Sclilangenwurz 
Schwalbenwurz 
Seifenwurz 
Spriugwurz 
Stab  wurz 

Gewürz 

gewttrzig- 

gewürzhaft 

würzen 

Würze 

würzig 

Eüssel 

Säugrüssel 

rtisselu. 


Wurzel  s.  schwellen. 


2597. 

Wust 
w ü s t 
W üste 
W üsteuei 
Sand  wüste 
Wüstling- 

wüsten 

Wüstung 

verwüsten 
Verwüstung  [n.  b.  H.] 


2598. 

Wut  (vgl.  Kluge) 
Tollwut 

Hiruwut 
Hunds  wut 
Lesewut 
Liebeswut 
Parteiwut 

wütig 

wüten. 


2599. 

wutsch 
wutschen 
hinein  wutschen. 


2600. 

X 

xte. 


2601. 

Z 


tz. 


2602. 

Zacken 

Dreizack 

Eiszacken 

Zacke 

Zäckchen 

zackig 

zacken 

zickzack 

zickzackig 

Zinke  1) 
zweizinkig 
dreizinkig 
vierzinkig 
fünfzinkig  • 

Zank 

Gezänk 

Schulgezänk 

zänkisch 

zanken 

Zänker 

Zänkerin 

Zänkerei 

abzankeu 

auszanken. 


zag  s.  *agen. 
zähe  s.  Zange. 


2603. 

Zahl 

Anzahl 

Überzahl 

Unzahl 

Gesamtzahl 

Kubikzahl 

Mehrzahl 

Minderzahl 

Einzahl 

Dreizahl 

Grundzahl 
Hauptzahl 
J a li  r z a h 1 
K 0 p f z a li  1 
Meilenzalil 
Ordnungszahl 
Seitenzahl 
Stiui  menzahl 

überzählig- 

unzählig 

vollzählig- 

zahleu 

Zahlung 

Zaliler 

zahlbar 

bezahlen 
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2603.  Zahl.  04.  Zähre.  05.  Zaugc.  06.  Zarge.  07.  zart.  08.  Zaser.  09.  Zauber.  10.  zaudern. 

11.  Zaun. 


30 


35 


40 


45 


50 


55 


ßO 


05 


70 


unbezahlt  [n.  b.  H.] 
Bezahlung 
unbezahlbar  [n.  b.  H.] 

abbezahlen 

vorausbezahlen 

nachbezahlen 

abzahlen 

Abzahlung  [n.  b.  II. ] 
anzahlen 
Anzahlung 
auszahl en 
c i n z a h 1 e n 
h e i m z a h 1 e n 
n a c h z a h 1 e n 
zuzahlen 

zählen 

nngczählt 

Zählung- 

Volkszählung 

Zähler 

Erbsenzähler 

zählbar- 

unzählbar  [ii.  b.  H.] 
d u r c h z ä h 1 e n 

erzählen 

Erzählung- 

Erzähler 

Märchenerzähler 

Erzählerin  [n.  b.  II.] 

auserzählen 

hererzählen 

nacherzählen 

überzählen 

verzählen 

abzähleu  1)  und  2) 
au  fzähleu 
auszählen 
beizählen 
dürchzählen 
einzählen 
herzählen 
loszählen 
nachzählen 
V 0 r z ä h 1 e n 
zuzählen. 


zahm  s.  ziemen. 


2604. 

Zähl-  e. 


Kohlenzange 
10  Nagelzange 

Ofenzange 
Probierzange 
Schmiedezange 

Zänglein 

15  Zäiigelcheu 

zähe 

Zähheit 

Zähigkeit. 

zappeln  s.  Zipperlein. 

2606. 

Zarge 

Tartsche. 


2607. 

zart 

unzart  [n.  b.  H.] 
schncezart 

Zartheit 

5 Zärtling 

zärtlich 

Zärtlichkeit 

z ä r t e 1 n 
verzärteln. 


2608. 

Zaser. 


Zaspel  s.  Spindel. 


2609. 

Zauber 

Zauberei 

zauberisch 

zauberhaft 

5 zaubern 

Zauberei- 
Zaubrerin 

bezaubern 

Bezauberung 

10  entzaubern 

verzaubern 

anzaubern 
vorzaubern  [n.  b.  II,] 


2605. 

Zange 

Beisszangc 

Drahtzange 

Feuerzange 

Fresszange 

Geburtszange 

Giesszange 

Kneipzange 


2610. 

zaudern. 

2611. 

Zaun 

Gartenzaun 
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5 

10 

5 

10 

5 

10 

15 


2611.  Zaun.  12.  zausen.  13.  Zeclie.  14.  Zecke.  15.  Zehe.  16.  zehn.  17.  zehren. 


Gitterzaun 

Lattenzauii 

Pfahlzaun 

zäunen 

umzäunen 

Umzäunung  [n.  b.  H.] 
verzäunen 

abzäunen 

eiiizäunen 

Einzäunung. 


2612. 

zausen 

zerzausen. 


2613. 

Zeche 

Bierzeche 

u m z e c li 
umzechig 

zechen 

Zecher 

Zecherei  [n.  b.  H.] 
bezechen 

Bezechtheit  [n.  b.  H.] 

clurchzechen 

cliirchzechen. 

2614. 

Zecke. 


2615. 

Zehe 
F u s s z e h e 
Ingwerzehe 
Knoblauchzehe. 


2616. 
zehn  1) 
zehen 

zehn  2) 
zehn  3) 

Zehn  (zehn  4) 
Eichelzehn 
Schellenzehn 

clreizeheii 
vierzehen 
fünfzehn 
fünfzehn 
fünfzehen 
sechzehn 
sec h zehen 
sieben zehn 
siebzehn 
siebzehen 


achtzehn  [n.  b.  H.] 
n e u n z e h e n 

Zehne  r 
Zehener 

Zehent 

Jahrzehnt 

Jahrzehent 

25  zehnte 

zehente 
tlreizehente 
vierzehente 
funfze  hnte 

30  fünfzehentc 

sechzehnte 
siebenzelieute 
siebzehnte 
achtzehnte  [n.  b.  H.] 
35  neunzehente 

Zehnte 

Zehente 

Kornzehnte 

zehnten 

io  Zehenten 

zehntens 

zehentens 

zwanzig 

Zwanziger 

<15  zwanzigste 

dreissig 
Dr  eissiger 
d r e i s s i g s t e 

vierzig 

50  Vierziger 

vierzigste 

fünfzig 

Fünfziger 

fünfzigste 

55  fünfzig 

Fünfziger 

fünfzigste 

sechzig 
Sechziger 
60  sechzigste 

siebenzig 
Siebenziger 
siebe nzigste 

siebzig 

65  Siebziger 

siebzigste 

achtzig 

Achtziger  [n.  b.  H.] 
achtzigste  [n.  b.  H.j 

70  neunzig 

Neunziger 
11  eunzigste. 


2617. 

zehren 
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2617.  zehren.  18.  Zeichen.  19.  zeihen. 


Zehrang 

lleiterzehrung 

ßitterzehrung 

Wegzehrung  [n.  b.  H.] 
Zehrer 

V erzehr 
verzehren 

abzehr eu  1)  und  2) 
Abzehrung 

aufzehren 

auszehren  1)  und  2) 
Auszehrung- 

Zorn 
J ähzorn 

zornig 

jähzornig 

zürnen 

erzürnen 

anzürnen 

zerren 

verzerren 

hinzerren 

herumzerren. 


2618. 

Zeichen 

Wahrzeichen 

Aktenzeichen 
Anführungszeichen 
Auf  lüsu  ngszeiclien 
Brandzeichen 
Denkzeichen 
Ehrenzeichen 
Feldzeichen 
Feuerzeichen 
Flaniinenzeichen 
Fragezeichen 
Geschlechtszeichcn 
Grenzzeichen 
Handzeichen 
Heinizeichen 
Herbstzeichen 
H i ni  m e 1 s z e i c h e 11 
H u 11  d e z e i c h e n 
Kalenderzeiclieii 
Kreuzeszeichen 
Lärnizeichen 
Lebenszeichen 
Lesezeichen 
Liebeszeichen 
Mahnzeichen 
Merkzeichen 
Namenszeichen 
Notzeichen 
Ordenszeicheii 
Schildzeichen 
Schrif tzeichen 
Siegeszeichen 
. Tonzeichen 
Trennungszeichen 


Versetzungszeichen 
W asserzeichen 

zeichnen 
Handzeichnen 
40  Planzeichnen 

Zeichnung 
Federzeichn ung 
Handzeichnu  ng 
Kreidezeichnu  ng 
45  Randzeichnung 

Zeichner 

Kartenzeichner 

Musterzeichner 

bezeicli  neu 

50  Bezeichnung 

unterzeichnen 

Endesunterzeichnete 

Unterzeichnung  [u.  b.  H.] 

verzeichnen 

55  Verzeichnung 

Hand-j  Verzeichnis 

Schriftenverzeichnis 
Inhaltsverzeichnis 
Namen  Verzeichnis 
60  Preisverzeichnis 

Quellenverzeich  nis 

Abzeichen 
abzeichnen 
Abzeichnung 

Anzeichen 
anzeichnen 

aufzeichnen 
Aufzeichnung  [ii.  b.  H.] 

auszeichnen  1)  und  2) 
ausgezeichnet 
Auszeichnung 

Beizeichen 
durchzeichneii 

e i 11  z e i c h 11  c n 
E i 11  z e i c h n u n g 

gegenzeich nen 
Gegenzeichnung  [ii.  b.  H.J 

Kenuzeich  eil 
kennzeichnen 
Kennzeichnung  [n.  b.  H.J 

nachzeichnen 
Nachzeichnung 

Vorzeichen 
vorzeichiien 
Vorzeiclinung  [n.  b.  H.J 


2619. 

zeihen 

Bezieht 
1)  e z ü c h t e n 
bezichtigen 
bezüchtigen 


75 


80 


85 


2619.  zeilicii.  20.  Zeisig.  21.  Zeit. 


Inzicht 

verzeihen 
Verzeihung 
verzeihlich 
10  unverzeihlich 

Verzicht 
verzichten 

zeigen 

Fingerzeig 

15  Zeiger 

Meileuzei  g er 
Minutenzeiger 
Sekun  clenzeiger 
Sonnenzeiger 
20  Stundenzeiger 

Uhrzeiger 

bezeigen 

Bezeigiing  [u.  b.  H.] 
Ehrenbezeigung 
25  Gnadenbezeigung 

erzeigen 

anzeigen  1)  und  2) 
Anzeigen  (anzeigen  3) 
Anzeige  1) 

00  Todesanzeige 

Anzeige  2) 
Hauptanzeige 
Anzeiger 
Reiclisanzeiger 
05  Staatsanzeiger 

a u f z e i g e 11 
vorz  eigen. 


2620. 

Zeisig. 


2621. 
Zeit 
Aftcrzei  t 
Jetztzei t 
Unzeit 
Urzeit 
Vorzeit 
Zwischenzeit 

Frühzeit 
Hochzeit 
Doppelhochzeit 
J u b e 1 h 0 c h z e i t 
Silberhoebzeit 
Mittelzeit 
Neuzeit 

Abendze  it 
Arbeitszeit 
Bedenkzeit 
Blütezeit 
Brachzeit 
Dienstzeit 
Erntezeit 
Essenszeit 
F ahrzeit 
Faschingszeit 


25 


30 


35 


40 


43 


50 


55 


fiO 


G5 


70 


75 


80 


85 


90 


Fastenzeit 
Festzeit 
Flutzeit 
Friedenszei  t 
Frühlingszeit 
Heckezeit 
Hegezeit 
Herbstzeit 
Heuzeit 
Jagdzeit 
J ahreszeit 
J a h r z e i t 
Jugendzeit 
Kaiserzeit 
Knabenzeit 

Laufzeit  (unter  Lauf  1) 
Lebzeit 
Lebenszeit 
Legezeit 
Lehrzeit 
Leidenszeit 
Lernzeit 
Lesezeit 
Lieferungszeit 
Lieferzeit 
Mahlzeit 
Abendmahlzeit 
Henkermahlzeit 
Henkersmahlzeit 
Mittagsmahlzeit 
Messzeit 
Mietzeit 
Mittagszeit 
Morgenzeit 
Nachtzeit 
Osterzeit 
Paclitzeit 
Pfaffenzeit 
Pfingstzeit 
Probezeit 
Prüfuugszeit 
Eammelzeit 
Raufzeit 
Regenzeit 
Regierungszeit 
Ritterzeit 
Rosen  zeit 
Ruhezeit 
Runenzeit 
Saatzeit 
Sagenzeit 
Sauregurkenzeit 
Schlafzeit 
Schonzeit 
Schulzeit 
Sommerszeit 
Sommerzeit 
Sonnen zeit 
Spazierzeit 
Steinzeit 
Streichzeit 
Sturmzeit 
T a f e 1 z e i t 
Tageszeit 
Tischzeit 
Trauerzeit 
V esperzeit 


491 


2621.  Zeit.  22.  Zelle.  23.  Zelt  M.  24.  Zelt  N.  25.  Zentner.  26.  zeter.  27.  Zettel  1). 


Winterzeit 

Zopfzeit 

allezeit 
o.")  allzeit 

zeitlebens 

derzeit 

jederzeit 

seinerzeit 

100  beizeiten 

vorzeiten 

Gezeit 

Zeitung 
Kreuzzeitung 
105  Modenzeitung 

Modezeitung 

zeitig 

uuzeitig 

vorzeitig 

lU)  frühzeitig 

gleichzeitig 
rechtzeitig 

derzeitig- 

zeitigen 

115  zeitlich 

hochzeitlich 

Zeitlichkeit 

Zeile 
Reinizeile 
120  Verszeilc 

zeilig 

Ziel 

Endziel 

Lebensziel 

125  zielen 

Zieler 

erzielen 

abzielen 

hinzieleii. 


2622. 

Zelle  1) 
Klosterzelle 
Nonnenzellc 
Schlafzelle 

5 Zelle  2) 

Hautzelle 
Hirnzelle 
Honigzelle 
Muskelzelle 

10  Keller  2) 

Kellerei  2) 

Keller  1) 
Balkenkeller 
Bi  er  keil  er 
15  Blockkeller 

Delikatessenkeller 
Eiskeller 


Fasskeller 
Felsenkeller 
2)  Flaschenkeller 

Fruchtkeller 
Fürstenkeller 
Hofkeller 
Holzkeller 
25  Krystallkeller 

Leicheukel  1er 
Milchkeller 
Ratskeller 
Speisekeller 
so  Stückkeller 

Vorratskeller 
W einkeller 

kellerhaft 

Kelierei  1) 

35  Sektkellerei 

einkellern 

Kellner 

Oberkellner 

Kellnerin. 

2623. 

Zelt  M. 

Zelter 

Oblate. 

Grundwort  altlateiu.  tulere  'tragen 


2624. 
Zelt  N. 
Hini  melszelt 
Jagdzeit 
Sternenzelt 

5 Gezeit. 


2625. 

Zentner 

Hüttenzentner 

Prozent 

Frozentchen. 


I Zepter  s.  Sceptcr. 
I zer-  s.  zwei. 


2626. 

zeter 

zetern. 


2627. 
Zettel  1) 
Ablasszettel 
Bankzettel 
Beichtzettel 
I 5 Denkzettel 

• Küchenzettel 
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2627.  Zettel  1).  28.  Zettel  2).  29.  Zeug. 


Laufzettel 

Mahnzettel 

Marktzettcl 

10  Mustei'zettel 

Pfandzettel 
Reiinzettel 
Schlnsszettel 
Steuerzettel 

15  Waschzettel  [n.  b.  H.J 

Zettelchen. 

Zu  15:  in  der  Zeitungssprache  übertragen  auf 
knappe,  unausgeführte  Mitteilungen,  die  von 
litterarischen  Bureaus  u.  dgl.  an  die  Tages- 
presse versandt  werden. 


2628. 
Zettel  2) 
zetteln 
verzetteln 
anzetteln. 


2629. 

Z e u g 

Grünzeug  [n.  b.  II.] 
Leinenzeug 
Linnenzeug 
Seidenzeug 
Wollenzeug 

Arbeitszeug 
Bohrzeug 
Fahrzeug 
Feuerzeug 
Pinkfeuerzeug 
Folterzeug 
Futterzeug 
H audwerkszeug 
Hebezeug 
Hosenzeug 
Jagdzeug 
Kattunzeug 
Kropzeug 
Grobzeug 
Küchenzeug 
Lederzeug 
Lodenzeug 
Luinpenzeug 
Nachtzeug 
Papierzeug 
Pferdezeug 
Puppenzeug 
Putzzeug 
Raubzeug 
Reibezeug 
Reibzeug 
Reisszeug 
Reitzeug- 
Riemenzeug 
Riemzeug 
Rüstzeug 
Sattelzeug 
Sauzeug 
Schallzeug 
Schanzzeug 


Scherzeug 
Schiesszeug 
Schreibzeug 
^5  Silberzeug 

Sperrzeug 
Spielzeug 
Steinzeug 
S trickzeug 
50  Teufelszeug 

Theezeug 
Tischzeirg 
T 5 p f e 1'  z e u g 
Be-]  Werkzeug 

f ruch  tun  gs  werk  z eug- 
Folterwerkzeug 
Fresswerkzeug 
Marterwerkzeug 
Mordwerkzeug 
00  Sehwerkzeug 

Sinneswerkzeug  • 
Tonwerkzeug 
V e r d a u u n g s w e r k z e u g 
Wollzeug 

05  Gezeug 

zeugen  1) 
Zeugung 


erzeugen  1) 
Erzeugung 
Erzeuger 
Erzeugnis 
Land  es  er  Zeugnis 
Naturerzeugnis 


Zeuge 

Gegenzeuge 


Augenzeuge 

Blutzeuge 

Ohrenzeuge 

Trauzeuge 


Zeugin 


Zeugnis 
Armutszeugnis 
Augenzeugnis 
Leum  undszeuguis 

zeugen  2) 
bezeugen 
erzeugen  2) 


überzeugen 

Überzeugung 

00  ziehen  1) 

ziehen  2 a)  — e) 
ziehen  3) 

blasenziehend 
Z i e h u n g 

95  Zieher 

Drahtzieher 
Korkzieher 
Kugelzi  eher 
Lieh  tzieher 
100  Nagelzieher 

Pfropfenzieher 
Schraubenzieher 
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2629.  ^eiig. 


Zaum 
Lauf  zäum 

10.5  Zungenzäumcheu 

zäumen 
abzäumen 
aufzäumen 

Zug 

110  Halbzug 

Querzug 
Schnellzug 
Sonderzug 

Atemzug 
115  B a h n z u g 

Beutezug- 
Drall  t z u g 
Eilzug 
Ei  Seilbahn  zug 
120  Fackelzug 

Feclerzug 
Feldzug 
Festzug 
F i s c h z u g 
125  Flaschenzug 

Gebirgszug 
G e s i c h t s z u g 
Glockenzug 
Grundzug 
130  Güterzug 

Hauiitzug 
Heereszug 
Heerzug 
H e i m z u g 
135  Heldeiizug 

Heuschreckeiizug 
H 0 h e 11  z u g 
Kliiigelzug  [n.  b.  H.] 
Kreuzzug 
1-10  Kriegszug 

Leiclienzug 
Luftzug 
Nachtzug 
N a d e 1 z 11  g 
i't5  Namenszug 

Personellzug 
Pilgerzug 
Postzug 
Schachzug 
130  Sclineckenzug 

Scliriftzug 
S trassenziig 
Streifzug 
Trauerzug 
155  _ Viererzug 

W i 11  k c 1 z u g 
^V  0 1 k e 11  z u g 

zugig  [n.  b.  IL] 
Freizügigkeit 

ifio  Zügel 

H e 111 111  z ü g e 1 

zügeln  t)  und  2) 
Zügelung  [n.  b.  H.j 
entzügeln 

1G5  Zucht 

Inzucht 
U 11  Zucht 


Bienenzucht 
Blumenzucht 
Hauszucht 
H 0 f z u c h t 
Hühnerzucht 
Karpfenzucht 
Kinderzucht 
Kirchenzuclit 
Klosterzucht 
K riegszucht 
Leibzucht 
Man  nszucht 
Notzucht 
Obstzucht 
Pferdezucht 
Schafzucht 
Schul  Zucht 
Seideiizucht 
Taubenzucht 
Viehzucht 

Gezücht 

Hyänengezücht 

Ottergezücht 

Otterngezücht 

züchtig 

unzüchtig 

züchtigen 

Züchtigung  [n.  b.  H.] 
notzüchtigen 

Züchtling 

züchten 

Bienenzüchter 

Obstziichter 

viehzüchten 
Viehzüchter  [ii.  b H] 

ungezogen 

Ungezogenheit  [n.  b.  IL] 

Herzog 

Erzherzog 

Grossherzog 

Herzogin 

Herzogtu  m 
Erzherzogtu m 

herzoglich 

Zögling 

zögern 

verzögern 

Verzögerung  [n.  b.  IL] 

beziehen  1)  und  2) 

beziehentlich 

Beziehung 

Geschäftsbeziehungen 
Handelsbeziehungen 
L e b e 11  s b e z i e h u n g e 11 
Bezug 
Bettbezug 
Saitenbezug 

bezüglich 

diesbezüglich  [n.  b.  IL] 
durchziehen 


170 

175 

180 

185 

190 

195 

200 

205 

‘210 

215 

220 

225 
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230 

235 

240 

245 

250 

255 

260 

265 

270 

275 

280 

285 


2629.  Zeug'.  SO.^Zieclie. 


entziehen  1)  und  2) 
Entziehung  [n.  b.  H.] 

erziehen 

Erziehung 

Erzieher 

Prinzeuerzieher 

Erzieherin  [n.  b.  H.] 

auferziehen 
Auf  erziehung 

überziehen  1) 
umziehen 
u nterziehen 

verziehen  1)  — 3) 
Verzug  1) 

Verzug  2) 

unverzüglich  [n.  b.  H ] 

vollziehen 

Gerichtsvollzieher 

Vollzug 

abziehen  1)  — 3) 
Abzug 
Abzucht 
hinabziehen 

anzieheu  1)  — 3) 
Anzug  1) 

Anzug  2) 

B a 1 1 a n z u g 
ß e i s e a n zu  g 
Eeitanzug 
Turn  anzug 

anzüglich  1) 
anzüglich  2) 
Anzüglichkeit 
Anzucht 

heranzielien 
v 0 r a n z i e h e n 

aufziehen  1)  — 4) 
Aufzug  1) 

Aufzug  2) 

Aufzug  3) 
Faschingsaufzug 
M a s k e n a u f z u g 
T r 0 ni  p e t e r a u f z n g 

ausziehen  1)  — 5) 
Auszug  1) 

Auszug  2) 

Auszug  3) 

K 1 a V i e r a u s z u g 
Auszüger 
Auszügler 

herauszielien 

vorausziehen 

b e i z i e h e 11 

dürchziehen 
D u r c h z u g 

einziehen  1)  — 3)  und  5) 
Einziehung 
Einzug 

ei  11  gezogen  (einzieheii  4) 
fortziehen 


290 


295 


300 


305 


310 


315 


320 


325 


330 


Fortzug 

entgegenziehen 

herziehen 

Herzug 

ein  herziehen 
umherziehen 

hinziehen 
H i n z u g 

losziehen 

nachziehen 
N a c h z u g 
Nachzügler 
Nachzucht 

niederzieheii 

zurückziehen  [n. 
Rückzug  . 

überziehen  2) 
Überzieher 
Überzug 
Bettüberzug 

umziehen 

Umzug 

unterziehen 

vorziehen 

Vorzug 

vorzüglich 

bevorzugen 

Bevorzugung 

zuzieben  1) 
Zuzug  [n.  b. 

Zuck 

zucken 

Zuckung 

durchzucken 

verzucken 

Verzuckung 

achselzucken 
aufzucken  1^ 

Tusch  2) 
tuschen  i 
Tusche 
Tusch  3) 
a u s t u sehe  n 


zücken 
eil  tzücken 
verzttcken 
Verzückung 
Zu  2:  scliles.  = tlemüse. 


2630. 

Zieche 

Bettzieclie 

Apotheke 
F e 1 d a p 0 1 li  e k e 
Hausapotheke 
Apotheker 


b.  H.] 


und  2) 
H] 

[n.  b.  H.] 


I und  2) 

(vgl.  Körting 
l)  8419) 


[n.  b.  H.J 
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‘2f)H0.  Zieche.  .Hl,  Ziefer.  .H2.  Ziege.  HH.  Ziegel.  34.  *Zieger.  35.  ziemen.  HO,  Ziemer  2) 
37.  Zier.  38.  Ziesel.  39.  Ziffer.  40.  Zimmer. 


Altapotheker  (unter  alt  3) 
Hypothek. 

2631. 

Ziefer 

Geziefer 

Ungeziefer. 


2632. 

Ziege 

Himmelsziege  [n.  b.  H.j 

Zicke 

Zicklein 

ö Zickelchen. 

2 = Habergeiss,  Bekassine. 


2633. 

Ziegel 

Hohlziegel 

Plattziegel 

Dachziegel 
Falzziegel 
Lehmziegel 
Pfan  neuziegel 

Ziegelei 

Ziegler. 

2634. 

*Zieger  (nihcl.  ziger) 
Schabzieger. 


Ziemer  1)  s.  Sims. 


2636. 

Ziemer  2). 


2637. 

Z icr 
Zierat 
Zierde 
Zicrling 

zierlich 

Zierlichkeit  [n.  b.  H.J 

zieren 

Ziererei 

verzieren  • 

Verzierung  [n.  b.  H.J 
Rand  Verzierung 

auszieren 

verunzieren. 


2638. 

Ziesel. 


2639. 

Ziffer 

Ziffern 

beziffern 

Bezifferung  [n.  b.  H.j 
entziffern 

Entzifferung  [n.  b.  II.J 


ziehen  s.  Zeug. 

Ziel  s.  Zelt. 

2635. 

ziemen 

ziemlich 

unziemlich 

1)  e z ä h m e n 2) 

•>  geziemen 

missziemen 

zahm 

Zahmheit  [n.  b.  II.J 
zähmen 

'0  Zähmung  [n.  b.  H.j 

V bezähmen  1) 

Zunft 
Han  dwerkszunft 
Kranierzunft 
Maurerzunft 
Schneiderzunft 
Spitzbubenzunft 

zü  nftig 

unzünftig  [n.  b.  H.J 


2640. 

Zimmer 

Nebenzimmer 

Hinterzimmer 

Oberzimmer 

^ Vorderzimmer  [n.  b.  H.J 

Badezimmer 
D a m e n z i m m e r 
Eckzimmer 
Empfangszimmer 
Erkerzimmer 
Frauenzimmer 
Gastzimmer 
Geschäftszim  mer 
Klassenzimmer 
'5  Lehrzimmer 

Lesezimmer 
Mädchenzimmer 
Mägdezimmer 
Magdzimmer 
20  Pläitezimmer 

Prachtzimmer 
Prunkzim  mer 
Ratszimmer 
Rauchzimmer 
25  Schlafzimmer 
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30 


3.1 


Zinke 


Zinne 


5 


10 


Zimmer.  41.  Zimmet.  42.  zimperlich.  43.  zingeln.  44.  Zink.  45.  Zinn. 
47.  Zins.  48.  Zipfel.  49.  Zijiperlein.  50.  Zirbel.  51.  *Zirk 


Sitzungszimmer 
Speisezimmer 
Spiegelzimmer 
Spr  achzimmer 
Sprechzimmer 
Studierzimmer 
W artezimmer 
Wohnzimmer 


Lagerzins 

Meierzins 

Mietzins 

Pachtzins 

Stückzins 

Zinsesziiis 

zinsbar 


46.  Zinnober. 


Gezimmer 

zimmern 

Zimmerung  [n.  b.  H.] 


2641. 

Zimmet 

Zimt. 

2642. 

zimperlich 

Zimperlichkeit  [n.  b.  H.] 


2643. 

zingeln 

umzingeln 

Umzingelung  [n.  b.  H.] 


zinsen 
verzinsen 

Verzinsung  [n.  b.  PI.] 
verzinslich 
unverzinslich  [n.  b.  H.] 


2648. 

Zipfel 

Ohrzipfel 

Eockzipfel 

zipfelig 

Zapfen 
Eiszapfen 
Fichtenzapfen 
Radzapfen 
T annenzapfen 
Tannzapfen 

Zäpfchen 

Seifenzäpfchen 


2644. 

Zink 

verzinken. 


2)  s.  Segen. 


zapfen 

verzapfen 

abzapfen 

anzapfen 

Anzapfung  [n.  b.  H,] 
auszapfen 
einzapfen. 


2645. 

Zinn 
Hartzinn 
H ü 1 1 e n z i n n 

zinnen 

zinnern 


2649. 

Zipperlein  ■ 
zappeln 

zappelig  [n.  b.  H.] 


verzinnen. 


s.  essen. 


2650. 

Zirbel 

zwirbeln. 


2646. 

Zinnober. 


2647. 
Zins 
Bodenzins 
Erbzins 
Fruchtzins 
Geldzins 
Grundzins 
Haferzins 
Hauszins 
K 0 r n z i n s 
Ladenzins 


2651. 

*Zirk  (mild,  zirc) 
Bezirk 
Forstbezirk 
Gericlitsbezirk 
J agdbezirk 
Kohlenbezirk 
Landbezirk 
Pfarrbezirk 
Regierungsbezirk 
Stadtbezirk 
Wahlbezirk 

Zirkel 

Halbzirkel 

Hohlzirkel 


Ij  leb  ich,  Wortfamilien. 


497 


32 


2651  *Zirk  52  zirpen.  53.  zischen.  54.  Zither.  55.  zittern.  56.  Zitwer.  57.  Zitz.  58.  Zitze. 
59.  Zobel.  60.  Zofe.  61.  Zoll  1).  62.  Zoll  2).  63.  Zone.  64.  Zopf.  65.  Zote.  (i6.  Zotte.  67.  zu. 


Kruminzirkel 

15  Greifzirkel 

Haarzirkel 
H a n (1  z i r k e 1 
H ofzirkel 
Lesezirkel 
20  Mondzirkel 

zirkulieren 

zirkeln 

ahzirkeln. 


2652. 

zirpen. 


2653. 

zischen 

aufzischen 

auszischen 

niederzischen 

5 zischeln. 


2654. 

Zither 

Schlagzither. 


2655. 

zittern 

durchzittern 

erzittern. 


2656. 

Zitwer. 


2657. 

Zitz 

zitzen. 


2658. 

Zitze. 


2659. 

Zobel. 


2660. 

Zofe 

Kammerzofe 

Küchenzofe. 


2661. 

Zoll  1) 


Kubikzoll 

dreizöllig. 


2662. 

Zoll  2) 

D u r c h z 0 1 1 
Rückzoll 

Brückenzoll 
n Hafenzoll 

Salzzoll 
Schiffszoll 
Schutzzoll 

zollen 

10  verzollen 

Zöllner 

Schutzzöllner 

Zöllnerin. 


2663. 

Zone. 

2664. 

Zopf 
Alpzopf 
Butterzopf 
Haarzopf 
5 Weichselzopf 

Zunftzopf 

Zöpfchen  [n.  h.  H.] 

zopfig 

zopfen 

10  bezopft 

topp  (vgl.  Körting  8238) 

zupfen 

zerzupfen 

auszupfen. 


2665. 

Zote 

Zötchen  [n.  b.  H.] 
zotig 

zoten  [n.  b.  II.j 

2666. 

Zotte 

zotticht 

zottig 

Zottel  [n.  b.  H.] 

5 zotteln. 


2667. 
zu  1) 
darzu 
dazu 
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2667.  zu  68.  Zucker.  69.  zullen.  70.  züucleii.  71.  Zunge.  72.  Zweck. 


herzu 
hierzu 
hinzu 
i in  in  er  zu 

allzu 
g r a (1  e z 11 
nahezu 

jetzt 

aiijetzt 

jetzig 

zu  2) 

i“  zu  3) 

zu  4a) 
zu  4h) 
zu  4c). 


Zuber  s.  *bären. 


2668. 

Zucker 

Rohzucker 

Bleizucker 
Gerstenzucker 
Hutzucker 
Kochzucker 
Lumpenzucker 
Lumpen  2) 

Malzzucker 
Milchzucker 
Palmzucker 
Pf  aniienzucker 
Puderzucker 
Roseuzucker 
Rübenzucker 
Streuzucker 
Traubenzucker 

zuckern 

bezuckern 

überzuckern  [n.  b.  H.] 
verzuckern. 


2669. 

zullen 

Zulp. 


2670. 

zünden  1)  und  2) 

Zünder 

Zunder 

entzünden 

» Entzündung 

Allgenentzündung 
Brustfellentzündung 
Gelenkentzündung 
Lungenentzündung 
10  Unterleibsentzüudung 
entzündbar 
Entzündbarkeit 


entzündlich 

apzünden 

Anzünder 

Laternenanzünder. 


2671. 

Zunge  1) 
Engelszuuge 
Eiigelzunge 
Hirsch  zunge 
Hundszunge 
Lästerzunge 
Natternzunge 
Natterzunge 
Ochsenzunge 
Rinderzunge 
Rindszunge 
Rollzunge  ’ 
Schlangenzunge 
W einzunge 

Zunge  2) 
Erdzunge 
Landzunge 
Meerzunge 
Seezunge 

Zünglein 

züngig 

doppelzüngig 

glattzüngig 

zweizüngig 

schlangenzüngig 

Zweizüngigkeit 

züngeln 

Zweizüngler. 


zwanzig  s.  zehn. 


2672. 

Zweck 
Endzweck 
Hauptzweck 
Lebenszweck 
5 Schuhzweck 

Zwecke 

Schuhzwecke 

Schusterzwecke 

zwecken 

10  bezwecken  1)  und  2) 

erzwecken 

abzwecken 

anzwecken 

aufzwecken 

10  Zwick 

Zwickel 

zwicken 

Zwicke 

Zwicker 
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20 

25 

5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 


2673.  Zwehle.  74.  zwei.  75.  zwerch.  76.  Zwerg.  77.  Zwiebel. 


verzwicken 

abzwicken 

zwacken 
a b z w a c k e n 

zwinkern 

anzwinkern, 


2673. 

Z weble 
Handz  wehle 

Qneble 

Handqueble. 


2674. 
zwei  3) 
zwei  4) 
zwei  5) 
zwei  6) 
zwei  7) 

Zwei  (zwei  8) 

entzwei 

entzweien 

Entzweiung- 

Zweier 

zweit 

zweitens 

Zweifel 

Gewissenszweifel 

zweifelhaft 
unzweifelhaft  [n.  b.  IL] 

zweifeln 

Zweifler 

bezweifeln 
verzweifeln 
Verzweiflung  [n.  b.  H.] 
anzweifeln 

Zweig  1) 

Dornzweig 
Eichenzweig 
Lorbeerzweig 
Nadelzweig 
Ölzweig 
Palinenzweig 
Palmzweig 
Rosen  zweig 
Tannenzweig 

Zweig  2) 
Erwerbszweig 
Geschäftszweig 

Gezweig 

zweigen 

verzweigen 

weitverzweigt 

Verzweigung  [n.  b.  H.] 
abz  weigen 

zwie- 

zwier 


zwischen 

45  dazwischen 

hierzwischen 
inzwischen 
wozwischen 

Zwiesel 

50  Zwitter 

zwitterhaft 

Zwittern 

Zwilling 

Zwist 

55  Bruderzwist 

Bttrgerzwist 
Hauszwist 

zwistig 

Zwistigkeit 

GO  Zwirn 

Häkelzwirn 
Hanfzwirn 
Hasenzwirn 
Heftzwirn 
G5  ••  K 1 0 s t e r z w i r n 

N ähz wirn 
T eufelsz  wirn 

zwirne  n 

zer-. 

2675. 

zwerch 

überzwerch 

quer 

Quere 

5 Quer 

queren 

durchqueren 

Durchquerung. 


2676. 

Zwerg- 

Zwerglein  [n.  b.  H.] 

Gezwerg- 

Zwergin 

5 zwergenhaft  [n.  b.  H.] 

Zwetsche  s.  Damast, 
zwicken  s.  Zweck. 


2677. 

Zwiebel 
Ackerzwiebel 
Blumenzwiebel 
Gartenzwiebel 
5 Lauchzwiebel 

Sleerzwiebel 
Perlzwiebel 
Tulpenzwiebel  [n.  b.  IL] 
Waldzwiebel 
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2677.  Zwiebel.  78.  zwingen.  79.  zAvitschern. 


zwiebeln. 


Zwietracht  s.  tragen. 
Zwillich  s.  Litze. 


2678. 

zwingen 

Zwinge 

Stockzwinge 

Z w i n g e r 
5 Bärenzwinger 

Hirschzwinger 

Zwang 
Blutzwang 
Flurz  vvang 
Formenzwaug 
Forinzwaug 
Gerichtszwang 
Gewissenszwang 
Glaubeuszwang 
Harnzwang 
Hüllenzwang 
Hnfzwang 
I in  p f z w a 11  g 
Ohrenzwang 
20  , Postzwang 

Presszwang 
Bechtszwang 
Regelzwang 
Eeligionszwang 
25  Schulzwang 

Sprachenzwang 
Spracliz  wang 
Stnhlz  wang 
Zunftzwang 

30  gezwungen 


ungezwungen 
Gezwungenheit 
Ungezwungenheit  [n.  b.  H.] 

bezwingen 

35  Bezwingung  [n.  b.  H.] 

bezwinglich 
unbezwinglicli 

erzwingen 
Erzwingung  [n.  b.  H.] 

40  abzwingen 

anzwingeii 
aufzwingen 
d u r c li  z w i 11  g e n 
einzwing.en 
45  herzwingen 

zwängen 
anzwängen 
aufzwängen  . 
durchzwängen 
50  einzwängen 

quengeln 

Quengelei. 


zwinkern  s.  Zweck. 
Zwist  s.  zwei. 


2679. 

zwitschern 
Gezwitscher  [n.  b.  H.] 

quitschern. 


Zwitter  s.  zwei, 
zwölf  s.  Leib  1). 


Es  wird  gebeten,  die  folgenden  beim  Druck  vorgekonimeneii  Versehen  zu  berichtigen: 

Fall),  er  (412)  ist  unvollständig  geblieben.  Hinter 
ihrer  ist  zu  ergänzen: 

ihr  3) 

Ihr 

Ihro 

15  ihrig 

Ihrig. 

Ferner  sind  unter  No.  1441  die  Familien  mit  und  Mitte  zusammengeflossen;  die  Worte 
9 — 58  sind  von  den  vorhergehenden  zu  trennen  und  mit  l441  a zu  bezeichnen. 


Rückblick. 


Grmullage  für  jedes  wissenscliaftliclie  System  ist  die  zweckmässige  An- 
ordnung des  betreffenden  Materiales.  Das  Material  für  eine  deutsclie  Bedeutungs- 
lehre ist  der  Wortschatz,  in  erster  Linie  der  Wortschatz  der  jetzt  lebenden 
Sprache ; eine  übersichtliche  und  sachgemässe  Gruppierung  desselben  war  dalier 
das  Ziel  dieses  Bandes.  Die  alphabetische  Anordnung  ist  praktisch,  aber  un- 
wissenschaftlich, die  synonymische  sucht  den  Anforderungen  der  Logik  gerecht 
zu  werden,  ist  aber  subjektiv  und  darum  mehr  oder  weniger  willkürlich.  Wir 
ergänzten  daher  jene  durch  die  genetische  Methode  und  werden,  die  synonymische 
erst  im  zweiten  Teil  auwenden,  wo  sie  als  sekundäres  Einteilungsprinzip  minder 
gefährlich  ist.  Was  heisst  genetische  Methode?  Wir  vereinigten  alle  Worte, 
die  wir  auf  Grund  unsres  Sprachgefühls,  unterstützt  und  korrigiert  durch 
Sprachgeschichte  und  Etymologie,  als  verwandt  ansehen.  Die  allgemeine  Defi- 
nition von  Verwandtschaft  ist  in  der  Einleitung  (S.  6)  gegeben,  im  einzelnen 
waren  die  Grundsätze  erst  festzustellen;  doch  ist  der  Ausdruck  Verwandtschaft 
der  Worte  für  ein  der  Verwandtschaft  der  Lebewesen  ziemlich  analoges  Ver- 
hältnis in  der  Sprachwissenschaft  allgemein  gebräuchlich,  und  eine  darauf  ge- 
stützte Einteilung  der  Worte,  wie  sie  schon  Pott  in  seinem  Wurzelwörterbuch 
der  indogermanischen  Sprachen  versuchte,  darf  gegenüber  der  äusserlichen 
alphabetischen  und  der  schwankenden  synonymischen  als  das  natürliche 
System  der  Worte  einer  Sprache  bezeichnet  werden. 

Wenn  ich  dabei  einen  andern  Ausgangspunkt  wähle  als  Pott,  von  einer 
heut  lebenden  statt  von  der  indogermanischen  Grundsprache  ausgehe,  so  ge- 
schieht dies  deshalb,  weil  sich  unsre  Anschauungen  über  das  Wesen  dieser 
Grundsprache  geändert  haben ; weil  wir  heut  nicht  mehr  der  Ansicht  sind,  dass 
alle  Wurzeln  der  indogermanischen  Sprachen  ‘bis  auf  einen  in  jeder  Sprache 
zurückbleibenden  irrationellen  Rest’  in  einem  bestimmten  vorgeschichtlichen 
Zeitraum  geschaffen  wurden,  und  wir  seither  von  diesem  Schatze  zehren,  sondern 
dass  dieselben  sprachbildenden  Kräfte  heut  wie  in  der  Vergangenheit  thätig 
sind,  dass  also  in  jeder  Sprachepoche  neue  Wortsippen  sich  bilden  konnten  und 
wirklich  gebildet  haben,  wenn  auch  in  den  jüngeren  Epochen  immer  weniger 
neue  entstanden  sind,  oder  richtiger  sich  behauptet  haben,  in  dem  Masse  als 
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der  Platz  schon  besetzt  war.  Wenn  also  z.  B.  eine  Wortsippe  in  allen  ger- 
inauisclien  Sprachen  und  sonst  nirgends  erscheint,  so  werden  wir  es  iin  allge- 
meinen für  wahrscheinlicher  ansehen,  dass  ihr  Grundwort  (ob  auch  der  Begriff, 
ist  wieder  eine  andre  Frage)  erst  in  der  urgennanischen  Epoche  gebildet 
wurde,  als  dass  alle  übrigen  indogermanischen  Sprachen  dasselbe  spurlos  sollten 
verloren  haben. 

Zur  Erreichung  des  genannten  Zieles  wählten  wir,  um  eine  feste  Grenze 
zu  haben,  ein  Wörterbuch,  dessen  Umfang  und  planmässige  Quellenbenützuug 
uns  hoffen  Hessen,  dass  es  die  zum  Begriff  der  hochdeutschen  Gemeinsprache 
zu  rechnenden  Stammworte  und  Ableitungen  nahezu  vollständig,  von  den  Zu- 
sammensetzungen die  wichtigsten  und  gebräuchlichsten  aufführe,  also  dem  Ideal 
eines  Abbildes  der  wirklichen  Sprache  in  den  richtigen  Proportionen  am  nächsten 
komme.  Von  diesem  Wörterbuch  wurden  die  (bei  Heyne  fett  gedruckten)  Stich- 
worte sämtlich  berücksichtigt,  die  nur  im  Text  erwähnten,  soweit  sie  als  der 
heut  lebenden  Sprache  angehörig  gelten  konnten. 

Schluss.  Icli  habe  mich  während  des  Druckes  entschlossen,  das  folgende  Verzeich- 

nis, das  nach  dem  ursprünglichen  Plane  (vgl.  das  mit  der  zweiten  Lieferung 
ausgegebene  Vorwort)  an  der  Spitze  des  zweiten  Teiles  stehen  sollte,  schon 
dem  ersten  als  Anhang  beizugeben.  Dadurch  erhält  dieser  Teil  einen  besseren 
Abschluss  und  die  auf  S.  7 gestellten  Fragen  eine  Antwort.  Freilich  muss  ich 
auf  alles  Theoretisclie  verzichten,  auch  die  begründenden  Anmerkungen  auf 
das  möglichste  beschränken,  um  den  durch  den  Preis  gebotenen  Umfang  nicht 
allzu  sehr  zu  überschreiten,  und  will  nur  erwähnen,  dass  mir  für  diese  vor- 
läufige Übersicht  eine  Umstellung  der  drei  ersten  Kategorien  zweckmässig  er- 
schien, und  dass  die  für  die  Lautlehre  so  wichtige  Scheidung  nach  Satem-  und 
Centuni-Sprachen  für  unsern  Zweck  ein  schiefes  Bild  ergeben  würde,  da  der 
Wortschatz  von  benachbarten  Völkern,  wie  Slawen  und  Germanen,  ohne  Zweifel 
viel  längere  gegenseitige  Beeinflussung  erfahren  hat,  als  die  lautliche  und  for- 
male Seite  der  Sprachen. 

Für  den  Anhang  konnte  die  inzwischen  erschienene  sechste  Auflage  von 
Kluges  etymologiscliem  Wörterbuch  verwertet  werden.  Dass  ich  nicht  wähne, 
zu  allen  diesen  Fragen  das  letzte  Wort  gesprochen  zn  haben,  sondern  dass  cs 
sich  nur  darum  handelt,  einen  erstmaligen  ungefähren  Überblick  über  noch  ganz 
nnbekannte  Verhältnisse  nach  dem  gegenwärtigen  Stande  der  indogermanischen 
Lautlehre  und  der  allgemeinen  Sprachwissenschaft  zu  gewinnen,  sei  hier  noch- 
mals ausdrücklich  betont. 


I.  Indogermanische  Familien 
a)  im  Aveitesten  Sinne: 


ab  (32) 


Atem  (14) 
auf  (10(5) 
aus  (41 ) 


beisseu  (74) 


Achse  (9) 
acht  (7) 
Acker  (28) 
* agen  (52) 
Ahle  (1) 
Ähre  (36) 
au  (56) 


Bann  (18) 
Bär  1)  (38) 

* hären  (77) 
barsch  (28) 
Bau  (178) 
Bauch  (108) 
bei  (41) 


Berg  (28) 
Biene  ( 13) 
bieten  (69) 


binden  (174) 


Angel  (7) 
Arm  (39) 


Birke  (3) 
Blech  {^^2) 
Bock  (26) 
Boden  (40) 
bohren  (28) 
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Brachsen  (9) 

* G 0 m ra  e ( 1 ) 

Nabe  (4) 

Braue  (6) 

ha  (5) 

Nacht  (40) 

Bremse  1)  (15) 

Hachse  (5) 

nacket  (14) 

Bruder  (47) 

Hader  1)  (2) 

*Nade  (16) 

Bug  1)  (3) 

hagen  2)  (8) 

■ Nagel  (36) 

Dach  (108) 

Häher  (4) 

Name  (53) 

Dachs  (2) 

Hake  (32) 

Nase  (37)  . 

Dämmer  (15) 

Hammer  (19) 

Nebel  (11) 

Darm  (78) 

Hang  (77) 

Neffe  (5) 

Darre  (39) 

H a s e ( 1 1 ) 

* n e s e 11  (15) 

Daumen  (3) 

hehlen  (66) 

Nestel  1)  (7) 

* deihen  (40) 

hei  (3) 

neu  (29) 

der  (86) 

heischen  (3) 

neun  (5) 

Diele  (6) 

heiter  (11) 

nieden  (16) 

drei  (15) 

Herbst  (5) 

noch  2)  (11) 

Drohne  (2) 

Herde  (22) 

*nug  (24) 

du  (9) 

Herz  (55) 

Ofen  (27) 

dulden  (18) 

hinken  (2) 

Ohr  (18) 

Dunst  (18) 

Hirn  (56) 

* önnen  (22) 

Ehe  (137) 

Huf  (7) 

Ost  (9) 

ehern  ( 1 ) - 

Humpen  (1) 

pfauchen  (14) 

Ehre  (41) 

Hürde  (4) 

Qualm  (20) 

eigen  (42) 

Husten  (8) 

queck  (12) 

ein  (95) 

ich  (4) 

Kad  (41) 

Elch  (1) 

ihr  1)  (6) 

Rat  (104) 

Elle  (4) 

in  (54) 

Raub  (27) 

Ende  (40) 

Joch  (13) 

Rechen  (334) 

Enkel  1)  (1) 

jung  US) 

reihen  2)  (28) 

Ente  (1(5) 

Kalb  (16) 

Riese  (6) 

er  (16,  vg'I.  Nachtrag  S.  501) 

Kamm  (16) 

Rinde  (14) 

essen  (138) 

Kehle  (15) 

roh  (12) 

Euter  (2) 

Kern  (65) 

rot  (65) 

* evel  (39) 

kiesen  (15) 

Rücken  (16) 

falb  (8) 

Kind  (76) 

Ruder  (8) 

Fall  (160) 

Kinn  (2) 

Ruhm  (17) 

falten  (55) 

Kitt  M.  (9) 

Salbe  (19) 

Farn  (2) 

Knie  (11) 

sammen  (59) 

farzen  (3) 

kommen  (104) 

Sau  (46) 

faul  (33) 

können  (233) 

Säule  2)  (12) 

Feder  (46) 

Kuh  (11) 

Schar  1)  (43) 

Feh  (7) 

lang  (72) 

schauen  (73) 

feil  (6) 

Leich  (7) 

Schein  (101) 

Feim  (3) 

leihen  (32) 

scheren  1)  (58) 

Feind  (21) 

Leumund  (68) 

schieben  (65) 

Feld  (65) 

Leute  (54) 

schlecken  (23) 

Fels  (7) 

lieb  (155) 

Schmelz  (35) 

fern  (520) 

* liesen  (297) 

Schnee  (8) 

Ferse  (1) 

*lingen  (22) 

Schwäher  (8) 

Fessel  2)  (70) 

Lohe  1)  (87) 

Schwan  (4) 

flechten  (31) 

Lust  (82) 

schweben  (23) 

Flut  (17) 

Mähne  (3) 

Schweiss  (22) 

fragen  (46) 

Mal  3)  (151) 

schwellen  (88) 

frei  (143) 

Mark  N.  (9) 

Schwester  (22) 

frieren  (27) 

Maul  1)  (40) 

schwirren  (27) 

fühlen  (38) 

Maus  (29) 

sechs  (7) 

fünf  (10) 

Memme  (53) 

sehen  (224) 

Futter  2)  (22) 

Met  (1) 

Sehne  (79) 

Gang  (121) 

mich  (6) 

seihen  (60) 

Gans  (15) 

Miete  1)  (17) 

Seil  (31) 

Garbe  1)  (9) 

Milch  (37) 

sein  (13) 

gären  (11) 

minder  (9) 

seit  (5) 

Garn  (31) 

Minne  (20(5) 

* Sess  (328) 

gehen  (44) 

Mist  (7) 

sich  (20) 

gelb  (101) 

mit  (8) 

sie  (4) 

Ger  (8) 

Mitte  (50) 

sieben  (8) 

Gerste  (7) 

Mord  (28) 

Sieg  (11) 

gestern  (5) 

mürbe  (9) 

Sippe  (6) 

*ginuen  (5) 

murren  (2) 

Sommer  (13) 
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sonder  (26) 

Tann  (12) 

Weg  (249) 

Sonne  (15) 

*Tar  (30) 

wehen  (48) 

spähen  (13) 

Tau  M.  (10) 

wehren  (36) 

Spalt  (23)  ■ 

Teig  (11) 

weichen  (47) 

Spange  1)  (148) 

Thor  N.  (38) 

Weile  (31) 

spät  (9) 

thun  (108) 

weiss  (34) 

Specht  (9) 

Tochter  ( 14) 

♦weissen  (225) 

Sperling  1)  (32) 

toll  (11)  ' 

weit  (58) 

Sprenkel  1)  (12) 

Torf  (1) 

wer  (25) 

springen  (66) 

Trug  (28) 

werden  (62) 

Stab  (61) 

Tuch  (56) 

Werk  (199) 

stark  (40) 

* turstig  (2) 

wesen  (87) 

Stärke  3)  (1) 

Unke  (2) 

Widder  (1 ) 

stauen  (58) 

uns  (4 1 

widmen  (5) 

stehen  (460) 

unten  ( 19) 

* Wien e (127) 

Steig  (52) 

Ur  (1) 

wir  (1) 

Stern  l)-(33) 

Vater  (47) 

Witwe  (9) 

Stich  (126) 

' Vieh  (22) 

Wolf  (9) 

Stier  (5) 

viel  ( 132) 

Wolle  (20) 

still  (224) 

vier  ( 14) 

wollen  (83) 

Stimme  (78) 

wachen  (145) 

Zähre  (1) 

Stirn  (34) 

*wahen  (5) 

Zange  (18) 

stöhnen  (55) 

wa'hn  (1) 

zehn  (72) 

Stoss  ( 76) 

* währen  (1) 

zehren  (24) 

Strang  (24) 

Wasser  (93) 

zeihen  (37) 

Strom  (21) 

* V'’  a t ( 7 ) 

ziemen  (19) 

süss  (18) 

weben  (38) 

Zimmer  (36) 

Tag  (127) 

Wechsel  (29i 

zwei  (69). 

318  Familien  mit  ]3  8(>()  Worten.  — Zu  gelien  vgl.  Streitberg  urgerm.  Gramm  (1896) 
S.  310.  — Zu  *ginneu  vgl.  Brugmami  Grundriss  I (1897)  S.  335.  — Zu  lia,  mlid.  hä,  vgl.  alt- 
ind.  hä,  liähä  (idg.  *lie).  — Zu  Hake;  Grundhedeutting  'gehogener  Ast’;  vgl.  Uhlenheck  got. 
etymol.  Wb.  (1896)  unter  lioha  'Pflug’.  — Zu  hei  vgl.  lat.  hei,  altind.  he.  — Zu  Herz  vgl. 
(ausser  den  europäischen  Entsprechungen)  altind.  ^-rad  'Herz’.  — Zu  Nestel  1):  W.  NEDH - 
NODH  'knüpfen’.  — Zu  sehen:  in  der  Anmerkung  lies  181  für  151.  — Zu  Tuch  vgl.  Uhlen- 
heck ind.  etymol.  Wh.  (1898)  unter  dhvajäs. 


b)  mit  Ausschluss  des  Indoirauischen  (westindogennanisclie  oder  euro- 


päische Familien).  BsI.  = 
k.  = keltisch,  wg.  — westgern 
Aar  (16) 
ach  teil  (112) 

Ader  126) 

Affe  (15) 

Ahn  (11) 

A h 0 r n ( 4 ) 

all  (12,  g.  und  k. i 

alt  (86) 

Apfel  ( 45 ) 

Arsch  (3) 

Art  ( 105) 

Asch  1)  (7) 

* ass  (2) 

Ast  (9) 
au  (1) 

Aue  (2) 

Axt  (9) 
hä  (3) 

Babe  (32,  g.  und  hsl.) 
hacken  (31 i 

bähen  1)  (40,  g.  und  hsl) 
Balg  (20) 
har  ( 13) 

Bär  3)  (2) 

Bart  (33) 
bellen  (7) 

bergen  (62,  g.  und  hsl.) 


baltoslavisch , g.  = germanisch, 
lisch. 

Beute  2)  ( 11 ) 
bitten  (49) 
blähen  1)  ( 1 ) 
blähen  2)  (58) 

Blatt  (222) 
blau  (31.  g.  und  i.) 
blind  (29,  g.  und  hsl.) 
Brauch  (24i 
brauen  (45) 
brechen  ( 140) 

*bresten  (10,  g.  und  k.) 

B u c h e ( 83  j 
Dank  ( 97) 

Degen  1)  (2,  g.  und  gr.) 
deuten  (64) 

Dorf  (20) 
d rechseln  ( 14) 
dreschen  (11,  g.  und  hsl.i 
* driessen  ( 10) 
dringen  (59) 

Drossel  1)  (10) 
durch  (11,  g.  und  hsl.) 
Eber  (i,  g.  und  i.) 

Egge  (3) 

Ei  (21) 

Eibe  ( 2 ) 

Eid  (26,  g.  und  k.) 


r.  = griechisch,  i.  = italisch. 


Eiter  (4) 

Else  2)  (8) 

Plrhe  ( 166) 

Erbse  (6) 

Erde  (35) 
ernten  ( i5) 

P'aden  (25) 

Farre  (2) 

Fass  (78) 

Felge  2)  (86) 

P'  e 1 1 ( 28 ) 

P’erkel  (12) 
fest  (46) 

P'euer  (46) 

Fichte  (3) 

Filz  (12) 

finden  (58,  g.  und  k.) 
P'inger  (21,  g.  und  hsl.) 
PMscli  1)  (54) 

P'ist  (3) 
fliegen  (61) 
fliessen  (70) 

PH  lieh  (6) 

Flur  (10,  g.  und  k.) 

P' oll  re  (7) 

frisch  (19,  g.  und  hsl.) 
P'üllen  (7) 
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Futter  1)  (25) 
gähnen  (2) 

Galgen  (1) 

Garten  (38) 

Gast  (21) 

Gatte  (81) 

Gaumen  (2) 
gehen  (155) 
geil  (9,  g.  und  hsl.) 
Geisel  M.  F.  (1,  g.  und  k.) 
Geiss  (3) 

Geiz  (5,  g.  und  bsl.) 
Gerte  (4) 
gessen  (16) 

Giebel  1)  (12,  g.  und  gr.) 
giessen  (59) 
glatt  (47) 
gluck  (6) 

graben  (90,  g.  und  bsl.) 
Granne  (8) 

Gras  (69) 
grätschen  (2) 
greifen  (50,  g.  und  bsl.) 
Griess  (16) 

Grind  (5) 
grunzen  (1) 
haben  (41) 

Hag  (18,  g.  und  k.) 

Hahn  (55) 

Halm  (6) 

Hals  (21,  g.  und  i.) 
Hamen  2)  (3) 

Hanf  (4) 
hart  (42) 

Hasel  (1) 

Hau  (71,  g.  und  bsl.) 
Haube  (36) 
heben  (84) 
heftig  (6) 

Heide  (6) 
heil  (37) 

Heim  (42) 
hem  (3) 
hep  (3) 

Hermelin  (1) 
hier  (77) 

hoch  (67,  g.  und  bsl.) 
Hohn  (5) 

Holm  1)  (2) 

Holz  (,122) 

hören  (73,  g.  und  gr.) 
Hornisse  (1)  , 

Hort  (1) 

Hube  (15) 

Hüfte  (1) 

Hulst  (2,  g.  und  k.) 
h ummen  (2,  g.  und  bsl.) 
Hummer  (1,  g.  und  gr.) 
Hunger  (8) 

Hut  (57) 

Hütte  (179) 

Igel  (4) 

irre  (14,  g.  und  i.) 
kalt  (33) 

kauen  (5,  g.  und  bsl.) 
kerben  (5) 

Klafter  (6,  g.  und  bsl.) 
Kleister  (30) 


Klette  (3,  g.  und  i.) 
klieben  (24) 
kneten  (2,  g.  und  bsl.) 
Kran  (4) 

Kringel  (85) 

Kropf  (32) 
lachen  1)  (21) 

Lachs  (2,  g.  und  bsl.) 
Laden  (25) 
laden  1)  (85) 
lahm  (18) 

Land  (101) 
lassen  ( 102 ) 

Laster  (12,  g.  und  k.) 
Lauch  (24) 

Lauf  (111) 
lauter  (9) 
lecken  2)  (2) 

Lefze  (7) 

Lehne  3)  (2,  g.  und  bsl.) 
Leib  1)  (119) 

Leiche  (52) 

Lein  (16) 

* Leise  (134) 

Leiter  F.  (32) 

Lende  (1) 

lesen  (57,  g.  und  bsl.) 
liegen  (182) 
lillen  (8) 
lind  (7) 

Lohn  (32) 

Lot  (17,  wg.  und  k.) 
Löwe  (5) 

Lug  (27) 

lugen  (2,  wg.  und  k.) 
Luv  (2) 

Magd  (37) 
mager  (6) 
mähen  (10) 
manch  (8) 

Mark  F.  (52) 

Masche  (3,  g.  und  bsl.) 
Mast  M.  (9,  g.  und  i.) 
Meer  (15) 

Mehl  (48) 
mehr  (35) 
meiden  (10) 

* m e i n ( 31 ) 

meinen  (9,  g.  und  bsl.) 
messen  (185) 
meucheln  (9,  g.  und  k.) 
mögen  (53) 

Mohn  (5) 

Moos  1)  (9) 
muck  (11) 
rauh  (3) 

*Mund  F.  (14) 
munter  (7) 

Mut  (84) 

Natter  (4) 
nehmen  (103) 
neigen  (21) 

Nessel  (31) 

Niere  (5) 

*niessen  (94,  g.  und  bsl.) 
Nisse  (1) 

Nuss  (16,  g.  und  k.) 
Oheim  (3) 


pink  (28) 
pusten  (2) 

Qual  (17) 

Quirl  (3) 

Kähmen  1)  (11) 

Rain  (6,  g.  und  k.) 

East  (38) 

Ratte  (14) 
rauh  (10) 
raunen  1)  (6) 
reden  (106) 

Regen  (27) 

Reiher  (4) 
rein  (23) 

reiten  (95,  g.  und  k.) 
Riefe  (26) 

Ring  1)  (38) 

Roggen  (5,  g.  und  bsl.) 
Rübe  (9) 

Sache  (95) 
säen  (36) 

Sale  (33) 

Sand  (22) 
satt  (14) 
sauer  (36) 
saugen  ( 15) 
schaben  (36) 

Schade  (26) 

Scham  (53) 

Schatten  (17) 

Schauer  2)  (15) 

Schaum  (67) 

*schehen  (81) 
scheiden  (86,  g.  und  bsl.) 
Schelfe  (46) 
schellen  (86) 
schiessen  (127) 

Schild  (72) 
schinden  (10) 

Schirling  (9) 

Schlaf  1)  (80) 

Schlag  (223) 
schlappen  2)  (44) 
Schlauch  (16) 

Schlehe  (3) 

Schleie  (26) 
schleifen  (30) 
schliefen  (24) 
schliessen  (98) 
schlingen  1)  (30) 
Schlitten  (8,  g.  und  bsl.) 
schmähen  (8) 

Schmauch  (5) 

* Schmeide  (40) 

Schmer  (31) 

Schmerz  (20) 
schmiegen  (38) 

Schnabel  (48) 
schnöde  (41) 

Schopf  1)  (27) 

Schrund  (8) 

schwarz  (31,  g.  und  i.) 

Schweif  (25) 

schwelen  (4,  g.  und  bsl.) 

schwer  (45,  g.  und  bsl.) 

Sech  (56) 

sehr  (4) 

Silber  (17,  g.  und  bsl.) 


507 


1 


* Sind  ( 145) 
singen  (58) 

sollen  (50,  g.  und  bsl.j 
Sorge  1,29) 

* Spanst  (0) 
speien  (13) 

Spindel  (109) 
st  (2) 

Staffel  (52) 

Star  1)  (2,  g.  und  i.) 
stauchen  (182,  g.  und  bsl.i 
steif  (27) 

Stein  ( 131 ) 
sterben  (13) 

Strahl  (18,  g.  und  bsl.) 
streichen  (100) 
tapfer  ( 2 ) 

Taube  (17,  g.  und  k.) 
taugen  (19) 

Tausend  (9,  g.  und  bsl.) 


Teil  (151,  g.  und  bsl.) 
Thal  (20) 
tief  (65) 

Tier  (45) 

tot  (30,  g.  und  bsl.) 
Treue  (60) 
tunken  (3) 

Volk  (31,  g.  und  bsl.) 
wahren  1)  (65) 

Waid  (1,  g.  und  i.) 
Wal  (2,  g.  und  bsl.) 
walten  (58) 
waten  (2,  g.  und  i.) 
weh  (38) 

Weide  1)  (20) 
weih  (13) 

* w e i h e n ( 9 ) 
welken  ( 4,  g 
werben  (39) 


und  bsl.) 
s:.  und  bsl.) 


Wette  (4) 

Wicht  (17,  g.  und  bsl.) 
wirren  (^15) 

* W i 1 1 ( 1 , g.  und  k.) 
wölben  (Ki) 

Wort  (80) 

Wrack  (1) 

Avürgen  (35) 

Wurm  (31) 

Wurz  (36) 

Wust  (10) 

Wut  (9) 

Zaun  (12,  g.  und  k.) 
Zeichen  (85,  g.  und  gr.) 
Zeug  (334) 

Ziefer  (3) 

Zunge  (28) 

Zwehle  (4,  g.  und  bsl.) 


W e r in  u t ( 19 , 

343  Familien  mit  11  729  Worten.  — Zu  Affe:  altes  Lehnwort  aus  unbekannter  Quelle, 
das  nach  der  ersten  Lautverschiebung  (also  z.  B.  später  als  Apfel),  aber  vor  dem  Wandel  von 
idg.  0 zu  germ.  a aufgenommen  wurde;  die  slavischen  Sprachen  (böiim.  opice  etc.)  bewahren  den 
alten  Vokal.  — Erde  nicht  zu  latein.  arvum,  sondern  zu  griech.  eraze  'auf  die  Erde'.  — Zu 
grätschen:  got  grids  'Schritt'  ist  mit  lat.  gradior  'ich  schreite'  u.  a.  verwandt.  — Zu 
Heide  vgl.  Uhlenbeck  got.  etyinol.  Wb.  (189())  unter  haijii.  — hep  zu  Heppe 'Ziege'  (Deutsches 
Wb.  IV,  2)  und  dieses  zu  *haber  = lat.  caper  (vgl.  Kluge  unter  Hippe  2).  — Zu  huminen: 
Hummel  = slov.  cmelj  'Hummel',  poln.  czmiel  'Waldbiene'  (Arkiv  f.  nord.  filologi  XV  [1898] 
S.  156).  — Igol,  ahd.  igil  = griech.  echiuos  zu  echis 'Schlange',  so  benannt  nicht  wegen  seiner 
Stacheln,  sondern  als  eifriger  Schlangentötcr.  — Zu  Leib  1):  die  Worte  ‘vgl.  Kluge'  hinter  44 
sind  zu  streichen.  — Zu  Leiche  vgl.  Uhlenbeck  unter  leik.  — Zu  pusten  vgl.  griech.  physa 
'Blasebalg'  u.  a.  — Zu  Ratte:  altes  Lehnwort,  etwa  gleichzeitig  mit  Affe;  das  Finnische  und 
Estnische  (vgl.  Heyne)  scheinen  den  alten  Vokal  zu  bewahren.  - Zu  Reiher  vgl.  Idg.  Forsch. 
VIII  (1898)  S.  284.  — Zu  schiessen  vgl.  Brugmann  Grundriss  I (1897)  S.  566. 


II.  Germanische 

Familien 

a)  im  weitesten 

Sinne : 

Aal  (9) 

bleuen  (5) 

Ding  (41) 

Abend  (21) 

blöde  (3) 

Distel  (15 ) 

ach  (2) 

bloss  (7) 

Döbel  (4) 

Adel  (24) 

Bohle  (2) 

Docht  (4) 

Amme  (2) 

Bohne  (13) 

Dorsch  (1) 

Ampfer  (6) 

Bolz  (4) 

Doste  (2) 

(Angeln)  ( I) 

Boot  (8) 

Dotter  (4) 

Anger  (3) 

* bossen  (50) 

Dreck  (14) 

arg  ( 10) 

Braus  (10) 

droh en  (13) 

Asche  (20) 

Brausche  (2) 

Druck  (92) 

Bach  (i2) 

Braut  ( 4 ) 

Duft  (24) 

Bache  (8) 

breit  (23) 

Dung  (5) 

bald  (12) 

Brett  (44) 

dunkel  (19) 

Balken  (16) 

bringen  (48) 

, eben  (17) 

Ballen  (34) 

brinnen  (67) 

Eiche  (15) 

Bank  (72) 

Brosame  (4) 

Eifer  (19) 

Banse  (3) 

Brücke  (29) 

Eis  1 14 ) 

Bast  (4) 

Brunnen  (23) 

Elf  (4) 

Baum  ( 116) 

Brust  (23) 

Ernst  (6) 

Beere  (38i 

Büre  (25 ) 

Espe  (2) 

Bein  (75) 

Damm  (11) 

Esse  (3) 

Beugel  (8) 

Dampf  (41) 

Eule  (13) 

besser  (37) 

dauen  (6) 

Fach  (34) 

Bett  (49) 

Deichsel  (3) 

Falke  (9) 

Beule  (15) 

dengeln  ( 1 ) 

*Fanz  (5) 

Bise  (1) 

derb  (3) 

Fasel  2)  (2) 

Blähe  (3) 

* derben  (37) 

fegen  (7) 

blass  ( 16) 

Deut  (ij 

* fehlen  (15) 

Blei  N.  (10) 

Dieb  (17) 

feige  (4) 

bleichen  (75) 

dienen  (99) 

Feile  (6) 
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feist  (28) 
flackern  (12) 
Flappe  (3) 
Flat  (2) 
flehen  ((>) 
Fleisch  (31) 
fliehen  (28) 
Fliese  (1) 
Focke  (1) 
folgen  (öl) 
frank  (ü) 
frech  (4) 
Frist  ( 13) 
froh  (24) 
Frosch  (7) 
Fnchs  (18) 
Furcht  (17) 
gacken  (6) 
gaffen  (6) 
gar  (21) 
ü a s s e ( y ) 

Gau  ( 1 ) 
Gauch  ( 1 ) 
ge-  (2) 

Geck  (4) 
gegen  (38) 
gehren  (59) 
Geige  (7) 
Geist  (78) 
gellen  (4) 
gelt  1)  (3) 
gelten  (127) 
Glas  (66) 
gleissen  (5) 
glimm  en  (11) 
glotzen  (3) 
gotisch  ( 1) 
Gott  (41) 
grass  (lü) 
grau  (32) 
Griebe  ( 1 ) 
grimm  (2a) 
Grund  (53) 
Gurt  (18) 
Haar  (51) 
Hafer  (4) 
Haff  (8) 
Hagel  (4) 

Hai  (1) 

Halde  (14) 
Halle  (17) 
Halt  (151) 
halt  Adv.  (1) 
Hand  (164) 
Hause  (4) 
Harfe  (4) 
Harke  (2) 
Haspe  (11) 
Hass  (45) 
Hechel  ( 15) 
Hecke  2)  (5) 
Hede  (1) 
hehr  (99) 
heiser  (2) 
heiss  (26) 
heissen  (11) 
helfen  (49)  • 
hemmen  ( 12) 


Hengst  (7) 
heuer  (4) 

Hift  (1) 

Hin  de  ( 2) 
hinten  (19) 
hissen  (2) 

Hobel  ( 19) 

Hof  (47) 

Honig  (5) 

Hose  (15) 

Hund  (48) 

hup  (12) 

Iltis  (1) 

ja  (-1) 

jener  (3) 

Jolle  fl ) 
Kaber2)  (1) 
Kahm  (5) 

Kahn  2)  (7) 
Kanker  1)  (1) 
Kanne  (19) 
karg  (7) 
kauern  (9) 
Kebse  (1) 

Kegel  1)  (4) 
kehren  2)  (9) 
k e i c h e n ( 1 ) 
keifen  (6) 

Keil  (9) 

Keim  (9) 

Kerl  (11) 

Kiel  3)  (3) 
kippen  2)  (8) 
kirre  (7) 

Kitze  1)  (3) 
Kitzel  (6) 
Klaue  (10) 
Kleck  (38) 
klecken  2)  (3) 
kleiben  ( 18) 
Kleid  (72) 
klimmen  2)  (29) 
kling  (59) 
klipp  (46) 
Klippe  (3) 
Klumpen  (9) 
Klüngel  (3) 
Knabe  (19) 
knapp  1)  (2) 
Knebel  f2) 
Kneif  (3) 
knick  (27) 
Knochen  (21) 
Knorren  (6) 
Knoten  (17) 
Kofeu  (6) 
Kolben  (15) 
Kopf  (116) 
Kraft  (63) 
Krause  2)  (5) 
kr  ie  bei  11  (6) 
kriechen  (11) 
krimmen  (5) 
krimpen  (56) 
Krippe  (2) 
Kritz  (28) 
Krücke  (2) 
Krug  Ij  (11) 


Kuchen  (45) 
Küchlein  2)  (6) 
Kuss  (20) 

Lab  (5) 
laden  2)  (13) 
Lamm  (7) 
Lasche  (2) 
lau  (9) 

Laub  (14) 
Laube  (51) 
Lauer  M.  1)  (9) 
Lauge  (5) 

Laus  (16) 
leck  (8) 

Leder  (39) 

Lee  ( 1 ) 

Leib  8)  (4) 
leid  (14) 
leiden  (202) 
Leiste  l)  (15) 
lenken  (21) 
Lerche  1)  (7) 
Letten  (4) 

Lid  (3)  ' 

Lied  2)  (40) 
Linde  (4) 

* Li  SS  ( 1 ) 

locken  2)  (13) 
Los  (12) 
löschen  3)  ( 1 ) 
Luke  (70) 
machen  (106) 
Made  (11) 
Magen  1)  (7) 
Mahl  1)  (12) 
Mähre  (2) 

Mal  1)  (17) 
Marder  (9) 
Maser  1)  (5) 
Maser  2)  (1) 
mast  (32) 

Meise  ( 12) 
Meissei  (8) 
Messing  (12) 
mild  (11) 
Mistel  (2) 
Morgen  (14) 
Möwe  (5) 
mühen  (26) 
müssen  (8) 
Nachen  (2) 
Nacken  (7) 
nagen  (6) 
nah  (33) 
nass  (21) 

Neid  (9) 
niesen  (2) 

Niet  (4) 

Nix  (4) 

Nord  (6) 
ob  2)  (4) 
öde  (7) 
oft  (4) 

Ort  (32) 
(Padde)  (1) 
Pfennig  ( 18) 
Pflug  (9) 
piep  (6) 
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poltern  (4) 
Pracher  (13) 

Pr icke  (8) 

Quast  (7) 

Quell  ^42'i 

* quisten  (1) 

Rabe  (7) 
rächen  ( lüi 

* r a (1  ( 20 ) 
ragen  (21) 

Rahm  (5) 
rasen  1)  (5) 
raufen  ( 14) 
raum  (42) 

Rausch  li  (2ö) 
reffen  2)  (24) 
Reh  (2) 

Reif  1)  (5) 

Reim  (,15) 

Reis  N.  (12) 
reisen  (44) 
reisseu  (70) 
Reiste  (3) 
reuen  (5) 

Reuse  ((>2) 
reuten  (15) 
riechen  ( 45 ) 
ringen  3)  (1) 
rinnen  (44) 

Rock  (39) 
Rocken  1)  (4) 
Rogen  (5) 

Ross  (11) 
rotten  3)  (8) 
Rotz  ( 1 ) 

Ruck  (30) 

Ruf  (67) 
rügen  (2) 

Ruhr  (28  ) 
Rummel  1)  (7) 
Runge  (2) 
rüsten  ( 27) 

Saal  )91  ) 
saufen  (57) 

Saus  ( 6 I 
schaffen  (66) 
schalten  (12) 
Schank  ( 26) 
Scharbe  1)  (1) 
Schatz  (40) 
scheel  (11) 
Scheibe  ( 19) 
scheissen  (3) 
Scherf  ( 18  i 
scheuchen  i 46 i 
schief  ( 5 ) 
Schiefer  i 14 ) 
Schiff  (55) 
Schinken  ( 15) 
schlau  I 18) 
schleichen  (34) 
schleissen  i 14) 
Schleuder  (18) 

*schleunen  (5) 
schünden  (8) 
schmal  (8) 
schmeicheln  (10) 
s c h m e i s s e n (14) 


Schnecke  (12') 
schneiden  (114) 
schnell  (34) 
Schneuz  i 12) 
schnieben  (25) 
Schock  (4) 
Schoner  2)  (1) 
Schramme  (2) 
schreiten  (29) 
schrill  (,5) 
schroff  ( 10) 
Schrot  (16) 
Schrumpf  (7) 
Schuh  (42) 
schüren  ((!) 
schwach  (130) 
Scfiwadem  (33) 
Sch  w albe  ( 9 ) 
Schwarte  (8) 
Schwefel  (4) 
schwelgen  (6) 
Schwelle  (38) 
Schwert  (9) 
schwimmen  (52) 
schwind  ( 14) 
schwingen  ( 107) 
schwipp  (10) 
schwören  ( 17) 
Seele  (27) 

Segel  (13) 

Seim  (3) 

Seite  (83) 
selb  (20) 
selig  1)  (18) 
selten  (3) 

Sinter  (4) 

Span  1)  (26) 

* spar  ( 13) 
Sparren  (21) 
Speck  (6) 
Speiche  (2) 
Spiel  8)  (2) 
Spiere  (53) 
Spiess  1)  (9) 

* spild ig  (2) 
spleissen  (19) 
Spott  (14) 
spriessen  (40) 
Spuk  ( 3 ) 

Stahl  1)  (10) 

* stamm  (14) 
Stange  (33) 
stehlen  (11) 
Stelze  (23) 

Sterz  (36) 
stieben  (89) 
Stief-  (83) 
stiften  2)  (21) 
Stint  (1 ) 
stören  (34) 
Strand  (3) 
sträuben  (9) 
Strauch  1)  (2) 
Strauss  1 1 ( 15) 
streifen  2)  (6) 
Streit  (32) 
Stüber  ( lÖ) 
Stulp  (6) 


sühnen  (11) 
Sünde  ( 14) 
Takel  (4) 

Talg  (7) 

Tau  N.  (3) 
taub  (23) 

Teich  ( 11 ) 
teuer  (16) 

Thon  (6) 

Thran  (4) 
Tonne  (10) 
tosen  (5) 
Träber  (12) 
träge  (4) 
tragen  (142) 
trauern  (12) 
traut  I 4) 

Treff  M.'  (30) 
treiben  (79) 
Trester  (1) 
treten  (75) 
triefen  (38) 
trinken  (67) 
tripp  (20) 
trocken  (13) 
Trödel  2)  (5) 
Trumm  (7) 
übel (81 
ur-  (2) ' , 

Vogel  (44) 
Wachs  (17) 
Wade  (1) 

Wake  ( 1 ) 

Wald  (33) 
walken  (24) 
Wamme  (5) 
Wange  (8) 
Wappen  (21) 
Warze  (6) 
Wasen  1)  (1) 
Wasen  2)  (1) 
Weib  (26) 
weiden  (16) 
Werder  (1) 
werfen  (64) 
wert  (127) 

West  (7) 
Wetter  (27) 
wetzen  (2) 
Wiese  (5) 
Wiesel  ( 1) 
Wild  (21) 
winden  1)  (15()) 
Win  (44) 
Wisch  (20) 
Wunder  (15) 
Zahl  i71) 

Zarge  (2) 
Zauber  (13) 
Zehe  (4) 

Zeit  ( 129) 

Zelt  N.  (5) 

Zier  ( 13) 
zimperlich  (2) 
Zinn  (6) 

Z ipfel  ( 19) 
zittern  ( 3 ) 
Zopf  (14) 


510 


Zotte  (5)  zwerch  (8)  zwingen  (52) 

zünden  (16)  Zwerg  (5)  zwitschern  (3). 

504  Familien  mit  10  171  Worten.  — Brosame  zu  altengl.  hreotan,  isländ.  briota  ‘brechen  . 

— Zu  Duft;  die  Sippe  ist  hochd.  und  skandinavisch;  vgl.  Tamm  etymol.  svensk  ob.  (1890  fgg.) 
unter  doft.  — Zu  Dung  vgl.  isländ.  dyngja  ‘ Haufe,  Dünger'.  — Hund  zu  got.  hinj)an ' fangen'. 

— Zu  Iltis  vgl.  die  gleichbedeutenden  dän.  Uder,  schwed.  hiller.  — Zu  Jolle  vgl.  Franck 
unter  jol.  — Zu  klecken  2)  vgl.  Franck  unter  klikken  2).  — Zu  Klüngel  altengl.  clingan 
engl,  to  ding  ‘festhalten,  kleben',  schwed.  klänga  'klettern'.  — Zu  Maser  2)  vgl.  die  gleich- 
bedeutenden dän.  Mäslinger,  schwed.  messling.  — Zu  schmeicheln  noch  isländ.  smeikr  'glatt' 
und  dessen  Verwandtschaft.  — Zu  *spildig  vgl.  Franck  unter  spülen.  — Zu  Trödel  2)  vgl. 
Kluge.  — Zu  Wasen  2)  vgl.  schwed.  vase  ' Garbe,  Faschine'.  — Zu  Wunder  vgl.  isländ.  undr. 


b)  westgermanische  Familien: 


Acht  3)  (4) 

Gicht  1)  (8) 

mang  (14) 

Ameise  (6) 

gichtig  2)  (6) 

BI  ei  sch  (6) 

Ammer  i)  (8) 

gleiten  1)  (7) 

melden  (8) 

Amsel  (6) 

grauen  2)  (22)' 

miau  (4) 

baff  (19) 

grell  (4) 

Blöhre  (3) 

Bahn  (30) 

gross  (28) 

muff  1)  (12) 

Bär  2)  (3) 

Halfter  (4) 

mutzen  1)  (2) 

Besen  (9) 

Häring  (6) 

Napf  (15) 

Bier  (21) 

Hauch  (14) 

Narbe  (10) 

Biest  1)  (1) 

Herd  (11) 

niedlich  (2) 

*Bill  (11) 

Heuer  (3) 

pappein  (4) 

blaff  (8) 

heulen  (6) 

Patte  (1) 

Blei  M.  (2) 

Hode  (1) 

Pegel  (3) 

blessieren  ( 1 ) 

hoffen  (5) 

Pfad  (8) 

blöken  (2) 

Hopfen  (1) 

pflegen  (54) 

blond  (7) 

Imme  (3) 

Pflock  (2) 

* blüff en  (2) 

Jammer  (9) 

Pfote  (16) 

böse  (12) 

jucken  (2) 

Pfuhl  (2) 

Bottich  (4) 

Kaff  (29) 

plärren  (2) 

boxen  (3) 

kaum  (2) 

Platz  3)  (11) 

Bram  (7) 

Kehr  M.  (33) 

Plempe  ( 12) 

braten  (75) 

keuchen  (2) 

Plunder  (5) 

Brei  (15) 

keusch  (3) 

puh  (T) 

Bruch  2)  (7) 

kichern  (2) 

Pump  (11) 

Busen  (13) 

Kiel  1)  (6)  - 

Quabbe  (6) 

Butter  (20) 

Kien  (1) 

quak  (19) 

dahlen  ( 1 ) 

Kies  ( 7 ) 

Quäker  2)  (1) 

Daus  M.  (1) 

Kimme  1)  (5) 

Bachen  (3) 

Diemen  ( 6 ) 

Klee  (6) 

B a m m ( 13 ) 

Dohle  ( 1 ) 

Klitter  (4) 

reichen  1)  (25) 

dreist  (5) 

Kloss  (17) 

reif  (14) 

Drill  (11) 

Knall  (6) 

Bied  (1) 

Drusen  (5) 

Knauf  (43) 

Biemen  1)  (18) 

düster  (8) 

Knecht  (58) 

Bille  (2) 

* dutzen  (1) 

kneipen  (32) 

Bind  (4) 

Eidechse  (2) 

Knipp  2)  (11) 

ri  spei  11  (8) 

eitet  (7) 

Knocke  (1) 

ritsch  (10) 

ekel  ( 15) 

Köcher  (2) 

Boche  2)  (4) 

Elster  (3) 

Kot  BI.  (2) 

röhren  (3) 

Epheu  ( 1) 

krach  (13) 

Bilde  (1) 

Farbe  (142) 

Kragen  (15) 

Bute  (10) 

Fase  (12) 

krähen  (8) 

sauber  (8) 

fechten  (26) 

Krätze  3)  (1) 

Schächer  (1) 

Felge  1)  (3) 

krauen  ( 10) 

1 Schaf  (12) 

feucht  (9) 

kraus  (14) 

schal  (6) 

Finne  (4) 

Kresse  1)  (3) 

Schauder  (37) 

Fitz  (4) 

Kugel  (49) 

Schiene  (12) 

flämisch  (1 ) 

Kummer  (10) 

Schlappe  2)  (1) 

Fleiss  (21) 

Kumpf  (1) 

Schlarfe  (10) 

Fluh  (2) 

Lakeu  (6) 

Schlösse  (2) 

Fries  (9) 

Leiste  2)  (1) 

Schmack  1)  (28) 

Funke  (9) 

* 1 i m p f e n ( 5 ) 

schmollen  (1) 

Garbe  2)  (2) 

Lispel  (3) 

schmoren  (1) 

Geest  ( 1 ) 

Lunte  ( 1 ) 

Schmutz  1)  (15) 
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schnarren  (46) 

stinken  ( 11) 

Wau  (1) 

Schrägen  (34) 

strack  (21) 

wau  (2) 

Schuppen  (8) 

straff  (31) 

wiehern  (3) 

schwäbeln  ('1) 

streben  (12) 

wispeln  (3) 

schweigen  ( li ) 

tauchen  (7) 

Wochen  (2(1) 

schwinden  (25) 

Taumel  (23) 

Zacken  (24) 

Seife  (14) 

Tausch  (19) 

zausen  (2) 

Sieb  (7) 

Thor  M.  (20) 

Zeche  (11) 

Spar  (1) 

tick  (5) 

Zecke  ( 1 ) 

Spiel  1)  (111) 

Till  (3) 

Ziege  (5) 

Spint  (2) 

* Trache  ( 1 ) 

Zirbel  (2) 

sprechen  (118) 

Trutz  (15) 

zirpen  (1) 

spreiten  (3) 

Ufer  (4) 

Zitze  (1) 

Sprotte  (1) 

und  ( l) 

zu  (18) 

Spule  (6) 

Vliess  (5) 

Zweck  (25). 

spülen  (8) 

Wachtel  (1) 

Stiel  (15) 

währen  2)  ('  9 ) 

211  Familien  mit  2362  Worten.  — Viele  der  hier  aufgeführten  Worte  finden  sich  auch 
in  den  heutigen  skandinavischen  Sprachen,  während  sie  dem  Altnordischen  fehlen;  sie  gelten 
daselbst  als  Lehnworte  aus  dem  Deutschen  und  sind  grösstenteils  durch  die  luthersche  Bibel- 
übersetzung nach  dem  Norden  gedrungen.  Eine  sorgfältige  Analyse  der  heutigen  nordischen 
Sprachen  unter  Berücksichtigung  der  Mundarten  würde  aber  wohl  für  manche  von  ihnen  ent- 
weder das  Indigenat  oder  wenigstens  verwandte  Worte,  und  damit  ihre  Zugehörigkeit  zur  vorigen 
Abteilung  erweisen.  — Zu  Bär  2):  das  Langobardische  wird  zum  Westgermanischen  gerechnet. 
— Zu  blessieren  vgl.  Körting  1252.  — Zu  boxen  vgl.  Franck  unter  boksen  und  beuken.  — 
Zu  Dohle  vgl.  engl,  jack-daw  'Dohle'.  — Zu  dreist:  dän.  schwed.  dristig  ist  aus  dem  Mud. 
entlehnt.  6 und  7 s.  unter  *turstig  (I  a).  — Zu  düster;  9 — 28  s.  unter  Thor  M.  — Zu  *dutzcn 
vgl.  Franck  unter  bedotten.  — Zu  Farbe  vgl.  altengl.  Lerbu  'Farbe'.  — Zu  grauen  2)  vgl. 
altengl.  gryre  'Graus',  engl.  dial.  growse 'beben'.  — Zu  Patte  vgl.  Körting  5937.  — Zu  Trutz 
vgl.  Franck  unter  tarten.  — Zu  zausen  engl,  to  touse.  — Zu  zirpen  vgl.  die  gleichbedeutenden 
niederl.  tjilpen  und  mengl.  chirpe,  engl,  to  chirp. 


c)  (leutsclie  Familien : 


Andorn  ( 1 ) 

hapern  (1) 

kotzen  (2) 

ätsch  (1) 

happ  (4) 

Kram  (27) 

Backen  1)  (13) 

Harz  (10) 

Kraut  (73) 

Bausch  (7) 

Hausen  (1) 

Kreis  (24) 

Beutel  (2(i) 

* heilig  (3) 

kreissen  (4) 

bim  (19) 

hi  (2) 

Krieg  (21) 

Bracke  ( 1) 

husch  (4) 

Krittel  (6) 

Bremse  2)  (3) 

hutschen  (3) 

Kufe  2)  (2) 

Buhne  ( 15) 

Hutzel  (3) 

Kutsche  2)  (1) 

Bunge  (2) 

I n s t e !•  ( 1 ) 

Kuttel  ( 1 ) 

Docke  2)  (1) 

jagen  (46) 

la  (3) 

Dose  (7) 

jäten  (3) 

Lachter  ( 1 ) 

Driesch  (1) 

jaulen  (3) 

leise  (1) 

Drüse  ( 18) 

juch  (9) 

link  (7) 

ei  (2) 

Kaper  M.  (4) 

Lohe  2)  (2) 

etlich  (1) 

Karpfen  (2) 

*Luck  (22) 

Fechser  (2) 

Kasten  (71) 

Mandel  1)  (2) 

Fex  (7) 

kaudern  1)  (1) 

Mangel  M.  (13) 

ficken  (6) 

Kelle  (8i  ' 

Mauke  1)  ( 1 ) 

Fiek  (1) 

Kiebitz  (2) 

Mauke  2)  (3) 

finster  (11) 

kippen  1)  (4) 

murksen  (2) 

Flause  (6) 

Kitte  (3) 

necken  (4) 

Gaden  ( 1 ) 

Kittel  (13) 

Nipp  (3) 

gäh  (5) 

klagen  (27) 

Nössel  ( 1 ) 

ganz  (11) 

Kleie  (5) 

pimpeln  (1) 

Gaul  (7) 

klopfen  (18) 

Pirol  ( 1 j 

Geier  (6) 

klug  (22) 

plämpern  (2) 

girren  (3) 

Kn  auser  (4) 

plauz  (5) 

greinen  (3) 

knirren  (10) 

p ludern  (10) 

greis  (6) 

knistern  (3 ) 

pr  (1) 

grob  (13) 

knittern  i3) 

Prall  (14) 

Hahnrei  ( 1) 

Knorpel  (6) 

purren  (1) 

hampeln  (2) 

kollern  4)  (1) 

putt  (5) 

Hamster  (1) 

Kotze  (6) 

quarr  (3) 
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quatsch  (4) 

Schanze  2)  (8) 

strampfen  (2) 

quiek  (4) 

Schärpe  (1) 

Strauch  2)  (20) 

Raden  (3) 

scharren  (10) 

Streif  (19) 

Ranzen  (3) 

schier  1)  (1) 

Strieme  (5) 

Raupe  (9) 

Schilf  (5) 

S trumpf  (7) 

rauschen  3)  (1) 

S c h i m p f ( 9 ) 

strunzen  (2) 

räuspern  (i) 

Schirm  (i7) 

surren  (1) 

Raute  2)  (2) 

Schlaf  2)  (2) 

Thräne  (7) 

reihen  (W) 

schlimm  (4) 

Trab  (11) 

Reihen  (10) 

schmarotzen  (3) 

Trappe  (1) 

rick  (4) 

schnattern  (2) 

Traube  (3) 

Riester  (4) 

Schranne  ( 1 ) 

(trecken)  (1) 

ring  (4) 

Schreck  (25) 

Trespe  (1) 

röcheln  (2) 

Schrei  (39) 

tusch  (4) 

Rost  1)  (9) 

(Schumniel)  (1) 

tuten  (7) 

Russ  (9) 

Schwaden  3)  (1) 

Wand  (23) 

Sahne  (9) 

Spreu  (7) 

wimmeln  (2) 

säumen  3)  (13) 

stippen  (5) 

Wurst  (20) 

Schädel  (3) 

Strähn  (3) 

zullen  (2). 

159  Familien  mit  1178  Worten.  — Zu  ganz  vgl.  Franck  unter  gansch.  — Zu  girren; 
girren  ist  jetzt  die  hochd.,  gurren  die  niederd.  Form  (von  dieser  auch  dän.  kur're  'girren'’).  — 
Zu  Hamster  vgl.  Hehn  Kulturpflanzen  u.  Haustiere  ® (1894)  S.  458.  459.  — Zu  *hellig  mnd. 
hellich,  hellichliken,  heiligen,  helgen  bei  Schiller-Lübben.  — Zu  Hutzel  vgl.  Franck  unter  hot. 
— Zu  juch  vgl.  holländ.  juichen.  — Zu  kau  dem  1)  vgl.  Frauck  unter  koeteren.  — Zu  Schranne: 
die  niederd.  Form  lautet  Scham. 


d)  Eiitlelmung-en  aus  andern  germanischen  Sprachen  (soweit  sie  nicht  unter 


die  vorhergehenden  Abteilungen  fallen) : 


Beffchen  (2,  niederd.) 
heiern  (1,  nd.) 

Dock  (3,  engl.) 

Dogge  (2,  engl.) 
Düffel  (1,  fläm.) 

Dune  (3,  skand.) 
Garnele  (3,  niederl.) 
Gas  (8,  fläm.) 

Gose  (i,  ncl.) 

Grude  (1,  nd.) 

Kairle  2)  (4,  nd.) 
Kiepe  ( 1 , nd.) 
kladderadatsch 


Knuff  (4,  nd.) 
Kolk  (1,  nd.) 
Krug  2)  (2,  nd.) 
Krupp  (1,  Schott.) 
Kuckuck  (1,  nl.) 
Maräne  (1,  nd.) 
Mette  2)  (1,  nd.) 
Nück  (2,  nd.) 
Pack,  (39,  nd.) 
pinseln  3)  (1,  nd.) 
Plagge  (3,  nd.) 
Pökel  (3,  nl.) 
Polder  ( i , nl.) 


Pose  1)  (2,  nd.) 
prahlen  (6,  nd.) 
Kadau  (1 , nd.) 
Käsen  (4,  nd.) 
Schlacke  2)  (6,  nd.) 
Scilla  uh  e (1,  nd.) 
Schleier  (11 , nl.) 
Schnick  (5,  nd.) 
Schnucke  (2,  nd.) 
Sclnvad  (3,  nd.) 
Sprehe  (1,  nd.) 
Tang  (2,  skand.) 
Tremse  ( 1 , nd.) 


(2,  nd.) 

39  Familien  mit  137  Worten. 


III.  Hochdeutsche  Familien 
a)  schon  fürs  Alt-  oder  Mittelhochdeutsche  belegt: 


Bleiche  2)  (1) 

Hader  2)  (9) 

Latsche  (5) 

brüllen  (4) 

hager  (2) 

* Lechter  (1) 

Bürzel  (4) 

Hippe  (1) 

lüpfen  (1) 

Dinkel  (1) 

Hirse  (2) 

meck  (2) 

Dolde  (5) 

ho  (3) 

naschen  (9) 

Dutte  (4) 

holpern  (4) 

Nute  (2) 

Egel  (3) 

Hornung  (1) 

Pauke  (9) 

Engerling  (1) 

Hulfter  (1) 

pfui  (1) 

falzen  1)  (10) 

hurra  (2) 

Quarz  (1) 

faseln  2)  (4) 

jo  (6) 

Rehe  (5) 

Fetzen  (4) 

ju  (2) 

Rispe  (1) 

flennen  (2) 

kaudern  2)  (1) 

*Rügel  (1) 

Gatter  (17) 

Kegel  2)  .(1) 

Rülp  (3) 

geuden  (3) 

Klunse  (!) 

Scharben  (>2) 

Gimpel  (1) 

Kralle  (5) 

Scherz  (5) 

Glast  (4) 

Krempel  M.  (2) 

schirren  (17) 

Gnätze  (2) 

Kresse  2)  (1) 

Schlamm  (7) 

Grans  (4) 

Kröte  (3) 

Schlot  (1) 

Guck  (14) 

Lache  3)  (2) 

Schmerle  (1) 

Gurre  (1) 

*Lappe  (1) 

schmettern  (6) 

Liebich,  'Wortf'amilien. 
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schmunzeln  (2) 

Tadel  (6) 

Weihe  M.  F.  (5) 

Schnake  (2) 

Tasche  (29) 

wimmern  (2) 

Schnörkel  (4) 

tatschen  (7) 

zart  (9) 

Schwatz  (2.3) 

tipp  (13) 

zeter  (2) 

Schweizer  (2) 

Tölp  (4) 

Zettel  2)  (4) 

sehnen  (3) 

torkeln  (1) 

* Zieger  ( 1 ) 

Spat  2)  (1) 

*trinnen  (12) 

Ziesel  (1) 

spratzeln  (1) 

Troddel  (1) 

Zipperlein  (3) 

strählen  ( 1 ) 

Tücke  (5) 

Zofe  (3) 

Stromer  (2) 

tupfen  (9) 

Zoll  1)  (3). 

Strudel  (4) 
summen  2)  (d") 

94  Familien  mit  393 

U lisch  litt  (1) 
Wanst  (4) 

Worten.  — Zu  brüllen: 

holl,  brüllen  und  dän.  broele  aus 

entlehnt. 


b)  erst  neuhochdeutsch  litterarisch  bezeugt: 


ä (1) 

knuspern  (2) 

schniegeln  ( 1 ) 

bauz  (1) 

k 0 p p e 11  2)  ( 1 ) 

Schiiiepel  ( l ) 

bullern  (1) 

Lunge  2)  ( 1 ) 

Sch  uh  11  (1) 

Fidibus  ( 1 ) 

lutschen  (2) 

schwafeln  (2) 

flirren  (1) 

111  ä (1) 

spintisieren  (2) 

flispern  (1) 

Neffe  F.  2)  (1) 

Sprudel (5) 

Fotze  (3) 

Nudel  (4) 

stolpern  (1) 

Fratze  (5) 

nutschen  ( l ) 

Strolch  (3) 

Gneis  (1) 

patsch  (14) 

Tangei  (1) 

Göpel  1 1 ) 

pfuschen  (4) 

tra  1^2) 

Griebs  (5) 

placken  2)  (3) 

Trödel  1)  (7) 

Gückel  (3) 

prallen  2)  (1) 

Tusch  1)  (1) 

hätscheln  (2) 

Protz  1)  (6) 

uf  (1) 

he  (2) 

Rahmen  2)  ( 1 ) 

Uhu  (1) 

hott  (2) 

rascheln  (2) 

Waffel  1)  (l) 

bii  (2) 

rannen  2)  (1) 

wutsch  (3) 

huf  (2) 

Riessling  (2) 

Zaser  ( 1 ) 

hui  (2) 

rudern  2)  (1) 

zaudern  (1) 

Kicks  (3) 

sch  111  atzen  2)  ( 1) 

Ziemer  2)  (1) 

klirren  ( 2 ) 

Schmaus  (11) 

zischen  (5). 

Knirps  il) 

schmollis  (1) 

62  Familien  mit  144  Worten.  — Zu  ä,  bauz  ete. : die  Interjektionen  werden  in  den 
meisten  Wörterbüchern  so  ungenügend  behandelt,  dass  sich  über  ihre  Verbreitung  zur  Zeit  noch 
kein  befriedigendes  Bild  gewinnen  lässt.  — Zu  Lunge  2)  vgl.  Zft.  f.  d.  Philol.  24  (1892)  S.  38 
und  27  (1895)  S.  56.  58. 


IV.  Entlehnungen  aus  dem  Lateinisch-Roinanisclien  (v.  m.  = verwandt  mit) : 


A (5) 

Bass  (5) 

* d a m 111  e n ( 3 ) 

Abenteuer  (12,  v.m. kommen) 

Bastei  (3) 

Datum  (11) 

ablang  (1 , v.  m.  lang) 

Becher  (24) 

dauern  1)  (14) 

Akten  (11,  v.m.  Acker) 

Bestie  (3) 

Daus  N.  (7,  V. 

m.  zwei) 

Alaun  (2) 

Bims  (9,  v.m.  Feim) 

Degen  2)  (6) 

Alt  (15,  v.m.  alt) 

Birne  (20) 

Dezember  (4, 

V.  in.  zehn) 

Ammer  2)  (2) 

birschen  (3) 

dichten  2)  (75,  ■ 

V.  in.  zeihen) 

Anker  3j  ( 1 ) 

Boi  (1) 

Doktor  (7) 

Appetit  (3,  v.m.  Feder) 

Borretsch  ( 1 ) 

Dom  (5,  v.m.  Zimmer) 

April  (3) 

Brief  (52) 

Dukaten  (5,  v. 

in.  Zeug’) 

Ar  (2)' 

Brise  (1) 

E (3) 

Arche  (2) 

Brüsch  (1) 

egal  (3) 

Artikel  (14) 

brutal  (1) 

entern  ( 1 , v.  m 

. in) 

As  (2) 

Buckel  (12) 

Eppich  ( 1 ) 

August  (4,  v.m.  wachen) 

Bulle  F.  1)  (9) 

Essig  (6,  V.  in. 

All  re) 

Aurikel  i 1,  v.m.  Oliri 

Busch  (28) 

Exempel  (4) 

B (2) 

Bussard  (^4) 

extra  ( 1 ) 

ba  (3) 

C (3) 

F (3) 

Bai  (1) 

Ceremonie  (1) 

Fabrik  { 16) 

Baldrian  (li 

Cigarre  (2) 

fachen  1)  (8) 

Barbe  f 4 , v.  in.  Bart ) 

Civil  (2) 

Fackel  (8) 

Baron  (4) 

I)  (1) 

fade  ( 2 ) 

Barre  (10) 

Dame  (^15,  v.m.  ziemen) 

Fagott  (1,  v.m.  Buche) 
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faktisch  (23,  v.  m.  tlmii) 
Falbel  (1) 
falsch  (39) 

Familie  (5) 

Faschine  (1) 

Faun  (3) 

Februar  (1) 

Fee  (16,  v.  in.  Bann) 
Feige  (7) 
fein  (20) 

Fenchel  (1) 

Fenster  (29') 

Ferien  (66) 

Fiber  (2) 

fidel  (2,  V.  in.  bitten) 
Fieber  (23) 

Fiedel  (6) 

Figur  (15,  V.  in.  Teig) 
firm  (155) 

Firnis  (5) 

Fistel  (5) 
fix  (6) 

Flamme  (21) 

Flaum  (4,  v.  m.  fliegen) 
Flegel  (5) 

Flocke  (7) 

Flor  1)  f5,  V.  111.  Blatt) 
Flor  2)  (5) 

Flöte  (11,  V.  m.  blähen  2) 
Folie  (2) 
forsch  (1) 

Forst  (10,  V.  m.  Thor  N.) 
Franse  (3) 

Frett  (2,  v.  m.  * baren) 
Fritte  (1) 

Front  (1) 

Frucht  (28,  v.  m.  Brauch) 
Fuge  2)  (2,  V.  m.  Bauch) 

F u 11  d a m ent  (2,  v.  m.  Boden) 
Furie  (1) 

Furke  (2) 

G (1) 

Galle  2)  (5) 

Gallerte  (3) 

Galopp  (3) 

Gant  (4,  v.  m.  wer) 
Gemse  (2) 

Genie  (24,  v,  m.  Kind) 
Ginst  (3) 

Gletscher  (2) 

Glorie  ( 1 ) 

Grad  (9,  v.  m.  grätschen) 
Gran  (8.  v.  m.  Kern) 
Grazie  (3) 

Groschen  (7) 

Gurgel  (4) 

H (n 
Habit  (3) 
hantieren  (3) 

Harlekin  (1) 

Hederich  (4,  v.m.*gessen) 
hon  net  (2) 

Hospital  (4) 

Humor  (5) 
hurtig  (2) 

I 1)  (1) 

Insekt  (1,  V.  m.  Sech) 
Insel  (3) 


Interesse  (8,  v.  m.  sein) 
Januar  (2) 

Journal  (5) 

Jubel  1)  (8) 

Juli  (1) 

Juni  (1) 
just  (4) 

Juwel  (4) 

K (1) 

Kabel  1)  (32,  v.  m.  hebeu) 
Kabeljau  (1) 

Kabinet  (2) 
kacken  (2) 

Käfig  (21) 
kahl  (4) 

Kaiser  (5) 

Kajüte  (1) 

K a 1 d a u n e 11  ( 1 ) 

Kalender  (41) 

Kamp  (40) 

Kante  (14) 

Kanzel  (16) 

Kapaun  (4) 

Kappe  (28) 

Kappus  (15) 

Karbunkel  (2) 

Karde  (4) 

Karesse  (3) 

Karzer  (4) 

Käse  (23) 

Kaserne  (3) 
kassieren  2)  ( 1 ) 

Kaste  (3) 

Katze  (27) 

Kauf  (45) 

Kelch  (5) 

Kelter  (4) 

Kessel  (22) 

Kette  1)  (33) 

Klasse  (12) 

Klavier  (21,  v.m.schliessen) 
Kloake  (2) 

Koch  (29) 

Koller  N.  (4,  v.  m.  Hals) 
Kolter  M.  (18) 

Kolter  N.  (1) 

Konzert  (2) 

Korb  (38) 

Kornelle  (4) 

Körper  (13) 
kosen  (3) 
krass  (1) 

Krawall  (2) 

Kreatur  (3) 

Kreide  (7) 
krepieren  (1) 

Krepp  (1) 

Kreuz  (24) 

Krone  (26) 

Kruste  (8) 

Kultur  (3) 

Kunkel  (1) 

Küpe  (19) 

Kuppel  2)  (14) 

Kur  2)  (38) 
kuranzen  (1) 

Kürass  (10) 

Kurbel  (1) 


kurz  (20) 

Küste  (4) 

Küster  (2) 

L (1) 

laben  1)  (7) 

Lache  1)  (4) 

Lahn  (4) 

Lamprete  (l,  v.  m.  schlap- 
Lanze  (2)  [pen  2) 

Lärche  (2) 

Larve  (5) 

Lateiner  (6) 

Lattich  1)  (1) 

Latz  (6) 

Lauer  M.  2)  (1) 

Lawine  .(4) 
lax  (2) 

Legende  (8) 

Leime  2)  (1) 

Lei  (23) 

liberal  (15,  v.  m.  lieb) 
Lieutenant  (5,  v. m.  stöh- 
Linie  (43)  [neu) 

Linse  (8) 

Litze  (7) 

Lokal  (4) 

Lolch  (2) 

Lümmel  (1,  v.  m.  Lende) 
Lupine  (1) 

Luzerne  (14,  v.  m.  Lohe  1) 
M (1) 

Mährte  (2)  ■ 

Mai  (3) 

Major  (126) 

Makel  (2) 

Makrele  (1) 

Mama  (1,  v.  m.  Memme) 
Manier  (9) 

Mansarde  ( 30,  v.  m . Minne ) 
Marine  (5,  v.  m.  Meer) 
Markt  (32) 

Marsch  M.  (31) 

März  (5) 

Marzipan  (3) 

Matte  2)  (5) 

Mauer  (28) 

Maul-  (1) 

Meile  (10) 

Messe  (21) 

Messner  2)  (1) 

Mette  1)  (2) 

Miete  2)  (3) 

Militär  (4) 

Minister  (3,  v.  ni.  minder) 
mischen  (17) 
miserabel  (1) 

Mode  (15,  V.  m.  messen) 
Moll  (1,  V.  m.  Schmelz) 
Moment  (23) 

Moral  (4) 

Mörtel  (2) 

Most  (6) 

Muff  4)  (3) 

Mühle  (53,  v.  m.  Mehl) 
Mulde  (8,  V.  m.  Milch) 
mummen  (8) 
murmeln  (4,  v.  m.  murren) 
Musje  (1) 
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lluskel  (21,  V.  111.  Maus) 
Muskete  (2) 

Jlütze  (22'i 
N (1) 

Neger  (2) 

Nerv  (11) 
nett  (3) 

nobel  (l.ö,  v.  in.  können) 
Nonne  (4) 

November  ( 1 , v.  m.  neun) 
nüchtern  (5) 

Nu  111  in  er  (8,  v.  in.  neliuien) 
Oktober  (1,  v.  in.  acht) 
Onkel  (2,  v.  m.  Oheim) 
Oper  ( 18,  V.  m.  *evel) 
Orakel  (3) 

Orden  (59) 

P (1) 

Paar  (83) 

Pakt  (35) 

Palast  (2) 

Palme  (7) 

Pansen  (10) 

Papa  (20,  V.  m.  Vater) 
Pappe  (14) 

Pappel  1)  (3) 

Pappel  2)  (()) 

Park  (9)  '' 

Pass  (53) 

Pastinake  (2) 

Pastor  (1) 

Patient  (1) 

Pavian  (1) 

Pech  (10) 

Pelz  (26,  V.  m.  Fell) 
Pendel  (51) 

Person  ( 15) 

Pest  (12) 

Pfand  (15) 

Pfau  (1) 

Pfeife  (36) 

Pfeil  (4) 

Pfeiler  (9) 

Pflanze  (26) 

Pflaume  (6) 

Pforte  (10,  V.  m.  fern) 
Pfosten  (4) 

Pfühl  (3) 

Pfütze  (2) 

Pike  (7) 

Pinne  (2) 

Pinsel  1)  (12) 

Pinte  (1,  V.  111.  Feh) 
pissen  (2) 

Pistole  1)  (2) 

Plage  (9,  V.  111,  Fluch) 
plan  (17) 

Plüsch  (8) 

Pöbel  (5) 

P 0 1 e i ( 1 ) 

Pomade  1)  ( 1 ) 

Porzellan  (4,  v.ni.  Ferkel) 
Posaune  ( 4,  v.  in . pfauchen ) 
Posten  (37) 

Postille  (2) 

Pranke  ( l ) 

Präsident  (3,  v.  m.  *Sess) 
Presse  (35) 


Primel  (1) 

Probe  (41) 

Puls  (5) 

Pult  (8) 

Pulver  (30) 

Punkt  (59) 

Puppe  (15) 
pur  (1) 

Pustel  (2) 

Q (1) 

Quader  (19,  v.  m.  vier) 
Quentlein  (2,  v.  m.  fünf) 
quitt  (3,  V 111.  Weile) 
li  { 1 ) 

Ka batte  (1) 
radieren  (3) 

Radies  (6,  v.  m.  Wurz) 
Rakette  ( 1 ) 

Ranunkel  (2) 
ranzig  2)  (2) 

Raps  3j  (4) 
rar  (2) 

* Raupe  ( 1 ) 

Rausch  3)  (2) 

Raute  1)  (1) 
regieren  (3(),  v.m.  Rechen) 
Register  (18) 

Religion  QS) 

Republik  (3) 

Revier  (3) 

Riemen  2)  ( 1 , v. m.  Ruder) 
Rolle  (.59,  V.  m.  Rad) 
Roman  (7,  v.  ni.  Strom) 
Rosine  (1) 

Rosmarin  (1) 

Rotte  1)  (10,  v.m.  Raub) 
Rubin  (2,  v.  m.  rot) 
rüde  (1) 

Ruine  (4) 

Rummel  2)  (1) 

Rumor  (2) 

S (2) 
sa  (8) 

Saft  (31) 

Sakrament  (8) 

S a 1 m 1 ) ( 1 ) 

Salmiak  (19,  v.  m.  Sale) 
Salve  (3) 

Schablone  (1) 

Schanze  li  (17) 
Scharbock  (1) 

Scharlach  1)  (2) 

Schemel  (10) 
Scherwenzel  (4) 
Schindel  (4) 

Schrauhe  (17) 
schreiben  (134) 

Schrein  (9) 

Schuster  i4,v. m.  Säule  2) 
Segen  (40) 

Seide  (21 ) 

Seidel  (3) 

Sekt  (1)  ' 

Sekte  (6) 

Semmel  ( 5 ) 

September  ( 1 , v,  m sieben) 
Sester  (2,  v.  m.  sechs) 
simpel  (13,  v.m.  liechten) 


simulieren  (1,  y.  m.  sam- 
S k r u p c 1 ( 2 ) [ men ) 

Socke  (5) 

Sohle  (43) 

Söller  ( 1 ) 

Sonde  (2,  v.  m.  Wasser) 
Sorte  (4) 

Spass  (7) 
spazieren  (1) 
spekulieren  (41,  v.m.  spä- 
Spelt  (6)  [heil) 

Spicke  (6) 

Spiritus  (3) 

Sponde  (2) 
sponsieren  (4) 

Sporteln  (2) 

Staat  (61,  V.  m.  stehen) 
Stiefel  1)  (19) 

Stil  (9) 

Strasse  (24,  v.  m.  Stirn) 
Striegel  (4) 

Studium  (11) 

Subjekt  (7)  ' 

Summe  ( 10,  v.  in.  auf) 

T ( 1 ) 

Tafel  (.37) 

Takt  (12) 

T a 1 a r ( 1 ) 

Talmi  (1) 

Tand  (4,  v.  m.  der) 

Tante  (3) 

Teller  (8) 

Tempel  (7) 
Temperament  (1) 
Termin  ( 2 ) 

Terrasse  (2) 

'Testament  (2) 

Text  (5,  V.  ni.  Dachs) 
Tinte  (6,  v.  m.  tunken) 
Titel  (10) 

Tort  (10,  V.  m.  drechseln) 
traktieren  (12) 

Tresse  (4) 

Triangel  (2,  v.  m.  Angel) 
Triller  1)  (3) 

Triumph  (26) 

Tross  (1) 

Trubel  (1) 

Trüffel  (4) 

Truppe  (12) 

Tuff  (2) 

Tüll  (1) 

Tumult  (2) 

Turtel  (1) 

U ( 1) 

Ulme  (1) 

Unze  1)  (4) 

Urin  (2) 

Urne  (7) 

vag  (3)  . 

Vase  ( 17) 

Ventil  (6,  v.  m.  wehen) 
Vers  (12,  v.  m.  werden) 
Vesper  (2) 

Vettel  (1,  V.  m.  Widder) 
vexieren  (1,  v.  in.  Weg) 
Viper  (1) 

Vitriol  (2) 
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Vogt  ( 17 , V.  in.  * wahen ) 
Vulkan  (2) 

W (1) 

Wall  (8) 

Watte  (2) 

Weiher  (2,  v.  ni.  qneck) 
AVeiler  (1) 


Wein  (48,  v.  ni.  Weide  1) 
Weste  ( 3 , v.  in.  * währen ) 
Wicke  (2) 

Wirsing  (1) 

X (2) 

Zelle  (39,  v.  in.  hehlen) 
Zelt  M.  (3) 


Zentner  (4) 

Ziegel  (9,  v.  in,  Dach) 
z i 11  g e 1 n ( 3 ) 

Zins  (22) 

* Zirk  (23) 

Zwiebel  (10). 


497  Familien  mit  4840  Worten.  — Zu  Abenteuer  etc.:  es  ist  hier  und  im  folgenden 
nur  auf  diejenigen  Fälle  von  Verwandtschaft  hingewiesen,  bei  denen  mir  kein  Glied  in  der 
Kette  zu  fehlen  scheint.  — Zu  Bai:  Grundwort  lat.  Bajae.  — Zu  Flor  2):  Grundwort  von 
niederl.  fioers  = fraiiz.  velours  ist  lat.  villus  ‘Zotte'.  — Zu  Gemse:  das  Grundwort  der  roman. 
Sippe  vielleicht  keltisch  (raetisch),  aber  noch  nicht  nachgewieseii.  — Zu  kahl  (lat.  calvus)  vgl. 
Kluge.  — Lamprete  zu  lateiii.  lampetra  eigentl.  ‘Steinlecker'  zu  lambere  'lecken'.  — Zu 
Lehne  2):  das  n des  nhd.  Wortes  ist  zu  beurteilen  wie  das  in  Birne.  — Zu  pissen:  die  Ver- 
breitung des  Wortes  in  den  romanischen  Sprachen  (bis  ins  ßumänische)  schliesst  niederdeutschen 
Ursprung  aus.  — Eabatte:  franz.  rabat  : battre  : lat.  batuere ‘schlagen'.  — Zu  Scherwenzel: 
gegen  Zusammensetzung  mit  Wenzel  spricht  der  Akzent,  wie  auch  die  ziemlich  alten  Nebenformen 
scherwenzen,  scharwenzen,  scharwinzeu  ohne  1.  Ableitung  von  ital.  servente  ‘Diener',  cavaliere 
servente  'Verehrer'  passt_.lDegrifflich  gut;  die  Umformung  erklärt  sich  durch  Einfluss  von  ‘scharren' 
und  ‘schwänzeln'.  Die  Übertragung  auf  den  Unter  im  Kartenspiel  wäre  dapn  sekundär,  wie  bei 
Bube  oder  franz.  valet,  und  die  Form  Wenzel  in  diesem  Sinne  vermutlich  erst  eine  Kürzung  aus 
dem  im  17.  Jahrh.  dafür  gebrauchten  Scherwenzel,  unter  Anlehnung  an  den  Eigennamen.  — 
Schraube  = lat.  scrofa  'Sau'  (vgl.  Kluge).  Der  Grund  der  Benennung  ist  ein  obseöner  Ver- 
gleich, wie  bei  Porzellan  (vgl.  Körting  6274),  Mönch  und  Nonne  iiu  Sinne  von  Hohlziegeln  (vgl. 
Heyne)  und  auch  sonst  bei  Handwerksausdrücken : der  Penis  des  Ebers  ist  an  der  Spitze  kork- 
zieherartig gewunden.  Schraube  kann  daher  ursprünglich  nur  die  Schraubenmutter  bezeichnet  haben, 
wie  noch  heut  franz.  ecrou;  als  dann  der  Name  auch  auf  die  Schraubenspindel  und  schliesslich 
auf  diese  vorzugsweise  übertragen  wurde,  wurde  jene  unter  Fortfübrung  desselben  Bildes  eben  die 
‘Mutter'  genannt.  Im  Französ.  heisst  die  Schraubenspindel  vis,  auch  vis  male,  die  Mutter  ecrou 
oder  vis  femelle.  — Tand  zu  lat.  tantus,  vgl.  Zimmermann  Festschrift  für  Schade  (1897). 


V.  Entlehnuügeii  aus 

Abracadabra  (1) 

Abseite  1)  (1) 

Akademie  (2) 

Alabaster  (20) 

Almosen  (2) 

Aloe  (1) 

Ampel  (4,  v.  m.  *bären) 
Anis  (2) 

Anker  1)  (13,  v.  m.  Angel) 
Apostel  (2) 

Arzt  (31) 

Aster  (3,  v.  ni.  Stern  1) 
Äther  (2) 

A ttich  ( l ) 

Auster  (2) 

Ball  2)  (37) 

Barn  me  (7) 

Barbar  (16) 

Basalt  (2) 

Basilisk  (1 ) 

Bischof  (8,  V.  m.  spähen) 
Boje  (1,  V.  m.  Kuh) 

Bombe  (2) 

Börse  (29) 

Bratsche  (6) 

Büffel  (2) 

Burnus  (2,  v.  m.  Feuer) 
Butte  1)  (8) 

Bux  (38) 

Ceder  (3) 

Charakter  (6) 

Chor  (8) 

Christ  (15) 

Chronik  (2) 

Dachtel  (2) 


dem  Griechischen : 

Dämon  (2) 

Daube  (2) 

Delphin  ( 1 ) 

Diamant  (4,  v.m.  ziemen) 
Drache  (5) 

Dromedar  (2) 

Echo  (2) 

Eibisch  (1) 
elastisch  (1) 

Elefant  (1) 
elektrisch  (1) 

Energie  (8,  v.  m.  Werk) 
Engel  (10) 
erz-  (6) 
fi  (1) 

Fliete  (1) 
foltern  (3) 

Galander  2)  ( 1 ) 

Galeere  (6) 

Galmei  (1) 
gaukeln  (5) 

Giebel  2)  (i) 

Glosse  (3) 

Golf  (1) 

Gondel  (2) 

Gramm  (17,  v.  in.  kerben) 
Greif  1)  (1) 

Grille  (6) 

Gruft  (5) 

Gurke  (5) 

Gyps  (6) 

Harmonie  (4,  v.m. Artikel) 
Harpune  (2) 

Himten  (1) 

Horizont  (2) 


Hyäne  (1,  v.  m.  Sau) 
Hymne  ( 1 , v.  m.  Säule  2) 
Idee  (6,  v.  m.  *weissen) 
impfen  (5,  v.  m.  Bau) 
Kachel  (7) 
kalfatern  (1) 

Kalk  (12) 

K a 1 m ( 1 ) 

Kalmus  (1,  v.  m.  Halm) 

* K a m m ( 1 ) 

Kammer  (58) 

Kaper  F.  (1) 

Karat  (6,  v.  m.  Hirn) 
Katarrh  (2,  v.  m.  Strom) 
katholisch  (1) 

Kerbel  (1,  v.  m.  Folie) 
Ketzer  (5) 

Kirche  (17) 

Kirsche  (14) 

Kiste  (8) 

Klerisei  (1) 

Klima  (2,  v.m.  Leiter  F.) 
Klystier  (2,  v.  m.  lauter) 
Koffer  (4) 

Koller  M.  (3,  v.  m.  gelb) 
Koloss  (3) 
komisch  (1) 

Koralle  (6) 

Korde  (2,  v.  in.  Garn) 
Krater  ( 1) 

Krise  (10,  v.  m.  rein  ) 
Kristall  (4) 

Krokodil  (1) 

Kubik-  (1) 

Lägel  (1) 
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Laie  (6) 

Lakritze  (l,  v.  in.  Wurz) 
Lampe  F.  (20) 

Lattich  2)  (2)  [ken) 
Latwerge  (l,  v.  in.  schlec- 
L e V k 0 j e ( 1 , v.  m . Weide  1) 
Lilie  (ö) 

Litanei  (2) 

Lyra  ( 10) 

Majoran  ( 1 ) 

Mandel  2)  (.3) 

Mange  (6) 

Marmor  (0) 

Marter  (7) 

Masse  (16) 

Manl  2)  ( 1 ) 

m e c h a n i s c li  (9,  v.  in . mögen) 
Melisse  ( 1 ) 

Melodie  (6) 

Melone  ( 2 ) 

Metall  (7) 

Meter  ('S) 

Metz  (11) 

Minze  (5) 

Mispel  ( 1 ) 

Münch  (10) 

Muräne  (1) 

Muse  ( 2ö,  V.  m.  Minne) 
mystisch  ( 1 ) 

Mythe  (2) 

Nicht  4)  (2,  V.  m.  Nagel) 
Nische  (2) 

Nymphe  ( 2) 

0 (3) 

Ocker  (2) 

Ohm  2)  (6) 

Ökonom  (5,  v.  m.  nehmen) 
Osterluzei  (1,  v.m. liegen) 


Ozean  (1) 

Panther  (2) 

Pantoffel  (3) 

Pastete  (9) 

Pause  1)  (8) 

Pein  (12) 

Pelikan  (1) 

(Peter)  (1) 

Pfaffe  (11,  V.  m.  Vater) 
Pfarrer  (13) 

Pfebe  (1 , V.  m.  Koch) 
Pfingsten  (1,  v.m.  zehn) 
Pflaster  (23) 

Phantasie  (8) 

Planet  ( 1 ) 
platt  (97) 

Platz  2)  (2) 
poetiscli  (1) 

Pokal  (1) 

Pol  (5,  V.  m.  Kultur) 
Politik  (13) 

Pomp  (3) 

Pore  (2,  V.  m.  fern) 
Priester  (13) 

Prophet  (10,  v.m.  Bann) 
Psalm  (3) 

Purpur  (5) 

Quendel  (1) 

Salamander  (2) 

Sammet  (6) 

Sandale  (1) 

Sarg  (5) 

Saum  2)  (3) 

Scene  (5) 

Scepter  (2) 

Schalmei  ( 1) 

Schikane  (2)  [Schmer) 
Schmergel  1)  (3,  v.  m. 


Schminke  (2) 

Schüssel  (6) 

Sellerie  (2) 

Senf  ( 1 ) 

Sims  (10) 

Sittich  (1) 

Skandal ( 1 ) 

Skelett  ( 1) 

Skizze  (56,  v.  m.  Sieg) 
Spargel  (1) 

Spatel  (1) 

Spelunke  (1) 

Spore  (3) 
strangulieren  (1) 

St  raus  s 3)  (1) 

System  (2,  v.  in.  stehen) 
Talent  (4,  v.  in.  dulden) 
Tapet  ( io) 

Theater  (3) 

Thron  (6) 

T h y m i a n ( 1 ) 

Tiegel  (5) 

Tisch  (47) 

Ton  (59,  V.  m.  stöhnen) 

Topas  ( 4 ) 

Tornister  (4) 

Turm  (22) 

Turnei  (10,  v.m.  Darm) 
Tyrann  (5) 

Uhr  (24) 

Unze  2)  (1,  v.  m.  Lohe  1) 
Zettel  1)  (16) 

Zieche  (8,  v.  m.  thun) 
Zinnober  ( 1 ) 

Zither  (2) 

Zoll  2)  (13) 

Zone  ( 1 ) 

Zote  (4). 


219  Familien  mit  1412  Worten.  — Zu  Abracadabra:  litterarisch  zuerst  belegt  bei 
Serenus  Sammonicus  und  dort,  wie  der  Zusammenhang  zeigt,  aus  dem  Griechischen  übernommen. 

— Zu  Basalt:  nach  Pauly- Wisse wa  Real-Eucyklopädie  (1897)  s.  v.  beruht  das  Wort  nur  auf 
einer  falschen  Lesart  für  basanites  (Weiterbildung von  griech.  bäsanos 'Probierstein'’). — Bratsche: 
lat.  bracchium  : griech.  brachiön  ‘Arm’.  — Giebel  2):  lat.  gobius  : griech.  köbiös  ‘Gründling’. 

— Zu  Harpune:  Grundwort  griech.  härpe  ‘Sichel’  (vgl.  Körting  3893).  — Zu  kalfatern:  das 
arab.  Wort  geht  selbst  auf  spätgriech.  kalaphätes  ‘Schiffsarbeiter’  zurück,  für  das  ein  befriedigen- 
des Etymon  noch  nicht  gefunden  ist.  — Kalk  : lat.  calx  : griech.  chälix  ‘Kiesel,  Kalkstein’.  — 
Zu  Kahn  vgl.  Körting  1750.  — Schikane  : lat.  ciccuin  : griech.  kikkos  ‘Kerngehäuse  im  Obste’. 

— Zu  Zote  vgl.  Kluge  und  Körting  4068. 


VI.  Entlehnungen  ans  andern  indogermanischen  Sprachen,  und  zwar 
a)  aus  dem  Keltischen : 


Allee  (2) 

Alpe  ( 5 ) 

Alse  (2) 

Amt  (78,  V.  m.  Acker) 
baggern  (3) 

Barde  (2) 
borniert  (1) 

Düne  (1) 

Eisen  (64,  v.  m.  ehern) 


Gabel  (19,  v.m.  geben) 
G locke  (40) 

Kai  (1) 

Karre  (17) 

Kutter  (1) 

Mergel  (4) 

Miene  (2) 

Mine  (4) 

Pferd  (.31,  v.  m.  reiten) 


25  Familien  mit  429  Worten.  — Zu  Allee  vgl.  Körting 
wort  breton.  min  ‘Schnauze’.  — Zu  Mine  vgl.  Körting  5207.  — 
dem  Grundwort  am  nächsten  steht  französ.  bec  ‘Schnabel’.  — 
(altir.)  scoloc  ‘Leibeigener’. 


pick  1)  (6) 

Pott  (1) 

Prass  (5) 

Basch  ( 1 , V.  m.  Dorf) 
reich  (il4,  v.m.  Bechen) 
Schalk  (14) 

Wallach  (11). 


2818.  — Zu  Miene:  Grund- 
Zu  pick  1)  vgl.  Körting  973; 
Zu  Schalk:  Grundwort  kelt. 
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b)  aus  dem  Baltischen : 

Karausche  (1)  ' (Preusse)  (2). 

2 Familien  mit  3 Worten. 


c)  ans  dem  Slavischen 

Beissker  (4) 

Dolch  (4) 

Droschke  (1) 
dudeln  (6) 

Gränze  (18) 

Graupe  (7) 

Halunke  (L,  czech.) 

Haubitze  (1,  czech.) 

Jauche  (2) 

Juchten  (2,  russ.) 

Knute  (2,  russ.) 

Kravatte  (1) 


Kürschner  (1) 

Kux  (2,  czech.) 

Nörz  (2) 

Pallasch  (1) 
Peitsche  (12,  czech.) 
Petschaft  (2,  czech.) 
Plinse  (2) 

Plötze  (2) 

Pomade  2)  (2) 
Popanz  ( l , czech.) 
Prahm  (2,  v.  m.  fern) 
Qu  arg  (2,  poln  ) 


36  Eamilien  mit  103  Worten.  — Zu  Plötze  vgl.  poln. 


Ring-  3)  (1) 

Rubel  (1,  russ.) 

Säbel  (4) 

Sarras  (1) 

(Schmetten)  (4) 

Schöps  (1) 

Sklave  (6) 

Steppe  (1,  russ.) 
Stieglitz  (1) 

Wildschur  (1,  poln.,  v.  m. 
Zeisig  (1,  wend.)  [Wolf) 
Zobel  ( 1 , russ.) 
ploc  'Plötze’,  russ.  plotica. 


d)  ans  dem  Illyrisch-Albanesisclien : 

Bronze  (3)  Enzian  (1). 

2 Familien  mit  4 Worten.  — Bronze  = aes  Brundisinum  ; Brundisium  (vgl.  Kluge).  Brun- 
disium  messapisch  = Hirschkopf.  — Enzian:  latein.  gentiana  : Gentius  (Name  eines  illyrischen 
Königs). 


e)  aus  bem  Thrakisch-Phrygischeii : 

Magnet  (2)  Pergament  (3). 

2 Familien  mit  5 Worten. 

f)  aus  dem  Armenischen : 

Kastanie  (3). 


o-)  aus  dem  Persischen: 


Barchent  (3) 

Bazar  (1) 

Jasmin  (2) 
Karawane  (1) 

Lasur  (5) 
lila  (2) 

Magie  (2) 

Mumie  (1) 

23  Familien  mit  9,ö 


Paradies  (2) 
Pardel  (3) 
Pfirsich  (3)  • 
Roch  (2) 

Rose  (43) 
Saffian  (1) 
Schach  (9) 

Sc hebecke  (1) 

Worten. 


Spinat  (1) 

Taffet  (G) 

Talk  (1) 

Tiger  (2) 

Trabant  ( 1,  v. in.  Futter  2) 
Tulpe  (1,  V.  in.  binden) 
Zink  (2). 


li)  aus  dem  Indisclien: 

Brille  (3) 

Indigo  (1) 

Ingber  (2) 

Jute  ( 1 ) 

Kampfer  (1) 

15  Familien  mit  61  Worten. 


Lack  (9) 

Moschus  (4,  V.  m.  Maus) 
Pfeffer  (8) 

Pomeranze  (2) 

Punsch  (3,  V.  m.  fünf) 


Reis  M.  (2) 
Sandei  (1) 
Zitwer  (1) 
Zitz  (2) 
Zucker  (21). 


wort  des  Namens  Indien  ist  altind.  sindhus  ‘Fluss’. 


Zu  Brille  vgl.  Kluge  unter  Beryll.  — Zu  Indigo:  Grund- 


VII.  Entleliiiuugen  aus  uichtindogermaiiisclien  Spraclieii,  und 
a)  aus  dem  Semitisclien ; 


Abt  (4,  syr.) 

Adam  (1,  hehr.) 
Admiral  (2,  arab.) 
Alkohol  (1,  arab.) 
Alkove  (2,  arab.) 
Alphabet  (2,  phöniz.) 
amen  (1,  hehr.) 


Arak  (3,  arab.) 
Atlas  2)  (2,  arab.) 
Balsam  (7) 

Bisam  (1,  hehr.) 
Gauner  (8,  jüd.) 
Gaze  (1 ) 

Gazelle  (2,  arab.) 


zwar 


genieren  (1,  hehr.) 
hallelujah  (1,  hehr.) 
Havarie  (1,  arab.) 
Isop  (1) 

Jacke  (11,  arab.) 
Jaspis  (1) 

(Jesus)  (6,  hehr.) 
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Johannes  (21,  hebr.) 
Jota  (3,  phöuiz.) 
Jubel  2'i  (2,  bebr.) 
Judas  (11,  bebr.) 
Juppe  (4,  arab.) 
Kabale  (2,  jüd.) 
Kaffee  (2,  arab.) 
Kaffer  (1,  jüd.) 
Kamel  (1) 

Kanöl  ((i) 

Kattun  (2,  arab.) 
Kluft  3)  (2,  jüd.) 
Kümmel  1)  (^7) 
Lakei  (^2,  arab.) 
Laute  2)  (1,  arab.) 
Lazarett  (2,  hebr.) 
Levit  (1,  hebr.) 
Magazin  (4,  arab.) 


Marie  (5,  bebr.) 
Maske  (7,  arab.) 
Matratze  ( 1 , arab.) 
matt  (10,  arab.) 

Matz  1)  (7,  aramäisch) 
Mauschel  (2,  jüd.) 
mogeln  (3,  jü(l.) 

Mohr  2)  (2,  arab.) 
Moos  3)  (^1 , jüd  ) 
Muselmann  (1,  arab.) 
Musselin  (2) 

Myrrhe  (3) 

Öl  (38) 

Papagei  (2) 

Pleite  (2,  jüd.) 

Rasse  (3,  arab.) 


Safran  (1,  arab.) 
Saphir  ( 1 ) 

Satan  (2,  bebr.) 
Schacher  (4,  jüd.) 
Schächten  (2,  jüd.) 
Schäker  (4,  jüd.) 
schofel  (2,  jüd.) 
Sirup  (1,  arab.) 
Sofa  (4,  arab.) 
Sumach  (2,  arab.) 
Tarif  (2,  arab.) 
Tasse  (8,  arab.) 
tünchen  (5,  pun.) 

V ( 1 , phöniz ) , 

Z (2,  phöniz.) 

Ziffer  (6,  arab.) 
Zinimet  (2,  phöniz.) 


Ries  (1,  arab.) 

Sabbat  (2,  hebr.) 

Mappe  (4,  pun.)  Sack  (49,  phöniz.) 

76  Familien  mit  327  Worten.  — Zu  Moos  3):  Grundwort  hebr.  mas  'Abgabe'.  — Zu 
Öl:  nach  Prof.  P.  Jensen  assyrisch.  — Zu  Papagei:  arab.  babaghä  ist  sicher  nicht  semitisch, 
doch  ist  das  Grundwort  noch  nicht  aufgefunden.  — Zu  Schäker  vgl.  Kluge.  — Zu  Zimmet 
vgl.  Herodot  111  111. 


Tolpatsch  ( 1 , magyar.) 
Türkis  (.1) 

Ulan  (^2,  türk.) 


b)  aus  dem  Uralaltaisclien : 

Dolmetsch  (4,  türk.)  Kandare  (3,  mag3'ar.) 

Heiduck  (1,  türk.)  Karbatsche  (3,  türk.) 

Horde  2)  (1,  mongol.)  Kote  (7,  finn.) 

Hüne  (2)  Kutsche  1)  (14,  magyar.) 

Husar  (2,  magyar.)  Schabracke  (l,  türk.) 

13  Familien  mit  42  Worten.  — Zu  Heiduck  als  türkisch  vgl.  Miklosich  slav.  etymol.  Wb. 
(1886)  unter  chajdukü.  — Zu  Kote:  finn.  kota  ist  der  Name  der  ältesten  finnischen  National- 
wohnung, einer  kegelförmigen  Hütte  aus  Stangen,  mit  Häuten  oder  Filz  bekleidet  (synonym  mit 
tatar.  jurt).  Entlehnung  des  finn.  Wortes  aus  dem  Germanischen,  woran  Hildebrand  im  DW. 
dachte,  ist  unmöglich,  da  es  bei  allen  finnischen  Stämmen  bis  zu  den  Ostjaken  in  Asien  in  laut- 
gesetzlicher Vertretung  wiederkehrt  (vgl  Ahlqvist  Kulturwörter  der  westfinn.  Sprachen  [1875] 
S.  104).  Neben  finn.  kota  stehen  koti  und  koto  in  der  allgemeinen  Bedeutung  'Haus',  worauf 
möglicherweise  die  verschiedenen  deutschen  Formen  zurückzuführen  sind.  Die  Kötter,  Kotsassen, 
Kossäten  waren  früher  immer  Unfreie. 


c)  aus  dem  Iberisch  - Baskisclien  : 

Kaninchen  (2)  Mantel  (31) 

Laberdan  (1)  Mennig  (l  i. 

4 Familien  mit  35  Worten. 


d)  aus  dem  Etruskisclien : 

Amulet  ( 1 ) Erz  ( 18). 

2 Familien  mit  19  Worten.  — Zu  Erz:  Grundwort  nach  0.  Schräder  der  Name  der 
etrurischen  Stadt  Arretium,  jetzt  Arezzo. 


e)  aus  dem  Ägyptischen: 


Almanach  (2) 
Barke  ( 1 ) 
Bibel  (5) 
Ebeuist  (1) 


Gummi  (2) 
Kanapee  (1) 
Karte  (49) 
Oase  (1) 


10  Familien  mit  105  Worten.  — Zu  Kanapee: 
lieh  ägypt.  chonmes,  chouoms  'Mücke'  (Brockelmann). 


Papier  (41) 
Pyramide  (2). 


Grundwort  von  griech.  konops  vermut- 


fj  aus  dem  Sprachgut  der  vorarischeii  mediterranen  Bevölkerung: 

Achat  (3)  _ Mohr  1|  (2)  Sardelle  (1) 

Cypresse  (5)  Narzisse  (4)  Terpentin  (1). 

Labyrinth  (2)  Quitte  (3) 

8 Familien  mit  21  Worten. 
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g)  aus  dem  Sprachgut  der  vorderasiatischen  Urbevölkerung: 

Damast  (4)  Fasan  (5)  Philister  (5). 

3 Familien  mit  14  Worten. 

li)  aus  dem  Sumerischen: 

Esel  (13). 

i)  aus  dem  Sprachgut  der  skythischen  Völker: 

Rhabarber  (1)  Smaragd  (2). 

2 Familien  mit  3 Worten.  — Zu  Smaragd:  griech.  smäragdos,  märagdos  findet  sich 
wieder  in  sanskr.  marakatam  'Smaragd';  daneben  mehrfach  das  Kompositum  mahämarakatam, 
das  auf  eine  grosse  Abart  dieses  Edelsteines  weist.  Die  Hauptfundstätte  grosser  Smaragde  (bis 
40  cm.  Länge)  ist  jetzt  bei  Jekaterinburg  im  Ural.  Plinius  sagt,  dass  die  edelsten  Smaragde 
die  skythischen  seien,  ‘ab  ea  gente,  in  qua  reperiuntur,  appellati'. 

k)  aus  dem  Chinesischen: 

Thee  (8). 

l)  aus  dem  Malaiischen: 

Sago  ( 1 ) Tombak  (2). 

2 Familien  mit  3 Worten. 


m)  aus  dem  Sprachgut  der  amerikanischen  Urbevölkerung: 

Hängematte  (1)  Mais  (1)  Rum  (1) 

Kakerlak  (1)  Orkan  (1)  Tabak  (7). 

6 Familien  mit  12  Worten.  — Zu  Hängematte:  Grundwort  karibisch  hamac  'Bett'. 


Statistische  Übersicht  der  Familien  und  Worte. 


1. 

Indogermanische  F.  (la) 

Familien 

318 

= 

Proz. 

11,9 

Worte 

13860 

;= 

Proz. 

29,1 

2. 

Europäische  F.  (Ib) 

343 

= 

12,8 

11729 

= 

24,7 

3. 

Germanische  F.  (II  a) 

504 

= 

18,8 

10171 

= 

21,4 

4. 

Westgermanische  F.  (Ilb) 

211 

= 

7,9 

2362 

= 

5,0 

5. 

Deutsche  F.  (II  c) 

159 

= 

5,9 

1178 

= 

2,5 

6. 

Aus  andern  german.  Sprachen  (II  d) 

39 

= 

1,5 

137 

0,3 

7. 

Althochdeutsche  F.  (.111  a) 

94 

= 

3,0 

393 

= 

0,8 

8. 

Neuhochdeutsche  F.  (III  b) 

62 

= 

2,3 

144 

= 

0,3 

9. 

Aus  dem  Lateinisch-Eomauischen  (IV) 

497 

= 

18,5 

4840 

= 

10,2 

10. 

Aus  dem  Griechischen  (V) 

219 

8,2 

1412 

3,0 

11. 

Aus  dem  Keltischen  (VI  a) 

25 

= 

0,9 

429 

= 

0,9 

12. 

Aus  dem  Baltoslavischen  (VIb  und  c) 

38 

= 

1,4 

106 

0,2 

13. 

Aus  andern  indogerm.  Sprachen  (VId — 

h)  43 

1.6 

168 

= 

0,3 

14. 

Aus  dem  Semitischen  (VII  a) 

76 

= 

2,8 

327 

= 

0,7 

15. 

Aus  dem  Uralaltaischen  (VII  b) 

13 

= 

0,5 

42 

= 

0,1 

16. 

Aus  andern  Sprachen  (VII  c — m) 

39 

= 

1,5 

233 

0,5 

2680  = 100, 0 


47531  = 100, 0 


Buchdruckcrci  Maretzkc  & Mtirtiu,  Trebuitz  in  iSchles. 
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